
SONDERDRUCK 

ETHNOLOGICA 
NEUE FOLGE • BAND 4 

IM AUFTRAG DER GESELLSCHAFT FÜR VÖLKERKUNDE 

(VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES 

RAUTENSTRAUCH-JOEST-MUSEUMS DER STADT KÖLN) 

HERAUSGEGEBEN VON W. FRÖHLICH 

KOMMISSIONS· VERLAG 

E. J. BRILL G.M.B.H., KÖLN 

stfoo
Sticky Note
Digitized on 1st Oct, 2012 for non-commercial research purposes.

Marschall, W.
1968.  Metalurgi dan Sejarah Kuna di Indonesia / Metallurgie Und Frühe Besiedlungsgeschichte Indonesiens (trans. by Satyawati Suleiman).  Ethnologica Neue Folge Band 4.  E. J. Brill: Köln.  [Indonesian private translation commissioned by Dr. John Miksic]




ABBILDUNG 1 - S. 46 

Form für Gongguß 

ABBILDUNG 2 - S. 55 

Verzeichnis der Abbildungen 

Jagdszene auf einem der Gongs von Kur 

ABBILDUNG 3 - S. 56 
Tierprozession auf einem Bronzegefäß von Madura 

ABBILDUNG 4 - S. 129 

Batakschmiede und Schmiedegerät 

ABBILDUNG 5 - S. 135 
Schmiedehammer der Kelabit mit Steinkopf 

ABBILDUNG 6 - S. 187 
Vertikales Zylindergebläse von Alor 

ABBILDUNG 7 - S. 188 
Modell und Schnitt eines vertikalen Zylindergebläses 

ABBILDUNG 8 - S. 189 
Horizontales Kastengebläse, Java 

ABBILDUNG 9 - S. 190 
Schema des horizontalen Zylindergebläses 

ABBILDUNG 10 - S. 190 
Das Schlauchgebläse, der eigentliche Blasebalg 

ABBILDUNG ll - S. 192 
Schmelzofen und vertikales Zylindergebläse mit Federzugvorrichtung (Aus-

schnitt), Kenja und Kayan 

ABBILDUNG 12 - S. 196 
Zwei doppelte Zylindergebläse, Kuantan-Gebiet 

ABBILDUNG 13 - S. 198 
Darstellung einer Waffenschmiede und des Zylindergebläses auf dem Tjandi 

Sukuh,Java 

ABBILDUNG 14 - S. 207 
Ornamentik des Metallurgie-Komplexes Gold 

KARTE 1 - hinter S. 32 
Verbreitung der prähistorischen Bronzegongs 

KARTE 2 - hinter S. 189 

Gebläseformen Indonesiens I 

KARTE 3 - hinterS. 193 

Gebläseformen Indonesiens II 



METALLURGIE UND FRÜHE BESIEDLUNGSGESCHICHTE 
INDONESIENS 

Wolfgang Marschall, Tübingen 

INHALT 

I. Einleitung 

II. Metallurgie Indonesiens 

A. Prähistorisches Material 

a) Materialvorlage 
Metallgongs 
Metallbeile 

31 

34 

34 

35 
35 
37 

Metallbeile aus Neu-Guinea 38 
Bronzegefäße 39 
Bronzeplastiken, Bronzedolche und Bronzeschmuck 40 

b) Technologische Analyse der prähistorischen Metallobjekte aus Indonesien 42 

c) Fundumstände und Datierungsmöglichkeiten der prähistorischen Metall- 52 
objekteaus Indonesien 
Folgerungen aus dem indonesischen Material 
Döng-so'n und die "Döng-so'n-Kultur" 

B. Historisches Material 

a) Frühe indische und antil<e Quellen 

b) Chinesische Quellen 

c) Arabische Quellen 

d) Europäische Berichte des 13.-16. Jh.s 

e) Die "Goldinsel" . . . 

C. Ethnographisches Material 

a) Negative Belege: Gebiete ohne Metallurgie 

b) Gold ......... . 

c) Eisen ......... . 

d) Kupfer und Kupfer-Legierungen 

e) Zinn 

f) Gebläseformen 
Die Haupttypen 
Das Schlauchgebläse 
Das horizontale Kastengebläse 
Das vertikale Zylindergebläse 
Das Blasrohr . . 
Zusammenfassung 

52 
56 

66 

66 

66 

72 

74 

75 

80 

80 
85 

127 

175 

185 

187 
187 
191 
193 
194 
206 
207 



30 WOLFGANG l'IL!.RSCHALL 

III. Metallurgie und frühe Besiedlungsgeschichte Indonesiens 209 

209 

209 

A. Metallurgie-Komplexe . . . . 

a) Metallurgie-Komplex Gold . 

b) Metallurgie-Komplex Eisen . 

c) Metallurgie-Komplex Messing 

B. Vor· und Frühgeschichte Indonesiens . . . 

a) Anthropologische Daten ·. . 

b) Prähistorische Kulturen . . 
Bodenbau und Vierkantbeile 
Megalithen ...... . 

. 213 

216 

217 

218 

221 
228 
235 

Innerasiatische Einflüsse und eurasischer Tierstil in Indonesien 237 
c) Demographische Angaben . . . . . . . . . . . . . . . . . 239 

d) Die metallzeitliche Reisbaukultur Indonesiens . 240 

IV. Zusammenfassung . . . . 
Appendix I: Lagerstätten . 
Appendix II: Madagaskar . 

. 243 
244 

. 251 
Literaturverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 253 

Metallurgie und frühe Besiedlungsgeschichte Indonesiens 31 

I. EINLEITUNG 

" ... es ist noch niemandem eingefallen, den Grad der 
Eisenbearbeitung und -nutzung, wie er zwischen Westen 
und Osten des malayischenArchipels verschieden erscheint 
und im letzteren in das papuanische Gebiet der Steinge­
räte abdämmert, zu bestimmen." 
Friedrich Ratzel 1891 
Anthropogeographie, Bd. II: 603 

Im ersten vorchristlichen Jahrhundert bestimmte LUORETIUS ÜARUS (De 
rerum natura, V: 1241-1290) in der Nachfolge EPIKURS die einzelnen Stufen 
der Kulturentwicklung durch das Metall, das seiner Meinung nach für die je­
weilige Kulturstufe charakteristisch war. In der Terminologie der modernen 
Vorgeschichtswissenschaft finden sich Bezeichnungen wie "Metallzeit", "Bron­
zezeit" und "Eisenzeit". In beiden Fällen zeigt sich die Bedeutung, die man 
der Kenntnis der Metalle und deren Bearbeitung als kulturbestimmendem 
Faktor zuerkennt. Der Untersuchung dieses Faktors in Indonesien gilt die 
vorliegende Arbeit. Der Begriff Metallurgie umfaßt dabei: 

a) die Gewinnung der Erze und Rohmetalle, 
b) die Aufbereitung der Erze und Gewinnung der Metalle, 
c) die Bearbeitung der Metalle zu Gegenständen, 
d) Erscheinungen und Vorstellungen, die mit den unter a-c angeführten Be­

tätigungen verbunden sind. 

Indonesien ist zunächst der geographische Bereich Indonesien. Darüber 
hinaus werden in einzelnen Abschnitten Teile des größeren indonesischen 
Kulturraums in die Betrachtung einbezogen. Zu diesem Kulturraum rechne ich 
neben Indonesien die Philippinen, Formosa, Malakka und Madagaskar. 

Die ethnologische Beschäftigung mit den Fragen der Metallurgie geht auf 
das im Jahre 1884 erschienene Buch "Die Metalle bei den Naturvölkern mit 
besonderer Berücksichtigung prähistorischer Verhältnisse" von Richard AN­
DREE zurück. Die Hauptgesichtspunkte dieses klassischen vVerkes sind von 
ANDREE in seiner Einleitung folgendermaßen zusammengefaßt: 

"Die Darstellung und Nutzung der Metalle bei den sogenannten Naturvölkern 
ist noch nicht im Zusammenhang und mit Rücksicht auf den Vergleich be­
handelt worden. Und doch bietet dieses Thema nicht allein vom ethnographi­
schen und allgemein kulturhistorischen Standpunkte aus ein hohes Interesse; 
auch bei der Beurteilung prähistorischer Fragen ist es von Wichtigkeit zu wissen, 
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messene Gewichte bis 65 kg Gußmasse für einen Gong (HEGER 1902: 141) und 
die Schätzung des Gewichts des Salajar-Gongs liegt bei 100 kg. (HEGER 1902: 28) 
Dazu kommt, daß die Gußmasse oft einen Weg von mehr als einem Meter 
zurückzulegen hatte. Daß die Stärke der Gongs durchschnittlich 4--5 mm be­
trägt, macht diese Meisterwerke d~r Gießkunst nur noch bewunderungswür­
diger. 

Leider steht uns außer den Gongs selbst keinerlei Material zur genauen 
Kenntnis des Gußvorganges zur Verfügung. Außer den Fragmenten einer 
steinernen Gußform, die aber für die Herstellung eines Gongs von anderem 
Typ bestimmt war (s. u.), ist in ganz Indonesien nie auch nur ein Teil einer 
Form für einen Bronzegong gefunden worden. 

Form 

Tonkern 

Fliege 
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. ' 

.. · 
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Abb. 1 Form für Gongguß 

·. 

. , .. 

Zweifellos war aber das Gußverfahren, von dem oben erwähnten einen Fall 
abgesehen, immer der Kernguß. Für den Gongmantel fertigte man immer zwei 
Formstücke, ein weiteres für die Platte, wie deutlich an den am Gong sicht­
baren Formnähten auszumachen ist. Zur Herstellung dieser äußeren Form­
stücke mußte erst ein Kern hergestellt werden, den man in der Stärke, in der 
man den Gong haben wollte, mit einer Ton- oder Wachsschicht überzog und 
so ein Modell herstellte. Um dieses Modell fertigte man dann die äußeren Form­
stücke, die, wenn man sie auseinandernahm, ermöglichten, die Modellmasse zu 
entfernen. Setzte man nun die Formstücke über dem Kern wieder zusammen, 
so brauchte man den Kern nur noch zu verspannen, um mit dem Guß zu be­
ginnen. Diese Verspannung geschah mit Hilfe sog. "Fliegen". Darunter ver­
steht man kleine Metallstückchen, die aus dem selben Material wie die Guß-
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masse beschaffen sind und zwischen Form und Kern gesteckt werden, um 
letzterem einen festen Halt zu geben und damit eine relativ gleichmäßige 
Stärke des Gußstücks zu erlangen. Bei vielen Gongs (etwa bei dem Wiener 
Exemplar) sind diese nicht gänzlich eingeschmolzenen Fliegen noch deutlich 
zu erkennen. Daß diese Fliegen nicht ganz eingeschmolzen sind, ist leicht zu 
erklären. Damit ein Guß ein wirklich qualitätvolles Erzeugnis liefert, muß die 
Gußmasse so schnell und gleichmäßig wie möglich eingefüllt werden, damit 
die Masse nicht schon erstarrt, wenn die Form noch gar nicht ausgefüllt ist. 
Dagegen gibt es ein wirksames Mittel: Das Metall muß leichtflüssig gemacht 
werden. Das ist die Erklärung für den hohen Bleigehalt der Gußmasse. Um 
die Legierung dünnflüssiger und somit leichter gießbar zu machen, erhöhte 
man den Blei- (bzw. Zinn-)Gehalt. Beim Durchlaufen der langen Wege kühlt 
die Gußmasse natürlich ab, so daß die "Fliegen" nicht mehr ganz eingeschmol­
zen, sondern nur durch eine Verflüssigung in der Randzone in das gesamte 
Gußstück eingefügt wurden. Daher sind diese Fliegen so deutlich sichtbar oder 
aber, was häufig der Fall ist, herausgebrochen. 

Ob für die Herstellung der Form Ton oder Stein verwendet wurde, ist nicht 
genau festzustellen. Ich nehme an, daß es sich um Steinformen handelt, da der 
Druck, den diese Formen auszuhalten haben, ein beträchtlicher ist. Zu dieser 
Annahme berechtigt auch der Fund eines unvollständigen Formstücks aus 
Stein, das auf Bali gefunden wurde (HooP 1938: 77), allerdings einem späteren 
Gongtyp angehört. Im Zusammenhang mit diesem Formfragment greift Hoop 
die Frage nach der Herstellung der Henkel auf. Obwohl HEGER schon festge­
stellt hatte, daß die Henkel in einem Guß mit dem Gong verfertigt wurden 
(HEGER 1902: 137, 144), zweifelt HooP daran, und er findet in dem Form­
fragment einen scheinbar sicheren Beleg: 

"De trom van Pedjeng heeft, evenals alle trommen type Heger I en alle 
moko's van Alor, vier ooren; zonder twijfel zullen ook de trommen, gegoten 
in den steenen vorm van Manuaba (der Fundort des Formfragments), zulke 
ooren gehad hebben, doch in dien vorm is daarvan niets te zien; de ooren 
moeten dus later aangezet zijn, en dit ligt ook wel voor de hand, want het zou 
zeer moeilijk zijn geweest, ze met de trom uit een stun te gieten". (Hoop 1938: 
77) 

Hätte Hoop daran gedacht, daß die Anordnung der vier Henkel der Gongs 
immer in zwei Paaren geschieht, so wären ihm von dem Manuaba-Frag­
ment diese Bedenken nicht gekommen, denn die Entfernung zwischen zwei 
Henkelpaaren kann ohne Schwierigkeit mehr als ein Drittel des Mantelum­
fangs betragen. Das Manuaba-Fragment aber ist viel kleiner und ist sicher ein 
Stück aus diesem Raum zwischen den Henkeln, umsomehr, als sich auf dem 
Fragment das Negativ zu einer Maske vom gleichen Typ wie auf dem Pedjeng­
Gong findet. (HooP 1938: Abb. 60) Auf diesem aber sind jeweils zwei Masken 
zwischen den Henkelpaaren angebracht. (WAGNER 1959: 24) 
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ist daher eher als einer der beiden folgenden Berichte als Zeugnis eines tat­
sächlichen Vorgangs zu werten. 

Im ganzen sind die Berichte so unterschiedlich und dazu ungenau, daß sie 
über die Herkunft oder das Alter (ler Gongs (Zeit der Herstellung oder Alter 
an einem bestimmten Ort) nur schlechte Spekulationen zulassen. Donnerkeil­
vorstellungen in Verbindung mit bronzenen Tüllenbeilen, wie sie von Celebes 
zu belegen sind, helfen natürlich nicht für eine Herkunfts- oder Altersbestim­
mung dieser Objekte. 

Wäre man heute noch bei der Beurteilung der hier vorgelegten Metallob­
jekte ausschließlich auf die in Indonesien gemachten Funde samt Fundum­
ständen und Berichten der einheimischen Bevölkerung angewiesen, wäre die 
Aussagemöglichkeit über Alter und Herkunft der Objekte äußerst gering. 
Man könnte mit großer Wahrscheinlichkeit bestimmte Gebiete Indonesiens als 
Herstellungsgebiete ausschließen, aber schon eine Aussage über Fundhäufun­
gen ist angesichts der schlechten und unproportionierten Grabungssituation 
ohne Gewicht. In der Angabe HARRISSONs über die Tapadong-Funde liegt bis­
her die einzige Zeitbestimmung für Metallobjekte, wie sie oben beschrieben 
wurden, aus dem indonesischen Raum vor. Sie gibt ausschließlich für die 
Tapadong-Funde einen Terminus ante quem. 

Die Metallobjekte selbst ergeben aber noch zwei wichtige Hinweise. Schon 
früh war es Forschern aufgefallen, daß die Bronzen, technologisch gesehen, von 
sehr guter Qualität sind. Der Guß der Gongs mit den detaillierten Verzierun­
gen oder etwa der Zeremonialbeile erfordert hohe handwerkliche Fähigkeiten. 
Zudem fiel im Vergleich mit Europa auf, daß dort die Tüllenbeile am Ende 
einer langen Entwicklung der metallenen Beilformen stehen. In Indonesien 
hingegen fanden sich keine Beile mit Formen, die man als Vorformen der 
Tüllenbeile hätte bezeichnen können. Die Wahrscheinlichkeit, daß sich solche 
typologischen Vorformen in Indonesien noch finden werden, ist äußerst gering. 

Der zweite Hinweis bezieht sich auf die Darstellungen auf den Objekten. 
Auf einigen Bronzen Indonesiens finden sich Szenen oder auch nur Geräte 
dargestellt, die ausschließen, daß das betreffende Objekt am Fundplatz her­
gestellt wurde, da die betreffenden Vorbilder nicht bekannt sein konnten. 

So zeigte HErNE-GELDERN (1947: 167-179), daß die Ausstattung der Reiter 
auf einem der Gongs von Sangeang (makalamau) darauf hinweise, daß es sich 
um Leute in der Tracht des vorderindischen Kushän-Reiches handelt und 
möglicherweise eine aus Indien zurückkehrende Gesandtschaft darstellt, von 
der in chinesischen Quellen berichtet wird, daß sie bei ihrer Rückkehr vier 
Pferde als Geschenk mitbrachte. Wie dieser Gong zeigen auch andere, daß 
wahrscheinlich ihr Herstellungsort weit vom Fundplatz entfernt zu suchen ist. 
Einer der Gongs von Kur weist Darstellungen von Tigern auf, die von Bogen­
schützen verfolgt werden. Dabei sind die Tiger nicht nur an der Raubkatzen­
haltung zu erkennen, sondern auch ganz deutlich an der charakteristischen 
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Querstreifung des Felles. (Abb. 2) Außerhalb Javas und Sumatras sind für 
Indonesien Tiger nicht belegt. Auf dem gleichen Gong sind Vierbeiner (Cer­
viele) in einer Haltung abgebildet, die man eher aus dem eurasischen Tierstil 
erwartet, nämlich mit rückwärts gewandtem Kopf, gesenktem Vorderrumpf 
und eingeknickten Vorderläufen. Der Jäger dieses Tieres gebraucht ein zwar 
auch für Indonesien nachgewiesenes (S-Celebes, lVIATTHES 1875: 109), jedoch 
gerade für Innerasien typisches Jagdgerät, den Stocklasso. 

Die Ornamentik des Gongs von Salajar hatte FoY und MEYER dazu ange­
regt, das Herkunftsland der indonesischen Gongs zu erschließen. Auf dem 
untersten Mantelabschnitt dieses Gongs sind acht von links nach rechts ge­
wandte Elefanten gezeigt, die voneinander jeweils durch einen Baum (Palme!) 
getrennt sind. Auf dem obersten Mantelabschnitt finden sich Gruppen von 
Pfauen, die jeweils durch die gänzlich stilisierte Darstellung eines Bootes von-
einander getrennt werden. ' 

Das Herkunftsland des Gongs wollten MEYER und FoY dadurch bestimmen, 
daß sie alle potentiellen Herkunftsgebiete ausschalteten, in denen der Pfau 
und der Elefant nicht zusammen vorkamen. Mit diesem Verfahren kommen 
sie zu dem Ergebnis, daß Hinterindien und der südliche Teil von Südchina in 
Betracht kämen. (MEYER u. FoY 1897: 18ff.) 

ScHNITGER (1943: 141-145) hat den Gong von Salajar einer eingehenden 
Untersuchung unterzogen. Allerdings ist die Schlüssigkeit seines Vorgehens 
nicht sonderlich überzeugend. Aus der nicht gerade naturgetreu zu nennenden 
Darstellung von Elefanten schließt er, daß der Gießer des Gongs nie einen 
Elefanten gesehen hat. Auf der anderen Seite kommt nach ScHNITGERs Mei­
nung die Insel Sumatra als Herstellungsort nicht in Betracht, weil es dort 
Elefanten gibt, diese folglich besser hätten dargestellt sein müssen. Ohne eine 
richtige Begründung kommt SCHNITGER zu dem Schluß, daß, wie man die 
Sache auch betrachtet, feststeht, daß der Gong von Salajar in Indonesien 
gegossen wurde. 

Das Bronzegefäß vonMadura zeigt Tierprozessionen (Steinböcke oder Widder 
und Pfauen, Abb. 3), wie sie auch für den asiatischen Tierstil charakteristisch 
sind. 

Abb. 2 (nach !IEEKEREN 1958) 
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Abb. 3 (nach I!EEKEREN 1958) 

Diese beiden Hinweise aus dem Material selbst und das Vorkommen ver­
gleichbarer Formen in Hinterindien ließen schon früh (s. Teil I) Forscher zu 
der Vermutung kommen, daß eine frühe metallzeitliche Kultur in Indonesien 
Verbindungen mit ähnlichen Kulturen Hinterindiens hatte. W ORSAAE suchte 
schon 1882 den Ursprung der indonesischen Metallzeit in Hinterindien. 

Dong-so'n und die "Dong-so'n-Kultur" 

Den großen Fortschritt in dieser Forschungsrichtung stellen die Ausgra­
bungen dar, die in den Jahren 1924-1928 in der Nähe des Ortes Döng-so'n am 
rechten Ufer des Song Ma in N-Annam durchgeführt wurden. Sie standen, aus­
geführt von der Ecole Fran9aise d'Extreme Orient, unter der Leitung von 
M. PAJOT. Die erste Zusammenstellung des Fundmaterials und daran ge­
knüpfte Schlüsse und Hypothesen legte GoLOUBEW 1929 vor. Leider ver­
wendete GoLOUBEW schon den Ausdruck "necropole de Döng-so'n", der sich 
lange Zeit gehalten hat, aber nicht verwendet werden sollte, da es sich um ein 
Gräberfeld, nicht um eine Nekropole handelt. In einer kurzen Zusammen­
stellung sollen die wichtigsten Funde von Döng-so'n vorgelegt werden. 

In geringer Tiefe fand P AJOT eine Anzahl von Bestattungsstellen. Es waren 
einfache Gräber, die sich deutlich von den in Tonking häufigen chinesischen 
Ziegelgräbern abhoben. Den in gestreckter Lage bestatteten ·Toten waren 
folgende Beigaben mitgegeben: etwa 20 Bronzegongs, darunter Miniatur­
Modelle, Bronzeschwerter und -dolche, Bronzetüllenbeile, Bronzespiegel (nur 
Fragmente erhalten), bronzene Gürtelschnallen und -buckel, bronzene Speer­
und Pfeilspitzen, Bronzegefäße und Bronzestatuetten. 

Daneben fanden sich einige Eisenobjekte (Speerspitze, Schwertklingel und 
geschliffene und ungeschliffene Steingeräte (Lentikular-, Vierkant-, und 
Schulterbeile). 

Eine besondere, wichtige Fundgruppe bilden die Objekte chinesischer Her­
kunft: 

a) ein chinesisches Schwert 
b) die Fragmente des Bronzespiegels 
c) zwei Bronzegefäße 
d) eine Anzahl wu-shu-Münzen und Münzen des Wang lVIang. 
(GOLOUBEW 1929: 6ff.) 
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Auf Grund der Münzen des W ang Mang, des chinesischen Usurpators, der 
9 n. Ohr. die Dynastie der westlichen Han stürzte, dann seinerseits im Jahre 
23 gestürzt wurde, und auf Grund von Objektvergleichen mit chinesischen 
Bronzen kam GoLOUBEW (1929: 11) zu dem Schluß, daß die Funde von 
Döng-so'n Hau-zeitlich seien und das Gräberfeld in die Mitte oder zweite 
Hälfte des ersten nachchristlichen Jahrhunderts zu datieren sei. GoLOUBEW 
wies weiter auf Übereinstimmungen in Darstellungen der Döng-so'n-Bronzen 
und ethnographischen Fakten von Indonesien, besonders Borneo, hin. Für 
zwei Bronzegeräte von Döng-so'n publizierte er auch die Werte der Metallana­
lysen. Die Gewichtsanteile der Metalle liegen in diesen Bronzen nach Prozenten 
bei: (GOLOUBEW 1929: 46) 

Cu 55,2% (Beil) 57,2% (Gefäß) 
Pb 17,3% 19,3% 
Sn 15,3% 16,1% 
Fe 4,4% 2,4% 

Folgende Ergebnisse der Grabung und der Untersuchung von GOLOUBEW 
sind für die Betrachtung der frühen indonesischen Bronzen von besonderem 
Interesse: 

a) Zum ersten Mal wurden Bronzewaffen, Bronzeschmuck und -figuren, Bronze­
beile und Bronzegongs gemeinsam und in situ gefunden. 

b) Chinesische Importfunde geben für diese Objekte Datierungsmöglichkeiten 
und damit eine relative Chronologie für die venvandten Bronzeobjekte 
Indonesiens. 

c) Die Metallanalysen zeigen für zwei Döng-so'n-Objekte eine Materialzu­
sammensetzung mit dem hohen Bleianteil, der auch für frühe indonesische 
Bronzen charakteristisch ist. 

d) Bronzegongs in den Gräbern von Döng-so'n gehören dem Typ HEGER I an. 
Fast alle indonesischen Gongs gehören demselben Typ an. 

e) Darstellungen auf den Gongs zeigen die Verwendung anderer Fundstücke 
(Beile) und geben Anlaß zu Vergleichen mit ethnographischem Material aus 
Indonesien. 

Mit GoLOUBEWs Untersuchung beginnen die zahllosen Beiträge über die 
Funde von Döng-so'n. Hauptthemen dieser Beiträge sind: 

a) Wo sind die Ursprünge der Kultur von Döng-so'n zu suchen~ 
b) In welcher Beziehung steht Döng-so'n zu China~ 
c) Wie alt ist die Kultur von Döng-so'n ~ 
d) Welcher Art sind die Einflüsse von Döng-so'n auf Indonesien ~ 

1932 zeigt HooP, daß auf den Steinskulpturen von PasemahfSumatra Gongs, 
Dolche und Helme zu sehen sind, die denen entsprechen, die von Döng-so'n 
und aus Tonking bekannt sind. 
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Hauptsache zwei Formen, in denen das Eisen geliefert wird : als langes flaches 
Stabeisen und in kurzen Vierkantstäben. Angefertigt wurden vor allem 
Schmuckstücke, Waffen, Panzer, Helme und SchildbuckeL Waffengriffe 
fertigte der Schmied nicht an (SCl;IRÖDER 1917: 217). 

Der Schmied (pande besoe oder utoih besoe; Gajo pande besi) in Atjeh ver­
wendet z. T. die gleichen Werkzeuge wie der Goldschmied (s. o.). So etwa 
Amboß, Eisenhämmer, Zangen, Feilen und Meißel. Dem Ofen wird durch 
das indonesische Kolbengebläse Luft zugeführt (s. o.). Das Eisen (besoe, Gajo 
und Alas besi), das in den wenigen Schmieden (tempeen pande) verarbeitet 
wird, ist Importware und kommt in Form von langen Flacheisen in das Land. 
Verarbeitet wird es in der Hauptsache zu Haumessern, Erntemessern und 
Messern für den täglichen Gebrauch, Schaufeln, Schippen, Beilen, Dechseln, 
Pflugeisen, Kokosnußraspeln u. a. (KREEMER 1922, I: 591). 

Für den Zustand der Eisenbearbeitung auf der Sumatra westlich vorge­
lagerten Insel Simalur gelten die gleichen Vorbedingungen wie für die Edel­
metallbearbeitung. 

Die Eisenschmiede können nur allergröbste Arbeit ausführen, vor allem 
Haushalts- und Bodenbaugeräte. Die besseren vVaffen sind alle eingeführt. 
Die Schmiede selbst sind fast alle Atjeh, und die Schmiede ist der üblichen 
sumatranischen gleich. 

Auf den südlich Simalur liegenden Banjak-Inseln wird überhaupt keine 
Metallarbeit ausgeführt. Alle Eisenwaren werden eingeführt (MEB 20: 49; 
RosENBERG 1855: 433; 1878: 123). 

Von den Gajo erwähnt HAGEN (1904: 30) neben Ackerbau und Viehhaltung 
eine Reihe blühender Industrien, darunter auch die Schmiedekunst. 

Das Eisen, das der Schmied der Batalt verarbeitet, ist ausschließlich Im­
portware, die von der Küste eingeführt wird. In der Hauptsache kommt es 
von Deli (Medan) und wird in der Form von Stangeneisen eingeführt (BRENNER 
1894: 154, 292 Fn.; HAAN 1897 :37). Der Arbeitsplatz des Eisenschmiedes 
ist die Dorfschmiede (perhandein) (Abb. 4), ein luftig gebautes Haus, das an 
allen Seiten offen ist. Sofort auffallend ist das aus zwei Schichten gespaltenen 
und geklopften Bambus bestehende Dach, das die Feuersgefahr vermindern 
soll. In der Mitte des Hauses befindet sich der Herd vor einer aufgerichteten 
Steinplatte. In diesem Stein ist dicht am Boden ein rundes Loch, durch das 
die Luft aus dem Bambusgebläse zugeführt wird (BRENNER 1894: 269; NEu­
MANN 1903: 16). Zum weiteren Werkzeug gehören eiserne Hämmer und Zan­
gen, ein Bambustrog dient als Kühlfaß (BRENNER 1894: 289). Das Eisen wird 
in der Hauptsache zu Messern, Lanzenspitzen und Geräten für den Bodenbau 
und die Handwerker verarbeitet. 

Einen bestimmten Stand bilden die Schmiede nicht, aber sie stehen in An­
sehen. Nach PARAVICINI (1935: 9) genießen die Schmiede besondere Ver­
ehrung. Sie ziehen von Dorf zu Dorf und stellen Waffen und Gegenstände 
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des täglichen Gebrauchs her. Die ganze Schmiede mit den Werkzeugen ist 
Gegenstand der Verehrung. Bei Krankheit, die vor allem bei Menschen vor­
kommt, die in enger Beziehung zum Eisen stehen, bereitet man eine Mahlzeit 
und stellt sie mitten unter die Gerätschaften in der Schmiede. Vor allem 
opfert man einen roten und einen schwarzen Hahn, sowie ein manuk kaul 
(ein Hühnchen, das von ganz jung an an etwas geweiht war). 

Das Werkzeug darf auf keinen Fall verkauft werden, denn dann würde es 
Unheil stiften. Folgt der Sohn dem Vater im Schmiedehandwerk, was sehr 
erwünscht ist, dann erbt er dessen Handwerkszeug (NEUMANN 1903: 16 ff.). 

In den östlich an die Bataltländer anschließenden Gebieten wird wohl 
Eisenbearbeitung vorgenommen, "aber über das einheimische Handwerk ist 
nichts Besonderes zu sagen" (KROESEN 1897: 263). Aus dem ganzen sehr 
dünn besiedelten östlichen Tiefland Sumatras gibt es keine ausführlichen 
Darstellungen der einheimischen Metallurgie. In weiten Gebieten des Tief­
landes scheint auch überhaupt keine oder nur sehr dürftige Eisenbearbeitung 

Abb. 4 (nach MüLLER 1893) 

9 Ethnologica, N.F. IV 
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BuRNS (na~h LING RoTH 1896, II: 236) erwähnt, daß sich in jede~ Kajan­
Dorf gewöhnlich ein Platz zum Ausschmelzen des Erzes befindet. Unter einem 
Dach befindet sich der einfache Ofen, der aus einem runden Loch im Boden 
von 1 m Tiefe und ca. 1,30 m Durchmesser besteht. Bevor man zum eigent­
lichen Ausschmelzen des Erzes geht, wird dieses geröstet und in kleine Stücke 
geschlagen. Abwechselnd mit Holzkohle, die man selbst brennt (NIEUWEN­
HUIS 1907, II: 199), wird das Erz aufgestapelt und in Brand gesetzt. Nur 
HosE & DouGALL (1912, Il: 194) erwähnen an Stelle des einfachen Erdlochs 
ein Schmelzgefäß aus Ton. Mit Hilfe des Kolbengebläses, dessen Zuleitungen 
unter der Erde zum Ofen führen (ST. JoHN 1862, II: 123), wird der Brand 
bis zur Weißglut gebracht und bis zur völligen Verbrennung in Glut gehalten. 
Nach der Abkühlung findet man am Grunde des Erdlochs bzw. im Schmelz­
topf einen mit Schlacken vermengten Eisenklumpen, dessen Kohlenstoff­
gehalt sehr unterschiedlich hoch ist. Das im Schmelztopf erhaltene Eisen 
scheint verhältnismäßig rein zu sein (HosE & DouGALL 1912, I: 195; NIEU­
WENHUIS 1907, Il: 199). 

Während Low (nach LING RoTH 1896, II: 236) behauptet, daß sich bei 
den Kenja die Schmiede im Zentrum des Dorfes befinde, scheint doch mehr 
dafür zu sprechen, daß sie, wie NrEUWENHUIS (1907, II: 198) berichtet, 
außerhalb des Langhauses, aber in dessen Nähe errichtet ist. Gewöhnlich be­
steht bei den Kenja und Bahau die Schmiede aus einem 8-10 qm großen 
Dach, das an den Ecken auf Pfählen ruht und zu niedrig ist, um unter ihm 
aufrecht gehen zu können. Bei den Bahau wird das Dach mit Schindeln 
gedeckt und das Ganze mit einer Hecke gegen die frei umherlaufenden Schweine 
umgeben. Jeder Schmied besitzt eine eigene Schmiede. Bei den Kelabit, deren 
ganze Schmiedeeinrichtung einfacher ist, wird im Freien geschmiedet (HosE & 
McDoUGALL 1912, I: Taf. 107). 

Zum Arbeitsgerät gehören außer dem Gebläse Hämmer, die im Innern 
(z. B. bei den Kelabit) aus Stein (Abb. 5), bei den Kenja und Kajan aber aus 
Eisen sind. Der Amboß, bei ersteren ebenso aus Stein, bei letzteren aus Eisen, 
ist mit vielen Spitzen und Vertiefungen versehen, um dem Eisen möglichst 
viele Biegungswinkel geben zu können. Mit einer Zange und ein paar Meißeln 
ist das ganze Handwerkszeug des Schmiedes aufgezählt. Die Härtung des 
Eisens geschieht durch rasches Abkühlen in einem W asserbecken. 

In jeder Niederlassung der Kajan, Bahau und Kenja sind ein oder mehrere 
Schmiede zu finden, die für die Dorfbewohner Geräte herstellen und die 
alten ausbessern. Einfache Arbeiten, wie das Geradeschlagen der Bodenban­
geräte versteht fast jedermann selbst zu verrichten. 

Während das Herstellen alltäglicher Gegenstände sehr verbreitet ist, ver­
stehen sich a~f das Schmieden von Waffen, d. h. Schwertern und Speeren 
nur sehr wenige wirklich gut, was um so bewundernswerter ist, da diese Er­
zeugnisse mit dem gleichen Handwerkszeug hergestellt werden (NIEUWENHUIS 
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1907, Il: 197, 202). Mit dem Schmied arbeiten immer ein paar Gesellen. Daß 
der Schmied sich "höchstens einen Knecht" hält (NIEUWENHUIS 1907 II: 
186), entspricht sicher nicht den üblichen Zuständen werden doch von' den 
Kajan allein zwei Leute zur Bedienung des Gebläse~ erwähnt (HosE & Mc 
DouGALL 1912, I: 195), und auf der Darstellung des Sehrniedeus bei den 
Kelabit sind vier Mann beschäftigt (HosE & McDouGALL 1912, I: Taf. 107). 

Bemerkenswert ist die Tatsache, daß der Schmied sein Handwerk nur 
neben dem Bodenbau ausübt, und der Bodenbau für ihn häufig die Haupt­
sache bleibt (NmuwENHUIS 1907, II: 186). 

Wie in den anderen Handwerken findet man auch beim Eisenschmieden 
die besten Ar.beiter ?ei den Häuptlingen und Reichen, weil es den übrigen 
so';ohl an ~eit zur Ubung als vor allem an Mitteln für die Opfer mancrelt. 
Beim Sch~11eden erf?rdert nämlich jedes Stadium, das der betreffende Ge;en­
stand erreicht hat, em neues Opfer, das sich mit dem Fortschreiten der Arbeit 
stets vergrößert. Diese Opfer müssen alle Schmiede von Zeit zu Zeit d 
G

. t b. en 
~.Is ern . rmgen, um z. B. vor Krankheit bewahrt zu bleiben. Auf jeden Fall 

mussen swh alle Menschen, die unter dem Schutz eines solchen Geistes stehen 
wie die Priester, Schmiede, Hirschhornschnitzer und andere Künstler vor de~ 
Erzürnen dieses Geistes hüten. Einen Schmied denkt man sich v~n einem 
solchen Geist (to temne) beseelt. Ist dies nicht der Fall, so zeigt es sich bald, 
denn der Schmied kann dann nichts besonderes leisten (NIEUWENHUIS 1904: 
101; 1907: llO, 198). 

Von der Bahau-Gruppe der Kindjin schildert ENGELHARD (1897: 489) den 
Sc~m~lzpro:eß recht ausführlich. Für die Eisenbearbeitung sind die K.indjin 
weith:.n .beruhmt. Das du~elge.lbe Erz wird in Stücken von Fingergliedlänge 
aus rotlicher Erde geholt, m die man Schächte von erheblicher Tiefe gräbt. 

Abb. 5 
(nach HosE u. McDouGALL 1912) 
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sind. Dadurch und durch die geringe Tiefe dieser Ablagerungen ist der Abbau 
verhältnismäßig einfach durchzuführen. Leute von Bangka betrieben eine 
sehr einfache Art von Abbau in sog. "Palembangschen Löchern"2, kleinen 
Gruben von 80 cm Durchmesser, in denen man bis auf die Erzlage hinunter­
grub. 1710 sollen die Zinnlager aufBangka entdeckt worden sein. 

Der Erfolg bei dieser einheimischen Abbauweise war sehr gering, und 1725 
holte man Chinesen zu Hilfe. Diese errichteten dort vier große Erzabbau­
Gesellschaften, sog. "kongsi", und seit der Zeit liegt der Erzabbau in deren 
Händen. Es wird nur Tagebau getrieben. Man gräbt durchschnittlich bis 
auf 5-8 m, Tiefen bis 20m kommen aber auch vor. Die Größe der Gruben 
unterscheidet sich vollkommen von den Anlagen der einheimischen Bevöllre­
rung: es kommen Gruben von 200-300 m Länge und über 100 m Breite 
vor (BLINK 1905, I: 554; II: 352). RAFFLES nannte die Produktion aller 
anderen Quellen gering gegenüber der von Bangka (1817, I: 205). 

Der Zinnabbau auf der Nachbarinsel Biliton ist noch jünger. 1851 erst 
wurde der Zinnreichtum der Insel bekannt, und seit 1860 steht der Abbau 
unter der Leitung der "Biliton-Gesellschaft", die dort wie die "Singkep­
Zinngesellschaft" auf der Insel Singkep Konzessionen für den Abbau bekam. 

Bis 1898 wurde das auf den Inseln gewonnene Zinn von den Bergleuten 
selbst geschmolzen. Man gebrauchte dabei chinesische Hochöfen und chine­
sische Gebläse. 

Später wurden zentrale Schmelzanlagen gebaut, in denen die Öfen die 
Luft durch wasserkraftgetriebene Gebläse (vgl. KER 1909, IV: 142) zuge­
führt bekamen. Gleichzeitig fing man wegen Brennstoffmangel an, das Zinn 
nach Singapore zu verschicken, wo es ausgeschmolzen wurde und als sog. 
"Straits-tin" in den Handel kam (BLINK 1905, II: 356). 

Ob vor dem angegebenen Datum der Zinnerzentdeckung auf Bangka dort 
schon Zinnabbau stattgefunden hat, ist nicht sicher. Im ersten Viertel des 
18. Jh.s setzt aber erst umfangreicher Abbau ein, der fast ausschließlich in 
den Händen der Chinesen liegt. Natürlich brachten die Chinesen ihre eigenen 
Abbau- und Metallgewinnungsmethoden mit. 

Mehrere Jahrzehnte vor der Entdeckung der Bangka-Zinnlager hatte die 
VOC sich schon um die Ausbeutung der Zinnlager an der 0-Küste von Su­
matra bemüht. Man hatte ursprünglich nur wenig Beziehung zu Siak. Das 
änderte sich aber, als 1674 entlang dem Siak Zinnlager gefunden wurden. 
Man scheint in den beiden darauffolgenden Jahren auch die Lager unter­
sucht zu haben, begnügte sich aber mit dem Einkauf schon gewonnenen 
Erzes. Die Kompanie hatte das Zinnmonopol, verbot anderen die Fahrt auf 
dem Siak, hat also wahrscheinlich eine Zeit lang den Handel selbst in die 

2 So genannt, weil sie in der Zeit entstanden sind, als B. unter dem Sultanat von Palern­
hang stand. 
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Hand genommen (HAAN 1897: 329). Weder über Abbaumethoden noch über 
die Dauer der Zinnausbeute wird Näheres gesagt. 

f) Gebläseformen 

Aus den bisherigen Teilen des Kapitels "Metallurgie" habe ich die Be­
schreibung der jeweils verwendeten Gebläseformen ausgeklammert. Dafür 
sprachen zwei Gründe : einmal die Vermeidung unnötiger Wiederholungen, 
zum anderen aber die bei zusammenhängender Behandlung der Gebläseformen 
sich ergebende bessere Möglichkeit zu vergleichender Arbeit. 

Die Haupttypen 

Als ANDREE in seinem Buch über die Metalle bei den Naturvölkern auch 
für die Bewohner der indonesischen Insel~ einen geschlossenen Komplex der 
Metallbearbeitung aufstellen wollte, sah er für den Zusammenhang und den 
gemeinschaftlichen Ursprung der Eisenindustrie in diesem Raum ein untrüg­
liches Kennzeichen in dem eigentümlichen Gebläse (ANDREE 1884: 86). Er 
glaubte auch das Entstehungs- und Ausbreitungszentrum der indonesischen 
Eisenindustrie und damit auch dieser Gebläseform lok-alisieren zu können: 

Alle Mythen und Traditionen der malayischen Völker deuten auf die 
H~ibinsel Malakka und die Insel Sumatra als Ausgangspunkt ihrer Rasse 
und da nun Sumatra reich an Eisen ist und alte Eisenschmelzen dort wieder­
holt, so in der Nähe des Merapi, gefunden worden sind, auch die Eisenindustrie 
dort eine alte bodenständige ist, so kann man annehmen, daß von hier aus 

Abb. 6 

(nach VATTER 1932) 
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Abb. 7 

dieselbe sich über die Inselwelt verbreitete und zwar bis Neuguinea im Osten, bis 
zu den Philippinen im Norden und Madagaskar im Westen (ANDREE 1884: 85). 

Mit dieser Verbreitung der Kenntnis der Eisenbearbeitung soll die Gebläse­
form mitgewandert sein, die häufig als die typisch malaiische bezeichnet wird. 

Dieses Gebläse ist das vertikale Zylindergebläse (Abb. 6, 7, Karte 2). 
Es besteht gewöhnlich aus zwei senkrecht aufgestellten Bambus- oder Holz­
röhren, die miteinander verbunden sind. In diesen Röhren werden Kolben 
auf und ab geführt, die am unteren Ende langer Stäbe befestigt sind. Nicht 
weit vom Boden der großen senkrecht stehenden Rohre entfernt ist in die­
selben jeweils ein kleines Bambusröhrchen eingesteckt, das die in den Zylin­
dern zusammengepreßte Luft (häufig durch einen Sammelstutzen aus Ton 
oder Lehm) an die Feuerstelle führt. 

An den Rand des Kolbens ist kielaufwärts ein dichter Kranz von (Hühner-) 
Federn geklebt, der bewirkt, daß beim Hochziehen des Kolbens an diesem 
vorbei die Luft in den Zylinder strömen kann, während beim Abwärtsdrücken 
die gespreizten Federn der Luft keinen Durchlaß gewähren und diese durch 
die dünnen Röhrchen in das Feuer gepreßt wird. 

... ·.;_f 

... -! 
Karte2 

Gebläseformen Indonesiens I: 

~ horizontales Kastengebläse 

.&. Schlauchblasebalg 

Q horizontales Zylindergebläse 
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Durch gegenläufige Bewegung der Kolben kann so ein weitgehend kon­
stanter Luftstrom hergestellt werden. Die Bedienung geschieht meist von 
einer Bank aus, die auf der dem Feuer abgewandten Seite aufgestellt ist. 

Die Abweichungen bei diesem Typ sind nur ganz geringfügig und beziehen 
sich meist auf Größenverhältnisse, nicht aber auf die funktionierenden Teile 
des Gebläses. Es gibt nur zwei Ausnahmen, auf Borneo: 

a) Das Gebläse besteht aus nur einem Zylinder, dessen Kolben von einer 
Federstange jeweils wieder hochgezogen wird (MüLLER 1857: Taf. 61; ANDREE 
1884: 87). Diese Gebläseform ist aber nur aus dem Gebiet des Barito und 
Mahakam bekannt, am letztgenannten Strom wird es nur für die Kalk­
brennerei verwendet (NIEUWENHUIS 1907: Taf. 58). Über das Alter dieses 
Gebläses ist vorläufig nichts zu sagen. Obgleich das Prinzip der Federstange 
an Ort und Stelle erfunden sein könnte, ließe es sich auch von vorder- und 
hinterindischen Formen, die (z. B. in Orissa; ANDREE 1884: Fig. 17, 18) beim 
Gefäßgebläse Verwendung finden, ableiten. 

b) Eine weitere Abweichung vom üblichen indonesischen Zylindergebläse 
findet sich im SO von Borneo: von dem einen Zylinder führen mehrere Zu­
leitungen zur Feuerstelle. Auch diese Eigenart findet nur außerhalb Indo­
nesiens eine Parallele, nämlich bei den Kui in Ka.mborlja, wo auf jeder Seite 
eines Schmelzofens je ein Zylinder mit mehreren Zuleitungen zum Ofen auf­
gestellt ist (nach FoY 1909: 198). 

Das vertikale Zylindergebläse ist aber keineswegs die einzige in Indonesien 
vorkommende Gebläseform. Eine bedeutende Rolle spielt auch das horizontale 
Kastengebläse (Abb. 8, 9, Karte 3). Dieses besteht aus einem im Querschnitt 
rechteckigen länglichen Kasten, der an beiden Enden ge&chlossen ist. Die Luft 
·wird (beim entwickelten Typ) durch ein Klappenventil mittels eines Stempels 

Abb. 8 (nach BEZEMER o. J.) 
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Abb. 9 

eingesaugt und nach Füllung des Kastens durch ein seitlich angebrachtes Ventil 
dem Feuer zugeführt. Diese für China typische Gebläseform hat sich nach Nor­
den bis Korea und Japan verbreitet, ist südlich von China für das östliche Hin­
terindiencharakteristisch und findet sich im westlichen Indonesien wieder. 

Der dritte Gebläsetyp ist das für Vorder- und Mittelasien sowie für große 
Teile N- und 0-Afrikas (vgl. FROBENIDS 1921: Atlas Africanus, Heft 1, Blatt 
4) charakteristische Schlauchgebläse (Abb. 10). Es wird aus einem Tierfell 
hergestellt, dem an einer Seite ein Luftrohr eingefügt wird, durch das die 
Luft dem Feuer zugeführt wird. Auf der anderen Seite des Fells ist eine größere 
Öffnung mit zwei Holzleisten abgesetzt, mit denen man, nachdem der Fell­
sack mit Luft gefüllt ist, diesen schließen und die Luft durch das Rohr hin­
auspressen kann. 

Schließlich soll noch die eiufachste Methode, einem Feuer einen höheren 
Wirkungsgrad zu verleihen, erwähnt werden: die Arbeit mit dem Blasrohr. 
Dieses Gerät findet sich noch heute in Hinterindien und Indonesien weit 
verbreitet. 

Abb. 10 
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Das Schlauchgebläse 

Der Schlauchblasebalg ist die am wenigsten verbreitete Gebläseform in 
Indonesien. Er ist nur dreimal nachzuweisen: auf Lombok, auf Java und 
in Atjeh im nordwestlichen Sumatra. Die Erwähnung des Geräts von Lombok 
verdanken wir ELBERT. 

"Inmitten des Dorfes Swela in 0-Lombok liegt eine Schmiede (pondok 
prapen). Der Ofen ist ein ausgehöhlter, ca. P/2 m hoher Lehmkegel, durch 
dessen Fuß von außen her eine Bambusröhre gelegt ist, die mit einem Blase­
balg (kempes), d. i. einem zusammengenähten Ziegenfell in Verbindung steht. 
Ein Mann zieht den Blasebalg wie eine Harmonika, und der Schmied (pamde) 
glüht in einem Holzkohleufeuer sein Eisen, das er auf einem Steinblock oder 
Eisenklotz bearbeitet" (ELBERT 1911, I: 69). 

Es handelt sich hier einwandfrei um den in Asien und Afrika üblichen 
Schlauchblasebalg. Auffallend ist der Ofen, denn nach der Beschreibung geht 
es doch um die Bearbeitung von Roheisen, nicht um einen Eisengewinnungs­
prozeß aus Erz. Zur Roheisenbearbeitung braucht man aber keinen Ofen. 
Aber nicht nur der Ofen ist auffällig, sondern vor allem das Zusammentreffen 
von Schlauchgebläse und Eisenbearbeitung. Es ist das einzige Vorkommen 
in Indonesien und bildet eine Ausnahme in zweifacher Hinsicht. · 

Ausführlich wird das Schlauchgebläse von JACOBSON und RASSELT in 
ihrer Studie über die Gongherstellung in Semarang beschrieben. 

"Dies besteht aus einem suling, einem dicken Bambus mit durchbohrten 
Gliedern (heut benutzt man statt dessen häufig ein Eisenrohr), welcher schräge 
über dem Herd, das untere Ende in der Grube, angebracht wird; in der Mitte 
ist er gestützt durch eine eiserne Querstange, während einem Ausweichen 
aus der gegebenen Lage durch ein Paar, mit Gewichten beschwerte Bretter 
vorgebeugt wird. 

An das, sich über den Herd erhebende Ende steckt man eine, aus einer 
Mischung von schwarzem Lehm (lempung) und Sand (pasir) gebrannte Röhre, 
während die Verbindungsstelle mit feuchtem Lehm gedichtet wird. - Diese 
Röhre heißt tjongkloq, und trägt am Unterende eine rechtwinklig zu ihr ste­
hende Verlängerung, die wiederum aus zwei Teilen besteht, nämlich einer 
Schnauze telale und ein kugelförmiger Teil popoqan, welcher tjongkloq und 
telale mit einander verbindet. Der nach unten gerichtete telale reicht in den 
Kohlenhaufen, so daß derselbe gerade über dem Schmelztiegel mündet. 

Um das andere Ende des Bambus wird ein Sack, aus aneinander genähten 
Ziegenfellen mit noch nicht entfernten Haaren, befestigt. 

Die Oberseite des Sackes zeigt einen weiten Schlitz für die Luftzufuhr. 
Dieser äußerst primitive Blasebalg heißt lamus und es erheischt eine gewisse 
Fertigkeit, denselben handhaben zu können. Der mit dieser Arbeit beauf­
tragte Gehilfe, ngaroni, sitzt am Boden, den Sack zwischen den Knien, und 
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erfaßt den lamus mit beiden Händen, während er das äußerste Ende des 
Spaltes mit dem auf den Schenkel gestemmten rechten Ellbogen festhält. 

Der Sack wird nun auseinandergezogen und gleichzeitig gehoben, so daß 
durch den weit geöffneten Spalt die Luft einströmt. Gleich darauf drückt 
man den Sack zusammen und hält gleichzeitig mit den Händen und dem 
rechten Oberarm den Spalt dicht. Die zusammengepreßte Luft strömt nun 
durch den s~tling und verläßt denselben durch den am anderen Ende be­
festigten telale" (JACOBSON und HASSELT 1907: 9). 

Hier wird also dieses Gebläse, das allein schon durch das sehr beschränkte 
Vorkommen auffallend ist, im Zusammenhang mit der Gongherstellung ange­
troffen. Hier sehe ich eine Möglichkeit, Antwort auf die Frage nach der zeit­
lichen Stellung dieser Gebläseform zu erhalten. Bei diesem gänzlich vereinzel­
ten und auf eine ganz spezifische Metallbearbeitung beschränkten, eng damit 
verbundenen Gebläse ist anzunehmen, daß es nicht vor dieser Metallbearbei­
tung in Indonesien bekannt wurde. Da, wie ich unten zeigen werde, das 
Schlauchgebläse nicht das für die Eisenbearbeitung charakteristische Gebläse 
in Indonesien ist, außerdem das noch zu besprechende dritte Vorkommen 
dieses Gebläses in Indonesien keinen Anhaltspunkt für die Datierung liefert, 
wird die Frage wichtig: Seit wann besteht und woher kommt die Herstellung 
der Gongs in Indonesien ~ 

SIMBRIGER hat in seiner großen Arbeit über "Gong und Gongspiele" be­
tont, daß über den Ursprung der Gongs zwar nichts mit Sicherheit zu sagen 
ist, aber doch ein Ursprung im nordwestlichen Hinterindien oder in einem 
Gebiet südwestlich von China als der wahrscheinlichste in Betracht kommt 
(SIMBRIGER 1939). Daraufhin hat KuNST in einem kurzen Artikel über die 
Herkunft der Gongs gehandelt. Zwar sagt er selbst, daß es für seine Auffas­
sung noch keinen unanfechtbaren Beweis gibt, aber er kann doch sehr wahr­
scheinlich machen, daß die Verbreitung der Gongs nach Südostasien kaum 

Abb. 11 (Ausschnitt) 
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und das südöstlich anschließende Bengkulen sind ein Zentrum einheimischer 
Metallurgie. M.uss beschreibt das Zylindergebläse aus dem Kuantan-Gebiet 
und bildet es auch ab. Hier gebraucht man beim Eisenschmieden zwei dop­
pelte Zylindergebläse. Diese werde:p. aus vier aufrechtstehenden Stämmen 
eines Baumes namens lasa (Lansium domesticum) hergestellt (lYIAASS 1910: 
381). RASSELT (1881: 50) gibt auch einen Beleg für den Gebrauch des ein­
fachen Zylindergebläses im Gebrauch des Goldschmieds. Aus Supajang, Taluk 
und Si Rukam ist das Gerät in einfacher Form belegt (KER X: 125, 128). In 
dieser Form benutzen es in Supajang die Goldschmiede, während die Eisen­
schmiede denselben Gerätetyp (Linggah), aber doppelt so groß, aus Holz her­
gestellt und mit Rinderhaut bekleidet, verwenden (RASSELT 1881: 50 und 
Abb. CVI, 6 und 7; KER X: 125). RosENBERG beschreibt den Gebläsetyp 
aus dem Dorf Lima-kaun (1878: 83), und Horner erwähnt ihn aus dem Dorfe 
Selimpawang am Fuße des Merapi, wo er zum Schmelzen des Eisenerzes ver­
wendet wird (1861: 372). Hier wird das Gebläse auch aus Bambus hergestellt. 

Die Beschreibung von Gebläsen dieses Typs in Süd-Sumatra findet sich 
bei KER (XII: 154). 

Während in Sumatra, vor allem im Tiefland, noch weite Gebiete ohne 
Metallurgie sind, also kein Gebläse haben, sind auf Java die Gebiete ohne 
Metallbearbeitung von geringem Ausmaß. So versteht unter der zahlenmäßig 
so kleinen Gruppe der Tengger niemand, Metalle zu bearbeiten. Alle Eisen­
waren, die sie brauchen, müssen sie in der Ebene bei Javaneu kaufen (KoHL­
BRUGGE 1901: 106). 

II 

Abb. 12 (MAASS 1910) 
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Abgesehen von dieser Ausnahme ist das Zylindergebläse überall auf Java 
verbreitet. 

FoRBES gibt eine kurze Beschreibung eines solchen Gebläses aus dem 
sundanesischen Gebiet Javas im Westen von Djakarta: 

"Halting for a night at Sadjira I was taken by the chief to the village to 
see numerous blacksmiths at work in the manufacture of knives and krises. 
The bellows used by them in order to give a continuous blast was made of 
two large cylinders of bamboo vertically set in the ground, in each of which 
a piston made of a dense bunch of feathers wound round a rod, was worked 
alternately, the wind being conducted through a small tube at the bottom of 
each bamboo, to meet in one pipe before passing below the fire" (FoRBES 1885, 
repr. 1945: llO). 

Neben Gebläsen aus Bambuszylindern gibt es auch solche aus Holz (ububan) 
(KER XI: 66). Dieses Gebläse ist sowohl für den einfachen Grobschmied wie 
für den Krisschmied am Hof des Fürsten das übliche. In seiner ausgezeich­
neten Arbeit über den javanischen Kris gibt GRüNEMAN (1910: 94) eine kurze 
Darstellung des Zylindergebläses, wie er es in der ·werkstatt eines für einen 
Fürsten arbeitenden Krisschmiedes angetroffen hat. 

"Den steinernen Herd (pe1·apen) verband eine in Stein gebohrte Luftröhre 
(wirongan) mit dem Gebläse, das aus zwei aus mindi oder glugu (Kokosstäm­
men) hergestellten Röhren (ububan) bestand, welche in zwei runden Höh­
lungen in einem rohen Steinblock ruhten; letztere verbanden zwei Bambus­
röhren (torong) mit der Luftröhre. In den Bambusröhren stiegen zwei hölzerne, 
mit Kapuk-Kissen umkleidete Sauger (ombaq) auf und nieder, wenn die als 
Handgriffe daran befestigten Stöcke in Bewegung gebracht wurden, um die 
Luft durch die ububan, die torong und die wirongan ins Feuer zu treiben. 
Die beim Aufziehen der Saugstangenmitgehenden Kissen wirkten wie Klappen. 

Um die Saugstangen zu handhaben, klettern die Gehilfen (in diesem Fall 
die Söhne des Schmieds) auf eine hohe Bambusbank (amben duwm"), die hinter 
den Blasröhren aufgestellt ist." 

Dafür, daß auch der javanische Goldschmied dieses Gebläse gebraucht, 
habe ich keine Belege gefunden außer der Angabe von JASPER (1927: 24), 
daß der Ofen des Goldschmiedes mit einem Blasebalg "aus Holz (gemeint 
ist das Kastengehäuse), Ziegenfell oder Bambusstempeln" verbunden ist. 
Sicher ist auf jeden Fall, daß der Eisenschmied ausschließlich das Gebläse 
benützt. 

Alle Angaben über das Gebläse, die ich bis jetzt zusammengestellt habe, 
und auch alle noch folgenden Belege für dessen Vorkommen und Verbreitung 
in Indonesien sind Darstellungen von Europäern. In der Mehrzahl stammen 
sie aus diesem oder aus der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts. Aus 
Java aber steht uns glücklicherweise eine Darstellung dieses Geräts aus der 
Zeit vor der Ankunft der Europäer zur Verfügung. 

13' 
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In dem Heiligtum von Sukuh auf dem Lawu in Mitteljava findet sich die 
Darstellung eines Waffenschmiedes, dem ein Gehilfe das Gebläse bedient 
(Abb. 13). Das dargestellte Gerät ist das indonesische Zylinde1·gebläse. Das 
Heiligtum wurde im 15. Jh. errichtet (CRAWFURD II, 1820: 206 und Taf. 18; 
BERNET KEMPERS 1959: 109; RAFFLES I, 1817: 173). 

Von besonderer Wichtigkeit ist in diesem Zusammenhang die Stellung des 
Heiligtums von Sukuh. 

Als im 10. Jh. aus bisher noch unbekannten Gründen der Mittelpunkt der 
hindu-javanischen Herrschaft von Mittel-Java nach Ost-Java verlegt wurde, 
bedeutete das nicht nur eine geographische Veränderung, sondern - ganz 
allgemein - eine große Veränderung im gesamten Kulturbild. "Die ostjava­
nische Periode (ca. 930 bis zum Fall des Reiches Madjapahit) zeichnet sich 
durch die zunehmende Bedeutung der alteinheimischen (indonesischen) Eie-

Abb. 13 

Metallurgie und frühe Besiedlungsgeschichte Indonesiens 199 

mente gegenüber den indischen Traditionen aus, wie diese in Mittel-Java 
bestanden (BERNET KEMPERS 1959: 100, 109). 

Am Ende dieser durch die zunehmende Bedeutung altindonesischer Ele­
mente ausgezeichneten Periode entstehen auch in Mittel-Java in den etwas 
abgelegenen Gebirgsgegenden (auf den Penanggungan und auf dem Lawu 
z. B.) Terrassenheiligtümer, von denen CRAWFURD (II, 1820: 206) bemerkt, 
daß "they appear a heavy mass of solid materials, and nothing eise". Er 
entdeckte aber auch, daß man hier zum ersten Mal "representations ofnative 
manners and customs" sehen kann. 

Im Gegensatz zu den Tempelbauten der mitteljavanischen Periode, die 
ausschließlich reine indische Darstellungen zeigen (wie z. B. der Barabudur 
[BERNET KEMPERS 1960: 35] in der Kedu-Ebene), tritt das nicht-indische 
Element in den Bauten der ostjavanischen Periode ganz in den Vordergrund. 
So findet sich in den Darstellungen hier zum ersten Mal die indonesische 
Waffe, der Kris, dargestellt. Aber nicht nur, was die Darstellungen angeht. 
überwiegt das indonesische Element. Auch die Architektonik ist ganz anders 
als die der mitteljavanischen Bauten. KROM, STUTTERHEIM und REINE­
GELDERN haben gezeigt, daß diese in Terassenform angelegten Heiligtümer. 
die alle aus der zweiten Hälfte des 14. und aus dem 15. Jh. stammen, hindu­
isierte Versionen der megalithischen Terrassendenkmäler sind, vergleichbar 
mit den Marae und Ahu Polynesiens (KROM 1923, II: 348 ff.; STUTTERHEIM 
nach REINE-GELDERN 1934: 17-20, Abb. 10). 

Zu diesen Bauten der ostjavanischen Periode, an denen die immer mehr 
zunehmende Bedeutung der vorindischen Traditionen deutlich sichtbar wird, 
gehört - als wichtigster - der Tjandi Sukuh, dem die oben erwähnte Dar­
stellung des Waffenschmiedes entstammt. Wenn also auf den vornehmlich 
unter indischem Einfluß (wahrscheinlich unter Anleitung indischer Baumeister) 
erbauten Tempeln der mitteljavanischen Periode keine Darstellungen des in 
Frage stehenden Gebläsetyps zu finden sind, so hat das überhaupt nichts 
damit zu tun, ob dieses Gebläse zu der Zeit, als diese Gebäude errichtet wurden, 
schon bekannt war. Das Nichtvorhandensein auf einer solchen Darstellung 
spricht nicht gegen ein Vorhandensein im täglichen Leben. Auf der anderen 
Seite spricht aber das Vorhandensein dieses Gebläses auf den Darstellungen 
eines der ostjavanischen Periode angehörigen Heiligtums, das zum ersten Mal 
"native manners and customs" zeigt, sehr dafür, daß es zu dem vorindischen 
"altindonesischen" Kulturbesitz gehört, der sicher älter ist als sein Auftreten 
in den Darstellungen der ostjavanischen Periode. Damit ist es in jedem 
Fall älter als die zuvor besprochenen Gebläsetypen, das Kastengebläse und 
der Schlauchblasebalg. 

Auf Bali benutzt der Eisenschmied das doppelte stehende Zylinderge­
bläse (penglambusan) (KAT ANGELINO 1921: 237). Leider ist die vorgesehene 
Abbildung in dem Aufsatz von KAT ANGELINO vergessen worden (253). 
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1876; 171: SANDE 1907: 237). Bis dorthin gelangte das Gebläse durch Ma­
laien, und zwar mohamedanische, was aus der Sitte der Schmiede von Dore 
(W -Küste der Geelvinkbai) zu schließen ist, kein Schweinefleisch zu essen. 

Damit ist der östlichste Punk~ der Verbreitung dieser Gebläseform er­
reicht. 

Über das Vorkommen dieses Gebläsetyps als eine der rein indonesischen 
Kulturerscheinungen auf Madagaskar vgl. App. "Madagaskar". 

Diese Zusammenstellung der Belege für das Stempelgebläse im indonesi­
schen Kulturraum hat fraglos Lücken im Vergleich mit den tatsächlichen 
Vorkommen. Wie später zu zeigen sein wird, können wir, wenn in einer Quelle 
von Eisenschmieden die Rede ist, ohne weiteres annehmen, daß das dabei 
verwendete Gebläse das "typisch indonesische" Zylindergebläse ist. 

Die erste Kartierung der Verbreitung dieses Gebläsetyps hat m. W. FRo­
BENIUS (1904: 865) vorgenommen. Danach soll die Verbreitung dieses Ge­
bläses die ganze Ostküste Vorderindiens einnehmen, das gesamte Hinter­
indien und ganz Indonesien mit den Philippinen. Offenbar kannte FRoBENIUS 
das Buch von ANDREE nicht. In der Hauptsache nach den Arbeiten HEINE­
GELDERNs hat Frobenius dann eine revidierte Kartierung in seiner Kultur­
geschichte Afrikas vorgelegt (FROBENIUS 1933: 197). Die vorderindischen 
Vorkommen bestehen hier nicht mehr, und die Verbreitung des Gebläses in 
Hinterindien beschränkt sich auf den westlichen Teil des Subkontinents. In 
dieser Abtrennung geht er sicher zu weit. Tatsächlich besitzen z. B. die Moi­
Stämme im südöstlichen Hinterindien oder etwa die Lamet dieses Gebläse. 
Es ist also durchaus denkbar, daß das Stempelgebläse im ganzen Hinter­
indien verbreitet war, im östlichen Teil aber bei der intensiven Sinisierung 
des Gebiets weitgehend durch das chinesische Kastengebläse ersetzt wurde, 
in einzelnen "Horsten" aber noch aufzufinden ist. 

Das Blasrohr 

Vor einer Zusammenfassung ist noch das Blasrohr zu erwähnen. Dieses 
einfache Gerät, das ausschließlich bei den Goldschmieden Verwendung findet, 
ist in Indonesien in ganz bestimmten Gebieten zu finden: Nias (ScHRÖDER 
1917: 220), Sumatra: Atjeh (VELTMAN 1904: 344, neben dem Blasebalg), 
Mittel-Sumatra (MAAss 1910: 371), W-Küste und Redjang (11'1ARSDEN 1811: 
179; KER X: 127), S-Celebes (JASPER 1927: 31), Sumba, Savu (BÜHLER 1951: 
70), Flores und Timor ( JASPER 1927; 30 f.). 

Diese Aufzählung zeigt schon, daß das Blasrohr an die Gebiete gebunden 
ist, wo Edelmetalle verarbeitet werden (s. o. Kap. Gold), zudem aber auch, 
daß es entweder zusätzlich zum Schlauchblasebalg oder aber allein verwendet 
wird, wenn man das Kastengebläse nicht kennt. 

Einer weiteren Untersuchung scheint mir das Blasrohr - vor allem wegen 
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seiner Undifferenziertheit - nicht wert zu sein. Vorläufig muß es als Zusatz 
gerät zum Schlauchblasebalg oder Ersatz für das Kastengebläse und wie 
dieses ganz an die Goldschmiedearbeit gebunden betrachtet werden. 

Zusammenfassung 

Bei der Betrachtung der Gebläseformen, die in Indonesien anzutreffen 
sind, fällt auf, daß 

Abb. 14 (nach JASPER und PIRNGADIE) 
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vVo/_ F GANG Wl4 Rsc;.; A .LL n, THH/t1/))j Kill'.; 01- r: H sA T'fAWAT 1 
''t..f:·-:'l'ALURGI DAH SEJA!lAH PF:MUKIMAN KUNA DI HIDONRSIA", '5 ULt: lMA,V 

i?A N D 

I. KATA PE.NGAN'PAR 

Belum adn yang memikirknn untuk menetapkan dera­
jat pembua:tan dan pemakaian besi, yang nampak berlainan 
d1i sebel::.h barat dan timur kepulau.an Melayu dan bera.Jqtir 
di daerah Papua di mana alat- alat batu masih ad& 

Pada a.bad pertama s.M. Lucretius Carus (De rerum natura, V, 1241- 1?90) 
mcnf_';ik:uti rnndanga.n F:pikurus·:·: b-~-berapa tingkat perkembangan kebudaya.an 

mdalui logam, pada hematnya karalcteristik untuk tingka.·~ .. tingkat 
kehud:<y:J.an pada waktu dahulu. Dalam perbcndaha:raan i stilah ilmu pra­

se.ja:rah ynng rnoderen terdnvat it>tilah- i stilah seperti "Mana loga.m­
logarn'', "Ma.sa. Perunggu " dan ''Mas<l. Besi''• Kedun ksli ini nampak arti 
:yang diberikan k~pa.da '\)engetahuan, tentang logam- logam dan nengolahan-
nya seba,ry.1i faktor yang menetapkan SE!suatu knbudayaan. p,mel i tian 
faktor· inilah di Indonesia merupakan nekerjaan yang berikut ini. 
Arti metalurgi meliputi z 
a) penamba.ngan bijih tla.n loga.m mentah 
b) peng0lahan bijih logam dan 11enem1,j.an logam- loga.m 
c) pengolahan logam- logam n<'uJ:~di artefak- artefak 
d) gejala- g•:1jala dan gamb~n·an- gamba.ran yang berh,.~·· :.,gan den ·ran kegiatan­

keg.iatan yang dilcemukakan di baNah a- c 

I n d o n e s i a udal ah terutama wilayah geografi Inclonesia. Di 
samping itu dimasukkan beberap::\ bagian tersendiri dari ruang ling­
kup kebuad::waan dalam penr:!li tian ini. 'l'ermasuk ruang lingkup kebudayaan 
ini oa·.ra perhitung;kan juga Filipina, F'ormosa, Malaka dan Madagaskar. 

P~n "litian etnologi dengan permasalahan me·~alurgi dia.\'l'ali dengan 
<lebu"h ki tab yang torbi t pada tahun 1884: "logam- logam nada orang ..:.. 
orang Alam den,r,-an pertimba.ngRn ist.imewa tentang hubungan- hubun~n 

prasejarah '' kar3.ng:;ch Q) cb~rd AJ!Elree. Pokolc--pokok dari karya yang klasik 
i tu d irinekaskan ol eh ~n~~ dalam kata pengantarnya. 
"PBnag·arnbnrn..n dan pemr;.kaian log;·tm- logam pad.a bangsa.- t.:angaa. .alam belum ner~­
nah di perbinc.an~kan dalrtm kai tnnn:.ra dan bel um · dipe:ttimbanr;kan perb::md.ingan-
nya. Namlm te:na. ini buk<m ::;aja menarik sekali dipandang dn.ri segi etno-
~;rafi dan s(}jarah kebudayn.an, tetapi ,juga dari segi sejarah kebu­
daya:m ttmum untuk d:.=t:pn.t mcnilai ;;oal- soal pra.s·~lj:-lr«h. 

--------- ...... ----------·-·- .. -- ·-··----··-·---
Alih bahasa: Satyawati Suleiman 
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Hal ini perlu untuk mengetahui bagaimana bangsa- bangsa primitif itu sam­
pai dapat mengetahui ten tang logam- logam, bagaimana m :1reka meleburnya dan 
memakainya, karenn den~n ini tcrbuka kemungkinan liwat jalan analogi 
untuk memp~roleh keter~ngan- keterangan yang berharga (Andre~, 1884: III) 

nanyaknya nengt1tahuan yang menf.?,'agurnkan yang menjadi • dasar ka.rya Andree · 
membcrinya nilai yang permanen dalo.m kepustakaan etnologi. Tetapi peng­
IS'J.mbaran oleh And~~-e- tergantung dari beberapa dalil teoretis tertentu 
y;;.ng kini · hampir tak dll))."'.t di terima lagi. 'l'ermasuk juga penolakan kini 
d:.-ri sistom tiga rnasa yang diuraikannya. ber•Jlang- ulang dan bahwa .ia 
te rpen,o/lr~h id .-. "keraja.."'\n "( mi saln.ya kerajaan besi ban gsa negro) dan · 
pq,r.dan!Ylnnya bcthwa di \'l.ilayah- wilayah ada seni pengolaha.n logam yang 
ter~'bdi sendiri r!i tempatnya. 

Misalnya Andre11 berpendapat bahwa di Indonesia pernah ada kerajaan . 
merdeka berbangsa- bangsa Melayu dengan metalurgi sendiri. 
"Pengolah:tn b·~si yang karakteristik yang dibuat orang- orang pribumi di­
temukan di wilayah yang membentang dari Madagaskar sampai ke Uieuw Guinea 
dan di utara sampai ke Filipina. Besi adalah logam mereka 
baga diolah juga. tetapi lcbih sedikit, dan muncul lebih 
pula pcrune.gu" ( 18-34 :VI) 

yang tertua. Tem­
lambat, dan begitu 

Karena kecuali di Sumatra kata untuk tembaga (tambaga) berasal dari 
bahana. Sans·;kerta. (Skr, tamra, tarnraka, logam gelap), yang menjadi nama 
umu:n, dapat dikesimpulkan bahwa ketz•ampljlan mt:!lebur dan menuang temba.~ 
i tu sanmai kepacla ban[!sa- ban gsa Melayu d.ari India ( FB4 : ')1) 

Sebal.i.knya y;:mg asli adalah pengolahan besi., karena nama untuk logam: ini 
ad.alah ka.t:'l Mclayu asli. Suatu bukti yang lebih jauh bahwa ada hubungan 
dan asal bersam,'l. dari industri besi di wilaya.h Melayu menurut Andree: ?-da.­
lah ,ububr.m .yang khan, y::.ng berbentuk silinder dan vertikal. 

P:1da tahun 1')09 .E~- dalam sehuah karangan menyi bukkan di ri d ·ngan perso­
ab.n umum tentn.ng t-eknilc besi dan pennl i tiannya ten tang ububan i tu. khu-
susnyn. Dari TJenyebaran tipe.:.. tipe 'itang berkembang dari ububa.n itu 
Foy mengambil kesimpulan yang bersifat seja.rah kebudayaan juga berhubungan 
dangnn bahan- bahan dari Indonesia. 

Pada tahun 1 )16 ter1)i tlah sebuah karangan singka.t tentang pengolahan 
logam di In·ion·::.>sia. oleh Loeber Dalam aumbangannya di dalam ''Illuotrierte 
Vdlkcrkuncle terbitan B~sch~~-('1J?.3), Heine- Geldern mengembangkan sebuah 
kronolorri relatif tentang t:ipe- tipe ububan d.i Indonesia. 

P:tda ta.hun 1927 dan 1930 terbit dalam b;;i.~in.n 4 dan 5 dari seri 
"D<! Inlanrlsch" kunstnijverheid in Nederlandsch Indiil " oleh Jasper dan 

F'irngadie duCJ. jilid t<Jntang pongolahan logam- logam di Indon,:lsia. 
Kcdua jilid ini yang dilengkapi bahan ilustrasi yang baik sekali hingga 
kini rnerupak~n b:than yang pali.ng.lengkaf> yang pernah dikumpulkan ten-. 
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Yang paling per.ting pada pemerian ini adalah bagia~ teknisnya , sed~ng-

kan masalah penyebaran dan sejsrah hampir tak diperbincangkan. 
Sejak kcdun publilmsi i tu tidak ada lagi karya kumpulan yang baru 

t.-~ntang meta.lurgi Indonesia. , mungkin karena pnn;~litian itu sud<Jh 
dinngeap rwlr::.m.i. Namun yang tcrpenting adalah bahwa para ilmuwan 
.:mng tertarik kt!pad.a metalurgi di Indonesia, semakin banyak mem-
perrJoalkan d:octa- data prasejarah, terutama sejak ada ekskavasi- ekskavasi 

di Dong- s 1 on (Annam Utara) p::da tahun 1924-?·13. 
Pengetahuan mengenai benda- banda logam dari mn.sa. prasejarah di Indo­

ncoin sudah ada relatif lama. Sudah pada tahun i705, scorang serjuna Be­
landa, flurnpb ius menf)rbi tkan sebuah karang-<~.n ten tang kapak- kap·tk dan 

n<1k:1r:'- n0.kar:t perunggu yan;~ telah dikumpulkannya di Indonenia. Ia merasa 
hcrn.n, karena kap<~k- knrmk i tu nampak 
pakai olch m~nusia. Meskipun begitu 

. seperti a1at- a1at 
'ia tak dapat melopaskan 

yang di=­
pan-

dangnn b"'hwa benda- benda i tu, seperti juga k<lpak- k:1pak batu merupakan 
"Gigi guntnr", bahkan ia memberi Gebuah penjelasan ilmiah. Ia -rerit~a bahwa 
kapak- kapak ita tcrcipta di a~mn- a~1an oleh konsflntrasi uap yang di­
akibatkan ol~h kilat. Terbentuknyn badan (sepRtu) dan ujung tajam ka­
pak itu katanya jadi oleh1 kekuatan membentuk pada angin. (1705: 212-
?.17). Hampir duaratus tahun kemudian Hornaae berkesimpu1an bahwa di 
Y.:c'l..:mesia p<,rnah terdapat sebuah kebudayaan di mana benda- benda. 
w~runggu dipakai., dan kebudayaan itu berasal dari India Be1akang. 
( 113.'32: 1 )b-1'97). Mever dan Hichter pada tahun 1902/1903 menerbi tkan ka­
ran{!1tn t.-mtan!'" mana l'crunggu di Indonesia , yang berisi pandangan rnereka 
h:thHa pcrnah ada ha1mngnn- hubungan kebudayaan antara Sulawesi , Flores, 
Borneo Utara dan Asl:2. Tengga.ra Benua. Ba.hkan merelc:~ 1ebih jauh lagi 
mr~ncari ar-:al- usul kebudayaan mana perunggu di .F!ro-p;:o . i::.1ah -pandangan 
yan~ justru pad.a ~<edc;~. dekadc yang terakhir di terirna olah banyak fihak. 

Sebuah bab haru dal'lm p'en,:l i.tian tentang masa perunggu Indonesia di­

mulai. parla tahun 1918 ketika f~-~.i!!EntJ..:':.!: dalam kar~nc-annya "AncienB tam­
bours de bronze'' rnengemukakan hah;f.':\ d i an tara pen,g:gambaran tokoh- · to­
koh manu siC\ dan pol a- pol a hi a:~, baik pad a. sekelompok nekara, perunggu, 
n::tupun n[<da Sl?lnj·1ta- scn,ja't~;. prusejar<•h yang berasal dari Tonkin da­
pat di~~stikan · adanyn kemiripan yang unik. Bardasarkan keAesuaian itu 
d::qmt ditilntuknn urnur yang lebih tingfri agaknya, pada :nekara­
nekara ,1ogam, meskipun belum adn bukti dari b(mda- benda hasi1 .'. 3ks-
kava:>i. Petunjuk dari fE:_~~ntie£. i tu memberi dorongan yang mr:nentukan 
ar:nr rn-·1anjutkan usa.h2. ekskavasi, yang memberi hasil besar pertama., 
i·~1ah ketik::1. ada ekskavasi- ekskavasi sekitar desu Dong-s'on, yang 
dilaksanakan oleh Ecole Fran.yr-,: se d.' E:x:tr~rne Orient di bawah pimpinan 
Pavot pada tahun 19~4-1928. 

3ejak puhlikasi pertama tentang tempat kuburan Dong-s' on oleh V.Go­
lonbew (1'/?'), terkernbang1ah diskusi yang intensif tenta.ng praseja.rah 
A·~ia •rcnrr.gara, terut~ma 'Pada tingkat masa logam- logam. 
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Diskuai ini, di mana terutama Heine- Geldern menjadi seorang peserta, 
hin,o;.<;a kini belum dapat diangp.:a:p selesai. Yang amat berguna untuk bugian 
t.::ntang Indone::1ia. dalam diflkusi ini, ternyata buku van Heekcren 
'i'hc T:~·:mze- Iron A~re of. Indonesia (1956), di mana> pengarangnya 
tnl::th m•mgumpulkan semua bahan yang sudah p13rnah di terbitkan mengenii 
tema itu. 

Bahan- .b-,han mengenai laporan- lalJOran pada masa sejarah tentang 
Indonesia, menge;nai metalurgi, hingga sekarang belum diperbincangkan 
dr~l::trn hubun,~:.;.n i tu. 

Dalam knryu ini kami usahakan agar terkumpul semua bahan pra-
<10jarah, sejarah dan etnografi · tentang metalurgi :\ Indonesia dan inter­
protasinya, !3a.mbil membuat intr~rpretasi itu muncul beberapa kesulitan · 
bcrhubungnn dengan hi-potesa- hinotesa ~entang sejarah awal permukiman 
eli Indoncsi£ • Bagian terakhir karangan ini memuat uraian yang kritis 
tontn.ng teori- tcori itu. 

Karya ini tela{} saya 
U:1i.'rerni tas 1·1ilnchen 

ajuk:!.l1 sebar,:t~fr-•1 dLH~rtasi kepada Fnkul tas Filsafat 
pada tP..hun 1964. Di antara para profesor sa.ya ingin 

mcmGUcapkan terimr:o. kasih snbesarn.va kepada rnnreka yang paling banyak mr:lm­
bimbing dan menentukan pend.idikan ~aya dalam ilmu pengeimhu:·>.n: dalam 
etnologi ;l'uan- tuan Prof. Herman Baumann dan Dos~n Dr Laszlo Vajd."l. dan 

dalam Pras•!jarah dan Proto- sejarah f.roi". Dr Joachim .Merner. Terima kasih 

,ju~• kep2.da/ Tnan Prof • Dr v.Jilly li'rohlich yang telah m :rnuat karya ini 
daln.rn · s::ri .-T:;<rH~fOLOGICA. 

II Mr~ALURGI INDONESIA 

Data- data. ttmt.:mg metal)lrgi Indonesia saya masukkan dalam tiga kelom­
pok {Bagian II A-C) Pcnr;nlompokan yang ter11ilih i"tu m·mguntungkan ka­
r•mn cbt~1- data. ter::1tur S•~cara kronologi • Di samping i tu bahan- b:>.han 
tsb ju~1 diatu:-> SQSUai ilengan nifn.t surnbcr- sumber, sehingga memung­
kinbm pernbuatan kri til< yanrs lebih b:.ik terhadap sumber- sumber dan 
penil;:tian terha.dap sumber- surnber yang lebih mudah dip•3riksa. 

Sjar<:1.t untuk penamban,:;an dan pengolahe~n logam- lognm adalah tersedianya 

l··pisan- ln.ri8an bi.j:ih yang dapat dikelola atau beradanya hubungan­
hubungan clr.u.t;:'l.ne, yang rn ·~m ungkinkan di.p!·)rolehnya bahan mentah yang cocok. 
Lampi ran •. I mernuat d::tftar tcmpat- tempat di ternuk::tkannya lapisan- la-
pisan lo~m- lO/Y'l.m di Indonesia. Meskipun d.aftar yang begini se-
sun~r;uhnya t'lk t~rmasuk dalt'l.m masal.ah metalurg~ tet'lpi da.lam konteks ini 
tl i t•::tsakan perl unya., .k<.1lau ada persoalan ten tang .. hubungan an tara 
t0rnp-1t- t8mpat lar·isan-.. la,isan denga.n eksnloi tc>.sin,ya dan twknik-
t ·~·kn ik logam. 

A Data- data prasejarah tentang Meta.lurgi Indonesia 

D::J.ta- d;?.t.a pra::;ejarah ttP.ntang 1~·'t<>.lurgi In•lonesia mudah terdapat be.rkn.t 
pemorian y:·mg panjang- lebar, c tc.h Van Heekf:lren tentang temuan- temuan 
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dari i\b.sa Logam-logam. Karena i tu data- data ini saya kumpu1kan saja 
dan han,yu. terkadang dibicaraka,n secara p:.~njang- 1eba.r, jika dianggap pen­
ting untuk permasalahan met=1lurgi. Pembica.raan tentane; data- data ini 
disusul analisis teknologi , penggamba.ran tentang keadaan :temuan dan 
pernyataan tentang beberapa kernungkinan untuk membuat penange;a1an. 

a) Pola data- data 

Nekara- nekara lo.gam 1 ( tabel I) 

Nekara- nekara lo~m m:~ru-palcan bagia.n penting dalam data·- data tentang 
Masa awal logam- logam di Indonesia. Yang dimaksudkan ad:1.1ah neka.ra-ne­
kara yang bidang pukulnya terbuat dari campuran tembaga.Alat- a1at itu 
terbulca dari bav.rah. Sifat khas nekara- nekara ini ad-.• lah terbaginya ba-

d.r:mn_ya atas tiga bagian yang mendatar, empat buah pe~an~an 
p:crl.angan pada badannva, dan harnpir selalu ada bintang di 
ngah bidang puku1 • Badan dan bidang pukul selalu berhiasan. 

yang ber­

tengah- te -

Sejum~ah besar karangan tentang nckaea- nekara.itu, dimulai dengan pe­

merian oleh Rumphiu:~ tentang nekara di Pejeng,, J3?.).~, disusu1 karya­
':arya Meyer dan Fo,·r ( 1B97) , de Groot ( 1898) dan Rouff~~r ( 1900) hingga kar­
ya klasik dari Pranz He;;er (190;~) yang sudah membicarakan 150 buah neka-
ra, mauT>un karya- karya kemudian, a.l. dari Parmentier (1918) Dan Gllh1et(l94~ 
y~n~·111enonjol di antaranya, telah memi.njukkan, bahwa nekara- nekara itu 
tersebar pada suatu Nilayah y<.mg luas, dari Mongolia llalam liwat India 
Bel:\kang hingga ke Indonesia timur. Dari data- data i tu Heger berhasi l 
menet~tplcan empat tipc nckara, yang sek:-trang masih disebutkan d··:ngan .· 
nam:. Heger I- IV. Ciri-oi ri khas ti pe Heg,~r I ada1ah: nekara tersusun 
ataG ti?::a b~·-r;ian: secara mendatar, kaki yang melebar, baginn tengah 
.vn.nr:: b<l!rb.:;ntulc n.gak silindrin, dan ba<;ian atas yang konveks, yang ter­
bcntu~· kcpr.dn. bldang ptlkn1 yanrr mendatar dengan ping.~iran LLta.1n.ya. Ne­
kara- nek·'.ra ini tnk T>ern:·~h berd:tsar. Hi a san ti pe ini ia1ah: pada bidang 
pukul d.i pusa tn;{:1. ada bintang y::mg berukuran tengah panjang , y~;.ng ber-

. 3inar ), 10, 1:?, 14, 16 atau 1'3. Sekeli1ingnya terdapat nita- pita 
y··nrr terr:msun ~ecarC~. rnernu:3at, yang 1ebarnya berbeda- bed::J. yang bcri:>ikan 
;Y,ambar- go;LJnbar secara natural isti3 dari burun,r,- burun~ yanr:; scd.:mg ter­
bcmg, tokoh-tokoh manusia yan,~ bcrhi.a.san bu1u-bulu burung ,rumah- rumah 
di. m:1n:•. berlangsung upacara- upacara, dan ada beb~:rnpa hiasan 1rl.in, 
ialn.h : po1a hias tan,~ga, pola meander, pola lingkaran tangen dsbn.ya­
Pada bagi::m atas yang cembung seringkali terdapat hiasan yang r~unc..i 

:rang berpo1n. geometrik, terkadang juka penggambaran kapal- kana1 yang 
berbentuk bulan sabi t yang haluannya dan buri tannya meny!~rupai kn-pala 
burung dan eko·r- burung. Di samping peng<~mudi dan penday<tmg masih 
terd::.pat orang- orang la.gi yang b·3,..hias:m bulu burung di kapal- ka-pal 
itu, y:mg • dig-ambarkan sebany.'lk enarn kali pada sebuah nek::1ra. 

stfoo
Sticky Note
see next page for table in the original German.
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Mit Ausnahme des Gongs von Bali und eines weiteren aus der javanischen 
Provinz Banten, der zu Typ HEGER IV gehört, sind alle in Indonesien gefun­
denen Gongs Vertreter des oben beschriebenen Typs HEGER I. Besonders auf­
fällig ist deren Verbreitung. "It is ~ remarkable fact that the largest and most 
beautiful kettledrums are found in the most eastern part of the Indonesian 
Archipelago, usually on islands which arerather unimportant in other ways." 
(HEEKEREN 1958: 18) Die Verbreitung der indonesischenGongsistinKarte 1 
eingetragen. Soweit ich Maßangaben für die Gongs finden konnte, habe ich sie 
in Tabelle I zusammengestellt. 

Tabelle I 

Trommel von Höhe (in mm) 0 (inmm) Henkel Frösche Strahlen 

Kur, "der Mann" 870 1135 2 Paar 4 12 

Kur, "die Frau" - 1036 - - 12 

Luang (510) (910) 

Leti 690 970 2 Paar 4 12 

Roti (590) 728 2 Paar 4 12 

Salajar 920 1260 2 Paar 4 16 

Sangeang I 835 1160 - 4 12 

Sangeang II 730 1010 - 4 12 

Sangeang III (470) 835 - 4 12 

Sangeang IV 861 1115 2 Paar 4 12 

Sangeang V 868 1147 2 Paar 4 14 

Sangeang VI - 1036 - 4 12 

Semarang I 485 599 4 Paar keine 12 

Semarang II - 805 - 4 12 

Priangan 475 660 4 Paar keine 16 

(Tjiandjur) 
Pekalongan 452 639 

Tjibadak 89 - 2 Paar keine keine 

Banten 273 473 2 Paar keine 12 

(Heger IV) 
Kerintji - (708) 

Lampong 435 550 4 Paar keine 

Pedjeng 1865 1600 2 Paar keine 8 

Die weiteren Fragmente von Java und Sumatra sind wegen ihres schlechten 
Erhaltungszustandes ohne Bedeutung. 

Von allen übrigen Gongs weicht der von Bali beträchtlich ab. Mit 1865 mm 
beträgt seine Höhe mehr als das Doppelte des zweitgrößten Gongs von Indo-
nesien, der in Salajar gefunden wurde. In folgenden Punkten unterscheidet 
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sich der Gong von Bali von sonst in Indonesien vertretenen Gongs des Typs 
HEGER I: 

Die Höhe ist außergewöhnlich. Während das Verhältnis von Höhe zu 
Durchmesser der Schlagplatte, wenn man von dem Gong von Banten (HEGER 
IV) absieht, im Durchschnitt 1 : 1,33 ist, beträgt es bei dem Gong von Pedjeng 
1: 0,86. Die weit über den Mantel hinaustretende Schlagplatte kommt bei 
keinem anderen indonesischen Gong vor. Der Stern auf der Schlagplatte hat 
nur 8 Strahlen, denen je ein halbkugeliger Knopf aufsitzt. Vielleicht waren 
diese Knöpfe die Schlagstellen. Eigenartig ist auch das den Stern umgebende 
breite Band mit Wellenmuster. Am erstaunlichsten aber ist bei dem Fehlen 
sonstiger naturalistischer Darstellungen das Vorkommen von 8 paarweise 
angeordneten Masken. Diese haben plastisch hervortretende Nasen und Augen, 
und in ihren weit heruntergezogenen und stark geweiteten Ohrläppchen hängen 
münzenförmige Ohrringe. (NIEUWENKA;iP 1908: 330-334) 

1J!I etallbeile 

Mit Recht bezeichnet HElNE-GELDERN (1945: 145) die Metallgongs als 
interessanteste Objektgruppe des frühen indonesischen Metallmaterials, dessen 
charakteristische Objekte jedoch bronzene Tüllenbeile sind. Bronzene Tüllen­
beile sind in der mitteleuropäischen Vorgeschichte das letzte Glied einer Ent­
wicklungsreihe, deren Ausgangsform das kupferne oder bronzene Flachbeil ist, 
das später, um ein Abgleiten des Holzschaftes zu verhindern, mit Rändern 
versehen wird. Auf dieses sog. Randleistenbeil folgen das Absatz- und Lappen­
beil und schließlich als letzte Form in der Entwicklungsreihe das TüllenbeiL 
(PITTIONI 1949: 191-192) 

Diese letzte Form in der Entwicklungsreihe des Bronzebeils ist die einzige, 
die nach Indonesien gelangt ist. Weder ein kupfernes noch ein bronzenes Flach­
beil ist je in Indonesien gefunden worden. 

Innerhalb der indonesischen Vorkommen gibt es aber die unterschiedlichsten 
Ausformungen. Gibt es schon in der Größe Unterschiede von 45 mm bis 1337 
mm, so reicht der Formenreichtum vom ganz einfachen üblichen Tüllenbeil 
bis zu den Stücken, bei denen die Schneide hellebardenförmig ausgezogen ist. 
Diese sind für den praktischen Gebrauch vollkommen ungeeignet. 

Tüllenbeile sind in Indonesien in Süd-Sumatra, Java, Madura, Mittel- und 
Südwest-Celebes sowie in der Minahassa, auf Salajar, Buton, Banda und 
Flores gefunden worden. Das östlichste Vorkommen von Tüllenbeilen ist 
schon außerhalb Indonesiens: am Sentanisee in W-Neu-Guinea. Neben diesen 
Tüllenbeilen fand man in Celebes und auf Java und Bali noch andere Tüllen­
geräte, die vielleicht als Schaufeln beim Bodenbau verwendet wurden. 

Die meisten dieser Beile sind ohne irgendwelche Verzierungen, auf manchen 
Objekten finden sich aber Ornamente wie Bänder, die mit schraffierten Drei-

3' 
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Dalam butir- butir yang · berikut nekara Ba.li i tu berbeda dari 
nekara- nekara yang lain. yang terdapat di Indonesia. 
Tingginya luar biasa.Melihat neka.ra di Ba.nten yang tergolong 
Hegr~r IV, ukuran tingginya di bandingkan deng-c~.n ukuran tengah bi­
dang pukulnya adalah 1:1,33, sedangkan pada nekara Pejeng adalah 
l:o,86. Bidang pukulnya yang jauh menjoropg dari ba.dannya, · 
merupaka.n sifat yang tidak ada pada ndkara Indonesia yang lain. 
Bin tang pada bidang pukulnya hanya. bersinar 8, sedangkan di . 
a tasnya ada tom bol yang berbentuk set eng-c~.h bula t. Mungkin tombol 
itu pernah menjadi tempat pukulnya.Yang aneh juga ialah pita 
lebar sekeliling bintang itu yang berpola jalar berombak. Yang 
paling rnemperanjatkan ialah tidak n.danya ga.mbar- gambar natura­
listis yang biasanya ada tetapi diganti oleh B buah topeng yang 
disusun secara berpasangan. Yang ini m'3miliki hidung dan mata 
yang menonjol secara plastis dan dalam cuping telinganya 
yang memanjang jauh ke bawah dan amat lebar, bergantung anting­
anting yang berbentuk mata. uang. (lfieuwenkam'p 1908 1 330-334) 

Kapak- kapak logam 

benar 
Heine- Geldern (1945:145Xfketika mdnyatakan nekara- nekara logam 

:;rebag-ai kelomnok . be)lda-. benda yang paling menarik di antara 
b:-1.han-/ bahan dari lcigam yang paling kuna di Indonesia di mana 
memang kapak sepatu perung~ merupakan benda yang paling karakte-
ristik. Kapak yang begitu di dalam praaejarah Eropa ~engah 
menjadi 
bcntuk 

bagian tr:.rakhir dari suatu 
awalnya sebuah kapak tembaga 

yang :kf~udian untuk ·mencegah melesetnya 

deretan perkembangan, yang 
atau perunggu yang pipih 

dari gagang kayu, dibe-
rikan pinggiran.Kapak yang dinamakan ''Randleistenbeil" disusul 
oleh "Absatz - dan Lappenbeil". dan akhirnya sebagai bentuk 
mutakhir dalam deretan perkembangan itu adalah kapak sepatu. 

(Pittioni 1949:191-192) 
BentUk ·mutakhir dalarn deretan perkembangan kapak ·perunggu a.da­

lah satu- satunya bentuk yang sampai ke· Indonesia. Tidak ada 
ka9ak pipih dari tembag:•. atau perunggu yang hingga kini per­
nah ditemukan di Indonesia. 

Tetani di antara kapak- kapak yang ada di Indonesia ada 
yang berbentuk berbeda- beda. Kecuali sudah ada perbedaan 
dalam ukuran~ya dari 45 mm sampai ke 1337 mm, maka kekayaan 
b•mtuk meliputi kapak·-kapak, mulai dari kapak sepatu yang 
amat s:-'!derhana dan biasa, samnai ke kapak- 1-iapak yang sisi­
sisi tajamnya terbentuk seperti senjata "hellebaa~d" yang· 
samasckali tidak cocok untuk ·idipakai sehari- hari. 
Ka11ak- kapak sepatu ditemuka.n.di Indonesia di Sumatra Selatan, Jawa, 
Madura, Sula1-1esi Tengah - dan Baratda;~·a, ~aupun di Minaha.sa, 
Salayar, Buton, Banda dan Flores.Kapak sepatu yang terdapat di. 
ujung timur sud~th bera,la di luar Indonesia.: iala.h di danau Sen­
tani di Irian Barat, (Nieuw Guinea) Di samping kapak- kapak sepa.tu 
ini masih di temukan benda- bnnda lain yang mirip kaTJa.k sepa:bu 
yang mungkin di-pakai sebagai sekop pertanian di Sulawesi, Jawa .dan 

Bali. 
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Kebnnyakan kn;pn.k yang begini tidak berhiasan apapun, tetapi pada 
bn.n,yak bencln ada hin.san 3eperti pita- pita yang berisi tumpal- tumpal 
c. tau lint?.';k:'.lran- lin'gkaran yang memusat. Pnda beberapa kapak yang 
lain dipssang pola mata atau pola topeng. 

Sebuah kap~•k sepatu yang perml11 di ternukan di 
penam:-o.ng "J")ersegi, suntu sif<.~t ;{':.t.ng khas pada 

dekat Palernb<mg rnerniliki 
kapak- kapak Gina .• tetapi 

sumasekali tidak ada di India Rclakang, dan di Indonesia kapak begini 
~>atu satunyn. contoh saja ( ·meekeren 1153 : ·;J) 

::>esuatu hal yang aneh n.dalah munc:ulnya d i an tara." benda- benda lQ~ yang 
paling tua di Indonesia, beberapa kapak yang terbuat terlalu besar • · 

dan tidak simdris.Kapak- kapak itu ber;itu beaar dan juga di-
buat sangat artistilc sehingga samasekali tidak dapat dipakai untuk 

m~!ksud ~mng praktis • 
Salah O·:"!bu:'l.h kapak begi t"dl yang di temukan d.i Makasar yang melihat 

tip~nya mcrupakan kapak sepatu, biasa namun dengan ukuran p:i.njangnya 
.yang 70 em lebih samaookali tidak coC"'ok untuk pemakaian yang praktis. 
Dun. bm.h kapak sejenia beraaal dari pulau Roti d.i sebelah bnrat-
dnya puln.u 'rimer, ternpat asal scbuah nekara juga. Kedua buah kapak 
i tu yang diekskavasi oleh Landu di sebelah utara pulau i tu p<tda tahun 
1g75, terb~n.t sangat pipih dan bentu~nya' menyimpang sekali dari semua 
tipe lain yang sudah dikenal. Ukuran panjang yang terbanyak pada 
salah sebuah kapak adalah · _i 8')0 mm, kapaknya dan tan~ka.inya dituang 
rnenj:ctdi sat,u. Tangkai kapak pertama agak lengkung dan berujung 
kepnl:i l;m::..ya.Tempat melekn.tnya tangkai dan kapak dijadikan sebuah lingka-
·Fan. besar yang berpusatkan roda yang . beranak :]entera empat., yang 
ct ik·':l ~lingi polir-' ·:pol a -pi lin, "buH.~an . ·t9-rieant. dan turnpal. Kapak i tu ter-
b···ntuk sedemiki::m rupa, sehingga. bagian tengahnya tersentuh oleh 
ked.ua ujt•ng · :c;i~li· t:;,j3:m . J:fO<.ng ." .lnelet1gk:ung ke ·c,iAlarif' ~o?in'gg<~:-m~rllb~ntuk 
bJ.lo."ian. :• Sr~danp;k::1:n p:.:~da nisi satu hanya ada. b;,b::r~pa p.ola pilin 

sekel i ling p"ing;rirnya, pada sisi lain ada seora.ng tokoh yang 
be!'\\a.jah seperti topeng, dengan kedua lengan ke atas dan kedua belah 
k:1.kinya langsugg ke bm<~ah dari w:o. ,iahnya. lH at as tokoh i tu ada hiasan 
bulu burung, seclangkan scluruh tokoh itu dikelilingi hiasan 
yang tcrdiri dari pit2.- pita yang berisikan ga.ris- gu.ris ;~ring dan 
bebnrnpa. bul:::.tn.n l3.gi yn.ng sebagia.nnya ber"isikan anak jenter~ (Heekeren 
1 ·) ~5.3 : g. 7 ) 

Pada tahun 1'104 van der liJande menerbitkan sebuah karangan singkat yang 
djsertai dun buah carnbar kapak peru.nggu, yang ditemukan "di sebuah 
rle::.m scki tar Teluk Humboldt. Penduduk mencrangkan bahwa benda- benda 
itu sud.ah ada di sana sejak masa yang tid.ak mereka ketahui lagi, te­
t3.pi merekn. tak daput memb·.;ritahukan tempat asalnya yang tepat(Sande 
1904: ?.47) Ia momperhat:ikan bahwa bentuk kedua. benda itu mirip kep.;,da ... 

br:ntuk kapak- kapak F.:ropa. Sejak itu pada sebuah pulau di Danali Sentani 
masih ditemulwn lebih banyak benda perunggu lagi, Pada. talllln 1958 De B:ruyn 
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monomuknn di desa Kwadeware di Pulau Sonokom di Danau Sentani dua 
buah kapnk sepatu, , nebuah tanekai perunggu (senjata) dan sebuah 
anak tombak. Bebera'Pa bend a perunggu yang JH1rnflh di temukan lebih da­
hulu, didapatkan dl bawah pohon mangga, tempat terkuburnya beberapa benda 
lcer·.1mat pada jaman d.:?.hulu. 

Pada avlal tahun 1939 Scipio menemukan dua buah kapak yang serupa di 
desa Abar dan desa Ifar kecil di daerah Danau Sentani. Sebelum penduduk 
Abar masuk agam~ Keriste~ mereka percaya bahwa merawat kapak itu akan 
m<~njarnin lceselnmatan hid up mereka. Kccuali i tu mereka pnrcaya bahw~ kupak 
itu mulni bt:rbun,yi, artin.'{a monangia, jik·1 salah s0orang dari·m•reka>.akan 
mening;~a.l di kelak. kemudian hari. 

Kapn.k dari Ifar }{ecil disebut "burung besi". Disamping itu kapak terse­
but diang,";ap scbagai k;lp::!.l~ jantan. '{ang betina, aebuah knpak bulat 
tclah hilan~J;. Juga tent:1ng kedua kapak ini, menurut penduduli: ada ceri­
ter<:l.. ha)l;vn rn<:~r,!ka m0.nangis sebap;a.i ala.mat akan terjad.inya. musibah. 
{j~ichr:lrnq,p_ 1}60: 33) 

K:.1palc- kapak i tu bentuknya agalc seperti sekop- sekop kecil yang pernah 
ditemulcan di Bali, hanya saja pada banda- b~nda dari Danau Sentani sisi 
tajamannya bc.m.y<\k d.iperpanjanp; dan begi tu melengkung sehingga terjadi 
pola cincin dengan bidang persegi denr,an pinggirannya ke dalam. 
(g. !:i:_chelm~ .. l-160: 34) 

Bejnn<'l- bej~r\.n. perung~?;U 

Dari kelompok ini hing{~a kini baru ada dua buah yang t3Udah dikenal. 
Yang pertama ditemulcan pada tahun 1922 di f3ropinsi Kerinci. Ukuran tingr;i 
terbesar adalah 508 dan ukuran lebarnya terbesar adalah 370 mm. Bejana itu 
d i. tuang dalam dua. potongan yang kemudir~n disambung dengnn paku besi. 
Pada t~:~mpat peralihan dari l·~her ke badan bejana itu ada bekas- bekas 
ciua buah t•)mp·!t gn.n.tungan, dan pada dasar be;j~na dipadang:. · mata jarum 
sehing~a bejann itu dapat digantungkan terbalik. Kedua sisi badan yang 
zangat gep;ng i.tu bcrhiaskan pola pilin dah.m relief yang sangat dalam, 
dan di pusatnya ada n1ang persegi yang tidak berhiasan. Di sebclah kanan 
d:·n kiri . sisinya 2.da !;a.mbar yang mirip kepada apa yang terdapat pada. 
k:~.pak- kapnk yang ditemukan di Danau Sentani dan· juga pada alat- alat 
vn.ng diga.mbarkan pada bejana- bP-j~na seaajian ku.na dari I~sa Shang 
d::tn Chou. yang d.isAbut "arbelo·• • 

Sebttah kapak yang ja1;h lebih i Vtiah lagi da~ menarik telah di temukan pada 
tn.hun 1·151 oleh s0orang .patani yang sedang mengerjakan ladangnya di dek<d 
Sampang di pantai s•~latan Madura. Terhi tung mata jarum pada dasar 
h0..j:1.na itu ukuran. tingginya be,jana i tu adalah )00 mm dan ulcuran ·le­
barny!'l. 540 mm. Sedanf:kn.n benda itu samasekal:i. mirip bentuknya dengan 
yang pertnma,, tetapi dalam dekorasinya ada suatu keistimewaan, ialah 
b~hwa a~k'liling lehornya dan terpisah oleh pitA hiasan, ada se-
derei~n binatang sekeliling mulut bejana. Di dalam pita teratas ada 
lima buah . ekor burung rnerak ,yang ber.jalan ke k<tna.n y2.ng berdiri dalam 
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pola tumpal., :sed·'.ngknn pita bawah berisikan empat ekor kambing gu-

nung ntau kn.mbing jantan dalam pola yang serupa, yang badannya 
terput-<r ke kn.nan tetapi kepalanya meno1eh ke kiri. 

Sebuah bnjan::1. yang ha.mpir identik telah ditemuknn di dekat Phnom Peng 
di Kr:•mboja ( 1fofstJ:tter dan Pixa 1963 :90) Dentuk bejana- bejana itu. 
mirip >sekilii kep::1.da keranjang-keranjang ikan yang biasa dipakai 
di· J:aHa 1 ~rang dibaHa di pingP,"ang, menjadi alat pengangkutan untuk 

ik::1.n hidup. (~cekeren. 195A: 35) 
Pr>.da b.hun 1955 di dekat Prajekan di Jawa Tim\i.r di temukan nebuah 

bejana perun,';r:u yang ukuran tingginya sE•ki tar 10 em, yang berb~mtuk 
ker1.1eut, bersRma sebuah tutup perung{;U yang berukuran tengahnya 
?g em deng:m di pus;~tnya bintang yang bersinar 8. (Heekeren 1953 :39) 

Area- area perunggu, pisau-nisau belati pRrunggU dan nerhiasan perung.9,11. 

Area- area perunggu han,ya dikenal dari Sumatra dan Jarra. 
Penjtialnya yang )jlda tahun 1951 mena"l'tarkan kepada Dinas Purbakala di 
:fakarta S•'lkumpu1an bendn-bend a, mengataknn, bahHa benda-· benda i tu 
m'mcul, ketika sebuah sumber sedang digali, pa.da kedalaman 4 m. se-
ki tar desa Kmru di distrik Bangkinang di sebe1ah se1atan Sumatra 
Tenga.h. Yan~ paling pcmting pada sekumpulan temuan i tu adnlah 14 buah. 
area perunggu yang melihat sika.p· dan rupanya. unik untuk Indtnn~sia. 

Yang· climn.ksu.ika.n ini adaln.h area-area yang amat men,yolok ka.rena 
b.nrla- tancla scbagai berikut :di kepalanya ada kait, .sehing(r<l. :da kesan 
bah':la area- area i tu d i pakai sebagai gandulan. ~:iikap merek3. <;angat 
hidup dan bersikap menari. Busana m·~rck'"< hanya. terdiri dari eawat,tetapi 
hi~san bad.annya teristirnewa m•~wah • K11oban,yak:..~.n area berhiasan pilin 

di dada, jika tidak., d:iganti · kalung. Tetapi pilin rnorupalcan pola hias 
yang palin~~ pentinr;. Pilin i tu nampa~ sebagai hiasan telinga dan dahi 
tct:1p.i juga di beb-erapa tem•)at lain s~perti pada eawat. Hampir semua 
mern::.kai eelang tanga.n dan-kaki.Meskipun ada kesamaan da1am ·; pe­
rincian , tetapi sika.p netiap area itu lain. Yang menjadi kekecualian 
ialr-th 1:10p<1sang area yang sa1ing mel eka:t pada satu tel.inga dan satu 
10ne;an b~'l.Hah dan memi 1 iki kai t bersama.. Pasangan ini memakai 
k~lung , sebaga.i peng.:o;anti hi'lsan pilin di dada.. 

Benda- benda perung,!!,U yang juga di tawa.:Vkan lagi a.dalah penutup-
penutup 1cngnn ynng masif' yang dl pingr;irnya ·ada. dua baris dengan· 
12, 13 -atau 14 buah tOli,jOlan.pilin :rang berbentttk' kerueut. Di ::intara 
kedua. baris itu ada pita anyaman gand.a. 

Di snmping benda- ben:la i tu masih diserahkan 7:?. buah manik yan.?; ber­
v:a.rna coklat kcrnl1r~lh:=m, mnp; terbu::1.t dari b~<han mirip kaca , dan 'sebuah 
kere1·:cn,~ .Y<:lng berhin.s::m sisir. Hatunan m1.nik _yang serup:·~ pernB.h di­
tcmu}:~ln rli dataran tingcri Pasemah di Surnn.tra bar"1t.!...r, dr(fd.' dfm pada·· 

l rn~[plit.- me:.CS:.•.lii; d~d·i·-Bosuki'di .Jawa. Di daerah ,yang sama pernah di­
te::mk·:.n juga k•:lreHeng-kereHeng yang serupu (Heekeren 1)58: 37) 
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Dad Jawa ikrat dikena1i beberapa area kerbau. yang ke<;i1-keeil. 
Kir<l-kira 1,5 m d.i bawah muka bumi di dekat Bogar, dahulu Buitenzorg, 

di·temukan sebuah area porunggu ,yang meng,q;ambarkan src1orsng laki- 1aki 
:rang berdi ri tegak , yang bersiki.tp tolak pinF;"•:,n.ng, dengan kedu3. ta-
nga.nn,yn dil;Btakkan di pah:;. (dalam sikap''akimbo7 Kecuali tutup kepala yang 

{;(!p•mg tcrkoh -i.tu masih memakai sehelai kain s.ynng melingkari pinggang;-
nya, yang di~lilangkan di rnuka sedangkan di belakang ujungnya bergantungi=Ln• 
Ia mcm'l.kai kalung mani.k- manik dan gelang- gelang pada kedua belah' 
anak- tan~nnya. 

Pada tahun 1955 
v<.ln'Heek<'lren pad a 

penduduk desa Prajekah. di Jawa i Timur, di mana 
tahun 30-an telah menemukqn dua. buah mata tombak 

dan du~. buah kapak sepa.tu, secara. kebetulan menemukan keramik .yang juga mirip 
kepad1. a.pa yang dikenal dari Dong- s'on dan dari pulau Luzon; sebuah 
kapa\c p<·1rung.r;u yang besar, sebuah a! at· yang bertangkai perunggu, i&:-~~;.h sebloLah 
rn:"t3. pisau belati besi ,sedanglcan tangkai itn berhi:J.sa.n bulatan tangent 
sebuah gc~sper ikat ping,q;ang don~.tan pola pagar selcelilingnya, dan akhir-
nya 6nam eelang pqrunggu: ··(H~elferen 1~5·~': 39) 

Scbuah eincin perunggu yang ber~mbar seekor kambing gunung telah dite­
rnukRn di Kedu Utara di Jawa dan menampakka.n perhubunga.n y.:·mg erat 
deng:tn r.;aya binat•mg dari benda- benda perung~:~ Ordoo. 

Di sebel::th selatan Danau Kerinci pernah ditemukan sebuah pelindung tangan 
dari p~runggQ pad3. tahun 1936. Dari Komering Ulu di Propinsi Palembang 
;H~racal . oebilah pioau be1ati perunggu Cina (k~). Di Propinsi Bogar (Jawa) 
di temukan dua buah gandulan yang tida.k lengkap dan sebuah fra.grnen dari 
,o;andulan ketiga ,y:J.ng menrr,o;ambarkan wujud- wujud orang yang sangat distilir. 

Sampai ka kepalanya ,vang pada satu \'lujud dibuat secara plastis, benda­
b·211d'l i tu sangat gepeng. Kaki dan lengnn ,yang mernbentuk seperti bulan 
sabit s::~ling berternu. Di 'atas bahu kanan salah sebuah tokoh itu duduk 
seelcor bin::ttang.Tcmpat- tem;mt sarnbung-c1n pada bahu yang lain dan bahu- bahu 
tokoh perto.m''" menunjulckan , bahwa pada area- area 11.1anusia ini ada binatang 
.vnng rncnol eh Ice wajah mnrelc<t tyang duduk pa(i:l set ia.p bahu. 

Sekitar Malang di Javran Timur ditemuknn 6 buah silinder perunggu, masing­
mu.~>ing dEJ!"l(.;'.m du3. mat:r. jarurn, yrmg rupa- rup:cmya baginn dari kalung, 
'I'it;a dari sil inder i tu merniliki• di '.depan mata-mata jarum i tu kepala­
kC'!pala binatang, inlah kepala kuda, burung dan. kijang. 

Dari. Bh•mg rii sebclah tenggara Bali bera.sa.l tiga buah genta perunggu 
y·-.ng pad'l. satu sini terpo "·.mg, sebuah catut seperti apa yang dipaka.i 
untulc menc::tbut rambut jang,crut, dan sebuah hiasa.n jari, yang terdiri 
d:-.:ri dtm bu::.h cincin y::in~ terbuat d:tri pilin. (Heeker..,n, 1953 :43) 

Lebih j:.1.uh lae;i ke tirnur, iala.h di R.'l.javra di Flores, Verho~ven mem­
peroJ.-"h sebilah pisau belati perung·gu, seperti apa ,yang dikdnal dari 
tt•mp·,t temu<~.n Dong-s' on di Anna.m Utara. Inilah -pi.sau belati pertama yang 
~;<;Jents, dan hingg-d. kini yang satu.- satunya yang '(lernah ditemu\on di 
In·ione:>ia. 

Pada pnng!!:alian nekitar Nongan di Bali tirnur van Heekr~ren men'.!rnulcan 



h. 4'.? i'lUa fragmen dari sebuah benda besi bersama sebuah pe ··hiasan perungf';U. 
!~ragman- fr<l•';tnen itu diangn;apnya sepert.i sisa- sisa sebuah anak tom­
bnk.( H~ak0ren 1955:12) 

Sebuah kC?pahl. paku dari emas di atal1 
Nangi di daerah . Pasemah (Sumatra) 
em:.s yang mungkin dapat· digo1ongll:an 

done~i~. (Ho~ 1932: 49,G. 7?.) 

sebuah kubur batu di Tegur­
merupakan satu- satunya benda 
sebagai benda prasejarah di In-

b) Ana1isis teknologi tentang benda- benda 1og?-rn ~i Indonesia 

3eb:".gi.an terbesar benda- benda logam prasejarah di Indonesia ter,.. 
diri dari benda- benda perung.9,11. Hingga kini belum di temukan benda-
benda temb'c,.ga di Inrlonesia. Yang pada umumnya dianggap sebagai pe-
runggu" : perung~;u timah putih, ia1ah c~mpuran tembaga sebagai ba-
giF<n terbesar dan timah putih, yang beratnya rata- rata 10 pcrsen 
dari kes.-.:1 uruhann.ya., karena tambahan i,timah putih i tu, tembc:.ga tidak 
bcgi tu rnudnh ret<.k sehinega carnpuran i tu dapat dikerjakan lebih mu­
dah. Ti tik rnr-mcair dari campuran yang demikian ada1ah 1000-1050 C, 
han:r::1 sndikit di bawCt.h titik cair tembaga (1033 C) 

Kekhusl..lsan 11erunggu .:rang d ikcmukakan di sini ialah bah;"a hampir tak 
tcrkecuali tembaga dicampur dengan timr.h hi tam untuk meng:;antikan 
tim:-~h putih, atau rlibuat campuran dari tembn.ga, timah hitam dan timr~h 

putih. sltu contoh dari campuran kedua i tu d.i tunjukl;:an oleh anal isis 
sebuah nekara perunggu dnri Kur (Indon•~sia timur) .yang dilakukan atas 

suruhnn §.;_t_~irn~:!_l.!l (194~ :2~) 
Pb 15,12 persen 
Sn 
Cu 

P,70 
71,30 

O,?.?. 

pr,rsen 

persen 
persen 

HeP."er (1902) pernah memberitahukan bahwa banyaknya timah hitam da­
pat mcncCJ.pai lehih dari

1 
?.6 perscm. Digantikannya 1atau dilengkapinya 

timE>.h putih d.engan timah hi.tam sP-ringku ... .i. terbukti. Derhubune su1it 
mnmhedo.kan kr!dua logam pada t~·.nda- tr"nda 1 uarnya, ju,~ untuk seorang 
Ct.hli 1oe;am- 1ogam, mnk.:... keny:ltaan bahwa. timah putih dan timah hitam 
r-. ·:cingkn.li memakai nama .yang sama, atau b<:~h~;a satu log-am ,yang satu 
J iange;ap sebagni varicm dari logam,yang lain, tak mengherankan. 

Dn.ngsa A:1yria mengenal lmta ana'!<u yane pada masa yang paling kuna 
kbbnnyak:m berarti timah hitam, kemudian tima.h hitam a.tau timah putih 
dan akhirnya berarti timah -putih (Forbes 1941 :·15) dcmikian juga terda­
pn·t hubune;an antar::J. ka ta Ibrani : ~riHh dan bedi l yang kedua- duanya 

dapat bera.rti "timah hitam" atau timah putih. (E..~~s 1941 :15) 
!2inius dalam 1mkunya tentang ilmu alam meskipun ia mengeta.hui ada­

ny:.1 perbedaan sifat pacla keduc.. logam, rnembedakan antara plumbum nip:rum 
tirnah hi tam dan :rl2,lmbum album -·•timah putih." 



• 113 Sebutan yang sama yang mempersatukan kedua logam itu masih terdapat 
p·tda Agricola, yang memberi pengertian ,yang sama, iala.h plumbum nig:rum 
dnn plumbum album. (Agricola 1955 :248) · 

Hubungan- hubungan yang sama dalam penyebutan kedua. logam itu ada 
,iue;a di wilayah Indonesia. Saya ingin memberikan dua contoh di sini : 
"Zinn" berarti timah nutih, "Blei"- timah n'itam, juga weiszes Zinn dan 
sch>varz:e3 Zinn (Kahlo 1960 :32) 

T<:il bert menyebutkan nama- nama di Sumbawa: Kolo: tambingrp ha1a-
''Tima.h putih'' (ha1a-putih); Bima: tambingga mura __ - ~imah putih (mura-putih) 
tarnbin.c:,ga dalam kedua bahasa i tu berarti "timah hi tam ''• Di sana ·cara 
m•·mberi nama terbalik, karena mulai dari timah hi tam dan menyebutkan 
timah putih sebagai timah hitam yang putih" yang sebetulnya tidak merobah 
kenyataan bahwa logam yang satu dianggap sebagai varian dari logam 
yang lain. 

Di samping penyamaan dari timah putih dengan timah hitam yang S0ring­
ka1i terjadi, kita haru:> memperhatikan juga bah\-la puda masa purbakala 
timah~ bukan 1ogam yang banyak terdapat. Mungkin timah itu ditemuknn untuk 
pertam<l kalinya, ketika orang- orang sedang mencuci mas, di mana logam itu 
sebafjai timah a1uvial sekonder telah menarik perhatian para pencuci mas 
karena. beratnya. Meskipun kassiterit (Sn02) mengandung Sn 7R,6 persen 
(~ 1955 :1144) bahan i tu di Sumeria t)~da belahan pertama a bad ke-3:•1 
menjadi begi tu jar<mg sehing~, setelah bera1ih dari -pemakaian perunggu 
:ctntimon ke. perun.cr,F;U tirnah ( Schmo'kel_ 1955 :W)) terpaksa di uingga1kan cara 
~nn~ terakhir itu 1agi. 

Padrt ~1asa Sargonid penuan,o.;a.n perunggu di~anti 1agi den~?;an proses 
·nembuatan dengan c::~ra pemuku1an t~(ll~'i!-gft murni, yang kadang- kadang 
menp.:r,mdung sed iki t t i rnah ju.r,-a. ( Forb.es 1941 :f3?.) 
KP.tika da1am keadaan yang demikian . ')rang '''J tidak kemba1i ke perunggu 

timah hitam, melainkan k<1rena langka.nyn timah hitarn orang meningkatkan 
ne1ayarn.n niagn untuk rne'ncari timah putih, maka scringka1i dipukai 
timah hitam 1agi, ~>edikitnya untuk sementara waktu · sebagn.i 
pen.g.':{anti logam yang maha1 i tu. 

Yang men~?;herankan ialah bahwa justru benda- benda perunggu Indonesia 
menunjukkan banyak timah hi tam sebagai h" . .e;ian da1am campuran, 
mengin{jat bertambahnya persediaan timah p,_utih di Indonesia.' .Narnun 
lapisan- lad1san- timah yang ban,yak di Bangka baru di temukan pada tahun 
1. 711, sehingt;a tidak ada alasan untuk percaya bahwa lapisan-lapisan i tu 
sudah dieksploitasi pada masa purbakala (Forbes 1941:~0) 1ihat 
II C e ) 

Untuk pembuatan benda-benda perungp;u proses- proses penuangan yang 
berikut ini dapat dipakai: 

) Herdgu.sz 

Cairan dituang dalam cetakan tungESa1• Yang terjadi adalah benda yang 
hanya terbentuk sefihak, ~~edangkfm di baliknya tidak dikerjakan. 

·b) Cetakan setanrrlcup 
Cairan di tuang da1am cetakan yang terdiri d<'.ri beberapa bagian, 
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yang diberi lubang untuk penuangan dan lubang ventilasi. Jika ada lebih 
dari dua buah wadah,

1
yang menjadi cetakan ., mengikuti Drescher 

yang begi tu disebut "Stuckfor·nen '1 

c) Cetakan dengan inti 

Proses ini banyak mirip kepada proses cetak setangkup. Untuk mengisi 
rongga dipasang sebuah inti (misalnya untuk kapak- kapak sepatu). Inti 
itu hnrus dibentuk secermat mungkin, sehingga di mana- mana menurut 
keinginan terjadi sisi- sisi yang kuat. Sarna cermatnya dan untuk tujuan 
yang sama inti ini di dalam bentuk- bentuk harus di.Jerbesar. 

d) Ceta.k 1 il in 

Satu bentuk dari lilin dibungkus lumpur. Lilin dapat juga dibentuk 
sekeliling sebuah inti dari lumpur. Kalau bahan ini sudah kering, lili~ 
nya dicairkan dan cairan itu men~si rong~a. Perbedaan proses ini 
dengan proses a-c terletak dalam keadaan cetak lilin di mana bentuk-
nya harus dipecahkan untuk memperoleh benda yang telah dituang. Dari 
satu bentuk hanya dapat dituang satu benda saja. 

'lang menar.ik adalah petunjuk dari Drescher (1)58 :6), bahwa untuk proses 
cetak lilin dipakai bentuk nendahuluan st~bagai sarana pembantu untuk 
mem-p'>roleh model- model lilin. Juga telah diperhitungkan adanya kombinasi-
kombinasi 
nya dapat 
(misalnya 

proses penuangan. B~gitulah pada proses cetak seta.ngkup, wadah­
dipakai lagi teta-pi intinya harus dirusak setelah penuangan. 

nek:l.ra) 

Benda- benda perung~~ prasejarah Indonesia telah dituang menurut pro­
ses b, c dan d, terutama k~dua yang terakhir ini. Hupa- rupanya terutama 
dipakai cetak setangkup. Pendapat van der Hoop bahwa sebagian besar 
bend:,- benda perung.~ Indonesia dibuat dengan proll!es cetak lilin, tidak 
dapat dipertr.thr.l.nlcan. (1·13'3 :74) Dari semua nekar<:~ yang pernah ditemukap. 
di Indonesia hanya ada satu yang dibuat dengan pros<}s itu, it.Jlah 
sebu:1.h nekara miniatur dari Ci badak, yang dengan ukuran tingr~inya 8') mm 
sam a s ekal i t idak d:qm t d i bunyikan .dan van Heek,ren benar dalam 
an~gap~nnyn bahwa benda itu dimaksudkan sebagai bekal kubur. (1951:20) 

Sejauh mana perhias&n- sa.ya terut::1ma teringat kepada gelang- gelang 
mnsif dari pcrungr;u- dibuat melalui proses ini talc da.nat saya katakan, 
t:;,npa meneliti benda yang jarang itu. secara cermat. Rupa- rupanya 
h<~nya ada S'ttu kelompok benda perungr;u yang khu::ms dibuat mel:1lui 
proses cetak lilin: ietl<~h kelompok patung, yang tak mungkin dibuat 
den.~,n proses vang lain. Terl!,olong kelomnok ini adalah keemp~tbelas p:-.,.tung 
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yang pernah ditemukan d~ sekitar desa Kuwu di daerah Bangkinang, kedua 
buah patung kerbau dari distrik Kimbangan dan patung laki-laki dari 
desa Satus dekat Bo~or. Juga ketiga penunggang kuda harus diangsap 
aebagai barang yang dibu~~ 1engann teknik inis meskipun kemiripannya 
dengan benda- benda per~n~b~ dari Brunai , tetapi pengaruh kuat dar~ 
Cina nampak pada area yang ditemukan oleh van Heekeren, sehingga 
dengan itu pandangan untuk menggolongkannya ke dalam benda- benda 
perunggu dari masa praaejarah (Heekeren i958139) dapat'dibo.ntah. 

Bagaimanapun juga, tetapi proses penuangan da1am pembuatan benda­
bcnda perung~ di Indonesia yang paling dominan ada1ah cetak inti. 
Proses ini dipakai juga untuk nekara·- nekara kecua1i nekara Cibadak 
tersebut di atas- dan .iuga untuk kapak- kapak sepat.u. 

Dalam pembuatan ini bahan tuangan itu harus mengisi cetakan yang 
sedikitn,ya terdiri dari dua bagian. Meskipun masing- masing bagian 
t;.lah dikerjakan secara cermat sr~kali, tetapi bahan tuangan i tu 
sela1u meresap kedalam tempat- tempat sambungan sehingga terbentuk 
be~erapa garis yang menonjol pada benda yang telah selesai. Sangat 
jelas nampaknya garis- garis yang mononjol begitu pada nekara 
perungr;u misalnya (Heeknren 195·~ 1 tafel 4) 

S~masekali salah dan perlu ditolak adalah sebutan garis tuangan 
.untuk garis- garis ini, karena bukan merupakan garis dalam benda 
yang telah di tuang, melainkan dalam ce'*akannya. • Iatilah yang tepa.t 
adalah " garis cetakan". 

. 
Karena itu a{{hlt1r salah bila mengatakan bahua menurut penelitian 

Heger nekara- nekara tipe Heger I dituang dengan bagian yang 
lebih banyak dengan ··mempergunakan sablon- sablon. Kata~ sablon­
sablon itu terdiri dari beberapa bagian sedangkan banda yang di­
tuang hanyn. satu (Guh1er 19441~1) 

Tempat sambungan cetakan- cetakan tentu saja dimanfaatkan, ka-
rena ad<!- kernungkinan yang praktis untuk memasang corong tuangan dan 
1ubang venti1asi. Karena orang selama proses penuangan lebih·suka 
mengi s i cetakan dengan ban,ya.k bahan tuo.ngrm, karena takut membua t 
bfmda ,yang di tuang yang cacat, maka pada banda i tu seringkali ada 
"f0ndulan tuan~an'' .:rang terjadi pada waktu pericairan, ,yang setelah 
c·~talnn terisi penuh, tertumpuk dalam co.rong dan kemudian keluar 
dari lub~mg ventilas.i. Jelas sekaU nampak s9buah gandulan tuanean 
van~ demikian padn kapak besar yang dip~roleh di Makasar(lihat di 
atas). Inilah sebuah br~nda ,yang p·"lmbuatannya bclum sempurna, karena 
bin.sanya e;andulan- gan:lulan yanp,- bee;i tu dik ikir sampai bersih, 
·-.:ang perlu p.:mr,n.matan khusus tentu sa.ja pembuatan nekara- nekara,yang 
tcknik pcmbuatannya unik. Perlu disa.dari b:>..gaimana dengan sarana yang 
a,.,:;..tk sed•:!rhana terl6uat bf'lntuk- bentuk yang menunjuklmn ukuran tinggi 
lebih dari 1,80m ian r,aris t~ngah bidang,pukul seringkali 1ebih dari 
1,00 m • Ditambah lagi beratnya ,yang tidak sedikit dari bahan 
tuangan yang banyak itu untuk membuat nekara lJlP.gitu·baru jelas jika 



h.46 

16 

'' 
'Berntn.Ya b?..hetn tuangan untuk salah sebuah nekara setel '.h di timbang ter­
n.'(ata 65 kg· (;Leger·. ~902: 141) dan nekar<~ Salayar beratnya di ta.ksir ~e­

.kitar 100 kg. (Heger 1)02: 141. Ditambah la.gi bahwa bahan tuangr1.n itu 
harus rnenempuh perj·.thman yang jaraknya seringkali lebih dari satu meter 
llahHa nkllra.n tebalnya nekara. ra.·ta- rata sebanyak 4-5 mm semakin meni.ng-
k:.J. tkc.m keka.?.;Uma.n ki ta untuk karya- kar.va utama dalam seni-tuang i tu. 

Sayangnya kita tak dapat data- data agar mengetahui secara tepat 
bag,~imana proses penuangan itu., kecuali data- nata_ tentang nekara. Di 
samping beberapa fraB!Jlen dari sebuah c•takan ... batu • :rang ternyatn. dimak­
sud.k~n untuk rnembuat sebuah nekara dari tipe lain (lihat di bawah), 
di seluruh. Indonesia tidak pernah ditemukan hanya satu bagianpun 
dari se ~lU::.h nekara perunggu. 

Na!nun tak da.pat diragukan lagi proses penu.angan selalu melalui cetak 
inti, kecu:1li yang satu kali terjadi sebagaimana sudah disebut di atas. 
Untuk baC.<ln nekara selalu d.isiapkan dua .-cetakan:~·· :, yang lain lagi 
untuk bidang pukul, yang nampa.k jeJ;as pada garis- garis bentuk yang 
ada pada .. nekara i tu. Untuk membuat -potongan~p:oto~gan bentuk luar harus 
terlebih d;chulu di buat sua-tu inti yang menurut keinginan mencapai 
su:J.tu kekuat:1.n tertentu untuk nekara. dilapisi lumpur atau lilin c;ehing6ra 
t-:Jt•bu:'.t satu mod·~l. 8eki tar model i tu disiaplcan potongan- potongan 

/ 
bentrik _lun.r tadi, ,yang ketika dibongkar memungkinlcan pnlepasan dari 
bnhan model. Setelah potongan- -potongan bentuk itu dipat.fang lagi oeke­
l.iling inti, masih perlu int.i.nya diperbesar untuk memulai penuangan. Pem­
besaran inti i tu terjadi dengan bantuan ''I•'liegen11 (ganjalan-ganjalan) 
::trtinya: b1"br-,rapa potongan logam yang kecil- kecil ya~g terbuat da:ri 
b<.1.han yang sama s-=-perti b~~han penuangnn, yang di tem-patil.:an antara 
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bentuk dan inti, untuk memperkokoh inti dan dengan cara ini men-
capai ke ·:uatn.n .v~mg merata da.ri benda yang d.i tuang i tu. ?ada bs.nyak 
nekara ,~njalan-· ganja1an i tu • yang be1um semuanya oair, masih 
da11at dilihat dengnn jelas. Bahwa ga.njalan- ganjalan itu tidak 
se1uruhnya cair, mudah di teranskan. Agar nenuangan mencapai sml.tu 
bn.rang bukti yang sungguh bcrkwalitas tinggi, maka bahan tuangan 
harus 3elekas mungkin dan serata mungkin mengisi rongga, agar 
uahan itu tidak lekas membeku pada sll.at ce.takan be1um terisi penuh. 
Agar menc~guh (pembekuan) itu, ada cn.r:a yang baik : 1ogam itu 
huru3 dibuat sedemikian rupa sehingga mudah mencair. Inilah penje1asan 
mengap~ begitu banyak timah hitam dalam bahan tuangan. Untuk membuat 
csmpuran 1ogam i tu lebih mudah untuk dicairkan, dan dengan demilcian 
lebih mudah di tuangkan, banyaknya timah hitam (dan t'5.mah putih) 
ditingka.tkan. Tentu saja bahan tuanga.n itu membeku, ketika menempuh 
jaralt: .yang jauh i tu, sehingga ga.njalan- ganja13.n tidal<: seluruhnya 
cair, melainkan karena luapan dalam zone pinggir melekat pada .·· 
benda yang di tuang •.i tu. Karena i tu ganjalan- ganjalan nam~ak begi tu 
jelas atau seringka.li pecab keluar. 

Apn.k"'.h untuk • cetakan dipakai tanah liat a tau batu, tak da'J)at 
dit·~ntulnn seca.ra tepat. Pada hem;,\t sa,ya, dipakai ".cetakan :. . batu 
karena tekanan yang harus diderita ic~takan itu, amat tinggi. 
AngP,;a.''J)a.n :'3a,ya ini diperkuat oleh temuan sebuah '~cetakan · . yang 
tida,k s·;Hsai di Bali (Hoop 19J'3: 77.) yang ternyata dari tipe 
nekara yang lebih muda. Berhubung dengan fragmen bentuk itu Ho~p~ 

me•nperso'nlkan pembuatan pegangan • Meskipun Heger telah memustik-a~ bah'tla 
pegangan- pegang·,o,n it.u dibuat sekaligus dalam tuangan yang sama denga.n 
nf'l.:ar't (H•Jger 1902: 137, 144), Hoop meragu.kannya, dan dalam fra.men ceta-
k~n .. i tu ia mcnemuka.n sua.tu bukti yang rupa- rupanya pasti: 

·•Nek::<ra Pc,j·.mg memilikf, seperti .::;ernua tipe Heger I dan semua molco 
dari Alor flmpat ,tolinga (pegangan), tanp.'1. dir:tgukan lar;i. nekara- ne­
kara yr.ng po::!rn:;h di tuang· dalam cetaka.nbatu dari Manuaba ( t11mpat temuan 

fragmen.-cetakan memiliki pegangan- pegalle~n ,yang begi tu juga, tetpj!i · 
b~nda- benda. itu tidak nampak pada.oetaka!1 makR. pegang;an- pegangan itu 
buru dipad·mg kemudian, clan ini sesuatu yang mudah dimengerti, karena 
suli t menunnt,~kan pegangan- pegr.o.ngan i tu sekaligu'> denga.n nekara" 
(Hoop 1933: 77) 

--........_:... 

Jik3. Hoop tering;a t, bahwa susunan lceempat pegangan dari nelmra 

3c1alu mnnj<'L~.i (lua pasang, m:1.ka t·:mtang fragmen Manuaba panrlanga.n ini 
tidak + imbul r>ada di ~"in,ya, k'lrena jarak antara du:" pasang pegangan 
ti'lnpa kesulitan daj)at berukuran lebih darf..,,.,l!'l ~en~rtiga ukuran sekeli­
ling batlan. •retapi fr'l,"::O'~n ~b.nuaba itu : ' lebih·kecil dan pasti seb"l.E.;iFm 
,jarak anto.ra pe{;'lng1.n -pega.ng-o.n, apalagi karena pada fragmen · i tu 
ada nq~atif sebuah topcng dari tipe yang sama seperti pada · nek<.\ra 
Pejeng (Hoop 1)33 :.<?,". 60) '.Petapi di nelmru i tu di'flasang dua buah topeng 
antP.ra pn:sarigan-pasa.ngan pegtmrr,an • (Hagner 1959: ?.4) 



4·~ Dengan riemikian pandang<l.n He£>;er bahHa per;anean- peg<~n17.n dibuat sc~kali-

gus da.lam satu tua.ngan dupnt dipertahankan, terutama karena pandang2-nnya. 
terj~di dengan bantuan da.ri beberapa ahli lognrn dan pengrajin log~;.m. 

~femang Hoop menga.kui juga b£;.hHa "aambungan antara pegangan- pegn.ngan 
memberi kcsnn yang sangat kencang d.an homogen'' dan ia sendiri mdngakui 
bah112. tid.ak ada penjelasan lain untuk terjadinya sambungan i tu. 
(Hoop U3l: 73) 
-JI,~f:-;im:'.napun penting tumlum di Manuaba itu, tetapi belum dibuktikan· 

bah~-J::t neknr:~- nekarn ·. kuna. itu dibuat di Indonesia sendiri. Seperti telah 
dLwbutkn.n tadi, nek~tra i tu tergolong tipe nekara ,yang lain. Ketika Heine­
Geld ern menulis·· · : " Ini buktikya bahwa. sedikitnya beberapa nekara te­
lah :;ibuat setempat, "(Heine Geldern 1945 :146), uc~.,.pnn ini memper­
d:.:-,yakan orang dan justru tidak cocok untuk nekara pnnting dari tipe 
Hec;er I. 

Ju.~:a pandan.f;L'Ln Rothpletz perlu dibantah, karena ia m·"lngutip Hoop secara 
sa lah dan menga takan bah\.za · fragmen- · fragmen Jlanua ba 11\e.nunjulrJ<:an 

pola-pola hias yang lcarakteristik untuk .a;frl'derang- genderang ini(gen 
dera.ng- genderang ]Jer1imggtt di Indonesia) (Rothpletz 1951: lao) 

Beberapa kata ln.gi te.ntang inti yetakn.n .Bahwa inti i tu tidak di buat dari 
batu dapat dimengerti, karena dengan pembentukan nekara intinya harus 
dimusno.hk2..n sete.lah penuangan oelesai. Ukuran keliling bagian tengah 
bad;:tn n~knra l'ebih sedik.it ''.aripnda ukuran ba.gian atas dan bagirm baVJah. 
Karena itu tillak ada. kemungkiPian untuk mengeluarkan inti itu dari benda 
yang sud::.h d i tuang. :· Karen3 i tu dicari bah::.n yang sebanyak mungkin 
b<dwn lem:1h untuk pembuatan inti, :·;sehingga p('l.da waktu pemusnahan 
inti bah~ya mcrusak nekara paling aectikit. Inti dibuat dari 
tun;1h lint atau lumpur. Unt11k itu telah diberikan bu·!~ti yang pasti 

olch 1~-~e.~£: "Nekara- nekarn ·i tu seluruhnya polos di dalam. 
nekara. Binsanya hanyn. nnm-pak pada dimding SlSl garis- garis 
halus, tdan .paralHl yalJj: ltv.myebalJkan kas.irnpulan, bahwa in-:l!·i 

r1ada lceb:myak:tn 

~"'C.lingkar' 

yang mungkin jup;a terbuat dari tanah liat, dibuat pada roda pemutar" 
(Heger 1902: 13)) Met!ldpun Heger seringkal i disi tir, tetapi pasase 
i-;;-r- selalu dili·.·z~ti orang, li.Q.Q.:p_yang rhenulis sedild t tentang persoalan 
inti (Hoop 1938 :77) berakh.ir dengan kalimat: ''•• •• inti yang d.emikian mung­
kin terbuat dari tanah liat". Yang · penting bukan bahan intinya, melain-
kan cart DOmbuatannya. H~. tidak mernb0.ri keterangan betapa banyak 
g:1ri:1- g:<ris paralel yune; disebut tadi; katanya "biasanya''· Di mana garis- garis 
itu nampak, me~'P.ka menjadi bukti yang pasti untuk dibuatkannya inti atas 
·rod:t l)Cmuta:-. 

Dac:rah, di mann di I:tdor:esia dibuat. gerabah dengan roda pemutar sangat 
kocil. lJ:numnya gerabah lumya memainkan peranan 1recil di Indomesi2 •• Untuk 
}~eb::tn~pk~n tuju::1n sudah cukup mcrnakai W;ld'.J.h- l·lac~: .• h dari bambu atau labu 
nir. Den!:;-~.n dt=mi.ki;m ro-3::1. pe~aut.r1r ·J i snluruh Ni la.vah Melayu ( Y"•.ne; paling 



h.49 kecil sa.ma. sekali tidak di.gemari orang.Ketrya-karya gerabah yang 
o.rtistik dari kqmlo.uan Kai misalnya tentu saja. dibuat ta.npa roda pe­
mt:ii;2. r. 

Hany:J. ::wbagd.an dari nekara- nekara. pernah di teli ti buat garis- garis 
pada diniing dnlam badannya. Seandainya diterima- dan saya mengang~ap-

nya s•'baga.i san1:>;at mungkin- bahwa pada umumnya inti- :lcctakan ·~ 

dibuat dengan roda pemutar, maka. d.engan demikian dapat diooret . se-
bagai daerA.h pembu:J.tan, atas dasar ini, ialah daerah-daerah : pen·~muan 

nekara yang herikut: Beran timur, Luang, Roti, Sumba\-la. Saya sengaja 
·.tergolong tipe yang lain: tt:?.k menyebut nekara "Bali, karena 

Ddngan dcmikian di luar Jawa. dan Sumatra hanya tinggal Salayar se­
bagai daerah r>ernbuat2.n yang mungkin. 

Suatu sumbangan penting mengenai persoalan proses pembuatan benda-· 
benda perungr~ kuna di Indon<)sia di berikan o1eh ka.rya yang panjang-le­
bar dari Rothpletz. (\'1') llothpletz pada. tahun- tahun 1941-1945 melakukan 
p·'!kerj:t?:n · 1apangan di daerah di sebel?.h utara. Banclung di Jawa Barat . 
'l'ujuan utama c.dalah untuk mcmperl uas pengetahuan ten tang keramik pra 

se.i·1.rnh 
O=tl::<m 

deng:-m bantm1.n 
pekerjac>.n i tu 

data- datn baru. 
Rothuletz beruntung karena menemukan salah satu 

kom'\)let: temuan terb.;sar 

basi, .manik-'manik kerang 
di Indonesia. Kecua1i alat-alat besi dan tahi 

dsbnyu ada juga terutama keramik, di sam...; 

ning cotakan-•cetakan . untuk kapak- ka:pak dan anak tombak. (Roth-
pletz U)l :7('3) 

Kar•':na kecuali sabuah tragmen ceta.kan . untuk zebuah kapak pe-
run,<:r,gu yang kecil, yanp.; disebut Hoop tan-pa nerincian yang lain (Hoop 1940: 
320) tidak acla lagi cetaknn-cet~lkatfang lain, . dari Indonesia, maka. 
tcr:iuan- tcmu~n d:;tri Ro~l:P.letz itu sangat p·~nting. 

C!ltakn.n- cetakan untulc kapak terdiri dari dua buah tangkup 
bentuk :rang nrakti:1 utuh, b~rnudi.~,n ) t.:·.n;ku::' yang. _a,ga,k;. rusak dan 
sekitar Jo fra~en, yang melihat keterangan dari Rothpletz berdasarkan 
dnt<~- data yang dise·:··ut t:-idi menun,;uklmn bah~h. scdiki tn.ya. ada '20 

K8mulli··n 
Med:ipun 

d.i ternuk(;n cet:!k;•.n untuk anak tombak dengan daun yang .1ebar. 
· · i d · t k i hilanR"t . k t :n:n l epan :'Lrl ce 'l. an tu, vukuran-ulcuran ana omb?.k yang 

ak;,n dituang di rlalamnya d::tpat ditentl.lkan. · 
. . . pepanJ~a·np.; l'i om 

Fra."':lllen s1s1 denan S·)buah catal<:an v an fragmen cet:.::~.k=~n lawann:ra 
rura- rup:cny:1. dimaksudkan untuk anak tombak dengan daun yang sangat 
smnnit. Pertimbangah Rot1!.12.letz , bahwa mung-kin oetakan ini dimalcsud-
kan nntuk p:i.sau belati atau petiang keoil. da:pat dipertimh:.n.•;lcan juga, 
setcln.h diadakan perb:;_nding-d.n dengan senjata- smjata yang demiki::tn, apa­
la,'?,':i., apab:L la tid.ak membandinp.;lcannya dengan pisau be1ati dA.ri Dong-s' on 
mP.l::.inkan dengn.n Of)berap.::. b:1.r~mg bukti dfl.ri Indonesia sendir·i: i.aln.h 

temu:::Ln di l•'lores ( VerhC?_~ 1954: 6'~4 g ) rnaupun patung- patune batu 
d,e,n/~'J .. n -pisnu-pisau belati yang d igambarkan pildcmya, yang menurut V.:1r1 der 
Jloop d::q~::.t di b01.n·~ inpk:~.n d.enP,;an temuan- temu::m pisau bt=dati dari Indo­
C·i.~~· (ri~_o·p 193?.: g: ~'1, 2'~2 dan bahVIa barang- ·bar:.:.ng i tu tidal<. mi rip 
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knp~d~ senjata- snnj~t~ y~ng biasa di Indonesia. tang terakhir itu 
• '<<!! bn.n:rtk-.cn h· .. ny:~ rne!1otong se b"llRh, r1 i rnan:-1 mernotong pn.dr.t dua beln.h-

Sf>.perti kris- keb·-\n_'f':.bm rnenr;ki.l<"t dan setia.p kn.li ga.g..J.nP:;nya ti-
d::tk s imetrL':l. 

A.khirny.:. Rothnl0.!_z_ mernbicnrG.k:tn sebuah cetak;:m untuk cincin, yang ·di te-
mulmn oleh ·:'4oh_ler pada tahun 1944., h;_lan,<:>; pad:.1. mana peporanmm, t?­

ta.ni m2.sih ada gambarny:-1.. Berl:>.in:;m .'l.en,<y>.n scmua brmda ( cetakan) yang 
lain, cet::>.k::m ini m.-~miliki corong :rang ukuran pan.jrtnc;nya 3 em 

(Ho~l-:tz l:Y51: 97) 
Sef. erti juga ~ ·, fra.~en -:;fragmeh cetaknn · untul~ se\Juah nekara nerU!l:g­

gu di l•lanua.bn, di R'1.li, t·::muan- temuan Rothpletz tergolong temuan 
temun.n dar~ muk~ bumi. Di sini juga tidak ada stratigrafinya. Me~urut 
Rothplet_~ ''temuan- temuan ini membawn. bukti balnza pada masn. i tu ( Masa 
Dong -s'on, liha.t II.A..c.) sekitar Dago -pernah ada situs bene;k(~l pc­
nunn,'7in, u.i mana lcapa.k- kap"l.k ~Jepatu, .. nak---:.tomba.k.:.. anak tombalc dan 
r;eln.ng--gelan"!' tang<m perung~ dibuat " Beb·~rapa hal perlu ditinjau lagi: 
:_.) Benda- benda sanf.?;a t ba i k keatlaan:rrt dan t illak menamr1akkan bekas-

bekas pembakaran 
b) Tid:ak di temukan inti yang -~antasnya bersama cetalcan- cetalcan yang 

narnpak san.P,at baik keada::tnya, meskipun tak boleh tidalc berada pada 
p ~·o3e3 p~nu?.nt:r-ln (yant:, dimaksudkn.n 11dalah cet!lkan untuk alat- alat 

'<·,_p;.lk senatu) dan meskjlpun inti i tu dapat ting:;aC'.di se.ki tar temvat 
P•'lrnbuettan krtpak dan anak- tor.~ba.k., lain sekali halnya d.engan inti ne­

k:lra .. 
c) Scki tar tempat p~'memun.n tidak di temu.kan model- model tanah liat untu'c 

alat-alnt ner·mggu atau · fragmen- fragmr:m 1Jerunggu. Sebua.h pelindung 
t"'.ng-n.n perung.cru .vane; di temuk::m seki tar tempa.t temu ·.n i tu tidak 
tergolong lingkaran bentuk benda- banda perunggu prasejara.h dari 
Indonosin .• Analisis logam . menghasillca.n banyakn.va timah hitt>.m yang 
sa.ng::1.t penyimpanr,-, ialah han.va o, 37 persen. 

d) Cetakan -- c•:Jt::~.kan yan,rr, ada, termasuk cetnkan yang untuk cincin 
yrmg han.y~1 tingr;a.l gambarn:ra sa..irt tidak menunjukkan tempat untuk 

cofong. Rothnletz (1951 :·J?) menera.nglwn- tidak beg-i tu m .. ~_yakinkan­
adany-1 beb·,rapa fragmen keeil dari pecahan corong. Tida.k ada.n:rn. 
tempat sambungan _y-1ng jelas untuk memperkuat inti, meragukan,. apa­
kah bend~- benda betul merupakan cetalca.n- cetr.;k:-1n~ 

Ba.n~rak kesuli tan ini h':md.ak disingki.rkan oleh Rot.hpletz, dengan panda­
ng:;mny"l. bahHa situs bengkel sn.masekali tidak terletalc di daerah pennmuan 
i tu, melaink:-J.n di lembah, di kaki ler0ng r)Uki t i tu, d.ari mana ternuan-
temuan berasal, yang :1ekarang tertutup ti-ngp.;alan yang lebih muda. Deng-an 
tomiki::J.n dap~t tiijelaska.n mengapa tidak ada alat- alat perunggu, meski-
;un deng;m cara y'lng sangat s-pekula.tif. Van der Hoop menga.nggap benda- · 
benda i tu sebaga~ bc~ntuk- bentuk pendahuluan untuk membuat rnod•.:ol-mode} 

·\ 
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lilin, seperti apa yang dipakai p~da proses cetak lilin (Rothplet• 1951& 
102). Seb<>liknya Rothpletz benar ketika mengatakan bahwa· harms 
ditemuk::m bahan t:mnh-liat yang telah dipecahkan 3ean·i.ainya be.~itu 
ke,_dannya. Bahwa b~ntuk- bentuk i tu berkwali tas ting,r;;i, untuk menjadi 
bcntuk- bentuk pendn.huluan untuk (mencetalc) modol lilin, bukan alasan. 
yang mantap. Akibatn,ya ba.hwa dua. ca.takan yang berbeda dipnkai untuk 
proses penu~mga.n: mula. - mula ca..takan setangkup untuk membuat model lilin, 
kemudian badan tanah-liat atau lumpur untuk cet!lk lilin. Meskiplitn pro­
ses leer ja yt1.ng begi tu dapa t di ba.yangkan, tidak ada butir- butir pegan(Y:m 
d~ri data-data prasejarah. Juga tidak ada bukti- bukti etnografi di In­
donGsia tentang proses kerj~ yang begitu. 

•rem1,1an ,yang termuda dari sebuah cetakan di Indonesia tela.h diurnum­
kan oleh Harrisson • Menurut p.:')meriann.y-a (1964:175) bencl.1. itu rnerup~•kan 
cet<:>.kan untuk proses cetak-lilin untuk mernbuat tutupan. J.lelih<·tt gamba·r-
n :a keterang.:m ini salah, karen:.'!. ini sebuah tangkup, .rang biasa pa.da prose·: 
cetak s•.3tangkup dan cetakan inti. Berlainan dengan benda-benda temuan 
dari HooL{ Sum:ttrc; )dan Rothpletz ( Jawa) benda cetalcan i tu di temukan 
di gmt Tapadong di daerah aliran sungai Segama di Sabah (Borneo} 
TctHpi muka bumi nada si tu:'l temuan i tu kacau karena erosi , sehin.,-~ 

di sini pula/ tidak ada stratigrafi untuk bend.a temuan itu. 
'l'eJ::nik pcmbuatan bencla-benda p~runggu prasejarah di Indonesia dapa.t 

d.iringka.slon sbb. : 

a) S•:baga.i bah·.m dipLdcai c:1.mpuran temba.ga deng~.n banynk bagian timah hi tam 
l·bny:1 pn.d~. bebor:qn. kekecuali:ol.n ada sedikit timah hitam (bej~na pe­
rune;.n;u dari Madura , Pb ?. , 13 persen~) 

b) Cetak seta.ngkup, cetak inti dan cetak 1ilin merupska.n proses ,yang 
d.'J.T>:.l.t dibuktikan. Cetak inti rupa-:rup~lny<.~ proses yang paling sering 
dip.1.lcai.. 

c) Untuk kn.pak-kapak ada. cet•:•kan yang interpretasinya tidak s:?lalu s3.ma 
Hingg3. kini " tid:-1.k ada cetu.k:\n- cetakan \lntu~~''llekara tipe Heger I 
Fra,;?;m.m- frn&men cetakan di Bali ter:.~olong tine nekar:::,. yang L'l.in 
(lcbih muda.?) 

d) Pemakaian inti t;:mah liat yang dibuP.t dengn.n roda pemutar pada rlaktu 
penu:!ngan nekara -p-nrunggu,, men.'{empi tkan da.erah pembuatan secara. 
begi tu di Indonesia. amat ban,yak. 

el 'Pidak ada -p•.~rny·~t<~.::ln ten tang alat- a1nt kerja yang lain ( ububan dsnya) 
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c) KeadaC~.n penemu.-1.n dan kemungkinan pen'lngga.lan dari bendn.- banda 
loga.m prasejarah di Indonesia. 

Kenimpulan- kesimpulan dari datft -data Indonesia. 

Kea.daan temu!l.n da.ri hampir semu.".. benda logam prasejar8.h di Indonesia!; 
berharf.:a untuk penn.ng.gn.la.n. Tida.k ada. sa.tu-pun da.r.i nekaru perunggu 

y:-...ng pern<::;h ditemukan dalam lapisan ,yang stratigrafinya pasti. Keba..:. 
nyakan terdapat tmnu:-~n dari muka bumi. Hal yang sa.ma ada pada. kapak:­
kapak, b~:.jana- beja.na, gambar tokoh- tokoh dan perhiasan. Benda- bend\3. 
logam yang perml.h di temukan dalam sarkofa1.r,- sarkofag (Bali),, -p~ti 7 
-peti batu G~a'vl.a , Sumatra) dan wadah kuburan (Salayar) (Heekt'lren 
1;)53 :55,51,71,73,85) tidak berangkatahun seperti jug.:-~. Hadah- \ wadah 
kuburan. Benda loga.m pertama yang pernah ditemukan di pengga.lian diumum­
kan oleh Ha.rrisson. Di la-pisan tera.tas di Niah- Borneo barat ditemuka~ 
nya beb·'~rapa fragmen perungg-u, yang belum dapat diberi Tlenanggala.n. 
(Ha.rrisson 1959) Da.lam la11ora·a pengga.lian yang ii terbi tkan ba.ru-baru ini 
oleh Harrisson (1964:175 f), mengenai Tapadong (Sabah), ia melaporka.n 
<>ebuah kap8.k sepatu dari perungr:;un dan sebuah mata tombak dari bes( 

yang ditemukan dalam luba.ng g:J.lian 30-45 em di ba.wa.h rnuka. burni, ber;;.. 
sama. b·~b .,rapa lmp:1k ba tu yang berben tuk tra:posoida 11ada .. penampangn_ya. 
yang dipol··es. Ken,1ata.an ba.hwa. ditP.mukan benda.- benda logam bersa.ma 
~~ncl:-t~. ~enda batu dapat dianggan soba.~i suatu h~•l .'{ang istime\1a. 
na.rris~JOn memandang lubang pomggalinn i tu seba~i ber<1sal dari masa 
T'ang karena bukti ini. 

Dengan ini terdapa.t satu- sa.tunya. penang.~alan hingga. kini untuk benda­
benda ,ya.n,"£ di bicara.k::t.n hingga:· kini, me ski nun penanggalan i tu amat 
tidak {jQ.las. Selain i tu, ke~da.an' penemuan b mda -benda. i tu tidak pern~lh 
memberi alasan untuk mem<-~kai istilah prc.sejarall. 

Sudah tidak ada butir- butir peg·ang·an karena keadaa.n 1 ·, 

tla.ri b:mrh-benda lo~: •. m. yang telah dibicarakan hing.<>;a. kini untuk . pe­
nn.ngga.lan k·~ouali ,., 11,-\u ,yang t<tk p1-mting jua, rnaka juga. nila.i sumber-sum-
~r pri bumi untuk tujl.tan i tu m mgenai umur dan t"3mpat a. sal . renda.h. 

Ked.ua neka.ra. da.ri Kur konon kabarn,y3. di temuka.n ratusan tahun yang 
lalu di pantai t.eil,~.~ara pulau itu di delcat desa Hirit. Kedua. nelcara 
i tu perm:.h jatuh dari langi t, ketika pulau itu ·nuncul dari laut 
}l~~v~il 1190 b: 153 strsnya). Dua don,~engr-m ,yang lain d.ipublik:tki. •noleh 
Flee'!<f;-r~~n (195l3:331) 

l. Suatu pngi yang indah di d,-,k· .. t de sa Hiri t seka.ra.ng di t ·mukan emp-~"t gcn­
der:mg, yang diba'vla ke n:-1.nt·'J.i oleh ombak laut. Penduduk Kur ingin men­
curi gencu~rnn,~- gend--~rang itu dan mengikatnya. pada. tongkat;..1>~n~kat 
untuk meng,·~otongnya, teta'Pi genderang- genderang i tu talc ber;,~er,··.k satu 
sentimeter -pun·· dan memprotes sambil berbun,yi "ga.ba.-gaba".Kemudian pen­
ducluk melepakan tongkatn,ya dan menggantiknnnya dengan br.ber'"pa potong 
ga ba .van~ kua t' dan kemud.ian eendeeang-genderang ma.u di gotong. 



2.) 

ke pe{Plnungan. Ketika penduduk kembetli ke pant<:d untuk mcngambil 

kcdua generang yang lain mereka 
b<>.tu. 

melihat bahvJa kedua itu suda.h mem-

·:>. Ketika para penduduk Band.a diusir da.ri pulau mernka oleh orang-
oran,~ Beland:1., mereka membavla empat buah nekara. Meskipun hu-
bunr.;nn - hu1mngan antara mereka mula- mula bersifat bersahabat, narnun per-

t'entangan , menjadi begi tu gawat, sehingga para pendatang baru i tu te'r-
paJc;;a. meningr:allcan pulau i t.u lagi. Dua buah nekara mereka tingga.lkan. 

M8n.•;onr'.i nekara dari Luang Riei!'l. menulis(l8=)6 :316) bahwa menurut be­
berapa orang pemluduk nt:~:a.ra i tu dibawa oleh beberapa kaum imigran da­
ri b::n•at be:rtmma pa.di. Menurut bebcrapa ornng lain, nekarh i tu jatuh da­
:-i. lnnf:it. Penjelasnn ,yanl!; kedu'.'' ini diiaporkan ole?; Bar:chewitz (1730: 
:n 1. :, l~r-murut rmatu b0ri ta dari Hinnoy (Heckn .. r..&.n. 1 )53 :30) , nekara Luang 
itu JICrnah dirniliki pulau 1etaagga. Moa.. Beberapa orang dari Luang rnen­
cur:i.n.?a 'fl~\da \vaktu pep•3rang<l.n dan dibawanya ke pulau mercka di man<• ben­
da itu dipu.ia dan ditakuti penduduk. Nekara pulau Leti menurut bebe­
r: .. pa ::mr~e;aut;;\ m;:..rn;< yang tertinm;i dari ketika kclas mas.Yarakat l..eti) 
d:i.1::aH~t ':e d.esa l.e\.;eleli (Hiedel).Hoev_~l(l'))Oe: 21.~) tidak memp.-,roleh 
keter:·,nean_, mC'!ngcmai benda yang samn, dan mel ihat kemun.c:;kimtn, b<:t.ll\·la pa-
d:l. · jn.rn::n.' cbhulu ketika mutu kesenian di pulau i tu masih lebih ting-
gi,benda itu dihuat di tcmp<•t itu o.tau diim11or oleh sezeorang nrahmana 
dari Javm atau B.."l.li. Konon !nbarn.ya nek:.r;\ San,:;eang dipuja oleh 
pcnJ.mluk d.:OJ.n u.i pa.kai dalctm UTJacar::l. mo.gi untuk rnemohon hujan. Kr:.tan.ya 
dipakni juga dalam suatu uGaha magi untuk menyebabkan kebnkaran pada mu­
suh ya.ng tinga;al jauh dart sann. (Heckeron 1958 124) Nekara Sala.yar di­
an;;gnp keramat. tidak ada beri.ta dari orang- orang 11end.u<:luk tentang ne­
knra-Bnol).•~ra di Ja•m d.an Sumatra. RumJ:hius(l705 :207) mcnuli:~ tentang 

"" 1 11 --
nnk8ra';vy::me karrcngannya kemud.inn di terbi tkan oleh Nieuvrenka.mp ; : 
Ornng- orane Bali percayn. ba!n;a. nekarn. i tu meru'Pakan roda dari kereta 
bulan ,yang dahulu begitu 1)ercahn,ya sehineea dapat m~mbuat ma.lam terang. 
l~amun, karena scorn.ne l)"'njahat tcrtentu mengencinginya,, karena me-
rasa terenng{';"ll oleh cahayanya ket:i.Jca ia s0da.ng mencuri, nekara itu 
bcrkn.r:, t dan men jadi kusam. 

Dari b~~ri ta- beri ta ini mungkin 7 tiga yang berinti sejarah: beri ta 
kedua yang dil1crika.n oleh ~~n tentane nek.ara- nckara dari Kur, 
rt:nd.".pa.t, bah·.va n lkara dibav1a oleh imip;ran- imigran dari Bara.t ke 

Luan~; bersama ' padi, dan pernyata::m bahaa orang- or<:•ng Luang membawa 
nekara <.l'lbn~r,n. i ba.rm1g rnmpasan pada .. waktu pepnra.ng-c~.n dari pulau te-
b.nst':a• Karrmn. kedua beri ta yang terakh:i.r bertentant,'<ln, hanya tinggal 

dua bcri ta. yane; mungkin memil,iki· ; inti yang bersejarah. Beri ta tentang 
n(·:lc.:l.rn. Kur c.ocok dengan suatu peristiwa seja.rah terkenal 

; 
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dan knrena i tu · nilaa,,.n,y-a lebih tinggti sebagai apa yang betul 
terjalfi dsri pad:~ 1:1alah satu dari kedua beri ta setdlah beri ta i tu. 

Pada urnumn•ra beri ta- beri tn. i tu be,".i tu berlainan dan ba.hkan tidak 
pasti sepin~::r~a. temn:tt aaal nek<1rn- nekara (masa nembuatrJ.n atau umurnya 
nada ~:ua·lm da.erah tertentu) ha.nya mengizinkan beb!lr[l.pa spekulasi 
vanr.; meragukn.n. Den~nn memba.nd inp,;kan ~arnbar- gam bar :.?;i~-i T,Untun d engan 
k::tpak- k:.qmk s epa tu nerun.cr,.n;u, yang t erbukt i a'd& di Sul a.H:et",i {.lelttin 
dapat tentun:ra m<'-mbantu menentukan asalnya · .. umurn.ya benda-benda 
itu. 

Selama kita dalarn usahn. penilaian bentla- benda logn.m yang dibicnrakn.n 
di sini tal< terkecuali terg2.ntung pa.da temuan dan keadaan temuan eli Tn­
donesia ian pada beri ta- beri ta dari penduduk pri bumi, k§'rnungkin·1n un­
tuk memberi perny."l.taan tentang umur dan te1T9 ;1t asal benda.- benrla i tu 
sedikit sekali. Mungkin sekali b··~berapa daerah di Indonesia dapat dicoret 

sribafrcli tempat pembuntan, tetapi r>ernyn:taan tentang kumpulan- kumr>ulan 
t:emuan ta.k bcrarti, melihat kead.aan r>engf~lian vang buruk dan di-
luar p1•oporsi. Dalam lanoran Harrisson·· tentang temuu.n- temuan di Tapn.dong 
ad'!. satu- satunya penrtnggalan untuk benda- benda nerung,r;u, dari ~lila-
yah Indonl'lsia ·sepetti telah d.iperik~n-di at&s.D.enganlpenanp.;galan itu 
hany~ ditentukan suatu ~erminus ante guem untuk temuan- temuan Tapadong. 

Benda- b,~ti'da lo,~m su·· '.lg' ri .. memberi dua petun,iuk yang pentlimg. Sejak 
· · me 1 at 

Jahulu para peneliti , a wa benda- benda perunp.;fN itu dilihat dari 
segi tr-!knologi ·)).erkHalitas yang baik sekali. Penuangan nekara- nekara 
den,g:-rm hiasan- hiasn.n yang dinasang sampai ke 'P:~rinciannya. a.ta.u pada 
kar>a.k- kanak uracara menuntut ketrampila~ dala.m kerajinan tangan yang 
luarbiasa. Membandingkan benda- benda ini dcngan Eropa,. ada suatu hal 
yang menyolok mata, ialah bahwa kapak- kapak sepa.tu di sana terdapat 
r>ada ujung perk:emban.g-anbnntuk- bentuk kapa.k logam yang ~ama 1_ Sebalik-
ny2. di Indon(~Sill tidak ada kapak- kapak yang da:pa.t_diangp;ap sebagai 
bcntuk pen,'!ahuluan dari kn:pak- kapak sepatu. i::emungkiiu'l.n masih ada 

bontuk- bentuk .pendahuluan :rang tipologis .,.'lm'\'t sedi~it' di ·· Indonesin. 

Petunjuk yang kedua '!'Jerkai tan dvmg:.m gambar-. (flmbar pada benda- bend~t. i tu. 
,...?li.cia beb,:rapa bentla per•ung,~ Indonesia ada a.degnrt- a.de.o:.,an atau alat- ala.t 

.vang di~.mbarkan yang men.yebabkam pandangn.n baht1a benda yang di-
makoudknn itu tidak mungkin dibuat di tempat itu sendil'i, karl~na. contoh-
contoh ~1 .ntuk i tu 'tidak dapa.t diketahui. 

:.!enurut • · Heine- GP.ldern • (1947 :167-179), ' 'ltiusana pennnggang 
kuda pada sa l;ah se buah nekara ~a.nr;eang( makalamail) -menun .iukRan, bahHa 
i tu orang- orang yang berbusana. sep•1rti di kerajaan Kushana,dp.n l!}ungkin 
men·gga.mbarkan suatu utusan .vang 'J'lUlang dari India yang dikabarkan oleh 
sumber- sumber Gina_, membmm empat ekor kuda sebagai hadiah. Seperti 
neknra itn beber:'l.pa nckara yanr.:. lain lagi .menunjukkan bahHa ternr>at pem­
buatannya ha.rus d i.cari ,jauh dari· tempat penr~muannya. 
Salah sebuah nekara. dari Kur· menun,jukkan gambar- gambar harimau, yano:r 
di buru ol eh orang-orang yn.ng mem bavla busur- panah. Harimau- hnrimau i tu 
cla11at dikenali kembali bukan naja dari sikap seperti kucing liar, tetapi juga 
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b.rena garis- g:lris melint:mg p::td'l kulitnya, (g.2)Di luar,'Jav;a. dan Sum,.tra 
tid··k ·1da. bukti hidupnya h::trimnu. Pada nekara y::mg sama beber11pa 
binatn.ne; :pn{~ berkaki em-pat ( Cervidt3) digarnbarkan tblam sikap yang (bhulu 
khas dal::~m .~:tya Nuro-pa- Asia, ialah ·· den:"?;an kdpnl,\j, yrmg menol eh ke bo-
J.::tk:·,n::,, • b:td.an depan yang rnelesak dan kaki depan .vang bertekuk. 
Pe·:1burunyo. mr;Hnakai l:tso tonr:;kat .'f"-np; memanp.; terdapat juga · di Indo-
nesia. (3ula~~esi ~ie].rltan, !' · Matthes 1·~75: 10() teta.pi alat • pernb'Urtt 'yang 
!!=has.~·. untu1r.: Ao:ia 'l'engah. 

Pol::1.- pol:l hi:.1s p::td:l. nekr•ra Salayar menyeb:~bkr.m Ftd::J. Fo.y dan 
Mwrr>::E, untuk. be·rlc1~si11pul::~.n tentan,~ neg-ri asaln.va. Pada bagian terba;~ah 
nekara itu di..r~~mbarkan rlelapan ekor gajah yang berjnlnn da.ri lciri ke 
k:ma.:; l<;r:ang te"kada.ng terpisah oleh sebatang pohon (palm?) 
P:J.da b.?.'{i::m teratas baclan ada bcbera···a kelompok burun,g m~rak, ,yang ter­
kn.d·:m,~ ternisah oleh gn.mbar karml. vanq; s•"luruhnyn distilir. 

Me•rer dan Fo,y in,gin menflntu!<(\n ne.r;eri. asal nekara,den!Y'n m~ncoret 
!':er.ma d::or~Jh Mal .vang dapnt d:icEtlonkan, di mana burung merak dan g:3 

.j.:1.h tidnk hidur> bersama.(ll'leyer d~n Fov 117): 11 strsny~) 
E!.£!l..!!i t~!:_- telah melakukan pen ... l i tian yang menclalam ten tang nekar.a 

S::1layar (1J43 :141-145) Namun pandangannya tidak begi,tu meyakinkan.:· 
t•\en,c;en~li gn.mbar .rpjnh ,yang tirlalc b ··p;itu 'men.urul: kes,iaan alamnya, ia 
b8rkenimpul'~n, bah\~a penuo.ng nekar::J. belum pernah melihat ga;jah. Sebaliknya 
menurut p mdn.pat Schnitger pulau Sumatra tak dapat dipnrtirnbangkan 
scba~:1i tmnp .. t; p8mlm~!tannya, karena di sana ada gajah- g:ljah schin.~-
l~a akib:;tn.ya l?;.'ljah harus digambarkan lebih bail<:. Tanp2.. dasar :rang 
b::>ik, Schni t<:"er br~rkesimpulan bah•,m ba,g<limannpun pa•1dang::m ten tang h2.l 
i tu, suchh past'i bain·:r:£ n_ek:::tra Sala.rar i tu dibua.t d.i Indon~lsia. 

Bojnna nerurH:;;;tl dad !•ludura memperl ih·rtkcm rleret:-m- deretn.n binatang 

(1:\lJnbinrr; s.:unung atau domba dan burunrr,- burunP,' merak, ~;.3), yang ,ju,~ 
khan u11tuk gnya biml'tan!!, 1\sia. 
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.,.,b Keuua petunjuk dari bahan itu sendiri dan adanya bentuk- bentuk yang 

dapn.t dibandinfrkan di Himtia Belakang , seja.k dari ·da.hulu menimbulkan 

sangk~an pada para peneliti (lihat bag.I) bahwa pernah ada hubungan dengan 

kebudayaan- kebudayaan di Hindia Belakang. Worsae pada tahun 188?. te­

lah mencari a sal- usul masa logam- logam Indonesia di Hindia l3elakang. 

Dong-Bo'n da.n kebudayaan Dong -so'n 

Kemajuan besar dalam penelitian tergambar oleh penggalian- penggalian di 

dekat daerah Dong-s 1 on di te-pi kanan sungai Song Ma di Annam Utara dari 

tahun 1')"?4-1928. Pengg-<1lian- pengg-alian itu yang dilaksanakan oleh Ecole 

l•'ran9aise d' r:Xtr~ine Ori~nt dimpirnpin oleh M. Pay·ot. Kumpulan barang te-

muan .van/! roert.ama dan kesirnpulan- kesimpulan dan hipotesa- hipotesa di-

ajukan oleh c:olonbew pacta tahun 1929. Sayangn,ya Goloubcw sudah memaka.i 

istilah nr>kronolis Dong-s'on yan~ bertahan lama., tetani janp;anlah dipa­

kai kar1ma ini. sebuah ternpa.t pemakaman saja dan bukan sebuah nekropolis 

(kota makam) • Dala·m sebuah ikhtisar ternuan- ternuan di Dong-s' on akan di-

kernukakan nanti_,-

Payot men~rnuknn pada kedalarnan yang rcndah sejumlah pernakarnan yang 

terdiri dari kuburan- kubura.n sederhana yang jelas berbeda dari makam-

malmm Gina yang banyak terdapat di Tonkin. Rangka.-rzngka yang terbar~ng 

difler7.ai hadiah- hadiah: sekitar 20 buah nekara perungH,u, di antara.nya mo­

d,·l- model rninhttur~ pedang- pedang dan belati- belati perun,cr,gu, cermin­

~P.rmin (hr-tnya framnen- frngrnen) i.kat pinP,;.Q;ang dan gespern.va, mata tombak 

dan ma ta p:;.nnh, bn jana- be jana perunf,'.o;u dan area- area perunp;.n;u yang ke­

ci.l- kecil. 

Ui nnmnin~ itu ada bebnnlpa behda besi (mata tombak, mata pedang~dan be­

bPrapn alat batu yang dipoles dan tidak dipoles, (kapak - kapak lonjong, 

lmpak · -kap~k p0.rsegi dan kapak- kapak b::thu) 

Suntu ~nlomnok istimewa dan penting terdiri dari benda- benda yang ber -

arm l cln.ri Gina: 

a) sebilnh pndung Gina 

b) fr:·tp;men- fra!::men cerrnin perun·~P,:U 

c) d u:t bn jana nerun,o.:n;u 

d) ~~~~.iuml:-th rnrtta uane!, \-:u-shu dan mata uang Hang-Mana; 

(Goloubew 112~:6 strsnya) 



\ .· 

Berdasarkan mata- uang mata. uang vlang Mang i tu, usurpatoc Cina yang pada 

tahun:~ 9 M. menrrhapuskan dinn.sti Hun Barat, sedangkan dia sendiri dija­

tuhkan nnda tahun ::?3 dan berdasarkan perbandingan- Pperbandingan dengan 'PerungfJll 

Cina Goloubew (1929:11) berkesimpu1an bahwa temuan- temuan Dong-s'on berasal da-

ri masa. Han sedangkan • tempat nemakaman dapat dit~nggalkan pada belahan kedua 

dari abad pertama M. Go1oubHw kemudian menun,jukkan adanya kemiripan antara gam­

bar- p;a.rnbar Dong- s' on dan data- data etnografi Indonesia, terutama di ·Borneo. 

Untulc dua buah alat Dong-s'on diterbitkannya ni1a.i-nilai analisis logam. Per­

sentaGi ini merupakan ba~in.n beratnya logam. (Goloubew 19?9s 46) 

Cu "i5' 2 persen (kavak) 57,2 pers0n (bejana) 

Pb 17,3 ' , 19,3 ' ' 
:1n 15,3 ' ' 16,1 

' ' 
f'e 4,4 

' ' ?.,4 ' ' 
Data- data pe~g .. :!;alian dan pene1itian oleh Go1oubew amat penting untuk 

danat membuat sesuatu·veninjauan mengenai perunggu- perunggu kuna di Indonesia. 

a) un~uk vert~a kalinya a.danya penemuan senjata- senjata perunggu, hiasan­

hi::umn -rerunr;gu dan nekara- nekara perunggu yang terletak bersama in situ. 
h) '1' ·muan- temuan berupa barang impor da1•i Cina untuk penanggalan benda- ben-

da ini sehin{;ga dengan demli.:kian dipero1ch suatli kronologi relatig untuk ben-

da- benda perun.c:;,o;u dari Indonesia. 
c) A.nalisis-analisis 1ogam menunjukkan bahwa dua buah bara.ng Dong-s'on 

bersusunan bahan yang berisi banyak timah hitam, suatu hal yang juga karakter­

istik untuk perunggu- perunggu kuna di Indonesia. 

d) Nekara- nekara perunggu di makad~;:;. makam Dong-s' on tergolong tipe Hegeri 
;''?-'', 

IHampir semua nekara. Indonesia tergolong·tipe yang sama. 

e) Gambar- gambar di nekara.- nekara. menunjukkan adanya pemakaian dari alat-

a.lat yang lain ·(.yang di temukan juga), ialah: kapak-kapal;:, sehingga ada alasan. 

untuk perb::mdingan denr<an .data- data etnografi dari Indonesia. 

Dengan T> meli tian oleh Goloubew dimulailah banyak ~umbangan yang tak ter-

hit un,r, jumlahnyamengenai temuan- temua.n di Dong-s' on. Tema utama d~·.ri sum-

banr;an- su~:~br-...n::\~.n i tu ad:'.lah sbb. : 

a) Di mann. harms dicari a:;ml~.- usul kebudayaan Dong-s' on? 

b) 1\da hubungan ava. antara Dong-s'on dan Gina? 

c) Berapa um'1r lcebuct'l:.ya.an Dong-s' on? 

d) Ba,r;aima.mpengaruh Dong-s'on \cAnada Indonesia? 

'ukk bahwa pada a.rca:_arqa batu di Pa.sernah 
Pad. a tahun 1 :)1.2 ~ Ho~E.:.... .me nun J .an 

t• dan helem- helem yang mirip 
~:.iwnatra) n..ampak nek:ara- nek:a.ra, belati- bela ·1. 

dan dari •ronkin. 
kepad:! apa yang telah dikenal dari Dong-s' on 



... 

nertama kali mengusulkan isti­
' 

lah "Kebud::waan Dong-s' on • .va.ng mP-liputi kompleks kebuda..v:1.~n masa pcrunr,f;'.I dari 

11 inr1 ia Bela.k:tn~ dan Indonesia. Dari permulaan dala~n karan,a;annya dan lt')bih lu-

as laP,"i pn.da tahun 1937 Heine-C:eldern. berusaha mrman,n:galkan kebud.a.vn.n.n Donr,-

s'on. Ia memakai dR.sar a.l. dari karya o~4JJans~ (1930, 1931, 1932, 1935) .vanr; 

telah mencoba manunjukkan pen15aruh- pengaruh Hnllstatt dalam ,o:;a.ya Huai. dari rna-

sa Chou nkhir. Pendapat Heine- Geldern bahwa kebudayaan Dong-s'on:terjadi ·di 

bawah pen.a;n.ruh kebuda.vaan bara.t (Kimmeria, Kaukasia dan Hallstatt) dan ju,o;a · da­

ln.m gaya Huai dan pengaruh- pengaruh ini oleh Karlgren (1942) di dn.tam karn.nr:r,-

yang bernada mengejek, dikR.takan sebagai apa yang tak masuk akal. Namun 

itarlgren s~cara terus- terang membantah se,iumlah alasan dnri Heine- Geldern. 

Ia sendiri menarik kesimpulan, bahwa ter.jadinya kebudayaan Don,g-s' on ter,a;an-

tunp; dari p;aya Huai pada masa Chou akhir dan in. mcnanp.;ga.lkan masa aNal kt::!bu-

davn.ann Dong-s'on p:<tda a.bad ke-3-4 a.M. Penn.n~Fr,-a.la.n ini lebih rnemastikan dari-

padCJ. penanR"~lan oleh Goloubew yang berdasarkan mata.-uang- m'\ta uang Hang-1,fuang 
/ 

mcngan~,a;an ke}Juda.yaan DonP,'-Ss' on seba.f!ai .vang berasa.l dari masa Han. 

Pada t:1.hun 1945 Heine- Geldern melanjutka.n diskusi tentanR" kebudayaan .Dong-

s'on , l<etika ia jup;a men,cr,nn.iurkan kemungkinan untuk me:nbn.tasi pem;>kn.ian n'-1.-. 

rna itu. 

II SaY'l mrmgusulkan memakai istilah Kebudayaan Don~-s' on nntuk seluruh lcebu-

dav·~an pPrlm,c;,o;u dari Hindia Belaka.n-?; dan Inrl.onesia dalam. arti y'lng samn. sencrti 

ki t<J. bic<1r::1 tentang kebuda,yR.an Hnllstatt at'lu Kwt>uda.Yb.'m I,f'l •rene karwn:1. Donp;-

so' n merunakan situs pertama. di ma.nFt kebudaya:>.n i tu Gur.lah rlibmali r,eb:1..~.i 

suatu unit .yang 1-\ga_k lenp;ka.n. Tetapi ki ta p~rlll m'-!nr;dnt;at bah,~a istila.h y;:.ng 

d i u~ul kan i tu hn.n.y1. merun!'!.k:ln sesua tu •anp; S"ment.nrn. sa,ja r1nn fleneli tian .van.c: 

kr.murlian mP.mn.ksa kita untuk rnembatasi pemaka.innnya secn.ra luas. Bukan fcla,j'\ a·ia 

k.0mun.";"l<innn bahwa pernah ada beber·na kebudR.yan.n masa perun.';p;u yanp: berbeda, te-

tapi mn.:1ih berhubung::tn di Hiniia Belakanp; dan Indon0sia, tetn.pi ~em~kin 

nenG::1.ruh dari Indo- Gina, tetapi juga ol,·h hubun,o;nn- hubum;.an ln.nro;sun,n; rlen,o;,tn : 

Cina ( Heine- G"lldern 19L15: 143) 

Kritik Karlp;rert tidak digubris oleh Heine- Gelcl(l.r.!l:.• Namun pa.d::1 tah1m ia me-

n,cr,ajukn.n lar.:i tema ,yang berhubungan den,c;a.n mr:tsalah 'l'ockar. Ia membn.nt::th kri tik 

Karlp;ren dengan cara yang m~.v:•tkinknn dan ia menR3-jukan tesis tent•:tnp: perjalan~n 

k t · bern,.,ma ''nerJ·alanan Pont is'" berdasa.rkrtn datn- datu :ranF~ dari barat f! ~mur yang c• -

baru yang a.l. diberikan oleh Karlp;ren I menanp;kis tantan~n dari Bailey 
...>-· 

... 
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d iajukrLn dalarn karanga.nn.va 1 ''He cent work in Tohkaria.n'' '':.ia.,ya. ingin rne-

l.ihat mereka (pernba11a bahasa 'Pokhar) datang dari barat sebelum bangsa Skyth, ia-

lah ~:·~b••lum bangsa Iran ,yanp.; pada abad k:e -'.3 menyerang Cina seb :lah barat-laut. 

,'f~tani untuk bidang ini kita memGrlukan para ahli arkeologi''· (Bailey 1947 :153) 

. 5 J P 0nr:l i.t ian arb1olor~i d ilnkukan juga o l eh H cine- G -:ldern karcna ia in gin menun-

·jukkan dalam kilrnnr;ann.yr:~.: 

l) Pad:1 n.baol ke 9 dan kn- i3 s.M. ada perpindahan bangsa- ban1~sa duri barat yang 

uarnp:ti kc .n.:::;ia Tirnur yang a.l. rne·nyebabkan munculnya kebudayaann Dong-s'on. 

>) Uerakan ini bcrtepatan den{rd.n masa serbuan oleh suku- suku Barbar ba.rat., 

vang pada akhir ab-.d ke-9 dan pada . sepertiga .. awal dari abad ke-8 rnenyerbu Cina 

dan ~><:orbuan in.i m-nncapai pnncaknyn dengan pendudukan ibukota Chou barat. 

3) Gcrakan yan,r; meragukan ini justru mulai dari daerah di mana bordasarka.n ilmu 

ba asa dic:trik::m n·~~.:-..r::t asal bangsa 'l'okhar. 

ti) ~:eranr~an i tu .. iustru diikuti bang·sa- bangsa yang bahasan,ya dapa.t dihubungkan 

den·':an b::•.hasa 'l'olchar. 

Untu'~ bulcti- buktj arkeologi Heine GHldern rnernbandingkan daerah- daerah dan ma-

l. Dunr3h Ordos 

Gina p.·uh mas'a Ghou 

'. KC! bud~L.Y:lan Donc;- s 1 on. 

d:.m ·li bnrat: 

!I. ICe bu:ia,raan m<.>.sa besi awal di Kaukasun dan 'l'ransknukasia seki tar 1200-700 s. M. 

'1!?.00-700 s.M. hinp.;ga rnas9. masuknya 

u. K·~buda.vw•n 'l'hrak d.ari b'llalm.n pertama abad nerta.rna di daerah Polandia liwat 
,, 

iiebc<nbur1~cn dan Hungarin. sampa.i ke Balkan. 

7. 'l'in1;kat Jo~dua kebud.aya::,n tn":pat p<:?malcarnan dari Ji.:ropa 'l'enguh yang lebih muda 

( l 0')0- ·loo s. ~1.) dan tingkatCJ.n pertama dari 

n.--.rn.la, ~hllstatt c. mulai ·lot) s.r.J. 

kebudayaan"Hallstatt yang sebe-

'\. 'h~.:;a \::·:- ') do.ri m::tsa pernn,.~r;u Nordik dari akhir abad ke-10 hingea perte-

n,·_;:Lh:.m :•.b:-t.l ke- :~. 

l • •. ;;..;.ya ·~eomntrik '{unani kar•Jba penga.ruhnya yang lcuat a.tas kebudayaan Hallstatt. 

Jh.ri llw:t i-bukt i ol ·)h Heine- Geld.ern secara ar r.eologis yang rlihi tungnya untuk 

mcn-rimpulkam adan:ra pengaruh- pen~aruh barat dari masa sebelum masa :'ik,yth, saya 

i.n,~in menr"butk:.ln ap'' yang paling penting. 



1. P~~~~edane; dan belnti- belati 

l-'cdan ~,.. ne ~a.np; ,YrJ.nf! k~dua oisinya rn~rnotong tak dikenal di Cina mnu-pun Indo~ 

n•':~;in r::eh<-)lurn di.i.rnpor dari barat. Pada masa Shang barang- barang itu masih 

s:t•n:"LsE:kali asing. Bentuk -pedane begitu terbentuk'di F.:ropa dan pedang- pedang 

Cina y:1n,<; d i.maksurikan sangat mirip kepada pedang- pedang yang bertangkai 

di :ron::J. Utarn., dan bep;itu juga belati- belati Cina yang bertan,rr.kai dari 

k·.'bUtl2..ya:m tPmpat- tempat bejnna kuburan. Dua \iJa.tang belati dari k~buda-

yaan Donr;-s' on bcrtangkai dalam brmtuk manusia yang lenp;an- lengannya neper-

ti n ... , ·:~n··<:n yan,o; mr-munjukkan banyak persamaan denP,"an area- area perung1:;u da-

ri. Koban dan 1-l"asa akhir Masa ~erunggi di Skandinavia. Pada Masa Perunp;gu 

Nordik i i tu terrna::ulc belat'i- belati yang tangkain,ya berbentuk area yang rne-

makai antimg- anting sepcrti p;ambar pada belati Dong-s'on. Bentuk- bentuk pn-

danp.; dan kedu:~. belati itu rnuncul di Gina secara tiba- tiba dan tunpa penda­

huluan tipologis apapun, yang berlawanan dengan keadaan di Eropa. 

/ 

?. ~ebuah um.t.a_to"mhak _yang bert)ing~ng _yang ditemukan di negeri- ·.negeri 

:3han{{ ·:1i Burma utara, tcrgolong suatu tipe yang karakteristik untuk Masa 

Pcrun,o;r':ll akhir di F:ropa dan untuk Masa. Hal;lstatt. Mata-tumbak yan~ begitu 

terdapn.t jugn di Indoneaia. 

1.. 1\; t l\:.tls_._--:_!(8. n:'l.lc ~1 rona t 1l 

Kap-:tk 8epatu perung,•;u (.y::mg di sarnping nelcara rnerupakan suatu l)entuk p~tunjuk 

mcrupakan 

1 P'll'tmg,<r,u d i Asia , 'l'en{{:;ara, menurut Heine- Geld ern • 

b··ntuk alat .·ran~ berasal dari l!:ropa yang unik r\i 'l'imur. Ben-

tuk 'i tu :;arnr1sekali tidalc terd.apat 'di India. Berlai.nan den~ra.n India, kapak 

itu tcrsebar dari F:ropa ke Siberia, Cina, Ilinoiia Belakang dan Indonesia sam-

nai ke Irian. 'un,q; arnat mcmyolok mata .iika d.ibanciingkan dengan bentuk-

'· • k d · k b i b · k b r~n rian Ma~a liallstatt-, ~alah bahwa se-uencu· :>.rl ~~ 1Hayann e,):'\.Tl::t .u u"' . r."' ... 

rin.r;k:>.l i. tcrd2.pat !n'<ta pad:1 n:inf\'':iran kapak sepatu di Asia Tnngr;ara. 

Bar· n;>: 'i.ni. tcr··',olon,:r, bar:l.ng dari knbudaya··n penunggang kuda, yang aHing 

ba:···i. b~bn:ln·r::.tr.<.n Asia 'l'•mt>;,·~nra. 'I'etapi di Domg -s' on pernah ditemukan ,,ua 

bu:Lh, ·r·n,": :n ':>kipun ti :ak !.,s.l uruhnya., tetap.i buat h.iasann.ya sanc;~>.t m.irip ke­

-rnch. b':td.;•k- b0.ntuk di Kuuka~>ia, misaln.va: pilin f~anda b·~rben!-uk huruf S 



.GO vang tcrpisah oleh lu..jur-lajur, begitu juga ada pita anyarnan yang ber,c;,ar'ic ga.n .... r _ 

rla. 

5. Hio.!1Gn nilin 

·~ Gaya ini bukan ju,q;a pilin tung.r;al rnelainkan ga.ya yang dilcuasai oleh pilin, 

•rr1.nf" n::t:m,:tk d.a V1m dun. bentuk .vang karakteristik 1 

.61 a) Pilin g~nda ·ranr; berbentuk huruf S yang iun.-r~ta.l , terdapat di :ltebuda.yaan Dong .. 

s' on dan dalarn gave~. Chou al(hir, tetapi tidatc ada dalarn gaya Shang a tau Chou 

:t\·Jal dan hiaaan i tu juga k:u•akteristik bagi rnasa awal kebudayae.n bE!Si d.i Kauka-

sia. 

b. Pita pilin berjalan yang terdiri dari pilin ganda yang saling terjalin dan 
penyeb·trannya 
eli Asia Timur so.rntt j::mhnya seperti a), tetap"i di fihak lain merupakan unsur khas 

v:mg mev:akili baik lcnbndayaan- kebudavaan pada Masa Perunggu F!ropa, maupun apa 

yang d"i.namakan kebudayaa.n "thrako kimera·•'~ari Balkan dan kebudayaan- kebudnyaan 

.';!asa besi a1-1al dari Kaulcasia • 

.-) 'I • • t '(/ o r1a2nn n1 a nnvaman 

Hi11 >an ini :3apr.rti hiasan pilin .vang baru muncul nlida gaya Chou akhir dan dalan 

kebmbynan Dong-s' on. 

7. Pol a ·.ran rr bernntar- putar 

Hiasan ini baru muncul pada masa. kelima dalam Masa Perunggu Nordik dan terdapat 

.ju.n:a pad::t ~ebuah kan.ak dari daerah Ordos ~perti yang ada di P.ulau Hoti. 

B. Lima pola hiasan ,vang banyak terdapat dalam kebudayaan Hallstatt dun gaya 

'{un:-..n:i yang g·eometri s: 

b) lin[':kn.ran tn.nc;en 

d) nol::::. t:ig·i r~riga.la 

c) nola Jc·,lun{'; mutiar:1 (r~rn.nulasi semn), ialah sebuah hiasan, yang secara teknis 

b,:rhubnngan d0.n:'·<en fl0'rlbuatar !"den,>?:an ·memukul-mukul logam (hiasan Hallstatt), te-

tapi t idak co cole denp.;an b: .rang hi a san di A.sia 'I'en~r:ara yang bare~.ng tuanga.n. 

M(')Ctnder asl i. dn.n nol11 ta.n{!',n:a samasekal i tidak ada pnda masa Chou, sP.dn.np;kan ling-

1-::tran t:mt>:nn h:::tnya sekali pnda sebuah bejana pernnggu. 

). J}_e;:_j_~l~-: •.. b(!.ir.ma perung.'':\1 yang bei'bentuk ember s•'•perti yane ada di ·· Don~-s·~n 

t icln.k ': ikcnal di Asia Timur pa.da masa i tu. 



10. _j)eretw.n l:i ;j::m£) 

Deretan kij~'.ng terdapnt jugn pada neknra- nekara tertua dari lcP.buda,y-aan Dong­

s'on. Pola ·ini khns bngi Kaukasia. dan di sana sucla.h terdapat pada abad ke- ~ S.M. 

nndn sebwth gelan minum dari perak. 

Samua bukti arkeologis ini ada di wila.yah barat pada masa 1000-'100 s.M. Maka 

Heine- lit!l<'l.t~rn berpendapat bah'tla arla satu aliran ,yang menuju lee arah tirnur dalam 

pnny(~barannya dan ynng telah sel esai sebelum serbuah. bangsa Skyth di Rnsia se­

latrtn nold.tar tahun 7?0 s.r-1. Karr:m:~Ba Siberia selatan itu 1anr,- di hulu Jr-missei 

h.6l? te.rmrtsuk b~.f_;ian .vane; pCJ.ling baik .liteliti pening,o;alan arkt~ologinnya, di Asia Te­

ng!th, tnta11i. rn•~sk'ipun ber.;itu tetap tidak pernah mm,crhasilkan p·!dang- pedant; 

a tau k:tn''k- k:tp:tl~ sepatu y··ng bRrbentuk seperti kapak Hallstatt, maupun 1 i.ngka­

rnn t;nl":"n, malc:t kita dapat perca,ya bah·.va perp[dah:-~n (b<mi'::Kl.) itu k<~ aelatan (a-

t~>.u 11.1·Jett nintu ?;erbang Junp,-r':aria atau d.ari },ergha.na llwat l int:1.san ,c;tmung di 

1 ernb:h 'l'arirn. P_erpindaha.n i tu sampai kr~ Kansu d.an terbagi lagi rnenjadi beberapa 

i:-tl:'Lh ~w.tu b.:.. tan/,'/ rnasuk Cina barat- ln.ut. Justru pada masa i tu, blah perampat 
n(lrt·l.lnQ. 

nkhir abarl ke~) d~n perampat a~act ke 8 s.M. ada berita dari sumber China, 

bah1~a lcerajaan Chou harus rncllnportahankar. rli ri lawan serbuan oleh banena- b:~.n~;aa 

.,ran,<; d:1t·m,q; dari. b~trat rlan br-tro.-t-laut. Puncak t3erbuan- serbuan itu terjnd~ pada. 

t;lhun 771 s.M. akibat diriudukinya oleh suatu koalisi suku- suku barbar dan vasal-

·rnnr:,:;:n. tidn.k nuas. Periot iwa ini men.ye ba bkan di pindahk:mnya i bulcota 

ke Lo-yn.nr: rl.i p:·opinsi Ho-nan tetapi sekal i.gus berarti ber:J.khirnya k·~kuasaan Chou. 

:,.:in·~- 1Jc~1;•l<'rn m:;nt:hnbun,o;t:an bukti- bukti sejar:1h .itu denp;;·tn temuan- t8muan ii::Jtkeo-

l.op;iu. Pn.ch rnasa bcri!~utn.'f.1. tePhentuk di bawrth nC"l1f':'d.ruh bnnp;ga nendatanp; itu suatu 

!int·\n:: ·~ ,;I;n ·~:1.·:nk di daerah 'lntnra Yanp;- tz"l dan Hoang-Hoa ci8.n k·>rnudian k<) timur. 

!i:l t"tn!" ':et i r;-1. '{:lrt{; d:>.laon hubunt·:c:n ini yang n;tl ing m•'mnrik, .. membelok ke neLttan d::m 

:;n:nn·'.i. .I i. Iunnan an ht<:;ian :=;eb•·1Lth timur-laut 1ii.nrl.ia Uelakanr,- di mana )<l.batang 

i.ni l!l•~run~.l::·m n<>n !Oron.·~ b~·r~i t.erjadinya kebud.aya~tn Dong-s' on. 

daer:·~h ·r·.'.ll"': be.r'l·c in··m ·; f;NJarwlcln gaya Chou akhir ~nperti t~lah di:mtalnn' ta.d.i 

h-_, 111 -~ !n .nr,r:::p ;elJ:;::i:'.n n:.l.Ja ( tidak ada pola rne:1nd.er a:>li marmn polE• tn.n!_,<;-:!;a, h:m.{a 

.>·.~\-:1li ::.d·, pol:•. lin·ck:·\Pan :,::Jli thn pol:·jgip;i Rri.,;.~!il<~. h:.J.ny;, berperan kecil) dn.lam 

~~,·~l.lwl:·,:r' . .':n iJong-3' on. kunnir eemua pol:.~ 'ranr; clinbui:k:ln rn;:,.1P1un bentuk-br-mtuk · 



)~ maunun bentuk- bentuk senjata dan ala.t- alat kerja ·.di temubm kembali. Hal i tu 

gak bcr:i tu m0.n.r;hera.nkan, karena bukankah 1li Gina pada masn i tu tdah, terflapnt ke­

scni::tn .va.nr: kaya akan -pola hias sedangkan sehaliknya di rl.aerah Gina r>a.linr; sela.tan 

dan rl.i ba~_;ian utara Hindia. Belaka.ng ada masakini masih dika-
\ 

. 
tahui ana di pe17,1mungan Assam, Hindia Belakan£1: dan L'l~on uta.ra , ialah suatu ~aya 

monumental, ham11ir seluruhn.va a tau mala.h seluruhn,ya tanpa unsur1 - unsur hi<'1san 

'murni. Pola- nola hiasn.n ya.ng masuk hampir tidak mBnemukan sainl!,'ln di dacrah i tu. 

La.Ri nul£>., TlOla- pola naea yanp.; lchas untuk p.;aya Chou a.khir, samasekal i tirlak 

terdaNJ.t (lalnm kebud.a:raan Don11:-s' on, sr:odangkan untuk belati- br.lnti .vane tanr.;kain.va 

perbentuk manusia dan deretan ki,jang, di Gina tid.ak a.d.a ya.n£1: mirip kt:parlanya. 

Dapat dikesimpulkan bah\-ta kebuda:raan Dong-s' on tidak berCJf3al dari me.s:1 Chou 

akhir, Karlgren , apalagi dari masa Han, (Golou1)ew). Kdrniripan d.an 11erbeda0.n 

lebih m~"non,iolkan kcmunculan unsur - unnur baru d.i bawah pen,garuh Tl£!ndatang- n~n-

d·..tang dari barat pada masa Chou ~khir tetapi di selatan meru'Pa.lcn.n seluruh ke-

buda.yaan yang asli. Kedua.- duanya. sal ing berkai tan, tetapi hayn se,iauh kedun, ke-
/ '~ 

budayaan .. , itu telah· menga.lami pengaruh-penga.ruh dari sumber .vane; sama. 

Teori Heine- Geldern yang di tarn,akan secara panjang lebar tentane perpind<l.han-

-perpindahan ham'Pir melulu di bentuk ataa met ode ker,ja .vang memband ingkan tipc-

tipe. Kalau dengan perbandingan ini bentuk- bentuk E:ropa tcngah dan F!ropn. utara 

mau:nun bon~uk- bentuk dari Rueda selatan rupa- runanya. m~nunjuklmn r;0juml0.h benar 

dalam bentuk- bentuk dan pola-nola. hin.s denr;an ap2. y:•.nt; a !a d i 

Asia timur dan Asia tf'!nl!,mtra, dan kai tan antara ked.ua \vilay:1.h bosar i tu di tc 

rima boP.:itu saja, tet:::\.pi buat nena.nsr.~lnnn,ya vanp; l···bih tepat rna!lih ada bn.nvak 

keberatan. 13utir-butir nee:anr;nn untuk penan.o;f':rtlr:m kP-bud.n.,Va::'.n Don.<>:-s' on d.id:>.nC~.t-

kan dari:' dntr~.-; datf.\ ssbb. 

ibuk'Pta barat dari Chou ol0.h suku koalisi euku- suku Barb:1.r dn.n 

vasn.l- vasal Gina vang tak me rasa nuas pa.d.n. tahun TTl s. ~1. 

3. Ponn.n.<>:.r.:al:-J.n situs- situs kuburan Dong-s' on pada beln.hn.n nert8.ml1. a bad port;,rnr1. 

tarech Masehi. 

4. Di t.c'!lukaknnnva sebuah cap mas di Shicht.ti ~>han (Se-tchuan) den,c:.::1n transkrirn · 

cs.n P:\n..;ern.n Tien .vanp,; ru'Pa- ruTlanyn. id.r.mf.ik!' ·Jden,c:.CJ.n s<:l1ur>.h can vr.tnr:; di­

lanorkn.n dalam sumber- surnber Oindbahwa b~ndn. itu rliberikn.n kep~d~ nnn~crn 

r.ttau rn.jn. Tien ol0.h Ha,ja Hu pn.da tahun 10·~ s.~t. (Rudolph 1960: tVn 

hi t'm.c;:k8.~ 'tE1rjad.inua p:ayo. Chou akhir, m:.1.1r::a ncruindah:=m d~1.ri b"~.r·d, yc•.nr-; rl;,tnt 

diterima a 1;:tlah lebih lamb;,.t dari abad ke _ q , r.;::trnuainvr·. di Gina.Denr.::m d.r~11i~d.:n 



-----·-·----------------~---------

h.(, ~hany'1 terco:pai sun.tu butir -r~gangan untuk sejarah Q.~. Penetapan masa ke-buda-

v:t~tn Dong' son belum tcrcbpat olehnya~ He>ine G0.ldnrn mau m:menmpatkan ma.sa '" 

P..':ialnnya Donp;-s' on di Cina '1~beluh bn.rat-daya pada a bad ke- 13 s. "~. ) <ifeine. 

....£.!:.!:!. 1 Fi4: 3l'}) Ia mnmp·~roleh prm<C~.nggalan i tu d~ng-an cara sbb. 

Gel ., 

'l'emn."'.t pemn.k:1.mn.n Don{':-s' en yang berdasarkan p~nemuan mata ua.-1.:" dn.pat dipastikan 

berasal thl.ri ma:>a netHlah Masehi- ditemukan juga beberapa nekar2.. perung,~~,ialah 

bsr::mr,-- barang pertama 'f8.rlf': kPluarc d.ari tanah- b::thkan terdiri dari bebflrapa buah 

'/rtn.rc tinr,r:inya bia:1a (630 mrnl) dan kobcmvakan tiruan yang saneat kecil. yang 

.6.1 tin.P:'·inv:o. h··nva b<~berapa sentimeter, yang samasekdli~ak dapat dipultul. lagi, 

~ln:-.·.lac:i k~trena p:1.d·r. satu buah ada mata. nada tympannya. Artinya jelas; Untuk 

m.:nr;h•~nnt. tr·innnt dan bi:'l.:rn. tinge;i telah uibu~t.can peberapa nekara minin.tur unttk 

n ·n.j:.u!i b·.,r:-,n,<?; bokal kuburan. Heine- Geldern berpendapat bah~1a ~J e be 1 um benda-

br,nrb rn:i.ni.:~tur '{:tn,t~ dcmilcian dit>akai, nekarl'l- n8kara besar sudah lama dipakai 

pada :-Ju:,tu mrts.~J. tertentu, mune;kin selarna bAbArapa abad (Heine- Gf!ldern 1932 c 

sarnbil rn ··rnbentuk teorinya atas alasan v<~ng sama 
/ 

v:tn ~)·t•.').LL~..i:~:.ll.•..ll.G~J .. s rn !mborik<m pen:.wgE~alan y:,n,q,' beri.kut: sr~!citar tahun·,. :· 500 

tl.:·l untuk keibud.--..y<~·,n Donp.;-s' on •1ulai di Inrloctna. dn.n penyebn.ran dari daero.h itu 

-~~~~:·lt:J.r· WO u.M. (llninn- :oldP.rn 1)<15: 146) 

f'e.l·: ·"·lui:uhn:r:: ·nArup!lkan kh:ltfalan s~.t,ja • 

'!'r::t:.tpi 'I r::bih :Hmting adalah an1~.<:anan Hnine- Or~ldern bn.ln-m hiasan f)r~rune;,n.u- • 

'''} !'Un .~,.,.t .Donr:-s' on ~ed i kit r;(dOlJ.r 'm i tannya d.ent!;a.n perun.q;,c:r,u- perungr::u dari m::J..sa 

i!:1.n, tnt~mi lC'hi.h rncnyolok ndalah kai tannya den,'!;an ga.yn Chou akhi·r, •ran,'! bcrarti 

b:d,i·::t 1.:c1ntdavn- n Chou al;hir dan keburlaya:.tn Don,c;;-s' on kira-kira h<!rlancmtnl': TJUda 

·,r:tr·. ~ ticb': lobih larnbat dari t:.d11m .300 s.r4. munr;k.Ln .]:nth l'!bih cla-

~mlu.')i b:ui:th D""kir1.•1n (.yanP.; sernentarct ini tak dapat dibuktikan, bahHa Chou.· 

k bud:-.y:~ · n Done:-:.;' on k i Pa-kira. rnula i pada 

n·,r·1 1: buri:ly·,qn Donr:-s' on tirLl.k l·"·bih b.rnbn.t daripruin 701:} s. M. (Hei.nc- <lnldorn --- ----·-----
l )', l : ? ·.d) 

·,'i?t:.tni nch kf~,nunr~!<in'l.n brth''a Huatu rnaaa su:lnh berlalu sebelum '-'il~ .. '!ah l.ull.s 

d:·.l' L d · nr·!h Orclo:·; sa:nnai ke Cina >>ebelah h:<rat- daya d.nn l·lind.i::t llel·tkan,r~ :-:cbe-

l·"Lh ti·nurl·'.ut flUl'hh ditaklulckan , in.lah d:terhh .van{\ sarnasekali talc dapat di-



; <.•~ '\'(!Ori lJ..o:::...\:.!:t.•l_r!..e_l_c!s:.~.!l.- nerin,o;lmli disokong oleh fihak lain: amat mene;()3ankan 

::t<i:\ L·.h "Tn ·•n•? di tunjukkan oleh K.!!.!:!.::~t :ialah komiripan antarn bentuk- bentuk 

·tlnt- nl.·tt .:nwik dan tari- t:~ri:-tn dari :&':J.lkan, Ukraine, dan Asia 'i'enp;:r,ara (Kunst, 

1 !i)O) K:tr<!n:! i.tu nek·1rr..,_n~ tidak ada la.gi orang ,y-mp; bersika11 mnnoln.k se1'erti Kil!:l-

i.n·~tn :nc•nbi:1ri::~n .i.ni seb::tgai satu masalah ynnr; bnlum dapat dija>1ab, sencrti Cl2.!:.i§.­

JJ..~ (H'17:1~-~), ;r·o!1li.erl~J60:3G) dan Coed~s '(lj6'.?:'~'5) ~est~ipun begi-tu, n<trna 11)\e-

hurl~· ·f:t:'ln Donr~-~~· on untuk kebwhyar:.n masn lOf.::J.m- lop;::.vn ::u:al d i. Hindi3 ilclakane; ,t 

:.imur-l:~u~ rn·tnih diteri.na. io1e"r,-enai rnas<tlah pena.nR;I'::tlnn baru- hnru ini hany~ ada 

t·nr"···qnn rhri. -.edH:it peneliti akhir- akhir ini. · ·; Coerl~s rnenann;,n;alk:?l.nn,y-a 

·)h··.·':~Li te:·:r:•.ntunp.; dari rr;ava huai pada abad'< l<e- 3 s,fvf.· Berdasarkan ekakav<ivi-

ina~·.;:~ :10~..-.:.itar t.)lhJ ~. i·i. ~~~Pret mt!notnpkan a bad ke- 3 atau kn- 4 ·;. M. done;an awal 

·n:tGa lon;-'1:1- lop"'tr:l untu~~ Uon,c;-s'on. 

l!:tG i.l- h:w i l r:ng J.uarb·h·:a dari ekskavani- elcskavusi di Shih chai allan 

h11bun.=r,an ant::tT'::t »itun penernuan Don,c;-s'on deng-an Gina t'~lah ditun;juk1<an secnra 

.i•~\a:1, (•l..t.!:_L_q_1~h, 1')60) 'l'ompat pema.ka•nan d.apat dit::tn~.o;alka.n padr.~ masa Han awo.l 

( 11:-lY"tt ) dan d.enw.1n d:om'ilci ··n rnen.iad:i I P.bih •nuda, dn.ri masn porrnula'l.n kebudayan.n 

L)on.r;-r.;'on '(cll1,'': :1ud:'h nitnpet]rtn :'leb:-t!!;ai kesimpulan. 

lb11l !J!;_·i,.n.!'_-:_1-!.::~t_c~~:l'll_ :-:q";ar· rn.m:.c kehudn_yaan Dong-s'on jur.;a mr.liputi •na~;a lo.r;;.J.rn­
lnllon·~wi.:·l 

loram a1:al se: .. era di.teri·•1a. :)eb:-t{;i.:'.nny-:1. d.ian,·'l,"•';l:l.TJ :>ebH'-?".J..i kehuda_ya;,n pr:1sejarah., 

~~h~~i~n nasih bers~enkulasi tentang material mengenai sshin~,c;a nama 
Keb, D 1n:~-s'on ~ud.ah di:<n.rc·~ap salah. (Heckernn (1958: I) men,n; .. ;antik:cr.nnya 

denr;.·1n nama 11 BronzcJ. Iron At~e'', yang ba~inya lflbih cocok, kar·na tidak dike-

bersama besi. Na:nun masih men-

ja::i.i nertan:raan n.nakah orn.nr; bcrhuk mAnyebutnya ''kebudayaan'' kecu:tli a:·ttu benda 

di '3."1.b::.h, ':;lr·.ma di Indonesia belum ada perunggu yFJ.ng dite:nukan rblnm lorong. 

Tl' nr" -~ll i::o.n •nn."'; -tertentu. Keba.nyalcnn te11uan ada di mukn bumi., dan scpe:::-ti 

:-.:.t::;ti. b~~ --i haw.r:.<l( ne~mrn, tidak adn yang dibuat pada tf?mp~it penwnu:1nnya. Ba-

sntelah jatuhn·r~~- !cobudaya·m Dong-

:i 1 Oil. 



6'1 vang serupa dnri kAbudaya.an Dong-s 1 on. Hal ini ber-

lr·.ku untuk mu:mnan lor,;nm, bentuk- bAntuk dan sebnf,'ia.n garnba.r- r,-amba.r. Kea.daan pane- '· 

•n•'l1'·:i ~: i. n'(::.n un :·uk 10'-!Tl.'{r!butkan kebud.ayann Dong-s' on di IndoneGia, f.lclurn dapa.t 

d i. hu::t i. k:HJ b::ci".···:c J.::r: b:tn •,r;L!C::n bnnd:-l i. tu bukan b:trang im1,0l'. Dcn.r7.tl1 dcrnikian bukan 

1 i.rhk mun·o·kin b·:l:ua Tl''rnah a:ia heborapa pus:!.t Tlembuatan ( terutnrn:L unticl:..benda- ben-

n·. nn;c l<'bih kr.,cil :10.p•·!rti kanalt ) juga ada d:i Indonesia. ~)aya inp;in mernbatas.:i, 

i.:-1til::h kchurl:l.ya:m Don,q:' :1' on i tu kepada kebu~ayan.n rnasa logam- lo,u;ml\ dari !Tin­

db Jjelakan!"; timur dan Cina barat da•ra saja. :3eperti tP-lah diusulknn oleh 

lm:1.l Du::.tu "t1h:>a Perun";•";U'' han.ra karena telah rn•:me•nukan beberapa bend.1. di atas 

·:mk·~ but:ti rh n se ·~r,n ·:·:a:n brnda i.ndah. K c budaya:-:.n Dong- ~)'on di. Hi.ndin. Belak;:mg 

nun,.o;ki.n br:rn•mr:aruh bcsar ata:> knbuda,yaan- kebuda:rann Intl.oncsia, t··t:1.11i kita. 
,, 

h;n•u.~ •nc!nP:h:i.nrlari. rn•~rckon:Jtruk:Jikan :H~buah "kobwlayaan bnrdasarkan bcboraTJa. 

/ 
!p<:nmnuan tsb. 

l'ilJHH' b"nda- hnnrl:.1 ii.u ("lt8.u diki.ra benf~i.tu) karnnn. rli antar··t bHn:\a- benda· i.tu 

~.0..:.:.:.!:!_-:.._.h: ·J.t.:.:.!!...Ji."'~r.:tu1 i. '!....-~-~ "t.:tn 1• . ...:.!!..etr'!::l'..t.TJI..i _ _T ndon_'2_<!_i a 

!ht:~- ci:Lt·· .'f'tn.rc br:rnilai untuk Bejar:-1h rn,Jtnlurp;i rli Indonesia arialah .Vi1.11f~ 

rl··.ri. ·1 lnd p•:rtarn·.t 'l'arckh ~b.snh i. Beri ta i tu rnenp;imai pul;;u,.. pula:V di A~;ia '1\·n..:;;:;nra 

r~n,•>; '~·.,_tanva k·:~f:'t nkan mas dan 'Perak. 'rentang pembicaraan subyek ini. yang 

ada ,ju,n;:: (i:-\lam bc:ber:!.pa surnber Gina, sa.va n.kan membica.ralca.nnya dal::un b~.() ten.:tane 

rnns. Di Bini. haru::; dnlmlu •ii..hilan,r>;kan kP-n.•ral;aan bahw1. .,..,ernah di-

:; · bnt'~an dal."l.·n sUJnber- stl'nber i tu: prod.uksi bi,jih lo,o:r,am •net:o.lurgi at~m n•:r-
rnesl•ipun . , 

'li·;n.l.n•r:i'l yang mnn.•tolok rnata ada.lah bahwa dala~n P:n'l]'Jl.U:'J :J::?.:nuclra 

':-,•:t L :"· .1·i. ·:nn , b: r:w1;-baranrc d::tr;an.~an d ise but seen ra panjtmg le ~mr, b;L i k !nas 
·' 

stfoo
Sticky Note
One section missing from translation (B. Schrifthistorisches Material zur Metallurgie Indonesiens)



h. c:.) 

:;~ ... :m,J"' . ri::.n ulr'rnl<:a m··!•:tbel i rnutiar:", kaua , sliltr<.t yt-tng 1anr;ka. dsbn'fa y~:.nrr, d~­

t.n.ru· u ·:•····en ··rno. (rl::tn\:mhn.n :~tttra.: .lJengan dernikln.n !cit:-1. mfmclapat Jc:·.~.h~.~.r ~ng 

d·.ri ;;o.b:crl pcrtrvna Maoehi t•mtanr; pemako.i.an logam it.u dal:vn au:1tu dda1~rah 

'"It-<>: :;u:.l ·h panti. ctal:Lm kontnl<snya~.ernletak d.i seb(~lah se1atan darii•· Yunnanp i\.pakah 

tl'i. ri:l1.···11 '-:it:·.b- ldt::tb ., sej~trah yan,o; nama 'dikabarkan, bahl'la pada mas:1. 1-6 .M. 

r:t.jn ':w1.n::; chih yr.tn,•:; nl•"!nitr.thkan Ct'r<:lr mengi rim upe-ti berbentuk binatanr; batlal< 

,r:,n·~ hi<lllTJ ke Cinn. (Pelliot, 1'-Jl >): 45S) Berdasarlcan sebutn.n badak itu Hc;om;_1:,!!!1_ 

1 ll3: 5•;•n inrr,kin men,yr:J.rnakan !luang- chih dan,o,;an Abesinia,'lang 1ebih drt.pat di-

nerc<.c:r:.t :ublah nonda-pat yanp.; da:Van~ dari ling'zunga.n ah1i lcebuda,yan.n timur 

b hvJa ·.•ua!'l!':- 6hi.h aolalah sa•na den~;an apa .,yang bernama Aceh pada masa yang 

1 e b !.h muda ,. t.::a::--nna ~:>urnatra rnemang ka.ya akan rnas dan penghasil cu1s. baliak 

'terk na1, -V:>.np.; d1. Gina :lipakai untuk tujuan magis dan karena i tu dini1ai tinggi. 

Ju'7 ucr~n:1.n rlalam sumber Cina ,yang sama, ia1uh bahwa rumah- ru:nah pcndurluk 

l·:uanp;- chih pada urnumn,y·1 mirip kenada :.:yang ada di Hai-na.n, mcrnbuka banyak kc­

munr:,ki.nc;,n bahwa Iiuang-chih i tu terletak 41 Sumatra dan bukan di Abesinia. 
<',, 

(I•'errand, l-119: 451) strsnya) te1ah menempatkan 1okasi Huang- chih di pantai 

::.i:crnutlrrt Lwiiu, kitrc1na dalam RUrnbe;- sumber tentang perja1anan lee sana diBebuOan 

wal<tu 'f'Hlg' p:~.njang, 'I'etani hal itu dapat berlaku juga bagi sebuah pu1au se-

pert.i ':lurnatra, 

.-ari. ::.:u·nber- surnber .vanp; lc;bih mu'ia dapat disebutkan kitab:... Jdtab •Jejarah.dina~­

ii Linn,<r, (50)-'1')6), yang a.l. rnengabarkan adanya upeti-upeti berbcntuk 

mas dan 'l•,rak yang katanya dikiri11 ke Gina olh ra,ja Kan-da-1i (rnungkin seka1i 

s"llci t3.r J' r:t1clrnban~ pada pertenp.;ahan aba·' kn-5 ( Grolmnve1d.t, li3loJ: 60) (Ko\va1 :1922 

~ •,).u:1.l::vn '.-;italJ .. kitab yanr; ~mrnn .li1ukiskan ;jug:1 ~Jebuah"negara l'o-li: yang 

1ok:a;;in'{n. dit ·r.-q1atku.n di ;)uonatr· .. ~ U-tara oleh Gr·oeneve1dt (1;1::\o:<iO). 1bja :li sana 

k:.1.tan.ya fll')tn:lk"ti topi mas, mP.rni1iki f!Gdan,<~ yang berhiaskan ·mas rtan dud.uk di 

ata.. sin,c~·~as:ina :las, mr:nn .. un,ya serntu nerak dsbn,ya,. 
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Satu-satunya data · ·Cina tentang logam-logam yang bukan l~gam mulia 

dapat dltemukan dalam Laporan-laporan sejarah dinasti Sung (960- 1279) ~i 

negeri Pu-ni (mungkin Borneo barat) di laut baratdaya, dioeritakan ada a~ 

buah kota; yang bert em bok ·1 · papan kayu, yang penduduknya lebih dari 

10.000 orang dan yang diperintah aeorang raja dan menteri- menterinya. Apa-

bila raja keluar istana ia duduk pada . aehelai kain dan digotong oleh 

orang-orangnya. Di tempat peperangan para penduduk membawa ~edang~ dan pa­

ju perung, yang dibuat dari tembaga dan mirip aebuah ailinder besar,· 

yang dipakai para prajurit dengan •emasukinya liwat kepalanya, untuk me­

lindungi muka dan belakang badan mereta(Groeneveldt 1880a 108) 

2. Carita- cerita tentang jumlah pembayaran upeti dari raja- raja In-

donesia di istana Cina sangat dibesar- besarkan, dan juga tidak membukti-

kan bahwa raja- raja negara- negara yang dimaksudkan itu memang memil~ 

ki benda~ benda mas yang sebegitu 9esar jumlahnya, Di IbukotaJiatana Cina 

tidalc begitu mengindahkan nilai upeti yang sesungguhnya, melainkan pengaku­

an kekuasaanya dalam bentuk upeti itu. 

Hal ini jelas dalam satu bagian dari masa pemerintahan raja agung 

Ming, ia1ah Yung-1o (1403-1424) Karena ada beberapa perke1ahian di Jawa 
h.lwn 1 4 05 . ia roenge1uarko.n S(lbuuh prasa.ut1 dan rn1nta dibuyar oleh raja Ja.wa barat 

pembayaran mas sebanyak 60.000 thail (sekitar 24000 kg). Ketika para duta 

tiga tahun kemudian hanya mernperoleh 10.000 tha.il, dan Kementerian Upacara 

rnengucapkan keberatan bahwa ada kekurangan sebanyak 50.000 thail, Kaiaar 

konon kabarnya berkata 1 "Apa yang kuhendaki dari mereka yang tinggal ja.­

uh. adalah pengakuan mereka adanya hutang, tetapi aku tak ingin memperkaya 

diri dengan mas mereka." Dan aeluruh hutang itu ia ~nggap• lunas. (Gro~ 

neveldt, 1880: 37~ 

3. Apa yang 'P enting untuk penaasalahan ki ta adalah keoenderun~n dalam lap o-

·~an 1-laporan i tu untuk membesar-beaa.rkan kekayaan, tetapi juga 

bahwa raja Cina itu berhati besar .dan, balk. 

Miaalnya· Kaisar Yung-lo mi3nurut sejarah Dinasti Ming pernah menghadiahkan 

kepada seorang raja di Borneo Selatan pada tahun 1413: 100 ona mas, 5.000 o 

on 6 perak, uang kart as yang bernilai 3000 tha.il, 1500 tali. u.ang tunai, rnau­

pun. tekatit dan baju- baju ( Groeneveldt, 1-~80 :114) 'Pada tahun 1417 aebuah 

\ 
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:; 

perutusan dengan 340 orang anggautanya dari · pulau 3ulu, setelah mem­

persembahkan sehelai surat mas yang huruf-hurunya terukir kepada Kaiaar 

beaerta upeti· (kura-kura, mutiara dan batu permata danya), mereka diberi-

·· kn.n hadiah- hadiah yang mewah untuk aetiap u:lrutian dari ketiga raja 3u1u J 

di dalam daftar hadiah- hadiah itu terdapat di aamping sabuk yang berhias­

kan batu· permata dan baju- baju yang mewah, juga 100 thail mas dan 2000 

thail perak. menurut laporaa itu. Begitu juga sebuah perutusan dari Sumatra 

" pada abad ke- 12 dalam paro keduanya (setelah mempersembahkan perak, muti-

ara, dan beberapa produk mewah yang lain kepada istana Cina)mereka mem-

peroleh 64000 tali uang tunal, 15000 thail perak dshnya (Oroenevoldt l880a 

66, 104) 

4. Karya- karya dari para aarjana Kaiaar, yang ditulis berdasarkan banyak 

sumber, aeringka1i juga atas karangan- kara.ngan yang dahulu, dan • bu•perinoiJ 

bnnyak yang ta.k dapat diperiksa kEnnbali dan juga tidak bebas dari unsur­

unsur yang seperti dalam dongeng. dari' tradiai kesusasteraan. 

Dengan demikian dalam Laporan-laporan sejarah dinasti Ming dihitung 

,yang berasal da.ri Ba.njarmasin dan da.era.h di sekita.rnya., bukan sa.ja 

ou1a ba.dak <ian fungsi Banjarma.sin sebaga.i : :kota niaga di tunjukkan, tetapi 

juga- mungkin diambil dari kepuatakaan geografi Islam- dongengan tentang 

"niaga bisu". Jauh di pedalaraan konon ka.barnya ada sebuah deaa yang· diaebut 

Wu-ling-li-tan. Para penduduk desa·itu berekor. !pabila mereka melihat 

o:::-ang aaing, merF.Jka menutup wa.jaheya dan lari. · l(egara itu kaya akan debu 

mas, dan apabila. para pedagang membawa ba.rangnya untuk berniaga, mereka 

memberi tanda dengan genderang.tembaga keoil dan mGnarik diri sejauh 10 

ka.ki. Para. pend.uduk ke1uar dan a.pabila~da di antarn. bara.ng yang ditaruh 

di sana, mereka menaruh • nas df/dekatnya, A.pabila ei j}emilik setuju de­

ngan harga. 1 tu, mereka mengarnbil ba.rang i tu dan pergi lagi); aeandainya. 

· tidak, mereka mengambil masnya lagi dan tanpa berkata apa.- apa. mereka 

pulang (Groeneveldt 1880a 107) 

Sedangkan di !la1a.m kepustakaan yang terjadi di istana a.gak memuat ke-

cend.erungan ata.u terpengaruh oleh tradiei yang telah dipela.jari, ada ju-

.11;a terutama sejak abad ke-15- sttrnber- aumber yang beraifat lain dan 1ebih 

tepat, yang memberikan kepada kita banyak data etnografi dan yang bersifat 

sejarah perdagangan, Yang terpenting dari karya- kal;la i tu a•ialah 'fing-

yai Sheng lan ( Berit~umttm tentang pantai-pantai Samudra. )tahun 1416 dari 
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Di dalam laporan beberapa pejalan ada juga data mmengenai pulau- pulau di aebe-

lab timur pulau Jawa, di dalam Lapora~-laporan aejarah pula1 -pulau itu tidak 

dl aebutkan.· samaaekali. Pada umumnya. perincian tentang pula-pulau terpencil itu 

aangat langka dan agak mudas yang dilapor&an hanya ' Timor (aejak a.bad ke-15) 

dan Maluku (sejak abad ke-16} 

Misalnya dioeri takan ·· tentang Timor bahwa gunung- gunung tertutu~pohon-pohon 

cendana. Duabelas pelabuhan atau pemukiman ni"aga ada di sana. Tana.bnya aangat ka­

ya dan aubur, tentan,~ basil bumi tid.ak ada di antaranya. yang berasal dari pertani­

an, , dengan demikian ditunjukkan bahwa. keouali kayu oendana tidak dihasilka.~ apa­

apa oleh tanah itu untuk perdagangan ke luar negeri. Sebagai barang- barang i~'or 

disebutkans mas, perak, barang basi dan sbnya.. (Groeneveldt 1880:116) Yang perlu 

disebut adalab bahwa orang- orang Cinan menganggap sebagki .!'e.biaaaan Cina 

ialab berbitung dengan tali yang diikat-ikat dan panah- panah yang diikat. 

(Groeneveldt l'i80s 117) Kebiasaa.n yang aa.ma masih berjalan di sana. (Th'.ihler 1936s37) 

Babwasanya sumber- sumber Cina hanya momberitakan begitu ae~ikit tentang pula~- ptr 

lau di sebalah tim()r pu1au Jawa, ternyata. da.ri perka:taa.n Qazvinis Pada masa 

itu (abad ke-13) ~ara pedagang Cina tidak mengunjungi negara yang 1ebih jauh da.ripada 

Jawa dan bukan ·karena jauhnya, tetapi juga karena agama- agama yang beraneka ra-

gam yang ada di sana (Lassen 18611 IV, 1940) 

Data- data y~ng diberikan oleb sumber- sumber Cina dapat diringkaskan . ebb. s 

Tentang Sumatra, Jawa. dan Bali seja.k masa a.ntara. a.bad ke-5 dan a.ba.d ke-10) 

untuk Sumatra seja.k a.ba.d perta.~a M ?) diberitakan bahwa. pen~uknya sudah menangani 

barang- barang mas dan b&rnia.ga da.la.m masJ tentang Sumatra. dan Jawa dila.porka.n 

juga adanya pemakaia.n dan ekspor pera.k. Yang menyolok mata adala.h bahwa seba.liknya. 

tembaga dan besi dari Sumatra dan Bangka. pa.da. a.bad ke- 15 disebut sebagai bara.ng 

imp or, yang berarti baht/a sediki tnya pendutiuk .tSa.ngka. ha.~a. memperoleh tembaga 

dalam bentu'ij. ba.ra.ng-. ja.di (wadah- wadah) sedS:Ugka.n beai diperoleh dalam kea.daan 

masib mnntah, artinya memiliki panda.i- pandai besi senlliri 1 Juga baju- ba.ju per~g 

da.ri tr!mbaga. di Boeneo katanya p~duk- . produk da1am negeri. Balans dagang yang 

pa1ine pasif di a.ntara pula- pulau yang disebut tad.i- sedikitnya dalam logam-

1 og-arn- rupa.- rupanya d i~i 1 iki 'rimor, di mana hanya dik:a barka.n imp or logam- loga.m 

(barang- barang mas, perak dan besi ) 
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Mengenai data- data etnografi yang langka di antaranya ada yang pentinga 

yang berikut init mas dalam upaoara pembakaran jenazah di Bali {dinasti T'ang), 

memakai keris yang berpamor di Jawa (abad ke-15), oerita t·ntang niaga bisu di 

Boeneo (dinasti Ming) maupun r>enuanga.n ba.ju perang di Borneo barat .·.,sang 

telah dieebutkan ta.di. ( dinasti Sung) dan pengelola.an besi oleh penduduk 

~angka (abad.ke-15) 

c) Sumber- sumber ~rab 

Kepustakaan Arab yang diperluka.n untuk pwepermaaalahan kami ini berjalam 

dari abad ke-9 hingga abad ke-14. Di samping sumber- sumber Cina yang untuk 

ilmu di Eropa hingga. abad ke-18 ha.mpi~. seluruhnya belum dikenal, karya- ka.rya 

dari para sarjana Islam saja1ah, yang memberikan keterangan sedikit tentang 

Indonesia. ab."l.d :pertengaha.n sebelum berita da.ri Ma.roo ~olo(Morley 1949• 

150) Apa yang khas dioeritakan tentang peranan logam-1oga.m di dunia nusanta~-

hanya m•~rupakan beri ta.- beri ta yang singkat dan tida.k begitu berni1ai. 

Sumatra dalam sumber- sumber Arab disebuta Ramny (Rami, Rameni) atau Lameri 

Lamry, bandingkan Lambri di Marco Polo. (Marsden 1811a4, Ferrand 1907•448 ff) 

Kowal 1912al8), Sulayman (851) dan Mas'udi (+956) menyebutkan tambang- tam­

bang ~as di sana, yang tera.khir ini menynbutka.n juga. mas sebagai barang ekspor 

(di samping kayu brasilia dan Bambu~) 

wangi-wangian, kapur bai~s dan mutiara 

juga mas sebagai barang da.gangan orang- orang Sumatra, di pu1au itu yang me­

nurut pemerian yang tidak begitu jelas memiliki mineral- mineral yang berlimpah­

limpah, konon kabarnya banyak tambang mas, (Ferrand 1907, 435-439 ) Yang menyo­

lok mata ialah sebal.iknya bahwa qazwini samasekali tidak menyebutkan per­

dagangan mas, teta.pi mengabarkan sebuah bentuk impor besi :rang sangat primi tif, 

para penduduk pu1a.u tidak berlayar dalam kapal-kapal ke kapa.l- kapal dagang 

yang sedang berla.yar (seperti~ miea.lnya ' orang- orang dari pulau Andaman) 

melainkan mendntanginya sambil berenang, dengan memba.wa 

yang ditukar mercka dengan besi (Lassen 186lt!V' &9.£11)~ 

ambra di dalam mulut 

Menurut Sulayman Sumatra menjajah · banyak pulaua a.l. An-Neyan(Nias). 

Pulau-pu1a.u itu yang pendtliluknya te~tama makan kelapa, menurut pem;riannya 

konon kaba.rnya memiliki mas yang berlimpah- limpah (Ferrand 1907&435) 

Pu1au Jawa menurut La~ (186l,IVz 940) d~· dalam sumber- sumber Arab 



.72 terutama nampak di bawah nama Zabaj (bandingkan II B.no) ~dang- kadang 

nampak juga Jawa Apakah Zabaj memang betu1 Jawa tidak pasti karena Byruny 

menuli 8 , bahwa pulau-pula ~j disebut Suwarn dib oleh oran~rang Hindu 

(Wheatley 196)182) 

Di antara barang-barang ekspor dari Jawa yang dihitung oleh Mas 1 udi terdapat 

di samping kayu , kayu oandana, _eengkeh dJbnya • juga mas (Lassen 1861, VI1 
'I 

939) Tentu saja barang itu bukan produk dari negara itu •endiri, melainkan 

barang- barang yang diperdagangkan lagi yang nampak dari sebutan. oengkeh, 

hanya basil pribumi di daerah keoi1 di Maluku. Memang Qazwini menyebutkan 

impor oengkeh dan pala ke Jawa (Lassen 1861, IV, 940)Pokoknya, Jaws. di 

dunia Islam tersohor karena kekaya.annya 'akan mas (yang diimpor) 1 seringkali 

~.73 oleh ahli geografi Arab dioeritakan tentang Maharaja Jawa yang lama abb& 

"Ibukotanya terletak di tepi sungai yang panjang yang pasti tidak selebar su­

ngai Tigris dekat Bagdad dan Basra. Pasang menyebabkan tidak mungkinnya me­

nuangkan airnya ke dalarn laut,·itu hanya terjadi pada waktu surut, dan airnya 

banya mengalir ke suatukolam yang terletak langaung di istana raja. Punggawa 

yang mengawasi iotana sehari- bari melempar sepotong emas ke dalam empang itu 

dihadliri · oleh tuannya; benda itu berbentuk seperti te~1 dan be~atnya sebanyak 

ukuran berat yang tidak dikenal lagi ialah satu Zand. Pada waktu pasanglaut itu 

menutupi potongan-potongan mas itu, yang •ampak 1agi pada waktu surut dan ber­

sinar ko mana- mana. ApabiLt raja dalam penbopo yang berarah ke kolam itu 

dihadapi oleh punggawa-punggawanya yang tertinggi, ia me1ihat ke sana. Ke­

biasaan itu tidak pernah dihentikan. Selama hidupnja raja potongan- potongan mas 

i tu tak pernah di'hi tung, baru · oleh penggantinya l yang menyuruh mengeluarkan 

semua tegel mas itu dari empang itu. Potongan-potongan itu dihitung, agar 

tidak ada yang masih ketinggalan. Kemudian dihitung lagi, dituang dan dibagi­

bagi antara para ~eraba.t priya maupun wanita dari raja, anak- anaknya dan 

para pelayan enoch. Pada waktu pembagian itu diperhatikan pangkat dan hak- hak 

istimewa dari orang- .. orang yang menerima pembagian. Sisaeya diberikan kepada 

Q rang-orang miskin dan orang- orahg oaoat. Jumlah dan beratnya potonean- poto­

r.:..;an mas i tu dihi tung aeoara tepat da.n kemudian tereyata bila seorang raja 

bertakbta dan berapa lama pemerintahannya dan bera.pa potongan mas telah di-

lcmparkan ke dalam kolam itu, kemudia.n bagaimana dibagi- bagi setelah ia m~inggaJ 

Raja yang paling lama bertakhta Menurut bukti tegel-tegel mas itu itulah 

yang paling dihorm?ti rakyat flp. (Lassen, 1861 7 IV 1 937, 941) 
I, 
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Sebagai yang terakhir maaih ada keterangan dari Qazwini :rang dapat diragukan 

yang terut~ma menarik karena menyebutkan la1u-lintas perdagangan da.ri orang-

orang Arab di Maluku. 

Lalu-lintaa Arab i tu mengarah ke pu1au Barthabil, : yang bellllll d:tpat 

didentifikasakan socara tepat oleh para ahli kebud¥ean timur, tetapi baga.imana­

pun juga terletak di Ma.luku tengah {Lassen! 1861, IVs 945) Qizwini mengabar­

kan di sini tentang kek~yaan akan cengkeh pribumi yang dijual di jalan 
apa 

perdagangan bisu. Barang.yang ditukar dengan cengkeh tidak dikabarkan,apakah 
J 

mungkin seperti aeringkali terjadi di mana ada motif "p~rda.ga.ngan bisu" 

barang itu terdiri dari barang- barang beai? 

Yang dupat disayangkan bahwa Ibn Batuta ia1ah "orang :- . · ... musafir Arab 

yang terakhir dan terbesur {Mzik 1911: 10) menulis begitu sedikit tentang 

Uusanta.ra dan kecua.li itu tidak apa- apa yang '1;. dapat menambah keterangan_ 

keterangan yang la.ngka dari pengarang- pengarang Muslim yang lain tentang 

sejarah pemakaian logam- logam 1 

d) Sumber~ sumber Eropa dari abad ke-13 -abad ke-16. 

~-

Dalam•.kisah perja.lanan besar dari Marco Polo ia bukan saja mengumpulkan 

swmu:wengalarnan dan keterangan yang ia sendiri telah kumpullr.a.n aelama 24 tahun 

(1271-1295) dalam banyak negara Asia, tetapi juga dari ayahnya. ~o dan 

pamann·ta Mafeo Polo :rang sebelum itu (1260-1269) telah melakuk:an perjala.-

nandi Timur. Karya Marc~ Polo yang bukan main kaya, berarti di dalam se-

jarah .aga.ma di Eropa akhirnya ketidakta.lunn yang menyeluruh tentang negara 

ne~ra di Asia sejak kemunrluran geogr~fi kuno.Buat . pengetah~~ tentang Asia 

Tenggara, Marcopolo selama tiga abad manjadi aatu- satun:ra a~ber, baru 

sejak abad ke- 16 ada komajuan dalam pengetahuan dalam ilmu pengetahuan Ero-

pa mongenai wilayai1 itu., yang diseba.bkan oleh penambahan kekuasaan Portu-

gis atas Samudra Lndia. 

Marco Polo melukiakan banyak pulau dari Nusantara, yang sebagiannya di-

kunjungi sendivi, dan sebagiannya dikenalnya setelah ia mendengarnya dari 

orang lain. 1 Nocueran ("' kepulauan Nikobar), Angarnen (andaman), Pendan (Bin­

tan, pulau terbesar di Riau kepulaua.n), Kondor (pulau kondo di depan 

debt 11\'ekong?), Iava Minor ( ·Samatra.) dan Iava Maior) yang dahulu diidentifi­

kaaikan den~dn Pulau Jawa. Meskipun pemerian yang benar tentang pulau-pu-

lau i tu pada. pemeria.n ten tang Iava maior •.i.da perkataan tentang logam-logam 

pulau ini yang menurut b•lberapa orang yang menda.pat keterangan yang baik . 
nemiliki purdagangan yang besar, begitu ~ya akan mas, ssehingga 

lr 



seluruh jumlaheyafnelebihi ·: 11emua. penakairan dan penggambara.n 

(Mareo Polo l958a 334) Jika oerita tAnta.ng banyaknya mas yang tak 

terbayangkan itu di lava Maior tidak hanya berdasarkan dongengan ten-
' 

tB.llg ''Pula.u M'a.s), keterangan ini samasekali tidak dapat m<:mgenai P,Ulau 
. dahulu Jawa ~ang miskin akan bijih-bijih, melainkan ~eb1h mengenai Borneo 

yaag sejak lama merupaka.n pwn~sil mas yang panting .. Mungkin ~ 

Polo pada butir ini melalukan suatu kesalahan da.lam boritanya, karena 

ia setelah menerima berbagai keterangan tentang Borneo dan Ja.wa.,mem­

bentuk berita tentang aifat- sifat ~ pulau, 

Hingga kedatangan orang- orang Portugis di "l!ldonesia(l509>) di da.la11 

karya- ka.rJ[a. bara.t tida.k ada lcetera.nga.n tenta.ng pemaka.t'cinlogam-lo-

gam di Nusa.ntara.. Yang istimewa pentingnya. a.dala.h di a.nta.ra. ber,ta.­

berita Portugis pa.da. a.ba.d ke-16 yang berasal dari Odoardo (1hl.a.rte 

Barbosa dan dari Pig:afetta.. vang berhubungan dengan perma.aala.ha.n kami .• 

Barbosa seorang bangsa.wa.n ~ortugis, yang tidak lama aebelum data.ngnya 
. ta.hu 

orang-orang Portugis mula! lllengonai Hindia Bda.ka.ng di Asia Tonggara 

dan ia m·3mberi da.lam kisah perja.lannya juga sebuah pemeria.n tentang pu­

lau Sumatra(Kowal 19221 55) 

Dari keseluruhan keterangan, yang juga iiberikanJ• tenta.ng.pulau 

itu, ada yang teruta.ma. mengena.i cerita tentang kesultanan Mina.ng-

kabau. Kesultanan itu yang terletak di'· sebolah selatan pulau itu, 

morupakan daerah mas yang terpenting, dan mas diperoleh baik dari tam­

bang- ta.rnbang mrmpun dari tepi sungai-sungai. Sebagaimana. ki ta tahu 

sekara.ng, Minangkabau yang disebutkan yarig pertama oleh Borbosa adalah 

yang benar- benar merupakan daera.h yang paling kaya akan mas di pulau 

i tu. Tetapi apak:ah sunguh- sungguh ada "tamba.ng-tamba.ng" di mana mas 

itu dip~~leh m~ath sangat dipertanyakan. Mungkin yang dimaksudkan ad~ 

lah tempat- tempat yang meng-c1ndung mae di·. · ta.nah. 

Berita kedua yang lebih panting lagi adalah berita dari· Pigafetta 

tentang berjalann,ya ekspedisi Magellan, yang pada tahun 1522 setelah 

gugurnya • Magellan pada tahun 1521, berlayar di Iadonesia se-

belah timur. Tentang penduduk Borneo utar~ikabarkannya bahwa barang 

dagang yang mereka harga.i terttama besi (Alderley 1874 tll7) Ju~ ten­

tang M'allua (Alor) ada permintaan akan besi dari sana. Untuk aatu pon 

basi mereka member! 15 pon 1·11 in. a tau merica. · Tentang Timor 
I • 

sebaliknya kita m~m~eroleh berita bahwa di pulau itu, mana ada 

pemba.gian di antara empat orang raja, ditemukan banyak sekali mas di se­

kitar Cabanaza, di ~1nung, dan bahwa semua yang diboli pend~uknya, 
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dibayar dengan potongan mas yang kecil- kecil. (!lderley 1874zl50) 

1e) Pulau- pulau mas 

Naakah- naakah ~ejarah Srilangka pada abad ke-4-6 memuat suatu be­

rita·twntang kegiatan utusan agama di Hindia Balakang di maaa !soka 

(abad k._ 3 s.M.); dal~ berita itu yang meaurut hasil penelitian au­

dah terjadi pada aba.i pertama. s.M., ada sebuah negara yang·terletak di 

timur yang disebut dengan lcata. Pali Suvat~-t~-abhumi (negara mas) Peri~oi­

a~_perinoian yang lain tidak diberikan, hanya bahwa yang dima.ksudkan 

sebuah dvipa • ~ulau, artinya bahwa daerah itu tidalc berhubungan de­

ngan India., melainkan dapa.t dioapai liwat jalur air (Frauwallnerol952• 

192). 

Arti yang sama muncul lebih.lamE.t 1 ialah pada abad ke-12 dala~ kum­

pulan oerita dari Kasmir yang diku.mpullcam oleh Somadeva di ba.wah judul 

"Katha.saitaagara II dari sumber- wmber yang tua.. Di sana diaebutkan 

eebuah pulau, yang menurut konteksnya harus terletak di Indonesia. 

Konon kabarnya pulau itu seringkali dikunjungi para pedagang yang 

sedang berjalan ke Kataha (. Katai,Cina), apa.bila orang data.ng dari 

Cina ia datang dahulu lee pulau Kapur Barus, kemudian kw pula~ mas 

yang diaebut tadi, kemudian Srillangka dan alchirnya ·~~ai ~e be~ua 

India. Mungkin Suvarnadvipa itu maksudnya pula.u Sumatra(K~rn 1869,31~ 

Lebih luas a.da.lah sebagian da.ri Ramayana., di mana Hanuma.n 

memberi titah kepaia para kera agar dalam penoahaDian Sita pergi lee 

Yavadvipa (pulau Jawa). Tempat ini yang menarik perhatian karena pe­
'1 tunjuk Kern dalam karangannya yang menjadi tersohor1 Java en het Goud-

~iland volgens de oudste Beriohten'' 

" Buatlah penyidikan seoara oermat di Yavadvipa. yang berhiaskan tujuh 

kerajaan, pulau mas dan perak, yang kaya aka.n tambang- tambang mas. Se­

telah Yavadvipa adalah gunung Sisira, yang punoaknya sampai ka sorga 

dan dikunjungi deva- deva dan raksasa- raksasa "Kern (1861:307) 

Pasase ini ditanggalkan oleh Kern berdasarlcan kesamaan dalam bagian 

di Buku I Ramayana pada masa sekitar tah~n 150 M. Meskipun waktunya 

sudah pasti, tetapi Htaknya pulau Yavadvipa masih raenjatii ~saj.a!J., 

jika kita tak dapat dibantu oleh sumber- sumber :kuno- konkDit,•ae-

buah tempat di Ptolemaios. 
... 
,· •A 

\ 



''insulae aureo argenteoque solo",- di sini parta.ma k:a.li ada gambaran ten-

tang pulau yang seluruhnya t~rdiri dari logam- logam (Kulb 1855a654) 

Sebutan tentang pulau mas di Rama.yana dan Ptoloma.ios ddngan aebuta.n 

dari India juga masuk da1a.m kepustakaan Cinaa Fa llaien seorang biara.wan 

buddhis 1 menoeritakan'da1am beritanya tentang pelyaran dari Srilangka ke 
+ 

India paaa tahun 414 M tenta.ng kerajaan Ye-fo-thi, yang nama.nya tidak lain 

daripada bentuk yang ditranskripsikan dari Yavadvipa. Iabadiu {Kowal 

1922a 28). Mungkin seka1i kerajaan Ye-tiao yang menurut aumber Cina pada 

tahun 132 M mwngirim perutusan dengann upeti ke Cina, identik dengaa 

Iabadiu, Yavadvipa dan Ye-fo-thi (Pelliot 1904) 

Arakah yang karena , k:elca.yaan a.kan mas (dan pera.k) dari do.erah Pula.u 

iawawut yang disebutka.n sebagai negara mas, pula~;~s (Suvannabhumi, Su-
" 

varnadvipa ) daerah yang disebut dalam kitab- kitab sejarah Srilangk~ ian 

yang dalam kumpulam Somadewa identik tidak dibuktikan {Kern 1916a 

314; Berthelot 1930 a406) •. , . Lebih mungkin bahwa. Suvannabhumi ·'ilellputi 

se1uruh Asia Tenggnra atau bagia.n- Da.gian besar daripadanya (Wheatley 

1961 a 177-184), sedangkan di da.la.m ruang linglcup ini Iabadiu1' JaJJnempat-

knn sebagian yang lebih kecil. 

Sedangkan kepustakaan Cina banya mengambil nama India dari pulau mas, 

masuklah da1am kepustalcaan Arab- mungkin me1alui karangan yang lcuno (Eropa) 

berita . tentang pulau dongengan itu. Musafir Sulayman memberikan kepada 

ki ta buktinya dalam kisah perjalanannya yang t'el:'lllllsuk bermaoa.m- ma.oam 

po1a da.ri Roman Alexander. 

Sete1ah pemerian tentang kepula.uan 4..lndama.n-- yang :. suda.b dik:a.ta.ka.n oleh 
duk 

Ptolomaios pendti~ya. tida.k mengenal besi -sape~iipenduduk Nikobar- Sula.yma.n' 

sampai kepada sebuah pu1a.u yang ada. pegunungannya. Penduduk pula.u itu 

mengatakan bahwa. dalam bagian pegunungan yang tid.ak berpend:u.duk terdapa1-· ru­

~nu i.-r'l:IUt · ..... perak· Namanya Alkhusna.mi dan mencapainya suli t sekali.' .lwak 
• \, ., t 

kapa1 Arab yang liwat berla.yar dekat tempat it~elihat gunung tinggi itu 

dan menyusur panta.i. Se1>uah perahu di turunkan, yang ~ penumpa.n~ mau 

menebang kayu. Mereka menyalakan a.pi dan melihat bahwa segera mengalir 

perak. Karena itu mereka dapat menemukan runut perak itu dan membawa 

perak aemau mereka. Ketilca lea-pal itu kemudian melanjutkan pelayarannyq 

laut tiba- tiba ribut aehingga para awak kapal itu harua membuang semua pe~ 
-----~-----~----------------
+ 

seharusnya ke Gina ( p'merjemah) 



Mereka mencoba sia- sia untuk. kembali ke gunung itu.(Lassen 1861, IV, 933) 

Juga· pada Idriai dapat ditemukan tanda.-.. tanaa tertentu dari pola 

pulau mas. Ia mengabarkan yang agak dibesar- besarkan tentang berlimpah­

nya mas di Sumatra dan tentang pulau Sila. (iorea) ia menulis bahw~li sana 

ditemukan sedemikian banyak mas, sehingga juga ban leher anjing terbuat 

d~ri maa·murni (Hennig 1956,IVal37) 

Suatu masa keemasan tentang berita~ berita yang fantaatis tentang ke­

kayaan akan mas di TimurvJ~ili dan pulau- pulau mas yang terletak di Samudra 

India yang d.i seberang India 
1
terjadi di Eropa ketika. hubunga.n ke Asia 

Tenggara putus karAna blokade oleh negara-nega.ra Islam. Kuat sekali 

nampaknya di bawah pengaruh Ptolomaios ilmu pengetahuan pada masa pert~­

ngahan (pet a Pei tingert ~ ahli. , geografi dari Ravenna, Isodorua dari 

Sevilla, Hrabanus Maurus dll.) menga.barkan tentang pulau- pulau yang me­

ngagumkan itu, dan Atlas Dunia dari Catalani (1375) menunjukkan di se~ 

belah timu~ dari India pulau-pulau dengan tulisanJ 

11 Di Samudrn India terdapat 7548 pulau yang kekayaan akan mas, perak dan 

batu pe:rmata tak terhitungl<"<~.n (Hennig 1956., IVJ 136) 

Betapa lama gambaran itu masih berlangsung, dibuktikan oleh kenyataan 

bahwa pulau- ptiau ajaib itu masih masuk pada peta- peta negeri- negeri 

pada:. tahun 1748. (Hennig 1956r IVr 136) 

Seringkali sulit dikatakan apakah terjadi pengutipan tanpa kritik dari 

berita- berita lama atau pembuatan kesalahan yang sanga.ja. Sedikitnya 

dalam karangan Martin Behaim (1492) dan banyak berita Portugis harus 

diperhitungkan adanya keoenderungan yang demikian rupa- rupanya. 

Pada globa dari Martin Behaim terdapat nama pulau mas dan perak 

d.engan nama "Crisis" dan "Argire" Pada pula.u-pulau di Samudra. India ter-

oatatJ "Marco Polo menulis dala.m buku ketiga bab ke 42a oleh · pe1aut­

pelaut ditemukan kenyataan ba.hwa lebih dari 12~00 pulau terdapat di Samu-

dra India, yang berpenduduk, dan bahwa banyak orang menyimpan batu per­

mate., mutiara dan mas, yang lain 12 maoam rempah- rempah dan rakyat yang 

mengagumkan" (Hennig 1956, IV, 144) Sebenarnya Marco Polo tak mengatakan 

apa- apa tentang kekayaan akan rempah- rempahm mutiara, mas d&n batu permia 



Mengenai pelayaran bangsa Portugis ke Asia Timurz di samping keinginan 

memperoleh monopoli atas perdagangan rempah- rempah ada juga keinginan akan 

memiliki mas yang menjadi dorongan utama. Tidak lama aetelah mereka tiba 

di Sumatra (1509), pada orang- orang Portugis teraebar berita tentang urat- · 

urat mas yang banyak di pulau itu dan di pulau-pulau di aekitarnya. Sebarisan 

ekspedisi dikirim untuk menemukan Dorado yang diigini itu (Kowal 1922:61) 

Para kapiten demi propaganda terpaksa mempertahankan ide bahwa- ada 

negara mas itu. Karena itu misalnya Gunung Pa Saman (di pantai barat Suma­

tra) di dnkat kota Baros yang teraohor karena perdagangan mas dan kemenyan 

disebut "Ophir" oleh orang-orang Portugis itu • Nama yang aama yang menunjuk­

kan nama negara mas dari raja ~a1omo diberikan kepadaGunung Ledang dk Seme­

nanjung Malaka. (Lekkerkerker 1916s 283, Verbeek 1879• 188) 

Je1aslah ke1ihatan bagaimana pula mas dalam pandangan dunia, geografinya 

se1a1u terdapat di luar batas wilayah yang dikenal baik dan di dalam ba­

tas wi1ayah yang samaawka1i be1um dikenal. Mula- mula terletak di aeme­

nanjung Hindia Belakang, kemudian di pulau-pulau di N1santara. Ketika para 

p<!dagang Arab telah mulai mengenal Indonesia, hilanglah gambaran tentang 

pulau mas dari kepuatakaan Arab (berita yang kaya akan dongengan dari Sulayman1 

merupakan kekecualian) ; dan pada ~ masih ada keoenderungan untuk memin­

dahkan pulau dari dongengan itu ke daerah yang lebih jauh lagi, Sila(.Korea) 

Dunia barat yang pengetahuan tentang Indonesia hanya mendapatnya seoara lam­

bat laun karena penemuan-penemuan oleh bangsa Portugia dirahasiakan ol~h 

mereka,masih menoari negara mas itu di Nuaantara dan malah mnyebutkan gu­

nung"Ophir" aebanyak dua kali. Karena penoarian tanpa hasil da.ri ekapediai­

ekspedisi Spanyo1)(misa1nya dari ~s) ide adanya pulau mas diarahkan 

1ebih ke timur 1agi (Islas de Salomon) (bandingkan Pliachke 196lz516 ff) 

Sampai di mana berita- berita tentang pulau-pulau mas dan perak berdasarkan 

keadaan yang sebenarnya, akan dibioarakan di bawah (Bab Mas) Bukti-bUkti 

yang dikutip menunjukkan, bahwa berita- berita tentang adanya urat-urat 
kava . 

mas nar1 berbagai pulau samaswklli tidak berdaaarkan kenyataan yang eem-

piris, melainkan seringkali ditetapkan oleh pola-pola perjalanan dalam ke-

suaasteraan. Bahan-bahan dati sumber-naumber aamasvkali tidak menghilangkan 

ni1ainya, Satu contoh dari bkhan yang dapat dipercaya ada1ah berita yang tak 

dibuat- buat da1am"Periplus Maris Erythrai'' 

"Poriplus" itu ditulia oleh seorang pedagang Yunani di kota Berenike di 



Mesir Selatan pada belahan kedua abad pertama M. atau pada awal abad 

ke-2 M.(Eerde 1928a581) Negara Chryse Ji ada juga di dalam Peryplus" 

Konon kabarnja terletak di sebelah timur dari India, di seberang ~ra 

G~ngga., di ·. batas timur dari lingkar dunia yang berpendu4tU; 11 t.epa.t 

di bawah matahari terbit" (Ba.b 63). Oleh Schoff (1912&259) Chry.ae di­

identiff'kasikan dengan Semennnjung Malaka. Meskipun nama yang menun­

jukkan mas di Peryplus.kita menoari dengan sia- sia suatu oatatan ten­

tang kekayaan akan mas di negara Chryse a meakipun pengarang di mana- mana 

menghitung barang- barang perdagangan yang terpenting dan misainya 

mengemukakan letaknya ~ tambang- tambang mas di dekat muara Oangga 
L 

Chota Nagpur ), ia ha.nya menyebutkan Ch~se sebagai negara ~p~nghasil 

tanduk kura- kura (~ J922 a 8) 

· C Ba.}lan-bahan etnogra.!i untuk metalurgi di Indonesia 

a). Bukti-bukti negati! J Daerah- daerah tanpa metalurgi. 

/ 

Beberapa kepulauan di Indomesia, di mana metalurgi tidak dikenal, 

akan dibioarakan dahulu. Kepulauan itu se•na di daerah paling barat 

di Indonesia. Benda- benda logam ··. · dikenal di kepulauan itu, .. dan 

adanya ~ sejak tidak lama. Keadaan yang mirip terdapat juga agaknya 

pada bQyak kepulauan di Indonesia timur. Di sini di mana logam- logam 

baru sampai pada masa yang masih muda, ada juga meskipun terbatas kepada 

sebagian dari pulau eaja atau hanya~!atu desa, ada juga metalurgi. 

Berdasarkan ini •)pulau-pulau di Intionesia t imur di bi oara.kan juga na.nti 

di mana kami membioarakan bwbarapa. loga..,. Di kepulauan.-kepulauan yang 

dibicarakan sekarang aamal:ltlkali tidak ada metalurgi. "Tidak ada 

metalurgi berarti ketidaktahua.n tentang pembuata.n dan pengelolaan 

logam-logam yang biasa. 

Kepulauan Andaman 

Data- data yang benar tentang kepulauan Andaman diberikan olwh 

dua musafir Arab dan berangkatah~n 871. Berita dari Maroc Polo 



- h.Bo ·rang agak singkat penuh kesalahan (The Travels of Ma.roo Polo (EL 1958 1 

348) dan rupa-rupanya hanya. ditulis sebagai kumpulan oerita- oerita 

yang pernah didengarnya. Sejak penggambarannya :3emua berita penuh 

dengan keterangan mengenai sifat membahayakan dari penduAuk kepu-

lauan itu, yang selalu dikatakan membunuh s~ua orang &sing dan 

memakan mereka (Marco Polo) atau bahwa mwrwka makan orang swsukunya. 

(Caesar Frederika) (Radcliffe Brown 1948:7, 8) Eiokstedt masih 

memerikan pada tahun 1929 keadaan babwa daerab Jerewa di ~ndaman ae­

latan tak dapat dimasuki dan juga . pulau · Sentinel Utara, (Eiokstedt 

1929 I 79) l:ebuasan orang-·-,..>rang Anda.ma.n tetap:b juga beri ta-

beri ta yang selalu terse bar mengenai kebwngisan mereka .Uillenyeba.bkan bahwa 
mereka. unsur . 
t1da.IC terp8ngaruh . \ asingJ ba.ik dalam tipe rasial orang- orang Anda-

ma.n merupakan satu-satunya. kelompok Negrito yang samaseka.li terpenoil 

di Asia Tenggara (keloppok dara.h yang diteliti pada suku Onga menya.-

takan bahwa mereka dala.m hal ·., itu kha.s J.sia "( Buohi 1953 :53) mau1-

~un bahasa1 mereka (dari tiga kelompok Negrito hanya mereka yang me-
• i mHiki ba.hsa bahasa s~ndiri yang belum dapat dihubungka.n denga.n kelu-

arga bahasa di manapun. (Radcliffe- Brown 1948 1 495J Heine- Oeldern 

1923 I 692( .) 

Keadaan itu menyeb~bkan1 bahwa para peneliti 

"per;n:tina~"dari Kultur Asli. (Urkultur). 

mwnganggap adanya suatu 



h.8o 

h. 131 

Tanpa mernbicarakan dahulu · peJtgaruh- f'engaruh aaing dalam rangka keWda.­

yaan agama , harus ditetapkan bahwa. juga kebudayaa.n materiil penduduk 

pu1au i tu sejak beberapa al:.ad. la.manya tidalc aelurunya tanpa pengaruh, 

karena dari ka.pa1- .kap·:11 yang mendarat, atau yang karam dekat pantai, para 

pend.utl.~k Andazna!! mengena.1 besi. Tidak dapat ditentukan aejak';' kapan mere­

kam mengena1 b<:~han i tu. Butir pegangan pertama tordapat dalam ~ebuah kabar 

dari J. Ri tchi~··>.ng mengunjungi kepulauan Andaman pada tahun 177ls 

"Saya membeeikan kepada mereka (dua orang pendutl.uk yang datang ke kapal 

d-~ngan perahu) beberapa buah paku dan potongan beai tua yang amat diae­

nangi mereka, dan sekita~· pukul tiga sore mereka ~asuk ke perahu dan men­

coba sekuat mungkin menarik mata rantai dari sisi kapal kami. Mereka 

pergi k•) haluan ketika tidak berhasil dan menarik s~kuatnya dan lama ·pa.da 

rantai kemudi, !l tetapi i tu dipasang aeoar<feneang dan akhirnya mereka 

pergi 1agi secara santai k~ pantai, sambil melihat-lihat paku-paku mere­

ka dan mereka menyanyi terus" (Radcliffe-Brown 1948r 9strsnya) 

Berita ini samaaeka1i tidak memberikan kami sedikitnya kesimpulan ten­

tang masa pe-rtama p ·mgenalan penduduk Andaman akan logam yang bd.rharga 

itu, tetapi menunjukkan dengan jelas permintaan mereka untuk logam itu. 

Besi dipakai peJ·)ruk Andaman untuk pembuatan mata kapak, mata dan aayap 

panah untuk pemburuan babi, ma .. a panah untuk menangkap ikan, dan harpun, 

dan untuk pisau-pi.sau. 

Proses kerja selurunya seperti dari jaman batu. Sebuah potong besi di-

ambil dan dengan palu (kapak) besi dipotong sebagian sebesa.r ,bentuk 

benda yang akan dibuat. Potonr.~n ini diberikan bentuk yang kasar 

dan kemudian dengan proses yang lama ~iaaah pada sebuah batu asahan. Ka.-. 
I 

rena pekerjaan itu makan banyak waktu, penduiuk sangat mengingini kikir.­

kikir yang pemakaia.nnya aangat m~mpersingkat waktu pengerjaa~. Namun 

sifat- sifat logam yang sangat m·~nguntungkan untuk pengelobannya sama.­

seka1i tid.ak ada dipergunakan. Salama seluruh· proses it1• .idaJr .. ipt ·~.a.i 

kepanasan· yang memperlernah logam dan meringankan peki>o-ja.mya. 

1 1 Samasekali s;3rupa dengan te_:::nik-r
1

• · t ·mik 13ukan saja penege. o aan 

tulang dan otot yang sudah di1aluk~h sebelum besi dikenal, tetapi j,u.gF. 

bend:_ benda yang dihasilkan m·mpertahankan tipe-tip~ dari masa sebe}•ur 

b 1 k untuk mata-mata panah da~ ada logam-loga.m. Hal ini 'bl,!l:nm sa.ja er R_ u 



h.Sl . cyap- sayan panah, tetapi juga pisau besi atau V.aja ma.sih meniru bentuk 

pisa.u kayu. Ten tang har}lun ada sebuah tra.dL;i penduduk, bahwa ba.rang i tu 

baru di bua.·t ket ikt\ orang sudah mengenal basi. (Radcliffe- Brown l948a 449- f) 

Metoda- metode penempaan, dari o~ang- orang Andaman, mempertahankan 

proseo pkerjaan untuk bahan yang bukan logam dan juga mempertahankan 

b mtmk- bentuk dari barang yang bukan logam, m·~nunjukkan sooa.ra jelas, 

bahHa pendurluk rlndama.n i tu tidak tergolong orang-orang yang sudah mengenal, 

THmwdola:•n logam-logam. 

Kepulauan Nikobar 

oleh penduduk kepulauan 
Pengetahuan tentang pangelolaan logam-logam tidak negitu men~&lam 

Nikobar tak begitu mondalam. Meakipun ada beberapa karya yang baik ten-

tang kelompok kepulauan itu (Svoboda 1892/1893; Klossl903skumpulan berita­

berita dari F..H. ~setel&h ia wafat, 1933) menjadii banyak pertanyaan 

a.l. terutama. tentang metalurgi yang harus dilakukan aeoara hati- hati. 

Semua, yang t··:lah diketahui adalah abb. a 

Pentiuciuk k,.epulauan Nikobar mengenal benda- ben•ia logam-logam, Mereka kenal 

mata uang tembaga {ruit dari Belanda· duit) yang dipaka.i ol&h penduduk Melayu 

di l•!a.lalca. Konon kabarnya mereka memiliki banyak perak dalam bentuk sendok, , 
mata u~ng dan barang perhiasan. Jijga banda- benda timah diangga.p berharga.3vo~ 

boda 'mengaba.rkan, bahv1a aendok- sendok tima.h mereka gan:itungkan sebagai jimat 

di dalam gubuk-gubuk mereka (1&93a5) Mereka. sanga.t mengingini beoi, dan 

pada banya.k orang keka.yaan mereka hanya terdiri da.ri alat- alat basi sa.ja. 

Alat- ala.t kerja( ka.pa.k, pisa.u, palu) ·sudah diimpor seja.k lama.. Ma.ta pedang 

dan tumbak, yang me'reka. meniru di pulau-pulau, mungkin sudah berabad-

abad sampai ke kepulauan itu.(Svoboda, 1893a5) Pengarang yang sama peroaya 

b<..-'.{1\'Ja in perna.h membaca., bahwa turnba.k- tumbak yang di bua t di kepulauan 

N iko ba.r sampai · ke kepula.uan Andaman ( 189 3 :4) Mengenai ketrampiV•n para. pan-

d<t.i bes:b di kepulauan Nikobar hanya ada keterangan bahwa ketr- .npilan menge­

lol:'l. besi ha.nya. terb<da.s k"lpa.da Chowra, .' sebuah pulau di t· ;.1gah-tengah pulau 

d.i Uta.ra, di mana merahta. ( sebuah bentuk tertentu dari silang besi, yang ber _ 

peru.n pa.da. ·upa.cara. pengubura.n (Klos'a a 1)03 s287 )1 dan mata.- mata twubak 

.:rang terbai~ ,yang d:i.bua.t. Yang terakhir ini di buat juga di pulau- pulau yang 

lain.(~ ·fiJl0:-1 :'>')l-~alam arti sebenarnya: pedang, gada, tumbak perang., 



oerisai tinak terdapat di kepulauan Nikobar. Alat yang universal, .!ialah 

dao yang oleh penduduk dipakai untuk pekerjaan sehari- hari dan untuk pem­

buatan rumah- rumah dan perahu- perahu dan untuk pertanian, diimpor dari 

Durma, '!'urn bale untuk berburu dan men:.~ngkap ikan dibuat dengan batang yang 

diperlengkapi mata tumbr:tk yang dibuat setempat. (Kloss 19031 243) 

Seringkali dikabarkan bahwa mata-mata tumbak kepunya~d panduduk kepulauan 

Ni~obar dibuat sendiri, dengen monunjukkan terutama peranan pulau Chowra. 

Jug-..l :.Vlius menceritakan dalam karyanya yang panjang lebar tentang bentuk­

bentuk ekonomi dari kepulauan Nikobar (19!$214~)bahwa pekerjaan penempaan di­

laksanakan t'6rutama di Chowra, tetapi tidak hanya di situ saja. Hal itu 

tidak rnenR;herankan, karena Chowra memitiki monopoli pembuatan gerabah dan r ,.. 
rnenghasilkan produk- produk kerajinan tangan yang terbaik. Juatru.karena itu 

amat menyolok mata tidak adanya / pemerian tentang pengelolaan logam- logarn. 

Seh~rusnya ada tanda- tanda, karena, suatu hal yang tak dapat diterima, bahwa 

rnatn.-rn."l.ta turnbak yang amat rumit (Svoboda 18921 Taf. XVI; Kramer 19271 T!.III 

sebagian dengan mata yang besar) dibuat entah .)bbag<?.im'Ll'.fl..• 

Saya percaya bahwa di kepulauan Nikobar hanya ada. bara.ng-bara.ng jad.i y~ng 

kemudian dikerj;;dcan lagi. 

Pulau.:.. pulau dan kelompok- keloppok pulau di aebellh barat Sumatra 

Tidak begi tu ,jauh dari pantai ba.rat Sumatra diiringi suatu rantai pulau-:-pu-

lau yang sangat m31enarik .. dari segi etnologi.Biasanya pulau-pulau itu 

terbagi nalam kelompok-kelompok .sbb. s (dari Uta.ra ke aelata.n) Simalur, Banyak_) 

Nias, kepulauan Batu, Kepulauan Mentawai dengan sub-grup Siberut, Sipora, 

Pagoh utara dan selata.n, yang terakhir Pulau Enggano. 

Kebanya~npulau dikelilingi turnpukan karang dan buki t karang .1 an~in. dan 

aliran air sa~~at merugikan untuk lalu-lintas di air dan tetumbundn yang tak 

da.pa t di toro bQn yang mmemuBu~).; 
i~i m13n:;1ebab~an 

pulau. f<lungkin d~ ta.mbah lag1 

manudia m·BnUtupi sebagian be1;~ar dari pula.u-

bahwa ba.nyak perbedaan di antara pula.u- pulau 

secara. antropologi maupun kebudaya.an dan terutama. berbeda begitu banyak dari 

Sumatra .yang begitu dekat letaknya. (terkeouali ,.' Nfas_) 

•.. 



.·tl) Paling jauh ke selatan terletak Pulau Rnggano. Semua sumber eepaka.t, bahwa. lo­

gam- logam kep•.1nyaan penJlll<lmk pulau i tu hanya dikenal sebaga.i bara.ng loga.m 

yang nudah jadi."Mata- mata. tumbak dan tonjolan teba.l di bawa.hnya dibuat dari 

besi tipis yang oleh para pedaga.ng dibawa dalam bentuk pisau-pisau yang biasa 

ke F.nggano. ~arena penduduk belum lama berselang masih hidup dalam jaman batu, 

dnn t i..dak mengetahui bagaimana mrmt'la~&: .'. besi, mereka m·~mbuat . ba.gia.n- bagian 

itu dengan banyak:· ketrampilan dan kesaba.ran yang dapa.t dikagumi denga.n me-
/ ' 

mukul-mukul dan mengikirnya begitu saja. (Rosenberg 1B78s210. , juga 

Helfrich 118Rs 284) Giglioli yang mempublikasikan ka.rangan tenta.ng ben-

da-benda etnografi yang 'ibawa pulang ole.h Mod~gliani ,menulisa 

" Jumlah besar (mata-mata tumbak) yang dibawa pulang oleh Modigliani, dengan 

satu kecuali yang terbuat dari kuningan,· selalu terbuat dari besi. •••• ; basi 

i tu diimpor, tetapi penduauk Jiln,q;q-~v~~mfl~.ian menyelesaikan daun-daunya 
. ' ,.. . . 

sendiri. Pedang, besar dan kecil, dipakai juga, yang pertama ada.lah da.un go­

lok ~n pa.rang; yang <'i:i tambah adalah pegangan • kayu yan~iukir a tau ·T'polos, 

e.e:.n · \ tidak m·empunyai sarong. Pisau-pisau kecil berpegangan kayu juga. •••• " 

Keadan.n ··· serupa terdapat juga di pulau-pulau kelompok Mentawai a Pageh 

ut::•r::~. dan selatan, Sipora dan Siberut. Semua ala.t logam dan ~erhi~sa.n loga.m 
I 

nda 1 ah barang impor. S··tu-satunya kegiatan adalah penyeleaaian barang-barang 

itu sccara dingin ,ialah dengan mengikir dan ~ mengasah (mempolesnya.) 

Senjata- senjata perang terdiri dari tumpak, pisau, gololc, tetapi terutama 

dari panah dan busur, anehnya yang terakhir itu tidak ada. penguna.an di mana 

saja di pulau tetangga atau di Sumatra.(Rosenberg 187Bsl91) Belati-belati 

besi palite.i, palitrl(Ker 11Js90} Kruyt 1923 sl01)mempunyai da.tfit~0a\\k memotong 

" dengan dus siainya dengan batang tengah yang masuk dalam sebuah pegangan y-an~. 
ill:it " 
•r}:ok d:1J'i kayu sering. .'. (menurut Rosenbegg bia.aan¥4..)teruktbr pola. kepala. burung) 
~ ... 

(g. di ~ 1 1' r"O) Senjata yang oleh Hosenberg(l878 sl93) diluki ·.~~:.an sebagai 

Senjata itu cibawa di dalam ikat pinggang di sebelah kana:n a.ta.u kiri. Daun-

daun untuk pi~~u itu dii..mpor dari Sumatra dan diasah oleh penduduk sampai 

putih dan runc~.ng dengan keaabara.n yang a.mat besar. (Rosenberg 1878 sl91) 

Senjata yang oleh Rosenberg (1898 s 193) dilukiskan seba.ga.i ala.t kapak 

adalah identik dengan ''klewang) dari Ker IV s90, yang oleh Morris diberikan 

nama lu~1, dan oleh Kruyt ailukut(Kruyt 1923sloB) 

~ l 

... 

·•"' 



'I • ·\ () 

i~enurut Morris barang-barang itu diimpor dari luar ke kepulauan Mentawai. 

K"rena rll::lt-alat logam i tu keban.yakan terdiri dari impor daun pisau a tau 

nnt' tombA.k, kali ini juga alat ,jadi, kecuali itu bentuk pegangan dengan 

rnul u-t terngang-c1 hnny·, ;·.dr. J•:,d:, eenjata i tu. dan kha::; untuk e;olok- golok 

·hr-'i. lHaf;, ·n~"ka. pulatt i tu rupa- rupanya mnrupakan da.erah asal yang paling 

d.:.>.. pat di::tRgg-dp sebaga.i daera.h a.sal senjata i tu. 

:=in lain bend.a i tu, yang arti a.salnya d:inamakan 11da.ri lua.r" memang biasanya 

di·;:~butl<::·t.n r;eb.?.gai daerah asal selalu Sumatra. (Rodenberg 1878a203; 

11:>-'1-: 4'23; !(r~ 1~13: 1013., Loeb 1928 :411) 

B"r' 1:, ~anvari 1 terjarli secara tukar- menukar. Orang-orang Mentawa.i memberi-

'can ha::;il burni kepada pn.ra pedagang d:.1.ri Sumatra.. Para pedagang pribumi 

ua r i. ::;u:na t ra tnE:rnba.Ha un ~uk usaha. tuka.r-menuka.r i tu besi murni, klewang 

r n,•': tirhl< runci.ng, k;.;.pak, pisau; ··~·:>pot-pot e-era.bah, panci-pa?l·c} penggore-

n<•; .. n rlLri besi, p~ngi.lau kecil-keci l, katun putih, barang kelontonga.n yang 

bElrhar>p rend.ah dan manik-manik kaca. (Pleyte 1 )0! :7) 

Kapal-l<:<-1-pal kecil berjumlah 3-4 yang netiap tahun memungkinkan perdagangan 

i tu, membawa·'go1ok-golok, mata.- mata turnbak, pisa-pisau bela.ti, daun-

chun kle3Wang, kapa.k-, kapa.k, batu-batu api, jarum-ja.rum, pa.nci-pano~be~i, 

;.;:R·.·1at kunine;--tn •••••• 

Karen::t pendurluk tidak mengena1 mas, ;perak a tau ma. ta. uang perd.agi:mga.n i tu 

b rjal:.:tn Recn.ra tuka.r- mf'lnuka.r ••••• ·~Rosenberg 1871' 203) 
oe~h para. peda.~ng Pada.ng 

'' · Sem\la besi dari senja.ta- senjata i tu di ba.wa ke sana yd.alam .keada:an ~~mxi:x.ll: 

ditempa secH.ra ka.sar dan orang yang membawa.nya dapat untung 

bi.:u;;any;:~ lehih dari 15 persen dalam bentuk kelapa, rotan dan bebera.pa ha.si1 

bur:1i. 1:·1 in '' Mesfl 113~0 :~5) 

. 
J_~~~';_'_-:_a!] :Ke F.np;g-ano dan ke kepulauan !celompok ilhnta.wai di i.mpor banda-

bend:< 1og-ct.m. >ebaeian dikerjalcan la.gi, yang tidak berar-ti bahwa pqndu-

ci.ul( tnl!ln,q;etnhui baga.i.m;:.,_m~ men,r,e1o1a loga.rn- logam. Ua.ik dala.rn ur• ca.ra maupun 

d·'ln ·"·~n.~';"ln lo.<;<1.m-1ogarn a tau alat-a1at logam ber-peran. Ala.t- ~la.t logam i tu 

t<>r:n-tHuk m:i:3kt\t~in(Pisau-pisau dan peng .. oreng-an besi) (Stauffer 1945 a332) 

lJ··ri::•. i. t.-,n ,'\eng-an nilainya, juga dengttn keada:1.n praktianya, . tetapi ttidak 



h' \c:; 
b) Mn_~--
:.:;ebel urn sava. mengga.mba.rkan pena.mba.n~n dan pema.ka.ia.n mas oleh penduduk 

-pribumi Indonesia., perlu saya. bua.t bebera.pa ca.ta.ta.n pendahuluan. 
~ 1 . 

Di dala.m bab pertama. tentang metalurgi pri bumi, bab 
11
ma.a tidak m,e~bicaraka.n 

-pen,:;e 1. oLtan rna. a saja, tetapi juga perak dan beberapa campuran loga.m-logam. 

{1.-o·tbil't pendU<'iuk menr::a.nr:ma.p benda.-benda. yang terbuat da.ri loga.m mulia, mereka 
..· ... : 

t i:la.k menila.i ha.rga ba.hannya, mel a inkan t erutama. wa.rna ala. t-ala t i tu. Ka.rena i t1 

scorang pandai mas pribumi membua.t di samping mas dan pa.ra.k, ter-

ut:J.mr.;. sejuih1ah loga.m ca.m-puran y::mg wa.rna.n,ra. lebih ind.a.h da.ripada warna. logam 

mu1ia. yang murni. 

Untuk campuran logam yang bernama a vasa (sua sa) yang dipakai pal.ing banya.k, 

orang menoa.mpuri mas, temba.ga dan perak dalam persentasa :p:ang berbed.a- beda. 

(4 :1:1, ~:~:1; 4:3:9 dsbnya) Di samping itu ada juga campuran da.ri temba.ga, 

perung~ ·dan timah hitam. (Rouffaer 1902a632; Alkema •1927:576 fJLoeber 

1916: 65; 1918 :719) Mengena.i oampuran logam-logam yang lain-lain sa.ya me­

nunjuk kepada ringka.san yang paling lengkap oleh Jasper dan Pirngadie 

(1927 :13-22) 

Namun bukan ka.rena kea.daan bahwa baha.n- bahan yang ditunjukan di sini sa­

ngat erat hubung-d.nnya, m•mjadi aebab dikumpulkan di dalam satu bab, teta.pi 

juga karena kenyataan ba.hwa. semua pekerjaa.n dengan mas, pera.k dan oa.mpura.n-

campn:tm.n- logam dilaksanakan o1eh seorang pandai mas, yang sekaligus 

menjadi seorang pa.ndai pera.k. Teta.pi untuk pekerjaan itu tidak ada 

yang istimewa (Rouffaer 1~04a91) 

!Has 

Puln.n Nias 
jl 

samaseka1i tidak mempunyai bijih-bijih (Schroder 1917a67)Semua. 

mas, yang dikelola. oleh para pandai mas, a.dalah ba.rang impor (Rosenberg 

1~7~:17l)Mas dan logam-logam lain serta beras teraaauk benda- benda~mpor 
1\ . 

.vn.ng ternenting.(Schroder :1917,~ll) yang semua. itu diperoleh melalui per-

( ) ( 
II 

'aga.nga.n Gina an tara Gina rian Melayu Schroder 1917 a211 ; Bl in~., 1907 , II s303 J 

r,·,·r·~>nrd 1909 z556)Meskipun begitu impor mas tidak begitu ban.'·•U: , karena. 

bcnd.a- benda yang di bua t dari mas selal u di cairkan lagi , 'iar. dike lola lagi. 

Pekerjaan mencairkan benda- benda lama dan pembuatanbbnda- banda baru 

terjadi apabila ada pesta- pesta bosat • Apabila seseorang telah kawin,ia. 

kemudb.n berusaha memperoleh 'seoepat mungkin ,, . ma~ dan babi- babi 1mtuk 

mengadakan perayaan bila. sudah terkumpul banya.k. Gengsi orang yang menga.­

dakan perayaan naik seti,p kali ia menngadakannya, ketika. ia. membagi~ba.gi 

mas dan babi-babi kepada ipar-ipar dan ayah mertuanya.Perayaan-peray~~ . 

• i tu ama.t penting J.alam jalan· kehidupan orang-orang Nias'. · 'Terutama di 



h.P/ nebelah selatan pulau i tu perayaan yang demikian mema.inkan peranan Y.ang begi tu 

penting s~hingga seora.ng dari rakyat baru memiliki hak- hak wa.rganegara apabila 

ia sudah meyelenggarakan serangkaian perayaan; seorang putra dari golongan 

bangsawan raa~ .' cangat terpandang baru menjadi seorang "~''setelah ialah 

seorang angga.uta golongan kedudukan itu setelah ia memberi perayaan- perayaan 

yang demikian.(Schrgder 1917s344)! Untuk perayaan-perayaan itu dibuatkan ba­

rang- barang perhiasan da~i mas. Pembuatan barang- barang perhiasan itu begi­

tu d ihargai untuk perayaan-perayaan yang demikian , .sehingga dinamakan sesuai 

dengan nama perayaan-perayaan itu. Di sebelah utara pulau itu misalnya, nama 

perayaan ketiga ialah s ''orang inenempa mas untuk istrinya", yang. keempa.t s"orang 

menempa mas untuk diri sendiri'' (Schr~der,l9lqs276)Baru setelah perayaan itu 

uaai, orang berhak memakai perhiasan mas. Seorang yang tidak memiliki perhiasan 

mas, bukan orang terpandang. (Rappard, 1909: 524) ~kan. untuk perhiasan baru 

dip·~rol·~h dengan men~.irkan banda- benda ma.s Jlang tua, seperti dinyate.lcan -pada 

!\.f't.)A,Yian y•da. upacar.-. '!kntuk perhiasaJ!. ma,.s.yaug baru: 

Selesai perhiasan mas, 

r .. ihatlah betapa sempurna warna kuningnya 

Ia meJundang para kerabatnya 

. · Ia IIUl.sib l'tena·~obah si~a:n,ya. 

Yang belum dicairkan aemuanya 

•••••••• (Sundermann 1392:400) 

Cara mencairkan kembali (banda •-benda tua) penyebab tidak adanya di Nias 1 

pusaka mas, ialah banda- bentla karena selalu diwariskan menjadi barang yang 

sangat dihargai orang. dari mas. Karena hanya ·.vang d'i puat · s~ndiri "·danl diup~carakan 

dalam pesta dihargai~ 
. \ . 

Seorang pandai mas »siabu ' ana 'a biasanya bekerja 

dalam ruan.;an yang besar (so'r<'der 1917),g.177)di rumah orang pemesa •:nya. 

( 3chr~der 1 ')17 :216, Modigliani 1/}90 .:582) 

Alat pekerjaan tangan seorang pandai mas menyolok mata karenr> oegitu aederha, 

na. Sebuah ember dari gerabah menjadi wadah untuk ara.ng. Dalarn ·~mber; i tu mas 

itu dicairka.n dan kemudia.n dicampur dengan logam lain.Logam itu dicairkan 
v, 

'alam sebuah pecaha.n gerabah dan ditangkan ke dalam lubang ke dalam batu alam. 

Pecahan ,3'erabah itu dipegang d~ngan sebuah supit kayu. Untuk menghidupkan api 

dipakai ububan dari bambu. Pemukulan mas sampai menjadi pipih ( seluruh pro~es 

m ·mang untuk pembuata.n mas DP.<~ .. ~) dibuat dengan sebatang besi yang , ~ J 
l P.mpengan . 



87 digepit dalam sebuah kayu yang untuk menjebukkan pukulan-pukulan itu berdiri 

d i aht.!; tikar. Kemudian mas i tu didinginkan dalam sebuah wadah, di mana su­

dah dipersiapkan caira.n garam. Menurut beberapa orang garam itu dipakai un­

tuk "m··•mp·"rkuat " mas, sedangka.n orang lain mengataka.n ba.hwa garam dipakai 

agar mas tidak menjadi hitam. Untuk memberi kilauan yang khas , sebatang kwas ,, 
d•ucan. sendawa dipakai untuk mengulasi· mas itu. (Schroder 1917a219) 

P erldasan yang bermacam -macarn yang di blila t ol eh seorang pandai mas, tidak di­

pakai sehari-hari.Namun pada perayaan-perayaan semua perhiasan yang dimi1iki 

orang-orang dipakai, termaauk perhiasan mas yang paling penting. 

Betapa tua pengetahuan tentang pengelolaan mas di Nias tak dapat dikata.k:a.n. 

Bah,~a ketrampilan di sana pernah di bawa. oleh sekelompok . tendat~ng atau ol"t~h 

pedagang-pedagang sudah pasti dan dapat dikesimpulkan begitu karena tidak ada 

tempat d.engan lapisan-lapisan mas. 

Berita tertua tentang penggunaan logam-1ogam di Nias berasa1 dari belahan 

it pendudulc/~1(~~' pertama abad ke-lOsdalam .~· i.Kitab Ajaib :xdilaporkan bahwa pada masa n me-.-

nganggap nilai tembaga sama tingginya seperti tinggi mas. 

"!4ereka membeli potongan-potongan (ingot) tembaga dengan harga yang sangat 
/ 

tinge;i nan· m.en_yimpannya sebagai pengganti mas, karena logam itu sama awet-

nya seperti mas pada kita. Buat mas, mereka menganggapnya tak berharga, dan 
. tidak 

membuatnya di.lam jumlah·yang lebih banyak daripada 
-41 

di kita, te~baga~Sohr,oder 1)17( s 

60)_Bagaimana Loeb berdasarkan sumber itu dapat menetapkan bahwa orang-orang 

Nias menambang tembaga sudah pada abad ke-10 M ••••••• dan mungkin sudah lama 

sebelum itu}nemiliki mas" pada hemat aaya tidak dapat dibayangkan (1935 1136) 

" lfus" di Nias di 1dialek utara bernama g-a.na-&. 7 di. dialek selatan g-ana'a 

ata.u k=ana -'a (Schr~der 1917 s59))menurut ~dermann juga ana'a (1892:363)J 

kata ini sesuai dengan kata Sansekerta "mas kanaka" (mas), aehingga dapat 

dipertimbangkan a.danya hubungan-.'~hubungan dagang antara Nias dan India atau 

dengan daerah- daerah di Sumatra yang sudah amat di Hindu-kan (Loeb 1935al35) 

Memang di samping i tu masih ada ha.mo ( Schr~der 1917•59) Sundermann lr·92 a363) dan. 

sema yang pertama dalam percapapan sehari-hari berarti tepung, um,:..mnya debu, 

' atau bijt .atau dapat berarti debu mas. Baik hamo maupun semci sam2. dengan kata 

mas dalam bahasa Melayu. Dalam bentuk debu mas, bahan itu diboll o1eh- orang-

' orang Niha ( p'·ncl uduk tanah Niha=Nias). Dalam perdagangan ~ . 

bentuk kata yang dipakai paling banyak. Kedua kelompok kata itu (g-anaia, 

k-ana'a ) dan hamo, semo) tidak memberi kesimpulan tentang asal logam itu dan 

namanya untuk Pulau Nias. 



fang menarik adalah kedudukan seorang pandai mas.Pada orang Nias dapat 

dilihat suatu ketrampilan yang umum dalam pekerjaan kerajinan tangan. Tllntu aaja.' 

nelalu ada beberapa orang yang dalam sebuah keratlinnn tangan sangat baik, 

dan rn"neerjakaanya untuk lingkungannya. 

b.\') \Ieman.:; jarang ada pengrajin yang tidak sekaligus bertani di samping menger-

jakan kerajinan tangannya. Kerajinan tangan yang bebas kebanyakan di1akukan oleh 

rara pandai mas. Namtm ada aturan bagi mereka bahwa biasanya selama masa ber-

tanam tidak ada benda- benda yang bo1eh dibuat. 

Ada bcberapa pandai mas Niha yang berkeliling di pulau itu sambil mengerjakan 

kerajinan tangan mereka. Di samping itu a~ pandai- pandai mas yang datang dari 

Sumatra, terutama dari dataran tinggi Padang, yang mengerjakan kerajinan tangan 

mereka. Jarang terjadi ada pekerjaan yang terputus- putus. Mereka la10gsung dapat 
!l 

pekerjaan yang lain (Sch~der 1917z 216) 

Di antara pekerjuan adalah yang dikerjakan oleh para pandai mas yang paling 

terpantlang. Setelah i tu ada pekerjaan tukang kayu dan pandai kuningan. Pekerja.an 

. .... : 

seorang pandai mas begitu terhormat, sehingga angga.uta- anggauta. dari go1ongan 

teratas (siulu) terutama menyibukkkn diri dengan pekerjaan itu • .Meskipun pe­

kerjaRn itu.dianggap berkedudukan tinggi, tetapi seorang pandai mas tida.k diberikan 

hak-hak yang istimdwa.Jap. tidak ada sebuah himpunan para pengrajin itu. 

(Schr~der 1917:342) 

Pendud~U;;. dari kelompok Batu yang terletah di sebelah tenggara dari Nias 

dalam hal kebudayaanya mereka aesuai dengan penduduk Nias Selatan. Seorang pandai 

mas dianggap sebagai seorang yang mempunyai sa1ah aatu 

pakerjaan yang penting,('Loeb 1935sl58) 

· ; dari . . . keti ga 

Sumatra ----
Kita sudah me1ihat betapa tersohor Sumatra eebagai Negara Mas sampai jauh ke 

masakini (band.ingkan di atas: 11Berita- berita tua tentang "Pu1au Mas" Juga pada 

, 1khir <~.bad ke-17, gambaran ini masip biasa, karena Elias Hesse, seor;·,ng ahli 

pertarnbangan ,yang sebagai pegawai VOC harus mencari tambang-:- tamlx.,~·.g mas di 

Sumatra menu1 is pada tahun 16f37 1 

...... ' Banyak orang berpendapo.t bahwa Sumatra ini pernah merupakan Ophir ·yang 

tersohor yang disebutkan di da.1a.m Kitab Suci eebagai tempat pengambilan mas. 

o1eh Raja Suleiman 1iwat Laut Merah (1697:61)~ 

Digambarkan bahwa pulau Sumatra sungguh- sungguh memiliki kekayaan akan mas 

yang luarbiasa. (apnndi,ks) • l 
'1, 

Berikut ini akan diperlihatkan betapa beaa.r a.rtinya logam ini di pulau ituJ dan 

'.' { 
' t ~, 



h •. =n peristiwa- peristiwa apa, kemunculan dan gambaran apa yang dihubungkan 

d~;ngan mas. 

Aceh, Gayo dan Alas 

Sudah lama diketahui ~rang bahwa .l,c~'_; dan daerah- daerah sekitarnya, ia.lah 

Gayo ~an Alas sangat kaya akan mas. Seringkali disebut debu mas (sebagai 

satu- satunya barang ekspor daerah itu). Hamilton melaporkan tentang··.a\oeh_s 

"A.cel': tidak mempunyai produk yang pantas diekspor, keouali debu mas, yang 

h.19 bnnyak mereka miliki dan pada sen'lultan pertama., barang itu 2 persen lebih ba.ik 

daripada apa yang ada di Andraghirj(Indragiri) atau di Pahaung (Pahang) dan 

apabi1a dipegang raaanya sama seperti mata uang Guinea kita.(l727zl08) 

Seringka1i juga iii~:kukan penelitian oleh orang-orang Eropa (Wilson 1879) 

tentang kekayaan mas di Aceh, dengan hasi1nya, ialah':, _, . ·'. ditemuka.nnya 

mas ha~pir di mana- mana, tetapi di manapun tidak ada dalam~jumlah yang 

pantas dikelola. 

P~ncari~n mas o1eh ~~ndudu~byang aepanjang pengetahuan kami terba.tas kepa­

da 1apisan-1apisan mas (a1uvia1)- pencarian mas dari urat-urat. Seperti 

di1akukan.pada beberapa tempat lain di S~matra, tidak diknal di Aoeh, dan 

pada rnasa ini (1922) tidak berarti lagi.Penoarian mas itu masih dilak:ukan 

di pantai barat Ac~h dan di Gayo. Di samping itu pasir yangger~si ~snya 
di dasar sungai yang kecil- kecil diculli da1am wadah- wadah kayu yang .. 

berh,.!ntuk kerucut. Pekerjaan i tu tidak begi tu mengu.ntungkan. 

Pada umumnya orang percaya bahwa 1ebih banyak mas dapat ditemukan apabila 

orang memi1iki rahasia tertentu (Kre~mer 1922 Izl31) 

Apabi1a orang- orang Gayo berangkat untuk mencari mas, mereka samasekali 

t<!.k akan lupa memohon restu dari roh-roh setempat (sidang)(semaoam majikan 

.iari tanah) dan merekn memohon izin, agar mereka diperkenangkan mencari mas 

di daerah mereka dan mereka menaruh sesajian di tepi sungai (~, 

1903: 13) Di ll.J;as samasekali tidak ada usaha penoarian mas. (Kree~· ,r1922 zl31) 

Berita- berita yang panjang-lebar yang kami miliki tentang panda' 'mas dan 

pan•iai perak pada suku Aceh, kebanyakan berasa.l dari Veltman D:.~ta-da.ta. dari 

.Jacohn (1=i94 :II :143 strsnya) dan Snouck Hurgronje. (1903 :367) tidak be-

gitu banyak dan yang panting adalah dari Veltman dan kemudian dari Kreamer 

(l922:I:578-589) Sumber terpenting tetap yang dari Veltman 

Aceh be1ajar ketrampilam dari pandai mas 

dati or~<nt~..:: orang Arab. 



h • .lO 

Nabi' ull.ah Ibrahim, yang katan,ga dapat pengungk.fpa~tentang ketrampilan i tu, 
untul{ oran1r.-orang A.ceh 

d i''ng;O:,:LP seb?.ga i pelindung •mtuk kera.jinan mas dan perak, sekaligua juga. untuk 

ketra•npilan rnndai besi rlnn kerajinan mengukir ka.y-u. Karya seni .Nabi itu di­

seb'tr-lua~1k:m ol.eh rm.ha.bat-sahabatnya sehingga pada suatu masa kflrajinan itu 

samp:.l.i k·~ A.ceh liwat para j<~rnaah Haji ,yang pergi ke !.fekah. 

Betapa kuat 1Fme-d.ruh Isl~>.rn -:~esungguhnya, nampak dari k•myataan , bahwa lara­

n,:;an rn•mgp,ambarkan makluk hidup termasuk manusia sangat ditaati. (Veltmanl904a 

350) 

Lop;:1.rn-logam mulya terutama dikerja.kan menjadi barang- barang perhiasan. Di 

pedalaman Aceh Besar mas dipergunakan untuk membuat alat- alat sirih dan untuk 

rnenr~hiasi pegangan senja ta. dan sa. rung senja.ta. (Kreemer 19~~, I a578) 

Pusa.t kerajinan mas di Aoeh eelalu di Aoeh Besar, ialah daerah terbatas 

seb~liling Ibukota Kuta Raja. 3emua (sekitar) ~0 orang pandai mas pwrnah 

diundang oleh Veltman untulc memperoleh keterangan,mengata.kan bahwa mereka m~m­

peroleh :pelajaran di Aceh Besar, di mana kebanyakan memperoleh pengetahuan 

mereka di Distrik Lhong (Lam Ara). Di pantai barat propinsi Aceh kerajinan mas 

berni.lai rendah, Di daerah Gayo dan Alasm daerah Kenawat. di Gayo dianggap 

sebpgai tempa.t ked i.aman para pandai mas yang terbaik. Suatu hal yang menyolok: 

mata adala.h bahwa setiap pP.rhinsan .rang pantas, harus terbuat ·dari. m~sr• 

tetani r·•'rak tlan suasa masih dipakai di sampingnya, dan perhiasan di Gayo 

dan Alns biasanya terbuat dari perak, tetapi suasa kurang lakunya sperti 

dibnn•iint;kan d.engan Aceh dan mas hampir tidak berperan. Meskipun di Aoeh 
dis~but . 

S•?-haru:m:ra panda.l. -pandaj mil.~ dan si Gayo pandai-pandai perak, penbedaan i tu 

tidak ada pada penduduk asli ,yang selalu memakai kata pandai mas untuk 

kAdu.'3. on:: ... c"l.m pandai. (A.ceh pande meih, Gayo pande ma:a)(Kreemer 1922,1 •579) 

Pusn.t. benglcel pandai (Aoeh tempeen, Gayo todti!tnep!}. terdiri dari tungku 

p 'ncrli ran ( Aceh !lapo pand~, Oa yo dan Alas 
I 

dapo pande), yang ba.ik terdiri dari 

sebu::1.h bingkai ya.11g bersudut empat, yang di tengahnya terisi tanah, a tau 

dari :::ebuc1.h tungku kecil dari terakota yang dapa.t digerakan, di a' .1.a mana 

rt·'i ara.ng tetap d.inyala.kan dengan sebuah ububan • Ububan itu (!· ceh pup-ot, 

Ga.yo puput~'n) terdiri dari kulit kambing yang dijahit m·mjadi kantong ke mana 

dimasukb:n.n sebuah pipa peniuf bambu liwat lubang keoil. Ba.gaimana angin 

di tel'im:l dala.m kuli t kambing i tu tidak ada , kabar dari seprang pemeriksa pun. 

Ju~J dari potret buatan Veltman (1904, tafel X) hal itu tidak dikatakanr 

secara tepat, tutupan i t\l rupa- •1rupanya diperkuat d.eng-d.n dua tongkat kayu .. i 
seiajae dan 1 

· 
yan,<;;, dipasang berdekatan, Seba.gai bahan bakar paling disukai < ··~ •. adalah ara.ng 



h.10 

h.:n 

dC~.ri temnurung 4 kol~pa karena lebih panas dari arang biasa. 

Alat k(1rja yang biasa dari seorang pa.ndai mas berlipat ga.nda, ialaha poJ 

l~ndas besi (Aceh landaih, Ga.yo landas6h} Alas nang-gar ) terbuat dari beai, 

begitu ju~d palu ~n supit, kikir dan tatah) Bentuk- bentuk kayu dipakai 

untuk membentuk perhiasan, sedangkan untuk barang oetakan, untuk membuat 

bentulc- bentuk aementara untuk barang- barang perhiasan, dibuat dart· a.rang, 

bambu, gedebok pisang atau batu bata (Veltman 1904z343a344 ,Kreamer 1922,I 

579-5-'31) 

Mas, flerak, dan tembaga merupakan .. 1 o ga.m- 1 o ga.m . yang di 

kelola. oleh seora.ng panrlai mas, Debu .ICa.s merupakan loga.m yang terpent:I-ng:-.baginya 

d2.hulu terutama diperol !U1 sebagai debu mas (Aceh mei ur~- mas murni , Ga.yo 

~as ur~ atau mas ma.tah) dan terutama berasal dari ~antai Barat (lihat di ataa) 

:'1elama suatu masa mata-mata uang yang~ diseb11.t dereham ·.yang dibuat di ba.wah 

pem~dntahan raja -raja Aceh, Iskandar II (pertengahan abad ke-17) dan keempat 

pcmggantinya, dicairkan sehinggka mata-mata uang menjadi la.ngka, sekali. Pada 

mai3a kemudiun dipergunakan mas lempengan Cina, yang diimpor da.ri Penang dan 

pa.cla tahun- tahun 20-an para pandai mas mengambil mas mereka kebanyakan sebagai 

rna:J 1 e~p·engan dari pemukiman Nederlands:r:he Handel fJaatachappij di Kuta. 

Haj::t, vane rnencimporny<~. dari firma- firma Cina di Hongkong 1 Oleh orang-orang 

Aedl mas itu cliiebu-t meih tjab Naga - emas cap naga karena capnya. Mas itu 

100 per~Hm rnurni. 

Ar~biln oeorang pandai mas memperoleh mas dalam bentuk perhiagan<l:a!;pa. yang 

rusak, i.a men~oban,ya ~ dahulu dengan menggosokkannya pada sebuah batu penggo-

r.;ok. S<J.mbi.l rnernbandingkan warna garis-garis, i tu dengan mas lain yang kandungan 

rnnsnya suda.h diketahuinya, ia menetapkan kandungan mas dari barang perhiasan~tui 

Seba;s-ai mas yang baik diann:gap sa.tu campuran dari dua bagian mas lempengan 

Cina dan sebat,ian perak. Yang laku juga\adalah ca.mpuran dengan ka.ndungan 

4 :l (mas :perak) Hal ini berarti Ruatu campura.n dengan kandungan ffi<\B se~ny~ 

7 )':! 1>1'0 mille. Perak yang dipaka.i untuk campuran i tu, berasal d~ i mata.- ma.ta 

uane: ring~i t Spanyol a tau dari mata-mata uang kecil da.ri Be] .nda. 

Kecuali mas dan perak. pandai mas mengerjakan juga~ (Bela.nda. splnabek), 

ialah camp·1ran mas, perak dan tembaga. Sebagai aua.sa yang baik dibua.t campuran • 
nw.:>, 4 cJr-tgian, perak 3 bagian dan tembaga 9 bagian: Perak ini beraal : juga 

dnri ringgit Spanyol, tembaga dari sen dari ringgit Strait Settlements 

(Veltman 1904: 346; Kraemer l922,I:58?) Suatu sifa.t suasa. adalah bahwa tak 

daput disoldir seperti logam -logam yang lain, 



_, h. :H Ap:t.hilf:l sebuah behda. dari C<i.mpur:-m log<~.m i l;u P''·l;a.h , selurulmya. harus 

h.g?. 

rli.cr.i.rkan kemba.li dan dibuatkan yang baru. 

Apabila. kita mengamati perhiasan dari leah, ada dua hal yang menyolok 

mata: pewarnaan merah' dari mas dan email. Penyenuhan mas dilakukan 

snm:;.. teli tin:ya oleh or;.mg- orang Aceh flepert.i oleh orang-: orang Cina 

yan.t;; ,juga dapat membuat perhia.san Aceh yang istimewa. 

A.r.abila sebuah perhiasan mas selesai, barang itu sebelum dapat diwar­

nai, harus dibersihkan dahulu secara tuntas. Prosesnya sebagai berikuta 

Di ria lam sebuah piring kecil dire bus air jeruk dengan air dengan garam 

sedikit, hingga teruap sekitar separoh dari campuran itu. Di dalam campu­

ran itu barang perhiasan yang masih nampak kasar, dicelup, kemudian dibe~>-

sihkan dengan air dan disikat. 

Pewarnaan yan~ sesungguhnya baru terjadi apabila dibuat campuran dari dm 

bagian sendawa, satu bacdan alaun. 1 ba<;;ian garam dan air dan barang pel'-

hiasan itu direbus selama satu jam. Kemudian barang itu diletakkan se­

lama beberapa detik dil atas api arang, untuk d~~eringkan. Di atas ca.m­

puran i tu di tuangkan air bersih dan seluruhnya diulang lagi. Kemudian d.i-
f}oifl#··td~n ... 

ambil campuran yang lain, yang terdiri dar1va1r Jeruk dan sekian banya.k . 
RJI.ram,sehin~Sga oleh garaa itu kea.sa.ma.n jeruk dihila.ngkan_, artinyas·bahw& 

sedimikian garam ditambahkan, sehingga rasa asam hilang. ~Campuran itu 

ditambahi sedikit belirang.Semua itu digodog lagi · . hingga. mulai meng-

.~golak. Kemudian barang yan(i'j a.kan dicelup i tu dima.sukkan sekian lama di 

dalam air campuran itu hingga warna merah yang diingini telah tercapai. 

Lama proses pengerjaan itu tergantung dari banyaknya. mas dr,iri barang per­

hiasan itu. Biasanya lamanya 11 jam.(Veltma.n 1904: 346) 

Dua. teknik logam yang lain masih perlu diceritaka.n di sinia ialah pem-

buatan email, dan membuat ~as celunan • 

!eskipun pembua.tan f:lma.i 1 tidak begi tu lama seperti .pewarna: n da.ri 

mas. ,namun yang diperlukan adalah lebih banyak pengetahuan dan latiha~. 

Bahnn baku untuk glasir dibeli oleh A.ceh dari Pinang, dalam jumlah yang 

kccil-kecil. Glasir itu (cawaBdi) muncul di pasaran dalam warna- warna 

yang b8rikut: hitam, nutih, hijau dari-biru tua •.. Giwardi yang.rilella~,~ti-. 

iJt>k dipak;n\ '~(dre.na rupa-rupanya tidak. dapat dibuat yang dapat tetap . 

menempel kepad.a mas. \fenurut Veltman (1904 :348) hanya nam~ak pekerjaan 
~ i 



'n. l? 

'., 

email di Aceh. Hal ini tidak begitu benar. Juga pandai mas dari dataran 

'l'ing,·~i Padang dan pandai -panr!ai mas Jawa memakai email. ( ...... t" •Loeberl916 
I 

70:, Jasper- Pirngadie 1927,IV f18) ·.(.lpabila · pandai mas Uu 

perhiasaannya (lihat di atas), sebelum pewarnaan merm 

terjadi pen~glasiran (boh cawardi). Glasir yang diperoleh di pasar, mula- m~ 

la digosok sampai kecil dan dioampuri air sampai menjadi bubur. Dengan bulu 

ayam figur-figur dari mas diiai aecara oermat dengan warna yang diingini 

dengan glasir tab. Setelah bahan itu kering, aeluruh banda dim a-

sukkan ke dalam semacam tungku. Tungku ini (khob) · terbuat sangat sederhana 

danidua benda tanah liat yang sudah peoah dan dilubangi. Tungku ini di-

panasi dengan api. Tibalah saatnya yang meminta pengalaman yang terbanyak 

dalam pembuatan email., karena mengambi1 barang email dari tungku harua pada 

waktu yang tepat.Pandai mas mengintip 1iwat 1ubang dalam gerabah itu ••cara 

terus- menerus agar ia dapat mengetahui apakah g1asir itu sudah memperoleh 
... 

kernilauan yang diinginanya. Apabila g1asir itu terla1u lama atau ter1alu 

sin~t berada di tungku, barang itu akan pecah •• Sete1ah barang perhiasan 

yang dipasangi email, yang diangkat dari api pada saat yang tepat semua ba-

gian yang belum rata dipangkur. Setelah itu selu:flhh proses pekerjtlan,itu di­

ulangi lagi. (Veltman 1904r 348) 

Veltman tidak bertanya lagi tentang asal teknik ini; tetapi ia mengatakan 

bahwa konon ka barnya di bawa ol eh orang- orang Cina ( 1904 a34()) X:arena i tu ..._ \l 
ada kemuogkinan bahwa seni \itu ' memang dibawa ke Aceh oleh orang-orA~ 

Cina kecuali bahwa glasir yang diperlukan harus ~dibeli•di pasar Malakaq I~ 
.) 

mula- mula barang asing di Indonesia., karena barang itu mahal dan sulit di-

dapati., bahwa juga di Bali barus dipakai barang pengganti. 1 (Jasper- ·P.ir­

ngadie 1927 1 ~9) nama barang i tu mrmgungkapkan temJ~t asal yang lain..Baik 

kama Aceh (cawardi) (Jasper 1927&813) maupun nama Jawa rajawerd1rr;,rupa.kan 

kai tan dengan nama Persia, ialah lazuwerdi (Jasper 1927 a88)dan laya percaya 

bahW<l seni nembuatan email di Sumatra dan Jawa merupakan pembatangan yang 

paling timur dari daerah penyebaran di Asia Selatan yang. terbentang sampm 

jaug • dari teknH~ itu. 

i'lernbungkus dengan mas dalam arti yang sempit tidak dikena1i di .loeh, sering­

kali (terutama pada gelang kaki dan ge1ang tangan terdapat aemaoam plating 

• j ., . 



h.-n ialah melapisi logam 
!(.. 

dengan logam mulia. Galang 
1

yang di~jakan begitu di-

sebut s-lf:leng mubalot. Gelang itu terbuat dari kuningan dan terbalut ai.asa.,. dan 

karena hanp ·. bun,yinya dapa.t dibedakan dari gelang- gelang yang terbuat .... 

seluruhnya dari mas.· 

'l'idak setiap pandai mas mampu membua;tf~'g1.e;n.;g '?' mY,balot" yang demikial?- mes­

kipun nembuatannya sanga.t sedeehana. Namun hanya ada beberapa pandai mas sa-

ja yang mengkhususkan d~ri pada aeni itu • 

Untuk . melapis ~as , pada sebuah perhiasan, sepotong suasa dipukul-pukul 

hingga gepeng, yang berkali-kali dipanasi dan tiba- ·Hba didinginkan di api, . 
sehingga akhirnya terbentuk aedemikian rupa, aehingga dapat rnembalut inti• 

nya dari kun~g-c~.n i tu. Heyl i tu. dikerjakan aotalah di basahi deng-d.n ba.ik denga.n 

camnuran boraks dan air. Kulit auasa itu ditekan secara erat sekitar inti ku-

dan diikat dengan tali. 0untuk mempero~eh aebanyak rnungltln bentuk 

inti kuningan kP.aelurllhan: ."· yang sebentar dioelup dalarn cairan beraks dan 
.• r . 

kernudian'dimasukkan ke dalam api arang. Segera aetelah pandai itu meliha.t.bah-

wa s~sa telah cair,, ia untuk mendinginkannya, menuangkan secangkir air yang 

d it•nnt,;kan di ate.s barang perhiasan i tu. Kemudian bagian- bagian yang tidak 

r:.t t:t rl i 7JUkul-pukul dengn.n s•~buah nalu. Proses ini terulang- ulang hingga 

:'IU<l.'30. n-·~·11'•1 kApada inti kunint~n (Veltman 1104 &349) 

'i'ek:ni:<:. rnenyoldir (Veltman 1104 :35) tak akan dibicarakan di eini. 

Yane; m•,nyo1ok mat?. ialah bf:l.hwa di pedalarna.n Aoeh, pada auku Gayo dan Alas, 

ti'lkk ada pewarnaan ma~, rn:.tupun pernbuatan email atau pembuatam lapisan mas. 
,; . .. · 

Yang bersambung di sini ia1ah pembicara.an tentang Simalur, pulau yang ter­

leta.k p . .;.ling ut'l.ra pada rangkaian pulau di sebelah barat .Swnatra. Termasuk ke­

lompok Simapur a~a beberapa pula u kecil lagi (Sium&t, 'l'epah, Simalurcut) 

f .... 

dan kAlo.npok kepulauan Banyak. Untuk para ahli etnolog,'i kelom~ok 1. ;.i merupakan, 
A. 

Rec;.;,mf\tn•an .'fang rumi t dari pengaruh-penga.ruha kebudayaan untuk 1>ara ahli 

antronologi raeawi dan para ahli ilmu bahasa ada! keaulitan- kHsulitan a&rupa. 

Yang pasti ialt\h bahwa llari lceti.ga ilmu itu disdmping pengaruh-p~ngaruh 1yang 

(- "0 tHrku,!'l; datang dari Datara.ri Tinggi Padang'-menurut Roaenbe~ ada. pendatang- pen-

d:.tt ane- dari sana parla bela han pertama a bali ke-17) Jli;~. Somalur ( Rosenberg 1 

1378:1~6) dan terutama dari Aceh)~ , 

Dari .\ceh, nulau i tu'l.mat iisukai sebaga i tem'J)a~_)~unjunga.n ol~h para per!);npak 
~ ., 

hnt rtan para. pedaga.ng burlalc- buclak (Meb 19~0 t9) ' 

.. 



Sangat i.stirnowa narnpak pengaruh A.oeh dalam pengetahuan tenta.ng pengerjaan 

lor.~:::.rn-log-am. Pembuata.n perak dila.kukan tanpa kecuali oleh orang-- ' orang 

Aceh dan k~turunan mereka. Perhia.sa.n terbuat dari kuningan di aa.mping dari t.l;.; 

perak. Baratig- ba.ra.ng. sua.sa. sangat jarang, dan mas ha.rnpir tida.k dipa.kai 

l<:ll'I'Hl .. tiol 'l.k terbayar o1eh siapapun· ~Meb 1920;49) 
' d 

pongP-rj~an 1ogam-1ogam di1etakkan di tangan penduduk penatang 

<h.ri. Aceh, ma.k::~ ki t>1. dapr:.~.t·'l rnengerti, bahwa di an tara semua. perhiasan di Si­

m.::.lur ti•iak ada aatupun yang bersifat khaa (.Mfilll 1920 ;50) 

Di Kepu1a.ua.n Banyak yang terletak tidak jauh dari kepulauan ~imalur 

sa.nas<'!kali tidak a•ia pengelolaan loga.m-logam (Rosenbergs 18781 123, 

1.'354 :433) 

Da.ri :~'3mua. loga.m yang dikelo1a. oleh 'orang-orang Batak, ha.nya. ma.slah ·yang 

~ L Jl•"!roleh oleh m·~reka sendiri. Di aa.mping mas dari sungail par'• pan.tai mas 

trhm~•.)lola juga mas dari Deli. (Medan) di pantai timur Sumatra yang diper-

dae:u.nglon •. ( iirenner. 1-'~94 :1 ')4 ;~~an 11175 137) Untu.k membut benda-benda perak d · Cr.tlrK'r,m rlngc:t1t rlUP.;P.:l t pel' • l.-

'I'er•na:mk: .ala.t-a.la.t pandai mas, di samping peniup bambu acla juga peoahan-

pP.c::~han t,erabah seba.ga.i wa.dah penuang (hanya pada orang-orang : Batak Toba. 

di :'lana- sini ada wadah penua.ng da.ri gerabah dan aupit ja.rang dari 

. . batana: ( 
bes1, keb~nyaka.n oambu yang terbelah Jasper dan Pirngadie 1927&25), 

Se1Jatant.~ palu, bebor:·-~.pa. paaak beai dan bor besi me];e11gkapi ala.t-ala.t itu. 
bengkel t ida.k 

Para pandai yangu1temukan dalam aetiap desa, menyolok mata karena a.tap-

ny:1. ~r:.nr; terbuE\t dari l)amb11 yang diletA.kkan di a.tas bambu terbelah yang 
menp;hinda · 

k:dan,ya bahnya rkeb~Lkar.an. Di dP-nan bengkel pandai mas kita meliha.t pada. 

suk:u Tiatak Karo seringkali sebatang ka.yu (li..un) yang perlu untuk penarikan 

benane perak. Neuman.n {1903 1 16 ) mencori takan bahwa pembuatan perak dila.­

kul<::t.n ·.lala1n banBlman kecil pada ruma.h tingga.l. Di dalam bengkel kacil'. i tu 

yan~~ lmny: . .;. rn ·•nru•t b,~bera;'t-1. Ol'<m~ rJa.ja, ada aegala keparluan panda:) ialah 

S'-"ma.cam 
b'~b·'rap~L p;:,lu, f311p1.t, ti0rnpat arang,pecahan ge~abah aebagai wada~ pelebur 

pipa neniup yang berujung kayu untuk memperbesar api. 

·.~aktu menua.ng benda- benda pera.k, :lontoh yang ba.ik ada.lah terutama 

: .ntir'l(~-:.•,nt ~r.l:~ [;.n•:.-~.t (p:,.lung-pa•\ un~ ~a.ng tdi~~i wanita-wanita Karo. (Vol:z· 

... 

1109 t ~·.n) ada dua proses. Untuk penihua tan pa.d.ung-padung d:i:lebur perak- Dalam 

satu warlah menjadi sebatang perak dan setf3lah di tarik- ta.rik di a.taa 

hint~5':.i. ,nflncanai g;.-1.ri1 t.:;ng·.~h .{'.1.11(, ili.ngini. Setelah benang itu diteki.k-te 
kA 

:.-:ukk.:·Ln d.'·•l:un b•?.ntul< y·,~'lt: J.ilngini. 

.. 

Bentuk yRng lain ialah benda-benda 
~ i 
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y-a.ng berhiasan rr-lliflf- relief khas untuk auku Batak Toba · Untuk i tu 

ciibuat dari oampuran ta.nah liat dan tepung beras sebuah bent .• ·m; s6-

rnental'u. y:mg k·o.sar, yang haro.ts menja1li inti, disiapkan dan dibakar. 

Inti ini diulasi 

th1n.i.l' •b.n le•n::\'.c, ya;~.c:- menyababkan terbentunknya bentuk: sementara banda. 

Dencr.:tn dernikian. ~ligan cara yang sederhana terbuat b•mang- benang 

damar ·la.n lemak I hiasa.n- hiasa.n yang .. khas untuk orang-

or:Htt: Il:J.tnk i<tl::tll vi l Lt-pi.l "in dari ~ra.nula.si semu. Bentuk ·semen tara 

ltu diulasi u.~.~bu lnmpttr kerine y:'l.ng lu.lu:.l J.~n<t dikol;i.lingi bentuk yang 

8:?..·n·., seperti int inya. Cmnpuran da:nar-lurnpur dicairkan eli atasnya dan 

log-1-·n y:i.ne smdah cair di 'tuang ke dalamnya, (Jasper dan Pirnga.die 1927 a 

?.5) Apakah parA. paneled. yang tnombua.t hi'.:l.s:;m toling:.1 dan berkelilUg .'.( di 

swlunlh Tanah ~atak bekerja pada tempat di mana mereka berhenti atau 

hanyn menjual basil- hasil mereka tidak ada beri tanya {Para.yicini. 1935 &9) 

Sebelum ~andai mas Karo \. ··m,emulai bakerja, ia aambil berd&"a menyajikan , 

• darah, jantung, hati dan paru aear ia dipar-

lakukan: · dengan baik Karena takut akan a1at- a1at kerja i tu {yang 

dig-a.mba;vkan bernyawa) nama- nama itu dirobah yang menjadikak loaha~a·'; .... · 
/ 

rahasia yang hanya diketahui oleh para pandai mas .(Neumann 1903117) 

Seorang pandai mas pada auku Datak Karo tidak memiliki kedudukan 

tertentu, tetapi ia orang terpandang t 

Seorang pandai, apabil~ tak perlu bukan berasal dari suku bangsa tertentu. 

3ec'3.r·t t "oritis setiap orang flapat rnenjadi :"'eorang pa.1idai, teta.pi ada juga 

b ·bi-H'd.p<:t atltran y:-t.ng perlu di taati, misa1nya. ba.hwa aalah seorang putra. 

· ·. menggantikan a.yahnya da.la.m ketrampila.n i tu. Barang aia.pa. yang 

ti IB.k rnent;,o.t\iti. atur:•n itu akan ja.tuh aakit. A.laaannya 1 alat-alat kera.jinan 

it u ':t.kan •nenerta.wakannya • 

.Tik:l. seora.ng putra. menggantikan ayalmya, ia. mewariskan a.la.t- alata.. kerlja­

ny~•,yr,ng tak boleh dijual kare,na akan membawa oelaka. (Neumann lSJ~ll6) .,. 

Yane rn~nyolok m[l.t<-1. ialah di pedalaman Stupatra bagian t' :aur tida.k 

ada kepandaian mas. Apabi1a ada laporan tentang 

runa-rupanya hanya tentang yang berada di Dataran Tinggi aaja, se-

,,,~ru .312..ng ada di sebelah uatara. pedalaman ialah pandai-pandai mas 

dari suku-suku Batak (Kroesen 1897: 263) atau di da.erah Sijuijung 

I, 



d i pAdalamrm y<.'lng merupal_<an pusat .. ''ke m'l.na datang semua pandai mas · 
(Maass l 110:~) . · 

dari Dataran Tinggi Padang. K.ecual:i pada penduduk kota beaa.r Jambi, Pq,lem-

bang, a.l. kepandaian mas tidak dikenal orang(~ 1887: 76) · 

;;,,haliknya seni kepandaian rna~ dala.m jumla.h terbesar terdapat pada.' 

ila.:kran Ting~ aa.mpai ke I.a.mpung, propinsi Sumatra yang terle;ta.kPa.ling 

ke selatan. 

Di bagian selata.n propinsi Tapanuli mas diperdlleh dari tambang- ta.mbang yang' 

ada d.i seki tar MandaiU.ig dan Anko1a. Di samping itu di Gadis dan Natal 

ada penoucian mas. Apabi1a ada. penambangan mas, para raja dahulu sebagai 

pemilik utama tambang- ta.mba.ng mas harus memberi iziri. ·, lebih dahulu. · Untuk 

penn;galian i tu mereka memperoleh 1/6 dari hasilnya. 

Tana.h yang berisika.n mas diperoleh ' dari tam,;bang- tambang, dibersihka.n 

dengn air ledeng, disaring dan dicuci dalam dulang kayu. Hasilnya sedikit 

sekali (Couperus 1855: 200). 

Dari la.norc::m-laporan .!!.ilL_ (1896 1471) dapa.t disimpulkan bahwa mas digali 

d•mgan tongkat-tongkat besi, tetapi data-data yang lebih tepat tentang 

penghasilan rnas tidak ada, dan data-data tenta.ng pengelola.an mas di daerah 
/ 

itu namasekali tidak ada. 

Salah satu daerah di mana ada pencarian mas dan pengelolaan mas yang '.P'f.r ~· ..... 

1 inro; penting di Sumatra adalah propinsi pantai barat yang berbatask~n de-

nl:"n 'i'apanuli, yang a.l- ada di Datana.n Tinggi Pada.ng dan daera.h • .JYang 

m"~l iputi bekas kera,ja.an Menangkabau. Ga.mbaran- gambaran yang terpenting 

kami da:pat da.ri tulisa.n t~arsden . .i Hasselt dan Maas':'• 

Pnra pan(~.ai mas dari daerah Kuantan- Kampar di sebelah timur dari Dataran. 

Tingr~i Padang berasal dari daerah i tu. Su~~u tulisan penggambaran ten-

tant; k•~:::iatan seora~ pandai mas di berikan oleh Maass: 

Dcngkel panciai mas adalah ruang keci1 yang berbentuk persegi, yang berdili 

tepat satu met.er di atas tanah. Bagia.n be~akang ruangan itu menjadi tera-
{/\'! 

p~:t tinggal keluarga pandai, hanya baginn depanyjt menjadi bRnf.t>:e~, di mana 

ma,iikannya bekP.rja dengan kedua pembantunya. Di tengah- tengah ada se-

buuh T"irinp; besi di bingkai kayu persegi.Pada lantai · beai 

itu ada campuran dari 8 bagian tanah dan dua bagian air garam.Campuran itu de-· 
.n.":an bin.,.ka.i kq.vu 
1tu harus·,menghinda.ri pembakaran lantai di bawah. Di atas paair yang 

t·~lah dibasahi terdapat abu dari tempurung ke1apa ·dan potongan- potongan 
I 

a rang dari tempurung' keTiapa. Sebua.h ~· ·saluang a pi ''mw~buat a pi merah s~kali 

sekehendaknya • (Maass l)J 0 :371) 

... 



~. Jo ·A1at- alat kerja yang lain milik pandai mas banyak sekali. Karena ha~ itu dala~ 

hui.lunr,;an ini tidak begi tu pentin.g-, aebuah ceri tera ringkas 'is~p. ,Yang 4i~a~afnya ,lu.. 

ialah 3 . pftlu yang berbeda- beda, 4 BU'f!it yang berbeda-beda,. besi panjang) 

ca tut, r;unting timah, besi · untuk stempe•l, pangkur dll. Dilaporkan hanya pecahan-

nP.cahn.n tE'lrnbikar yang dibua.t dari gerabah yang dipa.kai di Caranti (Maass 

1910:.172) 

Dabn.n .v~mg d i perl ukan oleh pandai mas yang sekal igua menjadi pandai beai, bera .J 

sn.l dar'i bermacam- macam sumber. Untuk alat- alat perak dan hiaaan perak di ~ebur 'Y' 

uang perak.· 

!vias diperoleh (dalam hal ini d.ari desa Caranti ·) dari iHngingi \ii daerah 
l 

Ka~1pn.r y·.1ng tHr1etak di sebelah utara. • 

. :n 3umn.tra tengn.h seperti dioeri takan tadi kaya akan mineral- mineral b teruta.ma mas. 

Ha·npir setia.p hari dda n·mcuoian rna,s dari sungai_sungai oleh penduduk. (Bluntsobl:l, 

1910:577)g.~l4 di ~~ass ) Betapa banya~pencuoian mas masih 

t h 'c·+ikn. ~·lastaa<l:\larn p<'rrjalannn keliling dapat dilihat dari banyak oerita ten-

t:~n.~ •·:an ita- vrani ta pencuci mas da.lam kisah perjalanannya ( 1910 .v 

:1.), l.l?., ·~ 1)1,· Nit) llamun p··mcueMn mas itu bukan suatu pekerjaan tetap.(Kebany~­

\:·.tn .li.L~i<:ukml olsh kau:n Hanita. (Hasselt lBg~ IIIc 318, 386, 402). Di Kuantan 

::1.c1::t ~1•~dildt kegiatan penx:ucian olah ~orang- orng yang ting~l tidak beg1.tu 

jauh dart situ. Tid.ak acla lagi penggalian mas. Dahulu ada penggalian mas seki-

tar decn Taratak Rambui yang ditingga1kan penduduk karena banyak ~ sekali 

harirnau.(Mnass 1910:66) 

Me::::ki-pun pr.mcucinn mas bukan merupakan jaootan, dan disebut aebagai hanya pe­

kerjaan sampingan, hasilnya tidak sedikit 1 Memang perdagangan mas •lengan desa-

de:;n. yanrr l~hih jauh dilakukan setiap,hari dan sedangikah'perxlag-a.n{_rcm bar,:mg lain 
• 

h:-tny:=. ,.~;•. !•t~c.L-,, hari- hari pasar tertentu • Mas i tu di b~wa dP-l'i daerah i tu ke 

:'Hn:.:.·3.)Ht!':'., ~':••cu··~li it·u ke Pernatang Siantar,:Deli dan kepada banyak daer\h 

·Padanl~ (Maass 1910 r 342 ) 
f!.. 

Pandai r.1·1.!' tidak mempunyai kedudl,lk:an iatimewa da.la.m maayaraka.t. T~tapi ia h:bih 

terpanda~~· daripada 
,;;. 

aeorang pandai besi. yang berdaRrkan kenyataan bahwa ia m~ 

ngelo1a 1ogam mulia (Maass 1910 r 382) Alasan ini meskipun artinya mas• di dala~ 

1erdagnne.;an tidak semuanya mempunyai daaar yang kuat. Namun tidak ada. butir 

peganga11 l::tin untuk alasan yang lain. 

Beberapa puluh=·tn tahun s~belum pwrjalanan ke1iling Maass . di daerah itu, 

~ l 
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mnsih ada kegiat<m pt~nggalian mas di situ. Hassel t mela.porkan bahwa 

di tanah selalu dicari ~as sepanjang waktu. menurut oerita rakyat. Dae~ 

rah- d:~erah mas yang terpenc:U merupakan milik pribadi. yang menjadi 

warisan.Seperti sawaq ini menjadi tanah w~risan.Batas- batas tambang- tam­

bang mas bia~mnya ada pada lilreng-lereng gunung dan di tetapkan dengan 

.ioloknn- solok;:tn kecil. Di dala.m ba.tas- ba.ta.s itu pemilik boleh men~ 

eali mas. Jika penggaliannya audah da.lam di tana.hnya ia boleh menggali 

terus dalam wilayah t~tangganya, denga.n syarat bahwa. ia tida.k boleh 

mr-m_yentuh soloka.n tetangganya. Jika begi tu, ia ha.rus menghen-ij.:kan pung- , 

galiannya dan harus mencari ura.t kwarza yang lain. Tidak ada kabar 

ap<:tkah daerah yang demikian pernah dijua.l • Pemilik tana.h mas tetap men­

jadi pemili'k::nJra kalau tanah- tana.h itu tidak dikerja.kan la.gi. 

Bia.sanya sebuah tambang dikerjaka.n oleh pemiliknya sendiri. Irii berarti 

bhbwa. ia pengusa.hanya dan ia men~rjakan ka.ryawa.n- ka.ryawa,nnya/ a.tau anak 

sr!:n:-.ngnya a tau urang i ri tan. Alat- alat kerja berbeda seka.li. Juga. peh-

ba&ian kepada orang-orang berbeda sekali. 
,/ .. 

Di Sijung jung dibefkan alat- a.lat kerja. dan makanan oleh pemilik tam-

bang tetapi yang terakhir ini harus dikembalikaft oloh para karyawan dalam 

bentuk logam yang mereka telah temukan. Mas itu dibagi dua. Pemilik•tam­

aang memperoleh satu bagian, sedangkan bagian yang kedua dibagi-bagi 

kepada para karyawan seoa.ra. merata. Di Alahan-panjan pemilik dapat 1/6 

dari hasilnya, Di Bupajang setiap minggu· pemil,ik membayar kepa.da. para 

karyawannya aejumlah tertentu be~as dan sedikit gara.m., mrioa, tembaka,u, 

sirih, kapur a.l atau dengan beras seharga itu dan 1 6 ma.ta uang aeoran& 

E.'ksplotasi tambang- tambang dilakuka:n denga.n oara yang berbeda- bed& 

Menurut selapisan penduduk ada• perbed.aa'n antara,. 
c. 

tiga. maoam pengelolaan 

tP.t.~lbang garai · atau t~g bulajo pada lereng gunUJ?:i:g yang ~!angat __ 

terjal yang,· dicucidtirlgan air ledenga bentuk inL a.l. ditemuhm di 

sekitar Si Lago Supajang Ranglciang-lul~js dan Sunga.i Abu. Tam bang 

jarueng atau tambang labueng dibagi lorong dan solokan. Yang pertama 

terdapat d i' ::>upa,jang, yang terakhir ja.rang swkal\misalnya di 'l'elaki 

di 12 Kota) 



frfulut-mulut lorong yang demikian sempit (jarang lebih dari 1m .) sehingga. 

para karyawan harus maju sambil bertekuk-lutut.,Sepanjang itu ke batuan, 

lorong i tu harus bersandar pada balok- baltbk, eedangkan dinding lorong di- {., 

tempHli papan- papan kayu. Pekerjaa ... :ya berlangsung siang dan malam, ketika. 

para karyawan memakai obor damar, yang diberikan avbanyak seribu potong ole~ 

pP.mililc. 

Alat- alat kerja dari para karyawan di gunung sederhana sekali dan terutama 

terdiri dari alat pengorek dan pemoles~ untuk mn~~eluarkan batu- batu dan 

untuk mnnghancurkan potongan- potongan kwarza, yang diambil dari tambang dan 

h."'.ru uihancurkan lli • luar.Potongan- potongan kecil avmula. di ouoi dala.m 

dulang kayu~ae~ sehingga dari mas yang diperoleh, bila dilihat dengan mata 

telFmjang tidak ada yang hilang, , tetapi debu IJlaB banyak keluar dalam jumlah 

yang besar, 

Emas Supajang dianggap jang terbaik 

' !pabila ada kegiatan penggalian mas (data- data ini berasl d.ari Si Lago} am 
beberapa. aturan tertentu yang perlu dlikuti. Bia.aa.nya apabila ada ornag yang 

/ 
bekerja ·di. d~lam tambang, ada beberapa kata yang uoapannyc(.. dilarang, agar 

dapat mcmberitahuka.n tentang benda- benda itu, (iberikan nama- nama 'pengganti. 

yang menyolok i<\lah dipakainya nama -nama Jawa sebagai kata pengganti •. 

3ee1:or aya.m disebut manuk ., . artinl':a burung dalam bahasa Jawa. Juga nama 

pene-;(;anti untuk kuda a.d.alah ajaran, dalam bahasa Jawa jaran. 

Apabila (dalam desa yan~ sama ) akan dimulai ~ pekerjaan dalam sebuah 

tambane ad2. perundingan dahulu dalam sebuah keluarga apakah modal yang perlu 

dapat terkurnpul. Apabila mereka sudah mufakat seorang dari Siak dan panghulu 

.- .l) (kepal:'. desa) di b'fikan sajilan dalam bentuk sepiring nasi dan aeekor ayam dan 

:H!ha his makan keputusan mereka di beri tahukan dengan permohonan kepada aeorang 

tokoh agnrna, agar ~pekerjaan akan dilakukan secara cepat · dan tambang mas 

akan rnenghasilkan banyak mas. Setelah berdoa. mereka yang diundang rAlang dan 
.. J 

pekerja~n dimulai. 

Pekvrjaan itu rnemakan b~berapa rninggu, seringkali berb,p.lan- bulan. Kula- mula 

digali sebuah kolam, yang diisi air, dengan le.deng air sedangkan pipa air yang 

lain mengeluarkan airn,ya lagi. Pada waktu i tu tanah dan batu-batuan berat yang 

rnengandung mas dan pasir mas secara lam bat -laun mengHd kolam i tu. 
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Sekarang peke~an itu dimulai. Alat kerja yang perlu ditaroh di atas batuan 

y~nff menganuung mas yang ditaburi darah ayam. Sayap- sayap burung itu di-

cabut dan bulu-bulunya dimasukkan , , di antara batu- batuan yang:' me-

ng-andung mas. secara berl?aris. , sete:lah itu ditaburi beras tutu~n. Pada. 

saat itu dipanggil tign roh, yang dianggap sebagai tuhan dari tambang.·A~~ 

yang telah dipotong itu bersama nasi merupakan makan selamatan yang dihadliri 

semua kn.ryawan dan juga seorang tokoh agama, yang berdoa seusai makanak'J yang . 

d isertai pnrn. tetamu denga.n m•mgucapkan bun;1i amin. 
ini 

KeesokRn harinya mereka pergi ke, tambang lagi, kali dengan membawa. :l'~_JSing- • 

piring pencuci (ja.e} dan beberapa buah tempurung kelapa., *ntuk ~ijadikan 

wddah mas (lawan) 

A1at- a1at itu dipakai sebagai apa yang dipakai sebelumnya di tanah di a.tas 

h.ttu-batu yang mrmganduhg mas. dan tiga potong baha.n tekstil yang dioelupka.n 

di dalam minyak dan dibakar. Dengan demikia.n semua. upacara selesa.i dan pen­

cucian bntuan yang mengandung mas dapat dimulai, (Hassel t 1882, III, 398 ff) 

1'1?31 III: tn.bel-' 9J ,100, JousPt;al9?.3 1 169) 

.3edan<~kan pekerjaan dilakukan oleh r>nra laki-laki, saja , penou..cian' mas 

dilakukan oleb laki-laki maupun perempuan. Tentang bagia.n pekerja.an itu 

Hasaelt menulis 1 ebih panjang-lebar daripada Maass 

Hampir semua sungai di Sumatra Tengah berisi mas. Dengan demikian pa.da waktu 

airnya sedang surut, nampak para wani ta dan gadis, sedang menou;:~,..mas. 1 Hasil-

. ' 

biasa.nMa. ' h 
nya seiliki t aekal i dan pada tahun1-tahun 70' an a bad ·yang lampa.'fl·.111e-reka ~ U¥• 

dapa.t 30-3 40 sen sehari.Di daerah- daera.h lain haailnya lebih besar katanya. •• 

\la.ni:ha- Hani ta i tu sambil beljeroa berdiri d.i air ... setengah badan, 

dan dcmp;an pi ring kayu ( jae) yang sudah sering disebutkan mefu mengambil paair 

dan batunn yang lebih besar dan sebanyak mungkin lebih dalam ke dalam 

batu-batu sungai i tu. Sangat menguntungkan adalah tempat-tempat pr-.sir. 

Jika rncreka mF·ng-g;erakkan piring-piring persia di bawah permukaan air! pasir dan 

batu-batu kecil keluar, sehingga hanya tinggal IJiaa borat pada das~;-* pirang 

pirinr; itu• Potone;an-potongan mas·disimpan dalam tempurung-tempurung kelapa 

(l<nl_an) yang ditaroh di atas barnbu terbelah berbentuk oorong ~ngka- sangka.2 --q----........ l--.•• _ ....... 

yr.ng dip<1.3a.ng di tanah langsung di snrnping tempat kerja penouoi mas, 
~ 



Pada Naktu ai:b pasang diambil pgair yang mengandung mas, ketika di 

tepi sunga.i digali sebuah sumuran ke,.cil di mana pasir yang·dibawa 

ol eh air padang masih tertinggal. (Haaselt , 1882, 402, Jouatra. 1923 a ~ •. ' 

167. 

Cn.ra J"mcucian mas yang mengh<_.;ilkan lebih banyak hanya dilakuk:an oleh kaum 

lak:ii- la.ki. Dengan cara ini dapat dikumpulkan mas sehingga 2-8 gulden se-

hari, lebih b:->uyak d.<:tr:l dua guldeif:,~~-fang diperoleh (Ker, X, 124). Pelcer­

jaan imi amat melelahkan dan hanya dapat dilaksanakan selama beberapa jam 

v~tng terpanas pada siang hari. Dalam sunga~ sungai dalarn dipasang pundung, 

ialah pengh~lang ombak atau dinding; di belakang itU"eJe~elam untnlc mem­

bawa ke atasr pasir dalam piring yang bergeralc karena dituauk- tusuk pakai 

tonEkat-tongkat panjang. \3aail i tu di cuci di a taa ·01 eh serang • 1 

pembantu. 

Kegiatan :yang terakhir adala~~ menyelarn untuk rnenoari mas d.ari ··perahu. 

Perahu itu diili:i._t pada tempat di mana orang-orang ingin meny"elam. Para pe­

nyelam mengikat sebuah kantung bahan tekstil aekeli1ing perut mereka., yang 

mulutnya haya/terikat denga.n gelang rotan atau gelang basi. Pada daaa.r 

sungni itu kantung tadi diisi bahan temuan yang kemudian mengisi perahu 

dan dicuci denga.n oara yang biaaa. (Hasaelt 1882: III; 403) 

Mene;enai interior bengkel pandai Hasselt memberi·beberapa data yang ber­

beda dari d.a.ta- data Maass .Menurut dia apa yang terma.aulc a1at- alat lcerja. 

tersusun dari lnambu, sebuah ububan yang berbeda dari ububan yang dua. kali 

sebesar i tu milik pandai besi (Hassel t 1881: III, 50 dan tabel 106 1 Ker, fo ' 
; " r~ \ 

125) sedang~an Maass hanya membawa cerita tentang ububan (lihat di ~~as) 

Pada musa Hasselt pekerjaan pandai mas lebih sering dilakukan daripada maaa 

pP.rjalanan keliling oleh Maass • Hampir da.lam setiap desa. yang a.galc', bor.a.r ....... 

H terdapa.t aeorang panda.i mas atau lebih. Mereka merupakan tokoh yang a.gak 
• terpandang. dan kebanyaka.n berasal dar• Kota. Gedang, daerah pandai r01.s 

dan perak di Aga.m, yang tersohor sampai di luar perbata.sannya (H&'delt Ilia 

HV12, 403 strsnya) Suatu hak iatimewa. yang dimiliki seorang pand.ai mas 

adalah keneutralannya.. Ia dapat memasuki daerah musuh tanpa berbahaya · 

(Hasr:f,lt : 1882, III r 185) 
Mengf:nai pencarian mas di Dataran Tinggi Padang hendaklah dibandingkan 

dr~ngcm pengg~"'barannya yang panjang- lebar dari Marsden (1811: 165-172) 

Hasil kerja pada pandai mas dan Dataran Tinggi Padang termasuk karya. lo~m ., ~ 

Innonesia yang utama, Dari sini berasal karya filigre dari mas dan pera.k~ 

... 

f 
r. 
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teruta.ma. berma.ca.m- ma.ca.m bejana dan model- model rumah, kereta, binata.ng 

dsbnya.. Pengga.rnba.ra.n yang terba.nya.k tentang pembua.tan barang filigre (Kenca ·­

ri)ada dari~don(1811 s 178-181) 

A1at-ala.t kerja aeorang pandai mas aangat aederhana. Alat-a.lat itu di~ 

nya sendiri dari potonga.n beai apapun. Apabila seorang pandai mas diberi~ 

sebuah pes~nan, perminta.an pertama adalah untuk kawat besi, dari mana ia 

membuat a1at besi berlubang untuk membuat benagg- benang, Sebuah kepala palu 

tua. yang dinnsang dala.m sepotong kayu menjadi pelandaanya.Mas itu dicairban 

Qala.m sebuah potongan tembikar untuk1~~~ terkadang dalam wada.h pelebur 

dari tcrnbikar buatan sendix·i. Peniup biasanya tidak dipa.kai, tetapi. a pi 

di.tiup dengan alat peniup. Apabila jumlah yang akan dicair~an banyak, ada 

tign atau empat orang aekeliling tungk• dan mereka beraama meniup apinya. 

Di Padang sendiri di mana karya kendari itu dibuat aecara terbatas, dipakai 

peniup Cina. 

Setelah setongkat logam diqairkan, dibuat aeauai dengan kekuatan yang 

diingini, kemudian dipukul gepeng di ataa pelandaa. Dengan membengkokkannya 

berke~li ·k:tli <lan memukulnyn. dengan palu, benang perak itu terbentuk, hingga 

dibua.t daun- daun atau unsur-unaur lain donga.n palu yang menjadi sulur-sulur 

khas pada ka.rya. kendari dan dapa.t dipotong dari bena.ngnya. Melihat :· su.a.tu 

contoh yang tergambar di atas kertas, potongan- p .. :.ongan filigre i tqp'ertama 

·r:Ul.'' :n:·,::ih k8.sar diletakkan atas lempenga.n mas tempat dipasang filigre itu. 

d~m k· .. nndian diisi d.rmr,an ~N:t.Un- daunan. Seluruh filigre i tu di tempeQk:a.n 
rnas 

dcn1'·an -perekat dan bi.ii bua.h di atas dasar itu.Kalau semua bagian filigre 

i. t.u tcrtempel ,Ia lam susunan yang telah direnoanakan d.a.n sisa- siai mas i tu 

d c-·n;:,:cn bora\-:s di buatkan bnhan yang tercampur air, di taruh atas seluruh lem-

p'mr~an mau dengan sebatang bulu ayam.Macam filigre itu disebut karang P~J;!n 

yan1~ berbeda dari fil igre yang bernama kara.ng trus. Untuk membuat macam 

'{2-.Tlf~ tera.khir ini diperlukan ketrampilalll yang besa.r. Daun- d.aun itu dit~m­

pelkan di ataf:! kertas, dan ditaburi campuran mas dan boraksa dan (·.~masukkan 

ke dnlam api,. Derigan demikian kertasnya terbakar dan bagian- b''·.gian mas ter-

gabune;.Yantr paling aulit pada proses ini adalah m"lnentukan aaat yang tepat 

untuk m'flng-91 uarkan hasil kerja i tu da.ri a pi. Seringkali mas i tu hi lang 

Pada h~il kerja yang rumi t penaburan sol·~ran i tu diu~ang-ulang. 

... 
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.101 Untuk rnembuat butifu~~ untuk granulasi, pRndai mas memotong sepotong ara.ng • 

sampai gnpwng yang dilubangi sedikit yang diisi¥ebu mas sedikit. Apabila 
dimasukkan. ke ap.i 

semlia i t{t terbentuk sebual1 kerucut kecil yang dapat dima.aukkan ke da.la.M ben-

da fiJi.<;>;re. 

Perlu ditunjukkan bahvla. karya. filig:re itu rlilakukan oleh orang-orang Mela.yu 

k"cuali b·•berE~pa orang Cina yang tel'· .tama membuat filigre -perak. 

Pemerian tentang . ·· pembuatan filigre perak da.lam Ker(X 1126) berbeda. da.ri 

tu·) pemP.rian oleh Marsden_, sehingga ada ta11bahan sedikit.Ba.han untuk pembuata.n 

fili~re perak terdiri dari uang ringgit .atau gulden. Ububan bambu bernama. par 

hambus. Perekat untuk menempe1kan fi1~gre terbuat dari kudi (Abrus preoa.:tori­

us L) yang dihancurkan, Bahan so1dir terdiri dari oampuran 2 ba.gian kuninga.n 

dan 5 bagian perak. 
•) 

Setiap proses pekerjaan berakhir dengan pembersihan basil ka~ seoara tun-

tas.Apabila diinginkan agar perak itu tak begitu berki1a.ua.n, ba.rang itu digo-

sok- gosok derigan sepotong bambu. 

Sekitar · Danau Kerinci mas diperoleh dari sungai-sunga.i kecil aegaga.i debu 

mas. da1a.m 1o·rong-loro11g kwarza. yang lurus-1urus. 

Jum1ah setahun yang dihasi1kan hanya sedikit. Dengan dulang mas itu diouoi 

dan dibeba.skan dari kotoran dala.m pot-pot keci1 dari terakota. denga.n meleburny~ 
' 

Para pandai mas dan perak ,.., pada umumnya. mombuat ha.rd1 yang kasar (IClerljs 1?97' 

106 ff ) 
.· .. " 

Di Lampung mas dicaYtkan di Umpu (Kohler 18551507).Hasil dari kegiatan: itu 

hanya sedikit.Broerema. (1916s219) menoatat bahwa di daera.h Tu.la.ngba.wang di Lalll­

pung pada tahun 1914 eejum1a.h 100 orang karyawan ada, di antara.nya 13 orang 

pandai mas. Kenyataan bahwa di Lampung ada orang-orang Cina yang meneta.p seba.gai 

-pandai besi dan sejumlah besar pengrajin yang bukan orang yang beraaal da.ri sana. 

(orang-orang Bugis, Cina dan Palemba.ng) menyebabkan keaimpulan ba.hwa aoal p~ker-.. 

jaan pan,lai beai pada pendufiuk pri bumi di Lampung tak begi tu diharga) • Funke .. 
(1961: 147-149) ketika memerikan kera.jinan tangan di Lampung aamas,·::a.li tidak 

menyebutkan a•ianya orang-orang panda.i. 



., 

i3ornc~o tak dapat dira.gukan lagi merupaka.n pu1aU: Indonesia yang I>aling kaye. 

:'l.k~n 'lFI!~, .)ebelum abad ke-l) Crawford(P120ziii:4136) menulis hanya· tenta.ng ta.m­

banp;-trl'n'hang mas dan Montrado mencatat banyak:nya produksi yang dua k:ali lipat 

da.ri patb nroduksi di seluruh Sumatra, Dan ~J.!lmerman (1863: 559) menulis s 

3aya perc~wa betul bahwa di aemua. kepulauan Hindia dan Asia~idak ada begi­
IJ 

t.u hc.nyak mas seperti di Borneo. Bagaimanak:ah hubungannya banyaknya mas itu 

dengan r·FJncari<m dan pengerjaan mas? 

Di pedalaman pu1au itu, pada berbagai suku Dayak, ada kegiatan penouoian mas. 

Keb;mya.kun pencucian mas itu diaerahkan kepada kaum wanita dan kana.k- kana.k. 

LO\ Para pencuci mas berdiri di aungai, sambil memegang dula.ng yang bulat yang ber­

isi pasir sungai, yang ditaruh dekat di ba.wa.h muka air, sehingga. air yang me-

ngalir, ketika dulang diputar-puta~ dapat membawa unsur-unsur yang le-

bih ringan.Pencucian itu berjalan sarnpai pada dasar du1ang hanya tertinggal pa.-

sir mas yang bP.rat.Masa yang terbaik untuk pencucian mas adalah musim ke-

ring atau waktu sehabis hujan lebat, ketika muka air surut lagi, dann ketika.· 

di b~gian sungai yang sudah tenang mas itu terkumpul (Posewitz 1889:263) 

F!n ~re 1 hard melaporkan adanya penoucian mas di daerah Kinjin di Borneo Utara. 

DiJ.lam sungai-. sungai dan perairan keci1 di da.erah Muara Ka1a.:i dipaka.i 'dula.ng,. 

k'lbanyak~m yang di temuka.n adalah debu mas, tetapi konon kabarnya. juga. bongka.l-

yang agak besa.r dan m~s murni. Namun mas itu tida.k dip~dagangkan, 

melainkan menjadi bara.ng penukar (misalnya untuk ~ram) dala.m lalu-lintas 

denf:r<n 11n.ra pedagang di pantai (Engelhard 11397 1464, 489) 

l)ranr;--orang Punan di hulu Kelai di Borneo Timur mempero1eh mas dengan mencu­

cinya dalam dulang. Mas itu mereka. bawa kepada pP.nduduk pantai yang menjualnya 

ln..o,:i. k~pada orang-orang Islam ( ?) Kelompak- kelompok Kelai i tu tidak tahu ba-

r.;c.~irnn.na harus menverjc\kan mas. 

'l'entu saja eli daerah itu berita-berita kurang tentang keka.yaan ak:.n mas baga.i-

kan d~•lam donr:,engan, merupakan ~ mil ik orang-orang tertentu di I>O<lala.man. 
Kalai dan .. 

D i 11antai timur Borneo ada beri ta burung, bahwa suku Punan memill.kJ. tam bang-

tetapi tidak ada orang yang pernah melihatnya kecuali ' Raja .A.lam 

Y~'.n£: pernah berada pa.da. tempat pencucli!an mas. 

·i 
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; 'J iJrrt>Jr;-oran,cr KMlai sendiri hanya m'.mgaku sedikit bahwa. ada. pP.kerja.a.n itu. 

Di ban•m.'< daer~h mas itu benar-benar terdapat dalam jumlah yang begitu besar, 

sehinrrga orang -orang Punan hanya perlu memasuk~an tongkat 1 yan~ diulaai seaaoam 
v'~l'ig roeHelll'P&l· :pa.d!i.nyd a .. ,. 

damar tertontu dan mengeluarkan butir-butir mas •. Konon ka.barnya di naera.h itu 
'· 

pernah terd.a_pat butir-butir mas m4.tli yang beratnya. seki tar 50 gram.Ka.tanya' 

b~nyak kepala suku Punan memiliki butir- butir begitu (Dewall 1855a 434) 

Kecuali pencucian mas, pasir yang mengandung mas dikeluarkan dari dalam dasar 

sunf3"ti ~ebagaimana. dilihat oleg Schwa.ner di hulu sungai Ka.haya.n (1854 :72) 

Da.ri aebuah raki t yang di bawa kt~pa:da tempat yang mengandung mas di sunga.i, si 

P'.lncuci mas turun tangga ke dasar aunga.i dan menp;ird dulangnya dengan )pasir 

yang mnngandung mas 1 Sesa.mpainya k' atas lagi, ia menyerahkan pasir itu kopad& 

orang kedua yang mancucinya dan ia turun lagi. Pekerjaan kwbanyaka.n dilakukan 

oleh kaum priya. 

!·fendapn.tkan rnn.s da.ri batuan ind1lk oleh suku-suku Dayak terjadi jarang se-

kali d~n hanya ada pada tiga tempat di mana ada penduduk Cina. Tak dapat dira­

guknn ln.gi bahwa· mereka meniru metode-mctode eksploitaGi oleh orang-orang 

Gina (~~witz lq89am265) 

Samasekali berbed~ dari udaha pencarian mas yang secara. kecil-keoilan yang 

dilaksanakan oleh suku- suku Daya.k, adalah yang dila.kuka.n oleh orang-orang .. 

Cina ( terutama di sebelah ba.ratd.aya. dan tqnggara JlUlau itu_ 

''1 Met.ode eksplotasi oleh orang-orang Cina terna.ta lebih rumit daripa.da. a.pa. yang 

d i pakn i pnn1uduk pri bumi. Kare.pa met ode i tu baru dipakai di Indonesia se,1ak be­

b<"rrtl12. waktu yang lalu, dan menunjukkan sifat yang bukan pribumi secara nyata., 

hal itu a·vn dibicarakan sepintas lalu saja. Lebih mendalam adalah perbincangan 

tentanG k<~ada.<:1n sejarah dan ekono·'ii dalam eksploitasi mas gunung oleh orang-

oranc Gina eli' Borneo. 

Apabila dimulai eksploitasi lereng, untuk mencari lapiean- lapisa.n p~sir yang 

mengandung mas, dapat di bedakan rlua tipe a nam dan saan-sa.Syarat p<·J.•tama. ada.la.h 

mernbu::Lt lecleng air. Apabila lapisan mas itu terdapat di dekat s.eb1:a.h sa.luran 

kecil, atau sunga.i suatu -parit mudah dibuut, ta.npa menginda.hkan. banyaknya pe-

!-:erjaan ma.upun hiaya. Bendunga.n-bendungan dibangun dan gudang. Apabila 

~ er1u m·,la.h dibuat bukit- bukit kecil dibongka.r, Kecua.J,i untuk menghila.ngkan 

.... 
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tanah clan pencucian mas perlu air yang mengalir untuk menggerakkan kin-

ciran-kinciran air. 

Alat-alat terpenting adalah pengki (pun-ki)) -kebanyakan dua pengki di-

ba wa d i punegung pad a se ba tang bambu, paoul, 1 inggis, sekop (saki) dan.·· kin­

e iran air tersebut tadi. Barang itu menggerakkan pompa- pompa yang Menge­

luarkan a"ir ,yang meresa.p ke dalam parit-parit. Pekerjaan banyak yang perta­

rna ya.ng harus dimulai adalah pembilasan lanisan di atas tanah. Untuk i tu 

airnya d.engan tekanan tinggi mela.lui parit-parit yang berka.li-ka.li dipin­

clahkan untuk mengeluarkan tanah di samping itu. Kegiatan itu berlangsuhg 

sedemikian lama hingga lapisan-lapisan bijih tercaphi. Sekarang dengan oara 

yang sama, tetapi lebih hati-hati dan dengan pengamatan yang ketat, lapisan 

yang mengandung mas dibilas dengan air dan ditumpukkan menjadi bukit bijih, 

hin~~ seluruh lapisan yang mengadung mas telah dikerjakan. Kegiatan be-

gi tn barlangsung sampai 5-6 bulan. 

Setelah i tu dimulai pencucian pasir yang m•mgandung mas. Caranya sa.ma 

seperti pencucian mas di sungai (lihat di atas). Mas itu dibersihkan (di­

bebaukan) dari kwarza dan besi magnit dan dibungkuJI dalam paket-paket 

kecil sebanyak 20 thail (108 gram). Seringkali mas itu dijadikan mas 

balokan namun kebanyakan kali diperdagangkan tanpa dicairkan dahulu (Po­

sewitz: 1~~9:265-272() 

Di sini tak akan dibicarakan pengelolaan mas dari batu induk. Data-data 

tentang pembagian pekerjaan, pengurusan makanan rldan gajih para karyawan 

Cina telah ditulis oleh Faber (l864a463-467) 

Peruaahaan yang bekerja pada suatu tempat kerja diatur fsecara ketat • 

Sccara merata baik untuk tambang besar atau kecil, salah seorang karyawan 

h··run mengambil tugas sebagai p•.;megang buku dan karyawan yang lain harus 

melakukan nernbelian yang perlu. Kecuali kedua orang itu setiap tambang ma­

si h m·~mpunyai seora.ng pemimpin tam bang ( foh-oo:ng) dan sediki tnya. dua · pem­

bangun tambang (tien-kung) Salah seorang mewakili pemimpin bila ia tidak 

ma~;uk. 

'I'ur,;::~.s ter-penting dar:i seoran,emimpin adalah membawa para karyawan tam­

bang dan megawasi seluruh kegiatan pekerjaan, Tetapi ia ikut bekerja juga. 

:Fn~rr 1864: 461 strsnya) 
'; ...... 



:Jetelah P'"mimpin dan pembangun tambang sudah berkumnul pada suatu saat, 

.1irnulai pencucian mas.Pekerjaan itu berlangsung sampai malam hari, kareaa 

menurut para karyawan, apabila dilakukan pada siang hari mas itu akan me-

n~unbang dan mengalir ke luar. Hanya jika penouoian tidak selesai pada satu 

malam, kegiatan itu ·,. 'dilanjutkan keeaokan 'harinya. 

Pada malam di waktu pencuoian mas, seekor·anjing disembelih.Daruhnya di 

percikkan ke dalam parit, tempat pasir mas. Setelah batu- batu besar dan 

tanah ringan hilang karena pembilasan saja, dimulailah penoucian mas dengan 

mr'makai r:lulang, Di sinar api yang beear dan den&l:£11 beberapa obor, paair rnaa 

itu dicuci dan mas bersih disimpak ke dalam bejana kuningan yang aetengahnya 

berisikan air.Sebelum tiga atau empat dulang penuh dengan paeir mas dan di­

bilas tiada seorang karyawan pun yang berani berbicara. Seusainya kegiatan 

pencucian itu, , baru saja orang-orang luar di 1uar-terutama perempu3n pe-. 
rempuan Gina diperbolehkan mencuct mas yang masih tingga1 di parit. Baru 

setelah itu orang-orang Dayak diperkenangkan mencari rezekinya. 

.,..., 

Setelah pe~yewa tambang mas dibayar, mas yang te1ah diouci oleh para kar­

va'rmn d:iserahkan kepada ''juru pembayaii" yang membawa e;ajih t' kepada ru­

mnh- rumah orang Gunun~ pada hari pembayaran. Pemimpin, pembangun tambang dan 

r··mbeli memberi gajih secara merata. 

3etelah juru bayar tP.lah dibayar, sisanya dibagi-bagi antara para peserta, 

terrnn.suk orang--orang yang tersebut di atas la~:,i.A.pabi1a untungnya tidak 

cnkup untuk rnembeli makanan untuk para karyawan, kepada mereka diberikan 

hut:me;. 

:->uatu 1 ~mbaga rli perusahaan mas gunung ad.alah kongsi. A.rtinya sekumpulan 

:.ar_ya.h'an, ya~g te1ah berusaha membuat hirnpunan itu untuk membe1i a1at-a1at 

.vanr.:; m:thal itu dan mendapatkan konsesi dan modal bersama (Posewitz: 1889 1277) 

Jumlah orang..;.oran~ yang bekerja da1am sebuah kongai berbeda seauai de.ngan 

luarlnyn. tanah yang digali. Menurut Crawford (1820 III 1471) ada lf:0-200 

karvawan pada tempat p~nggalian besar d~n 10-50 orang pada tempr:>.:t yang keoil. 

J·:mlah seluruh orang Cina yang bekerja dalam usaha .penge1o1aarU mas d.i 

Borneo baratdaya di taksir tinggi.~_ermann (1863 zii z55) perca.ya bahwa. 

qooo orang Gina bekerja _ da1am kegiatan pencucian mas. Menurut Crawfurd 

~ I 



[; • 1 l)(~ (1.'1:.:?0 III:474)n ada 6000 orang. Hari.sson(l94J:42) '.:.eneut±p 4a1ah dari Cra,!furi. 

dan k.'-'.tan,ya ada 32000 orang laki-1aki dan 4000 orc.ng perempuan yang be-

kcrj<:t dn.latW·l usaha pegelolaan buki t mas. 

!Jntuk bf,berapa bagian lain dari Borneo (Poaewi tz ;(1S89 t281 strsnya) rnen8' _ 

lti tun,·; jumlah orang yang .bekerja da1am · wmha pencarian mas gunung, Untuk 

'l'anahlaut ( lorneo tenggara) pada tahun 1836 (menurut H~) ada 4000-3000 

pencuci untuk ~00 tambang mas da11 intan. 

c'entanp.; pert··mgahan a bad ke- 19 di tetapkan adanya kemunduran besar dalam 

•'k:3ploi ta~;i-bersama dari mas gunung. Di tambang M&.iau , terutama di Landak, 

pnda tn.hun 11154 hanya adn. 40 orang karyawan. Jum ~ah yani~'!•a-:: ''pada lima tam­

b:'l.n.o; eli ·~)a~bas pada tahun 1856, yang menghasi.lkan aetiap tahun 50 kg mas pada 

tahun 40-an pada abad yang lampau (Poaewitz 1889 s 2·'33) 

Yang p<'!nting adalah soa1 lamanya eksn1oitasi l.dpisan-1apisan mas Borneo 

ol .-~h or!'lne-orang Cina. ( ?:immermant{ll16 3, III: 559) •t melaporkan: ·-
''L.<:7H?, sehelum diambi1 -alih oleh orang-orang Belanda kekayaan mas (Borneo ·· 

tenn::crnra) :1udall terkenal. Karena suatu peri stiwa an tara tahun 1750-1760 orang-_ 

oranp· Cina mAh mengetahui bahwr:~. ada mas.Sebuah jung Cina karam di pantai 

<ln.n raja f,[rdayu menahan para penumpang kapa1 i tu sebagai budak-budak dan 

memnk<>.i m0reka untuk mencari mas. Ba.nyak orang mampu menyisihkan mas seoe.ra 

cenat yang cukup untulc kembali ke negeri mereka sebagai orang- orang kaya. 

/lfereka menganjurkan kepada orang senegeri mereka agar berjalan ke Borneo 

dn.n sejak masa i tu be1·tarnuah perjf.1anan. ora.Jtg- ornne Cina; ri buan orang me· ; ..... 

netap di pulau itu, dan 60-70 jung term~uk da1am pelaya.ran yang tak hen-

ti-henti untuk menukarkan harta-karun dari induatri Cina dengan harta-

ka.run mineral dari Borneo. 

Para I'aja Melayu hingga kini masih mernpertahankan pemilikan a.tas tana.h,• teo:.-

tapi mereMa mnbiarkan orang-mmng Cina mencari mas dan samaseka.1i tidak minta 

twnr~ se"~>la.,, tetapi mereka dilarang pertanian dan peternakan dan m"maksa. me:re-

r<'lca untuk mernbeli keperl u;:.n dari mereka secara begi.tu.untuk ~s .rai 

. l V; r:.tja memberi beras, tembakau dan garam, daging, amfiun dsbnya d<m barang-

b<tr3.ne i tu dihargai begitu tinggi sehingga hanya tingga1 aediki t untuk orang-

'l'::Lng Cina. 
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h. 1 07 'Pid::tk dapat dipastikan sejak kanan mas dihasilkan di Borneo. Baru pa.-

•ia. 'lmm•. sejarah .vnne paling baru, usaha itu menoapai dera.ja.t yang tingg:i. 
·;·I ·II •H'·Jn,"-'lranp; Cina; · 
~1uu,~k.in mula- mula ada pencarian. ma~ dari paair sungai sejak lama.,. teta.pi 

(19t19 ttl4) 
buktin,yi'i tidak ada.Harris"lon dala.m karya ,yang ba.ik sekali tenta.ng ma.s '·"•' 

dan pengaruh-pengaruh India di masa purbakala, berk!Nsimpula.n, ba.hwa. tidak 

dapA.t ditetapki'in data tnntang penoarian mas dan pengelolaa.n kuno di Borheo, 

f:···m11.~iafJ na.hwa Borneo pernah merupakan pusat pencarian dan pengelolaan mas 

p:d:1 masn TlUrbakn.lF<, tetapi bukt:nya tidak ada. Dengan demikian terbuka 

per'L:'tnyr:>.an a.pakah Borneo dapat diidentifikasikan d11agan Pu~au · Mas yang 

ler:endarli:s itu (lihat II B,e)PProduksi rendah dari pengelolaan mas yang 
I> 

hukan d.i lakukan oleh orang- orang Cina, agaknya tak dapat menyeba'k:an peng-

r:l.mbaran ten tang Pulau Mas i tu. 

Juatu pertanyaan yang berhubungan erat dengan umur pencarian , adalah 

umur· dan bm1yaknya p~·ng<:l1o1aan mas. 

Dapat dinyatakan bahwa mas tidak dikelo1a di pedalaman ~neo. Di atas 

sudah diceritakan bahwa baik suku Punan maupun suku Kinjin menghasilkan 

rnn s, tetapi hanya mernaka.inya sebagai barang rlagangan. Ma1ah suku Ba.hau 

clan suku Keny-a yang memiliki panda-panda! besi yang terkemuka, tidak 

rncn,<;erjakan rnas atau perak (Nieuwenhuis, 1907 s186)Pencarian mas di Tewe 

ntrtu cli hulu sungai Barito, yang dilaporkan secara panjang-lebar ol~h Pose 

witz (18~9:267) tak dapat dianggap sebagai 'usaha pribumi, melihat perna-

kaian ububan Cina yang sangat rumit susunannya. Tetapi juga di daerah-

do..era.h pantai tidak seringkali ditemukan. Di darawak para pandai mas 

'"laJ;ah oramg-orang Cina, bukan orang-orang Me1ayu.(.j(3.rrissonl949 172), 

:">ch<1dne 1R16 :86) dan di seluruh Borneo barat tidak ada seorang pandai mas 

pun eli antara penduduk pribumi. Yang menyolok mata a.da1a.h bahwa di mana a<h 

pandai-pandai mas dan produksinya, kedua-duanya kebanyakan dihuhungka.n 

den'-n.n negara-11egara tn!l. atau kesultanan- kesu1tanan. 

''Pandai- pandai mas pri lmmi, di setiap negara bekerja di rum?.',, dan .; 

mArnbuat barang perhiasan st?cara trampi1. Kemewahan akan barang .. barang mas 

tGrdn.pat terutama p~da penduduk pribumi yang kaya dan orang-orang Cina di 

rurnah- rurnah mereka, 'tetapi mencapai prmcaknya pada ke1uarga-keluarga Sul· •. 

tnn-~ultan (Posewitz 18891 289) 

... 
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PrJ.r::t P''nduduk pri bumi ti.dak mengetahui nilai mas, tetani memakainya. sebagai 

b8rang pcnukar. 

Dalam· penelitian yang mendalam tentang temuan mas kuno yang bera.sal da-

ri Borneo barat Harrisson (1949:79) mencapai kesimnula~ :sbb. : 

''Bendil. mR:::. y<>.ng dapat di tetapkan umurnya adalah rnata uang Persia dari a bad ke-

10 ?·f. yang kemudian sampai ke Borneo pada. masa yang tercatat pada mata uang itu. 

Benda- benda lain yang teruta.ma bersifat India ( Jawa-Hindu) dapat· di tanggalkan 

pr.>.da m2.sa yang relati:l!: muda, terutama pada masa l>!a.japahit pada abad ke-14. 

Pertang,c:,a.lan yang lebih tua-pada masa Sriwijaya tidak dapat dibuktikan. 

SULAHESI 

Adriani, 
Berkat usaha dan pekerjaa.n yang tak ada hentinya, yang dilakukan oleh Kr~yt 

dan Kaudern, memungkinkan sekarang untuk meliha.t bagian tengah Sulawesi pula~ 

Sulawesi sebagair• amat terkenal clala.m hal etnografinya. Terutama karya-karya 

yang berjilid-jilid t(mtan?, suku-suku Toraja barat. dan timur (Bareee 

(Ad.rian Kruyt) sungguh-sun·':guh merupakan tambang temuan .dan teladan sebagai 

monografi dari etnografi. 

Dengn.n penggambaran arti mas pada suku-suku Toraja, ha.rus dimulai.pengamatan 

atas pulau ini. 

Tora,ja Barat 

Mas ditemukan dalam banyak sungai di daP.ra.h kediaman suku Toraja barat dan 

kebanyakan suku mencuai mas juga. Hanya pada 1Ymduduk Kulawi di hulu sungai Miu 

di Raran.o,-,n;onau (Di sebelah timurlaut daer'l.h Si;;i cDolc:> :,,f<r pada banyak ·suku 

kelompok Kaili( sekitar Teluk Paluj tidak ada usahr> pencucian mas,. karena. tak 

dimungkinkan oleh derasnya air sungai. 

Untuk pencucia.n mas (Harm, Man?,"embu Bada, Rambi, mangimboJ Kelompok Kowi, 

~fa11P,"emo, :no' emo, suku-suku lain, ·,11o~ .,.., 0 ~!reka bekerja dalam kelompok-kelom-

pok. 3emua orang be bas untuk mencari mas tanpa mel iha.t keliudukan dalam ma-

s.varakat atau jenis kelamin. Agar mencegFl.h peristiwa yang tak diinginkan, 

keduct ienis l.celamin terpisah pada v1aktu mereka bekerja. 



. l 0) 

Pada waktu malam, sP-b~llum kelompok berangkat untuk menoucil. mas ;tidak 

diperbolehkan bersanggama. Hal ini berJaku untuk mereka yang belum kawin, juga 

selnma b0.kcrja, ijaga wakt~sP.lama beker,ja, sedangllan mereka yang sudak kawin, 

tak· perlu dilarang. Seandainya larangan untuk bersanggama tidak dita.ati 

pada waktQ pP.ncucian mas, pekerjaan itu tak akan berhasil. 

,j_.. 

Untuk pencucian mas tidak ada waktu terlarang atau y?.ng diharuskan, Dalam prak­

toknya pekerjaan itu hanya mungkin pada musim kering sehabis panen padi, 

b•tika f!emua hanya berair sedikit.!>ebelum mereka berangkat untuk mencuci, bebe-

l'a pa a ln.mat di perhatikan • 

. Tikn. acla orang terluka dan berdarah, ia tak boleh menouci mas. Kaum wanita yang 

ber:tch ·>.·l:..Jf! tingkatnn pertamn kehamilan, dinasehatknn agar jnngan rnencuci mas 

karcna dapat kehilangan· janinnya .. Dalam perjalanan ke tempat pencuoinn rnas, di­

perhatikan teriakan burung. Jika ada buny'i burung Tetika (Phoenicophaeus oali-

oninchus ) a tau burung es ( Sauripatis chlorus) merekn langsun~ kembali, 

knrena segera setelah mendengar'bunyi burung itu, hal itu berarti bahwa pencuoi­

an man tak akan berhasil. Kata mereka mas bersembunyi jika ia dengar bunyi 

1mrune· itu. Di Dada' soal itu dikatakan juga tentang burungt; titir{Latin?) .. dan 

di Hampi dari burun~ hantu ( tahi). 

3ebaliknya ada burtmg, yang di perjalanan ke tempat pencucian mas amat di-

!.:uk;·d. 1nlloVin.va, m<:>.lah burune; itu dirangsang dengan memanggilnya agar berbunyi. 

flur·un,r: itu .semacam OrioluH galbula., Kaila. Lindu ko_jiowala, Pakawar nguriwala, 

. . ·io.:ltu nrr\{oriol·ml~a . ) l 
i~n1 ;w i : ·. ·.':.•_,:L:.::.:.:.::l_l'akn.wa: n.Q~!:~.!'!.z Koro sangkor1o. Lore: aanggurio Jika,Jtmnji 

\
':.Pd 11:·: 
mr1111. · ini terd enga.r, pekerjaan dimulai dnnean P'"nuh harapan. Jika burung 

lJf; ·itu tPrtanr~k,.,_p, bulunya dicabut d:m diba\ora ke tP.mpat p<mcuoian mas. Beberapa 

bulu dib::tknr bersama kemenyan \langi, dan huku wangi (a tau baku) (Kaemp-

f'Ari:o. rotnnd/l.:arur barus. Abtmya. diulasi dengann bulu burung ke dulal'l ~ kayu, 

y·o.nr; d iralcP.i untuk m·'•ncuci mas, burung sanggurio 8memanggil mas. 
pel!}tuk 

,;dn bc<bP-rapa binatang lain juga ,yang di takuti orang, ialah r u1ar, buri.uigi( 

l . . 1 + 
1:1 .l t n r• c an p~· J m.r..'?ll.£!:-

A pet hila hujan turun pada waktu pencucian mas l'lelesai, <itau ada tangisan 

:c~eorn.nt: anak, ad.a g •mpa bumi dan ada sesuatu di alam· yang luarbiaaa, saat 

herhehtinya. diundurkan. 

Na.J•mn bukan hanya mereka yang mencuci mas yang harus mentaati sejumlah ~~urt\n • 

.Juc;:~ m0N>ka yang tinggal eli rumah dikenakan aturan- aturan mtidak ada 



d.i antara yanfr bo1eh meng~unkan 1angkah ke arab ya.ng berlawanan denga.n 

arah yang diambil para pencuci mns, rumah- ruma.h i tu tak boleh dikunjungi 

t.etamu ke01i.ali mereka akan men~inap malatn i tu. JugR tidak boleh memb···,rikan 

sesuatu kP lu r rumah dan tadak ada orane yang boleh tidur di rumah la'in 

dari~ada di rumah sendiri setelah berangka~nya para pencuci mas. Juga ha­

rus dius,?ohakan agar api dapur tidak mata. 

Anabil? a.turan-aturan i tu tidak diamati a.kn.n ter,jadi Jl.Oga-aka (yang memish) 

yang menyebn.bkan tak berhasilnya 11ara pencuci mas (Kruyt 1938 IV: 415,417, 

4~2 strsnya) 

Di samr-inp; alc>.mat-alamat itu yang perlu diamai.i sebelum 'Penctucian mas dan . ' 

dala.m ]lerjB.lanan ke sana, masih ada sesa.iian yanp; di nersembahkan kepada. roh 

mF.ts, dan pertanyaan kepada dukun (ahli nu.ium) dan arti impian-impian • 

.3uatu pesta ses8.jian besar dirayakan oleh " penduduk wilayah Tawailia. se­

bel um or<:,ng-orang beranr;kat untuk mencari mas, Pada sa:=t.t i tu dikorbankan 

seeker kerbau putih dan ayam betina nutih. Mereka percaya akan dijamin ke-

baikan roh yB.ng berk!man memberi mas. Binatang-bin'?.tang merupakan ''bay2.ran '' 

untuk mas itu. Apabila sesaiian itu diting.?.p.lka.n mereka akan tertimpa. tanah 

longsor di dnlo.m lubang-lubang yang telah d.igal i. untuk pencarian ma.s. Atau 

hujr.n akan ja.tuh, sehingga tak mungkin pwncarian maR. Tetapi mereka juga 

yang tinggal di rurnah aka.n tertirnpa bahayC?. jatuh saki t apabila. tidak 'Tlme-

ngadaka.n pesta sesajian. 

Untuk pesta sesajian itu orang-orang berkumpul pada d suai.u ternpat ter­

tentu dekat Sunc;a1 Tavlailia di kaki P;Unung Faa Bola .• Pemirnpin pesta itu 

membuang R butir telur ke dalarn sungB.i itu dan menyembelih seekor '<kerbau 

nutih sehinp;,a.;a darahnya rnen,9;8.lir ke sun~i. Ini rnerupakan ppermohonan a•npun 

untuk kesalshan yang di lr.t1:uka.n oleh para pencari mas. Konon kaba.rnya 

dari '8 butir telur ada 4 butir t yang hanjut ke hilir sungzi. Telur-telur 

it.u d.iperuntukkan roh-roh yang ting.q;al di dana.u, dari mam>. sungai berasal, 

dan Ala tala, yanp; tela.h menciptake.n dunia dan air ( tanah sekeliling danau 

disebut '' Kaki Alatala '. Keempat telur yang le.i:~ h;;:mjut ke hilir sam­

pai ke roh (anit.u) dari Gunung Laut (Tamungku langi) Untuk roh-roh itu di-

neruntukkan juga. sep·')tong ba.ju yang bersulaman benang mas dan pera.k dan celaa. 

n2., sepas:mp; kal unp.; rnut iara , sebilah ped;:m,o.; dan sebat<J.ng tumbak. Se"'lua 



"' h.llO barang itu kemudian diambil kembali dan dibawa pulang. Daging kerbau 
dan 
e.yam dimasak d?.n dij~dikan ' santan?.n besar. Seusainya mereka kern-

bali ke desa, di mana pemim~in ~esta membuat tongkat dari mambu 

yang jenisnya khas. Setia.p peserts mengikat sepotong kulit 

kayu " sebagai btisana par?.v roh'' padanya, Di lantai itu telah dibua;tkan 

luban,c::-, di mana -remimpin harus memasukkan tongkat itu •. ra meng-

hi tung dari - l-7 dan pada saat i tu·' setelah semua hadlirin merieriak 

kemenangan, ia menjatuhkan totikat itu ke d2.lam lubang (Kruyt: 1938: 

1938 IV :4~3) 

Di beberapa daerah yang lain dibaHa sesajian ke tepi sungai, di mana 

ada tempat pencucian mas. Sebelum sesajian itu dipersembahkan dan se-

buah gubug didirikan, ting.c;al Haktu mencuci mas, ·didirikan sebuah ger­

b".ng di jalan yang menuju ke gubug i tu. Gerbang i tu berlaku sebagai 

tanda larangan untuk semua orang yang datang ke sana. Selama lima ha-

ri, di tempat lain selama tujuh hari, para Tlencuci mas harus bekerja 

tanpa gangguan demi sel uruh rnasy?.raka t. Set elah mas a i tu 1 iNa t, be­

berapa orang lain· diperkenangkan ikut bergabung. 

Di sebelah utara daerah Pakawa dipasang s~buah dulang ~~sajian 

(banta) yang diisi nasi, telur rebus, ikan mentah, beberapa kacang 

polong, beberapa butir jagung. Yang terakhir adalah ucapan harapan 

agar ditemukan biji mas sebesar biji jagung itu. Kemudian seekor 

ayam bAt ina n11tih dan melt=rpaskan seekor ayam bet ina coklat. Kedua 

binatang itu untuk Pue bulaHa, tuan (juga ibu) dari mas. Ayam hidup 

itu akan m0mbaNa nermohonan untuk mas.Juga rob air dipanggil. 

(Kruyt l938:1V, 416, 4?4) 

M~lepaskan ayam betina pada kesempatan itu terjadi pada beberapa 

wilayah yang lain: (Palu, Toro, Moa' ) , tetapi memasang sebuah 

meja sesajian tidak begitu sering. 



• J.ll Di bagian selatan dari daerah Paka\<la misalnya orang- membatasi diri dengan 

membuang sebutir telur, ketika nemimnin dari rombone;an pencari mas berl<ata: 

"Saya mdmbuane sebutir telur ke dalam sungai, agar mdmperolt>il banyak mas'' 

Dengan tu.juan ,yang sama di Ri Io di buang mas, yang dicelup kuning, dan ku-

ning telur dibuang di air. Melempar beras memang suatu adat yang umum: agar 

para roh a.kan m"·lemnarkan sekian ba.nyaknya mas. : 

Di Onu' di daerah Koro disa,jikan sebuah sesajian sirih pada sehelai daun 

kuning di tepi sunP,ai dan ~emang~il roh sungai: Karampua inilah sirih, beri-
b . 

k~nlah kami dari berasmu, agar kami memakannya. Di Rampi persemahan sesaji-

an ditaruh dalam 
kantun,o; 

yang di buat dari daun dan berkata kepada roh-roh eir ;'' 

''Inilah sesajian kami, berikanlah kami mas'' Serinekali didirikan tongkat-
K 

tongat yang digq.ntungi notonga.n kulit ka,yu. 

Di Bada' di·sajikan tu,juh bwnda: tujuh '[lOtong -pinang, tujuh buti:l~ sirih, 

beras dan telur-telur. Benda- benda i t.u di taruh di tepi sungai, Sekaligus 

diikat lima 'potong kuli t kayu pr.!.da sebatan.g-, yang <limasukkan di samping 

gubug di mana m~rek~ tinggal s~lama mencuci mas. 

Di Besoa dirah ~eekor babi dialirkan ke bawah eungai dan setelah dimasUk-

kan sebatang ke tanah, di mann setiap peserta telah mengikat sepotong ku­

lit kayu, dimohon kepada roh-roh sungai, af.ar mereka boleh menjual air 'mata 
mereka 

air m~ta n~ma untuk mas. 

Hanya di Na~u dinyalakan terus a-pi. anabila sedang mencari mas di tepi 

sun,q;a.i, di ~tas manc=t~ibakar huku ( Kae'llnferia rotunda) dan wangi-wangian. 

Ani itu tidak bolAh mati nada malam pertama. Roh mas dat~ng me'llanaqi diri., 

tertarik oleh wan~inya kemenyan, Keesokan harinya pencarian mas dibulai. 

Kem-··n•rn.n yrtng sama di taruh nadn sebun.h batu di sungai rhn berk:-tta :''Iniiah 

tempat duduk, ne'llilik nutri da.ri 'llas, siJ;ahkan duduk, untuk memba.p,-i- bagi 

hadiahmu '<epada kita. ·• Ju.o;n beras, telur dan kulit kayu ditaruh di tepi 

sungai dan. Berk.:ata =·· Hoh-roh inilah beras dan telur, ma.kanlah dan berikan 

ke-pada k<>.mi b·~nda-bendamu. Saya me'Tlberi i tu a~r ka'llu berbaik hati kepada 

kami, b};leril::o.h ka~i sebae.:ai nr-mp.;<~anti benda-bendamu''• (Kruyt 19}1,IV:I1?.4. strsn) 

Di HamT"i' di t::>.nyakan ken"<d" seor"ln,o: ''0r<>.kel '' ( nrmujum) ya.ng seringk<tli 

ri.il,.,ku'<:".n, untnk '!lelih<~t. :>n'll<:A.h or.,nP.' beruntunf?: thl.<~.m n0peranr;an. Untuk itu 

sAseorR.n.o: '!lenf;8.rnbi l sebutir telur vang di t<:truh dalr1.m sdbuah lubanp.;, vr-mg· 



SekarP.n" diT""<>:"n~ 'l<>notonp; lmyu ·".n,; terbal<ar di r>.tas te1ur, tu,juh ka1i ke 

? AJ1"lh"il"'. i'li telur ~0lir>.r rl~·.ri. lub.,.np; t.,di, r-~.k;:m terjadi. bn.nye1.1< 11ntunp; untulc 

UU"'"'.h2 'f".nP' "''tP.l::th dirf'nC"'nnl<rm (rl::tl::.,rn h-,1 ini nencarian 'll·'"·S (Kruyt 1 n.1,IV: 4?.5) 

11a:-:, tP.t...,ni .iup;·· l· l::1.m l<ehi•lunan sehr>ri -hF~.ri., a.nabi lit ada mas da1aro i.imrian. 

b..:'l.nva":: P.nabi.l..., ~av" n··ro-i mencuclil m<J.s. '' Si\-ronei, Rondingo: "Apabilr~ oranp; 

ti~a1( rlicariny~ ia akan beruntung dengan cara yang 

lain''. Nanu:·'Bilrt oranp.: dari <.r,oihon,;;o,n banp;savran memimnikan rnr-.s, ia ;\kan 

dinl{ui ~oba,n:Ri 'J'.~~~·.nrwn olP.h suku lr>.in. Apabi1n. sr:!oran(',' budak me-nimnikan maF;, 

ia mP.njadi rv:11imnin r;eorang; k"!1011pok tentarrt. Apabi la 9ran~ ffil\\ ll)impikan m;;~s 

Jup;a di sin; :;P.larnr. nP-r.caric>.n mr1.r-1, ada at.uran urnum, ~;:vnbi1 m~ngc>.rtikan impian-

irnnian :3i1P. mAmnP.ro1eh sebuatu dal<t•n i:nni:Jrl, ·· k·. n ;~<.i... )· · :i:. Apabi1a memb<,r·i. 

sesuatu danRt diharapknn nebaliknya. 

• ol eh. seorane Pakavta, ·dan 

ki ta bermimni, bC~.hwa s<>seor::mg· mernberi ki ta kacanp; -kaca.n·~, daging berdgre.h 

:;.tau ikFI.n, dr>.o?:ing mrmtah, seell::o1 -'1,Y8rn beti.n<'l. vanrr -putih atau .. hitam, 

kita al<:l'ln mener.mkan b?.nyRk mas, (Kruyt 173~ :IV', 4~5) 

A1at yang ter~entine yang diperluka.n -pa.da masa pencaria.n mas q.dalah sebuah 

du1ang kayu(dul.., paembo , d,,n::-.bbo,_ n.na~) ( ~40-<jO sm ~l"is· .• tengah ) 

Di pusat du1FI.ng tersebut ::..a::"lk mendalam dan ka.,yun,ya semakin tebe.1 dari pinggir 

ke tengah. Tepat di pusat dula.ng i tu ada 1ubFI.ng yang da1amnya 1. k. 2 sm, 

r
lyang bernrl'Tla.~·1Us"1.r (.!2..~..1. nuhe ) Luban,o; i t.u di tutup d.enf71n· sepotong le.bu 

tau aen•";an hu":u (X;:'l.···mpferia. rot1mda) (Xruyt 11}1: IV: Ll-::!5) 

1·1enurut p~meri<:~.n Sara:"in narc\ ll<'ncuci mas (keteranen.n ini dari Kula.vii) ·sebuah 

dule?.ng yene di bur-tt dari kA.;{u y:y .. ng ,.· 



·.~. 

112 yang di pusatnya dipasangi te~-pat yang sedikit lebih dalam (1905,II:82) · 

Grubauer rnenulis tentanF;. dul;:..ng bahvla benc1a i tu sebagian diukir dengan pola 

yang khas uni.u.l< Sulawesi 't'E'n~h. ialah·· dua k"pale. .... babiruf?alJ ·.ryang berhada'Pan 

Menurut dia ''ker.talaman y2.ng h::tm'Pir '-'P.'JHH'ti jari dari 'flUSat piring yang sedi­

kit b,:n.~ko'k::, di mrma pad::-. wa.ktu pencician berkumnul butir- butir mas, pa.da 

semua dul<Htg tertutu'P kain kul it kayu seca.ra ra'Pih '' Dulang cucian bernama 

dura panw·moa menurut dil.a (Grubauer 1~?3: 145) 

II3 KebanyF~kan suku Tora.~a bara.t percava bahvra dul<'.nP,'-d'.llang itu harus dibuat 

1. 

d"!ri kayu tertentu. Seringkali dul:'!.ng· i tu terbuat jupa dari akar-a.karan. 

Juga pada dul<>ng- dulang itu Rda beberalJa aturan yang harus· ditaati. Misal­

ny?.. tidak boleh ~elangka.hi d.ulang atau{n-ptongan-potonean kecil yang terb~a~ 

paclu ·aktu pembun+"'.n dulang, Jika itu dilakuknn, dulang itu tak bakal meme-

gang rn-·s .Or?..ng- orang Napu me'!lute.r- mut::tr dulang itu sebany<'.tk tujuh kali, se­
.!] 

belum mereka berankat unutuk bek(lrja dengannya • 
.... 

Ke.q;ia.tan ··T,.·mcaria.n mas terjdi apabilR m'•nggali dalam pasir tepi sungai de-

nq;an temr>urung 'l:cela.'fla. hinp;~ s::tat dian,<Sean ora.ng telah sampai ke pasir' 

/ .ran,<_; :nl?!nt:.".l!d.'m.o; m?.s. Dari lorong i tu di taruh beberapa dula.ng pasir di-

atas dulang pencuci, v•~.ng dibawa 'k::e sunga.i. Setelah dicari tem'Pat, di mana 

air sedan,<;: dP.r'•.s rla.n mnr::,.t,_, tetapi mcmgn.lirnyn tidak ribut, dulang itu dipega.ng 

s"'deroi.ki"'-!1. rup8· di bawah air, sehinP;P.;a b:"!.hn.n ya.nP,' mP.ngandung mas tetap dekat 

muka air.(Apabilr:: tidak ditPmukan di sunga.i suatu tempat yang cocok untuk 

pencucian , air itu dialirkr!n denp;an bendune;'ln kecil dari bntu) Sungni mem-

ba\·la pasir d:~.ri bahan dari dulane; y01.n,9; di'Pega.ng di b8Wah air dan mas yang. 

berat i tu tf'lngg":!larn dan lambat-laun kr? temrm.t yang terd?..larri di dul~me; di mana 

mas i tu tertinr:.a;al d i. r>US~tt ketin~>;.c;i.an (IJihat di atas) !'roses i tu masih di-

percepat, .jika denga.n menggerak- gera:kan duhmg di bavlah air pengangkatan 

r>asir dipernlUdah. (Kruyt 

Apabila orang- orang dari suka Toraja barat nergi mencuci mas, kebaRyakan 

memakai nakaian tua yang sudah usan~. Kebiasaan itu buk~n untuk menghemat 
I 

pakain~b p<tkaian ~aik., '11BlE~ .. in1<8.n untuk menimbul knn rasa k?-sihan pan.a roh-

roh a~r mPr'?.k:''t berkC'!.t:;t.: '''Bi.:!! rl<>.h '<i tc• 'TIP. 'Tiberi ban.va.k ma.r; 'l:cenada para 

1 pencari mas 7&0g begitu rnis'k::in. Atas dasRr yRng sama nari pencari mas 
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i 

~a.ri Ta.ma.do 

~endek. Pue 

(di da.era.h Paklwa) pergi mencari ma.s den~a.n rambut yang dipotong 

Bulawa., tuan nutri dari mas, tidak senang meliha.t ra.mbut panja.ng 

i ka.rena mP.reka dikira oran~ kaya., sehin~~ tidak momberi ma~Y~e~a.da. siapa-

1JUn d?..ri merek:=t. Di Bad~ mereka pergi mencari mas dengan ramVut terura.i. Orang-

orang juga. tRk boleh 'llernbawa mas, karrma. Pue Bal~,wa akan men":ira. ba.hwa. si pem­

bawa memiliki mas cukup. Di Nar>U dan Ta\va.ilia. dinyala.kan terus api di atas mana 

huku (lihat di atas) dan kemenya.n diba.ka.r. · d:l. t.:.-r~-. sune;ai;. .A.d~ kepercayaa.n 

't,..-:~'l(a. dengan cara. begitu mas da11at dipang~ili<~(Kruyt 193-q IV: 426) Di Bada konon 

ka.ba.rnve. oranf!.. -orang kava diberikan mas1 dalarn peti matin.va, agar pencarian 

mas akan ~erhasil (~oensdregt 1330: 5R~) 

::>enerti nada rnA-sa. persiapan nencucian mas ada se.jumlah besar laranga.n dan 

8.turan V?.-n{!'. h'1rus r.HtRati betul~ .ii.l<r-t ingin R.p;ar usaha itu akan berhasil. Ke­

cual i i tu ada beberapa Rturrtn yRng seragam untuk seluruh daera.h tinggal su'<u 

Tora.i" Barrtt., dr:>.n :tny::tV. Y"'.ng nad'l satu suku r'liperkenangkan dila.rang ker:).S 

nada suku tet~ngn,a. 

Di. rna.na- ma!}n berla.ku satu aturan, bahwa sel;:t.ma mencari ma~, orang tidak boleh 

berisik, ~idak boleh berkelahi atau berbicara keras. Menyanyi, berteriak dan 

tertai•IR ker···' t~'< boleh, .iurn .innp;:m kentut at<1.u rnP.niT,Usir orang l11in dari tem-

p:?.t n•'!kP.r.j:>.2..!1 •. Ji1<n Rtur<>.n- aturr~.n itu tirlak dit:-tati, akibr~.tnyn., bahwa Pue 

BulaHa "!lena "ik diri. Ju,o:"t berisin t"l.k boleh, l<arP.na m8,f:l tida.k aknn muncul dan 

~P.sar .ium·l ah nantan,Q;an makanan s·~l::una mf!ncari .. ''laR. 'Pada umurnnyP. berlal<u la­

r;;on,q;an rna'~ctn ik;m ( belut) riP.n udr~.nn;, rr~n,jun,c:,an yanp; n::>.m-pak di dalam air. 

T~rut"ma rn:>k<i.n il<::m belut p'll inP; d ilR.rr~.np; karenr•. iknn belut i tu adalah Tuan 

dari mas. />.nabila keternu r.; 'P.kor celPnP-; -p::..da masa pencucian ma::;, bin::ttang i tu 

tak boleh dibunuh. 

Oi sarnT)ang pantan,g:an mak::~n?..n V"nn: u'Tlum i tu, rnasih ada beberapa untuk .. beberapa.; 

suku yn.ng lr:dn. Di Rampi' r-:elrunn.nr:mcari~n 'TKH~ bnil< jeruk (longke'a.) maupun 

ubi t::J.$ boleh di.hm.k<m. Di Pili' di d::t~rah Koro seekor tikus dan udang tertentu 



116 A.pR.bi1a. nada m::tl"'-m hari nel(P.r.i-'l~n d ihentiknn, ma.s yP.ng tula.h di t~"mubm· rJ i ta.ruh 

ke d8.1a.m kr1.ntung kr;cil <>.t<l.u 'll'"n?.:i8i bat?.nF~ bulu . lJ[>.n(~P.u, Bada', Koro na. banP:ko 

Sigi, Kaili, Pnkal'-~a timb'l.o .)ebuah batang bulu burung penuh dengan mas ber­

)nama lombo ·Jan ditimbane dr!.1?..m bentuk itu di atas timb<~.ngan, dengan memakai 

t
eberapa buah l·ecil rF·ba.<y.Li :3lat timb?..ne;an, y::~.ng berasal dari pohon yang ber­

ama kn1imunda di Nanu, de.n ~ di Prtknwa. A11abila me.s 1'-'bih ban,yak, 

, inakai mat2 uang, sebCJ . .<>;ai m::ttP timbangan (disebut ''haantje"fuiten) 

Untuk pencarian me.s h".rus rlitaati bebera.:oa aturan hukum secara khusus.Sungai-

sung<'.i yanP: 110"f>:<'.ndunr~ mP.s 'Tl"'rUT'alc..,.n mi1ik suatu k:·1 't"'rga a. tau seorang ( sering-

<ali s<:!b8..n;r~i l·!r,ki1 k~lua.re;a. Bila. oretn~ in~in mencuci mas, baga.imana.pun juga 

ia. h~~ruf; '!lohon i zin dari '!"emil ikn.ya sung<~.i rU mana i<>. in ,gin mencuci mas. Jika 

tirla'< beo:itu, i- h;1.rus m8mbaynr dendn, Para ?..n".P.:'l.Utr:~. suku, yang juga menjadi 

pemil ik s1.1n,9;ai, se'usfl.i TJP.l<er.i<Hm mP.np;hi tunr:: b''tn'f"l.knyF.>. debu mas ·d •lam beratnya 

sebuah buah Kalimundn, P.erlanP.;l<Rn par" pP.ncari mas di luar suku itu menghitung 

berP.tn:r" tu.iuh buah • Kali~unda itu.KRlimund~ itu merupakan sebatang 

Kebanyakn.n sun.c;ni yr>.n.f7 mrmrr:;~.ndunP.; m<-:.s r:li Napu mP.njaii.i milik klen dari pen-

adnlah lembuena PekurP.hua- inti 
II 

PP.kurehu·'. d.an ponf!:k::t !':U ''1F!ndiri klfln. 'h.nf!: r>P.rt:1.m8. aclal8.h or11ng-or::Jn13;, yr-~ng 

h~rd~rnh m1rni dqri To PA~ureh~. Merf!ka sudah tidn~ ~l::t, (nunah) Seorang 

d--ri •r0 PnV:·,rehua ·l"n bers:1.man'ra 'llP.ndiri'k.,n suatu klen, Dari h~1.l ini sudah 

teranp:, b·~hr:"t n::;ahq nr-mc,....ri·,n mfl.s berhubune;:..n rlek:at den.?;an kaum 'l'o J>e:.(urehua, 

suatu suku v~np: tar~asuk Nanu. 
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117 'JF·ncuci. '11""-S rlal,...m sunf:;.1i 

·r•.n.n: 'nilik !<l·nnv,., h·•ru:::. 'TI"TTO:hubunr:i. nc-mn:u::.sa sunP.:Ri itu. 

Drtlnm Remu:~. drv'!r'1.h pemu'i<:imCJ.n su't(:u •rornj"l. Hara+., ... di i~an:e. ad~ p'3ncuci::>.n mas 

eli r-;un"''"'i- sun,C?.ai, t<11'dapat tu<'l.n-tuan tanc:th yanp.; demiki··-, ·., nn.drt Rin:pa 

or~nG 3clalu ha~us mohon izin, yang seusainyR nq'i{erjartn m~'llneroleh mas 

untul{ i~in yan~ telah diberikan. 

neda,c:,'l.~l ~ sinP.;.ilal ini pr:!.l inn: ,inrn.nrr ter,jndi pn.d~ sP.lurukl l(o'llnlek .mils di suku 

(lihat d~:l.".as) yR.nf!; berk8itctn •1enP"<ln rntHI :n.n T>f!nca.ri"Ln rnn.s, ora.np;-or::>.np; Tora,ia 

t i.!a'i<: t"!.hti brtp;r>.iml'lna dann.t rnnnP.;nlol'l m"!.:•;. Hn ia- r-?.,j." rrv·n'rurllh n::mdai-nan '"'.i 

cari mr:.s. (Kru.yt 1 13·'3 B3l :I'/ 4::?.Cn H:tl ini berlal<u ju.c:>;'t d i ::mtar". -or1r:, Toraja 

Tirnur. (Bareee Adri:J.ni, Kruvt 11Sl: III: ~:w) .di rnrma l<:o·nnlek besar rnas, yang 

karakteristik untuk suku Toraja ~imur t.idak ada .• Di sini tida.k ada -p~·n.gp;alian 

mas, dan baik·,u-pacara maupun mistik sekitar mas dan bend.a-benda nas amat SP.dikit 

Pengelolaan mas ln.in knnyataannyP. di daerah-daerah p<J,ntc!.i di ba.nd; ne;krm 

d.enean -pedalaman. Yang terk,~nal arialah pa:ra pandai ma.s da;ri barat daye. seme-

nanjung Sula.we:Si, terutnm::1 orang-or::mg Makasar d.an Bugis. Alat-alat kera-

jinan tangCJ.n sudah sange.t d i.rnodernisasi. Dari nn.de. m0me.k;..i api yang di tiup 

oleh s0buah ububan, logam i tu dic:o.irl<r.-n den<~~-n rn('<rnn'<Ri tone;\.o::;:J.t logam untuk 

api dari l~mpu minyak tunah yang diarahk~n knnadanya (J~~per 1~~7: ~BJ31) 
I 

Pe'i<:erjfl.an ~;eorane; pc-md;oli mt=ts (Mak. naded.e bulee'i'.gP,.Bu<;.n~ .. lanro ulavrerl ilak-

san8.kn.n .iUP,"A. oOP.]l. or::1.ng- or"l.nP.; bH.ngsawan. r·and<'li mas t.ern.'l.ndRng sekali. Ada ke-

inP,"inan n.r:ar ::;eorn.nP.; ?.n<l.:~ men~':,o:::mtikn.n a.y<.>.hny~ .. rl8.l·• rn .nekerja<>.n'• i tu. ia-

sanyg seorRne; nnndrd mas meiliki sawr-1.h s mdiri, karena mPmane; kebanyakc\·n pe­

kerjaann.yR hC1.nY'l no:-.kor,jaan SAmniriP,'<!.n r-::t,ja. (Friedericy 11)'.: ~B) 



117 Keter;<.nr~F· h;·.:n·''' c~.i ch.e>r:oo.h ·h.'Tlu,ju terd:>.p.,tt bebP.rnp:>, nrm·'r:ti 'Tl:J.r: y:.' .. np; 

'11enr:rdo1:·· ~1R8 untul<:: n·•n :u.'ul.:, tid··~\.: h•,P;itu n"ntin,<>;o (Anonymus 1·Hl :11<) 

;.len~~en<d. n:•nd.:Ji-n··:nd:·•i. '11~·~1 rli ri"lf?r·~t.h pr.,l"lbuh:··n A.no:cro18. Iii pHntni. b:>rttt, 

tiri?..k :o . .-:" ~:~b11r 1 :bi.h b"nvn.k d::Jrim···l~ nP.rn::> .. k:ni"n ubub'm 

Jasner 1 l?7 : ?'1) 

3ebuah p ·n~--9;?.rrrb::r">.n tent::.nf': P.i<:•;mloi t».r-li •nas rl i. .. Kota 

Gor0nta1o niberik•tn ol·~h HosPnh,r.n: (1~7~: ''14-?'16) 

•. tn.bung Cina 

Lernbah t e•nna. t t P.rl et2. k:ny?. :·3urn<1.l3. to di selr-J.t'3.n tertutun o1eh pegunungan 

Bol:l.ohotoo P ·.n;unune;nn i t.u kAbflnyco .. k<m terdiri dari ~~adas kuning dan t<mah-

liat mernh, d"'n bntu besi morRh d~n cok1ato Kecua1i itu ad::> lapisan-

lanisan tP.'Tlb:-o,r.:c• d~·.n Dirit besi clen.<:,::m pr:mbuluh kwarsa, di 'Tlana ma·~ tersebar, 

Pad?. a~hir 1.: ·olnanuluhnn tahun -.bad kr·-1 l m<'l.fl terdanat untuk perta"!!<'l. kali-

or::> .. n(';-or:>. n.rr berd,.-,t·m.r.:::n kf~ d::J.P.r3h i tu untul< mencc~ri me .. so Pekerj~•.n.n i tu 

mu1:>-mUl" rrmcl:>..h l{:.•ren"> ·n·o<: rJit.P.•TJnkn.n di 'TlUl.::-1 bumio Dari tahun ke tahun 

De'·:e>r.ja8.n i tu mrmj<vH sernakin bP.r<:lt. t'.:'lr ·n~. hRru:~ mflncari pembuluh- pe'9bu1uh 

d i l.:r-d::- l;;un:e.n rh.n harus mArnbnnt loron,c;- 1oronp; ynn,o; nnn,iangnya 1P-bih dari. 

"iO k::1l<i., D··ri. )6 loron.cr •rn.n~ rlili.h::d. olP.h'• Hosenbl'lr.g hanya ada tlua yang 

j"l.lnno 

Al?.t.-::>.l::J.t nel.:~?ri"l.•m d,<>.ri n<tr<J. nP.ncrtri m:>.~ itu sa.n~?;at serl.qrhana dan 

di bu:1t ol~h m~'>rekr- "Pn··11ilri o A.dr:t nrti<P.ke sepotonp; besi yang berbentuk kerucut, 

'li.,..,snnr- n:1.d<>. senoton,c:r kavu dan lipakn:i •mtuk mAmTJ.<:rkecil d::>.sarn.V''·o·"·; 

hutuon;ro GPnoton,c; be::;i Y".l1P; berntnva ~-4 kg rle1n berbentuk senerti batu; 

V''.n.rr rli.m<t'~U1.: 1G'.n ke d••l::>.m n:··s:~n,<r,"l.n rlr-tri kayu, di u iunp.; tumnu1 sebar;?..i '!)a1u, 

d; tn .in.rn">.n · ini-l.kni :'lPbn.<;ni nisr~u t.8 ,jam, ni tnne-n r:;ebu:c~h tatnh untuk b2.tu 

d?.:J hijih, l.:r8n,ji_ sAbU'1.h kr,n.i'l.np; '<"·cil untuk mPnr~hil".n.o:bm 1n11i' yang 

:3u<t?.h clil nn:'l··::>.n, ··Pr..,n.i'1.n<:<; i.ni diil<at r'hno:nn bnni'.w'tn ton,c;keiito, :>un.tu 

:::;i.lindAr •nn,o: terdiri dnri nu11. lino;<rtr"'n •ranp; r~o.tlin,c.r: borhubun.<>:~.n :irm.r~~m 

t.rm o-){' t ·~,, ·n1 y:,·n-"' t. erni !'1'1. h rl an ::; ... h1.1:1 h n i. t ., r:l i .., t.r'! .. , i r. u o 

·'\l.""'t.-"1-t l·'i.'' ·l·ori. T>:•r·· n"'nr·,ri. m~<.s "'·rl"lnh bf'>her:-•.p::l l:otnl<: r'hn :~P.bu:-o.h 

ti·nb· n<8n, 7~>r"'<'s·l'~ ·w.tr>..-U'l.n.cr-·n:o.t'l. U".!lP' sP.b"n;ni n rnbP.rc>.t. :-::ots ii.11. disi.rn•an 

daln.m hu;>..h ':"10hon yan;:.; ''R··ras 'fr•.n.n: k·,bnnyakan hc:rn.:::;:!l n:\ri •.: Cicns '['hnu::trni 

d:'n di t.liltun n "llW1n )Y~nut.un '<a '-Uo 
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tetapi seperlima dari hasilnya harus diberik~nnya kepa.da. tuan ne~eri itu 

ialah Haja 1 imboto. ->eorang kar•.yawan dapat mP.mneroleh 30 gulden dalam waktu 

sebulan. 

lllas ya)1g diperclagangkan, berwarna kuning bersih, murni sekali, tetani se-

telah dicairkan masih mempunyai daya rusak yang tertent~. 

Juga kedu:::t sungai yan.c; ;)Jengalir ke Lembah Sumatala masih membawa mas. 

Di berbaga.i daerah dalam wilayah BoH.ang- Mon.gondou•._ di semenanjung utara 

Sulawesi ada penge;alian ma.s. TFtmbang-tambang terkaya terdapat d~sebelah barat 

.\dari Kotabuna. Untuk mencari mas dibuat lorong-lonong besar, yang dindingnya 

~
iperkuatpptongan-potongan bambu a.~ar tidak rebah. Itu diikat lagi pada ja­

rak_jarak tertentu dengnn balok- balok yang berdiri tep,pk, yang bersilang 

agi dengan kayu-kayu silan~. Yan~ terakhir menjadi sekaligus jalan masuk 

ke lubang penev;a.lian. Dal1=1mnya lub,...ng-lubang itu harus liwat dari kedalaman 

40 ··rn. Di .ate.s htbang -lubanrr i tu adalah Rua.tu rangka dengan roda jalan}iengan 

sehelai. lavar di atasnya, rang pada ujung-u,jungnya dipasangi ember. 

Pada setiap lorong itu bekerja delapan orang laki-l~ki, yang dari mana empat 

orang terus-menerus ~iat l m~ngusahakan makanan, ·membuat sago, menangkap 

ikan dan membuat· p;aram. Keempat yang .lain harus bekerja siang dan malam 

'llul· i clari ked?.laman tertentu. K rena begi tu banyak air yang jatuh di dalam 

1 ubanp.;--lub:mp: sehing.~ haru·~ bP.kerja semalam suntu~, untuk menyiduk air ke­

luaryang· mn.lam i tu meresap ke dalam. Kedua kelomnok empat orang silih: ber­

ganti. 

Apabila akhitnya telah d i:iv·rnukA.n beberapa batu ,yang mengandung mas, kelom-

nok ya.ne.: men~?;Urus ma.kanan, harus rnencuci mas, menghancurkannya dan menyaring-

nya, "!ehing~. 'lkhirnya hanya ting~al sedikit mas. Melihat seluruhnya, batu-

Kegiatan pen.q;<ralian mr1s '!lerupakan peker.iaan yang sulit dan sangat tak berteri­

ma kasih. }eringkali. samasekali tidak ada untung. Mas ,yang berharga. kira-kira. 

100 -~ld."'n ( t"J'lUn 1 ':1,67) vrtnP' danat d i ternut.:nn d::tl~.m wa.t.:tu SP.tenJ!ah tn.hun, ter-

rnasuk t.:~jndinn yanP' luar biasa. 
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rerb"li~. , untuk dan~t ~~~bRyar pesannn ~e ~da raja-raja prihu~i dan pemer-

intahRn Belancla. DenR:<tn dr.··~i<ian s<1tu des1. nenuh ::1.tas dasar itu perei ke 

Kotabuna untuk sernentara \>i'aktu, dan i·iilken dan '3chwarz mencatat panen padi 

yang buruk, yang disebabkan ketidak~arlliran penduduk :rang telah ber<mgka.t 

untuk rneng,:.a,li rn8.s ('.Hlken dan -3ch~la!h l·q6i: 37'J strsnva) 

Bah~la. nen,o:12:alian m~.rc: i tu terjadi karena. ada tel~anan ds.ri ;I.uar dan bahwa pen-

duduk tidak rnengurnpulkan mas untuk di~erjakan untuk diri sendiri, da-pat dilihat 

dari dat.a baln1a di sel::ruh wila.yah Bolaan{?; ~fondoun,g; pada jaman dahulu hanya, ada 

se_orang pandai mas ynn,c; beker,jn, yang bela,jar keraj inan tan~nnya di Ma.nado di 

Ml.l ahasa (Wilken dan Schwarz 1B67:376) 

en tang ke,o:ia tan pandai 11as ( kipu) di l.tinahasa bany<'.k bahan ada pada saya. 

G afland menulis (1-~67 :21'5), bahwa pandai itu lebih banyak pekr~rj;.'!.anya dari-

pada seoran,c; pan··.ai y<-1.ng bi2.sa. Ia memperba.iki semu.a.: bedil-bedil, lampu-lampu, 
! 

teko--leko teh. _Pendek kata, i~ '!lengerjakan se~ua yang tidak dilakukan oleh 

seor::mg pand<=ti kA-sar. Ia l(>bih suka '!le'Tlbuat pP.ker;jaan mas ,yang lebih hal us, 

karena pen,.hasilannyH lebih b"l.n.yak. Kemampuan berseni dalam pekerjaan iitu. 

amat dinuji .iu.a;a. 

Palm (1161 :7~) menyebutkan beberapa ke.iadian den.c:,an seorang pandai mas de-

samaR~knli tid~k m~~berit~kan nroses pel<erjaan. 

Keti l<:R Jacobson narla tahun W' an berl<·>l il inf: di Indonesia, ia menernukan 

l ~0 denzy.n ter'-<:l?..iut 3 oran.n: p::mdai mas ban,o;~-ta Cina di pula.u Tambulung di sebelah 

sel:1tan dari ;,_J.nyRr. :!P.rel!Gl bP.rk·~l i lin!?' di pulau i tu dan rupa- rupanya bisnis 

bai 1< kCJ.renr->. justru kaum Nani t., suk::t mr.,mal<ai nerhi"lsan. ( 1-<)96; 168) Hupa-rupanye. 

pa.r•-t n<>.ndai beni t i.da.k d i term<OJsuk sarnasek?.l i dalam ,o;arnbaran sl?.hari-hari clari 

sebu ... h dP.s::> .• 



1 JQ ia menemuk:tn di pulau Tembulung di drlpan S~r deng<m terkejut 3 pandai 

mas bangsa Gina, yang berkeliling di pulau i tu dan melakukan bisnis ys.ng. 

baik sekstli rupa-rupa.nya, karena teruta.ma kaum wanita suka memakai barang 

perhiasan. (1896 :168) Rupa-rupanya para pandai mas tidak termasuk nenggam­

baran sehari~ hari di desa. 

•ridak ada pulau di Indonesia yang dapat di~atakan bahwa seni kepandaian mas 

begitu terseba.r seperti di J'wa. Banyak tempat tersogor karena pandai-pandai 

masnya. Termas.uk terutama Sendang (di daerah Gresik residensi Surabaya. 

Pasar Gede di Yogyakarta dan Tarnggerang (Propinsi Jakarta)Pusat-pusat dari 

kesenian pand<Li mas men.jadi tersohor, karena para pandai mas dikhususkan 

atas barang- barang tertentu (kebanyakan barang perhiasan), atau karena 

mereka yang rupa-rup::..nya m ·ngenai pekerjaan kepandaian mas dari para pandai 

mas d.i Senang, ... ·ialah membu>'1at mas murni. Beberapa tempat lagi yang penting 

untuk peke.rjaan kepandaian mas adalah .:ierang, Surabaya, Surakarta, Semarahg, 

seperti juga beberana tempat di Kediri dan di Madura. 

Yang menyolok mata ialah bahwa semua kota yang ada kesenian kepandaian 

ma:-:: yang berarti adalah dalam daerah- · daerah kerajaan- kerajaan Jai'ra 

Tenga.h (abad ke-7-ke-lO)M. Apabila ditemukam pand:.li-pandai mas di pesisir 

J,-ra, asalnya da.ri Jai'la Tengah juga dapat ditetapkan asa1 dari luar Javra.Konon 

kabarnya, pn.ra pandai mas, yang ditemukan di Situbondo, Bondowoso dan 

Jember di ujung timur, berasal dari Rembang dan tingl<;a.l selama beberar>a 
,.. .. ,J. n .. t' ~.~. 

waktu di Rembang di kota-koto. i tu, di mana. agak baik secara ekonomi. 

Ju~L tentang para pandai mas di Probolinggo di Jawa Timur, kabarnya 

bahvJa mereka berasal dari daerah-da.erah lain. Para pandai mas, yang tingr'.al 

di Jav1a Timur kcban~akan datang dari daerah seki tar Tuban a tau juga dari 

-rulau Madura, terutama dari kota Sumenep. Sedangkan di Jawa Timur keraji­

nan tangan ini clilakukan oleh para pandai mas dari JavJa Tengah, di Jawa 

Barat danat '"dilihat suatu perdagangan besar da.la.m bar<'l.ng-barang kesenian 

kepandaian mas. Dua sumber memberi produk-produk itu: dari Borneo setiap 

tahun datang para pedagang ke Ja'\ola Barat, untuk menjual produk-produk 

dari pusat industri dari Banjarmasin ke Jawa, juga dari pekerjaan filigre 

yang t ersoheor dari Padang ( band.ingkan di a tas : Pandai-pandni mas, Sumatra) 

banyak yang dijua1 di Jawa Barat, karena justru daerah itu dikunjungi ke­

bayakan oleh para pedagang dari Pa1embang (Rouffaer, 1904, 91 strsnya) 

Loeber 1913:719; Jasper dan Pirngadie 1927:4-6) 
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Dari nroses-proses teknik d:1ri narr.. r>and<l.i mar.; di Ja•d<J. tidak ari.a ,yang 

dikate.k<J.n fl·'l<:.in aprJ. ·r-::.nf". mllnyi•nr>anf: dari t"!l~nik- teknik yang diketahui 

di c:ropa. tentanf-; pnndai-nandai masnya. Seor<J.n~ pand.ai mas Jawa. (kemas<m) 

11emang belc~rja d. ·nP,an beh:. n y1,.ng lain. ::>eo rang pand.ai mas memperol ehnya 

tiwat n<"rdap;rtnf".C'.n( den~:,'Cl.n orang-orang Melayu, Arab dsbnya) atau dengan 

mencairkan benda- benda l<J.m<J. dan terut2.mR. mata uanr.:-mata uang. Aalat umurn 

seorang pe.ndai rnaf; termarmk ububan yang rnrmdatar teruta~a palu, pelandas, 

,c;egep dan kikir. :.fas i. tu dikerjakan d engan dua car8. yang berlainan : ialah 

dengan penuangan dan pemukulan. Penuangan karea. a•ia car::1. pemukulan .:a 

van~ semakin jarang dilakukan (terjadi dengan proses 

celaK-lilin (eire-perdue) &'lh\>.'a nada proses cetak lilin benda i.tu harus 

dibuat k·'banyakan secara pa.dat hingga pembuatan itu menjadi lebih mahal 

daripada pnmbu~tan barang yang dineroleh dengan cara pemukula.n, hal ini 

menyebabkan terjadiny::>. lant:,kany<J. nroses ,yang pertamaLQeeber l'H6 1 66), 

Jasper dan Pirngadie 19~7:~3 strsn.a) , 

Roufaaer memberi kabar yang singkat tentang pengerjaan mas di Pekalongan 

di pantai u:kar;:,. Ja\oia Ten~.h. 

!>las dicairkan sepP.rti 'l'embaga r!ala.m sebuah tungku yang terbuat dari tanah 

liat yan,o; .t;aril'1 tenf:?hnya l"bih b'!cil. l.fas atau TJerak yang telah cair 

di.tuanp; dal?..m .sebuah luba.ng dnlam bCIIci dari tembaga. Mas itu dibiarkan m·~m­

beku dan TJeker,;aan selanjutnya dilakukan dFJng::m palu dan kikir. A.pa-

bila. R.rl.a bc;.r;mg-barang yanf,' di bu::t.t dengan ban yak dedaunan, bagian- bagian 

vang lenas ditu~n~ lebih dahulu. Bentuk-bentuk untuk itu dibuat dari 

i kan cumi-cu1li '' (].~2lffaer 1'104 :<)3) 

'l'entanp; kr.dudukl'l.n seor:>.np; TJ::\ndai 'Tlas tida.k ada kabar .yang tepat, j•:!enurut 

~ouffn.er pP.l.:er,jaan seoranF:, pandai :na.s di ··forstenlanden (Negara-negara Kera­

jaan) seb,;,.n:rJ.i. riua daer;;th eli mana itu m'>.sih dihorrnati. Kedudukan yang lain 

di:.ernp::ti :o:eoran."' nn.r,dn.i rn;'ts menurut lcitab hukum dari nenga.ra.ng yang Gama 

dari nerten:>:<•,h:!l1 a.bad k:P-1~. !',leskinun i.a seorang nr•n.r-:rajin Ji. 1n~raton, seorang 



nand~i 
1 ): :rrdni mas berlawanan den~n seorang besi tidak dilzinkan m".suk pada 

!'eradilan me>nurut buku hukum itu. (Rouffaer _1904: 9} ~Loeberl918: 

717) Masa adanya p::<ndai-pandai ma:~ di ker;J.ton-keraton Jawa, merupakan 

masa T>P-rke~be~nf;:an terting~i dRri seni kepandai::tn mas. Kedudukan a-pa yang 

rl i t~rrrpatt pRra pand?..i mas di kerajaan ••lajapahi t tak danat di baca dnri 

donp;en.c:,an- donf:>:'mP.;a.n .(Pi.<?'eaud (1)62 :496) berkesimnulan bahwa ketika di­

sebut'<:an nara seniman berhubun.'<,an · dengl'ln tokoh-tokoh a.fVLma. terda:pat pada 

kedudukan yang ter-pandano: di mn.sy~.·.rakat. ::>ayanr.;,nya tidak ada. data 

tentang kecl•Jdukan parCJ. p<tndai 'T!HS dari m:1.sa Ja.wa Twngah, yang sebetul-

nya lebih m<?.narik ' 'gi karena mas -pada masa i tu rupa- rupnn.yr-l. lebih ba.-

nya.k rl.isebut'<an dnripada mns~- ma~:a beriklttnya. Pi.<reaud -padv. tem-nat 
·~ l' 

lain begitu jauh (115B: U5) sehingp;a melihat hu1mnga:n- hubungan antara 

kebud'ly:>.<~.n Ja'\-Ia. 'l'engah yang ter':(~mbang ting-a:i d~m banyak ceri tera ten-

tang mRs dalam beri t<1- beri ta ri.an pP-n"rnU'ln mas dari masa i tu. se-

·I demikian rupa sehin.->:.""8. kesan b ... hwa ''kebuda,yaan yR-ng indah S''kali tetapi tak 

bertahan lan1:l. telR.h didirikan atRs mas'' 3uatu nenp.;okoh:1.n dari teori 

ini,m~skinun d.::>.:pP..t dihubuno;kan den~an berita- b0.rita tentang kekayaa · 

an <'~kn.n ma:~ dnri n•lln.u-T>Ul"'u In<lon"'si;:o_ tetapi Rementara ini b0lum da-

pat '1 iln.kukn.n. 

sia dan 

lontar Tantu P."l,o:Al.<>ran ''d::t berita tentan,o: terciptanyr> manu­

kehdliran YR-ng asli di bumi. Hyane Bra.hma. dan Hyang \lisnu men-

ci nta'<an •"lanusia- 11anusi"'- perta'!l::t, •nerP.lca menci ntakan laki-laki dan 

nerempuan, dari pasanP:fl,n i tu terJ'ad~ ~t1::.tu k~um •·e b t k 
• · ... q -· "" "' ra a .yang a an '!len-

dia'Tli c;eluruh bumi .Kehi.rlnnan oranP.;-oran." pertama sangat tidak sempurna; 

•n<?reka ''1"-Sih telanj::tn,q;, l.'l.k 'TlE'miliki busana, mereka hidup dari mengu
11

_ 

. dan hubunP;A.n nntara lelaki dan nere11puR.n Redemikir-m rupa 

~Pn~rti dilihat oleh lPla'·t' nnd~. ·b. t "' - c• .1n:1 an::; · bin8.tang Ii:ulah ·:.p:'1. 

·re>.n.rr tr>1'1 ik·t oleh lcNlua PP.nciuta i'1fanuflia tl<=m m0r0l<r>. sA.nf~t tidak puas 

tentanr l<:eada:tn i tu. 1Pt;i tuln.h •nereka •nonghad?.:p Y::0pa :::1. BR.tnra'"• Guru 

(iJeHa tertinP::::i) unttll< herund.inP.: soal perbaikRn keadan.n di bumi. 
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:)<Ct~l,...h nP.rund in.o:nn i tu di bar;i-baP:i tu,r.>;~:-1-tuP;as. 

Pncl". s::.at itu Hynnp.: :·lnha.dewa ditup.:asi :~enc.:ajar kepandai:.n mas d::!.n perak, 

k~<!!:dR. 11anur<iR 'll"ar -nP.rek"' daym.t mP.mbn:tt hP.nda-benda imdah seba..rr,ai barang 

n·,rhiasa·'· (f-at AnP.'P.1ino 1131 :n5 ;1')?.? :1,70) Ba,o:aimana Hynng ··fa.hadewa te-

1ah m~nu.n8ik"'.n "l.'·<"as. dari f3at~trn. Guru itu samar-;eka.li tirlak dihabR.rkan. 

Di da1R~ mnsvarakat seknran~ ~~ra nandai mas ~an nerak(perlu diperh~tikan 

b'1hl··a. tirlnk ada nama khusus untuk para. i>nndai. pP.rak; rnereka termasuk 

nn,·dr-l.i mas) d:o1.n ter'<o1on.c: l<:nst.:-1. ro1udra. A.cia ,ju~.-t yane; tP.rF,olone; triwan.<7,-

sa tetapi jRr<>.nP.: :;d:m yanP'. dari kast.a Brahmana yanF?, mengang~p ;peker-

jaan itu rendah. Kata oran~ m~reka tidak melak$anaa pekerjaan itu karena 

tidak boleh me1a.n.g-~r nerjanjian 'llereka..Para nandai mas ternyata tidak 

selesai tJada waktu YR.ng rnerekl'l. sudR.h jan,jikan. 

Para pandai mas tidak terkumpul menSadi '<u'!lpulan sekerja (sekaha) 

tetapi mereka bekerjrot untuk diri sendiri. Di antara merdcu t<.d:.:. :.••·kn1_o;;,_ 

pok orang yang menyatskan riiri S"'bo.r.;ai ketuamnan dari sed>rang cikal-

bikal. Tetapi seba~ian besar tergolong bermacam- macam keluarga. 

Di desa Kemas,.,n di daP.rah Klungkung pada masa hidupnya Angelino terda­

pat 35 orang nandai mas; di antaranya ada 13 orang yang mengangea,p diri 

sebagai termasuk bangsa pandepas. Bersama kerabat mereka, dibentuk satu 

keluar&t, suatu dadin yanrr mP.Miliki kuil sendiri. Kelompok itu memiliki 

juga satu 1ontar, ialnh sebuah naskah tentag~terjadinya para pandai mas 

di Bali atau atura.n-aturan pekerjafl.n. 

A-pabilP. seorang ingin barang .vane dibuatkan oleh seora.ne pa.ndai mas Bali, 

orane harus mencr.•.ri b::J.r<tnP,' sendiri. Kebanya.kan tl.iambil r:~e.ta uang pon SingaJ)re 

d<m rinr;<•·i t lt".ma. P<:>kerja:.n i t.u atas 'Pesanan dan sebaga.i upah untuk 

ne11buatan b::J.rr-tng yang di.n~r.ini.Dalam hal ini bukan waktu~yang diperhitungkan 

yang diner1ukan -pandt:d mar1 untuk pekerjaanya., melainkan upah diper-

hi tunF-:kan la\•Ian ban~aknya lo<;am yC!.ng telah dikelola:• 

Anr~bila. ni~1int~ kepada seor:~ng p:indaj •r.··s agar ia membuat sesuat1'9enda perck · 

(rni.cmlnya) mvta .seorane mas ~i Klung'<ung)untuk af•a dinerlukan ~Om rinegit, 

un~ hn.v;c '11~>rup<J•.Ll. \l.l !'1"!tenp;'lh rl:tri harga bahan yang rtigunnka.n; TJandainya 

"l~'ll]'lerol~h 10 rin,c:r•it. P;:~da ''Asa pembuatnn mar; perhitungan mengikuti 

ul.curan Y".nJ.~ la:i.n. Ana.kah nekerja;:w i tu berat ata.u ringan hal i tu sam a-

~ekali tidak berperan fl"ll<':m seal pP.rhitungan harp.;n itu (Kat An~r.elino 19~'?: 

376istrsnya) 
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;.lalP..fTl Tl"'<erjA.n.nya nqnd:=ti mn.s Bali memn.kai bany:=tk alat yang dinerlukan 

dalarn T'lroses ''CkP-rj~.;om khusus. Ububan yang rli'J'lakainya., aclalah ububan 

stempel Y"·nP; lonj mp; (oval) yan~~ mendatar (p,ambar di Kat Angelino 192?.: 

Sebe.,c;ian besar nandai man bekerja d i 'J'lUri ( istana). 3elama mereka be-. . . 

kcrja di <~ana, 11ereka juea dirawat rli s<m:=t. l4ereka mrmerima sebidang sa\·Jah, 

yan~ mereka tidRk boleh menjual atau monyewakan tanpa izin ynng khusus. 

';:ereka bebas d2.ri sPmua pPkerjaan dinar:! untuk 'majil):an mP-reka. Pada masa 

neperangnn merekn tidak uRah ikut, teta'J'li mereka menjaea orang-ornng yang 

masih tinl';r,al rli Puri. Haya kn.la.u ::1da ter.jadi bah\~a tidak aria laei amunisi 

untuk 'j'lara pr8.juri t, rnereka h1:1.rus mene;usahakan 'j'lembuatannya. Dahulu ada 

begi tu banyak kesibukan :1 i dalam nnril-puri, sehin,cr,,q;a sernm>. pandai mas 

bekerja sama se'<ali~ts setiap hari, untuk membuat barang perhiasan, tangkai 

keris dsbnva untuk raja d::tn l<eluarP,anyP-. PAk~rjaan mereka berlimpah-limnah 

untuk pesta-pesta besar srmerti pe11bakaran mayat, sehingga mereka tidak 

ada waktu .untuk t"has-tup;as ('J'lesanan) yang lain. (Kat Angelino 1922:37'6 strsnr.. 

Indonesia Timur 

Di pula.u-pulau d i sebelah tirnur Bali kl'lpandaian mas berkuran3 daJ am 

pentingnya. Di pulau yanp; paling dekat dari Bali. ialah Lombok para pandai 

mas banyaknya dari ..,ada d i Bali., dan d.apat di percaya. bahwa orang-

orang SasaL7 baru belajar k~pnnrlaian mas dari penja,jah rnereka dari Bali. 

i.Eck _li175 :31113) Di Sumbawa d i buat benda- ben:la perak yang sangat indah, pare. 

nAndai. semu"-nya orang-oran,c; Jawa (Loeber 1916: 61) 

Dala~ tr-thm~tahun qoRan ·~! eber da'j'lat rnengamati pr.oses penuc-ngan -nad 'di 

~ndeh dan :'3ikka rli Flores, Pekerja::1.n it.u rlilaksanakan oleh beberapa 

nandai ma.s :tertentu, tetapi da'j'lat juga dilakuknn • oleh siapapun, . 

terut~~ma an:o1.bilF- benda.- benda tidak bt=!p;i tu mahal. Ada juga kesuli ta.n yang 

-t P":nia !:.·:r··n:'l ...... l~.t-alat l!l.nr;'<a rln.n fa:o:ilitan t.ekni~~ yang diperlukan 

·!i.~-clnv:; ··n..,hi.l" .. ·,hu,!.l: cinoin :J1c'1n ·litu::J.nP:., 'j'land,.i mas mengulas 

1 i. 1. i. n 

rlRlq~ bentu~ cincin. Jen~~n Rebuah sebatnn,o; nenusuk yRn~ ~~lau perlu 



h .l ?Ll babPr~n~-hi~s::tn ·etn cincin lilin yan~ selesai Jib~riian 

t·,~··· 7':::>.i dari lilin. hd~?l itu dibun~kus dalarn bahan lum-.ur yane. 

hi t~•:n. Bi 1. "i :mrl.~-~.h l(:l?!rq,c;, l'lf'!k'lr::J.n.a,- 'll~!S (a tau pernk) dicairkaij dalam sebuah 

can~l{ir r··nuan~ di "'ta~. nni dC~.ri tempurunp; atau dr.l.ri ;,.rang., di:-JCf.:,<l.ng 

r, ke d:=tlampetakan dt~.ri bentuk .corong 

3Ptel;,.h beku c~t~kan itu dipecqh dan bnnda ynng t.•lah dituang dikikir 

Untuk cetab'l.n perhi:~.sfl.n tert<.:..ntu (tine anting :-~ntine) mc>.sih arla nrosP.s 

lain la.o;i. b.l::;.h :-;ch::tlenP,:11'1 d·"nP,:an ··l.ua wadah kayu. (\·Ieber, 1890:19) 

Buat vulau-pul?..U :)undn ket:il vanp.: terletak lebih jauh ke timur dan ke 

selatan ada du<1. pul;:m yang nentinr; terut:;.m"' untuk kepand11icm mn.s i<>.lah: 

Dao( di deuRn Rote) dan Jawu (tirnur dnri Sumba) 

Dao adalah sntu-s~tunv~ r.ul a 11 yn'n r.; berpAnduduk. PulRu i tu s".l.ngatt .?;e'~> ger-

.~amnir seluruhnyB didiarni 
'·' 

oleh panc'lai-panri<ti mas. Den11;an perhiu.-

san vang di bU:~t oleh mereka y~.np; sP.bap;innnya a•.>.a nola-pob. dari Indonesia. 

barat, diba\•Hl. ol(c!h p<'rn pan ai '!las pE!r"·i dari Dao dalam·'!' kapal- kap:-~1 

sendiri- kE!b<tnT\L:~.n sE'!kali setahun- ke pulau-puln.u .sAkelilin,n;n.ya, untuJ..: 

nemperrlar,-&.'11';k""'n (nw~ukau : l::>.wan rn::lkan r.Jr>.n katun pHtih) Penjualan itu 

.. teruta.ma rupa- runRn.V" tnrjn.di 1Jrtda ternpRt niaga dnri d:.terah i tu, di Kuii'ng 

I dan ujung b;>.r:tt Ti·~or. 'I'i.dak arla pr-mg~?;arnbaran tenhmg "roses p"ne;e1olaaRJ 

1ogam 1 mu1·~a. (.llastian 11i35: II; 66, Buhler 191,6 :~l)Graafland 1867:1869, 

353; Loeber 1JV6~e'l,es~r van~ dimiliki nara 1landai mas dari Dao di Timor 

h,.gam mu1ya d i pedalaman 

Timor. Orang-orang 'lelu tida.k -pernah mengelob. ma.q atau perak sendiri 

(Vrocklaqe 1)~3:f:l97). tetani ha.ny~ 'T!Ampe~oleh barang perhiasan o1eh rer-

hubun.gan d~.,o:an."!' • 

Sebuah pP.rhiasan y2.nr; K:has untuk Sumba. arl:=:t.lah mamu1m yang bentuk dasar­

n·.ra senerti intan. hiasan telin,c;a yang samnai 1 ke seten,c:;ah b<.•.(:an rlc:~11 lE~l•i}· 

·); ;:l'll( .. (19?" 1 :~)·.>!7\j hr->nda iitu hanya disebut 

" 7.·er!ii:-u::;m "lc'', ?Pdanr~kan Buhler (1·1~1 :?6!1) men~rmal mamuli dari kuninf_:.an, 

t~r:rbC'l.f?:<l, p8r;:;.~~ d.qn nE'!r?.k s~"n1Jh::>.n. B5ilhan untuk mamuli dicairkan cJdalam s0buah 

~adah keci1, di bawahnya ada ani dari ternpurung ke1apa,yane dinyalaka.n ol?h 



Yr>.nl'; rl i bunt adalah benda-benda ,yanp, masi f ( tuanf,'nn) dan ,yang berlubang 

(y:1ng d i r>ukul) di buat sed~"rhana a tau denl';an hi<:HJan yang dipempelkan(diso* 

dir) (Pola "f. r1u'· • filiP;re lr:awat, q;ranula~i SP.mu) Benda- benda itu dibuat 

oleh orarw-oran,e: 0urnb.<~ Rtr>.u ol!O'h TJ;:;.nd;:ti-nandai ma!': vnne bera.sal dari '3a'fiU 

ntau .. ,a.o. ili kP.pulauan Solor- Alor konon ka.barny:o. bebera.-pa orang terke-

muka mr>"lbttat cincin- cincin rlan hiasan-hiRfH~n teling·<:~. kebany~kan dari ma~ 

yan~ konon kabRrnva dat~ng dari ~lores (Klupnel 1~73:387) 

Di antar<'- "Ul?..u-nulau d.i lJ?..rat drtya, disebutk,-,.n ,juga pulr-u ~1oa oleh 

Barohewi tz untuk belah<:>.n nertama d i mann ting,o;al b::my?.k pandai mr1.s, ,yngg• 

'Tlenurut berta dari Hoevell __ sa.mpai akhir a bad ke-19 tiduk ada lagi ( Barche­

~:i tz 17 30 :?80, ilo€lvell·~l810 : e 2'.?8) 

'3ebuah ro:ejn.lr- ·mnP: .jr-trang ada d i nulr>.u l,E>ti .v~~.!lf!, flanp;a.t memverineatkan 

aP,<lr janP;?.n terl?.lu cenat mell."';<t"lbil kesimnuhm tenta.ne sejarah kebudayr:vm. 

Kt>tike>.BarchE'Witz -pRdCl ?.vl?..l 2.bad kr->-l·'l heker,ja untuk Kompeni Hindia 'l'imur 

di Leti ia harus m•·mbP.l i bu.rh.k- buc~r-tk untuk Kompeni. Karena -penduduk pri bumi 

hany2. mc>.:\1 m'•njual merelc::t den.o:s.n r! i tulc::tr dP.nF;;an hiHS'l.n man. , B. m~~rasa ter-

T"aksa untuk ·m8mperoleh bnr;m~-bc>.r<~.nf:.': i tu se/Sera rl.i pula.u tetanf:.';P,<'- Moa, ka-

ren;;o. ·H Let i tid a.l<: aria pand.ai-mm'! ai rna~:. Ka rena i tu menjadi terla.l u maha.l, 

ia helc>.jar dari penr:iuduk pri. bu•ni r;duruh nroses kP.p:indaian maaf-sia ~mruh di­

bua.tkc>.nnya. nalu, pelandas rla.n ~e~1uah ulmban ~F'bar,-ai ,·,ana ·dilihatnya pada 

pandai-p~ndai mas rii s8.n?. .• Knren~t i<>. beker,ja lehih mt=md.almn darip~td.a para 

pandai mas di sani'doa, rl~.n 11'l.<;i nula mF!rnbuat tipe- tine -perhiac.:an ,yanf: sangat 

rdigemari r>•"•nducluk I,eti ia a"!at 'llflru,c;;i ~, ·,; -pnra pandai rnas dari jiJoa (Bar­

chliweve1173 :'.?56, ~711, 11~1) 

Hoevell ti:hV.: mP.nyP.butkan lagi adanya n<~.ndai-TJanda.i mas d.i Leti. Katanya 

ada jup.:a 1<ern.,jinan p'1r.d<ti maR hanya rii -pulau Lua.np; dan pada orang-orang 

Kreol (keturunan oranl','-oranR; Hel<~.nda yc>.ng tingp.;a.l di sana pada masa. Kompeni) 

di Kisar. Para pandai mas itu mernbuat anting-anting yang sangat diingini 

(lorlora)yans dibuat T~Rkai "1RS atau TJflrlllc, Kebr.myaka.n dari barang per-

hiasan itu, '"'.n'" san~??.t •ligemari rli. 'fanimbar berasal dari Luan.~.Juga.p~ring 



hanya da-pat dilal<:ukan oleh bebera.pa keluarga ter-
·ranrr, 

tentu rl i.larC\nB; 'll"l'llpunyai pekerjaafl yanB; lain. ~~isalnya ada nandai-panda.i mas 

yA.n.o- ti'Ak bol~h sekalis:r,us berta.ni. "fenurut Hoevell (1890:197) susunan 

seperti d~.l::trn l<:P-lo'llpok kerja (.o;ilde) mengin.gatkan kepada sistem kasta dan 

adany:, nen.cmru.h dari Indin. Katanya pekerjaan oran11:-oranr~ Kreol di Kisar sangat 

126 Di 'l'animbar -pekerjaan pr1.ndai mas hnn.va boleh dilakukan oleh orang-oran,cr, ter-

tentu. Sebel uTI be'!(er.ja rnP.reka harus mP.manggil patunB;-p,atung nenek moyang 

(kukuwe)karem• tanp-'l b:::tn+•HJ.n •nereka api yang paling panas pun tidak akan ber­

hasil mencairk~.n mc.>.s (Drab be l:t40 :11;?). Sejauh mana usaha pr-mempaa.n mas di-

la.kukcm tidak il. ik::l.t<1kan oleh Drab be.. Riedel y11.np.; beri t?..- beri t?..n,ya tentang 

Tani'llbar menurut Drabbe (Drabbe 1140:1) dap~t diang~ap sebagai menulis dQ-

nga.n benar, rnenulis bah'l'!a bt"!berana orane; yang bel8,iar dari orane;-orang asing 

mengelo1a besi tembag'l d:1.n 'Tlas ,Hied e1, 111l6 :?.87) 

•'•las tidak terdapat di nu1au i tu dan ba,a;aimana11un harus rl iimpor. Hemang da­

lam daftar- dctftar dari hnrang dagan,<>;an V. o. C. yang di tujukan untuk Tanimba.r 

sudah disebutkan masi..Prabbe 1740: 139) dan yang san~t (li?,'emari ad.a1ah mata­

uang-mata-uang) Inggeris untuk dibuatkan perhiar-1an rlaripadanya.(Hi.,.del 1SS6: 

?P.q) Tete. 'Pi juga perhiasan m<?.s ( mi salnya perhia.san dada dan anting-anting) di­

ambil dari pulau-pul.a.u. Yr?.np.; 1 c;.in. (Jacobsen 1R96 :16 ) dan rupa-rupan,ya paling 

banyak dia'Tlbil da.ri Luang (Vries: 1100:')1~) Me'Tlakai perhiasan mas atau 'Perak 

menupakan tanda ~ekavaan (Riedel 18~6: ?g~) 

Apabila sebuah perhiaS'l.n 'll?..S a.ka.n d.i buat' ha.rus di buat da.hu1u sebuah model 

'iari, amber (1ilinp;) yang dibunp;kus dengan tanah liat(baha.n yang sa.ma d.a.ri 

l
pa yang dibuat pot-not) s~hing~ tercapai .~'llpulan sebesar genggam tangan. 

i da1am tanah 1iat itu dibuat sebuah lubanrr. sekitar 1 sm garis tengahnya. 

emua itu dik~ring~an dahu1u di sinar rnatahari. dan kemudian di atas api ke-
1 
¢il.Apabila tan~h 1iat yan~ disebut 1arik sudah panas sP.ka1i, itu dike1uarkan 

dari barobu . . 
api.dP.nF,Bn seb~ah P.~~en dan l1l1n ya.n~ semua.nya sudah cair dit~ang. 

tanah liat 

d;:m itu rli.tn.ruh 1~.r.ri ··:·· dalr;.rn ani. 'f<\11P' se'!(:-lranR; tiinyalak<'!.n la.p;i dengan ububan. 

An~1hil" ct?.tr•'-::::-t>l i. tu ;J•·nui:l; lor.:8m Yrlnf': cr• ir, logam i tu di tiriskan dan cetR.kan 

ril}n<>cnh 1<:an. D"''l'r"'-n dr>mikia.n bar::>.n,a; nerhiaRa.n i tu seles?.i. (Dra.bbe 1940: 112) 



126 Seluruh proses kerj,_ i tu d i lnkukan· juga ''a'Pabila membuat barang perak. Untuk 

~i samping itu ·nasih arb tr>l<nik lain untuk m~'TlbuFJ.t s~buah perhiasan perak. 

·1 Untuk 'TlP.~bunt ~Fl.s 'isnir, ialah anting-anting kecil dari pe-

tk, dipoton~--potong seba,o:ian rmnjang dari sebuah 'llata uang perak clrl.an memu­

kjulnya sampeti m .. njadi bu1Fl.t •• 'llen[';Ukirnya ian me'Tlbenp;kokkannya, stelah di:panas-
i 

k:S.n di 1'l-tas ani ·iqlam b,··nt.uk vanP.: r:l ihendaki (Dra.bbe 1940 :112() Ububan yang 

dinakai dalam proses pertarna adalah ubub::..n ste'llpel Indonesia yang biasa, yang 

'll~nurut Geurtjens_ terbuat dari batang-batan~ pohon vang berlubang, menurut 

Drabbe k<'!bnn•r:\:-:i'l.n t~;>•·bu;,.t rhri bat<>.n,o:-h<ttan,c; br1.mbu. i>i banynk daerah eli Ta.nim-

bar ububan itu\tidal<. oipakai untuk menem'Pa besi, me1ainkan hanya untuk 

mengelola mas, (Drabbe 19~0:11~) 

Di "PlllA.u-nul?.u tengp;ara (di luar Tanimbar) d.an di Maluku kerajinan ml'!nem-pa 

t ?7 'Tlr<s nraktis t.irl::lk a-:ia • .Pi de sa F:1i nan F:tat d i k~pulauan Kai ada pandai mas 

·rar..o; 'll"nurut lr'.l>oran dari tahun 1..:<1 rtda oranP;:-ora.ng Banda yang pernah diusir 

d?.ri nuh.u rnereka. (Nutz 19S1 :1 ~),141) '·fa::mknya l<:er<'L.iinan mas ke kepulauan Kai 

·larat. dinerc'1'r:;{tC'r.j:•,l; pro.c1rt heln.han perta'lla abad k0-17. Tentang kepul. :·n Aru, 

Hierlel menY~"h•ttkan -pernbu::~.tan br1.ranr, nArhiasan 1'\a.ri mat<'! uane mas., -pera.k dan 

Para "a-r:dni Jn'l'-' vRr!P' t"inP:rral di pantP..i 3eran me'llbuat rlua ti 'flA anting-anting dari 

peral<: 1lan te•1b::J.,r.o:;:1, ('PrJuP.rn l'Hf1 :1 ?0) Di ::tntarR. p~nduriuk Keristen dari Kajeli 

i 11ulcotR -pulR.u Buru, hiduT' nada N~rtf!nP:ahan abad :v~mp; lRmnau, seseoran~ yang 

s~?.kftli.cms ITJP.n.indi nP.lRyan, tukanP-: sP.natu, ne'llain biola dan pandai mas(B1eeker 

1~r,6 :II, :n) Y"'·l·F; ,justru tidak bP.rarti adan:va kera,jinnn mas ycmg nri bumi. 

Di aoa-sio., ista.na lama Sultan Tidore, pada awal abad ini hidup l)andai-pan­

dai besi yang n•<kerjR<>.n mereka sejak vlafatn.ya sultan yang terakhir (1904) 

mundur karena istana tempat pel<:erjaan mereka:·ti:cidk'· memberh pekerjaan laei. .. 
. li sampine i tu hasi 1 karya merf>k::l. lP.bih buru\.:" dar:ip?..da hasil karya. pan<l<li-pan­

dai mas Cina (Coolhaas 1926:47~) 

Tentang GalPla dan Tobelo di Halmahera Riedel menceritakan (lf:\.'35 :73) ada-



Sumatra dan pulau-nulau sekelilin~~ya 

Kecua.li uand<li mc>.s ada seoranp; pa.ndai besi terRendiri (Nias Utara. ambugha 

Nia~: Jelc:.tan· a--e-fB.ta) Ada sP.orang p3.ndai besi pada set.iap, desa yang agak 

pentir1e 7 rl<J.n ia tit ·:1.1 dPI<at Rekal i dari. yP.muldman. . Seringkal i ia 

tingp;al rli dala.m pngar desa itu tetani kP.banye.kan rli luarnya.Jarang ada 

penP;"'lolaP.n hesi d i dal:?.m rumah juga.. Biasanya keepandaian besi terdiri da-

· ri ban.o.;un2.n f;Pdt!rhan~-. y«np; berr>anggunF:,. 

Di sampin,<; ububa.n (duru. druru) termasuk peralata.n seorang pandai, sebua.h 

g-ege-r yanv, untuk meme ··ang bPsi yang d i. taruh ke dala.rn a·· i arang, sebuah pelan-

das Vr'l.ne l{r.>bany~.k<l.n dibeli dan huat<.m Bropa, yFmg dibuat sendiri drmean me-

nyamhun,o;-n.vamb~mc behera.pa. hatang besi. Besi i tu setela.h di i.iriskan d.an di be-

ku dalCJ.rn sebuah wadah e.ir yang juf.:,a terhua.t dari batu. Palu besi terbuat 

jugct dari bPbernpr, hatanf~ b~si. 

Besi (tHas Uta;~ P.io\~, !Has .3ehtan t.0fau) hand:l.np;kan untuk itu Nias Selatar1 

tofa -mene'npa, i~'~ela.vu tempa) dibP.li nal'i nara r>edaP;ang sebagai bahan rnentah 

rli uantai dan terrnasuk bend.a- b"'nda irnpor yang terr•!'lntin.c:.. 

1213 Ada terut~l'll't dua bentuk besi ialah hatanp; besi yanp pnn,ianf.!: da.n pipih dan 

br~ tang -pen.J ek her1:H~nt.uk T'erseP.:i. B<n•e.np: bua:f..an t.erd.i ri terutama dari barang-

barrtnP-; perhiasA.n, f'!enjRta, pam~er. lv'l"!i clan r~esner, perisai. 'l'angkai sejata .. 
tidak dibuat oleh .nandai besi \:3ch£.9dP:.f.. l.H7, ?17) 

Pandai besi (nande besee atau utoih besoP. Gavo pande besi ) di Aceh rnema­

kai t~;rka.danP.: r.tle.t-al:"lt l:<:Prj"'. •nmP; S<J.rnr1. senerti pandai mas (lihat di atas), 

Juga. pelanda.s 'Oalu besi, P.;<'P:en, kikir danta.tah. Ud,·,r:. n12suk tungku liwat 

ublban tabung d.ari Indonnsia (lihat di. atas) Besi (besoe, Gayo dan Alas 

be i) yang nada s~0.il<i+ kP.nRnrlaian (tempeen nandP.) diolah adalah barang impor 

d.a masuk ke n··,P;eri itu berbentuk besi pinih p?..njang, 'l'erutama cl.io'.r~.'! adalah 

pi~au golokr pi~au pan~n~ d~n r•isau-risau yang ninakai setiap hari, sekopl, 
' . 

ka'lk, tutun;'l.n 1 '>e:>i. 'Tl'·lnk·l, n"rlilt ":<•l.aj)a d~bnya. (KreP.mer 19':??, I 591) 

Uni:uk 1< ;:>.dai'tn di bidan,o; pongf1lola'1.n besi di ~Hrn::>.lur yang terle'lak 

di sebel2.h b:~rr•.t 3urnatrH ad.R. svar<l.t-svCJ.r<tt vane sarna senerti untuk pfmgeloaan 

lo153-rn 'Tlul.va. 



Para pandai besi hanyR rl~pat ~elakukan pwkerjaan yan~ paling kasar, teruta~ 

rna alat- alett rum<>.h t<~.np.;ga. .~an pertRni "in, Sernua s<:>njata • yang lebih baik 

diimnor.Par<". n'1ndn.i qPndiri ha~p.ir sernua ora.n,g;-orang Aceh, dan : te~pat-tempat 

l<e-pandaian sa•n?.. s"'pert.i v~~.n~~ biasa. d.i Sumatra. 

Di Sumatra Selatan i~lah ·'i Kepulauan Banv~k samasekali tidak ada usaha 

nenr.~P.lolar>n lof';:~rn •. >emua haranrr besi diimpor ( !'leb ?0:4J, Hosenberg, 1855: 

,'if,.np.:enai Gavo, Hn.o-nn m"'nceritakan (1:~04 :30) ~enyebutksn seharis industri -

industri y2.np.; berl<embang, antRra lain ,illP,<-t kfqmndaian besi· 

Besi vanp: dil<elo].., "leh nHra na:-l'IA.i. Batak, han.va b?.rang impor saja yp.ng 

maauk 1 iwat nanh.i. 'l'erutam'l '~'' riDeli ( iv!edan) dan di imnor dala.m bentuk besi 
i 

batanp.: ( Brenner 1·~94 :154,2Sl? ;,'11 )Ha!in 1R97 :J7l)Benp:kRl pandai besi. adalah ke 

panda ian ( perh::mdein) G.4.) sebuah rumah yang han.yc>.k udaranya. yang semua: 

sisin,y<:>. terbu'<a. Yang menyolok ~atet jup;l". adetlah atapnya yang terdiri dari" .ba.mbu 

yang dibelah dan dipul<ul-nul<ul yanP; katanya men~rangi bahaya kebak:aran. Di te­

ngah-ten~r,ah ru'?lah/ i tu ada sehuah lubanp.: sebaf;ai tP.mpat a:pi di d.epan b::J.tu pipih. 

Di dal~tm batu itu ·li dekat tanah ala lubanr: bu1at, tempat ditiupnyr:>. udara dari 

ububan hambu. (GrRnn~r 1Al4:?69) Neumann 1J03:16) Termasuk alat-alat kerja 

yang lc>.in a!lalah nalu-na1u besar rinn P:"P:en sed::mr;knn ·:>,.,buah dul ;:.nr; ba.,nbu mcn,iadi 

t!}an?. Ul,tlf' ~eniriflkan 1o,~.~ ( Brenn·n· 11114 :?O,j) Besi i tu terutama r'l.ijadika.n pi­

sau,ml'.t<> tumb<>.l< rir>.n A.Ltt-nl;:~.t nertanian rlRn n~ngrajin tanP;an) 

Par~ ~'andai besi t idak rnene~pati keduduk:m tertentu, tetapi mer"!l<a orang 

terpRnd::tn.o;. Menurut Paravicini (1935 :)) para pandP.i besi itu snn~at terhor-

'!!at. 1·1erel<a berkl;lliling rlari. desa kP. defla dn.r: membuat ~en,jata- sen~at;J dan ben-

~~ da- benda ·mtuk di nab. i sehari-hnri. ~>elnruh benp.;l<e1 pandni besi bersama alat-

alat 1-::erjan~R di nuji oranP,;-oran.o;. Ann btl a ada yang saki t di antara mereka ter­

utama di ant•1.rn orane-ora.ng 'Trtng bt'!rhubunr.;an erat dengan besi, di buat makanan yalJg 

di tempatkan di ten.o-ah-tengah Rlat-ala.t di bengkel i tu. Seb~lumnya dikorbankan se­

ekor ayam jago yanf'; mf!rah dan yang hi. t.arn, bersarna. seekor manuk kaul (ayf.l.m be-

tin; I yang sejak l<ecil tela.h •Hdia l1tntuk sermettu (npncara) 

A!at-etlat ~~rj~ ~~ ~a~~~li~ t~~ dRnnt di,jua1, a knrena itu R~an m0mbawa celaka. 

{babi1R. seor;;:m.o: Rnr>.k l"'.ki.-l<"?l<:i. ITtAnr;r:antik:n.n aynhnya de.lam kepand<>.ianny-• ynng 

~:::tn10t di in.,.ini, ir- 'T!f'Hari!oi alat-lata k:erj:::tny<-J. (Hnurnann 190.1: 16 strsnya) 



11 <?Ha (Kroes~n 1~g7 :?.1$~) 1'entr-.ng d:>.erah pP.dalarnan y2.ng r,angat :>edikit pen­

''l.rlul.::nyn ti"'etl.:: <1.rl.a fVl.rnbarf-l.h t!mt~ng 'Tletalurgi priburni. Di daerah luas di 

n"'d21·''!1an rnnr-1.-runanya samasekal i tid.ak arla. a tau hanya sediki t pengelola;:)n 

1\0 herd .,._,_nr:- d iV::etahui ora.ng. 3uatu. rcontoh y:=mg khas d iperlihatkan oleh 

\ 

I. 

hnbuno::cn- hu.blimP:Rn naria suk:u S<'l.kai. Lawan suku Alt:i t, tetang~ mereka, 

'Tlenemnkan beberaprl bGngkel kepandaian_. yang 

sederhB-na. :Oari sebuah uh•lb'tn ycmg sedPrhana. ,yr.np.; terdiri dari bambu 

ditiup udar8. livm.t sr.>bua.h p;urnna.let!\1 ~anah liat terbal.:ati ke tun,r,ku. Besi 

itu b2.r1.1 dipP.rol-~h sulcu Sak:ai sebelum al(hir abacl. ke-19 dari or<1.ng- orang 

:·.fe1ayu. '1P.reka 'llP.mp"lrolehnya ri.a.hulu rli1.b'll bentuk nirm.u. yang dilengkapi 

\)i 'l'C~.nnh •ranun.g nda kepr:~.nda iRn besi ( l'~oszkowsk_i_ll09 ~ 167) dan dari dae-

s~uruh l:er;?o.,:r. i tu arla d.i tanR,"an or?.nr.>:- oran,o: Fwine dari pr-mt."'.i bn.rat, 

teruta[ll"· dari D:=ttaran 'i'inf.'p:in Padan.o; (11los"Y.1-::owslt:i 1)01, 3 ?1 -:>) 

Di antarrt V.:erajinr-m vanp: d irH~but ol eh Hosenber.rr seb<wai u:-;aha !(epanrlainn 

d!i nropinsi i>ingkel 1i bao;ian ut::tra panta.i barP-.t Sumatr<'l. tidak ad;:~. yang 

dis0fmtkannya. (Ros~nberg 1!151): 414) 

·Di Proninsi Tapanuli ~~nanoaian besi terkP.nal terutama di h~gian se1atan 

di dis+rik Pa.<r.a~"-~nun-9;, Banvak pendunuk di daerah itu di samping sibuk · 

sebagai petani menjadi juga 11andai besi. Pekerjaan mereka terutarna tel''b:.=t-

tas kepada pembuatan alat-al;d yang dipP.rllil.kan sehari-hari: golok, ber-

macam-mac<.>.m pacul untuk mengerjakan· sawah dan besi-besm kecil untuk 

mereka y2.ng mene,o;a1i mas. Bahan bakunya 11iperdagang~an d.i na.ntai d.i Natar 

(Ris 1816: 471) 

l'.faafls telah me11beri P,"<.trnbaran ba.ik tentane penge1o1aan besi di daerah 

-::m:mt?_n. ~•~mun bahnn hsku d.iimror. Besi vane rliper1ukan datane; dari I·~ 

• 



J 
! 

131 

1iwat Padang atau diambi1 dari Singanura~ Dari sana diper­

iadi. Untuk a1at-a1at yang tertentu c1.iam-o1eh juc;a rtlat- a1a.t besi ''anp; 

bil besi baku (untuk go1ok, ":eluku. kapa~~ dan pisau) sedangkan bar;:mg­

barnn,c: ynnr>: lebih b1=1.il<: .vnn~ di buat set'!rnpat darinarla ya.ng diimpor (Maass: 

1910: 1~8,?Q6, 337, '3q) 

(rumah anar) ada1ah sP.buah bangunan yane seder-

h::.nP. rlan rurnah banp;un S.i atas tian~~-tinnf( ·mnf: atapnya dari daun pa1P.m. 

Untu~( ubuh<m van{~ terdiri dari ernnat sil ind ~r ada ' tempat a pi y?.ng di buat 

rlari ;:tr<".n" asa1 ka~u ar>a 8aja. 

;:adah p<'niris ( (parnk.ul) terhuat dari kayu sunekai. 

'J'el[l'•suk nP.r;:..latan 1a in dari s'!oranp; pnndai ada1ah kait , 

sebuah ""'l<J.n 'as '<:<1 ·u la,r:;i maunun alat lain lap;i. untuk pekerjaan ha1us. 

Yang dibuat "adalah t.erutama Rlat-alat untuk nertanian danppkerjaan tu­

kan.o; k:ayu, 1ebih bF>nyak bentuk P,olok:, kanak dan tutupan. Di samping itu 
/ 

.c;o1ok-,~olok P"njanr_r pisau k:ecil rlan b~si 1mt.uk 'Tlenekan d"n untu.lc menu-

suk, alat bor dan nisau p(:moton!YJn petdi. Karen"' dari sP.njata- senjata 

hanv~ rlibuat klAwanP; (neclanP.;) d8.n t•Jmhal<:, rlahulu se•nu:~ r~P.niata y~'>.nr; l::d,n 

r•arus ,-j,' imuor. 

YanP, rnenvolok mata ~talah rlitempatkannya tBn~a- tanda pandai pada senjata 

nemotonf:.Maass notong. Yanp; ·men.volok: ma.ta a0alah 

bP..hHP. y?.np: l~bih .._...Ute m<?'llpP-rl ihatl-:~.n tand.~ berupe'\ cr,aris terukir parl.c>. daunnya. 

y2.nr:, khas untuk bB.n.vak !Hmjat&. l'<>.ns .iibuat 'li Boe Borneo d?..n juga pada keris. 

Pandai ( tul<:ane bP.si) i t·1 tidal.<: mP.mp\..m.yai kedudukan ya.ne istimewa. Apa 

vane harus d iamati arl.P.l::~.h bah~o1a. rmndai yang terutarna mr.!mbu?..t a1c.t- a1c>.t 

untuk pertanian, t idak hRny<>. mP.mbua t b?.rnng l(::.raj in ann yeo., t eta pi sekal i :>;Ucpadi 

seorane petr>.ni (Maass 1'H0: \~O-J'1<, 337 f. 111) 

~·~enurut 1r>.noran Hassel t. sebuh benekel p~ndai bias~nya dihubunekan de-

ne;an rumah nP.ndainyn ihn h~tny~ rl i bed:,.kan btrena tanahnya eli tutun.. Di 

dekat ani at~:>. ::;ebunh t.P•nn"'t rlurluk, untuk: !'leorang- anak lelaki y:>.nP: 'llNl,n;erjakan 

ububan. Ani hf'nl~kel Tnnri:1i rl inv'·'.letk,1n dAn~?;Rn arn.n,o; kayu ntau tempurung kelapa. 



131 Anabila sebuah b•m~?:kel nand~~r~inakni, ur.>milikn,y!'l. 'Tlengadakan S"!lamatan besar 

ketika m",nP,Upac?..rRkan (di Hasselt rumah hana)bene;ke1 pandai dan alat­

alat kerja denga.n percilcan d::~r:'l.h. (Hasaelt : l·q~'> :404) 

, Apabi~a seorane anak 1e1aki ber~ru pada seorang pandai (besi) ia memberi 

irih, tembakau, b~beran11 1auk-uauk dan sedikit uang da.ri ibu anak · .lelaki 

tu. Itu ter iadi kedua b.1 iny~'. apabila murid i tu tel ah menyerahkan kar,ya pertama. 

pabila ana.k lelaki i tu telah selesai bela.jar dan rnulai bflkerja secara mand.iri, 

~andai itu mempero1eh hadiah 1aR;i, ka1i ini yang harganya lebih ting.<!,i. 
I 

})ada waktu itu ::~.dP. n~sta .ve.ng diha•lliri kera.bat pandai itu dan murid-muridnya, 

3egera setelP.h murid itu sudah tr::~.mpi1 dal.a.m -peker,iaa.n.ya ia flapat sebagian 

dari T'endanat8n m11..iibmnyr~., bahtcan 1/4 hargn dari alRt-alat baru dan 1/3 

~jih apn.bih mr.>rnpl"lrbaiki alfl.t-a1at. nada hari-ha.ri nasar. (Hasselt li3B2 :405) 

Di sa.mnin.:::. P<?.nge1olaan besi- terutama golok dan alat-alat pertanian - di 

Datarr.n ·Pinr:ii Swn;:.trn Tenl?,'ah, oranp,--orang beT·hasil rnernbuat pamor, meskipun 

da1am skal:?. V.:r·cil. · PP.ngetahu~.>.n tP.ntang telmik i tu rupa-runanya terbatas kepada 
I 

desa SunP7'ti P1iar. (Joustra 19?~1171); Jasper da.n Pirngadie(1930s16?). •'•1une;kin 

'<etrampilr.n i tu berasal dari. Pu18U Jawa, k::J.rena disebutkan sebagai guru yang 

bernctma 3ur·iFtn Adi , ''H>oran,c: orang Jawa, vang dikirim ke sana oleh pcmerintah 

se"le~tar<~. In,o:i:ieris pada awal nbl3.d k"!-18 untuk mflletakkan hu'.n;:.,ean dan menetap di 

c:;ana. 

13?. Di Sumatr~· 'P~np.;ah terdanat satu-f'lat,.myJ. r!P.era.h di pulau itu rli manabijih besi 

d.icR.irk:::.n iC~l?.h eli deka:t l.i'0rt de Kocl< (Ru!.cit TinP,"c:i) di sebe1n.h utara Padang. 

terletak nadP. krt~i yanr:-. menuiu •:e ten~t;r~.rFt d:>.ri C:unune Merapi(Gunung besi) 

de sa 1P.l impawanrc y:::.n,<c terut?..'ll~~ tersohor kn.rena hanya r1 i sini ada ba.tu magni t yang 

~'·nutun sisi timur P,Unun~ itu s~cara me~h. yang dicairkan, Konon kabarnya sejak 

lama bijih dicairkan di daerah itu vang tidak berh~sil di daerah yang lain. 

Ketikn Horner br.>rada d.i daerah i tu tidak ada yang beker,ja • Penduduk menga-

t.akan bahwa mareka tirl:'!.k bP.lcr~r.ja ··ar<>ma harus membuat ja.l:::m. s~su.ng.tr,Uhnya besi 

yang dicai:Pkan itu rn"'.nurun l<Rrenrl. a.dn. hesi imnor dari Eror>a. Ovennya (nurasan) 

'• ~~nn bPsi itu ~icatr~an, barbRntu~ kuhus sP.kitar 1 rn nanjnn,o: sisinya dan 

I 



13P dicairlc;:m, dib'1.kA.r di ;;~,t".~ r.~ni rtrr.mp; dan ni.h?.nourknn rnf"n.jA.di ··~b·~s~r biji 

kr>nari.l'ctonp;:;..n bi.jih itu r:H~cnr?t bersilih-!~anti di.taruh denfr<'l.n lar.isan~. la-

nisan aranp.; l.:r> clala"l tunp.;ku, rla,, 0 P.tl:"lah api tungku itu dinyalak?..n f'el~.ma 

~4 jam t~rd.apat S'1P,1.Fnpalan besi yanf(" san.cr,a.t rn·,nye.la dan b:1.ik untuk 

diker]jakan. Persen hasil bi.iih ru'fla- ru'!'Jr-t.nya sangat sedikit. Horner me-

naksirn'!a :1tcHl ·)O·~?< nP-rsen, sed"lngkan bi .. iih besi itu menunjukkan k~ndu-

ngan besi seb:>n:ra?< 70 pArsAn ~tau lPhih. Untuk rnen~elola basi itu tahi 

besi di mi'l.nn rnasih banyak arangdinukU:l •. rl"lne;an palu dan Kemudian besi itu 

ditaruh nalarn api d::tri r~.r<>.nJ>' bnrnbu, -ti'l.n dikeluarkan ar.>abi1c>. api itu sudah 

panah-merah itu nan dipuku1-~ukul di atas batu trachit berbentuk persegi. 

-1elama ani i tu berny?.la rnerah, noton,t','an besi i tu dijadikan 

b;,.tang besi _V?..ng berbentuk nerse,o;i, bentuk yang bic;Jsanya diperdagangkan. 

3erinP:k:CJ.li hRtan{?; i tu dil<:Alo1a lagi 'llenjac1 i s<>n,iat8 a tau a1at- a1at s"lne:i'ti 

Oi d::>.l "'·"'~ de!=JR-desa lain rli s~>ki tarn.v'"\adFJ. nda ,ju,o;, pandai--pandai besi.. 

~P.r;nP'1<<1li '"'"-:"d:>i-T)?.nrlai rli ;·li·npat-~ang rnernbeli •;<>buah gumpa1an besi se-

perti ,,,_n,.,. 1.(1"!1 uP.r d:?.ri ·tun~Y,ku. :)eluruh nroduksi bflsi. rupa-rupanya iiahulu 

:-H-tn<"fl.t >:"'':U.ld t r!nn hnny:". s::trnpai ke 1 i.~Jo,kunJ';?.n dekat (Horner 1861: 371 strsnya) 

~OSPnbr>r~ 1~71: 71) 

het""'li -:"Al::m·~·~- d;1n sebno.h tP.mpurung- :1tau ~P.debolc nis?..n,o; S'"ba,o;ai wadah nr;miris. 

de'-•i. tar Keri.nr:i. usa}m rrv•nr>;r>lolR. besi terbatas 1<:'-'lpada nembuatan :":·) lok:: dan a1nt-

alat n~>r~nniRn, P~cul 1'1n" k::has nada wilavah luas di Indo ·esia, di. sini 

-.ada. beber''·Pa 

sflja. ::l0n,iatn- >l"n.iatn. m~r"'lc<t -~ibua.t rlari v::tng lam<t y:'l.n.c: te1ah diimpor 

(K1erks 1~17: 106) 

Di Kro·"' u:'F'l.h<:> l<epnnrl.aic:m besi termasuk '<:era.iinan nrihurni (HAlferich 

1 '1-1g : 5~R) ,, 
1.3.) Di. La'll~ung 'TJr>nurut -Kohler (1B55 :507) ada di beberapa desa pandai-pandai besi 

ada h!>be'!"np?. orane; Gina :f<>.ng t ··lah 'llPn~tap Bflba,rsa i. n.andai. Karena kepandaian 

tidak dian~gap s ·bar>;c.i s0suatu hal VP.nP; nAntinp; ,jurn1 ah besar nClndai besi 

adal<th lim?. or?.n,g; di at·>s ro.ooo orr:~n.c:- p(:,nrluduk di sebuab distrik. 



' 

l Apalal?:i 

orang de.ri 

ngelolaan 

Jasper 

lc~.rena di antarn parF.t. pf;>n,a;rnjin ·.r~mg pendat<mg ada. ne,jurnlah besa.r 

Pal ernban.o; rnaunun oran(:';-OY'"'-l1F. Gin 1. dan U1~ ·~is, maka kP.san h-"'.h'l-la pe­

besi yah~be~i tu u~"nt i.ng . · "1<i:lllperkuatnya la.gi • 

(1930 :16'2) mAn~bark<'ln ada. dua pandai besi .vang di se1uruh Palembang 

hanya merek<>. saja. yang dapat 'llembnat parnor Bugis d.-:•mgan besi yang 

di imnor d2-ri Sulawesi dan cl enean besi dari bPkas ra.ntai kapal berhco.sil. 

Pa.ra na~tdai 

ba~i.an dari mr>re'-<:a d?.nat memhuat 'Pamor. Besi ye.nfS meng::1.ndung nike1 mereka 

beli (H SingaT)ura. ke 'llan:t hah:m itu cliba\'la olflh orang-orang Bugis d::tri Sula-

vresi. ti<J.n rli.iual dengan harp;a yang tinp;p;i. Senjata- SF:njata berpamor yang 

a.da pade. orR.ng-or<:mg Batak di r,erdaganglcan o1 eh orane;-orang Me1ayu, y-a.ng mereka 

'll···mbawa apa.bil::t berlayar untuk berni?.p;a d:•tri Jawa. Raratl • 

Borneo 

/ 
Buat basil -'.:'i.n TJengelola;:m besi di Borneo ha.ruH rlihedaka.n ketat anta.ra daerah 

nedR1aman Y"-ne TJenduduknya :-:erl.iki t disehut r1emuanya suku Da.vak dan nantai-

psntai pulau i tu v::tnr, TJ'-'nduduknya oranp;-oran,c:, nr:mtair (Me1ayu, Ja'\ola, Bu12,;is 

Cine., Ara.b. dsbnya) :Jeb'Olgai contoh yan,,~ kh?..s untuk meta.lur,?;i pada. claera.h pan-

ta.i i tu :-<aya. ?.l:'ln ·nrm,c;:,P:r.tmbr->.rkan hu1mnP:H.n- huhunf:an :J i d al<'!.m 11emukiman peng- · 

rajin HP.,cr,a.r<>. ~i Dorr1P.O tenF:.o:ara(lihnt di havlah) Dnri penduduk prihlhmi ?..dalah 

sul<u Kenya i{!'l.'f::'.n dan ·:·lahau, yan.<; tP.rsohor di mane\ nekerja.an besi mereka. Di 

mana-m?.na temnR.t n·"'ncairan hijih clan nP.np;elolaan besi, Ydipakai ububa.n tabung 

(lihat di atn.R) ,·)ep"lnj:>~nrr nPnRP.t"'.hu"'n R:=>.ya, ti.dal<: R.•~a. penP;;p,ambaran lu::~s me-

ngenai penc~rian bijih ~~ ~n~~la~an ·norneo. Ju.:T Schwa.ner (1~53:109) 

han_yr:. m'•lafork::m balu·la!}t nn.nd.uduk pri bumi d i Born E"O ten ;:~a.ra rnemperol eh hi ,i ih da-

~i lorong tanah .vane t~rpotoni! f")leh sunp.;ai · ;:ari to- dan pat-l.a t>.~aktu air 

•nula.i dr-mr:;an pencr>.ir~n bi.jih i tu, YR.n<.c he.ny::J. ada di Derlalarnan ternencil di 

bentuk silind.P.r kecil dan dan yan,cr, tu'Trpa l tetaT'i juga. dari kwali ta.s .. 

r·I 194, Nieuwenhu~s 1g07, II 11)) 

I 
I 
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ad.a tem;,at nr,ncairan. Di brtl·!ah atap terdanat ~Rbnah tungku yang ter-

diri dari .SI'>buah luban,g: bulat di tanah vang dalamn.ya .i' 1 .mot dari gnris 

tengahnya 1,30 m. Sebelum dimulai pencairan sesun~~rhnya dan bijih itu 

dibakar dahulu dan dipotong-potong kecil. Bersilih-ganti dengan orang 

yang membakar sendiri (Niauwenhuis l~07,II:l09) bijih, itu ditumpuk-tumpuk 

·dan dibakar. Hanya Hose dan DouP'all(l9l<,II:l94) rnelaporkan di tempat se­

buah lubang di tanah ada periuk pencairan (wadah' pelebnran) dari tanah liat 

engan bantuan ububan tabunP, yang tpipa-pipa di bawah tanah jalan (St John 

1862, II:l23) kebakaran dijadikan aampai putih dan dipertahankan begitu. 

Setelah ditiriskan pada dasar lubang di tanah terkadang dalam waclah pelebur 

gumpulan besi yang tercampur tahi besi, yang mengandung banyak arang. Be-.. 
si .vang arla nada \·Iadah pelebur runa-rur•anya agak bersih (Ho~~ dan Dougail 

191?., I.: 195)·{ Nieuwenhuis 1907 ,II :119) 

Sedangkan Lo"r menurut Lin.!r Roth (11396 II :?.36) mengatakan bahlfa pada suku 

Kenya benP,kP.1. pandai terdapat di pusat des:l., 10.bih l;>an.yak lagi menga.takan 

senerti oleh !Heuwenh,Jis (U07 ,II :1.1A) kecuali di rumah panjang tetapi di­

dirikan di dekatn•ra. Biasanva pada f3uku KP.n_y<'l. dan Bahau bengkei pandai 

terdiri dP.ri atap besar drtri ~xlO m vanP-: dinsudutn;1a bertopang pada 

tian~-tian? x dan t~r]alu rendah untuk berjalan secara teP,ak di kolongnya. 

Pada ,mku Baha.u atap itu tertutun ltO!::t.•iidl dan seluruhnya dikelilingi sebuah 

pa~ar untuk bP.rlindunP, terhadap babi-babi yang berkeliaran.3etiap, pandai 

m-"'rniliki f3P.buah bnngke-1 pandai senctiri. Pada suku Kelabit yang bengk0l­

bP.ngkelnya 1P.bih sederhana, mereka bekerja rli udara terbuka (Hose dan Dougall 

'Permasuk ">.ln.t-alat ker,ja adalah b'lcuali ububan, nalu-palu yang di pe­

dalaman (::!misalnya prtd:=t suku Kelabit) dari batu (~.5) t>ada suku Kenya dan 

Kayan dar~ besi.Pel<~;ndas yang pada suku nertarna. iu~ dari ba.tu, pada. yang 

ter:=tl~hir rh.!'i ll''!Si 7 0 i.1 P.nr.;kR.T1i bl'lD'{ak ta.jrl'Tn.h rlan n'~dn.latnUl1 untuk rnemberi 

besi.Dehp.;tn "'ebuah ~;egep cl.an se-

'P'"sanp.; seluruh neralatan m~.nd.ai telah di.hitunf!.. r.~<"mperkeras besi. terj::J-di 
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Di da1arn s·~tiap pernuldman dari sul<u K::wan Bahau dan Keny;:;~. terdapat ne-

oran .. ,. "'.i·.au 1P.hi.h yanp.; 'Tl"'njad.i pandai ya'!'lg rnernbu<tt al.at-alat untuk para 

' 
~~nduriuk d~sa ~an rnRrnparb~iki v~n~ lama. Pekerjaan yang rnudah, s~perti 

'll,•nu'cnl i:P.nnt :'-h:;: - ;:1lnt pertn.ni:?.n yanP, f.l"tian orang. d:'1:pat rnehtkukan 

senrliri. 

:3ed<m.:-'.-:an pembaikan bP.nda-benda sPhar~hari sanp;at ters~bar, para pan­

dai danat. ,iuP,a "lernbu::-.t sen,jata, ia1ah peda11.cs rlan tumbak, tetapi sedikit 

seksli yro.n,o; dnnat dikngurni li;:aremt benda- b~nd.:! i tu d •lbwkt densan alat­

a1at van~ samal~ieuwr>nhuis 1107:II:l17, ~02) Bersama pandai itu beker-

•. 

saja (NiPuwenhnis 1907, II 1~7) tidak SP.suai denRan kearlaan biasa, te­

ta.ni pF!.clR "'Uku Kavan han•ra ada rlua oranP,' yanv rnrmgerjRknn ububan (H•se 

dan Dour;a.ll 1)0<,I: 195) dan pada bene;kel nandai padP. suku Kelabit 

e·1pa t ••ran{', kar .r<~.W<l.nnya (Hosr> an-:1'\ifc Dougall 1 :n 2, I taf .1 07) 

Yan~ ·11erlu dicntatn ia1c>.h ':f!nyataan bah\ora seoran.o: pandai melakukan 

kerajin::1nnya di ..,ampin.cr, nertanian (Nieuvlenhuis 1,.~07, II :136) 

.Sepert.f pad8. '<erajinan y:mff. lain nara panrlai besi v<mg terbaik rda 

nada knna.la suU:n dan orang l<::t.ya •. , SRdan,cr,kan yanP,' lain kekurangan 

wa.ktu untu~ l"'tihan ·~an terutnm'l. biaya untuk sesajian, karen&.'. pada 

orang-orang pandai setiar> tin.R:kat yang tE>lah dicapai·rneminta. sebuah 
1'\ ( . • 

sesajian, baru yang semakin besar, semakin ber1ajut maju) pekerjaan-

nya. ~3esa.iian-sesajian i tu ha.rus dipersembahkan kepada para roh oleh 

semua pandai se.•aktu-waktu untuk misalnya terhindar dari penyaki t. 

Bagaimanapun jup;a, SP.mua orang yang terlindung oleh roh yang demikian, 

seperti par~ nendeta, pandai, p~ngukir tanduk menjant,an dan seniman 

yang lain-lain, menjaga diri terha:dap kemarahan roh-roh itu.Seorane 

pandai dian~~~ diduduki seorang roh(to temne). Seandainya tidak be­

gi tu, hal ini nampak segera, karena pandai i t11 tak d.apat mengerjakan 

sesuatu yang istimewa (Riemlenhuis 1904 ;101 ;1907 JllO, 198) 

Te~tang kelompok Bahau dan suku Kinjin ,F.ngelhard (1897s 489) me-

1u":isl<<~.n l"!'OS".,; penceiran secara rr~.njan~;,-lebar. Untuk pengelolaan be.si 

nara Ki.n ji.·n terso··~c.'i' rl i. 12.na- rn::ma. Bi.jih yanP, biru-tua diambil da.ri 

t;:m;.:>.h ~,nnanjanP, , jari, Y"·"f~ di bu::d soloka.n v:-~n.a; a<iak r:lalam. 

::iolok;,n-solokan i tu, rii bua t ol0h nara n1m'?k-moyang dan juga pembuatan 

t.un?'ku ditur1~nkan oleh rnerel<a. Unt.uk '!1C:>rnbersihkan bijih dari b'lkotoran, 



1~6 hijih itu di lPmnarkan nodR tumpukan knyu dan selama beberapa hqri 

clan ~l''l<•.•q teru-·'- rn·mPru<~ •1ib"'.l<r~r. 3emP.ntara i.tu d.ibuat sebuah tunp;ku 

dari 1 urnnur, 'f2.np; berhentuk '<:eru C'lt ternotone:. , seri ne;l.:al i t.t erbuka 

d.i :.>.t?..fl nr1~ ,: i t.::::.kinyo>. rl i ::ti.c.t.fl n::tfw.rn'(F!. ·tanf~ ~f'J\11: mr>nurun d i berikan 
• . 0 

lubanp; besar, kecuali itu yane; ber,)arak '10 ada em11at lubane; lain 

lagi. Apabila tungku sudah t.erbRk<tr· kert=ts,- · bi,jih dan arang climasukl<an 
! 

berla.pis-la:pis, denean arang sebaga.'i bagian yang -pa.line ba.wah. Apa.bila 

tungku itu sudah terisi, mAlalui lubang besar dimasul<kan di api dan 

ditutup den~n lumnur, Di dalarn lubang-lub::tng kP.cil itu dimasukkan 

pipa-pi pa. dan 4 buah ububan bRmbu ( tanr>rJ r>ernerian lagi) dan a:pinya di­

tiup. Selama tungku ini masih rnRlRsak, 1.i l.u terus-menerus diisi lagi., 

hingga tidak a:ia bijih la.g,oi. Proses nencairan herlangsung sAla.ma 24 :;am, 

terkadang lobih lama. Kemudia.n lubang besar dibuka. lagi, ·dan besi yang 

sud.ah c;ir dikoluarkan d.~"ngan kai t-kai t best~n.iaR~n besi yang bf.'lum · 

ce.i:r . 
cair dimasukkan lagi sampai kali terakhir' Kumpulan bes1 1tu kemud1an 

/ 
dipotong-notong den,g:an sebuah ka-pak, Rn.mr>ai beku. Setela.h dingin saff!ase-

kali, bt'!si itu di::>ngkat sP.mpai dipr:rlukan. 

Untuk pembu<.>.tan ped.ang Ma.ndau yang tersohor itu, besi i tu di bakar lagi 

dalam seb11ah tungku(j: dengan ububan dan ·iir>ukul-nukul dengan palu 

.yanF:" din~"7J.np.; olP.h d.ua orn.ng. 

AJ1ahib. snnt"ler i tu tepat d.an say<t ti<.lak mP.raf:':Ukann,ya, inilah satu-

sa~.un.vH hukti bro.h"1a nrosr;>r; pencRir<~.n buk:::tn suatu . 

Pa.da sukU: Tb<>.n (Dayn.l.::: l:~.ut) sora.nP: panrlai hauyc.. pengraijin. Ia tidak 

bertF\ni ni sampin~ itu da.n produksinya. mRlebihi r>ermintaan dalam 

'<:P.lom:.·ok Ptnik sendiri, sehin<~f!a ia mr-mjual hasilny2 clengan banyak un­

tun.:>; k~ren::t harr.~'?. •rr-.ng tinggi, BengkP.ln.ya terpisah dari rumahnya untuk 

poton.(r 

Snat.u lukis::m ·.vnn.o; pnn,ja.np.;-leb::tr bP.rasal darin Schwaner dari daerah 

alirnn Garito t'=lnga.h, Di distril.::: llusun A.a.."-. Ulu '-:-onon kt=tbarn,ya. parn 

nc.:"ncl.ud.nl.: f3o,.,nE>o tenP::carn. hnny:~ ~wrekalah yr:mg m"!'1Cairkan dapat rne:'lC:·•.i:i.'-

k:an hesi. 'i'ent::t.nf,' p"ncr-dran be!~i tel::~.h rlika.barkCJ.n di a.tas. 'l'ungku yang 

tinp:r:in •ra. 1 rn. tP.r·huC:~t dari tc-ma.h 'f~\.11{'; di::trnbil d:ui !'1 1.tn[';a.i da.n d i bun,(!,'k:us 

barnbu, Ububan, '/"~.n.r;.: hrmyr-t terl<?..d'tn.o; terdiri dari s~buah silindE'r kayu, 

tetani sP.rin:;o;kali lr:>bih b?.nyak la,o;i. 
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yang berhul11 sedemH::i>.n runa, sP.hinP;~ •nr..nar~ 'lt::..~ t;1.bun,o; dari tiann; 

bu1u hurun,o: ·dilakukan sP.k?.lip.:us. 

Untuk mi!.'llbm'lt tun~ku i tu tanah di bersihka.n dan cJ ikerjaknn secara cermat. Ke-

rnudian ria1am sl?!buah rd1inder dari hatane; pohon ditumbuk, di mana inti pohon 

men iad.i d.indinP; d3.lt>.m d8-ri bentuk tun,o;ku. Ar>abila bentuk yang diir;ini telah 

tercapai, semw•nya b rl i bi<J.rknn r.;Pl;:t<na sa tu bul;=m sampai m···njadi kerine; seka1i. 

Kernudian hfO\ntuk:(cetaknn) d il "'n::~.skan tun,o;ku diikat d<m.o;an ban- bnn d:1ri 

barnbu nan d i r>·<m:::t.si se CP ra 1arnb<~ n. 

Bi jih besi untulc pencairan d i tu:npu'< tin,o;rd dengan kayu SE'!belum dan di baka.r 

sehari nenuh.Kemudian dinotonP; k~ci1-keci1 denean memukuln.va. Dengan potongan-

potongan itu dan 10 . turnpul.::'ln arancc tun,n:ku din~kai. r.tula-mula ?./3 bagian 

·Arang itu dibak:ar dan ububannya di'f}akai. Da.lam proses pencairan diperoleh di 

sebnnya.k 45 kg. Dengan gef!.P.p-geP,;eT> kayu ,c:,umpalan itu 

dibiarkan di dab.m tuna;ku dan dik:<>rjakn.n dP.na;an dari kayu. 

Emnat oran,o; ~engerjakan eumpalan i tu. selama. satu h"1ri. Setelah semua 

bersih dan dari tahi yn.ng dikandung secar.<Jinelcanis dr:mgan beberapa : · kali 

·menyala'··an \an memuku1-"lukulnya denP,;an palu, diperoleh FT,Umpalan besi yang 

sian dikP.r,i··t~n.n cl::J.ri ?/3 beratnyP. ,o;umnalan (Schwaner 1F353,I 109) Untuk . 

'llembuat besi yanf:" a,~.l-:: '<eras, n;:.1ndn.i-nandai harus 'Tlemakai bermacam- macam 

"rano- 'm·ru (BurYls rn~nur11t Ling: Roth 1l16. II :<.·q) 

P<-~.da tahun 40-an abad yr>.nP' lamnau ·iaerah yanp; dikun,jungi ~)chwaner dil'l.ont­

. ·, [;;j; (rharl"l.h Tiari to tP.np.;n.h arln. Renuluh br.m.cr,l<:~l untuk pencniran besi .yanc; 

sedanf?,' ber.i··lan, d.an besi i tu di,jual k:e mP.na-mana rlari sana. Juga di barsian 

Kot:=H1arin.n:.i.n ter11tarnr-> di rlistrik: K::~.tin,n:::m ada nerda"<'l.n.o.;an besi ,yang rama.i, 

P:=!rb. 'Tl:'Sf!.' _)rhlv:>..n!.:_!' .: i !'ln.na terju.ql 5000 buah J7·')10'{ setahun. '(1i)53,I :115) 

:t"'n''i"i nebelum besi itu 

d_v-rah p".nt::i rlil"'l•· .. ,r':::m ();m•r.::ti<: b··nP.;kel •·and:1i., ju~ di wilayah Pasir di Kutai 

s"l"'t?.n •1i. n::tnt::>..i tiTJu:r Borneo, di. rnRn::t hit'nnir r>ad:>. setiap rurnah a:~.a bongk~l ~ 

i! 



}37 seh;-.ri-h,.,ri. (:lus~H~lein 1905 :')')S) f:l.ta.u di wilayah i3ulungan (antara Tidung dan 

Beru •m.n.cr terl ~tak cH pa~tP.i timur) cl i. m:1na besi termasuk ala t-al at yang di-

l '~5'1 :7!1) :fiese (l%1 :1."1?3) keti.ka ia tingtr,al di Born<:>o 

itu mPmber:i '<e::lCJ.n vang baik :y:entanf,' keada'ln kerajin<:>.n Cl11.l~·n sebuah nemukiman 

138 /o!-elayu clan rnr>nun.juk'<an baF.;aimRn;:; kera.,jinan itu ad:>. hubtin~o.n cl.engan kehidunnn 

di i stana ( d i sin i dari -~3ul tan l1R.··j erma sin) 

Neg.:trCl., i<Jl?.h ;q,nr-t.k S'ltH':R.ijBari1o di seb"'lah kiri rnfmp;alir dalarn bae;ian t*'n10h 

d~~ di !•ilir dalam da.taran rendah vang kAbanjiran apRbila air paaang dan nam-

pak menja.di danau yP..ng b~sa.r. ATJRhil8 oranp; tercen~ng melihCJ.t kota rumah 

panggung •leng;.n 10.000 or8np: ~nduduk. Kota i tu yang berpendudukan orang 

\felto.yu Islam adala.h kota Ner;nrA .• Di mana-mana n.i Borneo penduduk kota ini 

terkenal kn.ren~ hP.r-d~ha:~il ind.ustri seperti berrnacam-macr..m sen,iata. b=:jana­

bejana, '<uninP;an dan tembikar, ukiran kayu d•~n knpal-kH.nal , yan,u; mereka-

yang mfmjadi -pelaut yanf(. 10~ah-p">rka!"a d::tn nPc'i~J .. o;anP.;-ned.8.p.r.np; sendiri-rnenye-

''enurut SE!buah na~:kah Melayu, ·nenj.,lang akhir R.bar1 k0-14 terjadi rli Negnr::.>. 
~; 

sebuah 'Pemuki'llan oran.g-orang Hinclu eli ba~1ah emnu Ja.t M<i.ka, yang see;era karena 

kekayaan,ya rlan 1 "'bih ba.ny3.k b~rhur'laya m"•naklukkA.n suku· Dayak. Pada. abad ke-

17 'Penduduk m<•!lleluk a~amr;.. I<Jlam. 

I 

Bengkel-ben~k~l pandni selalu berdiri di teni ~Unf~i sE!kitar < m di atas 

na~ dan kr>banyakan hany:> berdind.in,a; Tl::da sisi depan. Lantainya terd'iri 

potonea,n kayu 'Pal(~m clan bF.Irnbu, jarnne dari pa'Pan kayu.Tempat api dibuat 

tegel d.an han,ya. seo.emikian tingginya sehingga TJandai i tu <l.apat ffifllakukan 

·~kerjaann~a Aambil duduk. Tungku diTJasanJ!. dengan ara:ng, ,yang dikerjakan oleh 

seoran:· annk l~la.ki yang berumur a.ntarR 9-12 tahun ,yang duduk -pada bangku 

"QGndek di ~bel<tk~n_sububun. Pelandas (landanan),yang beratnya ca dan 

di!llBSU~~an s0hnt~n~ nohon nncar~ kokoh dal~'ll tanah, dan hanya scdemikian 

ti.nr.:P:in·m. r1i. ··+.r·s lC!.nt~.i s·~hint~"Jl. r•'l.n 'ai it.u d:?T'C\t b<>k··rja f1ctmbil duduk. 

I 



~ ':\ !1 t '1 ; "fl .' 'in1rd~lam s~kitar )0 sm (1,5 knki) h' panda
1
· s,., 1nr;ga dapat masuk 

di SRna. Termasuk ~lnt-ql~t l~in dBri nandni -GGrd2.pat duJ ~-ne ka .. vu, sepa 
sn.n,c; nalu, 

d.-:..n be:::i 

GrabO\'iskv p·"!-,.nafl 'll~n·-l';<.mjunr,i seorane; p<'\ndai .v<mr; membuat senjatr.t- senja 

ta. '"'<vnor rl.2.n ''l"m8san belati pad::tnya •. Y"-1":1',' r<f'r:·r.-·r;, d.irnulainya. I<.~.)menaru)· 

6 bRtan,c; nan.ianc: besi yang diimpor d.ari 3ul:.:~.vleei (besi roamur) di antara du,., 

noton~ van~ besi yan~ snma hesarny::t dan se'!JlHl i tu di tempa secara tergabung 

ketika. suclah nanas samnai plltih. Dr>n,<?;Rn rl emikia.n belati i tu masih kasar , · 

lebarnya ~nc:ict.an panjRn.c~ny8. m'1runcinP: 7iinci Pa.nd.ai itu m0.mbuat rl.ua baris lu-

'bzn'?,' d engan kepanasan yP.nfi s"l.rna. n "'np;Ftn sr.b Rh b<"si bulat pada kedua belah 

sisinya, dalam besi biAsa dan bekerja terus. Pada saat itu besi pamur yang 

lP.bih enc !r ~~.~ lu?.r ke n.ta:> liwat. l'lhang-lubang itu dan disatukan dala.m ling­

kar yang konsr-mtris n"nP,C~.n besi l;:;.innyR, hinp;,c;a semua menjadi licin lagi. 

139 Dari pendamasRn (nembuatnn pamur) yang namanya berbeda-beda sesuai dengan 
/ 

contohnya,_ sementarH .i tu belum nampal.<:. Setelah belati itu dikikir dan dipo-

les dengan batu vanf.: dii'llpor d:ui Sine;anura, belati itu diperkera.s. Dengan de-

ikian. nekerjan.n n::tnd:d 'f"'.nf!. sebetulnV<l sel<Jsai d::tn .selc~rang p0mbuatan parnor 

a;r:'Us kelih2.tan. Untuk itu bP-lati di'!Jasuklcan ke c'lalam wadah, bambu yang 

erisi: camnura.n sbh. : ~ b::J.f>:ian ~:,etram, 1 bag-ian 1)elirang dan 1/2 bagian 

anah liat .vu.ng dicairlcr-ln dalam air beras. Belati i.tu dibiar~<an dalam·1 
I 

eampuran i tu S"lRma 4 hari' K"'!lUdian die:nsok dengan air jeruk, yang di ta,mbahi 

sedikit arsenik. aesi pamor menjadi putih seperti perak, dan besi biasa tetap 

hita~ dan pemb•t"tan pamor itu selesai. 

~tengenai seoran~ pandai lain Grabovlsky melaporkan,bah••a ia bekerja sama • 

dP.n.r;rln senranP: r~lcan. Kedu<~ orang i tu hany::•. mem<H•o.t k;:~cep ( untuk pinang) yang 

rnereka mcmhu::tt dala'll 1-:aktu seha.ri (1 jc:vn keria) rl.a-pat clibuat 15-~0 fJuah yang 

di ·'Jual en p;ros. ~ 31/2 guldrm Belanda • .Bahan ba.!cu dari dan arang untuk ~0 
. 

huah berharJ?:::o 1,') P,'Ul,den~ sehin,o::>;R m<~sing-mt.·:'."1r: danat sRtu gulden "-sebari. 

'f"'.n,<!_: berrnndAl d<'.l~ •n ne<?;eri 'llil.Upun l!:ronah. 'fan~': terl<:ernuka inlah 70 orang 

membue.t ponor bedil y1.np hctny'l. kut.un bo0il d;:tn yanP; lain hanyP. nenutupny::>. 



!Jl'l' 

·Timur 

.. 

·.~l'!rPl<;~. bertu,c;asm~mbu1'ttny'1 tanpa <iibr-wn.r untuk ::iultan npabila bel'au ingin 

~A~Punyni s"nj~tn, g~hnnnyn ~iheriknn kenada parR Pandai itu dan ~e~uali 

itu ~erekn hebn.~ p~j~k knnala. Dari senjata- senjata itu Sultan m;nta 

1/10 seh~.""'"·i cul.:::J.i ekspor. (Grahowsl.:y l·'IT;J no st.rsnya; Hendriks 

1- 30) 

~Rva d::.T'a-1:. d:~ri 3underman (19?0:1180) 'l'anTJa l?.:r>oran teP::..t i't menp;".barknn 

rnl'!rel-::a. ;,lA.rn::>. neny?..ki t i tu arl.a, pen·:lusuk dP.sa i tu tidal< bol0.h mernbu.:1.t a:pa-

DenrymjcP..r~' be,o:l.tu rnerek'l "l''n,j<?.uh'l(<>.n n·"n.•rnki t dari. des.'1. i tu. 

Di barriP.n terpenci 1. 1li .1ulaHeCJi Tengah .,encarian· bijih besi dan penge-

lolaan besi ber"Pere.n besar. Aamat Tlentin,o: a·:alah Cl.ua tP.mpat besi yang besar 

( lihat di ba<·m.h) •mnrr terutr.vna. terdap?t di daerah suku 

timur (BarP. 1R) 

Suku 'Porn j."l. :J., r"l' e 

Pen<>;erje.:=m besi '10C.]J!.h ketr<:vTrpilan yang urnum -pada suku 'l'oraja Timu:r: 

Ceritera r~kvat ~ari rnan~oran,o: tnhu dapat nen,o:etahuan tentang pengerjaa~ 

be~i itu ntau Rejak · k~D~n pnn~etahuan sudah di~iliki tidak ada. 

Bahan bavu dincroleh'· oleh or'lDP.'-oran.a: 'l'.,:rqjn senrliri. Terutama sekitar 

lJ"!.n<>u Pos··, b.i..iih .besi it.u dio;n.li., eli "18.na PolPn,~-,Ond.a'e Pu'umhoto dan 

'-:-R.'/'1 "'.t."u hP.~:i ( L)n,l··.' s8.ncali) . ·r~mbuat solokan 'f'!.nf!: tlbdak lebih dalam d".ri 



i~.O Tinoa'-c<'.:n robohnyi1. rli:~'in£r,-dinding tidal< rl.irt'llbil,nndahal itu sn.ring terjadi. 

Bahwa s~lokRn- solokan itu a~an torisi air hujan, tidak usah ditakuti, 

.jaan p~rtanian t.P.lah sel~sai.Apabila uada wal<tu T'An,~p.:alian bijih ada musibah 

yang terkenn. nadr-o. seseoran,o:, hal itu ti.o;:t~ disebahkan karena kurang Ha~pada 

?.tau sarana p'"'ngarnanan vanA: tirh.lc •rwmadai, rnelainkan musi bah yang demikian 

dianaga.p s~baP.(.li 1:·>--,,'la.n atr~. · l~'·lul~uan ,yang salah. 'I:'ertd;a.lrH·l. apabilP F;fHlf>Or?.ng 

herk<ttR "!·hri ini saya t&.k ?.ka.n rn"nr;;<>:ali bi;jih"n::tdahal ia tetap pergL ia 

pasti Hk:tn '1"'n,o:alami celaka. 

--~~----~ yang menjadi 

penduduk d.8P.r'"'.h itu, di 11nna bijih besi ditemukan, boleh mengeali- dipilih 

dahulu. suat''· h2.ri yrm.rr '··e.ik. 'Pidak ada ser:;a.jiarj sebP.lum memulai men~~;::;ali. 

Teta~i 1 terk..,d?.ng, 11ntuk dapat menp;"t3.hni ~pa'<:ah h~.>.ri i tu adalah hari yang baik 

untuk mule.i 11'=ne;.n:-:o.l i, d.i r.otone see'<or ay;:vn b~?.tin8 .• Dari ,ieroan dapat dilihat 

~~akah ada lmi'<:nya rnanp;~ali nada harin itu. (Kruyt 1)01: 151) 

Keb?.nyr-.k<>n 1-:".li. ·1 iPJlli n?.dP. suatu tempay d1. 'llana an.g:katPn- nngk<:J.t<~n y!'l.n{?; 

dahulu telo..h 'l1Em€:r;ali. 

nah ada nen.c:,.o;alian, d.it::!rnh d.8.un siri.h d<'!.n RP.ekor a.yo..m b0tina r'!.ipoton,c; s•·ba.P:;ai 

dend::t karen2. -rteluk;d t:c.nah. Pot.ongan hijih v~nr:; nE>rt.;:v.,lr., y2.n,c; diambil dari 

t.an?.h, '1 iulani da.r:=<h ay;;-.rn betin2. i tu. 

;lia::ih a·:a satu aturan uni'' u.ni.uk nnrr>. nenr-';~>'Rl i. bi.iih. 3elama panen belum 

" ~1 s~lesai rna~a dilarnn~ rna~~n dari nnnen yang dahulu. 
;:,. 

dihawa lari 
., 

sehing,r,a nadi aka.n herkura.ng dan h:p·y2. ako.n rnenr~hasilknn yang harnpa. 

Karena itu minaln~f2. d<>lam hari-hari pertama orang-orang panon asing tak boleh 

n suk desa, la,<;inula dari padi va.ng baru dipanPn tidak boleh diberikan makanan 

epada orang asin.a,-, sehel1l'n se'Jlua hasil pan~?n sudah masu~l·~ereka .yang si buk 

peker.ia::tn p;:-men tidak bolP.h rninum air, '<"arena air yP..ng seda.ng menealir 

rl.aNl.t rnerTJh::>.\'1:;!, roh ( t.R.nO:>"laJn:pdi ' ,nfla~ar i i.u nara r·ent:,p;a.J.i bijih tidaV. boleh 

·~alc"'.n n~·.si dr..ri "~'-nen •ranr: baru. Karena anabila. rnereka rnasuk di solokan 



141 Di wila.vah Pakambia. konon kabarnya dapat diambil besi yang yang sangat 

berrnutu dari sungai Ja-enta • OranP-; yang menyela.m memegang sebatang 

ni pa y;;me; di 'llasulckan d.alam dasar nungai, mAnp;urrrpul kan sel ekas mungkin 

dalam se'[lotong fuya (kulit kayu) dan muncul lar,i. Di rnuka bumi batu-batu 

yang 'll"·l~ ,,-a·cc.·:. l:l~si dipilih-pilih • . 
Apabila (dengan earn tertentu) sejum~ah besar bijih telah dikumpulkan di 

luar b·'~!p:ke.-1 rl i 'i.rikan !3etumnuk kayu yang di t-,.ruhi bijihnya.Apabila 

tumnuk::m kayu itu dib!'l.lcar, besi itu dicairkan rlan dnlam loeadaa.n rapuh 

itu . dic~pain.va besi itu dinukul-pukul menjadi potongan 

kecil-kecil. Potongan-potongan itu yang dengan beratnya menunjukkan bahwa 

memang men~ndung besi, nipisah dan dibawa ke bengkel. Potongan-potongan 

.vane; lebih ringan diting.a;aJ.kan, Pembal<"aran bijih (mompewai) kebanyakan 

terjadi nada malam hari (Kr¥?tl95l,III 3~9) 

Bengkel pandai (kolowo) merupakann sebuah bangunan yang besarnya 3x4 mr 

yanf: bersandar pada empat tia.ng, Seperti pada sernU:a rumah Toraja mukanya 

berarah ke i;.imur"agarjpanas matahari tidak tertutup". Banyak orang memang 

mengatakan bai1wa muka '>angunan harus berarah dari utara ke selatan. 

Pada masa dahulukala bP.ngkel pandai itu ada di kn.ki bukit, di mana ter­

da~:kt dP.sa, dan malah sP.dekat mungkin di ai.r.Bia.sanya di tepi ada bangku­

tempat duduk merAka yang memberi pesanan kepada pandai 'besi. Jue;a pada 

pesta. di bAngkel (lihat di bawah) banp;ku-banglcu itu perlu, dan dipakai peja'Ja.n 

untuk ber'll''la.m. (::larasin 1'105, I: '?2)) Pada salah satu bangku itu diikat 

sebuah ububan, sehinP.;~a orang yP..ng mengerjakannya d.ap~t duduk atau ber­

diri di. atas bangku itu. (Kru.yt no~ taf ~ setelah h.l60) bengkel Apabila 

"'ada p"lsta di 1lalam bene;kel i tu (lihat di atas)bfll;l£~el i tu harus didandani 

Apabila akan rliadakan pqmbaikan, itu dihuhungkan dAngan selamatan sesa-

jian. Apabila di bangun sebuah br~nk·~l baru, di taruh dahulu sirih pada 

tempat pembane;unan itu, agar tanah itu tidak menjadi sombong membawa 

benkel pandP.i i tu di atas ke-pala. Juga pada tiang-tiang di taruh sirih " 

''a~r tid'lll:: ·~Pnjadi lP.tih ketika menopang b·'!\:-r'nan". 



Ap;ar roh roh_o"~.n.<>: or"n,<:>: Y".nl?: ~urhh meninr;.c;al(anp;r~a) tidn.k rnencampuri pe­

'(er.ieJ.t·'1 '!l''liUSi:>. rlan '11P.J'U··~1J::nT'1, diTIR."r-tn{~ di sisi timur dan br-trat ben~kel 

itu b<'!ber<tn?. •nortel beno:kel •r:-t.ng lcPof'il-kecil. ''1erP.k::1. dinanp;.•':il: ''Hoh1 .. _roh 

;:o.hD.t i-"n.o-~·n '11"1!\CA.ri urus:=tn 1J::a~li, 1.c'l.renc< 1J::~.rni :>tcan «elalu mernberi benda yang 

nPrtarn::o.. ~JP.n <cctn tujn::o.n •r•.nr; ~-'<:trna, untuk mfm.i:l.uhi bP.nn;kel dari orang- oranp; 

''lati diba.wa sirmr1sehelum nernban,Q,Uan ke nondm'~-nonclok 11avat 

Ji d?..l:-1"1 h"nl""kP.l n<'l.ndai i tu ora.np- ta'c bo1 nh • • ~erdawa. 

·jDi nun~t h •n.<{k<:>l 'berdiri ~wbunh t.unp;ku(t-.:ara !llnd:>bu)Di da1am bnn.c;kel d.<'!sa 'fl. 

yanp 

ti,'J-1. 1J::t.t'· vr-.np.: fJipih, y<>nc; d.i dn~•ar~ temp~t rAnd~h ·'udi tann.h dif\a.se.nt~ lurus, 

sr.•hine·r.:?.. r'lu?. 1 <~ngsunf': 'll'!TIY~·trnhun,<>; ke ubul>::l.n. l)i antF.J.ra. kc~dua be>.tu i tu TJipa 

Padt>. tnngku j>On-

cr:ir:o.n vanr:: b0.sa.r, yan,•?; tercliri dari lima b"l.tu, h.::>.tu la1-1~•.n dihubunfsi de-

uhuh?..n. 

'fid?.k j;:;.uh /d.::1ri. tunf';'ku dan ububan terleta'< 8P.bu.ah balok k"'-YU y8np, besa.r, 

di mRnR terjenit sepotong besi sP.besar na~u yan~ besar. Itulah nelandas 

( tondoR:"., 1anda8a.ni) •mtuk n0.l<:Ar i~\~·.n biru::r-t d;;..ri '!':=tndr.ti •. <iul<:R. ::t.tas beni itu 

besi dan '!lencni~~annvM adR di nn~rine nelandas kP.ci1 masih ada hatang 

k"'·'U y2.n,o; besarnv-"'. li/'} •n. +.in;:;·~tn•rr- .'lr.nn;i.ln ,H ::J.taP.nya notonf;;,m besi yanp.; 

ber«.t, ··<;>;oin1•:t~2.li .iW~-"' 'b:1tu. i'nlnnrlR": ini (netU'nfJ<~.:iJ nerlu m•tuk men:~er.i:::>.kan 

besi C"!i.r. 

0i ~etcat P"landas a~a. ~ulnn~ kn~u, van~ beriei air 11en~inein. Kecuali itu 

di da1?'!l rlu.1anf: ada 'cv!?..~ •mn.o: tP-rdiri d:.:t.ri bat:::tng nandan yane d.inukul hc.ncur 

Ini diner.<--;un ....... :can olf-lh nr:mdai ap;a.r r;e.o;en tan;;kai rotan 't:Jnr: m0.megan,<; poto-

. nga.n besi 'f"' .. nf-: nnnt i :;o.k::n ,., i leer jn.tcan tid ak terbetlcar, · RambH ·:JPnj lliJ"'l"Ptn!;·.a 

terus-rnenerus denP,rl.n air. 

8.,o/J.k tertel<ul<:, •rang diika.!: di te-

perlr-:nP,ko..pan n·•ncl."!i i. tu ~1ucla.h lPnp.:tca" ; Kruyt 1·.)t;l, IJT: ~':?:.)), 1)01 : 153 

dz;n taf, t.l) 

3etelah hi -;ih bE>si i tu tP.l;;!.h cli1:elol'l ·:an potonr.;an-potonp;a.n bi.jih telah 

di.,-•ilil!-ni1i.0, ·~Tr.>)S ri1Gnrii81.c?..n .·,ahu1u se.iumhth besar ar&.ng. Ini di ·akar sen­

d i ri d :?..ri n0hon cl,'fO. r·r"l.''lr>. n()hon 1 tll .inr":l na·~n untuk a rang. 

l 



142 Bergantia.n dengan aran~ bijig besi .vang telah dicairkan dan dipilih 

dimasukkan ke dalam Yiad2.h ttm~;ku penc::-.iran.~ ~pi yang dinyalakan 

1.. 
143 di bawah tumnnl.:an jadi a pi besar dengan bantuan ububan dalam waktu yang 

das'l.r ~:11ngku i tu. Apabila nroses pencairan telah selesai, seorang 

tukang pencair r, .Y!il1(.; sangat berpengalaman mengambil barang yang sudah 

panas itu dari tungku dengan gP.gep dan ditaruhnya di pel-n.ndas di mana ada 

tiga atau em~at orang sudah siapa untuk memukul-mukul po~ongan itu dengan palu­

palu ·yang. berc>.t, sambil memutar- mutarnya ke atas dnn ke bawah.Pada saat i tu 

tahi b~si memuncrat '<·~ man::t- '!1ana. Apabila potongan i tu sudah dingin, barang 

itu dibakar lagi dan dinukul-pukul la,gi. (Proses ini (malawaka ) yang 

kdban.vakan berjalan pada malam hari seperti men.valakannya diulang-ulang be-

gitu banyak • .sehingga tidak•n ada percikan api lagi. 

Apabila besi sudah selesai dikerjakan dan tercapai sepotong yang berben­

tuk peluru'dan besarnya sekitar segenggam seoqt.ang lelaki. Di dalam bentuk itu 
/ 

(pinungku~m~ngk~rat) besi itu diperdagangkan. Seringkali besi itu ditawarkan 

kepada 1uku-suku lain dalam bentuk golok yang kasar. (Kruyt 1931: 153,195l,III 

330) 

Orang-orang 'I!oraja timur membedakan clua macam besi: yang satu bila d.ipukul 

dengan batu api memberi percikan api dan .vang lain·yang kabarnyan tidak 

bersifat begitu. Ea~i macam besi yang kedua dibuatka,golokgolok dan pedang 

yang tajamannya dipasang besi peftama .vang lebih keras dan dikerjakan bersama. 

Ada kebiasaan me~perkeras (ndasowu) benda- benda besi, dibakar dan secara tiba­

tiba meniriskannyn ~i dalam air. 
i 

Benda-bendn .vang dibuat oleh pandai Toraja timur adalah: pedang,pisau, 

kapak, mata tumbak, tumbak untuk berburu dan untuk qenangk~~·ikan _ ikan dengan 

kail-kail dan alat-alat pertanian. 

Benda- benda yang telah dikerj::>.kan dikikir dengan golok dan diasah 

paccla batu. 



144 

Setiap desa mempunyai sedikitnya seorang 

juga) dan sebuah benkel pandai.Pandai 

nandai (Biasanya lebih banyak 

(topampalu) disebutnya secara 

prosais: opo tadu- ngkomali :tuan majikan dari bengkel b pandai 

Biasanya ~etrampilam diwariskan dari aya~ ke anak laki-lakinya, yang sejak 

kecil ikut ayahnya k bengkel, mengerjakan ububan idan melakukan berbagai 

pekerjaan yaRg kecil-kecil. Dengan d0mikian ia mengetahui secara mudah pen-

car ian besi cb.n pongr:Jloh•.ann,ya.. 

Karenr· p:x.d::.:.in;:.r:.o terliltamn. •emhuat a lat-alat pP-r't<r.nir.Ln, pekerjn.;•.n ter-

nempanya lagi atau ·:ntuk dirobah samasekali. 

Ses~r::..ng yang memberi pesanan, harus mencari orangnya sendiri dan ia 

sendiri yang mengerjakan ububan, apabila alat-alatnya sedan~ikerjakan. 
pad' 

X Pada waktu sJdah menguning tidak ad~penempaan lagi 

Pandai itu tidak diberi imbalan. Untuk itu ia ik&llt ke 1-apangan untuk mem­

bantu. Karena itu para pandai dapat memiliki lahan-l~han yang agak luas.' 

Pada waktu pad{ Rudah menguning tidak ada penemppan lagi, hingga dimulai 

-tahun bn.ri dengan pesta di bengkel (mop a tawi ·1 Kruyt 19 51, III 327) 

Dengan pesta panen yang besar tahun untuk menanam padi sudah usai 

Tetapi belumdip diperbolehkan mencari lahan yang baik untuk tahun padi yang 

baru sebelum pesta di bengkel telah dirayakan. Yang dinamakan mapotawi 

imemercikan dengan kwas pendingin karena suasana meriahnya pada pesta itu. 

Dengan pesta itu ada beberapa tujuan. Yang paling panting adalah 

penyembuhan orang-or"ng sakit."Hantu" suasana dalam bengkel membuat orang 

sak~t. Apabila dipercaya bahwa orang menjadi sakit karena rroh besi, 

tidak ditunggu p~sta yang resmi, melainkan merayakan pesta begitu di dalam 

lumbung. Apabila seorang anak sakit, orang pergi ke bengkel dan mencucinya 

di tempat nendingin. KJika belum berhasil, anak itu dipijit oleh seseorang 

pereampuan, yang menggosok-gosok badan anak itu dengan sepotong besi yang 

dianggap .. sebagai pe,nyebab penyakit. Juga dikatakan. bahwa pesta; begitu 

akan~emperkuat orang-orang yang berhubungan dengan besi dan dijauhkan 

dari taneman rt,~r ~km.t.tan hidup akan menjadi kuat. Juga hiduprn dicari 

orang. Pada waktu pesta itu dibagi~bagi berkah untuk hidup lama. 

Pada orang-orang ftu' umbo to nntuk seorang anak laki-laki yang lahir\1· pada 

t:1.hun yang sudah lampau, dira.yakan pesta, agar nanti ic. nH~nj::•.c.i seorang 

pandai yang baik. i Itu disebut memasa.ng roh (roa) bengkel kepadanya. 
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Tentu saja tidak semua orang dapat menjadi seorang pandai. Ada anak ~~ 

laki-laki y;·:.ng t id.ak bah~s~~· Pada meteka bdsi \ yang 

ditempa tak pernah bergabung. 

Pesta -mng sesull,':: :uhnya pada ornng mopatawi selalu dirayakan oleh 

selutuh penduduk desa. 

Dengana demikian kelanjutan beberapa kegiatan itu di seluruh . 
daerah Toraja timur tidak selalu sama,tetapi kira-kira yang schdma 

yang sama mereka ikuti. Pada hari yang baik semua pcmduduk de sa 

berkumpul di dalam sebuah bengkel.Pandai yang tertua m~njadi pemimpin. 

Ia m~nyurUh semua orang berjongkok sambil menghadap ke timur. Di sebe-

lah timur bengkel telah dipasang sebuah meja sesajen. Pemimpin pesta 

mengP,antungkan seek6r,babi yang tidak begitu besar di dalam k~ranjang 
• 

di pundaknya dan mejepit seekor ayam betina di ketiaknya. Begitulah 

ia berljelan-.' ·•.n.n sekeliling bengkel ~1cbanyak tujuh kali. dan ber-· 

henti di meja sesajen. Di atasnya ditaruh sebuah keranjang gepeng 

d~ngan nasi kuning, telur dan sirih. Babi itu ditaruh ~i kaki meja se-

sajen, Pemimpin pesta menginjak babi dengan kaki~a, dan sambil me­
/ 

i I. ; 

megang tumbak di tangan kanannya, ia memanggil makhluk-makhluk yang tinggi: 

''Sekarang kamj membuat mopatawi ag-c~.r kami di bebaskan dari penyaki t­

penyakit kami. Keluarkanlah dari kami scmua mata tumbak, pisau dan 

potongan bambu yang kau masukkan ke dalam badan kami. Mohon agar padi 

kami bertumbuk dengan baik, agar kami dapat memberi banyak kepada Mu". 

Pada saat itu pemimpin pesta mencopot kai~' kej>alanya. dan rambutnya 

terurai pnnjang. 

Setelah pemanggilan itu dipotong babi dan ayam betina. Dari darahnya 

yang di ta.mpung, setiap hadirin diulasi dahinya, Sebagian dari da.rah 

itu dikocok-kocok dalam dulang pendingin yang berisi air., di mana 

terdapat dedaunan .yang dipotong-potong kecil-kecil. yang banyak ke~ 

kuatan hidup. ( Bryop,yll um caycinum, Dianella ensif.olia, Cordyline), 

dis samping itu satu jarum, sebuah kapak dnn tujuh manik. Kecuali 

itu sehela.i tikar p··ndan dibeberkan. Di tikar itu ;, dibungkus 7 

bungkusan rempah yang dipotong kecil-kecil, Cordtline, sebuah golok, 
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:kapaXjdan beberapa potonga.n kuli t kayu dan seluruh bungkusan i tu 

diikat denga.n 7 utas tali. Seringkali bungkusan itu menyentuh 

anggauta- ang,n;auta badan, tetapi kebanyakan orang-orang ,yang 

sedang dirawat, duduk atau berdiri di atasnya. Di dalam tungku 

.dinyalaknn api yang ditiup secara perlahan-lahan. 

3ek:,~·:<np; pnnd:>.i berjongkok di dekat tungku dan pelandas. Para 

hadirin da tang satu derni. satu ( terkadang berdu;;.) kepadanya, para 

orang tun. berjongkok di atas bungkusan tadi sedangkan anak-anak 

' 
berdiri di atasnya. Pandai menga.mbil kwas dari dulang pendine;in dan m 

m·:~mbahasi buku jaring, dengkul r!dan -pine;ga.ng dan sambil berhitung 

d::ri 1 sampai 6. Pada angka 7 ia menyentuh kepala sambil memang-

,c;il :''Tujuh kali lipat agar ka'!lu sehat dan tidak sakit lagi"atau 

ia memang,r~il "Tujuh kali lipat kehidupan orang sakit ia segera sem­

buh, karena kami memohon kepada roh bengkel agar tidak menganggun.u 

la~i ". Kepada anak laki-laki di tam bah .h.gar ia boleh mdnjadi seoran;!t 

pahdai y:<ng baik. 

Kwas yang dipakai oleh pemimpin pesta, terdiri dari sepotong 

bambu d~m~.ln sedikit bah:1n di lubangn.ya atau sedikit alang-alang 

atcr.u sediki t rempah- rempah. Sebu
1
ir kacang dan matn uang diikat 

kepnd?.. kwas itu yang di banyak dae:ttah dipegang bersllma gelang 

kuningan oleh pnnd:'l.i. 

Apabila ada orang ,yrmg begi tu saki t nehing~1tr~~k lagi dapat 
ffiP.T'ekq. · 

-pergi ke bena;kel, d~bawa.kn.n air dari tempat pendingin untuk 

mencuci mereka. 

Apabila seseorang sudah dibasahi dengan kwas, pandai itu menaruh 

sebilah golok dalam tangan kiri dan sebilah palu di tanga.n kanan, 

jika ia seorang dewasa, Orang itu menaruh golok itu sebentar dalam 

api,mengancamnya enam kali dengan palu dan ketujuh kali ia 

memukulmya. Setelah ia men::1.ruh pisau i tu sebentar di tempat pen-

dingin, in menaruh pnlu dan mencari temnat lain. Para wanita dan 

··n:Lk-anak disuruh mnenentuh palu dan golok oleh pn.ndai, tetar·i 

di tempat itu. Anak-anak laki-laki y•ng kecil pandai memegang 

ta.ngannya 'i tangkai dan ikut memukul dengan palu sambil berkata: 

N. N. (nama anak i tu) s edang menempa ''. 
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146 Sedangkan keP,iatan itu berlagP,sung di depan semua orang,beberapa orang 

memasang tempnt-tempat s'"lsajen, di mafln dit .. ruh nasi dan sirhh. Jnang 

yang me~utar-mutnr a1at tujuh kali rli atas kepala para hadirin berkata: 

1,~,3,4,5,6,7-hidup tujuh kali. Hantu bengkel (anitu kolowo) yang telah 

:nend2.~angi orang-orang, ini rumahmu, masuklah :tan tingga1lah di sana. 

Ambil1ah tumbak dan pedang, ka.pak dan golok, dan badan kami, sehingga 

orang~orang sakit knmi sembuh. Roh bengkel , silahkan makan. Ini ma-

kananmu. 3embuhkan k::1rni. Masukkan buirrk·: dalam padi agar tetumbuhan jadi. 

Berikan ~<1-mi pad:l tahun ini, seperti kami di beri.kan tahun yang l<Lmpau 

ju~. Temnat-tempat sesajen ~igantungkan dari atap. 

Orang-orang lain sementara itu sadah memotong model-model mata tumbak, 

.a:olok dan kapak d~ri kayu putih. Alat- alat itu setelah . diulasi dnrah 

babi, ·!iga.ntung pada sebuah busur. Ini dibuat dari bambu, panjangnya 

')0 em dan talinya sepotong rotan atau usus ayam. Di kepalanya busU' 

i tu. terbelah rian di sana dimasukkan sepotong bambu s•Jbaga.i pn.nah. Pada 

mntR pana:h di-pasang kepnln. ayam d:m seikat bulu. (seringkali juga sa­

yapnya) ayam ii~asang pada ujunP, busur. Susur.a~itu bdrnama lamoa= 

dewa ,roh. Tujuan susunan itu dijelaskan. Jika tak dibuat, bcsi akan 

mengun.p dan tak a~at dikerjakan. atau dikatakan: 'Orang yang menempa 

akan jatuh sakit''· Busur ini dengan model- model . :l.lat-alat itu 

diputar-putar di atn.s kcpala para hadirin dan kemudian digantungkan 

di tengah-tengah bengkel rli balok-bnlok ··atap. 

Setelah semua kep;iat;>.n pesta d ilakukan ,pesta i tu :liselesaikan d·~ngan 

bers~•ntap bersama. 

Toraja Barat 

Pada Toraja Barat banyak suku dapat menempa besi,tetapi .~ereka 

I 

tidak !Wtr<•.mr•i' ·uku Tor<1j11. timur. kecuali R<1.rnpi (lihat di atas, 

kerajin: •. n m(omnmp:1 terbn.tas pada penempaan kembali dari nlat-al~~.t 

Bediki t, menunjukkan b::.hvl.<>, kerajinan ini diambil dari suku lain, 

Suntu bu!<:ti ju•'C1. i>l.l8.h bahvm di rialam satu vJilayc.>.h sflbP.e;ian da.ri 

penduduk m·mempn., sedanc-kan yane lain tidak. seperti PakavJa dari Rio 

Io l·lor }:any·•. bn.,.,;ian timur dari penduduk mem';jierti bagaimana monempa .• 
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juga kelompok-kelompok penduduk yang lain ~li daerah itu tidak mempunyai 

liambil dari Beau rli sP-latan 

daerah i.tu, ,y:'.nlt; pcnclu:'uknya mune.;kin keturunan suku To Ba.da. (yane; tahu 

b:-..:'Pimamt mnnr.;elola besi) Di daflrah pernukiman '<:elomnok Sie;i ada bene;kel­

benp;kel ;l:i:' d.:le .... C\h Palolo r!nn Raran.gg;onan, tetapi tidak ada di\Pakuli, 

I 

:.;or:-t c1.an :.H bCJ.l ~.'!'-'-· Semm ... suku dari kfllom···ok Kaili tidak tahu menempa.Para. 

pBndai di daerah pemukiman Sigi, berasal ~ari Besoa.Di Palu dan Wanu ada 

jugn. p~mdai-panda.i. Teta-pi '!lerek;;. bukan penduduk asli dari Sulawesi (orang-

orang Rl.n,jo.r). 

lbmpi merupa'':fl.r: · tu-~.m •.u daerah di mana dikatakan ba.h;-1a penf_';etahuan tentang 

m·mempr-t besi berasal dari tempat lain. Itu ju.t.-;a satu-satunya daerah, di 

manrt l1esi :ip~>roleh drmgan mencr.drk:o.n bijih. Besi y· ng dir1eroleh berbentuk 

peluru sebesar ~en~;.c_;am. Tenta.ng perolehan bijih dan proses pencairan 

bijih berlaku yan4sa'!la yang telah d.iknta.kan tentanP; Toraja Timur. 

Di Rarripi ann suatu mitos bag<"LimanrJ orang samnai ke kerajina.n menempa besi. 
/ 

Justru·car:l menda-pat api ,!ilihat dari dewa-dewa(lornoa) ;. fv!erekr~. me:nberi 

'<r•pada or:::m,a;-oranP,' peri.r-trna sebil?.h golok. Ketikn. itu tida!c dap~•t. dipa.kai 

laP;;i setel2.h beberapa i'IC?.ktu., mer••ka mene;irim ser9:ngp.;a. kepada devla- de..,w .• 

untuk memohon sebilah golok yane; · bnru. Namun para' dewr:·. i tu mrmi tah kepa.da 

"'l''ttanya. denp;an ka'<i 0 c-pnnnya ar;ar tidak melihat 

bag-aiman:o. menempa ,c;-olok. Namun sflrane.o;a i tu mr:nm-pun.yai ·qatCJ dalr:.m pundn.knyn. 

sehingga dn.pc;.t m~)lihat bawtiman:·! mrmempa P,'Olok. Setelah kembali ke !caum 

buat alat-nl~t m0r~k~ sendiri. Di samping suku- suku dari Rampi penem-

pqan best diketRhui nalin~ baik oleh suku-suku Lore. Di semua tempat, ~i 

mana ada penemp·'.:-!.n besi zada. keteran~n bnhwa kflrajinan i tu diperoleh 

dari To Pada Seko, ir:.lr~h Guku ,yan,o;n tin~p;al di daerah d.ekatn,ya, di Selatan 

yang mcmiliki penem-paan besi yang sangat terkembang. Menurut Kruyt (1938,1VJ 

4o6) hubu.nr,an- hubun,o;rm antar['l. Torr1.ja Barat clBngan To-J3ada baru'a.da. pada 
I 

belah:>.n kedua '1b'•d ~e-17, sed:?.n~kan seballkny·' -penempaR.n besi pada suku 

Koro tanpa dirr1.F::nkan lrtr;i, lebih tua. Namun ru-pa- runanya -para ta'tlanan 

'!leranp- asa1 To-P<.>.d:=-.. yanp; b<'rmukim di daerah Koro, mrmyebabkan perke·nbangan 

; tin,\';&i dn.b.:n kera.jinan bPsl: .Hal ini berlaku terutama untuk Kentewa, di mana 

keb-:.nyalmn To Pal: a tinP.;.n:al. Pad:1. rnasa hidup · K~ ada sepuluh bengkel besi 

di sana. 
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Beberapa penduduk Napu mengatakan bahwa penempaan besi mereka be1ajar 

dari suku Torajo Poso (sebuah suku Toraja Timur) Kruyt percaya bahwa itu 

disebnbkan juP.;a o1eh para tawanan perang yan.c; kemudian bermukim di Nar.u. 

Mengena.i siapakah menjadi pandai pertama di negeri itu, hanya diketahui 

dari s<~b"uah ceri tera dari suku To Bada. Pada masa dahulu orang-orang 

To Bada selalu perr.;i ke Rampi' dan Rato untuk rnf!mbeli pisau-pisau, hingga 

seorane yan.r:; bernama Ton.~kala menda'Pat ilham untuk bela jar kerajimm i tu. 

Ia belajar rn0nempa besi di Hulaku' dan ketika ia sud.ah diu'Pacarakan, men-

jadi seorang pandai, ia kembali ke negerinya. Segera di Lembanu di dekat 

desa Ba.da n,.:S ka ia membanP,Un b0ngkelnya dan mendirikan ububan yang di-

bawanyn. dari H.am11i'. Ketikn ia mau mE'lm=puka bengkelnya, Tongkala mengun­

dang beberRpa or~nP; yanv, sangat tram11il rhlam agama. (Kruyt menyebut mere­

ka oranl',"-orang syamn.n) :iTengenai orang-orang sy-··man d.i Indonesia akan dibi­

~:arakn.n n~nti) untuk menyeleng,q;arakan ketrampilan mereka di sana. 

Muli- mula orang-orang itu memberitahukan kepada roh-roh bumi di desa itu, 
/ 

bahwa di negeri mereka didirikan sebuah benda baru, ialRh sebuah bengkel 

pand<1.i. drtn ag-l'l.r mereka tidak aknn terkejut kareJ"imnya. Ketika vara 

roh m0lalui mulut prtra syaman, mere<a memberi ker.astiR.n bahwa mereka setuju. 

<epad<t b0berapa roh dari benr.;kel i tu d i Hulaku. dimohon ,., !T,Ur mereka 

berkel il in.n· d i bengkel i tu aR;ar mere~n melakuk·;.n yang baik. Roh-roh yang 

datr-mg ke Bada dari R.'l.mpi ·•.da l.ah: Toibo si ~era, Totelo si bisu, 

Tomeopi yang membunuh semun dan Keabu polo yang ada abu yang menempel di 

belaknngnya. Orang -orang 'ro Bada tentu saja han.o;p;a memiliki aeorang 

~andai. Ketika Tongkal•·. sudah meninggal, Togehu menjadi penggantinya, dan 

sete:lah ia menin..:,p;al, Taruru m~njadi r>emimpin d;tri bengkel i tu. Tongkala 

dan pflnR;F!'anti-nengaantinya bnnyak m·~n.~jnr tentang kera,jinan menempa 

itu, yang juga sampai ke Besoa dan Napu. (Kruyt 1J5l,IV:4o6) 

Di flamni' satu-satunyn n.aP.rn.h d i "pnmukiman suku Toraja Barat di mana ada 

peng,c;p:J.ian bi.iih, bahn.n i tu di tflmukan di daerah Lnbon!b' dan Rato.Di dutaran 

tin.c.;.c;i Rami-11 li temuknn ju,q;n bi,jih besi dnri ra.wa lang diambil dari tanah 

berbentuk poton~~n van~ kecil -kecil.Juga di pnmukiman Juku To Napu ada 

bijih besi •li tanah. Karen"~ orang-orang To Napu tidak memakain,ya. mes-

kipun mereka tn.hu bahwa bijih itun ada,disebabkan karena tinggin~a asam batu 

i 
• 
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yang sedang ditempa P,".'1p;al ncmbu<J.ta.nn.va. Resinya. aknn cair aehin~n:a tak 

dapat di tem-pa. Seornng p<>ndai sekal igus .ia.tuh saki t karena roh-roh beng­

kel itu mambn1ns dendam kepada.nya. 

Apabi1a seseorang h~ndak memindahhan sebuah bengkel pandai, mula-mula 

semua. ~ae;ian diulasi d.'\rrJ.h.Kemudian (bangunan) bengkel itu dapat dica.t>ut, '' 

dan ketika sudah tlid1rikan lagi pada tempa.t yang baru, roh-roh dipange;il 

dikatakr1.n bahwa mereka dr-qmt turun lagi ke tempat i tu. (Kruj;t 1:;151, IV: 

409 strsnya) 

Pand?.i 

Dn.la.m kebr.nyak:<n de sa ·i i pep;unungan tin~~l seorangh11andai yang merawat 

-:lat-·•.lat kerja milik 11enduduk desa.Padn. kehiliupa.n sehari-hari r>anda.i itu 

tidak berbdda. dari r>ara penduduk itu. ~atu-satunya aturan yang ha.rus di­

nerh,~tik?.nny,-.. adalah bahwa ia tak bol8hmakanbenerapa lau~ karena nanti 

t,.rq.ampnk /buruk kepada besi. Misaln,ya tak bolflh makan sayur pakis, 

ka.rena n<:>.n+.i b· i tnl< da'J)at dije'J'Iit dengn.n gee;ep dan ia. akan tergelincir. 

Anabiln seotang 'J)andai pr.da sant menempa, makan kr.1.cang polong, jagung atau 

tales, besinya a.ka.n d:<.nat retakan- kecil-kecil seperti ka.cang buncis jagurig 

de1'o;nn n~lu sec0.r:'. ti11is, beber;•.pa notonp;~:n kecil dari besi itu akan 

ter,ja.tuh. Dari sn ,rur .v:•.ne; di buat dari bongkol pi::;ane, l/8.dtl \~aktu tertentu 

t~.•.k bnleh 'hmk:;n :··leh pC>.ndai knrena. besi tak akan ber.t;C?.bung, meln.inkan 

dnlam keA.dnc·.n r::eakan -akan terdiri d:•.ri lapisan-l·,nir;nn. A.tas da.sar 

ya.ne s··m>• pnndni itu ticl::tk boleh makan perut kerbau. '-va.bila 

nandRi mn.kr-.n daun t;:..les seb~;J.~::ti Set3lttl',besi itu tidak akan menjadi kera~. 

Ia tn.k boleh makn.n d:,. ·inr, kera, hinR.tang berka.ntung detn tiku~1. Masih ada 

vantanr,rcn ma.kamm la.<;i yan,c; berbeda dari daerah- ke daerah. 

A.n.<tbil,., mint;' ke,..,ad<·!. pandai untuk rrtP.mpnrbaiki ~P.3Uatu b:1rang, ia bekerja 

t':l.np· ':leneri·n;:c i_mb::l~n. Untuk itu ia dib:mtu ketikr, ir-'. mr:mb::mrr,un ben.t;lcel 

gajih. Anabiln n~kerj-~nyn banvaky ornn~ lain a~nn bekerjq di lahnnny~ 

S 0 lam~ ~~h~r=, Merek~ ~nn·- m0mberi nr:kerjann kenad~ seoran~~ vandai 

memberin,ya makn.nan sekn.li~s. 
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Biasany3. -pa.da suku Torn.ja narat or·~.ng tidak menjadi seoran~ nandai ,yan~ 

ayahnya atau nam:-~nnyn. belum rnenjndi seoranr.; -p"l.ndai.Karena itu mudah di­

nengerti meng<qn an<>.knyn. (atau keponP.kr-mnya) serinp;kali memba.ntu ayahnya 

atau nA.mannyr--) dnn Rek~lif'.'Us bel~tjn.r kerajinn.n pandai. Konon kabarnya ·per­

ulan er?.t d :nr~an besi, Re-perti pandn.i, mP.mbaha.vakan mereka yc.ng tidak 

denr:?.n besi s~jak kecil. A.pa.bil~a~~n.k laki-laki sudan mongerti ten-

~ang -penempa~n besi, merekn. diupacarakan mP.njadi seora~g -pandai. Kejadian 

i tu harus sP.~;er:<'l. berlangsunc,, kalnu tidak -pekr~rjacm i tu sccarn lambat laun 

abtn m8mbnh0.•rak:m mereka. (Kruyt 1151, I 1T: 411) 

Pesta pen~.>bihan dise1en~P,arakan, ketika Rebuah bengkn1 baru didirikan atau 

vanp; 1<;.m:-' r!ipind.ahkan atrtu diperbah·•.rui. Pesta itu bernama moparilangka 

( menc>.ruh d. i .a ta s ban,n;ku) ~-1un~:,kin nama i tu d i se bn bknn karena pand<ti yang 

s·~d<t.ng di tnhbir;kan harus duduk di atetR br.mgku di bengkel. Pesta i tu hanya 

d"l.prtt dia ::>.kan, s 0 habis. panen rmdi karena -p:1dct waktu n0.motongan pn.di sama.sekali 

tid~k bolAh adany~ pen0mpan.n. 

Sebu:1h n"m••ri:".n yrmg n·m,jnng-lebar mA'ngenai pesta bef,;i tu Kru,yt per:)leh 

d:lri 'S:-:.d:·\. Keti'<c-... ntu'·: ne·nb:".ngunP.n benp;kel baru tel'ah dikumpulkan l<ayu 

151 v:~n.<:-; di l)P.rl uk:'.n, di tunjuk seseor8.np; yang memasukkan k•3empn. t tiag -peno-pang a tap 

dh:uruh rm'lrnasanr; ba tu .vang hctrus 

mnnjadi -pe!andas. Scorang lain lagi memasang b:-"'lok-ba1ok sila.ne; di n.tas 

ti n.c-:--tian,c:. :3eor:::tn,c; 1ap.;i bertur.;as menjahit tikar dari 7 daun pandan, si mann. 

uandni y'1.n,>; ·•.k n dj t:1hbikkan !uduk. Seorang lain menjahi t dari kul it kayu 

9ebuc>.\o uici berka.bunp; .van~ segera di -pasan,c; di bn.1ok· atal> bengkel. 

Se~era sete1ah ru~ah itu beratn.p, n~sta dimulai 

3emua b;-,c-inn bav1ah ba.n{!,Una.n dan alat-a1<?.t diulasi darah ayam. Pandai 

rneng~mbil babi, y-anr; harus berlukisan yanp; tertentu. ialah ber~ris-

lama 

p;aris coklat di kulitnvn untuk kelihatr.1.n . •eperti SAekor babirusa. Semua 

binya untuk b~birusa diperoleh dari penduduk desa secara pntungr.1.n. 3ean­

dainyn adn. v~n~ menolak, Rlctt ala~ kerjanya tidnk nk~n dite~pn. 

~),belum -p··nd:--.i m :nus·:k bin;.Jt..,.,nr; itu d.i ketiak in berkatr.t ke-pn.da c~lom 

babirusa n.~~:'.n rnon.o:.r:ip;i tmu~' )ed~ng rn ·m!l.gan.o; dr.t1·>m truu;an kiri sebatang 

bambu y2.n.r-, n:-tdanyr•. dii 1G1.t senotong ku1it ka;ru nutih, ia. memang.~il, 

i. 
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1 '-il sambil ·~nn..:,hadap ke timur semua roh untuk m<"!mohon badan :,ran~ kuat dan 

berhasilny:o. Tl<"tnen r>adi. Ia m0mohon juga ap;ar ti:!ak a· 1a orang ,yang 

akan dirugika.n karenn n·nemn::o.an besi. Dari da.r~·.h :rang mengalir ·dari 

luka bRbirusa itu, pandai itu mP.ngulasi 'Pipa mnsuk ub~ban. Calon 'Pan-

dai mA~akai knin kup,l, baru, yang sepnrohnya dicelup merah, yang 

bernama tali warnni (ikat kenaln berani). Ikat kepala ini dipasang 

oleh pandai tua, setelah ia. berhitung dari satu sam-pa~ tujuij..Sambil 

ia memasang ikat ke'Pala i tu, ia berkata: "' Ikat ke'Pala ini memper-

kua t bad.?.nmn dan n.ya\·Ja.mu". 

Ke dalam telapak tan~an yang terbuka ke atas, pandai muda dituangi 

darah babirusa oleh pandai tua.Pandai muda mengacung kedua tanmannya 

flehing~. darah dari lengan bawah mengalir ke sikunya. Sedikit dari darm 

babirusa dicam-pur air yang sedikitnya diminum olehrmndai muda dan para 

nesertr:~ ··'Pesta yang Vd.n. Setelah i tu velandas didirikan secara tetap_, 

sedangknn di baNahnya untuk m~ne;hindari pecahnva, dipasang barang pe-

nye1c.ma t 1/ Juga di bavrah tempat nendingin diletakkan obat penyelamat, 

untuk -nenp:hindari rusaknya kayu. Sehabir; it~pnndai tua memotongjsayur 

dal".m waclah pendingin dan menyira.rimya. dengan air. Dengan air i tu 

p:1.ndai vanp; mud·• mencuci diri dan setalhh~ dia semua penduduk desa. 

Ju{';a k~':"ada besi di berikan makanan, f':lengga.ntikan besi, sebilah 'Pisau 

kecil dnpnt :.o;· 'ilcit nasi, telur 8.Yam dan ati a·ram. Semua lauk itu 

o;etelah sedikit vlaktu diganti olnh sedikit sirih. 'Eila orang-orang 

n·"rcay·' bahvl'1. ''Roh besi" telah makan sediki t ,pandai i tu memukul pisau 

Sementara itu dibuat saetelah j~~, se.iumlah bunglcusa.n- bunglcmm 

keci.l dnri nasi y::tn,g; di tumpuk- tumnuk nR.da sebuah piring, Di atasn,)cl 

ditaruh s~tu kaki denan d~.n punda.k dari rusuk babi. Pan:iai yang tua 

menaruhhya di depnn calon pandai dan ia berk<1ta :''Aku mennhbiskan kamu 

aear :'lemua yang kau akan tempa, akan berha~il dan agar kamu tak alcan 

menw~lG~i ., l<i bat yang buruk dRri -penempaan besi. '' Dengan demikian 

oran~ mudn i tu n iakui seba~i r>n.ndai. 

::iebelum nesta penasbiha.n di.tlitup dengan selamat1:1n besar, ada had;iah­

hadia.h yang diba,g;i- bagikan. Pandai yangf.ua mernperoleh yang paling 

banyak, karen<< ia rnenjadi p~nunjuk jalan untuk penduduk desa, agar 

mereka tiocak batuk".Artinya ia membebaskan mereka dari akibat burtk 



15~ V?..ng mungkin ada dari besi. Ia r1apat , beras, sirih, seekor ayam bet ina, 

se'Potong dagin,17, ment~.h dari babi, d~tn kuli t kayu yang nutih. Upah untuk 

pandai ynng baru ditahbi~kan itu t·~rdiri dari 14 bungkusan nar-li dan sejumlah 

bumbu, aya.m betina -putih. scdikit da.ging bn.bi, nasi •Inn s0.potong 

kuli t kayu. Upah ini ia neroleh a.~nr p0.kerjnannyo. tidak ada aki bat buruk 

baginya, bah\ola ia tak P.kan ru~i d<~.lam kesehatan, dan semua yang dimulai'nya 

akan berakhir dengan bahagia. Semua orang yang ikut bekerja pada waktu 

didirikannyn bengkel i tu, 11emp,roleh u-p:,;.h jugn.. Bila i tu tidak · dilakulmn, 

atau bila u'Pah tid'lk rne!'lgikuti neraturR.n, orang itu dibuat sakit oleh 

para roh dari bengkel iitu.Setelah juga untuk para rdh dA.ri bengkel ditaruh 

di atas scbuah tempa.t kesil dari ba.mbu drmg:=m beras, bumbu-bumbu dan beberapl. 

sayur, digantungkan kepad:::J. ata'P bengkel beberapa model kayu dari r;enjata­

senjata <ian alat-alat. Pandai muda ·rang bissanya melakukannya berkata" Saya 

~ntungkan tumbak ini, knnak ini, golok ini, agar saya tak akan .ditaklukkan 

oleh ben,c;kel ini. A.;inya: ''agar besi tidak membuatny"~. sakit. Di Napu model­

modo.l Utu digantungk::1.n pada sebuP.h busur,yang dipasangi·bulu- bulu dan 

kepala seeko.r ayam betina 'Pada ujungnya. Busur yang demikian juga dibuat di 

Rampi' (bandingkan Toraja Timurl Di Lindu hanya digantungkan sebilah 'Pisau 

di bengkcl, rii mana berg~ntungan potongan-potongan kulit kayu, yang dicelup 

denean garis- garis yang berwarna hitam, kuning dan merah. Semua itu disebut' 

"Kekuatan nyawa pandai". 

Pnda mala.m hari pesta i tu, kctika snmua 'P -nduduk desa sudah pulang, pandai 

b::J.ru mul?.i menempa kembali R.lat-alat yrmg diba\oia kepadanya1 oleh sesama pen-

duduk rlesa. ~ful:--- 11ula ditaruhnya di bawah besi y:;nf'. akan dikerjakannya, se-

diki:t pinang. KemurUan ir1. bekerja sam-pn.i larut rnalam,mulai lagi d:1.ri :.mbuh 

samnai mr>..grib. A.-pabila bengkel rii mana ia beker.in burn sekali susunan di 

dala.rnnya, ia melnnjutk::tn kegia tannya Sf! lama tujlil.h hari. , pada se buah bengkel 

yang hn.ny:=t d iperbnharui saja hn.ny::~. s~la.ma em-pat hari. Selama masa i tu 

tidak boleh aria or<~.ng asin,c; y::mg datang ke brm,g;kel. Bila ad.a, ia harus 

membayar n.~nda (beras nan telur-telur) Dari penduduk desa hanya boleh mereka 

vn.n~ ~alin~ nerl~ misalnya y~ng membawa 1makanan ke~n.da pandai itu. 

ieusai ·"mnat 'l.tau tu,juh hr>..ri seseorang 'Pergi k·-· bcnp,-kel d.an menghapuskan 

1-=tr'l.nt;an itu, :~ehing,c:,a setia'P o··ang beb<ts dat:mg kepadr1.nya. Orang itu 

:nembawr_ .iu~a ken<~.da 11andai i tu beras, pi nang dan s<!\'!k"lr ay<J.m bet inn dan 

diberiknn s~bilah golok untuk mnng~antikan beratnya TJi~ulnnnya. 

i ., 
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bengkel. Pada. l>raktu itu seekor babirusa d"l.n seekor ayam betina <Hgotong 

sekeliling bengkel dan nkhirnya eibunuh. Ketika nandai sel.ang bekerja, sese-

orang membanjuri kepalanya dengan air. Maksudnya1 agar morekro. yang m0nyur\l}l 

membuat alat-alat kerja olh prtndai tidak a~an sakit kepala. Pada pesta itu 

dibawa juga. ga.dis- gadis yF~.n{l; giginya a\.::an ciipangkur parla t.ahun itu. Pada 

waktu i tu orang-orang menyanyi dan menari SP.kelil i ng r~erelw. Aml.'--n.n•;k yr?.ng 

giginya bP.lum dipanf;kur tak boleh memegarJ,g; besi d?..n tak boleh dA.tP.ng k•?. 'l<tlam 

bengkE'l. 

Di kebanyakn.n daerah temTJr..t tinl~·"·r<.l suk\l TorajaB¥at Barat, ?.d.:? k<:•.bc.r 

bah;iwa •nen0mpa t i•'l:·.",<: 'Pern8.h d ilF-r;:m~. Di ''r•tnr<•· tam.m dan panen 'Padi tidti< 

Pe~\01 ada S d k d k · k 1 · 1 ~~n• penem'Paan. ejak itu alat-alat itu ti a i erJn an ag1, R~ ama 

p i mnsih ad8. rJ i laban. Di Ra.ranggonau ka barnya, tanaman- tanaman padi akan 

i bila ada 'Penem-paa.n sebelum -padi setinggi sat·u elo. Di daerah Koro dan di 

konon ka harnya -penempaR.n pada masa bertumbuhn.va -padi beraki bat padinyl?. 

hafnp.?. tan'Oa perusp.k:a.n pnnen oleh tikus-tikus. Juga selama waktu berkabung 

tidak bibJ;eh acl::>.' 'P(~n mTJaan. 

Devla besi adalah Bulela, yang berwajah senerti kera, ynng menjadi alasw>di-

sebut Toi bo' si Kera • r~emang kera d ian.<r,ga11 berhubunga.n erat denga.n besi 

dan ben.9;kd. (Kruyt (1151, IV, 407) perca.ya b.<J.hvla itu disebabkan oleh hi tam-

nya ~~arn". i:e;o:i, k::1reha r>nnd::cd itu menjadi begitu hi tam karena ia bekerja 

den,'r'tn arr..H,n;. I'llTJian-impian di m·an!1. ada ker::t, dihubungkan kebanyakan 

den~an penempaan besi. Misalnya oran~ mimpi bahwa ia dikejar seekor kera, 

y-m,c:- tid·1.)( berhP.si 1 menan~kan orang van~ lari, oranp; jangun mencoba mendrn'Pa 

besi,. kar~n- in ta~ ak<>.n rnenjadi seorang ..-,<1-ndai y::.ng b::J.ik. Bila mim'Pii digigi t 

ol~h sn~~or kera, omn~ akan manjadi seorang pand8i y~ng trnmril. 

A'Pabila terkadang Bulela turun ke dnlam diri seorang ''s.ya"!lrm", ia minta 

makanan .van~ Ran~at dis~nangt t ~-kera- kera ;jagung, piRang matang dan jri.l 

tale.s. 

Apabila di rlnlc•m s~bU?-h benp;k'"ll arla p~ristiwa terlarnne ?.t~u pemb[l.harua.n 
.!. 

sebuah O("'I1T~kP.l rlitungP.;ll terlalu lama, Bulela membua.t sakit pand:>.inya. 

(Kru.yt, U51, IV: 405-415) 



~~~ To 3eko yan~ terma.suk kAlompok TorRjR Sandan~ mem~unynt pen~e~olaan 

111 
besi v~i'.n,c; p···rkeb·•np;01nnv~1 men<;e,iutkan. Di r-m.na, mac:ih nrlet. de.er2..h-d:'.erah 

l>l<m.c;.J.prt br1.n.vn.k besi, di ceri tnkan kQ..nndr-1. Kruyt ol0h seor:·m~ pandni. 

Di tr~nr,.h- ten~h dn.erah i tu tumbuh seba tang -pohon, yanr; ca bo.ngnyn h::>.n,ya 

ti~. Satu batnnr, d<.>.un;'l~,m nndi, yang kednn dPl.1Jn)JI.'fil. terdiri dari 

bijih besi, dan yanr, keti~n terdiri da~ bahan (tekstil ) Pohon itu 

di tebang~ Satu bat<•ng jatuh d i de.erah suku Sa dan, karena .:. tu suku Toraja 

yang ting,c:,al d i san:.'!. tak "l'ernah kekurane;an padi. Ca. bang yang kedua. jatuh 

di Soko, sehinP.;~ b<1nyak besi di sana 1 Karena yang ketiga ,jatuh di Paloppo 

di sana terdnpat banyak tekstil. m~nurut pandai itu., ada impian yang 

m('lnungkR.pkan kepnd?. manusia bahwa di tanah ada banyak besi. 

Ben~l -pandni i tu (pa.raneang) merupakan sebua.h rumah segi ·•empat yr:mg 

besarnyn. 5x5 ju{Sa lebih besa.r da.ripada b<mgunan-·· banguna.n ,yang serupa. pa.da. 

Toraj~ Timur dan Toraj~· Ba.rat. Dari sebm1.h batu besq.r di buat sebuah 

pelandas (nora·nakang) tempa.t penempaan besi ca.ir dan pembersihan da.ri tahi 
,/ 

besi.. Kurinp; tun~;ku terdiri d,ri sebuah luba.ng di ta.nah. yang dike-

lilingi tiga batu pipih di sudutnya. Dalam proses pencatran itu ditumpuk 

bijih besi dan anrnr. kayu. Ububan (sau'an~) terdiri dari empat silinder. 

Di sam-pin.~ nelandas berdiri \-ladah pendingin, .vang terbuat dRri sepotong 

kayu. 

Di at::m bens-;kel i tu berp.;antunean busur dan pana.h seperti pada Tornj~. 

Bar~'e. Kedua barang itu terbuat dn.ri bambu dan bernama papa-kaisi 

(an<~ V".!'l": m<:>'!lberi kekuat~n kc..-pnda besi) & perti di daerah Toraja Timur 

al2t-~tl:-.t itL c\ij')asnng -par!.a nenyusunnn isi s1~buah bongkel. Untuk itu 

diselen~~rakan sebunh ~esta (m8kana.isi ) 

Sebuah orakel ayam di.tanyakan. Seekor ayam)f betina dipotong kepalanya 

yang ~ilemper ke tunah. Bila binatan~ yang aknn mati itu berlari dari 

'<::-.:"!an ke kiri,itulah 11ertanda yr-~.ng baik. tempat yanp; dipilih untuk 

bengkel bnik dan be~i v~ng dicairkan dr-~.n dite'T!pti.. di s'nna, ak2.n selalu 

kcr:1:-:. Di d0.sn Lodanr; dan Hono Kruyt <iahulu menemukan dua orang prmdai 

di Ambu 1 lon.<>; hnnyn. seornn.o; Y'lnp; banynk tr'K:mb:.).ntu n'""~nd'lin·v'l. Bila 

!.'leorRn~ pembn.ntu cukup trampil unt11k m0njadi nandai, sebu.:1h pesta (ih<!>kang) 

diselcm.o;.rrnrakan, Padn n•":Rt'""l. itu nandni baru ditnhbisbm ol,:h pn.ndai 

tua, sednn~kan seekor h~bi dipotong. 
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Pand::d i tu tak memperol eh urah yan~ sebetuln;rt untuk peker,iaann.va. Namun 

ia diberi m.:Jt':;:J.nan srdn.ma i<~ beker.i<l, rli'l:Jlo·ntuny-:; di 1:-:.dant; ntau dengan 

earn. 1;.;in. derin~kal i ia mP.rnnP.ro1hh had i.ah .iut;:=t ( beras a tau tekstil) 

Bijih besi yang perlu dicA.irkan dicari sendiri dan dicairkan atas pcngn.-

wasan· pi1.nd'1 i. 

Palu tirlak boleh dipegang oleh kaum wanita dan .a,-adis di dalnm bengkel. 

Supit(sumni) boleh dipeP,ang oleh shn"'. sajA- 7 tetani hr.tnyA. pandai dapat 

menyentuh besi dengannya. Bila aturan itu tidak ditaati akan ada akibat 

yang buruk; terutama 'lkt'l.n kehil'lngan keseha;tannya, 

;t:_tp:dis Untuk kaum wani ta dan p.;8.dis sangat berbaha.va untuk melangkahi 

uelandas, palu atau supit, 8-palagi kalau sedang mengandung ada akibat buruk.l 

Salama panen dan sel~ma ada jenazah di desa, tidak bolah ada penP.m~n.an. 

Bila ada pelangi atau seke_:.l()mnok lebah yang sedang betarbangan, pakerjaan 
0. 
hrus segera dihentikan.Apabila pertanda ini tidak diindahkan, akibatnya 

kekuatan akan keluar dari besi (Kruyt 1920 b:412-414) 

Pada suku tetang~ To Ronkong ketrampilan penempaan tidak begitu 
( 

terkembanp.; seperti nada suku To Seko. Terutama di pegunungan sekitar Limboq;-1 

ada banyak bijih, dan bRnyak di~li sebelum ada. ke~iatan dari Pemarintah. 

Bengkel nandai P(norendean) hanyR. berbeda sed i.ki t d:~.ri b::mgunan.-

ban.o;unn.n~·--v<-4 yan.g- seruprl. ni Sulawesi Tengah. Sebuah batu besar manjadi 

pel' andn.s, di metnn tahi d:·tri be::;: yang r telah cair d.ipukul-.m pukul dengan 

palu. dDi ::;am-ping nel:=.ndRR (porambaknn) itu masih rlipakai sebuah pelandas 

be:·:i (+.:cnd.<>.rnn) Alat-alat lain n.dalah palu d:=-.n sunit (sini) 

P:~da >1aktu pembaharun.n sAb,lah ben!l;kel dan pembanguan yn.ng baru dipotong 

seekor b<tbi ,1_,-,_n !'l~ekor a.va.m bet ina, Juga nada nerbaik~'.n ·ububa.n ( sauan) 

<l:-o.n dlinder- llinder kayu dibnr, ke~iatrm itu dia\vali dengan pemo-

;ik~n dil ub:1.ngi. 

Basi i tu pad:1. suku 'l'o Hon,g;kon9,' runa- rupanya tak begi tu barperan saperti 

n;)d·> ,-:;ul.:u-suku di ;)ulA.wei 'T'enf?:ah atnu p:=tdn ~=;uku 'l'o Seko.Ja.di tid:tl.-;: ada 

'-::ed·•n.<1.n n:cd i.. P"..da rn:-"tSC~ TJ<tnrm boleh .iu<>n di t.ernnFt P-:Olok d2.n ani-ani., 



1 '15 Knum lRki-laki yang istrinyn sedang mengnn~ung, tidak saj~ dilarang 

m·:>n•~mp::t, tetn:pi merekn harus menjn.hhi bengkel, ag;ar ann.k merekn. tn.k t.akan 

C't.cat. Aturnn men;:;enni pen·rentukan besi runa- runamyn. tidak ada (~ 

11?0:'.7'.) 

Di daerah pe:nukiman suku To l·lowewe di baP.;inh t£mP,'Bh semcnan.iung. ten,c;.rt;ara 

'PUl<'..U 3u];aHcsi' daerah Sang.<;ona ( di nekat Konawe TlUSat) san gat penting 

untuk d-im·Jasi, karena merupakan puat industri besi. Semua pand;~i d."'.ri 

dn.erah seki. tnrnyr~ dat<mg dari :::3ang,c;ona a tau pernah bela jar kerajinan tanga'n 

di sana. Ju,cy\ d i Latoma .vnng; dahulu tidak ada r>andai besi, sekxamng 

bekerja seoran~ pandai dari SnngP.ona. 

156 Pembangunan sebuah benP.;kel besi (sopura)tidak disertai pesta. Bengkelnya 

sediri lebih sederhana darinada di daerah Toraja Timur dan hanya terdiri 

dari atn'P pP.lind>m_r; n·:mP.;an di bawahny:l ububan (~), pelandas (ton:'1.ha) 

dan wadah pendingin (bnoka) dan tempat tungku yang hc-.nya merupakan 

sebuah lub"l.ng di tanah. Pada al1-alat lain seorang pandai termasuk 

palu (tumba'i) dan supit (sipi lawu) 

Para pande.i dari s·~.<;.12;ona kadang-kadang berkel il ing di negeri, mencari 

pekerjaan.··· Merekn dapat menceri takan juga, bahwa mereka. belajar men~mpa 

besi di Danau i•L:'l.tano dan bahwa pada masa nurbakala juga besi mentah di­

ambi1 dari sana. Di daerah itu tidak ada pencair~n bijih besi. Kemudian 

merflka membeli bfLhan mentah Yi-Lng diper1ukan dalam bentuk besi batangan 

dari orang-orang Bug;is di Kolaka. Besi dari Danau Matano diambil baik dari 

liw at d"'rRt•n, m:-J.unun liw~.t danan, menyusur pantai timur sampai di 

dcterah To Mori. (Kruyt 19~1: 700) 

A.pa1a,cd neorRng nand:'li. di bantu o1eh beberapa knrabat, ia tak perlu sehari 

untuk mempersi::\?kan bnngkelnya dan semua a1at agar sian dipakai.Seusainya, 

ia mulai bekerjn tanpa membawa sesajen. Selama panen dilarang ada penem­

paan dan ju~;a bila ada komatian di desa atau ada 'lple penyakif yang 

sedang b!'rknc"''llllk. PandRi tidak ada pnntangan makanan, Kaum wanita dan 

P!.nak- '1.nnk bo1eh men.ventuh a1at-alett di bP-ngkn1, tetapi k'aurn wanita yang 

sedanp.;- mC:\n,c;..,ndung dib>.ran,g: dn.tang; dnkat bAnp.;kel., karena aki batnyR merekn 

tic\;c'.;: P!.k::tn :JW1:1.hir'<;>.n nnda W'lktu y:1np; t.enr-Jt • t.fel.angkahi peln.ndas dan 

ubub;'\n y~n!I terl:'\r?..r:o; p:td"'. ban.vak suku, rn0nurut p·•rn. pFtndai di sini 

tnk ,._ :1.k··n berakibat buruk. Pada pengubur::tn tidak diberi!.:A.n a1at-alat 

besi (K~ 1921 :7000) 
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Tersohor <~.di1.lhhfpar'"' nand·1i· dari To-1-lori. Mereka mflngambil bijih besi 

d:1ri daerah seki tar Danau ~·1atano. Beberapa kP.1ornpok s;,mr.•.S('kli ticld: rnengenal 

mi,:;al n;{h su'-::u 'l'o .'•lori. dai:•i T:i.nomro ,yftrte 

1ain-1ait, i.Pl":<ol!Ol' knrr.naf'l pedanp;- nP.chme: ( pr-!-n.c·l.!_o_,) (Kru,yt: 1')00: ·-~~0, 

Kru.yt ,T. 1 '1:'t 1''7J.Panrlai- panrlai ynng \'mn,o;~:.t Lr .. ik terd;;.p;tt r•ntara ·'To 

Bunp;u oii Tnluk 'Polo ( 'HP.<~kc>r, 1·'156, I :16'); Cl0rq.ql'1() ~ 130) 

'I'f:ntc.l•t~ nenPmTJaan lJ•·~i di ~-lina}•n.f:l:• tick·.k 'bRnya.k .. '!nnm. rl ikei:nJmi. Pandr-ti .ti.il 

~ ··•~' me•n'-tl''t ·1l· t pn•notc>r•.u· r'•"tl l'.·olo'-.·.·, senJ·; ...... , .. ,l ... ~~'"'· ::lnt- al<'t Tlertani...- I ..:..:.::!.ar.Btuc:~r~..... .. ,, " • ,, <·. .,., • •· -I·'" -

rumah at.au di dekatnya. atau di bawah atap di 

atas <1 t~.np,-. Serin,o:kali bEmro:kfll itu rn~rupabm tempat bcrkumpu1 untuk 

sebua.h des.'l. (Palm 1961 :7q; Graaflancl 1%7: n4) 

Terkenal ad~l~h senjata- senjatn yann d~buat oleh penduduk kepulauan San~i¥ 

Bahrrn bakunya rnerP-ka haru~-· irnpor, senerti ,iu;>;a :1 nenduduk ~{elompok Talaut 

di timur 1aut. Yang ter?..khir· ini mrlmner:..,1nhn:va seb<J.f:\'ian ·dari nenangka-p ikan 

pau~ Amerika yang · ber1abuh di pulau-pu1au itu untuk ditukarkan den~ 

besi, ialah beras, pir;anf, ikan d.sbnya, Besinya diperoleh pPnduduk Talaud 

ftalam bentuk pan besi sekeliling tong untuk air. dan tempat arak. 

Kecu:::.l i i tu :nerP.ka memperol e_h besi ba tangan d.a.ri l•Ienado di bagian utara 

emenanjung Sulawesi dan dari oranF~- 6;rangiCina dari K,-,pulauan Sangir, yang 
'. . 

engimporn.yP. ke sane. sebe1.,r;ni baran.o; untuk di tukar at'au dari · · sia.pa 

;mereka menukarnyn senfl iri di k0pulauan Sangi r. Dengan ~ternikian juga. ri.ijelas 

kan b<Jgaim:tna nend.uduk dRri kenulauan i"tu mernperoleh be~i yang diperlukan' 

(Foy 18]'): 10f) 

.1ejak kapHn n;:J.r? To Hana in.la.h sul(u .vanf~ paling timur dari suku To raja 

timur 'r?.ng berbic;:tra bahasa Bare' e menp;en?.l besi, tidak dapat d i.katakan. Me-

n .. rut ceri tera, mmda i. rnereka yang nertRma adalah 'i'ondo labu ( pelindung besi) 

I?. tinr:,o:a1 d i d.e:1a Ruku ( 'T'undJ.edja, d i m"1.n:l. re•·nhh ada hubun.":an an tara langi t 

d~n bumi. I a berpi sah dr.m v seorang d2.ri saudar:.< perernpua.nnya yang pergi ke 

M·kah ( )d~n masih selalu dinnn~~il (dipuja) di upacara pertanian dan pergi 

kE> .,.{aNo· di daerah Pos·' (pusat 'J'oraj~ 'J'imur).Karenr-. itu ada begitu bnnyak 

basi -~ i ::>?.nc•, <10-n r,, ~Pnr> i tu nP.nduduknva rnenjndi p:cndai v01.ng trampil. Ketika 

ir> nE>r''i ~" s·•.n.~t, Tondo lal::·•J rnenin.o;:~alkan sebuah .o,-olok dan sebuah palu, karEn_ 

0i. (..hr~)'" i~i:>:·-r-~'n To ·,·lana ru,•a- runanya tidak ad:1 bijih besi di d.;::larn tanah, 
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S<lmas<?kali tirlak ada jHm,c;.•~ali<ln bijih. Besi (•~ubu) diperoleh· para pandai 

y?.ng b<myak ,jumlahnya n i -pantai. Karena nnarR. 1Jr~ nd;:l.i h:tmpi r t<tnpa kecual i 
. . . . bengkel .. 

l'libuk dnnp.;an 'Pen"''Tl""tan kRrnba.l~ dnr1 alc>.t- alat ker.Ja,,/pfi:nd<n ~tu bernama 

banu'1. rnn:=t'Tlb"lli ( ruibc>.h d.i msn"l. dilakuk~n ueromb~kan) Jerinp:'.-:al~ dipasang 

sebu"'.h ben.r.o;kAl di ba\·:ah ~umah tint;.<~al. 

Di sa·.,"pine; ububan (b:llo kolowo)_ yang selalu terbuat dari bambu termasuk 

neral<>.t.an seorCJ.ng pandai pelandas ( tandasangi,, badine;kan di Poso :tn.ndosa) 

.o;ero;e-p, (isnni) dan palu (palu), b"'.ndin,o:bn Poso ni!-J.u) Bi.la sebuah alat 

telah selesai~ di~1at dibuat -panas merah dan dinerke!as dalam dulang pen-

d . . D . . alang-alanp;. U 
~ng~n, i dal2.rn 1nr dul::\nP;: p-·ndin,<>;~n ada rumput seb:-tgn:~ t··mba.han. nt11k membua1 

arang di bn.kn.r se.;eni~ knyu senerti n:J.da suku-suku 'l'ora,in. y:'1.ng l:=tim. 

Pandai (pn.nde) memp~roleh unah untu~ setian ~olok yang tclah ditempa 

kembali., •in.l~h seeker ~.vam betina.Pada masa Kruyt ia biasn.nya d~Fat 

setengah guld-::n. A.l?.t-al?.t yro.nf!; dibuat ol8h 11and.ai adnlah golok, tumba.k 

berburu, mat~ tumbak dan sarung tumbak dan alat-~lat biasa -pada To Wana, 

ialah untuk "pertanian. 

Hanya ada satu ke~empatan sel<t.mn. 'tlaktu tidRk 0il1erbolehk:m ada ke:.... 

R:i.,t:m, i;-•lah biln. seorang; s~!ci.t, dirawat den,cr,an c:tr.:;J tertentu oleh 

pendetanya (Kruyt 1130:4~1 f) 

Pengetahuan tentan,o: usaha pandn.i besi, yang adA di b~nyak daerah dari 

kepulrt'la.n BanFr,.c;ai, di turnnkan seor<tng rajn y;•.ng bernnma Kadupang. Sepasang 

manusia dari rnt.tos di d::ternh Bongganan dn.pat enam l2.ki-laki .Anak-anak 

i tu terse bar di sel uruh dunia, dan d.i mana- mana merekn. datang, mereka 

menjadi ciknl- bnkal dinnsti raja- rn.jR.Salah seorang putra. adalah Kadupan~. I 

~a tinggal dan mE>m"!rintah di sebelah s~l11.tan semenanjung pusat dari Peliling 

pulau terbesar dari ke11ulauan iitu. 

Menurut rlon,cr,engan i tu Kadupang bela,iar menempa besi pada. To f!!oiki, suatu 

klen dari To Mori. Ad~ la,cr,i yang m~ngatak::m bahHa Kadupang menemukan guru­

nyR di daernh induk Bon,cr,,cr,a ketikR orang-orang To Moiki ke sana ketika 

menca.r.d. llekerjacl.J:!. Menurut don,cr,enp;an 11ertama in membawas S":buah peland.as 

Pad:'. mmtu h-:tri Kn.du11anl!. berburu. Pada mal?..m scbelumn.vr:. ia bermimpi ten-

t2.nP; sr>or::tn." H;:J.ni ta ;yanrr; dnt:1.n,g; kopadr-myn dan berkn.tn ''Jika kamu baik ke-



1 c:;.q 11adaku,:1ku :c.knn menunjulcbm h:1l- hnl yr~.ng snnP.::tt bor,c;una bagimu." Keesoknn 

hilriny<~ in. berburu dan sudah lFvn;,. ber,g;era.k t<1.npR hasil. Ia sangat haus 

dan tnk rJ.on. Rir di mn.n::1- man11.Tetn.ni tibFJ.- tib:t seeker anjin'gnya mulai 

rnP.ng'.«.al i t:>..nah, Ia menusuk turnbn.kny~. kA dalCl.m tanah dan segera airnya 

'lluncul. Itu 'llen.i:->cl i sun~::J.i 13alr-won, .vr.ng sekarang mRsih m'm~lir d i 

semenu.n,iun.ft i tu. Di t.empat di. mFtna. an.iing Kadun ·ang menggali:> Kadunang 

'll~n8muk~n n~~andR.s batu dan beberana potong besi. Dengan demikian raja 

d~pat memprn.ktekkan p~n~etahuan yRng baru diperolohnya. 
i 

PelR.ndas yang di t.emukan Kadupang masih disimpan di· daerah Basosol se-

bagai p bAnda keramat, dan ia dimohon bantuan dan berkatnya. Kruyt men-

dapat kn.bar, b:thwa p"1lnndas i t.u tidak terdiri dari batu, meV'.inknn dRri 

besi.Pelnndas i tu di bwakan sesa,i ·m untuk men,jad i be bas penyaki t. A.pabila 

orang denp;ar ten tan,.. p·:nyaki t 'THmulr-tr .VR''P; a lean datang, mr-•. ka orang-orang menye-i 

l Angg-arakrm pesta sesajen di depan neland1'l.s, Untuknya. ada juga sobuah 

meja S"Sajen di dekat polandas, yang dipas1'l.ngi sesajen pinang pada. saat-

saat ter-':entu. 
/ 

Bengk.,l- bfm,<?;k'?.l pandai ( bonua tutukan_ mumah pandn.i) adalah rumah- rumah 

kecil ynng besarnyh 3x3 meter dan terdiri dari atap rli atas ernpat tiang. 

Untuk waktu yanp; tertentu dipArkenanp;kan mElnernr>a ,di bawah rumah biasa, 

tet:~.pi ,i'l.".<?;:1.n l::..ma- lr:J.ma., karen.., ini dnpat 'Tlengakibatkan j1'l.tuh sakit 'Para 

uenghuni rumah oleh kekunt?.n besi, 

Peral:--tan bengkel termasuk ·'pertarna ububan (busa' an) Ini ubn.ban Indonesia 

yang bertabung deng~n silinder- ilinder bambu yang dilas den~Ln lapisan 

kayu.Yang menyolok matP. adalah tu.iuan pipa-pipa kecil, yang membaHa angin 

~ri silinder itu ke api sebagai busa'an lasonQ (penis ububan) 

Sebuah tungku dari batu, yan~ dipergunakan oleh para pandai di T~raja., 

tidak dikenal oleh para r>andai di kepulauan Ban~gai. Peralataniyang lain 

159 ~dalah : J pal u ( U"~.tutu ) , supi t besi ( pakamot) , wad.ah nendingin ( basopuan . ) 

dan pelandas (tandasan) 

Bahan baku untuk pekrjaan mereka diambil oleh para pandai dahulu di 

·•foiki di 5ulavTesi.. Se h.k ditawarkan ol.eh pedagang- pedagang Cina d::.lam 

toko toko ~ereka, dibeli di s~na. 

Yang di buat adal:l.h .q;olok, ped2.nR d::1.n mn.ta tumbak. 

i 

l. 



t '5T Hany::t orr-tng-orang dari desa KinandtH •H selatan dari semenanjung Pilin pusat 

boleh 'llen.i:::.di seorn.ng nandai. Bil;;. seorang dn.ri daerah lain belajar kera­

jinn.n i tu, b. t8.k aknn hidnp lam<'! menurut pendapnt umum. i3eperti sering di­

katakan, di kenulauan R·;ngf;ai banyak daerah yang ada pnndainya.JaHab~.m 

I 6 c 

pada pert.,n.v····'n .v·m,<; serinn: dia.iu'<a.n rlari mana asnl rnereka ~v'lring dijaHab: 

d:1.ri Kinnndal. Jug ..... d~dn.erah bar.<i.t yang l<?bih dalam peralatannya., daerah 

Pelin s~~n~i n"ngetahuan tentang ~enemnaan besi. i•iisalnya di daera~Osanp::~.i-

sunu drtn Tombil". di· utara dari Gunu'ng donP.:engari Tokolong ada· pa.ndai-pandai. 

Apabila. seorang ana~ laki-la.ki telah memutuskan untuk mnnjadi s~or~ng pandai 

ia. ikut dengr-tn se )rang guru, menn:P-rj;:~.kn.n ubub:=m, berlu'\lakua.n baik dan kadang-

kadanp.: mencobany:i untuk membuat sesuatu. Upah yang ia danat adalah rotutu 

sebuah fragmen dari yang besar yang dar>at meme.p.;ang busur dengan duR. t:\ngan. 

Botutu itu adalah semacA.m unit ":'lembaya.ran. Dengan satu botutu ~o-rang dapat 

membeli hak mf!mbuka lahan. Ban.vak benda yang dinilai riengan botutu. Jadi hanya 

sebil<:sh golol.< dinilai d·"ng-o.n botutu. Jadi har);a sebuah golok adala.h satu 

botu.tu. 

Apabila ana.k laki-laki itu telah menyelesa.ikan r~P.suatu dan bila gurunya 

dapat mengurangi pekerjaan.va sP.d.iki t, ia 'Tiemberinya sediki t dan d.n.ri upn.hnya 

yang ia dapat untuk penemnaan k~'Tlbali dari alat-alat ialah: tekstil,pirimg, 

njing, makr-tnan. Imbalnn untuk "ekerjaan dengan 'Pekerj.'l.an lain· nada suku 

ang seperti ada pada suku Toraja · tidak ada di nini. 

Abapil:J. murid sedemikian jauh, ~ehingP,a ia dapat bekerja sendiri,ia mening-

galkan gur,my?., s<1+.elah iA. mr-mgadaka.n selama.tan. Pada· saat itu dinotong tiga. 

ekor anjing yang' darahnya diulasi pada alat-alat agar tidak membuat sakit 

orang-orang yqn~ ner,cd. Juga untuk pr.>landas dr-tn Kadupn.nt; (lihr.>.t di ntt;,;_;) 

di.s;;ijikr~.n s~ekor aya.m betina dan murid pandai memohonkan restunya. Apabila 

pandainya .ir~.tuh saki t ia memoton~ seekor an.iin~ dan i::1. berkata :"{Kalau karnu, 

b.~;lakat ( p"l:l.ndas seb'lgai b·mdFt keramat) meme,c;ang :m,va, ambillah anjing i.ini 

dan hentikan. ·untuk membu(l.t saya sa.kit. Ketika murid itu pergi, ia memberi 

P.'Urnnya seb11ah niring kunin~an atau ha.nya a~in~6harga 
~· ; t.; ciln.k . 

'3i6,\.'6f~V'J ;;.ru/ ,inelukiskan secrtrr~. nr~.n,i::mp;-lebar nesta 

·rang sama. seperti anjing. 

bengkel'pandai, yang 

di.r"'.,;::tk".n >etir~.':' tnhun, bila seorang r>···ndet··· menari di da.lam · bnngkel. 

Pand·.' itu mr.nvc' ··J.c:-:P·nrakan n·~st'~ kncil bil>..t seoranrs pand:d y<tng sedang ber-

knlilin~ ba~u ~emba.li dari perjalanannya d~n telah melakukan pekerja~n yang 

bn.il<, atau bila hany:1. sP.c!ikit orang .VA.ng datang ke benf;kel, sehingrsa peng-

ha~ilann~a tidak cukup. - :-• ;:. . cu,Pada 

TJBSt"l. vanr: demikian pandai i tu 'Tlengumr>ull<:=m semua alat, memotong seekor ayam 

betinr~. dan meneteskan darahnya ke atas alat-alat itu. 



160 Di dalam beberapa bengkel nampak model-model dari ala~-kerja kayu yang 

di.ga.ntungkan. Gambaran yan{!'; srtmrl. dapat di t.emukan pada suku Toraja t'l'imur dan 

suku To Seko, di m~na dari semua benda yang biasanya ditempa ada model kayu 

yan~ digantungkan di dahvn bengkel. ''Roh bengkel" harus berusaha agar semua 

besi dapat·ditempa. Dari arti yang be~itu tidak diketahui apa-apa oleh orang­

orang Kinandal di kdpulauan Ban~~i. Katanya itu model-model yang dibuat oleh 

uara l;;.nr.;,o;anan untuk pand:.>.i a{:';ar ia dn~a.t melihat bentuk apa dari alat yang 

dikehendaki seoran,a: lang.~nan. 

Dalam kea.daan tertentu para panda.i di kepulauan.Ba.ng,q;a.i?' tidak boleh me­

lakukan bisnisnya. Teruta.ma di seluruh desa tidak seorangpun boleh menempa, 

bila ada penyakit menular vang sedang berkecamuk. Bila ada yang sakit, semua 

isi rumah tak boleh menempa. Untuk seoramP, pendeta tidak ada larangan menempa 

tetapi ketika Kr~yt berada di Kinandal, tidak ada seorang pendeta pun yang 

sedang menempa besi. Bila di sekitar itu ada van~ mening,a:al, orang boleh me­

nempa , tetn:pi harus :.· ·rkata .-1 i deuan ububan :"N. N. meninggal, jangan ada 

aki bat ·buruk .. ba.gi saya. '' 

Di tengn.h hari tidak ada nenemnaan. Ini hanya karena alasan praktis.Besi 

tidkk mencapai kekerasan yang diingini, bila sedang membeku. 

Juga di'fini besi dikatakan memnuqr..va.'i sifat- sifRt tertentu. A.pabila misal­

. nya seorang rJandai atau salah seorang dari kerabatnya yang terdekat, sedang 

ada dengan seorang wanita yang bukan istrinya, besi itu mencair ketika di-

panaskan.A.pabila besi tahu bahwa dalam keluarga itu ada orang yang akan 

1 mening~al, mak~ dua potong besi tidak mau disambung. Besi itu juga tak dapat 

· dit.empa kalau P'•.ndai sedang bersengketa dengan istrinya, orang tuanya atau 

mertuanya. Tetapi bila besi berasal dari alat-alat yang sebetulnya har~s 

di bdrikan kep::~.da orang yang sudah menin<:;.•:>;al, besi i tu tak dapat dikerjakan. 

Pandai berkata kenada ubub::m: ''Kamu tidak mau besi .vang milik orang mati. 

Tetapi saya mau. Ambillah itu juga. Sava akan me~beri seekor ayam betina 

keparlamuJ "' (Kru.yt. 1932 :.q4-87) 

OC~lam ber·£ ta Clerc'1 tentan~ ke~ul;tUan Ban.o;~;ai hanya disebutkan impor alat··· 

"ll8.t beci d:>.ri 'Pobungku (1~90: 131) 



.f<'-11{]; :md<'Lh sering dikutip 

memnunvai gambaran yang panjang d.p.n terperinci tentang -gembuatan keris 
. JY"'~.,;L.. cL.: 

i tu. Ia m"mesan kcpadc>. Groneman yang tingr;al dW:Jat-Ja a{;cl_r ia memesan 5 keri"l 

pada p"<ndai di seorang pangera.n. P.angeran i tu minta kepada Groneman agar. ia 

menonton sel:>.rna selurur.·."aktu f)ekerja.an. Berita yang dibuat ol~h Groneman 

merupakn.n sumber yang paling lengkap tentang pem\7:'1atan t::eris (1910 ;12) 

Tentang ':'roses penem..,uan dan terutama -p·embu9-tan pamor te~·a.~ /ditu1isnya, be~-:- /·;, 

ulang-ulang dan secara panjang-lebar. (Breneman 1910: 96-105, 187-109, 1?.3:12J 

Loeber. 1916:~5-60, Zorn 19?.~:~2~-?3l,.'Jas~er 1930: 165-188. Saya hanya 

akan membicarakan sedikit, tetapi untuk sisanya menunjukkan kepustakaan is-

timewa. Peralatan pandai senjata dibedakan dari seorang pandai biasa teruta'lla 

karena ba~yak al~t istimewa, yang perlu untuk nembuatan senjata yang rumit. 

Terutama tekn:i,k pamor, •nembuat berombak- ornbak dFLun kerisnya· dn.n tangkai 
/ . 

senjata yang seringkali rumit merninta peralatan istimewa. Banyak pelandas, 

palu, tatah, ububan tabung, kiki.r, , .. nemut~·.ran skrup, ton.g-kat skrup 'ldan 

ububan tabung Indonesia termasuk neralatan yang biasa. 

Pamer disebut suatu proses di man~ baja dan besi yang mengandung nikel 

di tem-pa bersR.ma. Di ant~?ra ti~;a lanis b9.,ja ( besi temna tun a tau baja 

Eropah) dildtakkan dua lanis besi pamor, sP-mua lima _lapis itu ditempa men­

jadi tongkat p"ln.ianp; vang dirntong men.iadi tiga atau lebih bagian -panjang., 

yang seringkali masih diputar seperti diskrup. Semun potongan ini dipasang 

yang sa tit di ata.s yung lain d0n di tempa bersambun.r.; dan f.terus. 

Sebelum di tempa menjadi bentuk, daun keris yang bi::tsa, proses i tu rldiulangi 

sekian kalinya sehingga terjadi '10 baf:ia.n besi dan pnmor. Kemudian mulai 

p'>nemnaan bentuk, di mana dnun keris menc:'l.pai bentuk terakhir dan pegangan 
! 

~'t'angkah --di temp:> .• Dari pola- pol;:t pa.mor yang banyak jumlahnyr~, belum nam-

I

' :::"::~· ·; ::::n:: r::~n::r ·;::::.:·:::::'::: ::::::, b:::•j::k :":::.::~ 
~tau amoni~k, rdicuci, di~o~ok denP,nn abu, dicuci lagi d~n di~oles. D0ngan 

i 
I d?.--:ik.:irm besi ynn~ m"'n,g:andunll; ka.rbonat di buang, s~da.nq;lcan bcsi pamor hampir 
j 
' tidnk disentuh, menjadi lebi~ scn0rti relief dan tetap mcngkilat seperti -per& 
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Besi prlmor ituf,dalah besily;-.. ng asalnya dari mdteorit yang jatuh di Jawa,.yang .• 161 

l62 v;tng ki"ndung::.n nikelnyn. ~en~tl· 5 'Persen (b~dingk:m di bawah, h. 250) 

Karena persediaan tidak lam~, dicarikan pP.nggantinyFJ., yFJ.ng ditemukan 

d2-l"-.m 'f\'lmor Luwu. besi yang mengnndung nikel y:.\ng dir>eroleh di Sula\>lesi 

Tengah. Bcsi itu y:tng hany-,. mengandung sedikit nil<el (6,4 nersen) diper­

olP.h oleh or::tng-orang Gina dan Bugis di Luwu dan diperdae;a.ngkan lagi oleh 

mereka. 

Di 'uar J~~enemr>aan dengan namor tinqk banyak tersebar. Pada masa 

Groneman~(l·105) di Jawa masih ada 23 tempat di mana para pandai dapat me-

1::->Jcuk::.n -nembuatan n·.nor nan eli luqr Jaw11. 16 tempat.'B:iny~k tempat di Su­

matra, Pontianak di Borneo barat, Negar=.l di sebelah }"engga:ra pulau i tu, 

Makn.sar di sebf!lah barat-daya,Sulawesi.di Salayar, Bali,Lombok (timur) 

dan Sumbawa. Pada kebanyakan tempat itu hn.nya ada seorang pandai, yang 

masih menguasai kerajinan itu. Tidak dapat diragukan lagi, Jawa ber-

sama Bali menjadi pusat penempaan keris dan teknik pamor. 

Teritan~ asal- usul teknik pamor masih saj~ tidak terang. Sedangkan mereka' 

-pada umum~va dihubun,c.;kan dengan pembuatFJ.n (damas dari Asia De-pan, Frankel 

b3ru- baru ini (1963) mencoba menun.iukkan bah\>la pembuatan pamor itu 

merupakan nenemuan lokal yang mandiri. Ia mulai dari pandangan, baht.za 

beberana pen~ruh mun~kin memunculk~n teknik pamor pada abad ke-8 tidak 

dapat di'~e~r lagi tetapi baru terkembang pada abad ke-14. Memang baja 
! 

dari Indi:1. yang sejak abad ke-6 diperda~ngkan dc>.ri India ke Gina 

(liwat Indonesia)(Needham 1964 :48) mf!mb- e:ri alasan karena barang-bara'ng 

begitu nada abad ke-8 diperdagangkan lagi. Lebih kuat kesan tentang 

,asal-usul teknik pamor, bahwa teknik itu jelas lain daripada penempaan 

di Persia dan India dan bahwa h:1.nya di Indonesia semua ~etiga teknik 

pamor dikenal (Frankel 1~63:?1) 

~eornng pandai senjata (menurut Raffles dan Rouffaer, pande, pandi 

menurut Groneman empu yang lP.bih tinggi dalam kedu4ukan di masyarakat, 

harus sebelum mulai bekerja 
· • " : • " •·• ·I tty*~ 1 ~n • · • . • 

hidup terpisah dta.n membawa sesajen, agar'' '" !• ,, 'I· 

senjo.t!'l--senjat::: tidak gr.tgal rt'ln ag;ar ffi(:)mancarkan .k(;l~uatan do.ri dirinya. 

Sesajen i. tuv yanrr. hanya di bn.wa nn.d:1 hn.ri pertama. pembuatrm keris 

baru terdiri d"ri tumpen.,.., robvong,_ialah tum-pukan n<-isi yang berbentuk 
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16~ kerucut.Yang berhiasan sejumlah lauk yan~ sebagian merupakam perlambang __ 

perlambang untuk bn.gi;:m- b .gi;J.n dRri keris., tetapi seb:-tgian menggambar-

kan jeroan dari suatu roh jahat, yang setelah dibunuh oleh sesajen itu, 

tidak dar-at merugikan baik pandai ma~pun fpekerjaan, maupun benda yang 

akan dibuR.t. Beberapa sesajen yang lebih kecil dimaksudkan untuk~ roh-

roh kerabat yang telah meninggal dari pandai itu dan para pemnsan, agar 

roh-roh dari mereka yang belum lahir bernikap baik, yang lain- lain . 

ditujukkan kepada para roh yang baik,(demit) yang menjaga rumah pandai 
... . 

dengan sesaj 'n yang lain lagi para pandai .•rang hidup sebelumn,ya. d-.beri 

gormat 0an dimohon agar nelandasnya di'restlil.i. Yang p'enting adalah bah- ' 

wa orang bekerja pad<1. hari -hari yang baik. Karena dengan menunggu hari hari 

yang;, 
6-

baik bany'lk -..Iaktu yr-mg lhrat, suatu pekerjaan yang .lamnya 40-

50 hari bila pekerjaanya dilakukan secara teru,_menerus danat berlangsung 

selama satu t~hun. 

Baik entang umurnya maunun asal .]:' keris hampir tidak ada ·:ang diketahui 

Keris ya'.1.'!, t~ngp;alny"l. tertua ada dt>.ri tahun 1342 dari masa masnya kera­

.i·'an l\1a.ja"ahit (~lagner 195( 11')4) dan sekarang masih mempr.,rlihatkan tipe 

biasa. Hagner berkesimpulan bahwa keris padi waktu itu sudah dik0nal 

C~.gak lama. Frankel (1'163 114) melarnrkan penggunaan kata '-:eris ·1alam be-

berap~ naskah ~i Indon ·sia, yang pRling lambat dari abad ke-9 M.Pada abad 

~<·~-11 keri ~ i tu di bedakan dari bel at i .van~J; biasa ( Curiga, teNek) 

Di dalam Nagarakrta~ma ynil.g di tlilia oleh Prrtpanc::.. nada tahun 1365 
- ' 

kP.ris tid· k disPbu· ...• Pada.hal knris i tu m?.rupaka.n sena~•.t<t yang t·er-

' 
kena.l ··ad<' nll:=td k:·~-14, karena rlalam kekawin tersobut tokoh-tokoh dan 

perlP-ngkapan mereka tid.a.k dilukiskan.KHrfHtll. mun,:;!dn a.c;ak langka, me­

nyebabkan kP.arlaan yang tidak mungkin keris tidak begitu tersebar seperti 

nada masa Islsm(Pigeaud 196?.:508). 

M8skipun mungkin kwris itu pada masa Jawa Tengah dapat dianggap seba~ 

barang terkent>.l :tidak termasuk dalam b<trang arkeologi, dari masa i tu. Se· 
I , . ' . ' ' ' ' ! ' ' ' ' • • • ~ ~ •'' I • • ' I , . ,.. ,, , 

t(>lah di Ja\-ta Timur terjadi sebuah pusat kebudayaan (Ma.japahit) tidak lama 

berselL'.!l.'··, lceri·, itu muncui bah'· an .. seperti ditu~juJciw::n···olh oleh Ras~H·rs 

( 19'1'1 :??0) berhubunp.;an era t denP:an \-layan.". 
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, dinamakan dengan namP.·. untuk hubungan .van;; paling erat y;mg da-pat berada. 

antar~ mereka , i'llsh merek:'. anal<- :tnak d::1ri sa.tu bar·ak. Pah:J;awa~ke­

budayaan Panji y;:mg mencil.ptaka.n teater Jawa dan orkes game1an y<•.ng paling 
. 

erat hubungann_ya, dia1a.h yRng pandai !·pert!'l.ma dia1nh yang menemukan keri:::. 

dan dialah orang pertama y:-~.ng m0.makai keris. 

Disebutkannya keris dalam naskah-naskah Ja"vta untuk penangga1an sen-

, jata i tu tidak begi tu penting. Di tet<l:pkannya masa \yang: 13e:ringkali ada 

hubungsn dengan pembuatan keris, pada ~a.skah-naskah itt; sudah mencurig·:.ka.n 

karen?.. p·'metapa.n yang tepat. Konon kaba.rnya p3.<ia t8.hun 230 seo1rang empu 

Ramadi mendapat titah dari seorang raja, untuk menempa keris- keri~. 
,. ~<t...:k~ t' 

(~~ 1910: 149) Groneman su~ah menunjukkanvnilai sejarah dan naskah-
---- yc,: ....... ..:J ~.c, ... >~ ... ho, ... 

naskah i tu •. Tug-3. nask ,_h Pararatoniltidak begi tu saja di pakai sebagai sumber 

~ejarah. Justeru tentang nilai seja.rah 
se.inrah 

dari <:JEa•t ePa Ken Angrok denggn: 

certtera Ken -~nrok berhubunf58.n dengan pandai utama Pu (empu) Gandring 

orang ~asih belum yakin. (Berg 1)57 :~59) menet~kan kisah Ken Angrok 

sebagai yang sudah terkenal pa.da ·abad ke-11 dan m"l1ihat da1<-'.m naskah- nas­

kah deng<>.n cl.isebutka.nnya Angrok sebry,;ai 11endiri d.in:il.sti Singhasari(l222-

1293) sebag::Li :ebue.h produk fantasi ral<'f<'l.t di belnkP .. ne mana ingate>.n 

kenada peristiwa-peristiwa sejarah •udah hilang. 

Semua yang dapat disaring dari sumber- sumber kesusnsteraan membuat penge-

tahuan tent:<ng keri:; dan ::edudubm seorang pandai senjata untuk masa 

keraj:?.an r.rajauahi t yang dapat diperca:ya. 

Kedudukan seorang pandai pada masa kini masih sangat terhormat. t-1cskipun 

k 1 1 .1. · d · k t"k · ·h k · I · eg~mer apan yan~ menge 1 1ng1 seorang pan a1 e 1 a 1a mas1 be erJa di 

istana raja, telah hil;:mg. baik dia S'mdiri maupun orang-orang lain, 

tak menghentikan men,g;hubungkan peker jaan se')rang pamdai denga.n kekuatan 

yang supernatural (yang. luar alam) Masih selalu' seorang pand.'d.:i.(pande _: y~mg 

tram")il dblP.!Ila.tkan sebaga i. emPU a tau kyayi tu~!l.'.' [Tl.;!,j*?,;t},,.,J~an pekerlj:aan;y;a 

tid:J.!< di:m;<r:.::.p seb::~q;ai :er~tjinan tan.-;an yang ti'i,..,k_ l:eramat (profr-.. n)'-:iiassers 

1951 :~24) Silsilah tokoh-tokoh pand:ti dimul.:d den.q;an p.~ra dewa. Tentang 

umur sesung,<:;uhn.y2. dan ked qrJ ukanterhorma t pandai i tu dan lceri::>, ka·:Ji bel um 

mnm··unyai petun,juk yang ber,o;una. 

' ! 
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Teori Heine- Geldern bahwua sebuah bentuk keris tertentu ialah keris Ma-

japahit yang berumur tinggi belum dibuktikan berasal dari bentuk-bcntuk 

belatt. dari masa Dong-s' on (1932 b), 'llf'>skinun sanp;at mungkin, tetapi hc:mya 

berdasarkan 'Per'bandine:an p.;ayFJ. antara beberarar>a bnrr.,ng saja. Sejak kapan se­

orarJg pandai berkedudukan yang terhormat hnrus tetap dalam lcegelr-.pan selama 

Sedangkan sejumlah besar pemerian ketrr:~mpilan 'Pandai scnjata nd~1., seort;tng 

p ndai biasa ( tukanp; besi) hcl.''1nir tak menarik -perhatian. Untuk dia ada pembu­

a an alat-alat pertanian terutnma pacul, arit, dan ani-ani. Kecuali ububan · 

y, np.; bertabun.co:, !'lemue. alat-alat -pandai desa berasal dari Eropah, Seorang pan-
1 

d~i biasa terdapat di mana-mana (Rouffaer 1904: lOR) 

Di Bali para ~andai besi terutama bekerja untuk istana, Dengan tongkat kik~ 

( teludugan. kikir), beberapa nelRnrlas ( paron, landesan), beberapa palu, supi t 

kikir dan., ububin ar~mg r ionesia, seorang pandai besi membuat keris, tum­

bale dan beberar>a senjata yang lain, di samping itu kapak, pisau, golok dan 

alat-alat yang lain. Bahan yang dinerlukan untuk .itu para pRndai mengRmbil-
t--. "",,-~,..'! ~ . 

ny:1' dari orr>.ng-orang Cina. 

Karena pe~erjaan yang terpuji itu parn pnndai besi terhormat sekali di 

istana- istana, di. m~na mereka sebagai pembuat senjata amat diperlukan, 

Tergolong suatu kelompok pRndai yang bekerja cti kernton, pernah salah seo­

ran,c;; di··.;_lih sebagni nemimpin ( perbekel) keTJada sinna sa,ja r:-;.ja memesan suatu 

ctpabil· ia ingin bend· yang di tempa. PerbP.knl meneruskfm -pesana.n i tu. Untuk 

pekerjaan mereka para nandai mem-per~leh imbalan dan hak anugerah. 3eringkali 

para pandai danat sat·Tah-sawah sebagai hadiah. Seandainya terlalu sedikit sa­

wahnya, sek•'lompok panda.i memd11-patkan satu sav1ah atRU lebih.Lahan-lahan itu 
i 

meruT'akan a-pa yang disebut ajahan ialah yang tak boleh dijual laP,'i 2.taf di-

sewakan laP,'i. Sebn.o,-ai hak-hak· istim~wa m~reka 'id~k 'be·:r:w~'j':l:l;··~~sU:k tenta'ra pa··-

da waktu penerRne:an, ketika. menjadi TJCnjagn keraton. Hnnya. apalagi r::.,ja TJergi 
·' 

sendiri ke :'ledan laga, merekR. ikut rial am ba.risnn pelopor dan sdlalu m::ngeli-

lingi rn.ia, untu.lc melindungi raja. terhadR.-p se.<<;ala bnha,ya y;:..ng mungkin timbul. 

Apabil8 adn pe~baknrRn n:1.zrlh yang disel<:!nl!,,q;arakan oleh ra,jl'l., para pand<=.!.i 

h.'".run rnPmlx'-vla ·· erhiasan ker?.jann PFtda waktu i tu merekn bernakaian seragam. 
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l6"i Pakaian itu, misalnya ikat ker>alav ·dan kain hitam kr:b".n:V'"'lmn •liha.di:thkan 

kep~da merek~ oleh rnja. 

Anabil~. rr>.j:o m"mns,. c;~bil':l.h keri~, pede>.nF, atn.u tumbak, pr.ru. pa.ndai ke­

banY2'·~n · tin,g:ga.l di keraton, di mana r>ekerju.Rn sem!.n,j.'l.n,"= hari dibiayayi 

oleh r 2 ja. Apabilr·. orang yang mem,~san amat menvukai senjP..ta yang slild8.h di-

nesan, din.il.ih suatu h:;~.ri y<m,r;' sel;:trnat bagi p~rmul~an l)ekerja~.n itu. 

(Kat Angelino 1921,234 ff) 

Baik untuk permulaan seluruh pekerjaan maupun untuk permulaan seluruh pro­

es -pekerjaan h"rus diberik<m ~esajen (banten) yang harus menola~·~ sernua baha­

"1 y~.ng timbul, yang terdiri dari beras merCJ.h, seekor ay::-.m ba'bj.on yFmg di-

a!cnr, fip;ur-figur dc.>.ri j;:..nur _,telur, satu ikat benang, dan ketan rmtih dan 

!}i te>.m. BendR-bend::'\ i tu dilet::tk~can di t·,mpat nP.kerjaan, dnn pa.ndai i tu mengu-
\J.:.~v .. \:tL}1U ' ) 

capkan ~ m:-tntr(l. (do:<) tertentu (_!(~t An,q;elino 17~1: 236,23'3, <t10 ff 

Jasper dan ~!_~gadie 1930:1')4) :3eselesainya senjata itu, barang·i:bu·· harus 

diupetcar:lkan · getelah dir>ilih sesuatu hari y~ng baik. sete1a.h memberi satu 

sajen la.<;i. Hanya dengan men.e;ikuti sernua aturan secatR. tepat, sebilah senja-

ta ..~.anat men,i-:i.di semnurnz. dan membantu p~~miliknya melawan musuhnya.Apabila 

kes~mpurnaan itu tidak Jirusak, -perlu dius:J.h::tkan agar senjata itu;} tid.ak 

disr:-ntuh seorang H:-J.ni ta nr; sedanP," haid. Untuk mernbr1rikan kesempurnaan abadi 

kepad<c 1Jcbi1?.h senjata, ada pnnahbisan (upacara) yang kedua sehabis 6 bulan. 

Karena diselen.gsnrakannya s0mna upacara ,lengan sn.jcn-sajen yang termasuk itu, 

terjadi biayi'l yang besar~ ~embuatan senjata yang begi tu hany11. diminta oleh raja. 

Di sampinR' ikatan dengan keraton lmtuk -pand?.i besi Bali .J.da ikatan kedua, 

yang lebih ku::l.t, y>~.ng 
f\..l 

secara k'!keluargaan. Dap semua karyaHan logam -para 

pandai i tu memiliki suatu tanda istimewa, yAnf!; mereka ang~ap m~milild 

sebagai anr;gautc:. suatu k"luarga mitos dari pnndai-p:md:=ti besi, suatu bn.ngsa 

pande dan menuntut keturumm dari seorang cikal-bakal. l•Iereka yang tergolong 

sebuah bangsa Pande meras't tergolong satu jalur keturunan, tanpr- mem--,erhi-

tun11;k;:m anakah 3')sarna an.o;:~aut'l. rnasih melalcul<an pekerjaan ... sebagai -pandai atau 

tidak. yang .seringknli terjadi. Seorang p.<J.ndai besi ,' .van.~ tidak tergolong 
. ' .. ,.· 

suatu banr·sa Pande (y::mg sanf.':'at jarang terjadi) tidak d·•.pat d:i terima atas 

dasar n~ker,j~t~m s<'.ja d.alam sebu:~.h b:>.ngsa i tu. Oleh b:-1.n,o;sa-pande bersn.ma 

peray:v•.n snjen tnhunan oiray.'l.k8.n d.alam nu:re- sendiri. 



66 s~orang nriy'3. d;,_ri sebuah b'l.ngsa- finn e mencn.ri lAbih bn.ik .,eorang istri 

dari. ke l ompok sendiri, '!leskinun i tu tidak melakukan pc·kerjn.an yang khas 

untuk kelomuok·; i tu. Tetapi juga perkawinan denP-;a~ " wani tn.- wr~.ni tr1. dari 

kelompok lnin tidak ja1 ng terjadi. 

Se.gera setE!lah pada suatu tempat terdal)at orang-orang banyak dalam ke-

lomnok yang demikie.n' mereka terhimpun dalnm himpunan yang aisebut ~· 

Apabila munl>,'kin, s·"'bU<l.h dadia mendirikan sebuah purr~. dadia, di mana pera-

yaan-pera~aan sajen diadakan. Di. dalam pura dadia disimnan juea prasasti 

se nacam manifesto dan silsilah s~buah dadia •. --Pande.Para F.tnggauta sebuah 

ia, .. Y?..ng merupakan sebuah himnunan kelomnok ~na1"gi dan bukan S"lmacam 

de (kelompok karyaHan) (Kat A.l.J.E~-~-ino, 1n1 :"?30, 9_o_r.i_s 1929(1760: ~92) me-

n nggap diri berasal dari Pencipta Alam. De\\'a Brahma dalam pr::1.s2.B~.i mereka 

g mernperlihatkan banyak sif"l.t Ja\va.-Hindu. 
I 
peorang tokoh· arltar<~. BrP.hma dab l'ara pand:d adalah· F.mpu Pr<~.dah yane d.r<.lam 
' 

sebuah prasasti yc:.ng dipubliknsikcm olnh ~ sebn.gai produk samedi oleh 

Brhhma. Konon kaiarnya i:1 m ·njadi tmm l)ertama dari himrunan pandai· di 

Bali. Di dal<>.m prasasti .V8.ng sama diceri takan bah'<la semua maca.m \,senjata a1at-

alat pertr:mi<m dsbnyn. dibuat oleh para pan~ai dan juga di11akai o1flh tokoh­

tokoh y2.np,- berkedudukan :Vingr.;i di masyarakat.Para l)andai dn.pa.t membuat benda-

benda berdasa~k~n kekuat· 11:1.11;i s dn.ri mantr?. mere!<a. Para Brahmana kn.barnya ,._' L '"· 

kebijaksana~n d~n nengetahun berkat para l)RndRi itu. (Goris 1929:(1960) :298) 

Di. mas.'f'•r<tkat B8.1i, para pandai memang sejak lama dianggap sudah ada lama 

sebt?.lum ada n::tra Brahm:.<.na. 

Oleh merek~ nara nandai i tu dihormati dan dipakai Bahasa tin.!;gi bila bicara 

d~ngan mereka •.. 
, .. 

)a.ta ini s<wn. d3.pat dn.ri Tuan Neuh2.uu, Mi.inchnn) ----- Bahwa 

himruno.n- himnunan nandai y·•ng 'J')rFJ-Hindu m~nemnatkan c1 iri lebih lR.mbat da1am 

silsilah mere1<a, menurut ar>~> mereka mr,.n,jadi keturun3.n dari dewa-dewa Hindu, 

Gorin benar m"np;~mb<'.liknn usah,, ini kena.da kepcrluun, untuk mengn.ng,~?:an diri 

dalam -pen~~mbara.n Hindu~Bali sebelumnya (Goris, 1929(1960)295 ff)l 

nga:·c:h Ein· u, tetetpi dal.::l.m hakekarnya ~.endn.';)atkan banvak 'P:1.nd::o.i ya.ng keku:Jt<:;n 

magis su~~h terkanR1 , ditarik kn fihak merekn. Kesemnatan y8ng paling bGik, 



tentu saja , untuk men~ambil pand~i-pandai seb~gni nekerja di keraton. 

Dari nasknh- nasknh Bali d~-t.pat dikesimpulkan, betar>o. ketergantungan para 

pandai y2ng sem~kin bertnmbah, yang tentu saja diinginkan, kare~~para pan­

dai' menurut tradisi membcn.cs~aka.n kehor~atan van/) besar. lifemang mereka mem-

pertahankan suatu tempat terhormat dal?.m masyarakat. Bali, d.o.n C.apat dime-

ngerti menb--pa mereka menarik keturunan da:ri Brahma d<tn penj elmaannya sP.-

ba~i Empu Prndah. Sen.ndn.inva. TJi'!.re>. pnndai terdnr>at di kedudukan yang terhor-

rnat di masvarakat yang bukan Hindu dan tidnk diru.g-ik<m sec . .,_ra ekonomi, 

tetapi juga kehilangan kedudukan terhormat di keraton. · \ , 

Puluju- uulau Sunda kecil. 

Di sebelah timur dari Bali ~ulai dengnn ker>ulauan Sunda k0cil suatu ·~unia 

ang Baru'''ranpa ?.Onf' por::1.lihan yang sungguh-sungP.:uh bdrawal suatu daerah, 

ang kebudn:ra:;o.nnya keb;:my~.kan tecmasuk kcbudayann Indoneif;a timur. Dari tand:l.­

anda pengen::o.lan harus d i se but keadaan eknomominya. Di sini harus di se but 
/ 

, 'uga bahwa mulai dari Flores, gnmbarnn antropologi' ( ra~wi) dari pendutluk k-& 
I 

pulauan ada tipe- tine Melan~sfid. 

Hasil- hasil teknik dari penduduk asli di Lombok, yang terdiri dari pen-

duduk pribumi lama, sekarang para pendatang Islam dan Hindu dari Bali,· 

tidak begitu pentin~. 

· 'fcmtr:.ng seb,_tah b:mgkel pandai disebut S"'buah p···merian oleh Elbert (1911: 

61) Ben~:~"kel pandai(pondok -pranen) ruma.h tungku-terdapat di pusat desa. 

l:ungkunya ( nrapen) merupakan sebuah lcerucut dari lum-pur, yang berlubang dan 

tin~in.Y::! seki tar 1, 5 m. denP,O.n sebAta.ng bn.mbu yang masuk dalam k<1kinya, 

yctnp: berhubunr;an de~gnn ububan ( bci'dingkan di bawah bentuk-bentuk ububan) 

Pandai (nande) menaruh besi, sampai m~rah di atas api arang dan mengerjakan-

n.va rli atas nelandas batu atau besi. 'rermasuk -perl-:mgkapan adalah wadah 

:!)endinl:',"in ( tet.-:o'r). Ala;t-a:).at, .Y,~ng 
1
P.;i b,uGJ.t oleh. panda:i. ... a,:ial.fl.~ ,agak kasa~,. "I 

(Eck lF\75: 348) 

Kat·· or<1nrr,-orans:- n-=tr8. Pandn.i di Dompu di ::>umbaHa sans;at trampil. .\fenurut 

'-<:P-b::r clnri p8nduduk merek::t hnrus menc.o1ri besi sendiri. Di di'.P.rah sekitar hu:h1 

bi.iih di tc,nah v·tn£>; tandus. YC.l.Ef; terdapat 

dn.l2.m bentuk bel iran.<?;. Bijih :van~ di tumbuk hnlus dicarnnur dengan c>.r;:tng ,ka:vu 

._dan. .. m..i.nY-J,k kc:lnna dan dicairkan di de-pn.n u'huban, Untuk mencr1.-pai semaco.m pamor 



..:1"67 mereka harus mcnumbuk meaambah t<'Lnah timah hitam,n~cnhnn timu.h kepadu. bedi. 

itu. Lanisan tim~th hit:-tm terdn-pn.t di daP.rah v:1.nf-: sa.mnjsen"rti ln.ni.sn.n belirang. 

Dahulu 1<oibarnyn di Dom-pu terda:pat nemba.c;i • mnsyarakat cl.alam gil(le (kelom-pok 

karyaHan) kera.i innn tangan. Yang ma~ih dike;nal d.:1ri Bim"1 pada nbad seka,rnng 

Di samning p~mbagian vertikal nalam bangsawan, golon~an tengah dan budak-

budak terda~at suatu nP.mbagian tajam dalam dari ialah golongan·- golongan 
~--· 

mas:va.rakat vJng tidak da-pat di bandingkan denga.n katta-kasta. di Bali, :pal in.~· 

baik disebut sebagai ~olongan karyawan kP-lomnok-kelom-pok itu, yang dahulu 

berada. di ba\.;ah kekua!'!aan daa bumi ( -pemimpin kelompok)harus melakukan kerja 

sukarela untuk kerajaan, dan kewajiba.n mereka di atas dengan caraitertentu. Di 

antara ?6 kelom-pok v·cng ada, ada dari b~si mbojo dan dari besi boloa para pandai 

besi, y:>.ng kat::m.ya sanga.t tram-pil dala.m -pembuatan metta tumbak, bela.ti dan pedang 

Penempa8~. besi di Flores tida.k be~;i tu nentina;. senerti :penurmgan mas dan 

cnmnuran tembau.a. Karena tirlak ada temnat cti nulau dcngan pcncarian 

bijih. b~si, ..,~mua bnh··n m"ntah hr>run diimpor. Go'lok- golok yanp.; diperda-

gangt.:an d.'!lam jumlah yang b0sar, dirubah, ditempr1. mon,jadi sen,jatn dan alat­

alat(~ 1~60 :')10) ,ju,c;a popar bedi~y<J:ng tua m"!n.jadi bahan (Weber 1890 :26) 

Apabil'l (nad:l. suku N~;ada) SP.bua.h bengkel baru dibangun, dia.rlakan kenduri 

kecil. Seekor bnbon dan seekor babi dinotong dan dimasak dengan masi. 

Dengrm darah khe.·ian-khewan, ale.t-alat ububan dan ba.tu-batu perapian ~la.si. 

Di a.tas batu-bn.tu atau di}tanah dita.ruh saj8n dan ang1>;Ur aren dipercikkan. 

Di samning permohonan bia.sa untuk perlindungan bagi diri sendiri dan para 

k~turunan dik?. ta.ka.n bahwa kini bengkel :p:mdai telah di ta.hbiskan dan 

d~ngan demikian teladan dari para nenek moyang masih diikuti~ 

•• '"' '''"1•"1". 

'>,; 



A~abila seseorang memesan agar sesuatu benda ditempa, ia sendiri membawa 

besi. Dahulu besi dibeli dari orang-orang ~nde atau orang-orang Cina. Seka-

rang datang ornng-orang dengan onderdil mobil, per-ner dsbnya. Di samning itu 

dibawa se"kor babon, beras tutu dan terutama brem. 

Pada peker.i.;an h:-trus 
\' v.. (.\ \ ; , .. 
ha:.iJ..i.:t. S·"diki tn.vn ·l.ua orang laki-laki, di s2..mping pan-

dai .vang sesun.Q;~hnya, ada seorang ·rang mengurus ubub::J.n. A'6abila pekei'jaan 

itu makn.n \-Jaktu yang lama, f'lemua orang dari satu kle111 ikut, karena kerajinan 

penempaan besi hany2. dilakukan dalam klen-klen tertentu. Apabila seseorang 

tidak termasQ~ klen itu, ia boleh memukul besi sampai lurus, tetapi ia ti­

dak boleh bekerja dengan ububan dan di!~alam bengkel :~andi~J'A.'p~bila dilaku-

kannya, ia dapat luka-,luka besar nada badannya dan mening~l muda. Dengan 

demikian kerajine.n tangan itu merupakan mononoli klrm-klen. (Arndt 1954 :4')6) 
~.JS' Heluku-Heluku.,yang dahulu dipakai nada nembuatan sawah qi ban.vak d~erah di 

Flores bafat dan tenga.h tidak dibuat oleh penduduk, melainkan dibeli dari 
' 

pedagang-pedagang Cinn dan Arab (Mylius 196?.:12) 

. Di Timor pengelolaan bes~ menurut Fiedler (1929:70) merupakan salah satu 
.: / 
egiatan· ~ang ditangani ol~h beberapa 

d 
keluarga tertentu. Tetapi usaha itu ru-

a-rupanya tidak begitu 'ersebar. Di sini-sana ditemukan pandai besi (Kruyt 

9~3) dan menurut Vro~lage (195~:i97) pengelolaan besi jarang ketemu.Btlhler 

elah menggambarkan dan m ·,m 1rikan seb,lah bwngkwl pa.ndai dari Betulari (Timor 

~ortugis). Itu terdapat di bawah rumah pang.~ng~ dengan .r,tembok kecil SP-keli­
l 
~ing perbengkelan. 

Di sampin& ububan tabung biasa dari bambu termasuk nerlengkapan aeorang pan-

dai.ad- wadah pendingin dari bambu, sedangkan batu dipakai untuk palu dan 

pelandas. Para nandai untuk nekerjaan mereka mempunyai seorang atau dua orang 

pembantu yrmg mengurus ububan (keterangan tertulis dari Prof. Btlhler. Urusan 

i tu berjalr-•.n d<1.ri dua balok lintan,Q," yang menghubungi dua tiang. 

Fiedler (19~9:70) 

pen.Q;etahuan tentang 

per9aya atas dasar yang pada hema~ saya ti~ak 

penJgelolaan besi dari Seran diimnor oleh para 
t: I''' >:'l•t ···:·~n·•· 1 •·t ' ~··1 • ''''1nt•··~~'!'l•llut!••th•t·l•:'t 

kuat,·baliwa 

-pendatang, 

dari Belu-; d::11't rnengatakan lagi 11 ••• tetani kinii l<:!bih mudah ·mtuk membeli 

alat-alr.t besi a tau besi mentah di · kota-kota panta.i, a tau 'n1enem-pa kembali :· 

ala.t-alP-t lama seperti misalnya klewang" Lebih ban.vak dari-pada menem-:'a kembali 

alat-alat besi at8u seniata- senjata besi yan~ lama atau paling banyak besi 

mentah tidak pern?.h ada di Timor. Tentu orang-orang Belu Tentang orang-



N 169 orang Belu Vro~lage m~nulis secara je1as, bahwa mereka memperoleh besi 

mereka dal?.m bentuk benda-benda yang sudak dipakai (195~:197) 

J 

. .. ~ 

v 

KeMyakan dari ''eadaan yang bukan main baik -•di Kunang,kota niag<~. yang 

paling penting d<~.ri l<ermlauan ;:lunda kecil ,ada di nulau-pu1au di sebe1ah 

barat-daya sebunh nusat keci1 untuk penge1o1aan 1ogam.Di Rote di ·pu1au Davu 

di denan Rote dan di Sawu terdapat ~eberapa pandai terutama 

pandai log-'.m mulia(lihat di atas)yang berk·"!liling di da.erah b:1.n.ya.k di 1ing\:1Y-

nga.nn.va, dan menjual produk-pr6duk mereka.. 0an~ai-pandai beci terutama terda-

nat.· di :3awu. Di Sumb:;~. Krujrt rmm\Jmukan nada awal tahun rtuapu1uhan mar;ih 

beberapa nandai besi, tetani hanya di dal.am'daera.hiAanoka.ka di sebe1ah barat 

• 1 benkk~l . 
pula.u 1 tu. i<. .• \ccr·,·,,pana:::n terdapat d1 denan atau di bawah sebuah rumah, 

I 

Selama penempaan tidak diberikan sajen. Besi itu konon kabarnya diperoleh 

dari }lP.r~' lE·n".·k moy:··r,(~,tot::.11i 1mk:·. r\ari mereka yang turun dn.ri sorga 
.... ['~(~ ,,,1., \' . 

-( •. . evartg ·be1um. memiliki besi i'tu)' -m#Jlll~a.n melainkan dari mere'<:a vn.ng 

datang dcnga.n perA.hu (Kruyt 1921: 54~) 
. i)IJI h' ' 

Pengambi.iban besi tida.k ?.da d.i Sumba mRupun di nu1au-pulau tetang,g;a. 
/ 

Bahan mentah untuk'•1 penempaa.n besi hRrus diimpor juga. Usaha nenge1o1aan 

besi di Sumba dita.ngani uara pemukim yang tin~.~1 di Sawu, dan ububan ta-

bun I': J'C'.ng dipakai untuk nf'·nge1o1a.n.n besi h!.'.nya.·ditemukan 11a.da -nereka. 

(B~hler _ 19'51 :7l)(keterange.n tertu1is dnri Prof. Buhler) sehingga timbu1 

kesan b<'!.hto~n nusat ekonomi lEu11ang banyak menyumbang 'keTJada pcnambahan pe­

ngelo1::~.an besi di baris sela.tan oari kepula.uan Sunda keci1, di mana 

none.warn.n bes2.r aka.n bahn.n mentah :n-:-ny~ba.bkan perkemba.ngan besar da.lam 

kerajinan -,enempaan. 

Indonesia Timur 

Di se1uruh ke.,...ulm.uan Solor,...A,.lo;r;- .. J;l~l,<eni'l-1 .teknik penempaan besi. Dari 
4 · • • I "h I t •i'l' • Jfll! • 1• 1 f • 1 , , ~" 'f '•I ~ ;• 

rl:-,t;--~ V3t~L (1132 :~')B) tidak boleh disimpulka.n bahwa usahr. pt"ng·,lo1aan 

bE>si ~eru-pnkrtn bisnis penduduk kei~rnpok TJUla.u-m.liaU:''ynr1~ tersrlbar amt'l.t: 

umum. Vatte:r: send.iri sel,..ma ek:-:nedisinvc. hrmy~ dn.nat '!le1ihnt sekn.li 

secRra s~n~nj~ng- bebernna oran~ -ornng laki-ln.ki ynng sedang menem11a 
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Kluppel (1873:358) mengabarkan tentang pulau Adonarea, bahwa di 
kota Trang dan Lamahala di pantai selatan terdapat pandai- pandai 
dan tukang-tukang kayu, yang pel<:.<·~ jaannyD agak baik. 

Tentang pandai-pandai di Wetar , Riedel mengabarkan (1886:456) 

1 Mereka pacta pekerjaan mereka di samping ububan biasa juga palu 

j (ka~utuk)., supi t (kak~bi ~ maupun sebua~ batun pipih at au. sepotchng 
i 1bes~, y~l~ .. dL . .toke--t-eko-- G:l.-na,--dengan- mem·akar-ttbttb-an· 

!( t-~-de-E:-e-si.a. ~&-JU.as-a-. 
~besi, untuk menempa di atasnya (dehang lalapit). Seperti dilihat 
oleh Elbert (1912:218) penduduk Wetar kebanyakan mengimpor basi 

ualam bentuk kikir. 
Di sebelah timur dari \Veb:dl-r dan Timor niulai kepulauan Maluku. 

Bagian barat dari kelompok selatab Maluku terdiri dari sejumlah 

kelompok- kelompok kecil .. dari pulau -pulau, tentang apa hanya be­

rita yang langka. Data- data dalam karya yang besar oleh Riedel 

tentang Maluku, Kebanyakan sangat sedikit dan pada hemat say~tidak 
dapat dianggap sebagai sumber yang mendalam. Hoevell (1890e: 228) 

m~gabarkan tentang kelompok-kwlompok pulau barat(Romang, Kisar, 
Leti, Hoa, liakor) bahwa pada setiap pu~au tidak ada lebih dari se­
pasang pandai uesi, yang tak begitu hebat dalam pekerjaan mereka, 
dan paling-paling dapat menempa sepotong besm menjadi bentuk yang 

diingini.Untuk menyambung lebih banyak bagian mereka tidak ada pe­
ng~tahuannya. Menurut Riedel para pandai besi di Kisar yang mem­
buat alat-alat kerj:. yang sederhana dapat membuat alat-alat per­
tanian ialah kuku dan wonokhon. Di Leti, Moa dan Lakor mereka her­
nama tuknamutn~ , yang berhubungan dengan arti · tukane manotna 

di Luang dan Sermata, di mana di terriukan p<n~dai, dalam jumlah besar 
( Rieael) 1886: 4£:~5~: 38~ 310) Yang menyolok mat a ialah bahwa peker­
ja~an sebagai pandai juga menurut Hoevell terdapat b<>nyak pand<Ji 

di Luang- terbatas kepada beberapa keluarga tertentu yang dilarang 
melakukan suatu pekerjaan yang lain (Hoevell 1890: i d 197). Mirip 
kepada keadaan di Sumbawa (lihat di atas) di samping suatu susunan 

tingkat masyarakat ada juga eemac~- golongan k~rya (gilde ) : 
Di Babar menurut. Riedel (1886:344) ditemukan beberapa p~dai . 

besi-menurut pemeri~ .,H.~'~v'~'1i'.~ I3'~\)';,u.'''i t~''··adal~h" ~·ab·~·ah pulau 'ykn'g'''''''ll·j 1 · J 

miskin. Samasekali tidak:·: u,sa,hp, p,~p;ge·;LO~<?an :·be~i:• :H ;~arena tidak p.d~ 
' . I .• ·t I. :1· ' i I 

ho.sil bumi, niaga jug•; sediki t, Seorang yang mernpunyai panci besi, 
sudah aianggap kaya (Hoevell 1<390 8.: l'';)l-1J3) 

Tentang kelompok yang terletak paling di utara ialah kelompok 

Damar kami mempunyai sebuah kabar ynng panjang-lebar te.xtaxgxx 

dari Basset- Smith (1893:134-141) Menurut dia perlengkapan ke­

budayaan penduduk amat sediki t. 'l'idak ada tanda a.papun ten tang se­
macam apa saja d~.~ri pengelolaan 'GSi. 



~ 172_ kecil Wamma di sebelah barat dari selul'U~ kelompok, di pulau 

mb.na ada ter1etak jug:~ Dobo, kota niaga yang utama. Seorang 
.../ 

rRja tua,, yang mempunyai a1at-alat pandai di rumahnya. Terma-
'· 

suk ububHn Indonesia ada juga batu keras tlan berat. Sebagai 

pe1anda:~ dan beberapa palu yangu primitif (batu atau besi'l) 0 
Raja i tu memperlihatk;m kepad~ .~ibbe pisau-pisau, . r'edang-pe-

dang, dcln mata··-mutf., tumbak buatan sendiri, dan ia membangga­

kan diri bahwa ia1ah satu-satunya or;mg di Aru, yang mengetahui 

bagaiman<J mengelol'J besi. Salama per jalanan keliling raja i tu 

telah mengunjungi New Guinea dan Maluku, dan belajar ketram­

pilan pacta salah sebuah pula4 Maluku. 

Apabila kita memand<:.~ng• puiau-pula,u dari kelompok Ha1uku 

(Saran, Bury, l~mbon, Uliasser dan kepu1auan Go ram) yang me­

nyo1ok mata adalah terbatasnya penempaan .. besi di mantt:_mana ke­

pada daerah pantai. Di pantai Saran ditemukan di sana- s~ini sa­

orang pandai dengan bengk.el p•mdainya yang primitif (Sachse 

1'307: lc.2) Juga Riedel me1aporknn bahwa di desa-desa pantai di­

temukan beberapa pandai besi, (tuka sari atau tuka eta) yang 

be1aja:r seniny;, da.·i orang-orang 'l'idor, Para p<:mdai itu tidak 

beker.ja setar'; teratur dan kerajinan tangan itu bertingkat sangat 

renaah·( (l~iedel 1886:126) Golok-go1ok Lerpenting dari pen-

duduk pri bumi Seran, menuru t Tau ern ( 1918: 106) _j •tidak di tempa 

di Seran, m~1ainkan ddiimpor. 

Dari tern pat Wahai (Air be sat) ~~A 
kan o1eh Hartin (1894:c.33) tentang 

pantai utara Seran dicerita­

suatu kumpulan orang Tobelo 

Y'-'ng c..gak berbeda dari penduduk pribumi. Perbedr.lanya ialah pe­

ngetahuan menempa puda orang-orang 'l'obe1o dar:i. Wahai. 

Di peda1amnn pu1au i tu penempaan besi 'samasek!J.i tidak ann yang 

tahu yang a.l. diceritakan oleh Jensen ,ll948:30) ten-· 

-tang orang-orang Wemale di Saran· bar at. 
Saparua , Nusalauf) · 

(tuka manol) Setkp! tah~n 
Di ii.mbon dan di Uliassern (Haruku, 

h<.tmpir di semua 

datang beberapa 

kapak-kapak ( 

desa ada seorang pandai 

pandai besi, untuk membuat 

Hiedel 1886:65) 

I 

pisau- pisau d~ 

Juga. di kepulauan sli sebelah timur Seran, ialah di kepu1aun.n 
I , : ·' ! • 1 I •If •I , I~• ·I '• 1 • . •!,1 ',,. 

GoratU, konon kabarnya ada' seorang pandai hampir di dalam setiap 

c.1esa. Ptmd.::ti-pandai yang terbaik tinggo1: ui. de:sa Katlaka di 

puL.u (~oram.Golok-golok y:mg dibuat di Goram amat digemar1 pen­

duduk Irian .~?D (New Guinl~a) dan kepu1auan Kai dan Aru. 

eiede1 1886:169, Bosscher 1855: 41) 
Martin 16)4: 285) mengabarkan tentang suatu tempat (Wa PatiO 

a~n pad~ pantai u~ara pulau Buru ·cti mana rnenuru t Hie del 



17;£ Banda oleh paro. pandai. Bahwa karya· .orang ~ribumi . (orang be.~"'") 

dianggap lebih tinggi daripada barang- barang impor, dikatakan 

juga oleh Langen (1902:44). Menurut dia seorang pandai dianggap 

sebagai seorang tokoh panting. 

tvlenurut Hoevell penemp.'lan besi hanya dilakukan di kedu;.; tempat 

di atas: Ada pula suatu berita d~ Nutz (1959:144) bahwa di kota 

Ut di pu.i.au Ut y::.mg didiami orang-orang 'l'imor, terdapat beberapa 

pandai, Selain itu be'oerapa deso. dari Kai Kecil (yang di sebelah 

barat dnri kepulauan besar, dikunjungi setiap tahun oleh orang­

orang dari Timor pada pulau apa semua penduduk me.l::\j"!-di pandai. besi, 

i'f:.ana- melakukan pekerjaan· penempain yan:g bafk~ Ho~~ell 1890 b::l57) · 
• ..1 dcd-<111"' 

'fiur merupakan pulau yang letaknya pal1ng ~a.r~ dari seluruh ke-· 

pulauan Go ram, 

Penduduk dari Eli maupun dari Elat menganggap diri seperti orang­

orang asing di an tara penduduk kepulauan Kai. Hereka keturunan pen­

duduk Ban<;l<:, yang diusir dar~pulau mereka pada abad ke-17. Pendu­

duk itu hingga sekarang masih berlogat Banda swhingga dalam komu­

nikasi.dengan pendu4uk pribumi harus berbahasa Mela~u. Sekitar 

pertengahan/ abad yang lampau kecuali para penduduk kedua desa ini 

praktis tiQak ada orang-orang Islam, sehingga juga dalam kehidupan 

agama terdapat nerbednan-perbeduan yang besar (Hoevell 1890 b, 

1.·0, 156) 

Beberapa butir da1am hubungan sejarah Banda yang begitu panting 

h~Jrus disebutka~ secara ringkas. Pada tahun 1512 kepulauan Banda 

ditemuk"'-n oleh orang-orang Portugis. yang bern,ama Abreu. Pada·awal 

abad ke-17 orang-orang Belanda mengusir orang-orang Portugis dan 

menyelesaikan pwnuudukan dengan menghabisll:an atau pengusiran 

penduduk pri~umi pada tahun 16?.1. Sejak itu Kompeni Hindia Timur 

menetapkctn pulau .itu sebagai tempat penanaman p·ala, yang dibatasi 

sarnpai di pu1au ..:.itu yang mudah dijaga. Monopo1i atas pa1a yang ke­

mudian aiambil o1eh pemerintah Bela~1da, dihilangkan pada tahun 1873 

(Meyers II (1904: 323), V1ekke 1696 : 141) I . I 
Tahun 1621 ada1ah terminus post quem untuk didirikannya pefuki-. 

man-pemukiman Banda ·di ··kelompok Ka±·, yang• pada "'hema't ·'i:;'aya bent:l.r'; , .. ,,,,,., •!· 

apabila ~menangga1kn10 peng;~tahuA.n 1\ ten~ang . p~nge;lo.1aan besi padq ,. . '' ' . ,. ". .''' .... : ~ :, : . . '' '; >: \ l 

pemukiman- pemukimm'l· Banda ·paling 'awal pada be1ahan 'pertama ahad ke-17 

Keterang;m dari tdede1 bahwa Pa~2.f~Q8ilang Aru twrdiri dari 

pengelolaan perak oan penr'empaan besi, yang mereka belajar dari 

orang- orang Makasar dan ~nduduk Saran perlu keterangan yang le­

bih lanjut. Nelawan i tu ,yyang sa.ngat terpecayakan adalah 1aporan 

dari Ribbe (ld80:1)0. Hibbe menemmkan di 'desa Fat'urei pada pu1au 



171 Seperti halnys. dengan mata tumbak c.:an mata besi juga golok-
golok biasa yang a·iimoor o.i.eh ped::;gang -pedD.gang Melayu (1893: 189) 

~ Kerajinan tnngan pandai, yang di Tanimbar- berlainan dengan peker­
jaan mas dan tembaga- stiap orang dapat melakukarinya, menurut 
Drabbe (191,0:111) sejak lama ada. Yang dibuat adalah: panah, 
tumbak dan mata tumbak, seringkali juga pisau. Kecuali itu golok­
golok yang diimpor yang keadaanya buruk, diperbaiki. 

). Arang yang dipru{ai oleh pandai untuk apinya dibakar sendiri,. 
Pe1andas adalah sepotong besi yang berat. Supitnya seringkali hanya 
dari bambu, Ububan yang dipakai adalah ububan tab:u~g,. Indonesia. 

Bahan men tah pandai i tu diperoleh dari pedagang-p·e·dagang yang 

singgah di Tanimbar atau dari pedagang-pedagang pribumi, yang mem­
bawany,J. dari perjalanan):x kelilingnya.Bahan mentah itu diimpor 
dalam bentuk pis3u, ~golok, kapak, tutupan dan kikir, tetapi juga 
swbagai besi mentah. 

Pandai bernama mangtUtak atau mangtetak. Yang pertama berarti: 
Yang memegang palu at au pen;ukul, y:;.~ng kedma berarti "pembagi). 

Membagi.potongan besi termasuk kegiatan yang terpenting dari se­
orang pandai-~, Untuk itu dipakai sebuah tatah dan ~sebuah palu 
yang terdiri dari sepotong aengan atau tanpa tangkai. Kemudian 

besi di_dsahkan seca.ra dingin (Drabbe 1940:112) 
Bahwa kerajinan penempaan sesungguhnya sudah -' dilakukan sejak 

lama perlu konfirmasi. Penempaan samaseK~ali dilakukan secara in­
tensif, dan rupa-rupanya hanya terbatas pada pembaikan alat-alat 
yang sudah usang. Buktinya daftar inipun untuk tahun 1..;85/86 yang 
menyebutkan lebih dari seribu pisaU: dan go1ok, 'tetapi tidak ada 
satu potong besi mentah, (Hoeve11 1890 c:182-184) 

Di kepu1auan Kei ditemukan mengenai penempaan besi beberapa ke­
ad~an yang memungkinkan menentukan awal kegiatan itu di kepu­
lauan agak tepat. 

Riedel membicarak~n beberapa pandai besi di kepulauan Kei 
( lo86: 226 ) Dalam pemerian ten tang kepu1auan Kei ·. Hoevell 
mengatakan (L~90 b: 1:;7) Yang amat sayang ada1ah banwa p'€mdu-

_duk kedua tempat . ter,p:i,·SGJ.h .. qi .Ka.i. Be .Jar Ban dan. El.L.da.n. Elat ti9.ak, ·!l•·t•:\;::, 

lebih rajin, karen"' dalam ri:lsa seni mereka.dan ketrampi1an me1ebi-
hi semcu., penduduk Kai •. Di;· sana .. masih ter.dapa:j: b'e'bera-p,a pandai · kas1ar·. · '"· 
y;.ng membuat golok-golok yA.ng baik, kapak-kc:.p:Jk dan pisau-pisau. 

' Produk-produk itu lebih dicari olek para penduduk pribumi dar~ . 
pada alat-alat yang berasa1;;: dari Eropah, k::~.rena lebih cocok un­

tuk manger jakan mac3m-macam kayu keras. Bahan men tah diambL .. dari 
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173 (1586: 12) pengrajin Sangan samasekali tidak ditemukan. boh­
wa penduduk dopat membuat sendiri mata- mata tumbak, sedang 
kan mereka ububan yang biasa pacta orang-orang Tobelo(Martin 
l894:285)KetiAa ditanya tentang asa1- usu1 pengelolaan 
besi, para penduduk pantai, mengatalum b.r~hwa mereka belajar 
men~mpa dari penduduk asli di pede11aman di p·egunungan di plil. . rr 

lau itu. 

4 
4 

1. 

Sesungguhnya di pedalaman pulau i~u ada penempaan juga. Di 

desa Wako1o M~rtin (1894:324) menemukan, bahwa orang-orang 
menempa sendiri golok.,..golok da.n mata-mata tumb'ak, Bahan men:­
tah mereka tentu saja bukan bijih, melaink~m besi tua yang 
din'"'roleL dengan perantarnan penduduk pantai. 

I f 
'· 

174 P~rkataan penduduk p~ntai 0ohwa mereka belajar menempa be­
si dari penduduk di pednlaman. , kelihatan pada pandangan 
pertama .sebagai tidak benar, apabila melihat bahwa a1at­
alat ~umah tangga dari orang- orang tefsebut itu terdiri dari 
sangat sedikit barang (pakaian, golok, tumbak, tongkat gunung 
tas) di mana ububan sangat asing. 

Lagip6la pacta tahun 1668 ketika Va1entijn mengunjungi pu­

lau itu, kepandaian penempaan belum dikenal, (1862,11,20) 
Nengenai kerajinan tangan, ke1ompok kepulc:.uan S~ Su1a(yang ..., 

terdiri dari Taliabu, Mangoli, Su1abesi).bertingkat agak 1ebih 
rendah ( C1ercq 18 1890:120) Di an tara penduduk Su1.abes3:i ada 

-····-· 
beberapa orang yang disebut pandai-pandai, tetapi pekerjaan 
penempaan yang paling sederhana pun hanya.berani dilakukan 
~pabi1a paling per1u, sehingga tenaga-tenaga asing yang di­
perlukan. (Hulstijn : 1918:73) Di likitobi di sebe1ah barat~ 
daya pulau Taliabu ada beberapa orang yang membentuk kemba1i 
go1ok-golok yang diimpor menjadi bentuk- bentuk yang biasa dan 
menjadi mata- mata tumbak (Hulstijn 1918: 63) 

Dari penduduk as1i di pu1au Obi, yang masih disebut oleh 

Va1entijn, ~~ (]£89:634)tidak terdeng~r 1agi atau me1ihat 
1agi. Pu1au itu yang memberi b~han mentah yang 1uarbiasa dari 
dunia tanaman, masih •di:kunjungi dalam· masa ''t'eroatas o1eh orang::.:·• · '.' 
orarrg ;;:.:.lelo, 'ro belo, . penduduk Bacan, M~~an, dan tidore ~ , pada . 

: ! P:t';l. :':. ~, (. . · t : 1· 

mc.s<- .Stormer. Itu sebabnya tid··:[.;: ada kerajinan timgan pri-
oumi di pulau itu. 

Untuk Halmahera don pulau- pulau sekelilingnya, yang penting 
untuk penge1olaan besi h;:my:. ada dua kelompok penduduk yang 

c 
\ 
( 

! 



174 penting: ialah penduduk 'l'idore dan Galela dan 'l'obelo yang berhu­

bungan erat, Di luar pengrajin pribumi· di pulau Ternate di dalam 
keruwetan rakjat dan suku b<;ngsa menurut Clercg ( 1890:12) masih 
diLmggap sebagai terpencil, penempaan besi ada di tangan kedua 
kelompok itu. 

Penduduk 'l'idore dianggap sebagai pandai yang baik da.n merek:1 W 
berlayar jauh. uni.....tk mengerjakun penem1)aan. Deng[JU pelayaran itu 
mereka sampai ke Menado ke semenanjung utara dari Sulawesi • 
.Sebagai pusat pandai besi Sleek~ (l:{;t6:5:61~;~56: I: 224) yang pulau 

di sebelah selatan d:·~ri Mare, yang ~ menjadi terkenal sebagai 
pust tr;.nah liat, ada pillau Mti. Clerc~1 .v.·,, m~hcer:i'takan bahwa di 

Ternate di luar tempat induk penempaan besi dilakukan oleh para 
pandai besi. Di pulau Bacan di sebelah barat--daya dari Halmahera 
terdapat juga beberapa pandai besi dari Tidore. Karena pada pen­

duduk pribumi kerajinan tangan itu diartikan sebagai sesuatu yang 
amat tidakpenting, para pandai .Jerkelilimg dari 'l'oloa (tempat 
di ujung selatan 'l'idore) mendapatkan banyak uang. ( Coolhaas 1926: 
444). Tetapi bukan dalam lingkungan dekat, melainkan di seluruk 
Maluku para ··pendlilduk 'l'oloa dianggap sebaga.i pandai besi dan pem­
bangun kapal yang baik. (Coolhaas 1926:475)Dari mereka menurut 
Riedel (lihat di atas) para pan~dai di pantai Seran telah mempe­

lujari kerajinan tangan mereka • 
. 75 Kelompok kedua - orang-orang Galela dan Tobelo terutama tinggal 

di uagian timur laut semenanjung utara Halmahera. Meskipun jum­
lah mereka sedikit mereka terkenal sebagai perompak laut dari 

Sulawesi hingga ke.Irian dan orang amat takut akan kekejaman 
mereka (Hiedel 1885: 85) Di antara mereka ada banyak 'orang Islrnm. 
Agama itu diimpor dari Ternate • (Riedel ~885:68~ Mungkin orang­

O"rang Galela dan Tobelo belajar penempaan besi bersama agama 
baru. Di antara penduduk ada beberapa pandai (G. kipu besi, ~. 
T. kipu heki) Yang menyolok mata ialan bahwa di dekat keraton 

(\w~ 
Sultan. dan pada rakyat y:.ng paling banyak bergerak dari Indonesia 
Timur kerajinan penempaan mencapai tingkat yang tinggi. Sedang­

kan penduduk .ddore di, selur.,u.h .Haluk':-\ terk~:t;:\.P..;\.,,,.f?.El,b/?·gai pandai 
'' ';' t I 

besi, "disebut juga pemukiman 'l'obelo di pantai utara Seran, di mana 
mereka oerlawanan oJengan penduduk. asli mer~ka 'dapat. menempa. Bahwa. 
be ber;.,pa kelompok penduduk b::nyDk bergerak, baru dimulai dengan 
penyebc.-r;m orang-orang Melayu yang dibawa oleh Islam. 



175 ;ada hemat saya sudah pasti, bahwa sa1ah satu dari ketiua ke-

176 

1ompok penduduk Isl11m yang membawa seni pandai besi ke pantai 

utara New Guinea (Irian Barat) 

~a~~lt menu1is tentang seni pandai di Dore bahwa tidak 

banyak dan kebanyakan terdiri dari penempaan kemba1i dari 

?ipa -pipa besi sampai ke go1ok-go1ok (1876:71). -

l<,in'bh menceri takan sudah pnda tahun 1865( 1865:113) 

bahwa para pandai dari Dore yang membuat seko1ah dan menerima 

murid-murid yang makan suatu obat magis dan mewajibkan diri 

untuk tidak makan daging babi (!) 

Dore merupak~~• ternpat pengelolaan besi Indonesia yang ter­

letak paling jauh di timur laut cian dengan· pulatt~pu1au Aru batas 

timur dari penge1o1aan mas di dunia kepu1auan di Samudra Pasifik 

Twmtang pemakaian besi di Lauttan 'l'eduh, yang · tidak lagi ter­

m~WMk "Meta,lurgi" bandingkanlah Andree (1fl84:165 f) dan l~ichard 

( 19 32 ' 19 32 b ) 

Tembaga dan campuran tembaga 

Sebelumn~a beberapa catatan entang isti1ah-isti1ah dalam ke­

pust<'.:.k.aan ilmiah dan lebih lagi dalam yang non- ilmiah, . ada 

beberapa istilah yang palsu dan .tidak tepat untuk tembaga dan 

carnpuaB.R campurannya, Sebutan yang tepat adalah "tembaga untuk 

tembaga (Cu) murni, "perunggu" untuk campuran tembaga dan ;(timah 

kuningan ~ untuk campuran tembaga dan seng, barang kuning 

untuk sebutan campu: an kuningan dengan bagian seng yang 1ebih . 
darv 20%. 

'l'erutama da1am kepustakaan Be1anda terd.apat selalu kesa1ahan­

kesalagan 1agi,, 

Pada umumnya harus diperhitungkan bahwa tembaga ada1ah sebagai 

'pengganti dari kuningan (messing) tetapi juga ada tembaga 

kuning d:m untuk barang kuningan ada perkataan "gee1gieterij­

(penuangan kuning) Untuk tembaga kebanyakan dipakai "Tembaga 

merah. Untuk perunggu dipakai kat a 11 Perunggu 11 Kat a "messing" 

dalam kepustakaan etno1ogi Be1and~nampir tak ketemu. 

Di Indonesia urituk pengel61uan: tenrbaga ·dati'' cfan'rptlran- campu ~ ·· · '' . 
rannya terkena1 teknik- teknik yang. berikut: 

barang hal us un tuk perUl'lggu' ('t'idak. r:es~~'): 'd'Jn~ 1kuningan 
b:::lr<Ang k<;snr dan penempaan perunggu 

bi1rang kasar i.L:;n pernuku1an perunggu. 

'I'etrdasuk .)ugn mungkin barang ha1us un tuk. campuran Don;:; s 1 on: 

tembaga- timah hitam-timah 
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176 Karena masalah perunggu-perunggu Hindu dalam hubungan ini ti­

dak akan dibic<;rakan, say a hanya. akan membicarakab di sini satu­
satunyR peme!·ian pengelolaan perunggu di Indonesia. Setelah pe-

ngelolaan bahan tentang 
tielak banyak, saya akan 
tentang .bc:~rang kuningan 

Pengelolaan perunggu 

pemukulan tembaga yang tersebarnya 

membicaraka.J!» sebagian besar bc:~b itu, 

di Indonesaia. 

Berkat Jacobson dan Hassel t ada studi yang mendalam tentang 

pwmbuatan alat-alat pemukulan: terutama gon.g-:gong yang dipakai 
ctalam orkes tradj ··ional dari Jawa dan Bali, ialah game~an, Pe­
ngamatan dilakukan di kam1.~ong Gendingan, di bagian Semarang 

di mana ada pandai gong, 
Ketika ada pembuatan yang dapat dibedakan dalam dua proses 

ker ja: penuangan dan ·::;enempaan, keciua kegiatan i tu ber jalan .di 

bengkel pandai, Ini bangunan terbuka, yang kebanyakan beratap 
genting atau seng dengan dua atau lebih tempat penempaan •. 

BihaJ? gon~ i tu adalah perunggu tima.h dari 10 bagian tembaga dan-

3 bagian timah putih, Timah itu diimpor oleh pedagang-pedagang 

Eropah dan berasal dari Jepang w,:bau Australia. \IBeberapa pandai. 
~,~~-~~ membeli timah itu langsung dari pedagang-pedagang Eropah, tetapi 
. kebanyakan logam itu melalui perdagangan antara 

"i~;YJ" 
1
. ) antarH dr:~ri orang-orang Cina dan harganya .san gat 

p~rdagangan ~­

meningkat (kare-
' jJ..,_q ~"" i . 

, 1.!/ nany a ( l'-107: 8) 
V '1'-imah itu ( timah Banka ) berasal dari (.:> JJ ~Y\.J (LYL di Betawi. 

: i: !/. 

Untuk mencairkan logam dipakai sebuah tempat beras besar yang 

twrsusun dan•campuran lumpur merah dan dedeg dan tangkai padi 
Ibi ditaruh dalam arang di tempat api dan setelah api itu dinyalakan · 
diisi dengan timah dan arang api itu ditiup dongan bantuan dari 
ububan yang telah uiperikan secara panjang-lebar. di 

1

bawah selama 
arang di tambah-t~bah, hingga tembaga itu sudah cai~ seluruhnya. 

I .. . . 
Baru itu sejumlah timah yang diperlukan ditambagi dari diaduk-
aduk seluruh barang i·tu..~·'''Di ·•s:tJ:fi· d·a.n···dalam ·prbsi:fs· 1-Cedua yang· 

masih ada akan diperi.~.?!l 2)7-o darn . b::·han Ilf~~t .. a~ .hilang, Cairan. 
yang selesai ( ~grmgsaf Ciitartih ·d.alani iuharig ·y.·a~g.d.'ibuat di lan·-

tai bengkel pandai itu, di mana bongkah-bongkah cairah membeku 
pada udar::,. 

··!;:' :{•,; > 



77 Untuk menuangkan gong itu bongkah-bongkah cairan itu dipukul­

pukul , yang perlu untuk gong ditimbang dahulu dan dicairkan 

lagi. Cairan itu dituang dalam sebuah cetakan, yang terbuat dari 

lumpu-pasir, krikil halus dan tepung beras yang dibakar yang 

untuk setiap gong dibuat lagi secara · cermat. Bentuk-bentuk itu me­

rupal{an bulatan tebal dengan sediki t kedalaman pada satu sisi. Sete ..._. c 

lah terdapat dengan mencoba- coba, bahwa campuran logam itu 

bersifat yang dingin, cairan itu dituang ke dalam bentuk dan mem­

peroleh lakar ialah bentuk pertama dari gong. 

Pembentukan bongkah cairan menjadi gong. terc~~ai ,hanya dengan 
l•.lt..t .c_lc,"t: • · ' • • • 

penempaanJ v a<.1alah palu-palu yang terd1.ri dar1. . Leb1.h dar1. se-

puluh dari besi dan kayu. Pelandas-pelandas mendapat perhati.an yang 

istimewa. Semua itu terdiri dari batu (batuan api keras dan padat 

dari gunung berapi ) yang diambil dari lorong-lorong di kaki 

gunung berapi oleh para pandai gong sendiri. pmctmpaan •.• 

dari bentuk merup~k«n proses yang lebih rumit dan lama, di mana 

sebmah potongan yang bes~rnya sed~ng dipsang di api sejumlah 

150 kali. Saya ~~an meliwabkan perincian proses penempaan dan 

hanya menceritakan pendinginan di air. setelah gong dipanasi ter­

akgir k.:vli. Karena itu log,.m menjadi lWbih keras dan elastis, • 

. ! Pell:evjaan yang terakhir padA gong adalah mencoba bunyinya dengan 

memakai a.l. suatu bangku putar. 

Menurut pandangan orang Jawa p: Y•:1 pandai gong i tu merupakan orang 

orang yang berada, yang perlu dic~tebt i.UG>h bB.hwa yang berusaha 

samasekali bukan pandainya, melainkan juragc..n bengkel pandai, 

yang men/ruh bekerja karyawan yang telah ber:)engalaman, tetapi 

\memperdag.:mgk::J.n gong sendiri. Pemilik bengk~l membeli logam mentah 

;yang diperlukan dan merawat alat-alat. Kecuali i tu mereka memimpin 

semya useha, mereka manajer kerajinan penempaan gong. Pembuatan 

yang dilakukan oleh beberapa pandai ( terbanyak 6) dengan lebih 

;banyak murid dan pembantu, Suatu tim yang demikian, yang bekerja 
' . '''\'t . 
d1. bawah seorang pandai yang istimewa pengalannya ( panji) sedemikian 

cocok, sehingga apa ada yang sakit, biasanya seluruh kelompok 

berhenti beker ja. Seluruh penempaan go.ng melal~l:l.kan·· :suatu usaha 

kerajinau yang berhubungan dengan k~r~jinan itu saja. 

Yang· penting adalah perdagangan., .d.ari produk::..:prdduk· pandai gong .. 1 

Gong-gong itu buk~n saja dibeli di Jawa, tetapi juga dip-rdagangkan 



178 ke pulau-pulau lain di Indonesia dan ke Singapura. Dari sana 

sebagian Desar diekspor lagi ke Borneo dan Malru~a, Beberapa daerah 

di Borneo rnengarnbil gong rnereka tidak langsung dari Semarang, te-:-

tapi liwat Singapura. _ Termasuk pembeli teratur dari produk-

produk Semarang adalah orang-orang t·1akasar, Sumbawa, Banjarmasin, 

Pontian8K dsbnya, 

Di samping pemakaiannyP. sebP.gai alat-alat musik gong-gong itu 

(di Borneo, kepulauan Aru) menjadi alat pembayaran .• 

Seluruh perdagangan dengan produk- produk dari Semarang di luar 

Jawa - te.detak kecuali di tangan beberapa pembeli di Buleleng 
i j : • ~ ' 

di Bali- di tangan orahg-oran:g Cina, Arab 'dan Bttgis·, yang terakhir 

ini pergi beberapa kali setahun dari Makasar dan Buton ke Semarang, 

untuk berdagang secara tukar-menukar, dengan menukarkan barang 

dagangan mereka secara teratur dengan gong- gong. 

Memukul-mukul tembaga 

Usaha· memukul tembaga di Indonesia hanya terdapat pada satu 

daerah· yang/amat terbatas, ialah di Jawa, Bali dan di Borneo teng­

gara, 

Bahannya~ tembaga Jepang atau Eropah)dibeli oleh pemukul tem­

baga dari pedaga.ng- pedagang Cina. Mereka membuat pot-pot dan 

alat-alat keperluan pembuatan batik (canting dan cap). Daerah­

daerah keraton (Jaw:;; 'l'engah) adalah daerah utama di mana keraji-

nan tangan itu masih dilc.;kukan , Jarang sekali bejo.na- bej::na di­

buat secara keseluruhan, kebar ;kan ada beberapa bagian yang 

disoldir bersama dengan campuran sisa gong dan tahi ular sawah. 

Menurut Houffaer para tukang pemukul ternbaga itu lebih terpandang 

c:taripad::, penuang kuningan dan tingkat mer.eka sama. seperti pan-. 

dai mas. lRouffaer 1904:101, Schmeltz 1902 206, Loeber 1918: 

717) Jasper 1930: 27) 

'l'entang pemukulan tembaga di Bali dan di Negara (Borneo tenggara) 

tidak ada data- data yang panjang- lebar (Jasper 1930:30, 

Kat An·'.elino 1921·: ·259) . · ·" ,.,,.,., ,, · 

r-·enuangan kuningan 

Di Nias di bagian selatan pulau i tu kuningnn di dalam jurnlah 

terb::.:tas diker jakan sed;;ngkun di bagian tengah dan utara dalam 

jumlah besar, 0uhan yang perlu dibeli di pantai dari pedagang­

ped::Jgang C.:..na. Bahan itu diperoleh dalam benfk kawat kuningan, 

kuningan (Nias Uta.ra laoja, Nias Selatan life ) terutama menjadi 

perhiasan, sehjata dan tangkai tongkat_, Di mana~' memalu, 

menuang d.:m memutar-mutar logamnya yang sudal;\ dipanask~l} sampai 
lem~n, menjRdi proses kerja yang biasa (Schrod~r 1Yl7:7o, 211, 

!' /' "' ,. 



··-----.. --, 

L'/8 Di ;,...:eh sejumlah barang alat-alat dipakai diDl~kuningan 
piring, tablet, bejana, tempat sirih, lampu miny~, perhiasan 
dsbny:;. Han·ya sebagian kecil dari benda- benda itu dibuat di 

Acah sendiri. Yang diimpor adalah yang lebih banyak dan 
berkwalitas lebih baik •. , '3ebagian impor itu berasal dari 
Dataran ~inggi Padang dan sebagian terbesar dari Penang di 

Semenanjung Melayu. 
Sebelum Perang Aceh (1873-1910) pernah terjadi perdagangan 

yang ramai deng.an Data,ran Tinggi Padang d:a~am• produk- produk · 
kuningan yang dibuat di sana, Pedagang- pedagang Aceh memesan 

dibuatkannya sejumlah besar produk kuningan di sana dan di­
perdagangkan mereka di Aceh. atau di Semenanjung Me1ayu. 
Kini masih banyak prodmk ini terdapat di Aceh, sedangkan. 
hubungan- hubungan dagang dengan Dataran 'l'inggi Padang 
terputus se jak peperangan. i tu. 

Pada abad ke-lt' disebutkan tentang Aceh, baik penuangan 
kuning.etn! maupun pemukulan tembaga, pokoknya tanpa data 
ten tang banyaknya peker juan, Pada awa1 abud ini, barang cairan. 

tembaga praktis tidak ada lagi, hanya terbatas kep"da pembu­
atan ptongan-potongan yang amat sederoana dan hanya diker­

jakan oleh seorang saja, y;:mg bekerja dalam sebuah desa di 
dekat ibu~ota Kuturaja. 

Bahan di bedakan d.alc'.m tenfaga mirah , Gajo temb"ogo ilang 

dan kuningan (tertraga kuntrrg_ atau tembaga loyang, Gayo 
II II 

tembogo. 
Penuangan ter jadi dengan cura cetak-·lilin, Dari campuran 

pasir dan tahi sapi dibuat .;uatu pra- bentuk dari benda yang 
akan dibuat, yang kernudian dibuat pada bangku putar, · 

Di dalam cetakan yang akan menunjukkan benda yang dimaksudkan 
itu, cetakan itu dibungkus, dalam sat:u campuran 1ilin, damar 
dan minyak kelapa dan seluruhnya diberi kulit.dari bahan 

yang terse but. di, ~ta~ .. ~~~ ,Y/1(-_ng, k~,q.u,.a .. ,!la;r,:j, t,.~:P.ah, ;l.iat, S~lu~ n,., .. 

r!;-lhnya dipanasi secara berhati- huti, sampai bentuknya men-

I ., 

jaui keras· dan ·campur21.n· li:l·in · :::·.::"k:el:uar: ·a~.if..i::::saluran · tuangair:;:.: .. :. : ::~ 

D.i dalam ben E'k yang dipanaskan, cairan diisi f' Setelah 
din gin, cetakan i tu dipukul dan benda kuningan diasah, dan 
terkadang masin diha1uskan. 

Di Gayo dituang dengan cara yang sama, di samping itu juga 

kuning.<m .a1am bentuk kav.:at kunint:>;f!N. seperti yung masuk ke 

dalam perdagangan. ( Kreemer 19.::2, I: .589, Volz 1912:401 



179 Yang paling terkcnal 8dalah barang kuningan Batak. Dalam ke-

rajinan i tu orang-orang Batak 'l'o ba yang terkemuka, sedangkan suku 

Karo arau Batak 'rimur tidak dapat membuat bnrang kuningan,, 

Bahan yang dipakai oleh orang- orang Batalt adalah baban_bu.han 

kuningan yang diimpor dari pantai. Para penuang tidak mengetahui 

susunan bahan itu • 

.Secara normal dua orang laki-laki yang bekerjH sama, yang 

satu harus mengerjakan ububan'l Hanya bila ada pekerjaan besar, 

seorang l~i.ill yang membantu. Bengkel penuangan ada dalam gubug kecil. 

(bale-bale) di samping atau di depan rumah si penuang. Alat 

180 kecuali ububan . pandusdusan) yang dipakai oleh penuang ( pande) 

amat sederhana.di jepit dalam sepotong kayu supitan- supitan bambu, 

wadah cairan, kikir pisau-pisau dan sebuah tatah. 

NereKa menuang dengan proses cetak lilin, Inti dan bentuk dibuat 

dari barang tembikar yang diha.ncurkan cian dulang nasi yang di­

bakar, ( hubungan campuran 3:1) Dr:,>-i bah an y <:•ng sama terdiri wadah 

pencairan. Model dari benda yang akan di tuang terdiri dari barang 

damar yang digodog dengan lemak (rimbaga ) Proses penuangan sudah 

diperikan secara luas (h.44~ Apabila penuangan sudah dilakukan dan 

cet~an te1ah dipecahkan, bendn tuangan itu dib~rsihkan secara 

sepintas dai1 dilicihkan, Semua hiasan dan gam bar ada pada model i tu 

Pola anyaman, pilin ganda dan 11 p":kerjaan peluru'' yang mengingatkan 

kepada grartulasi jug<'> dibuat dahulu dalam lilin, suatu proses 

yang sama seperti apa y~ng dipakai di Dmng_s'on. 

Yang di buat adalah pipa-pipa temb&ka:v<., gelang ,_ tumbak, pegangHn 

pisau hias<-J.n pada tas, k.:.tak kapur dan bako, penutu sirih dan 

cincin. 

Tidak ada sajen ketH~a ada pekerjaan itu,Kecuali itu roh nenek-

moyang yang sudah meninggal dipangg:iJ dari pemesan ·. . , <J.gar 

merka memberi restu kepada pekerjaan itu. Apabila pada pesan-

ah yang berharg:; tinggi para penuang harus beker ja di de sa 

pemesan dan harus bekerja di depan matanya sendiri, sesuai dengan 

nrga i tu pe~kerjlan yang akan di-~.ukukan i tu' disembo1ih seekor 

anjing atau babi. (Niuwenhuis 191§ :29-37) 
Meskipun pekerjaan kuningan di Dataran 'l'inggi Padang (terut::;.ma 

dari daerah Sungaipuar)· t-ersohor· •sekali·, t:etapi· .. c·ar.a· pembua£annya .. 

belum "pernah diterbitkan secarA. pan,jang- lebar. 

Dal.:.m proses teknis p€muangari kurtingmi di Data·ran 'ringgi Pad'ang 

mirip kepu.da apa yang ada di Jawa (lihat di atas) Yang menyo1ok 

mat.o. ada1ah, buhwa terkena1 kepada para penuang kuningan, bahwa 



180 pengr<,.jin yang pertamo. yang mengimpor teknik cetak lilin 

adalah orang tertentu Sya Oleh (Sech Ulia) seorang Hindu dari 

Srilc<mgka. (Jasper 1930: ;·~o?) 

Di Borneo penuangan kuningan terbatas kepada daerah-daerah Melayuu. 

Di Negarq logam yAng diyuang (tembagA dab seng dalam hubungan 

d: '?, dicairkan dalam silinder tanah liat yang dikelilingi kaleng 

Un tuk penuangan Kuningan dipe:masi dalam piring. dan di tuang 

dalam cetBkan yang dibuat panas merah. (Grabowsky 1889: 92) 

Hsil-hasil katanya berkwalitas rendah. (Loeber 1916: 40) 

Di ~ Sulawesi penuangan kuning~n terutama dilakukan di tiga 

daerah: pada suku Toraja barat, 'l'o Mori dan di pulau Buto"n. 

Sedangkan suku Toraja Bare~~e samasekali tiiak menuang kuningan, 

seni itu terdapat di beberapa daer~h di tempat pemukiman Toraja barat, c 

• I 



Sedt?.ngkan orang-ornng i;Toraja Bare' e samas0.kali tidr:.k mcnuo.ng tembaga, 

seni itu terdap2.t dalam beberar>n. daerah nc ukimn.n orang-orn.ng Tor:1.ja b rat 

(Kruyt 1938, IV: 430) mengabarkan tentang "'penunngan tembngr-.. pada ora~r:-

orang To Tolee, di Lore, Rampi dan Kentewu Banyak orang r>engamanan meng-

anggap orapg- ·)rang To Besoa sebagai penuang-penuang tembRe;a yang pertam~. 

Apalagi r>andai tembaga mau bekerja, ia sela1u per~i ke pandai besi, kar~ 

ia perlu ubub·m tabung yang dipa:=sng di dalam bc-mgkel untuk pekerjaanya. A.'Pi 

yang dinya1akan untuk p'"!nca.ira.n tembaga. samasekali tidak bo1eh di tiup dengan 

mulut. Tembaga itu dicairkan dengan wadah tanah 1iat. Bahan mentah yang perm 

diperoleh dari pedagang-pedagang bugis dala.m bentuk mr>te. U.:'1ng, bejann.- bejana 

rusak dan ala.t-ialat. Temba~ da1am wada.h ctitutupi arang dan ditaruh d2.lam api 

arang. Pembuatan benda- benda terjadi setelah nroses cetak-lilin. 

: Apabila orang ingin memesan pembuatan sesuatu benda tembD.ga, orane ha-

s dahulu m0.mperoleh bahan mentah dan lilin untuk modelnya. Dengan itu 

o ang pergi ke penuang tembaga, apabila ia akan bekerja, atau bila ia ber-

lilinq seperti· -pengrajin berjalan. Unah untuk peker.,jaanyd_ tergantung dari 

bjsarnya pes'tnfl.n da.n terdiri dari beras, kulit kayu, pisau-pisau besi dan 

tfrkadang ju~ serrikit t0.mbaga yang dibawnkan kepadanya untuk dikerjakan. 
Ku.. l\t,.h5tt.'" 

' Sarna sepcrti pada pengelolaan ~a orang-orang Batak untuk ne~buatan pe~ 

hiasan dipn.kai ju~a teknik cetak lilin. Pi1in-pilin dan granu1asi semua sudah 

dipasang pada model 1ilin. 

Di samping baran1~-barang hiasan, terutama dibuat genta, kerincingan, hiasan 

kuda dan pada suku To To1ee, parung-patung ke~i1 dari manusia dan kerbau. 

(Kru.yt 1928, IV:231; Kauder~ 1944:309-335) 
-b.u·n.:.N1 ,, .... 

Di "Danau r~1.tana 'Penuangan t.em.Mga dilakukan serupa (Sarasin, 1905 :I: 310) 
(_, .... ~-:~ .... 

Sebc"l.gai bahan dikatakan ada t~<1 yang diimpor dari Jawa. dalam bentuk 

piring dan \·Iadah- wallah. 

Di Minahasa dibuat kepala tongkat dari 

lilin. 

kL«.r~~}"­
~ba.g.a dengan proses 

'' •~>l• • '• ' 

.L'"'~ ...... ..,.--YanP' ~an.'!;a, t men:ro1 ok ma ta ad.alah sen i penuangan t~m;oaga. d~ pulau 
kecil }'(.._ 
yang terl eta:y::'.n.o: di ujunP.; tenggarr. Sulawesi. 

cetal:-

Butdm yaH g 

" Hampir di denan se' iap rumah terdapat di bawah at?.p di cldpan penuangan ku-

ningan. 3ebunh lubane di tanah menjadi tungku penuangan yang dipanasi dengan 

., 

.. 
( 



lq2 lilin, yang dibeli di pasar oleh para pe~ajin. Ke~iatan itu minta banyak 

waktu ldan kes~barab, 1•-,.renn. bRrang-bF.trang y~'<ng n.kan dibuat, mr:mperlihat-

'<an bt"ntuk-bcntuk yang kebanyakan rumi t. Selesain,ya model i tu, ,.·.c~.-

dibunp;kus dengan P.ela-,.isan tipis cam,,ur;~.n pasir, arang y~:ng dihanclilrkan halun 

dan air yang· berlumpur sekelilingrzya. Setelah b11.han i tu kering di udara. nelapis 

tebal dari tF.tnah-liat ditaruh lagi. Sebelum lanisan itu kering, dilubangi sam­

pai ke inti lilin, di mana ditaruh sebuah tongka.t lilin, yang kemudian men-
1 

adi saluran lilin. 

Apabila cetakan i tu cukup kering di udara, penua.ngan dimulai. 3ekaligus 

etakRn i tu yang di bakar st'!p:J.nas-panasnya, -;wadah penuang dengan tembag.-,, dan 

183 eng dimasukkan k·?. dalam tungku. Setelah lilin keluar dari cetakan dan 
I 
6itakan i~u menjadi panas-merah, camnuran yang s~mentara itu cair, mcngicii 
I .fu....-;..,J •~· 
$etelah m;'mbersihkannya dari bagian-bae;i::'-.n tn.hi t~baga. Setelah satu jam, 

cetakan i tu dirusak dan b8rang tu:mgan yang coklat merah yang telah dioksidasi 

selesai dalam bentuk yang kasar, Di atas pa:pan nemutaran hanyr' bn.rang- barang 

yang nudah bebas dari tahi oksidasi dikikir dan dipoles • 

.'Hiasan-hiasan pada barang-barang tuangan, a-pabila belum terjadi karen<:. proses 

cetak lilin dipasang di dalam bv.gian-bn.gi::tn ,yang terletak lebih da.lam, 

( terutama nada nrocluk-produk dari orang- orang Datak d;;m orang~orang dari 

Da.rata•1 Tinggi Padang) oll~h ment:l.tah dan teknik yang mirip kep:-!.da teknik Nidllo 

dimasukannya ke dalam sejumlah bahan yang hitam dan mirip damar (gala). terutama 

pada produk-produk dari Jawa (Ja:'mer 1930; 9-26, Houffaer 1904:97; Loeber 

1916:47-49) 

Penuangan 

\) • I " . kc ol / ' " / " L' 
~{, ~J-<..{.-<•·j .... ~--l-'"·•· ·.-.-..·•-<... l!.,-..-;L-t cLvrn.:.u;:..,~ j~y 
klmingan terutama tercapai . di Gresik~/ Bahan nntnk nroduk-produk 

terdiri dari tembaga lama dari ba.gian-bagian me sin, :' '-:Rpal-kapal dsbnya 

di beli dan susunannya 4 :1 dicampur dengan seng. Be,jaha bejana kuningan 

tempolong p. .-twadah-wadah nasi, teko-toko t('h cla:n kotak-kotak. hsmpir 
.. ··~···-··· .. ·.-r..- ..•.. ..... 

terkeC1iali dibuat untuk ekspor·;:~orang-orang Bugis dan Makasar membeli produk-

produk i t'U', untuk menukarny<>. di ke-pulauan lt.:ecil d env,an hasil-hasil bumi. 

Di Bali terdano..t bo.ik tuanga.n t:··mbaJSa maupun nemukulan temb3.fr'c1 1 terutamu. 

hanya dal2.m satu-t:atuny'-' -.ulau, di Bud2.~n. dekat Klunr;!rune di Bali ten.n;:·:art> .• 

Proses teknik samasekali sesu:::d dengan apa yang dig;ambarkr-m d<-1ri JaHa, teta:pi 

peme>.kaian _c;CJ.l~·. rupn-rt:.pany;:.. samRseknli tak diken!:tl. B:J.han mentah dahulu 



di ba.wa oleh orang-orang Cina., tetapi pada awal a bad ini p:'l.ra n:muang ter-

paksa. m(?nca.irkan mata uan.o; dan barang tuangan. 

Para. pandrd tembaga di Bali tidak mempunyai kedudukan •rang terhormat, dan 

kebanyakan ter~olong orang-orang Sudra (Kat Angelino 121:2~4 strsnya) 

Tentang kuningan di Flores, Vrdklage telah mengajukan sebua.h studi yang 

panjang- lebar. Ia sendiri hanya da-pat mengamati seni itu di Lio (Flores 

tengah) sedangkan menjelang a.khir abad yang lampau, ketika Heb8r berkeliling 
; ,. 

sudah tersebnr lebih ja.uh. Produk-produk, tanpa kecuali bara.ng-bara.ng per-

hiasan, dibuat dari kuningan dengan susunnn seng dar1~ 24:;:-:3? p.ersen, yang 

_diperoleh dari r>eda!:;ang-pedagang ~fakasar dan Bugis. Pembuatan campuran-
1. 
campuran tidak dikenal di Flores. 

Untu.'<: bekerja tidak perlu tempat istimewa, untuk itu orang pergi ke bav1ah 

sua tu rumah pang,'Sllllg a. tau pohon rindang. Kadang-kadang para pandai di b2.ntu 

oleh beberapa orang wanita, tetapi pekerjaan penuangan yang sesungguhnya 

ldilakukan olflh orang-ora.nv; laki-la.ki melulu. Palu dan supit merupakan satu-

\satunyP. alag-alat para penuang. Bahannya y<.>.ng untuk membuat perhiasan, harus 

j"di bersihkan" ,..dahul u, Untuk i tu kuningan di potong- potong keail · dengan 

184 ·sebilah golok, yang ditaruh d.alam wadah penuangan, ditaburi garam dan bahan 

itu dibiarkan sepanjans hari di a.tas ar>i d~lam keadaan cair. Dengan itu 

bagir~n-bn.e;ir-m kotor harus '!lasuk dalam garam i tu. Setelah bahan din gin, 

bagian- bagian yang kotor dibua.n.r;:, kala.u masih ada beberapa dalam wadah itu. 

Barang tuan~an dibuat secara cetRk lilin. Cet:~k::m'1. yang siap rl.imasukk::m 

ke dal:::.m tun,c;ku yang terdir~dari bongkah batu pasir dan dikelilingi arang., 

Cetaknn ::->.ng selese.i dimasuk'<:an ke dal<>.m t~:ngku yane terdiri dari sebuah 

bongkah batu nasir dan di~elilingi oleh arang kayu. Ani disulut hingga 

semuet lilin seluruhnya cair dan cetakan sudah mdrnbdku. Setelah lilin di 

tuangkan dari cetakan, barn.ng yang terakhir itu dibuat panas merah dan di-

masukV.:an kn. d "l.lam sebuah corong, Dalam corong i tu bahan ··:tuangan i tu dimasukkan 

d::>.n corong mt>.upun cet~kan. i~ip<~;~~~~~· .. ~e~c,i,?n l~ma, se~.~l"!:g$~ .. ser:nu~ logam telah 

masu.'<: di tu-n.cr daln.m corong, Kemudian cetat.:an i tu dikeluarkan dari tungku 
' . 

d:1n dipec:ch :1.n setrlah di tiriskan. Bara.ng tuangan i tuu bila perlu masih di-

rr'.T'ihkan (~Trockla.o.:e 194'2 :11 strsnya) 

Yang nasti adn.ln.h bnhHa seni -penuang·1.n kuni~,n:an 'niimpor l.:e Flores.Tak dapat 

dibcftc.l.h la.<?,"i, bn.han baku itu diimpor dan selalu h~rus diim··or lagi.Ada 

b~nyn.k bukti bahwa or?..ng-orang Mc'l.kasar dan Bu-1ds :rang mcmb:::n·Ja -penun.ngan 



1 'j4 kunin,r:,an k.; Flores, Karena pad8. b:: .'<Lng- brrre.ng tun.ngan dari FMres 

~s ma8ih ad~ nola-poln. hiasan yang adn juga pad~ produk-produk kunin~an 

suku-suku Toraja, Vrockla,g;e in~in bah~1a orang-orang Bugis dan Makasar 

telah mengimpor seni penuangan kuningan ke Flores. sebclum mereka menjadi 

orA.ng Islam, Kalau tidal.::, pikirnya (Vrockla~re_l942L 32) mereka tidak 

menjadi -penens;a.h dari orna.mentik dari -produk-produk kuningan, yang tanpa d I_ 
r~~kan disebabk~n oleh sebuah kebmdayaan logam yang tua. Dengan demikian 

T'ena.np.;.t:alan impor seni "Penuangan kuningan ke Flores m·.mjacli seki tar 1600 

seba~i terminas ante Q.uem, 'rUJ?a~ runan,ye. impor i tp. .l~bih lama sebelumnya. 
( :·· ' 

ApabilA. dengan -pena.nggalan itu hamnir saja belum diperoleh sesutu .yang 

mendekati kebenaran, maka garnbar<J.n yang sangat kuno tentang produk-produk 

Floras nerlu diajukan, bahHa itu bersama bebera-pa barang perhiasan Batak, 

Toraja dan barang-b8.r::tn,q; yang alcan d.i bicarn.knn da.ri Sumba .ielas berbeda 

da.ri -produk-'Produk seni tanga.n Jawa., Bali, seba.,c;ian besar dari Sumatra 

dan Hegar<t di Borneo tengc;ara. 

Kruyt (192la :')42) mengabarkan tentang beberapa daerah di Sumba barat menu:-

ang kuningan dalam cetakan batu. Yang dibuat hanya barang perhiasan. 

Untuk sebagian dari barang- barang perhiasan itu, dan cetakan- ' cetakan 

" vang a,q;ak kasar darin Sumba barat, Buhler perca,ya bahHa i tu pada masa 

y?..ng begitu lam<'l. yrmg ln.lu nasti ·nanih dibuat. 'l'entang barang- b.:~.rang 
~ ........ -..(. ,:._, 

dari ~a timur yang dibuat secara ra-pih, yang menurut penduduk 

" berasal dari makam-makam yan<; dirampok, Buhler (1951:272) percaya adanya 

hubungan dengan lapangan "eriuk praseja.rah dari Melolo dan Rendtsebagai 

yaHg tidak mustahil. Meskipun ~ada ekskavasi di Melolo tidak 

dite:nukan benda- benda logam, 1<>-j?an1';3.n neriuk itu pada umumn.ya (1t1illems 

Heine-Geldern)v, Heekeren ) dianggan sebagai termasuk barang dari masa 

logam a\val di Indonesia (Heekeren 1)56:19). Tentang hubungan antara 

baran~-barang uerhiasan de~gan 
I ."h, .. >c. L<;Ja: ...... ,..._,.J_ 

la.pangan periuk, bukan saja di bela oleh 

lebih ~~~t lagi bahwa ornamentik d~ri.b~ber~p~ ~arapg (pilin gandn) 

tP.tani ju.n;a susunan kimia ci.:J.ri bttr<>n,(','- baranr; i tu.K•'!tika a.da penelitian 

sec"'..r2. :;nrtlisi~ s-pektral terhada-p empat buah cincin hiasan d~tri Sumba, 

tern,yatr-t bahwa b:<.han i tu meru-pakan suatu campuran yang kom~'onen utama 

a.dalah tembaga, timah hit2.m ( ) rl"l.n verak. Perung~;U timah hitam men-;}adi 

!I 



1B5 logam yc!.nf!, khas dari benda- benda t emuan di Indonesia ( bandingkan di atas 

• « (h.42) Dengan itu ada dua kP.mungkinan (a) benda-benda itu termasuk sesungguhnya dalam 

bahan masa Dong -s'on, atau menj'1di b) dibuat -p"'da masa yang ba.ru dengan selalu 

mencairkan bah2.n v:'nE; lama yang dic.'1mpu±. Untuk memilih salah satu dari kem~gkinan 

itu belum mungk~n • 

Hampir semua data bagian ini yang dapat dala.m berita tertulis Tuan Prof • .. 
A. Buhler, untuk apa ya saya mengucapkan twrima kasih banyak di tempat ini 

Saya amat berterima kasih kepadanya karena ia berusaha memberi benda­

benda perhiasan dari Sumba untuk d.~ ~eli tu secara.;:spek~:rEJ,l .. analisis kepada 

Lembaga Mineralogi dan petrogr~fi dari Universitas Basel. (Catatan) 

Di ~anembar __ kuningan itu dicairkan dalam periuk tanah liat atau sebuah 

pecahan dan dituan~ dalam cetakan dari dari sebuah batu lemah dengan 

sebuah perignkur. Pekerjaan i tu tidak menuntut ketrampila.n yang besar. 

Tidak .setiap orn.ng boleh menp.;erjakan lcerajinan tangan i tu. 

/ 

e. Timah 

Timah turda-pat di Asia Tenggara dalam banguna.n pusat sebuah r>erbukitan 

grani t, yang membenta.ng dari Semena.njung Melayu lh1at kepulauan. Riau. 

Lingga, Bangka dan Biliton sampai ke -pulau Karimun yang berada di 

utara dari Pulau Jaw8., dan terdapat pula pada sebagian dari pantai bare.t 

Sumatra dan sebagia.n kecil dari Born1o b"rat (Stuffen, 1946 s322) 

Apakah batuan yan~ mengandung ti~ah masih terdapat le bih jauh ke timur, 
' 

belum dapat dinastikan. Berita- berita menurut mana pulau Flores pada 

jaman yang lampau entah kanan telah menggali timah, meskipu~ penelitian 
I 
I 

yang rajin TJUn tidak memastikan (Sandberg 1930:?.47) tetapi Blink menye-

butkan timah untuk Flores. (1905,Is553) 
• r • • •• • • ., • 1 :• • '! ' , .· • ·· t' !( ·•u, 11, ·~ • ··t ; , ! . \ . , : . : ,.,, 

TempCl:,t- tel),p<i.t penemuan yang terpentin.q; dari timah terdapat di Bangka, 

Bili ton dan Sin,q:kep. Bijihnya terda.pat dalam ln.pisan· t·anah ynng terjadi 

dn.lam lar.issn- lc>.nisan. I yang terjadi karena usangnya batuan yang 

meng<t.dung timah. 

Karrma i tu dan k:edalaman sediki ~dari lanisnn-l2.nisan d~ri peng.<~alian 
I 

·· ';2-k mudo.h di ln.kuk=".n. Orang-orang Ban.q;kn rnenger,j:;.k'1.n semr-:.cam eks,\po[l;~:':o;i 



1>16 daln.m etTHl yang disebut "saluran-s:'!.luran Palemb~n~'' ialah solokn.n- flO-

lol;'an Y",nf!: ber><,aris tengah 80 sm. di m<ma orang meng~li sam11ai ke la­

pisun bi,jih. Konon kabarnya la-pisan-lanisan timah di Banl'?;ka ditemukan 

r.HJ.da t~.h,m 1710. 

Pendap:".tan d€lngan c::tra 8!·•ks-p1oi tCLsi nri bumi sediki t seknli dan nn.da tahun 

1725 orang-orf'tn~ Cina di nanggil untuk membantu. 111erekr.. membentuk, em~t 

firma nengRalit>.n bijih, yang disebut "kongsi'' dan sejnk mas- i-tu eks­

ploitasi bijih di tangan mereka. Hanya dieksnloitasi pad~ siang hari. 

Digali secara ~aris tengah sam~ai 5-S m. Tetapi, kedalaman yang 20m 

ad?. juga. Besarnya lorong-lor~ng :b,erbeda sekali da.ri data- data pwn-

duduk: P-da lorong-, lorong ya.ng -pnnjanfP1Y<J. :->00-300 m dan lebarny:1. 100 m. 

(Blink 1909 1905,1 ~54: II;35?.)Raffles ·menyebut produksi pada sumber-

sumber laiij sedikit dibandingkan dengan Bangka (lR17:I 205) 

Eks'flloitasi timah pada pulau tetangga Biliton lebih m•Jda, Baru pada 

tahun 1851 kekayann akrtn timn.h dari nulau itu menjadi terkenal, dan sejak 

1~60 penge1.olaan dinimnin oleh ''firma Biliton" yang di pulau· Singkep 

memperoleh konsesi untuk nengelolaan sebagai maskapai Biliton. 

Hingga 1878 timah yRn.r,: diperoleh di pulau dicairkan oleh penduduk e;unung 

sendiri. Di sana dina~ai tungku tinggi asal Cina d~n ububan Cina. 

Kemudian dibuat pabrik pencairan yang pusat, di mann tungku- tungku di mana 

ke d2.larn ov· n ud.r·.r:~ li\:r,-.t u"ou:,··;· .r·,;l.!, cliHt,.lur~;,u: lin::t tena1~ api 

( ba'd.inp;kan K~-~~'19'09';-··IV :142). Sekaligus karena ''-<CJkurangan bahan bakar, 

timah itu mu1ai dikirim ke Singa'Pura, di mana timah itu dicairkan 

dan dinerdapnfSkan seba.c;r:~.i ana van{!; disebut ''Straits tin",Blink 11051:351.1) 

Ap2.kah sebelum timah di temukan di Bangka sudah ada pengelolaan timah 

tidak pR.sti. Dalam S<'lTJ"!rampat aba.d k~ 1 q baru dimulai pengelolaan yang 

luas, y::>.n:; hanva hampir terkecuali ada di tan6'<l.n oran,~-orang Cina. 

'l'entu sa.ja orang-or np: Cin~·- i tu membawa metode-rnetode peng~·lolaan dan 
I 

perolehan los;c>.rn:, :" !··· 1 "I 

Beberana nuluhan tn.hun c:.ebe1um bpisan-1a-pisan. ti.rnah. .. ,ditemukan di Bangka, 

VOC ~udah mAng~lol~. lanisr:~.n-1nnisan timnh di nnntai timur Sumatra. 

~lul?.- mulP. hc •. nya ad.r1. .,ediki t hubun.~an den,c;n.n Siak. Ini berobah kdtika pad:>. 

tr>.hun 1674 l::J.nisan-lanisan timah ditemukan di Siak. Pada t::thun-tahun ke-

mud ian rupa-rupan.•ra ju..:>;a laniS'l.n-lanis:'.n (' tu di teli ti, tetapi hcmya puas 
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timah, mel~ran~ or~ng-orang lain untuk berlayar di Siak, tet~ni rupa-

rupanya .iu,a;a nerda,e;cm,c;;Rn dia'llbil sei:t1ri selama bvber?.pa vlaktu. (Haan 1893: 

392) • Men~enai metode penggnlian n.taukah lamt\nya tidak ada berita yang lain. 

f. Bentuk-bentuk ububan 

Didalam b::1.gian-bagian hinggn. kini dan bn.b "metalurgi '' saya berne gang 
v . 

pada bentuk- bentuk ububan yang.hinF.r,ga kini disebtkan. Untuk itu ada dua 
' ' . ~ 

alasan: sekrtli menghindari ul~.nga.n-ul::->.ngan :rang ln.in pemerin.n yang· saling 

berhuoungan dengan bentuk. -bentuk ububan dan kemungkinan yang lebih baik 

untuk pekerjaan yang dibandingkan. 

'l'ine-tine utama 

Ketika Andree di bukunya tentdk lov,am- logam nada bangsa- bangsa alami 
v 

jugn untuk pcnduduk kepnlauan In•.1onnsia meneta.pkan suntu kmplek dari 

pengelolaan loga.m, ia melihat dalam hubunga.n dan asal bersama dari industri 

besi dalam ranJ?kn i tu suatu t<1.nda dalam ububr-m nri bumi (Andree 1884 :8~. 

Ia p<!rca•r::-~. b':lhWa nnsat menja.diny;1. ''an p"!nyebn.ran dari industri besi Indo-

nesia dan den~an itu da~at melokalisasika~ bentuk ububan. 

'Semmt mi tos dan tradi si dari bangsa- banp;sa Mela;ru menunjukkan kepada 

Semenrtn,iung ,\lela.vu dan pulnu Sumatra snbar;1:1.i titik awal ras mer~ka, 

dan kn.rena. hn.nyn di SumR.trP. kn.YR akan besi dan pencairan besi. di sano. 

diulan,g;, jndi ditemukan deka.t .~nnung Merapi .iuga industri besi di sana, 

adalah d~.ri t::1.n2.h, mnka drtpat di terim:1., bah ·a mulai dari sana, rJi 

timur, di dunia pulau dan malah di timur hingga ke Pilipina di utara 

dr1n MndB.gaskar di bP.rat (Andree 1Bti4 :Jiil 85) 

Den.ga.n penyAbaran pene;etab.uan t'Enitane: p'eni?;elotaa'l\ 'lfesi'"'bentuk ububan a:gak-.· •! 

nyn herj<'~lP..n juga ::. ne serinP-;kali disebutli:an St?b<J.gai tipe Melayu. 

Ubub:-.n ini ".dalah ububan silinder yP-nf'. vertikal (r.;.6. 7 tabel 2) 

Yrtnr;: itu biasa~'ra. terdiri dBri dua r>ina barnbu atau ka,yu yang lurus, 

v:->n,<?' ·~ek<:l i.l i.ng1wa berhubungan. Di :lalr>m pipa-niTJn. i tu ada. t:'·.bun,g;-tabung 
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dA.snr kedu::>.. nijlr~ yang berdiri tegak iimasukkan S(·lbatang bambu !cecil, ·;ang 

membawa udar~ v~.ng diperas (~ebnnynkan olnh tanah -liat atau lumpur) 

<1 i sal urkn.n kP. temna.t a pi. 

Pada tipe tabunr, itu ditempelkan S!tatu lingkaran bulu (aynm) yang men,ye-

babkn.n bnhl·l!\ jik'-1. tn.bung di:mp:k;:~.t , liwn.t ·itu udr~.ra danat mengalir ke dal:>.m 

tabung, s·:d~tn":kan !-::etikn. riidorong ke luar, bulau y<~.ng ditekan tidak 

membiarkan ud:>.r:J. i<P. luar dan itu masuk Ice rl<tl<~.m api liwat pipa-:pipa !cecil. 

Dengan <>;er:1.k<~.n van£; berlawanan dari kedua t:=tbUn.<S itu dapat dibuat alir:-1.n 

udara y:•.ntr, i<on:1tan seteru:1nya. P"!lavanm: itu, berjalan dn.ri satu b··ngku 

, yang dipasanr, p<~.da sisi v-yang jauh dari api. 

Penyimpnn,o;n.n-p"'n.vimpanP-,"an pada tipe itu hrmya sedi'dt dan kP.banyal.::an ber-

bungnn karei'lu. besarnya., bukan 'mrena bagin.n- bagian yang berfunp.;si dari 

ububan. Hanya ada .iu kekecualian, di B<i>rneo. 

a) Ububan te.rdiri dari sebuah silinder yanv; tabunrr.- tabun,cr,nya di<J.ngkat ting.~i 

dari sebuah tiang bulu (i<'luller 1'157:t<~.f. 61)(Andree 1R84: 87) Bentuk 

ububan jut;a hanya terlcenal dari daerah Bari to dan llia.hakam pA.da sung-•1i yang 

ter;::.k\r yan.r:r. hanya. dipakai untuk pembaknran kapur. (Nieuwenhuis 1 J07: 

taf. 58) 'I'entang tu<1.nya ububan i tu sementar2. ini tidak dapat dikatakan apa-apa. 

Meskipun prinsir>e ti:1.ng bulu bisa didc.p~t di tempat, dapat dilihat 

dari bentuk- bentuk Indb. dan Indocina) (misalnya di ·)rissa (Andree s 1884 

J. Suatu penyimpangan dari ububan silind~r Indones~a yanr, biasa, terdapat di 
• ., ' .. : I~ ',.f''•i I "· t 

orneo ·t'en~~I'il-, dari sebuah silinder t.erdar>at b0berapa salurnn ke tempat ani. 

u~~ keanehan ini terdapat hnnya di luar Indon~sia, satu r>arale1, ia1ah 

ada suku Kui di Kamo,ja, di mana di kedua sisi tungku ca.iran, ada sebuah 

pilinder di-pasan.·~ beherapa saluran ke tungku (Menurut Foy: 1909 :1139) 
! 

Ububan silinder ·rang vertikal amasr-:kiUi satu-satunya bentuk ububan yang 

~erdapat d: Indone~ia. Suatu peramtn cimainkan .juga .!?~.e.P .. V..l?.~ba.n. neti ye.ng I . . . . . ... . . 
rnendatar l3l ;9. peta 3) Ini terdiri d~ri sebuah petj. yang garis tenge.hnya 

persegi ·:anja.nt, .v~:ng kedu;.1. ujunp; tertutur)'•tUdara (r>~da t:i.pe terkembang) dised.ot. 
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dasar kt!du;1 nip:··. yang berdiri tegak limasukkan s·.~batang barnbu kecil, :1ang 

mernbo.wa udar~' yr-ng rliperas (keb.<n.vnkan olP-h tnnah -liat atau lumpur) 

P::~da tipe tabunr,- itu dit0m_pel.kan snatu lingkaran bulu (ayam) yang men,ye­

babk·ln balw::t j_ik:t tabun.'!, di:mtrknt , liwat ·itu udara dapat mengal.ir ke da1:>.m 

tabung, s~d~n~kan kntikn •lidorong ke l.uar, bulau yang ditckan tidak 

membiarkan udMrn kA luar dan itu mnsuk ke rlalnm api liwat pipa~pipa kecil. 

Denean o;nrakcm yang berlawannn dari kedua trtbung:
1
itu!p•afat dibuat a1ir::m 

udara Y<'J\g kon:;tan seteru:-1nya. Pr~l.r~yahnr, itu, ber,j;.~1nn da.Y.i imtu b··.ngku 

~ yang dipas:tn~ pnda aisi v-vang jauh dari api. 

Penylmpan,o;rm-p~nyimpanga.n pada tipe itu h;Jnya 8edil-::it d.an kflbanyakan ber-

bungnn k:trel'lu. besarnya, buknn '<arena bagi:m-· bngian yan~~ berfung~1i dari 

ububnn. Hanyn adn lu ~ekecunlian, di Dilirneo. 

a) Ububan tc.rdiri rlari sebuah sil imler yang tn1:mn.cr,- tabungny:.l. d ia.ngkat ting{.?;i 

ububnn ju1~1. h::1nya terkenal d~•.ri dacrah Dari to dan r.lahnkam pada sunp;,:i ,yD.ng 

terr-,t':ir .v:•n.r( h:tn.ya d:ipakai untuk pembaknran knpur. (!!i~.!:l~~nh.!!i!!.._ 1 JU7: 

taf. 5'3) ·1'entang tu:<nya ububnn i tu somentara ini tidak da-pat dlk~takan apa-a-pa. 

Meskipun prinsipe tiang bulu bisa didap/it di t.empat, dapat dilihnt 

dnri bnntulc- h•~ntuk Indi.'l. dnn Indocina) (mioulnya. eli >ri~HH'I. (f..ndrtH~ _1 113134 

t
.r'it~. 1.7, 111) ,y:,ni; r1innbd p tl:•. nh~:h·.l• pnl'i.ttk. 

J. Suatu penyirnpang-an da.l'i ububan rd.lindf~r Imlonns;fa yang biasa, terdapat di 

1 ior~i,·o··<t'en~t-\'ara, dari HP.bua!.':.dlinder terdapat hPb•';rapa snluran ke ternpat an:l. 

~ug;, keanr,han ini tc1rdapat hanya di 1uar Inclon:!sia, satn paralel, i~.J.ah 
l 

di Kamoja, di mann di kedua sini tunc,ku caire.n, ada sebuah 

i·;ilinder dipasan.~ b<!berapa snluran ke tunl~ku (r·hmnrut "f<'oy: 1'1(}):1139) 

Ubub~n ~ilinder 1an~ vertiknl amaa~k~li aatu-ontunya 1Jentuk ububan yang 

I'; 

i·, 
tercbp:d d Tndone·,ia. ~>u::~tu peran,a_,n ~~.irn::.ir.kan .iut~1 .ol, t/,)"~ ... 'flll,\h'l.,n, neti Yf'·N~,. ! 

~ ~ '' v y ' •! · •• · ·. '· · II I 
mendati:l!' l9 l ;9. peta 3) Ini terdiri. dari sebuah peti yang garis tengahnya 

perse~~i ··~!njanrr, y:~ng kedun u,iung tertutu-p"tUdara ('1,;1cia ·tipe tr"rkembang) disedot. 
. ~ 

. .. , 
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dr~n setelah mengisi , rlisalurkrw lhve.t ventil y@g dipasang di ninggir. 

d0ntuk ububan yanf.~ khas untuk Cina telah teraebar ke utara·liwat 

Korea dan Jcpang, menjadi khas di sele.t.nn dari Cina untuk Hindia 
Belal<n.nr.- dan terdapat .iuga di Indonesia. 

'l'ine ububan keti}ra ada1ah untuk Asia Depan dan Asia Teng-ah, matt­

nun untuk sebzt;i.rzn besar Afrika utara dG-(1 Afrika tirnur (b~\iingkan 

!'robeni.usl.9?1- Atlas Africanus, cahier i, blnd 4 ubub;Jn-ububan pipa, 

(.o:.10P) Ya.'ne; itu dibuat dari kulit birmtang-, di mana pada satu sisi 

dipasang pipa udara, liwat mana udara disalurkan ke api. Pada sisi 

] a in dari kul it itu ada sebuah luba.ng denbr.~n dUt\ 'l:>in~l~ai kayu, deng­
. i : ~ : ' 

I 

~n nnn, se~alah kantung kulit terisi udara, ini ditutuu d~n udara 

d~nat dik0luarknn liwat nipa itu. 

'l'P.r.akhir Jlerlu. disebutkan met.-d.o' ter·mudnh; ani dengan dP-rajat panas' 

t inr;,~i untul~ pekerja.an dengnn pj:pa tiup, ala.t i tu mas] h ada ' terse-

b~r lu3s di Hindia 8elaknne dan Indonesia. 

Uhuban nipa rncru'flnknn bP.ntuk ububan yang palinr; serlikit tersebar 

di IndonE!sia. llmw=1. ada til~::t yanp.; ditunjukkan di Lombol~, di Jawa 

rhn di :3urn.,tr:-l. Hi-at laut. Pemerian alat di Lornbpk adalah berkat usaha 

l;, l':I b<'!rt·t 
tk~(l,.. 

Di. t<.!-nf..<lh- tengn.h ~:>wr•la d i Lombok tirnur ada sebuah bcngkel pandai 

( TJOndok ;pr:-qH~n), 'l'unp.:ku adalah sebuah korucut lumpu1• yang berlub..'lng. 

yang ting~inyu 1,5 m. yang liwat kakinya dipasan~ sebuah pipa 

bambu yang bt:rhubunp.;an donv:an uhuban kempes dengan kulit lmrnbing 

.van.n; dj jahi t tr!rtutup. ::leorang lelnki rnemainkan ubub:m itu seperti 

ebu-·h hnrmonika dan pandninya (pnnde) mernb::~kar besinya di da.laf11 

api Grang, ,yr,ng dikcrjr-,kannya pada sebuah bonr.:kall lmtu a~an bong­

kuh be s i ( l!:Uwrtl·H 1 r I ti\C)) · 

'{~,np: di~wlmtkan adalah :Jeh>nh ubuhan ya1:1J:'i biasa di A.si.:1 dan Afrika; 

IJbuban nin<t _.. ·\Fmr:. men.volok rnata ada hh tun1<;ku, karen:;. menurut pf:!rnerim 

::;i:ll:l.h pr'n?:nlol··,an besi ment:-.h, bukan sebuah llrose:; pend.anatan dari 

·:li .. iih. Untuk rn~np.;erj--kan bot~i nwnta.h tak perlu sebuah tungku. '.Petapi' 

hu 1:~'n saja tungku rnP.I'li'Ololc rnctta, teru'tama kerja oarna r..ntara ububan 

I 
I 

; ! 
'! I i 

. ' ,l:i . ' 



~9i dan pen~elolaan besi. Inilah satu-satunya; contoh terdapatnv~ di Indonesia 

dan menjadi suatu kekecuRlian yang berlipat ganda. 

3ecar~ luas ububan nipa itu diperikan oleh J~cobson dan Hasselt dalam 

st'di mereka tenta.n.<r, pembuatan gong di Semarang. 

"Ini terdiri dari sulin.q;, sebatang b::vnhu:., tebal dengan bagi::m •ang dilub<mgi 

(kini dipr-lkai itu serin,n;kali sebatang pipa besi) yang ka.kinyrt dinr-o.sang di 

atas api. U~june bawah di dalam lorone; di tenp;a.h-tengah bersandar pada se­

batan,g- pin:-c lentung d.!;lri besi, sedangk8n sebuah nenp:eluaran.dibongkokkan 
l 

dari laT-is:1.n 'fr>.n~ d:tri nerms;:mg pannn vnng di-p"lrberat deng<m beberap::J. benda. 

Pada ujung i tu yang muncul di Htas tempat a pi d i. pasang beberapa•n nipa tflr-

bakar dr-o.ri c11mpuran lemnunP-; hi tam dan '!'asir, :1·:--dangkan tempat hubunr.;an i tu 

i tutup d ene-an 1 empung b··sah. Pita-pita i tu bernamn. coxfikibibk congklok 

an di ujung baHah ::ldP. pernanjangan yang berbenimk kerucut • .'{c.tn{'; meng-

bung;kan con,g;klok .. :.lll' itu y;:mg be:~rarah ke ba\vah, ·:;sam-

r
ai ke tumpulc::tn .··ar:J.n.a; Rehinp.;,~a i tu persis bermuara di?. ata.s tP.mpat tur~ngr:\n. 

3ekitar u.i·m!l' l:1.in rh.ri kct't•mp.; i.tu memuerlihatkr~.n irisan lebar ·tang amat ! . . 

primitifY untuk me.masuki cidar~i .• Ububan yr~.ng amat primi tif i tu bernamo. 1~ 

dan mc:muntut suatu ke ·r:-~.m-pilan tertentu untuk menanganinya. P·~mba:ir'b.u kepada 

~iana diserahkanp0kerjaan itu (ngaroni) duduk di lantai, kantung dijepit 

2 kei1 ua 1 ututny.., , d<m memeg::mg lamus dE!n}::y:!.n kedun ta.ngann.ya, sedanp:kan u,jungn:)B. 
. kanannya. . 

dari irisr.m i tu rl.i pega.ng den.r;an l'nkutnya. ·mng d~ tCJ.ruh nta~ p:1hrmya, Kantung 

i tu seknran.':?" di buka- bukn dan di tarik sAknl i ~s sehinp.;,"a udarP.. mnsuk liwat 

irisa.n yang o.i buka lebar. Segera setelah i tu kantung di tutup lap.;i dan sekali­

gus irisan iti ditutup dengan kedua tan!San dan lenr:;an krman atas. Udara yanr, 

rli. tekan i tu meng::;.l.i r liwat suline; dcm menin.o;galkannya liHat telale yang 

dipasang di ujung lain. (Jacobson dan Hasselt 1907:g) 
I 

.Di sini ubub?.n itu, y?.ng hanya mt=myolok mata kareaa yP..ng terbat2.s, berhu-

bungcm de?,n;n.n 11 embuatan gong~' n·i· "sini··;:;'asa' rrlelihat b~'ii\ungki:iu:in·, mempr:lroleh 
u. 

.i'''.~;->.b:;m .: t-: r- nertanyann tentang pemnsanp;an dad bentk. ububaz:., Den,q;an ini 

.v·~n,n; s~tu-s~tuny~ dan tf!rbatas kenada n~ngelolann logam rang spcsifik yan~ 

berhubun,<·:o.n crat dnw::1.n ubub<Jn i tu dnp?.t di terima b:.'.h\-1:-!. di Ind.onesia tidak 

di~etnhui oran~. K.,rena ~~nr: ~k~n snv~ tunjuk~nn di bawa buknn ububnn 



19? karakteristik untuk pengelolaan besi di Indonesia kecuali terdapatn;ya 

yang Iceti.'Vl dc..ri ububan itu, buk~tn titik atral untuk nenang.~lan, per­

t::.n,y-'.an menjn.di nenting: sejak kapa.n :.ian d;:..:ri mana pembu.-:.tan gong di 

Indonesi::.'? 

Simbri.<;;er da1am karya besar ten tang ( Gonp; u~d Gongspiele) ,g-ong dan 
- I 

permninnn f?:Ong m ·munjukkan bahwa _, tentang asal P,'Ong tidak dikatakan 

secara pasti, tetapi asal i til di Hindia Belt.ka.ng timur laut a tau di da1am 

daerah yang terletak di barRt dayn. dari~Cinr. sebagai apa yang paling 

dapat diterima (Simbriger 1939) Tentang it1t ~s~ ·· da1am karangan 

singkat menulis tentang asal gong. ~hkan -likata.k~n· b~hi'la belum a-.la. bukti 

yang t~tk dapat dib~ntah untuk pendapatnyn, tetapi ia dapat membuatnya se-

193 perti dapat diterima bahw~. pnn,ycbaran. gong ke Asia Teng.r,ara dapat ad"l. 

nada belahan kedua abad pertama r~. (~ 1;14?., 2!il-245) Yang kitu dapat 

di bayangkan untuk masa terkenalnya ububan -pipa. Di Indonesi~' s-::;bagai 

masa yane tertua. Pada saya ada kemungkinan bahwa bentuk ububan baru ke-

mudian diimpor o1eh b:=mgsa Arab. Untuk pendapat i tu ada terutama bukti 

bahwa terdapa~ya bentuk ,yang ketiga di Indonsli:a ada di Aceh (Vel tmann 1904: 

344).4.ceh buk-:tn saja 'flUSat ....,'P'nyebaran bane;sn Arab ke Nusant<•rn, orang-

or:::..ng yang mer.J::J.kai ububan i tu nada pc:ker.jaan pandai · , mengntaknn juga 

bahwa seni itu berkat nemberian bangsa !rab. (Veltmann 1()04:341) 

h 1 t b A b d' L b k ('ll1"nk 1905:33) mernberi kesan Juga nenf?;3-ru .cu~ agna ra 1 om o . . 

ada kemungkinan bahwa ububan pipa diimpor o).eh mereka, karena di sini se-

nerti padn. kede.patan lain, nampak sebagai henda asing. 

Ububan neti van~ mendatar 

Ububan tabun~ yang terutama di Cina khas r.ebagai kelompok. di Indonesia 

hampir tak terlcecuali '\diganti oleh ububan T>f'lti. Sebuah tipe '1tama dari 

kelompok itu, ialah u~uban silinder yang mf'lndatar, hanya sat~ kali dapat 

di tunjuklcan di Nusant~ra, i<t1~h .. P?:da .~andai m'7s di. ~::~~~ .. ,~Kat An~elino .1922.: ·~ 
3?8 dan. ~·) tetani ban·,rak terdapat di Hinclia Be1<:>.kang timur di samping 

y · · 19:r7!. rr~!f·i·83b) ubukn neti. ( 3ernatzik .. B'f7 :II 41'1 ·,. ~.!.£iP.r 
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Ububan peti hanya beratal dari Cina Konstruksi alat itu lebih rumit dari-

pa.d:-; ububan "i u71, teta.ni lebih menguntungbm de.ngn.n nem<t~<n.ian ventil 

bergandn dn:pat memberi a1ir:l.n anP,in yang terus- mP-nf'!rns. Pandni h:1.nya per1u 

rnem:kai sntu t.?.ngan untuk me1ayani ububan i tu dan dapat rr1engn.tu:t: a1irnn 

angin secnr0 tepat. 

Terdapatnva hentuk itu pasti untuk Jawa (Jasper 1727:4, Bezemer Q.J. 

145, :3umatrn. delatan (Ker 12, 1')4, 1~), Padang (i•lar\)den 1811: 179) Aceh 

Jasner 1927 :') •. ')'~~) Daerah Batak (Jasuer 1127: 25-?7), Borneo 'l'enggara, 
.. ;· 

Schwaner di Pose\o7i tz 18~9 :;?.76, Grobgwsky 1839: 9i) dan daerah 01antai barat 

dan barat-dc:.ya dn.ri Su1aHesi (Jasner 1927 :28 strsnya) 

Khas untuk pen.yebaran ububan i tu, adalah (kecuali contoh pac1a suku Batak 

di Ja\m dan uandai-p:d>d.ai Inrlonesin. barat, hany.'l terda-pat secara terb:<tas. 

3e~erti hanya terd.auat sekali (di Borneo) di pedalaman (Posewitz 1~39:~76) 

ad?. juga pad::>~ jalur lalu-lintas uta.ma (D:4 ~~Efrl~ di Barito ·hulu) dan mungkin 

dengan perantaraan dari daerah muara sarnpai ke sana, ;<dari ma.nr.• i tu fW :np: i 

kc pus:.:.1·. ii·:,!'t·~·(:r··t '·'<~~:,-: .... r·_·. 1')')')• '''11) 
<. .' I / • 

Kecu:'l.li t('rtl pc.•.tr·.r· . .-1 i Negara di mana ububan peti dipakai untuk_pene;elolro· 

kuninga , dan untuk pencairR.n ··ti~i;;h··'dt"'Ban-gka .dan Biliton, ububan i tu hnnyo. R.da 

ia panda -pandrli mas. Ki ta hanyr>. melihat suatu nembatasa\ll baik mengen<:1.i penyeb8.rann:)O. 

~ 
I 

i 
I 

p~.i 

c::tr~1 pPmabtiannyR, Bah"Ha ububan i tu terdapat di Aceh d.i sampine; ububan pi<jOa.. 

mP.njelaskan pCc!mb2-tasan i tu. senerti ,ju1~a terdapatnya. di sampinR; ububan -~· 

silinder vo.ng- mendntar(misalnya di Negara, di Bali dan di Jav:a sendiri.) 

Saya berpendapat bahHa rupa-rupanya ububan neti itu .relatif 

lebih 1flmbat daripada ububo~n pipa- masuknya di Indonesia, Dar>at diduga 

bahwa ububan itu langsung dibawa oleh bangsa Cin2. ke Nusantara, dan di-

seb".rkn.n di sana, Buk+inya penyebaran di lluar Jawa, di mana,ububan ,itu 
, ~" ·• , '1!,1• •. , •• f ' I · 

terd'lpat di tC!mpat-tem"at nerdagan,q;an, Aceh, Muar;-). Bari to 

di 3orneo ten>,,.,.ara, lvlakr-.r;ar :di· m::tnr-t terdapat bd.ny:>.'!c ora:np,::.orang Cina. 

1..::-: 

i ! 



• '194 ( Ububan ;ran~ i ra::ai pada perol ehD-n t imah di Ban,o;ka ba.ru di imp or pada 

belahan pertama abad ke-1~) Bahwah ububan itu tidak tersebar lebih jauh 

ke Indon''Si~ ti..,ur, disebabkan kare8.na pembuatan ububan yang demikian 

lebih rumit darinn.dn. bentuk- bentuk ububan yang lain, dan bukan bahan 

buatan tidn.k cocok dfmp;"l.n ro.n~ka brthan nakni yr>.ng biaea ( terutama bambu) 

senerti .yang ada nad::t ububan yan,c; '.:has Helayu .Yang akan di bi carakan se-

karan,o;, 

Ububan silinder vang vertikal 

Sudah uada musafir yqng lnma, ~eanehan ububan itu men.volok mata.Pem~-

rian yan~ diberikan oleh Drtmnier tentang ububan seperti dilihatnya. di 

pulau Mindanao, di Pilinina 3elatan. 

''ububan -ububa.n mereka ban.vak berbeda dari ap<'! . .van{'\ kita miliki. Terbuat 

dari silinder kayu ba"L:>.ng nohon, P'mjangnya oeki tar tiga k2.ki, di beri 

lubang se~erti nompa dan ditaruh lurus ke atas di tanah, di mana api di­

nyalP.kan, Di dekat u,jung bavm.h ada s~buah lubang di sisi bat<'lng di samping 

api, dibuat untuk dimasuki sebatan~ pipa, liwat mana angin ditiup oleh 

setumpulc bulu-bulu halus, v:o..nf; dinasang pad::, satu ujung tongkat ,yang sarnbil 

.lJlenutupi kedal.am:1.n ~ilinder itu, mengeluarkan udara da.ri silinder liwat 

iTia itu. Dua d?.ri batang-batnng itu atau silinder-silinder dipasan,,~ begiiu 

erdekat2.n, sehin.".r;a seoranp; 1 elaki Yi?.nP: berdiri d i ant·arnn,yn, dapat menger-

'akannya sekali.rms. d.inelang- s~ling satu d·•nn;nn satu t::mga.n, (.Dampier 17<n 

t' 331:· 

r b · t , · d t•··~· ~gl u cocoK pers1s engan ubub;cn Ja\·la sehint,.>?p. pemerian lain tida'< · 
I 
~erlu. (Raffles, 1917,1; 173· 

\ Bentuk ub,,ban a:'.a da.lam s"mua daerah di Indonesia d<m di luar. 

! (ang- sava lihat terdapatnya di sebelah barat laut dari d::<erah itu ada 

~ada suku Hdi di bat.as t+tara.. -t-.sam., ~anE;Jhan, yang kha:;~ :Y.ang ·biasa ada juga 

di sini. dU.'1. silinder y11.nt; berdiri tegalc (dnri ~r.::mbu) ta bung-ta bung . 

. v_;··.n.cr 1inn.r.:ang:i bulu-bulu dsbny~, Suatu' P-Fmbr~.r .vanP; lun.s diberik~n oleh 

:{ay (1 J6,;: 1?0-l?') 
Di ::v·luruh Hin;id;a Bel:J.l{:a.ng b:n:f'a.t. 1.da ububan i tu. Seb:·,g-.;J.i contoh harlils 

YT•J:rci q:·,.~b-~ n :li Sachs (19?):taf 37 (b~.ndinr.r,kan Kunst 1-Jt].J:lJ) 



195 Di sil:u:tuh Hindia Be1P.kang b::~.flat penyebaran ububan silinder membenta.ng ke 
I 

arab ut::~.ra hingga.ke Lamet (Izikowit~ 19S1: 68; Juga di Annsm pa&a penem-
bc.~• -

pl'l.an v' dipakai ububan it~\ i~ercier 1937: taf 88)' 

Dari Semen:'..njung Ma1a':a ububan silinder dari bambu i tu diken13.1i baik o1eh 

suku Semang (Perak-Semang) mP.upun o1eh para Besisi ( ke1ompok suku Sakai 

(selatan da.ri Kuala Sangat di tepi barat ( Skeat dan Blagden 1906,!: 383,390) 

Dari pu1au-pu1au yang terletak di sebelah barat ububan inn dikena1i di 

Sima1ur, Nias dan kepuJ;auan Batu, Di Simalur ububan itu,, yang bernama Abbn 
< • • ,l;··:' •. •.· 

terdiri dari kavu (!lfeb 1920:~9) Di Nia·s dari ki.vu' (Schr~d.~~\cn? :2?.1) atau 

bambu ( Mogdiliani 189U ~ g. 57) Ububan la.ri kepulauan Batu dongan penger-

jaan 1ogam merupakan sebagian dari kebuda.yaan yan~ mirip kepada yang di Nias 

selatan (Loeb 1935:158, Suzuki 1958:6) 

Di Sumatra penyebaran ububan silinder membentan.cr, dengan bebera'Pa kecua1i ke 

seluruh pu1au. 

Di Aceh' dem::J.camt. ububan di ba•1a o1eh pannai besi. Ububan itu termasuk a1at­

alat ker'ja dar·~ pandni yang be1um diimpor. Terdapat juga. dua silinder kayu 

yan~ beron~~a.(Sulie)dari batang pa1em nangka, di mana tabung-tabung kayu yang 

tertutup bulu ayam. A1at yang sama dipakai juga pada suku Gayo. Silinder 

kayu itu (Gayo: suli) dibuat di sini dari batang pa1em yang disebut temor 

(Kreemer 1922 I: 591, Hagen 1904: 30) 

Ububan silinder yang t~rbuat dari bambu pada ornng~orang Batak di buktikan 

ada nada suku Batnk baik untuk 'Pandai besi maunun untuk pandai mas dan nandai 

perak. (Neumann 1903:16, B~,;;·~; .. 1!394 :289) 

lli peda1aman d.i timur dari tempat kediaman suku Batak terdapat ububan pada 

sedikit pandai besi. (Neumann 18·~7176) 

Di Sumatra tengah di bagian utara dari teknik ~o~m dan dengan itu tentu 

saja dari sa1ah satu bentuk ububan banyak tidak dikena1. Baik pada kdlomnok­

ke1ompok Kubu maupun pada suku Akit di rimba peda1aman tidak ditemukan 

I (Moszkow_aki_ 1909, 23, ~'1:p;en_,1908~,1~7) ·~~p;~tu .. j~ga, b~~~~~~,~~~n pada s~u ora~~"· 
· Laut (Orang· Dnrat, Orang Ut'arn) Yang 'mimdiami tannh '·;~ers;ahg di pantai tiinu'r 

,, 
Sumatr~., i:JUl2.U-TJUl:>.u di depannya d<1.n kepul'iuan Riau- Lingga (Kohler 1960 :2) 

Dari Lubu Kreemer rnen.vebutkan bf".!berapa rmndai (66: 334) 



19/j BR.·.,.i:>n selatan dari Sumatra. tengah, terutama Dataran Tinggi Padang 

196 dan Ben~ku1u yang berbatasan di teng~ra, merupaknn pusat meta1urgi pribumi. 

...... 

lvlaass '!lemeriknn ububa.n si1ind.er dari da.ernh Kuantanchtn dan :nenyusunnya. Di 

Gitu p:1d"' iJenempg,an besi dinakai dua ububan si1inder yang ganda.Itu di-

buat dari e~pat y~n~ batang pohon yang berditi tegak yang bernama La3a 

(Lancium domesticum) Maass1g10:381 Hasse1t(1881:50) memberi juga suatu 

bukti untuk namakainn da.ri ububan si1inder ; .yang sederhana 

dari r>and~i mas. Dari Supajang, Te1uk. dan Si. Talp.k daJ;l ~i Rukam a1at 

itu dibuat da1am ben:huk sederhana. (Ker X, 125, 128) Da1am bentuk itu 

nipakai o1eh -pnr:t p:1.ndai mas, <1edangkan par<-• TJ<~.nd£d besi. mcm:::1.kai tipe a1at 

yang sama. (Ling~h) k;e~ani dua kali sebesarnya.W (Ha.sselt 1!3.11: 50) dan 

g.CVI 6 dan 7'$-.Ker x, 25) (\/~ tf.v(,.t...,.;):~_j,~LIJ.-·fx;,, 
Rosenberg.memerikan tine ububan dari desa Lima-kaum (1878: 83) dan 

Horner menyebutkann.va dari de sa. SP.1impawang di kaki Gunung" lllerapi, di mana 

ububan itu di~:->k<J.i untuk nencairan bi,jih beai (1~61: 372) 1V~ ~ ,..;__ ~ 
·Lt.-~.;. & .It·"'--(.,... -

"' Pemerian ububOn dari t.ipe itu di :3umatra Selatan terda-pat di Ker (XII ;154) 

Sedangkan di Sumatrn terutama di lleda1aman masih banya'.<: daerah tanpa 

meta1urgi, d<'~n jug?.. tidak memi1iki ububan, Di Jawa daerah yang tidak ada 

pehge1o1aan 1ogam ke~ecua1ian sedikit. Begitu di antara ke1ompok keci1 

Ten7,1!er tidak ada orang yang da.pat mcnge1ola 1op;am. Serim?- barang besi yang 

mere!-::a pa1cai, harus mereka bcli di tanah datar dari orang-orang Ja\'l'a 

(~ohLQ.ruP,:.cr~ 1901 :106) 

' 
Kecuali itu ububan si1inder tersebar di se1urun JaNa. 

Forbes memberi pemerian singkat tentang ububan yang demikia.n dari daerch 

Sunda di Jawa di barat dari Jakartas 

"Berhenti semalam di Sajira saya di~;;t;~an o1eh 1urah desa itu untuk 

melihat banyak pandai vn.np; sedang bekerja, membuat pisau-pisau dnn keris­

keri ~. ~ Ububan yang mereka nakai agar memberi, ti'~np.~··"ya~g·· tenue- menerus 

t.P-rbuat dnri dua silinder 'besa.r .da.ri luambtf ,yanp; iii t~:erun· di-. tA.nah secata! 

tegak, di set ian barnbu i tu di buat sebuah d<-.ri seikat bulu yang me1in~kari 

:'lebat<tnf! tonP,kat, yana; dtkerjC~.kan berselanp;-se1inp;, Anr,in ditiup lhzat 

sebuah nipa di dasar setian b2mbu ap.;ar berjumpa di d<1lam s:-:bu?.h pipa 

sebr::lum lhzat di bawah a-p~ (Forbes 1 q135: re-pr. 1945 :llO) 

··!' 



197 Tempat api (-prar>en) menp;hubungkan sebuah pipa an~in yang dibor ke dalam 

batu ( Hiron.'\'A.n) ··dengan ububan, yang didali-i.m dua lubang bersattlar dalam 

sebuah bongkah batu; .V".ng terakhir menghubungkan dua pipa bambu ( torong) 

dengan pipa angin. Di dalam pipa-pipa bambu itu diangkat dua penyedot 
· bantal . 

(ombaq) .va~g dibuntal dengan kanok, naJ.)<:- turun apabila pe~ngan i:o..lah 

tongkat-tonp;kat yang dinasang padanya. untuk meniup udara liwat ububan, 

torong dan Hironr-:~·n ke dalam api yang nada pengangkatan tongkat- tongkat 

yang ikut dengan tiang nenyedot yang se~erti bantal bekerja sepert kle~ 

Untuk memnertahankan supi t-suni t penyedot, par~ ~embah·e~· 
1

(kali ini anak-. . ,· k 
• ' ""-<.......¥' ) 

qnak lela1d d"l.ri uanda} ,menarik ataR bangku bambu (amben duw.Jr 

yang dipasanp; di belakang uipa-pipa peniup (ububan) 

Bahwa juga pandai ~as Ja1~a memakai ububan ini, say:1. ticlak menemukan 

buktin,Y" <ii luar d:-tta dari Jasper(l927 :?.4) bahwa tungku·:~ pand;:ti mas dihu­

bungkan deng~n sebuah ububan duri kayu(yanp; dimaksudkan adalah petinya) 

kulit b=tmbing atHu stempel dari bA.mbu, v.mg pasti betapapun jun;n., bahHa pandai. 

besi memakai ububan itu secara tanpa kecuali. 

Semua data tentang ububan, ,yang saya tel:J.h kumpulkan sekaranrr, d.an juga 

aemua bukti .van~ m•~n.vusul tentang adanya dan tersebarnya di Iridonesi~ 

adalah gambaran dnri orang-orang Eropfl.h. Keba.nyakan ad<.c data dari ... abad ini 

a tau belahan kedua ~ba<r:yc:ing: 'h.mpau, Dari JaHa untungnya ada ga.mbaran 

tentang alat itu dan dari masa sebelum '·.edatangan orngg orang Eropah untul-:: 

kami. 

Di Candi Sukuh di gunung Ja'\'ra di JaHa. Tengah ada gn.mbal"' dari seorang pandai, 

di mana seorang pembantu me1ayani ububan (g.13) A1at yang digambarkan itu 

' ada1ah ububnn silinder Indonesia. Candi itu didirikan nada aba~ ke- 1~. 

(Ci\a'l'rf'urd II, 1q20,26 dan Taf. 111; Bernet Kemne:;:s 1959:109, Raffles I,l817 :173) 

Y·~1 ng sangat -:--enting adalah '.hubungan d.engan lokasi Candi Sukuh. 

Apabila nada abad 1~·?-1~ a atas dasar .van'\" belum diketahui pusat kekuasaan 
l·•i• '•'•.' l . 

. ' ~· 

J. a- Hin£b~ipindahkan dari JaHa Tengh ke Jawa Timur, hal itu belum ber~rti 

m (·jn'1i nerobnh~m v;:mg g-eo&>;raf.i, · tetan.i. umum sekali..:_ .. suatti''perubc>.ha!"! besar 

d -i1- kob d n .,.. J w l'l• ·•( k'.. .., ... ,., . ,,_c·m .. u ava?. • ·•tasa a a 11mur se 1 .. ar ., ,.,~ samnP.l jatuhny" knrajaan 

!·~japahi t 1 berb0d". karen<>. artiny;;-t unsur- unsur -pri bnmi kuno Indonesia 

lav1an trarlisi- tr;,.disi di In:· ia sebagaimann terd~lpat di JaHa 'l'eng-n.h (Bernet 

''I~ Kemners, FJ')·~: 100, 109) 

. I. 
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199 Pada neriode vva.ng 30.makin beratnya unsur-unsur Indonesia. kuno muncul juga 

'di Jaw" Tengah di daera.h pef!;Ununga.nnya yn.n~:, ternendl (di Pena.ng,g;unga.n dan 

nunden-nunden teras ( misalnya rli~ Lawu, dari mana Crawfurd_ (II, 1820~306) 

m(l.nca.tat b8.hNa mereka ni'Lmpak seba.l!;ai kelomnok bahan- ba.han solid dan bukan 

vang ln.in-l11:in la~i, Teta.pi iFL mc;nemnkan jup;n, bahNa di sana untuk pertama 

'<'"·.li in d:1pat melihat 'p.;ambaran da.ri adat-iRtiadat nribumi'' 

Berlawanan deng..,n bct'gunan- bangunan kui.l dari mas<J, Javra Tengah, yang rriem­

ner1ih:?.tk<m gambarFLn·~ murni India ( senerti misa1nya Barabudur) (Bernet 

Kernpers U60:3'5) di lembah Kedu, uns:U.r·yang bukan:Ind:ia dal'am banguan..:. ba­

nB;Unrtn masn Javra Timur se1uruhn.ya tampil ke muka. f.laka dala.m ga.mbar itu ada 

;/ pertA.ma. k"-li s·.mjat~1 Indoneda, ia.1ah t-::eris.l' Juga arsitektur hdn daripa.da 

ba~:;<man- banr;unr.n Ja\'la Tenga.h Krom, Stutterheim_d::iliHJj!dme-Ge_ldern o-telah "f.... 

'11emperlihn.tlc:n, ba.hwa. candi-candi yang di buat dalam bentuk teras y?o.ng semua 

berasal dari bel::'!.han kedua a bad ke-1' dan ke-1 '5 , meru'Pakn.n versi- verr:ti 

vr:.ng dihindul<:an d·,>.ri kekunaan teras yang mega1i tis, y2.ng dapat dibandingkan 
/ 

dengan mara. c. r <in ahu dari PoLynesia. ( Krom 1 ':)~3 : II 34f3 strsny\1. )3tutterheim 

mAnurut Heine- Ge1dern 1~19: 17-20 G. 10) 

'l'ermasuk brm.c::una.n- b·mgun:<.n dnri masa . Ja\·Ja. Timur di mn.na a:'ti .vang 

semakin bert~mbah dari tradisi- trn.disi India je1as nnmpak,ada1ah Candi terpenting 

Sukuh, dari man:·! beras?.1 gambar dari seorang pand::ti senjata. Meskipun 

pa.da ban!',"Un<m- b~nguan yang terutn.ma. di bawah penga.ruh. India (mungkin di ... 

pim'Pin oleh seora.ng arsitek India) kuil-kuil yanr.; di.bangaun~ di masa Javra 

.L'eng ..... h tida.k da'Pat di temukan gambar d.ari tipe-tine ububan ,yanrr ditan.yakan tid.ak 

sda. hub11ngnn dengan soa1 an<1.kah ububnn i tu padn masn. p0mbangun"l.n bakunan 
h~<.. b..tc..tc..J."-

sudah dike~a ;or<1.ng. Ken~ataan bahwavgambar begitu bukan berlawanan dengan 

ad.an,ya sehari-hari. SebA.liknya nampa.knya ububan na.da sebun.h g.:-J,mbar dn.ri 

sebuah C<'lndi d<~ri masa Javra Tengah, yang untuk pertame. kali memperlihatkan 

''adat-istiadat pri bumi" bahwa i tu termasuk warisan budaya ''Indonesia kuno" 
. l • ·' • ,,.,q, • ~ >#• I • I • I 

ang 'Pa.sti 1ebih tua dari'Pada munculnya da.l;o.m gamba.ran mas:1. Javta Timur. 

eng.'l.n itU br>P,<lim2.n8.pun jU!;a lebih tua .darip~dA. ti;~-t'fn;e Ububan yanf!, 

t·~1a.h dibic~.rnknn di atP.s, b.le.h ubu: ... n peti dan ububan ni'Pa• 

Di Bali pandni besirn•Gmak~i ububan ububan silinder b~rdiri g~nda 

'.1.! 



(perghnmbusa.n) (Kat Angelino 1~21:237) Sa.vane:nva ,g;ambar yang dijanjikan di data 

Kart; .Sn~elino dilu-pa.kan, ((253) · 

Pari Borneo ti~e ububan itu seringkali disebut. Juga apakah ububan itu di­

pal-;:ai bergand?- -pada. 'P"'leburan besi padai a.tau h•mya satu ~anr'a pada pekerjaan 

oandai. azas ne~banguna.n tetap~ sama. 

Low (l>it1q :'209) ''lelaporkan "'ububan mirip lcepada ububry.n ora.ng-or:··ng !.felavu, 

dua bat:'n,g; b·"r.Jbu ?.tau pohon-pohon yanP.; berongga.. 

''" Penemna<>.n di sini adal~.h susunan .. yang paling sede'rhana:. ·da.h iterbentuk. oleh 

dua pohon berongga, setiap itu tingginya sekitar tujuh kaki, didirikan tegak, 

berpasangan di tanah, da.ri u.;ung bawah kedua itu, dua pipa bambu dipasang 

liwat tumpukn.n t2.ne.h-liat yang tebalnya tiga. inci, ke daln.m api ara.ng; seorang 

lelaki duduk di atas kedua pohon itu dan memompa dengan dua penyedot (yang 

terbuat dari bulu.ayam van,Q; ditarik ke atas dan ke bawah berselang- seling, 

meniup aliran udara ke da.l~m api (Kennel 1q53:I, 65) 

:3eringkali ubub~n/orCJ.ng-ornng Kavan dan Kenya diperikan oleh Hmse • Pemerian 

yang ringkas disusul oada tahun 189 3. ( 1.q9 3 :166) m··m.vusul pemerian yang 
\ 

panjang lebar d::-·.lam ''The Pag~=m Tri besl. of Bornf'!o'' .yang di tulis bersama Me Dou~ll, 

A rang di buat p:1.nas sekal i dengan ba.ntu··n empat p0nyedot. ( ubub:om) 0etiap ububan 

terdiri dari silinder l<:ayu.(biasanya. terbuat da.ri ba.tn.ng palem sago liar sekitar 
~' . . 

ampat kaki panjnngnya dan berukuran tengah enam inci, rl i pasan.cr, sec:ora · te,~ak dalam 

bingkai deng?.n lP.tar di ata.snya, di manA. dua. orang duduk untuk men.q;erjakan 

pipa-nipa. Ujung bawah dani setian silinder terdapat dalam tanah liat, dan 

di dalamnya, dekat ujung bawah dimasukkan dP.lam pipa ba'llbu, yang terletak 

secara 'mendatA.r di tanah, m:!nyarnbung dan bergabung suatu pipa y:mg serupa dari' 

;, silinder kedua. Pi pa. vc>.nr: bersa.ma y;:tng te·:·bent::J.k oleh sarnbungan i tu dengan 

nasangan silinder y<J.ng lain, dan denp;an itu terbuka rlen.~n.n sambungan tanah liat 

vang bersrlma van.Q; :nenurun hin,~ga dasar ani. Pipa itu terdiri: d:>.ri sebatan~ 
I 

gemuk ,Van{\' padP. Ujungn'('l baWilhnV'n afl . ., Seikat bulu, CUkup' 'i)e'~'ar untuk mengisi 

pada posisi ·r· np; mend"l.tar, tali .. sebe.n:itu-1 p::wj<m~'11'ra. •sehin,7."'; seoot,\n dibrvna.· 
.I . f'l . . .:.>t1t 

o(:E>;:hny· de!c~.t ujunP: fl.t'lfl silind r.Dun oran,o; leliki b<-lr.ionr.;ok di ::otn.r:: l::mtai 

da :::~et ianfl or .. n.n:· 

ta. , n men8l<:an.YJva bersel~n"'-s·~l in.o: dan ·nP.mbiarkan reak8i elastis dar-i ti;,.n,c;­

pendukun.'-': di atasn\ril unt.u~c rn·:narikny;~. ke bawah, J-iose dan Me Do~all 

I, l'tL1, .f!'.ll) 

' ., i . 

... 
• ,1 



)0 Ubub:-1n 'r:'.nf, "ln.m~ jur;n di n;1.bti pad a nermula.a.n ani nandai. Uengan i tu serinr;lcali 

din:?.kn.i sepn.san.c; silinder (HosG dan Me Dou~rall 1112 :I :197) Berln.inan den,<f?-n 

alat ub,_:ban dari suku Keny~ rl.an Kayan adalah ububan, yang dikerjakan oleh 

suku Kelabit, .. s,,_n,q;a.t sederh8.n?.., JJi sana ada · ":!.ln.t bulu-bu1u masih ada . 
Jl lapisan silinder masih ada benda tembikar untuk mr-n~gabung aliran udara 

(Hose dan ::lc Dou~<:>.ll) Ul?: I tabel 107 bandingkan ,iugn Hose 19'26 :157 dan tabel 

156) Tentagg nahrik vans;- besar Lo\·Je m(!nulis (di Linp; Hath 1~')6 I236) 

'' Ventilator~ ventilntor y;mg di-pakai ter9-iri dari nipa-ripa kayu, ber­

jumlah se-pu1uh samn;d Ice du~;be'as, -pa.njan~;~Y~- lF:kitar en~n\:K!aki dan d:i:pssang 

secr<ra. se':eli1ing tungku. Lubang bor d?.::'i S!tiap i tu berukuran tengnh seki tar 

tujuh inci, nPnyedot--prmyedot ya.ng berla\varuv11 ;di bunta1 bahi'ln trlkstil a tau 

ku1it kayu •. , 

Nieuwenhuis (1907 :II 199) memerikan ububan, sehagaiman:\ dip<•.kai oleh 

suku Bahau ian suku- Kenya. Pandainya memakn.i ububan yang sama sepcrti tukang 

pernbakar ka11ur., .h'lny· l"!rnakain.va secara bernasanp;an, Unsur uta11a terdiri 

dari sebat<mg pohon, terlubang y"lnF.;' di tana.m d.i t;<nah di mana terda-pat penyedot 

yang berhuhungan d•1ngnn sr,bn.tnng t ~ne;kat vnng e1FLstis di P.tas. 

Setalh~udara c'hlam silinder li·:1at tabung ditekan ke ba.wah, udara. itu disedot 

lagi ke a.ta.s oleh e1-stisnya tongkat. Dari silinder itu udara dibawa li'I-Hlt 

_i,ipa di-!.ri kayu o.tnu b~:.•nbu ke bAnda lU'llJlUr van,<;;; tahan a-pi yang berada d::,lam 

pi. 

GambarEJ.n y;;.nv, nnn.inng-leb~r terdf!.nnt dalam Ker _ ::t3. 1>feski!""·Un lc~senia.n pandai 

esi di dalam b~berapa daerah di Borneo sudah ban~ak hilang, dan besi 

lsendiri tidak terbua.t lagi, karena b,...rang besi d.a.nat divcroleh murah dan 

jsederhana d·'.ri Ne/):ara. (Halinckrodt 1)2"1 :?3? ) di sr:tna masih ·lalam setiap 
I 

/kampunP.; ada. ububnn ( la.nd;:~.snn) 
I -

Gambar- g:1.mbR.r yanP: il'lling nan,jang-lebar tenta.ng kea.daan di Sulawesi .terda.pat 

di ~ru·r!_. 
1 " I ' II .•.•. " . •ll·~ I ! I 'I ' 

Pada BU1<u Tora,;n. Barat ububan terdiid dari ·.dua buah s \ linder (Karli, 

' ;ic;i, Pak;;.HC~: nobuso dan bu:-:o8. 1 Koro:· bohoa Bada:buhua, Rampi poihoa, 

Napu: poho•.·TUa) 3ilinde>r-silinder itu pad<;. suku- suku -pe.r;unun.a.;an terdiri 

dnri poton.rcan-,_:-otongR.n ter1ubanP.' R.t<"'.u dari batan.~ nalem vlango( ''iEtroxylon 

~1lat•1m) Di K:ula-~i dan di t~-<nah diambil b--tanr;-bn.tnn.<r bambu untuk itu. Di 
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d"lam silinder- silinder ber,g-erak tabung-tFJbung (poso) ke atas dan ke bawah. 

Tabung-tabung itu terdiri d~.ri p~pan-~apan bulat yang di pinggirnya dilubangi 

d·-nga.n m ·:nbn.kn.rny.<>.. Di :hlRm 1 ubang-1 ubang i tu di pe>.sanl! lamak-ln.mak dari 

!tatun, .vang m~nj"l.di ventil- ventil. Di tengah-tengah papan itu dipasang 

tongkat kayu <1ta" rotan untuk mengerakkan trtbung ((tabung-ru ri io dan 

raranrrga.nau busuona Pakawa poponosa anu; Ramni btruna a tau timerda':' Badd. 

timbura, Napu ho~. Ububan pada umumnya bernama di Kulawi b~, di Lindu 

busoa 

Kedua silinder 
; ;.~ l ; 1 i . . . i 

berm-gara dengan u,iun'g· bawah dalam lubang- 'lubang y:=mg cocok 

dan salum.n dibor ~e dalarn b<;>lol<: 1.:-:!.'{U, '-:k1muara mana berhuhung pipa-, pipa 
'• '·····"' ..... .,,;;r.··· ·,·.·· . 

bambu (Lore Rrang.o:onua. ta'wo·l':9-··Rio Io bol ozr .... , Tol ee .2QP.lli:fu~ Rarnpi tol·loHui. .. 

Pipa- pipa~tu bermuar?. ke dalam silinder lumnur va.ng dibakar keras. (Bada kap~ra, 

Rampi kepere, Ri Io naprana Kora tumola. ,yang ujungny::>. bermuara. ke d~le1m arang. 

Ini terletak iertumTJuk di atas du·., ba.tu yanl'; membua.t tuns>;Jw. oh.h gar:?.knya 

ke atas dan ke bawah dari tabung-tabung su~tu .il.iran udara yang terun- men0rus 
/ 

disedot (Kruyt l93i:IV 40-:.J) 

Ubub?.n vanp; dinakni olAh nara. nandai pada suku- suku 'l'ora,ja timur (sondoa) 

terdiri dari r!ua silinder kavu v·~.n~ ting.o:in.va 1 mf; •1 :-;.n 1 dm ukurt'l.n tengahnya. 

Silinder- silinder itu dipakai, apabila notonp;an-notonP;an kayu dibakar dahulu 

dari d:->.lam dan kemud i.an dipoles den~;an golok. Di dalam '[lin,r;.n;iran tabung- tD.1mng 

kyu, yang ada dalr-.m silinder-silinder, riilubanP,i denga.n mcmba.karnya di mana 

seba.gai ventil dipasanp; bahan tekstil dan bulu-bulu. KeduR silinder terdapat . 
d~i' am lubanP,-lubanP, sebuah n::1mm besar, PinP;.o;irannya ditutup deng<').n lumpur. 

Du d.,ari lubanl! yanG' di bor ke dalam n:=tnan berhubun~n d-::nP,a.n dua tongkat 

rna u ( lahu) yang beruju!lg dalam sudut runoing dalam tongkat ba.mbu yang- di bal ut 

lu pur yang membaHa udar<t ke dnl.,.m ani. 

Hanye>. senasa.n.o: silinder dahulu sama d~ngnn harga.s .. ,ekor kerbau (Kruyt dan 

Ad iani 195l,III:~~~) I'''' ,,,,,. ' ! 

ada suku- To :3cko di barat day<>. $ulaweni terdapat ububan (sau'ang) dari 

empat ailind~r k~yu, van~ ~en~kan udnrn liwat empat batRn~ knvb (netuhe) d~lnm 

ti::m.o; lum ....... vr•.n.o; lw lu,.,.r d:tl:-.m t.'lllP:'<"• 'I'abunr:-trthun£r d:-.lF.m silinder-silinder 

bet.n2.ma t:!~r~ru.l<::. Ububan itu din~··ai pad;:~ ··nr>rolehan besi dnri bi.iih yanr: di­

ktun··u11::'.n :-1enf iri, ·nn"uDun nad.R. n''m'?.mn"''<n :-:endiri (Kruyt l'PO :b: 41?.) 



?0') .A.l)al<<Jh nadR ~uku 'ro :ion,c;kon~ ububan yang bernama sauan, memi1iki 
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4 3.t8.U senerti bio.sa du11. silinder, tid<>.k dis<3butkan da1am !~sumber, Ububan 

dibu::.t d?..ri byu (Kruyt 19'?0: a 1B) 

Kera.iinan -penempaan di d.aerah 'l'o Mowewe ru-pa-rupan.va muda, Semun. -pandai 

datu.nr: d:i ri sesuatu daerah di utara dari ~·. nemukiman mereka. Mereka me-

~tl,ndLr fv-..... ) ububan yang biasa, yn.ng berna.ma nosoa d.i S<!.na ~t 1921 b 

Di 
»~( 

LuciU hanY"· orang-or::1ng To raja di daerah -pegungan, y::.n~ menempa besi. 

~hskipun sumber i tu tidak memberi data la.?:i, sudah pasti, bahHn yan.c: 
. l (i::t ' 

dim::tksudkn.n ad'll<-.h ububan den,~~.n aranp;. flfacam · ububan) yang mana d i pakai 

o1eh n~ra -andni mas 'an peral<, yang semuCJ. Bu,cz;is¢ tidak saya tahu. 

Din daerrrh luas dnri teng,<r.ara semenanjung dan di ba?ian timur dn.r1 

1en.":>n timur 1aut ::)u1avlesi samasekal i tida.k r1.da nel<erjae!.n 1ogam, 

Di •1tara semenanjung terutama ?.finahasa t'!rkenal kn.rena p-,ker,iaan 
./ 4:.uJ.,,\.'t\.t' 

1o!";am (Palm 1}61: 67 strsn.va) Di sana .iuga ubub<\n ~ di:pakai, 

.( Gra2.fl and 1 %~ : ?l/1.) 

Pilinina merunakan di d~1am ~unia kepulauan daerah penyebaran yang 
·tJ., .... "-'1 

naling utarrt. dari ububan ~' Saya punya nemerian Damnier ...- tentang 

ububan ~ilinc1.er, seperti ia melihatnv::t di nulau Mindanao, din;<tmbarkan 

d i Fl.tas • 

Pemerian tipe ububan i tu dnri d.uku Bap.;oloa yc-.ntr, tin,q;e;a1 di !Hndanao 

di •reluk Davos di buat oleh Schadenber.r.r. (1 q5') :1 ':\) 

' Tf"rsohor adalah pembuatan dn.n rn'·:erjaan logam-1ogam hingga pe10buran 

bi,iih-bijih\lseperti pr:nem-paan sendiri ububan silinder gn.nda di:pakai. 

Deng~n tungku pe1ebur terhubung suatu tongkat kerucut dari batu tahan api, 

yang mflneri.ma dua tongkat bambu, yang diujung bawah dari dua batang 

cemara yang dil u'!:l~ngi, .'l'a bur!$;;:t~l:r~~;~g: ,?-i .. ,C!.a,}~;n .~~.MlJi?-(~,r,,d,i. -j;utup d~mga,~ .,, . 

rumput kering atau bulu-bu1u. (Jagor. H\73 :.141), Blumentrlil.tt(1q:\2: a) 

>uatu ~''11b'1.rah dari nem::1.kni::>.n ububan ~i 1 inder ua-~a'".p·enempaan beras~r · · 

d'i seluruh linr:ku.n;;:r:.n itu tersohor karena Dr!.nd.ai-~andai bcsi. 

'Ububan ·t:m:c dini'\ 1mi rn.ra nrmd<ti, te:::-diri dari batan,g; nohon, :mng 

telah dim~sukkan vqn~ ting~inva sekitar 1 m dan berdiri di dal~m t~nah 

; ' 



0) dalam lubR.nP: vnnR:" dibor di situ, sebe<;itu cukup, sehingp;a. dun tiang :nxl:l:uxbambu 

yang di tamb:th, :r..,_n,c;; bP-rs,_tu ke su'l.tu pi nn tembi kar y:~.ng terba.rin~ di ta.nah :ian 

lh•at ubull;=m •,r:<tnt:; dinP-rlukan dibawa ke api arn.n,c:;, vang sedang terbakar di 

de pan lain, darip1'1dn pip" tembikar. Ububan itu d.ir:erakk;:m ol~h dua 

roda ka·ru, ve.n12; karena penutupan del.<:CJ.t dan d.i tutun bulu-bulu dimasukkann ke 

·bl?.m ke'ua ba.tang pohon dR.n denga.n dua ....-tongkat sebagai peganP,an oleh seorang 

Igorot dip;erR.kkan berselan~ -seling senerti stemnel kedua silinder, uap. 

Data-dat2 tentang ububan silinder d i Forl)loSa jarang sekali, T~rbukti a!i.alah 
'I j : ; /.'• : 

ububan dari suku Ami, di mana dis,,·but wiiwut'an(keterangan t~rti1lis dari Nyon.ya 

Inez de Beauclair) 

P enduduk Indones]4aa da.ri pul<:!.u Hainan tidRk meng<mn.l ububan aran.~, ( Odaka 

1,)')0 ::''.:)) '.o:<'..re~~! suku Li (dari Hainan) tidak men<r,0n.:1l n.la.t alat besi, mere·~a. 

ha.ny::1 ~membuat ba.r;ian ka..yu dari alat-alat dr>n m ·mbeli b'lt=;ian-b::tgian besi dari 

orang-orang Cina, 

~3enerti dari Indon""'s;a t.irnur ada data-d··ta tcntnn,c; nekerj-·· .. ':l.n lo.c,;am, selnlu 
. ,/ 

d i N>.kai seba'!:1i ububan: selalu uhuba.n silinder yang g.'l.ndn .• Dene;an d.emikian di 

Lombok "'ada ··a·•dai- p"l.niai kris (F!ck 1~7'5 :~4AO Sumbe1.wa (di si.ni untuk pen-

carian bijih besi (Rlbert 1~1?: 10~ dan Flores, Di "pulB.u terse but itu ububl 

ububan din~kcti oleh pandai besi rn:->unuan mas (Freyss 1 '%0 :510, Vrocklagel142: 

13) 

Pada eksp·'disi!'lv~ d i kenulauan 3olor-A t.or Vatt "'r melihat di Lau- ern., 

sebuah desa di~/l'imur pusn.t beberapa orn.ng 1 'laki V"1.ng".A sedang menemp(;l.· 

~. • : ' :I 



:04 'l'eknik i tu kat any a terkena1 di seluruh kepu1auo.n. Ububan i tu\ter-
lbuat dari bambu. Pipa-pipa yang ke1uar dnri ujung bawah dari si-
1inder yo.ng berdiri tegak, menghubungi udara da1am batu yang diill\u­
bangi. yang dibawa ke api. Pinggiran tabung dipasangi bu1u- bu1u 
burung. (Va11er 1932:258) K1eppe1 1873:386) te1ah · menemukan 
beber;,.pa pandai b~si di pantai se1atan dari Adonare. Arti yang is­
timewa ada pada ke1ompok se1atan dari kepulauan Sunda (Sumba, Sawu, 
Rote, 'l'imor) dan kepulauan pulau kecil Dao yang terletak di depan 

pulau Sawu dan pulau Rote. Di kedua pulau itu terdapat banyak pan­

dai 1ogam mu1ia, yang seringkali mengunjungi ?ula~-pulau tetang§~ 
dan menjual barang- barang mereka. di sana. Pa.ridai:...pandai besi ja-

'' rang ditemukan, Buhler tidak melihat ububan lagi. (1951:~0 dan 

keterangan tertu1is) sedangkan Kruyt ·- mengatakan, bahwa Wanukaka 
(di pantai se1atan) merupakan satu-satunya daerah di Sumba, di mana 
masih ada penempaan besi. Ububan itu yang terdiri dari silinder- si-
1inder bambu, bernama puputa (Kruyt 1921 a : 542) 

Dari l\Ote dan 'l'imor ada buktinya ada ububun-ububan yang bersilinder 
d (B"h1 l936:2B) tvlenurut Vrocklage kedua silinder yang ter­g<-•.n ;; u er 

buat dari bam~u masuk ke dalam lubang-lubang. dalam ba1ok kayu, yang 

dibor di saluran --saluran ke m<ma bersambung batang-batang bambu. 
Yang ini membawa udara seringkali ke bawah tanah ke dalam ap:i. 

II .; I (Vrock1age l952:198)Buhler (1938:906) memerikan ubub3n seperttJapa 
yang terdopat di Timor Portugis. 

Ububan untuk pandoi be:;;i dinyatakan dari Wetar(Riedel 1836:456 
Ker 23:142) dengan nama tetaha~ in~ 

u Di pulau-pu1au barat-daya terdapat pad<-J masing. pu1au sepasang 
pandai besi. Hoevell l9.f§&: ld90: 2 228) mengatakan bahwa mereka 
mem .. kai ububan si1inder. Henurut Hoevell di daerah itu n;4a . ada 

yang berdarah campuran dari Kisar yang menjadi pandai mas (Hoeve11 
' I ~8b:~~~ 

1d90 e : 228) Hal i tu disebut juga oleh Riedel • Teta!;i kami mem= 
punyai juga sebuah dokumen kuno, yang bukan saja hadirnya pandai~ 

pandai besi di pu1au Moa dikatakan, tetapi juga memperingati agar 
berhati-hati jangan terla1u cepat menentukan umur dari suatu 
gambaran kebudayaan. 

Di Mo§l "tingGa~baSrak pandai ~as· dan pe¥terja:S:rJ. · rii'ereka agak baik 

seperti macmn In din, karena orang-orang fv!Oa tidak bodoh. "Bachewi tz 
l? 30 : l:' so ) . . . . . . " . :. . . 

Utuk tidok lagi tergantung darL penduduk Moa, Ba~hewitz belajar ~ 

dari mereka menempa mas sa~ai ke perinciannya dan mengerjakan juga 



ububan, dan malah dari ububan bambu, seperti dioakai di kepulauan 
Leti itu. (B~bhewitz 1~30:278) 

Kedua kehadiran ububan dari Moa dan dari Leti kemudian disebut oleh 

Riedel (1886:381) 
205 Tername:; adalah : .• ara pundai dari Luang (Vries 1::)00:2o9;Hoevel1 

1890 d :197) dari mana sediki tnya pand<:li-pandai besi kat any a 

memiliki ububan silinder. 
Baik di Babar maupun di ke.mlauan kelompok Damar rupa-rupanya 

samasekali tidak ada pekerjaan logam, (Barchewitz::);730 524,. 
Hoevell lcCJO d: 19l ·, Bas~et- Smith 1893:.~·\ \ . ';. · ' 

7 •("" ~""'' ')'l\tl6 

Di ':fanimbar pandai besi senerti juga seringkaliV ububan silinder 

menurut Geurt .iens kayu menurut Drab be dan bambu (Drab be, 1940 
111) ?ipa- pipa·bambu pada ujung bawah dari silinder membawa 

udara 1iwat batu yang tahan api ke dalam api. Kedua pipa tidak 
boleh terla1u dekat ke b atu, karena pacta penarikan suatu tabung 

ke atas, abu dan api dapat desedot. 
Langen memerikan ububan itu dari kepulauan Kai (1902P:44) dan 

/ 

Ribbe · (188.8:190 dan tabel V) d<.J.ri kepu1uuan Aru. 
Di Ma1uku penger jaan logam pe1~yebarannya 1angka sekali. Pemerian 

tentang pemal..:aian ububan tentu saja lebih 1angka 1agi. 

Di Buru para penduduk suatu daerah di pantai c;Utara, membuat 
sendiri mata besi (un~uk tumbal<.:-tumbak) di mana mereka memakai 

.,_ 
u bu ban yang bias a pacta orang- orang 'l'abl1o.p-e (Hartin 1894: 285) 
Penduduk tepi laut mengatakan, bahwa mereka be1ajar menempa dari 
penduduk pegunungan di pedalaman pu1au, Ternyata juga di Wa1ko11o 
di pusat pu1au itu ~da pandai-pandai 
(Martin ;894:324). Ketika Valentijn 
l?'berada di Walko11o seni penempaan 

!: 

juga dengan ubub~n terkena1 
pacta belahan kedua abad ke­

be1um dikena1 orang (1862:II:20) 
Di mana di Seran ada ububan yang dimal<.:sudkan itu .t. ada .di 

tangan dari pandai-pandai yang bukan orang-orang pribumi, seperti se­
kitar pantai utara,pu1au itu di desa Ayer besar, di mana tinggal 

seke1ompok dari Tabe11o dari mana beberapa orangidapat menempa 
'(Martin 1894:233) Menurut· Rfedel!' ''u'ouban· itu''b''''e~nan1a tuin · 

(Riedel~ 1o36: 126 ) Jumlah .. pandai yang ·langka, yaY,).g ,di temukan di 
pan t.ai, a bela ,jar peker jaan i tu Ciari ora~g-orang 'l'ici.or":( 1866: 126) 

·. Di peda1e.man ::-'ulc:;u bagaim<mnpun tiuak dikenal penempaan (Jensen 19Lt8: 30) 



Di i-ialmahera pekerjaan logam tentu saja dipusatkan kepada daerah­

daerah yang keraton .Sultan: Ter. ~e dC:I:. 'l'idore ( Clercg :1890:12; 

24, Meb 1':-:!1?: 87) Di samping i tu para pandai di : '"w' \.c~,.,,;t- dari 
penduduk Galele dan 'l'obelo memakai tipe ububan ( duwa-duwa ( Baarda 

di Schmeitz 1896:216, Riedel 1885:73) 

Juga oleh sedikit pandai di kepulauan Sulu dan di Bacan ububan 

itu dipakai (Hulstein , 1918, 63, 73, Svaboda 1890 :121) 

Penyebnran ~lat-alat itu tersebar ke timur sampai di daerah 

pc:Jltai bara: t laut. dari New Guinea. 'fenta:ng · ct'aerah-daerah. di 
! . ' 

'l'eluk Geel vink seringkali dinyatakan (Rosenberg: 1878:432, 

Hasseltl876, 171; Sande K~Oij.rui~7l907:23?) Dari sana ububan liwat 

orang-or:-mg 1'1elayu bahl9.an yang Islam, . . karena pada tempat pe-

mukiman p:-•ra pandal. dari Dore (Pantai barat dari 'l'el~k Geelvink) dapat 

dikesimpulkan (mereka orang-orang Islam) karena tidak makan daging 

babi, 

Tentan~~ ujung yang paling 

i tu tercapai .• 
/ 

l 

ke timur dari penyebaran bentuk ububan 

f'engum.pulan bukti-·bukti twntang ububan stempel di daerah kebudayaan 

Indonesia ada tanpa diraguk<m lagi kekurangan di bandingkan dengan 

'&eadaan seoenarnya. 

'l'ebtnhg ad<,nya tipe ububun itu sebagai gejala kebuday;~an Indonesia 
.. ,(. .\.•• ;J'''J.• .... 

di Makassar lihat lampiran ''Mak..asar) 

Yang a~an ditunjukkan n;mti kami dapat kalau ada pembicaraan 
I 

ten tang penempaan besi, menerima tanpa apa--apa, bahwa ububan 

y~1g dipakai adalah ububan silinder yang khas Indonesia. 

Pemetaan pertama d::.ri tipe ubub;;1n i tu, dius~kan oleh W, li'robenius 

,190~.t:865) 

206 Menurut pemetaan itu, penyebaran ububan itu menempati seluruh 

pantai timur IndL,, .se.luruh :.Hin<;l.i,v .. .Belak.ang .:dan, •.. ~eluruh Ind~n,eS.i~ .. 'i', 

dan Pi~lipina. Hupa-rupanya Frobenius tidak mngenal buku Andree •. 

·rerutama m ngikuti karya Heine'"':Geldern,F'f.obe:n.iits mengemu-

kakan sebuC~h peta yang diperbaharui aalam sejarah kebudayaan i\frika 

(Fro benius 19 j): 19/) Garr.baran ten tang India tidak ada lagi, dan 

penv' ebaran ububan ai Hindia Belnkang terbatas kepada bagian barat 

sub- be, ana ( lndin) val am pembatasan ia terlDlu jauh. Sesungguhnya 

misalnya suku-suku Moi di Hindia Belakang 1..enggara atau sekitar 



•, 

206 La'llet memilili ububan i tu. Dapat di terima juga bahwa ububan 

stempel tersebar di sel~ruh Hindi Balakang tetapi di ba$iam 
·,.._ timurnya karef'n. itu di Cinakan secara ].ntensif daerah itu, 

secara luas digantikan oleh ububan peti, di beberapa "tempat 

terpen.cil" dapat di ten:ul~an. 

Peniup 

Sebelum ringkasan 

sederhuna itu, yang 

masih haris disebutkan peniup. Alat 
I'' . 

hanya :.: dipakai ol:eh·· para :~&n:ci!~ . .li mas, ;ctapct 
. . i • . . 

ditemuka1 
·e (Scnroder 

di Indonesia dalam daerah- dherah tertentu: Niaa 

1~17:220) Sumatra : Aceh (Veltman 1~04 :344 
di samping ububan) Sumatra Tengah (Haass 1910 : 371); Pantai 
barat dan Rejang (Harsden L:>LL: 1?9) Ker X: 129) Sulawesi 

II 

selatan (Jasper 1927:31) Sumba, Sawu (Buhler Ll951: 70. 

Flores dan Timor (Jasper 1927: 30 f) 

Perhitungan itu menunjukkan bahwa peniup itu terikat ke 

daerah- daerah di mana ada pengerjaan logam mulia (lihat di 
atas ·: bab mas) tetapi juga dipakai bersama ububan pipa 

atau hanya sendiri kalau tidak mengenal ububan peti. 
Suatu penelitian lebih lanjut, pada hemat saya, terutama 

Krena tidak ada perbedaan- tidak ada artinya. Sementara ini 
harus di<mggap se bagai alat 'tam bah an kepada ubub.;J.n a tau 

) ·-·.j.. pengganti ububan peti dan seperti ini terikat kepada peker­
jaan seorcmg pondai mas. 

Hingkasan 

Pad .. penge~.matan ten tang benttik- bentt_lk ..; buban yang dapat 

di temukan di Indonesiia yang. menyolok mate! adalah: I 
1) ububan pipa yang muncul hanya tiga kali setiap kali 1 

(Aceh,·semarang, di Jawa dan Lombok nam>ak sebagai bada~ ain 
asing. 
2) ~ Ububan peti 

: I ' I .t ! J•l I f i •I 'I' • ' ' ' " I'",, i •.' ~! i ' • ' ' " ',' ' 1 • ' . ' ' I 

yang khas Gina (kecuali di Negara untuk ku-
ningan) div~kai untuk pengelolaan :.las ,dan .k'eCl;l.C:tli di 
Jawa terutama t .• erdapat di puat-p~~t perdagangan (Aceh, P<idang, 

Negara, Sulawesi barat-daya) ~ telah dinyatakan, bahwa 

tipe ububan tidak diimpor oleh orA.ng-orang Gina, tetapi 
disebarkan jug;:, di sini. 
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2oif 3) - 0[.; o·;n sili11cier y •!'l;:' berciiri lec;d<. terseb,:r ~ll:..IS di Ind011esin 

S-"ntiiri. (.HL-~"ia Bel k1:mg ut:J.r hi11L;r;:· Ke hev/ GuirH:a, Pli_in::1., 

"' hi11,0;t;a ke 1': ·dagask:;.r) senu.;; pembv,;;tc1n besi d<m pengelola:hnyn 

t.erik;.l: u· .. ,"t;:.r: tipc ub.uJ£:n, \.etc.tpi ju,::; mis:.:lny<:., dip.::kai o1eh 

p;md:-,i-p~.11d:d me:.s. Ubub-"•.11 itu k!ws Asi:-! 'I'engr;arv. ci<d:-.m terme-

sun:n,y.A ;.· .. l.r:. Kebuu.·:,,y · n h:.·.:r.bL; (Je,;,ne-G•Jluer11 19;-3: 069) yang 

men,:;usul~ r: pe11yesuc;: :ln.)' ~ep.• da li:-:gku11;:;:-:;n tr()pis da.r-i i1.sic.. 

~<;11c:;.::;:·rr-· ( -errrF.r:ui-;: t\.OiflfJlek yc:.11c sam:·' rr,:.,sib ada: peniup, pornpc:. 

api, lederq:; , L,;ien,.; .ir- strsnya) K:-1~e11 ubub n be(:!;i tu cocok 

cie116'·.n ~·u n;~:;-m ben tul'-, me11urut lieine-Ge1derri d:i.pat di terima 

i.l;,._:_.: :)(),,) u .<11wa :r.Ul!CUl lii Asi.:, '.l'encc;<u·u se11diri, muq:;ki11 terms-

sun. ~ir.•. seL.t-:m. i'o,y _ te1;"(1 r:1t:nunjukk:<11 
. . . . 1: cvt, ... ,.<V , • . d 

O.l..:ll(; n uouo:·n ·.,.~ Gln:. y ·ng m•;nL-.;_:_t;ir ::.11 

Kekera: <.tt.;,n: 1 ubub<:m itu 

termasuknya d&lam 

komplek b;mou. (Foy 1~0!:1):, 211) 

:::eriJ-..:: •. :::: cien;;D.n ubui.')··.n y<m. Le£~<.k 

"'buo· n peti (ii Inclonesi 1ebih rn •.• u:?. seb::.t:,;:;i ba.r:.:nt; y·.ng 11-:JJ!lpah::. 
' . 

i{.:;;ren; UOUb· !1 silinder U' gc..i!H<m::pUn jur;:., 1ebih tu,-:A dartpadCJ 

pen·,,_ l~uh-pen<:;:ruh . .i\l·eb d;m Cin<.' di Indonesia, tetapi ~--asti 

ti .. K <-erm: suk (di •:·.l::•tn kei.JUd:Jy:t:.n m .terii1 sedikit) geja1a ke­

·o:.tc', .J <:~nn y ~.n;~ a<.lt~mg d: ri lndi<:J, m:Jk:::. ubub;:n si1inder dapnt tli-
j~:.r .... \ ... "'"·"·)\~,.<, 

.nc:;,~ ,p seb<,.:::· i uoub:=;n Cin:o y:.·ne dirob::.~h, y;.iJ.g mu11gkin sudclh 

se c:eluu1 pen-cinnan mend:;1am d<:~n liindia Bel ~=k~:mg ti:nur pacta ab;)d­

:.).bau pert;~m;;. 'i'c::rekh Hasehi di:nulai dan te.r·:~:e b&tr di Hindia Be1akung 

J ~-.n Inuuf;esio., Pili pin·. d n t"i.::dat,>oskar. ll<l1 ini tLl.:J.k berarti 

b~,h .. a ul..l...tu:.m cii rn::n-:1- m'.ni.. ditemuko.n sc:,ma Lu.:.nyu. K<":r.i d:_;pat 

oe;.r:y d\. se~c.li ui lll:.~rw pen:;e1o1 e.n loc;:Aiil terny:; t~< E::_ n;;al mud a 

merr,l.Jw;. s:Ll-:.Jn 11:r.ur :1:Ud..J ciCJ.ri ui.Jub<:m. 

, _,pabi1a 1. erub:<h .n ter j:::.cii se be1u,,, pen-cinaan Hindi :ie1 , .. kang 

r.im . .r, : .. ,__;c'lkny cii:nuln.i se~:unb:"t--LH:hJ<:1tny.,, p.;,dn bel.ulwn kedua '::. a.rekh 

ivJ.asehi. 

emukimc:.n kuno di ·ndonesL, 

'
1
' •· 1<1!' ,. l, ,1 t ' '' , 1 ''·''''' i! •• , • q ·I q, 

Dal;;.;:l b:, . ..;isn ini seb;;_;_ga:l k-:'.ya · p~nutup rwrus diusahc;.;-:an irt ter- · · 

pret;-1Gi d.- n d.·;to.- d.::;t. "p.l.casejnr,.f;lp. Eiej:?r:.:h ;d<im etn9 ·r-~ fi untuk 

mot ~.lurci l r: c<onesiu. ~.!en~-:; n j_n:i. di l,unju;-c, .. · :1 b.,_;!L:o. ke:r:un,,;kin<.in 

perny:::.-::···~--:n berk . .-.':.lit:,:;,s i)er<·Jed::•-bed ·, 1-:il:.:.i d1.:1ta d r:'. sumbet·--su:-nuer 
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prasejL.r h sutiah sendi ·inya seai~it di m~n0 s~~~ terut~m: mon~en~i 

K.ehidup:.r: m:;;.u~· .:.·. ;c,L, u.·,h·,s:. d .n , GDlllt'l. lintuk j:wc;k<.:uvn Indonesia, 

tii t .mbnn b<:,hwa kecu ·,:lt be ber:;;pn k.Dli, ke.<Jda~;·n penggalir::n d<•pat 

ui :enct·:.nt: seiJr-l[;&i musil-: h. S:'y;:, d :rwL menu. uk:,,n· kep.:-"d;; ke;)dD:::m 

itu (h. :,> ) d;J.h .. n ciari sej.;:.rah tertulis memang pacta u::mmny::t 

ui_p. r:o I1§; seo:.c<··i su .l.er .)'.:n:; sebC:Jgai d,;ta lebLi tingr;i tetr:pi 

kc:,ren: di terim21.kan sel'irt~:;k<li dari s:::ttu pen ;ar<mg ke peng:•rang 

y.'.:nc_; l:.in (7 ) · Lo: .... ~.-.:.::·en;, dibes:<r-bes;:,rk:).n (seperti pernl.>ay,,r:;bli 

upe;_\ \n.S·:i) menj'tdi le:·i!J renci.'.h .qil.:.,:L:!jG.. ,\p;·b:LL or:..:ng perc;;y!l 

b lH.c.; SUl:wer-sumber '-'~no,;r, fi me;r.upetl5:·.:.n Y·'t~(.S pd.;Lp.;ng b·.::.)'<:.:k, kare.na 

b .. h n dL;mbil d :.ri 88 bu;;,.:n ke·"ouday;;.<:m y '='.ng hidup, di . s:m:., or~mg 

keliru. Karenc:: mernan[:'; uO..·,. d:;er:-:h deng;m bi:!1::m utL·.ma ( Sulc:nve:;i 

r.~.eng.:;.n) l-et';.pi d:o.hulu b·_:ny:_<k d·,ri m;m<~ pe .. gg: .. mbir~:n terlc.;lu 

su,mbil-L .. lu u· n tid·:k te:?:.:.t. Untuk daeroh' luas di Indonesiu 

timul· orang tergo.ntung d;,ri sumber- sumber dari abad yang lampau, 

y~ng nil~~ duta seringkali h~rus dionggap sebugai mimimal. 

He ski ~ .. :.n L\td:,; ku.npul~:n surnl!er y :·nc;; s::·:masek<~li tidc:t..l-c mengembir.;:Li-c:'Jn, 

sk.' n dico ba /;nenimi.J:c\ d; ri b:.j1;;m iwmplek r.1etalurgi d1:1n :rienetD.p­

kum;y :· d;.\llll r<:•.nc;k8 sej:;trnh. Di ::.-Jl:<~;J komplek itu s·;y:J perc·,:.y<;; 

:_;,o<:: menselornpoK·.,,n gej··l~- ;;ej: .• la sekitar s.:d:u logom dal:.,m 

perol.:::h:·ri c.kn pem;·_k:,;iianny.a •·i Indonesia. 

B::iHu; '...enL:::lit; ill<•S ;;~.n~; <:.:<.i.:,, d.l. lnu nesi:;t (lihot di atc,;s II C.b) 

i:.;.l. · du<:t t ju;;;, y<mc pert · .. mr: tid.:k Lersatu: itilc,\h pencarian 

: .. wn pe·.cjelol:,.·:,n a1:.:s • .i:;v:nc;:· .. ri.m u1.:.\S deng<m proses sederh<>.na 

(wemoil:_·.S paGir SU11fSU.i J..:.n per•Jleiwn d:•.ri l,::: .• !lb;Jng) diter:lUkt::m di 

fnoonesi· lli muna- m:::ma, di mun::, ceologi ' .. ieng:· .. n Ct:t:C1 oegitu ll1:.~s 

u p. t aiperuleh. Daera.h- d::,er:,;.h den:;nn bany:·k sekali penc~::lirC:tn 
l • ..- ...... 1· r ·, .. t ,. .. .-·; • I* ' .nc.cv ·.l«-~ ··'·" JJ.-.t c;.ran .J.lnt.::>·. I 

ped~lum~n Suluw&.i. 
21'' . . t - v :;erl -:, pert:mn;<, c\:.·l;;u1i e:pi:;r< fi Lent<.tng mas di Indonesia, ad 

ah dalam ss.tu b .. g·i:m dDl·.un'lc:3e'm'p;:;t ':Pr'Cls;:'s'.i K~t;~.i· ci::tri." ;·~·/.:;1" .:.bad. ke~,·~' 
'i\.L·om l. j: ~;6?) mencen<d .. mus yc:nt·: tel:.h dikqJ.Ql.:· · <::tuu ti:· · k uli-

\... .L '-·· ;{ :. ~j p.! t :,) -~ k. t E~~ !1!1 • 

di 
I \ •II 

,, 
.I• 

stfoo
Sticky Note
This section is actually under a) Metallurgie-Komplex Gold
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Pad<1. swnher- ~u:nbc:r CiYJ~· v .. •YJp: ':eh~n'lrr!.Y~nva.· "n.~.:ih d i nertn.ny:~.kP.n tentn.ng 

openyebutaYJ upeti- kita mqmnunyai d~ta-dntn pert'lma te~tn.n~ m~s · di Indonesia 

dr>.ri l<edu:o. ->.h">.'' ter8'<hi.r dari ml'i mi.l.'~ni.um nert;>.mn m'•.flehi. 
;I 

'l'ent?.~1g .,-,,t,.,np; meta.lurP.:i di pantr-d tent•'.n,c; n•'.r:; ·r,j- an ffi'1R mn.sih n.da s0.h··ria 

but i r -r·. n ·- l ::>.. i. n • 

Ji ·:i.as ·2-n.c: ha11ni.r tp tidak adP.. h-p"nB;rrl.iin ·yn.:-1n: di sampinP.; '-::erajinan 

t)it Aceh nr:!l·'mna.an mas a.d.."l1a.h batang k~r8.jina.n tanp;an ·:mng terutflma di lEota. 

Di. 'lorneo T~enem11r.an mas tnruta.mrt. teri.l<at. ken8.da keraton, knr::ton r::J.jr:>. 

nandai. rn:•s hi.:=tsanv:>. m"mnunv:-ti !13.W'lh sendi.ri. 

Pulau o:-.'o hC11nair t:ok terkecua1i didirvni pand".i-n".nd::.i ffi[-U3 d:.m meru-p:->.. -pa.kn 

Pembn··.t-.!1 '·:c:r il.ii.nr=m tn.nf':an tent1.1 s-.,ja di. mn.na 3.dn. '·:er:i.::>.tr~.•·, ].,.-l.u-1intas 

cl.a'!r->.nr: ., t"1u · n·• biJ.2 i l<"l.tan seor"lng nand<" i o enp.;an d inc-·.st i r:=t iap, munr;kin 

~u1~,.an cl·'n rnu•nr. lnyi·•. '·::er·,,jin·,.n itu h:>..r11 ::.d·· dPr>.r:an fT1· --·c .. ln'f<!. kebudavn.n.n 

~~tr-,.i. 

Yang 11orio'o~ m~t"' da.ri ·rod:k-nroduk kesenian knnand'lian ~an ada1ah orna-

~~ntik .van~ dinasanP; v~nc: s:>..nP:at berbed-, d:ui orn mnP.til~ d~·.crnh itu, ·:>.n.q; 

ndc;. di 1u:1.r nP.n_c;aruh tcun.t dari. d'll"rrth n:-J.nt"l.i.;)uf..!.tu trad.::·:i 1-=·.m~t tentr-,n.r; 

-
..... o1;~-no1i-. di ~.1::1.rrr l'!1donel'3i:=t dicf'lr;lseo::lra sia- sia., .. dan .orn:amnnrik.dn.l'.i 

di ti·nu" , .. n,.. labih "md·· rh.ri rJ"TIT'l ·nt.i.'< lo<>::t'Tl t\rrt.b. Persin.-l:-,d.b ("' 1~) 

d·,ri no1-· bun.o-~· dn.n ~;uln:- rhn t.P.rJ?.::hun;- clP.nP.;i'tn nnn.n::-,ruh d·-,r·i :tc:.cro.h p:'.nt:·d. 

c) J"-l"t'n b:h-,a- b~cr..·•c.;:: Indonesia tidctk il.in. 8.1-::<tr k:1t·1 untuk mas 



~lb Y Yang paling mengejutkan adalah bahwa meskipun artinya pencarian 

s dalam ktigu daarah teraebut di .:-ttas, bahv:a dekat pantai di 

s}.un~t.ru. y;.;ng terjangkau sekuligua ad1• jusa ·pengelolaan mos. Di 

pkdaJ.u.man Borneo dan Sulawesi tidak dileloL~ mas oleh penduduk 
! • 

pl-ibumi. 
'I'idak tak mungkin, bahwa beritu - berita tentang negura mas di:!n 

PuL.u Has {di utas h.75) kebanyakan hany.'3. berita- berita fantastis, 

dun melaporkan kekay. an akan mas di IndonesiGt. '\da kemungkinu.n bahwa 
niaga berlhta- beritu itu ~udah,pa;dl.l masa.i purba :mengenai':\'.::p!lil'ayaran 

' j ' ~ . . ' : ' 

untuk ruencari mas. 
B.illwa beri tu i tu mengenai banda- bend;l mas jug::. tent ng 

dikelol£: seperti dianggapa oleh IIeine-Geldern (1954:375) 

mungkin bagi auya. Kepaln paku mas dari Pasemah (di b.tas 

tidak banyc:~ cocok untuk mendukung· anggapan itu. 

mas y ng telah 

sangat tak 
I 
h .l!-2) 

Salama pengamatan d:.ri pengelolaan itu mas bar-u-baru ini di Indo­

nesia . ang menyolok mata, bahwa j.tu (kecuali auku Batak) bahwa penye-

barannya banynk cocok dengan daerah penyeb;).rr.m dHri daerah pantai 
/ 

(di bav.9.h h • .:..:.20). Kecuali Bali dan Jawa, di mana pengelol<ian mas 

sang,Jt te1·sebar di bagi~n pusat dun timur drtri pulau itu, kerajinan 

tangan itu di mana- man~ terikat kepada pusat-pusat perdagangan. 

Hal ini nc:wlp::ili: sekali di Indonesia timur di mana kesenian panempaan 

mas di Sulawesi pada orang-orang Bugis dan Makasur dua kelompok 

Indonesia yung puling panting, di Minahasa dan di dekat daerah niaga 

Kupang (Timor), di kepul<;uan Dao dan Sawu. Data-· .data dari Maluku me­

nunj ..~kkan pehgetahuan yang rel:~tif muda dnri :pengetahu;;."n pengelqlaan 

mas i tu. Karen a di daerah i tu hampir tidok ada IalitS, permulaan pe­

ngelolaan m:-·s tictak ada sel>elum pembukaan daerah untuk perciagangan, 

lebih'~ dahulu d;:u·i belahan kedua ~~~d kke- pert:.un.:' Iv!. 
Juga umur yc;ng lebih tinggi untuk pen·gelola&n m&.s itu tidak dapat 

diterima untuk Indonesia barat, Berita- berita Cin~;t dari abad ;ke-6. 

men ebutkan alat··alat mas dari S~matra, · ndan aumber- sumber, Ara~ y~hg.f 
tertua melaporke.n pada abad1 ke-9; dan ke-10, perol~han mas p~da pulati .y·).: · ... 
Y

.,.;., .1, t 1 ~ 't'j>~~IU.IJI 'i>l·.olk ii'N•H ·~·I ill.l:l:Ll.~L'"''f£'·' '·''"i!l"'•.~•i·•!''''~'ltll'·b~~,~t··lt•dl•!!.'!il b a'i ~!filill'I!Q!UI~Ill!\11.1l ""'+4g saw a. an an c. :t-g:u:"'Uu.u.l'\ ·• .L:as', 111t1nuru. \.. ae uuan sum er · ;•;..r a a Ke:- · , .. · ·.; i.' 

1/ bahwa merefta menganggap maJ? : .. l~b:.~ ... ~~r,?<·l.h: ,d'::~~ ,ltl~A~~~~~~~!~·L.. , ,; i:l: · j:: 



211 ku.:::.t c1a.1'l ctc::e.:.·a.h pantai.::>uatu tradisi 1om~, Lent:·tng pol<,~­

~)ol· eli dal<-WI Indonesin die :ri sec.':tr.' sia - .:;i;::., d.cm or­

ncmentik J.:;J·i pro(iuk-produk kep:,nd::i:-:n mr-,s dap:xt cli<-n~;i,!''IP 
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se ~1·' :;r:.i pe", u ~~, ·c: ,n ·, · · n ;1 ·lli'; 'j d::, u:L r. i:nur .Y ;._u ;:; le c)i!l me. del 

t!enyeo: r.~zn orn.:~rr:enLi:-: ,yr,dg terma;:::;uk k :'.rya kepr:;,.nd:.•.ian nw.s 

keb ny::,ic n terdiri d:H·i poL: bunc;·. d n sulur sonc;at terg•,bung 

·.~e:r.··;en peng . .=-ruil da.ri clr:er·.:n p,.nt:.·i. 

c) .lc.\l£,:n balp:ts,·- b:,lh<~s<.~ Incionesiu tid~d·;. Hda akar untuk mn.s. 

\ ·~r£1nt.istet terL 1 ·03: ::)) K:;.L ·: y<:H;f!, pr.~lint; tep;ebnr oid.;lhh 

k· t.·. mt .. s • 

.. :i e.s 11r~mo, semo , ;;,ceh meih moe, Gayo ::;a, 'l'o b< ... - Bat.ak omCJ.s· 

K~ru- ~3:,;tak lli<AS, mnas, hemmas, Helayu me.s, emHs, J·avnt m.;.,s, 

Lombok mas, Sumb<: tirnur ::;.mas, ·.ru mas, Ncc-::ju amc~s, Htkas;:,r 

:n:·saq, Bugi m::·t.S' (BraBctstetter 1.'0 .. : 8. Del'flpwo1ff:1938:50, 

;;,renner l(Fil1: 1)Lt, Vordermo.nn 1895: 425: Pos 1901: 18'1 

.i: .. 1le.ce 1'}6.:': fr'7i3 
:Ji sc :.ping i tu :.d.n Lipe kedu:: deng:.n akhir kat a en at.:tu 

§.U_ 
/ 

Dy:;1 (se··ing) bulau, r·lir<a• ... v.no bu1awan di samping !!:J.g_§_; 

di Sungir tmraeng ;'i.'oraja barat bu1awaH ; Sima1urbu1awa 

bulawa (bu1uwan) dsbnyu. Erandste:teer 190d:B, Meb 1)920:90, 

.c<ieuel 1861: 38(), Jv.nsen 18 .. 5:5Y::., Kruyt 1·138:IV:q16 

Penye bar an · tipe pertamv. sesuoi alol.::un hal y <: •. ng. mengheranko.n 

dc1~~An pen~ebaran pemukiman p;ntai, sehingga atas dosar itu saja 
t.idi~k rnenr;h~imbat baiww tipe .!!llil.§ S(3ba.gai pcinyebaran dari 

pe ... ulcL:ncut p.ntni. Ur,tuk itu tern,/<:,tu b:.<ln:a ke11Ua daerah 

pinc:;giran kebuday::.:: .. n InctonHsia, i..:lah Hadagaskar dan Pi1ipina, 

tipe !.!ll:..§_ L-idr.tk tercapa:;, l;;;,gi. Terserahkepac..L~ ahli bahus-:.;, 

: ... n tu.t\. n1'emastLcm .:-;tau hema · d:;.1;;un ::: ,Jwso. .Singh&i1a. 

( GeL:;er l :.·60: 1b) i.J.d: .... hu bungan b·thns.;:. uengan b.:.rc,t. 

ci) Suat.u butir })egangan t:i.r.w1ah dc:it:: dr.~ri p:,nd.::.:i mc:Js 

Cti r\Ce!l, bai1v:a keseni1~n ker:md::tian mas· 1iViat p1:.1ra penaik 
!1 ,_ . .Qi. . ,,.... . .... , ..... . 

::.:) Di :~ias cH.la kan:-.. 'a ma . .:3 d:::ci ;;):;mskerto k;;;,n,~.ka • 

. .~e~J · fl ~~(J:;,plak rr:e;;r·1ul'r;";:L. m<Hc>, -say.:;t rn:,ksudkh:n .. ~~o1nplek :::e . .i.. 

~-l;J.Y' ...• ·i ~..e•·Jt"''J'' ·'-·rl·,--oiol··· ·, n .. ,, Y''ll'" r;' l ... nri--n ·sJ.· ·· b 1 -· k . • c •. '·' ,,.c •. _;.c..... '"'·'·"'' , . ·._,, , .'·' ,·, "';_ \.<V v r:< .'•.1,)' ·; 

.sesu.:-.. 1 Uen,;·~n pel:::~e:j .. r·; .. n rntJsy:-irt-:kat p·.ntei. 1
.1 ecm·:.tsuk t ~nd.:::.. 

t ·r.d<.;. m: s. ::rnkG.L y:_.ng ~eo.:.l1.)'bk .u ter'L;;nd;:_ keuudukan pen·gr·~,jin 



\serinr.:~&li nL·=.i"_.,· .. Y·'"-L'': dil··kuk •n C"er·c'l.' t'i) d"l··m beber~ .. ...,. d"er·'c' •. ~ t'. ,;, I , '·' · o , < 1 l' c I o , , , 

penju .li.!D) !5i·;t..:.;k, ,J ,t·.(:.(':.n ·~·ini~.;i i':.(:mc;, ,Jm•: .. ;, J)i·IO) ;,t::tU uenc;_m 

ik t.an ... eng;,;n Keraton :.tt:tU colo f.'; li ·~:\:.'·)/:3 (;.;i·;r:;, Borneo, Bnli, 

Pengelol· an uJ<-.. G Y~·ng d<,pa t. dic':·ri sendiri \ Aceh, i5;,:.tnk, D;_, tar an - . 
iinggi l··:.aan:; ·; t.ou y ::mg le bih serint.S di.::erole!·t liwat niag<;;. (J a\'/a, 

Bali selurUJi Indon0si- 'l'imur) orn:,JneLt.i1-~: y.<mc; terut: me' terdiri 

ur.ri pol<:'-· ijOl•: bung<:\ d. n sulur-sulur y:, .':'; den(!;:;n seci:~it kekecu.::.lian 

menjc.:di produk do.n d •. an;m<-·P keseni·•n kope·:nct<.,ian m·.:s urm o;3pat di­

anggap sc:? bn.gei pemb<lt :.ngml ti:nur d.s:.ri orn.~trnentik :]_ogam /\.rab-Persia­

India. K:,;_t.a-i'l:t:t:. d.;~rl tipe mas untuk meliyebut.kv.n mas y:mg sc:mga.t 

mengheren1um sesuai deng. n penJeb:Tad uwsy:.~r;,;kat p:>.nt::d. 

y·;ng :.lip: .. :,:,:i ci·:lnrr. pen .. ,el·J·;:·n ·n:.:s, puda a.\'i::J.lny: .• term'3.suk komplek ma.s, 

t ak d a p c.l t d j, 1 L. 1 t • 

Bu.hi'.'C:. tiucu<: luas i..erseb·.~rny<, seperti t_:cngololc:-an mt•s, 

seo:; bkan k ·. r·en:< uiimFor le bih kemudi;:n tl:::ri :.tl<:> t i. tu ko Indonesia, 

tetapi ju;:· k.arena c:.•r:· pcrab:.t:>t;,,nny·, y.:: ... nls nt,ak l'U!nit.. 

Permul •·.a.n pengeloluan mas di Indonesia boleh jug.:• d.·..;.l;;:.mm pembuatan 

mc.wy::r:::J.c,t p: : t;:1i, tici~l.k per .is seb,::lum pertengahnn mileniun; per-

t..· ma i";. i'~owpleK ruas meru akfm ke,si::.tart ci: ... ri m<.:sy:'"r::,kat p<mtai • 

.der·lswan;.m nenf;;.n ko.:.plek rnet:dur~:;i ad~ll;;:.h perolehan mas, kecu;:~li 

metoae ek:3,.loi t<...si mouern o.:..:r .. or:.mg-or;,,ne; Cin:-·, oo.n ju.-;rt proses 

:_;enc· ir··n secterh<.:.:,:·• dari perolehan m: s. s~ngat menyolok m&ta 

_ial· h ke!:.;;.· ,., :. ·, . ; b:.:hw:> aJ. ped luman pulau-pulau bes~ . .r, memang di te­

muk.-,n rnus L:·.:pi cidc.tk <.:t<i· pengelol.-.onny:.t. H::u:: ad::\lai1 b;:-~rc.mt;. kum-

:t-1ul : ./ G.~: p<::n tin;_; dan s me; at ber.::trLi t:;_o.l: .. m up.::tc:;.r:) dan dalam mi to­

logi \ ~·~is·:lnJ: rJ..'or ja }3~':1'L:! v) tet:. pi t.id::.k pernnh dil~elol~!. secara 

T..ekni::; sel"•<::.:i L.,_;c:nn. Lunsn,y . peroleh;1n maG itu t:JJ~ dapat di­

,r.C:JG•lk.K n ke :.;::-; .. Lr:\!11 ~omplek met:.~l:. .. rgi mas, karen:, d:~po.;,. \.!isangka 

D.n •. ::, ;,:,1 itu lebil! dahulu d<-m sc:mgc:1t secaru mandiri d .. ri penge­

lol. i:<r:. :r.c,s ui u er:.,h p .. nt:·i .sud:·,h adc.:, 

-· t.i.:i. i.::·.·:. ll :~1 c .~ .• n ci.:·.er:. !1- ~' ei:' i1 y· n,::>; te1:scuut 

.A n leuin oes :!' (t·.n ti:<: i~ .>:.·l.int~ te1·;c;· ;_;;un:~ ui lndono:.ic. .. timur, 

.'anL;e..!.ol· : .• :, ue:.:;i :::;epe::i,l <)i J.nc~onc:G:i.:., d p:,;i; .. l:L:_;n;,:;i:;<.<9 seli(:\1;.:.i ter-
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c;.::er·.n- .,;··.er· h i tu, ucnr~ :n l. Lu <.iihU.,tltJ9'JHl l'leKL po·r,:.d<.aL .. n ubub:J.n 

silinGer ~,·.n justr·u ti[Je ububnn itu y ng dip·,<;:,:_, ~~oub:,n itu di:-)IJ.k:::i 

p .. d · k c c;i:·: t.: •.:1 me11 c .,,:r i ue si, .,: · n r>: ber l::.tw;;.:n .;:;n '.le:·i i_,;:.m p(]n[:elol<•an 

ui d;,\ernh y:,mg terbal .. ·,; .. c.li 'ili in:-.! utor::.' 

:J::.ur tw:: ~el:.'.11U··n per..·;erj ·· n be:>:i. li~•:•<pil' t;,k d.Lternul<;c:.n. Lli lnclOnesi•;;. 

ti:':.:_,r ·•e.:.u: .. l m~.·!·:u:!jl..l!'.:".:·n i::-.p~;r· ',eknin. y:.nc s;:.ngi!t muu:·, :·mv•-
rup·.n,y t..L .K :n'-tll~~·~.Llt tr!.:.:: ::;ob.::lu!:! pt:;·:.i.Juk:,\il!l r..aernh- rj er• h il.u 

olen ni · 

se:; likn.;· b: n•1:: 

ter,j<'.cii p:.c1· ·:;··:s· 

enyen .·:m Leknil\ i tu. i\e L1dunc:si:· titnur b ru 

t>'-·,:·t:.:eL r·· n 1l?l: m d n ;-;.ed·,t·!n'~·.m or;.:ng- or· ng 

I 
i '... ilU~m .'i 

' . . . 
n :t:;· ''· sc:::n!':'-l~L o:1r:~.n .. :·: <J.Slng. 

Dt. Buru, di mana pacta akhir a bad ke 1·.1 di temukan be berapa pandai 

mas di dua tempat, kesenian penempaan pada abad ke-17 masih belum 

uikenali orang; ke Kai .·::J.r:1 pandai mas baru sDmpui paling dahulu 

paca awal abod ke-17, ke mana penduduk Banda dan de~gan itu juga 

para pc .. nd.;;i yang tinggal di sana cii dalam pusat niaga pad<o:~ tahun 

lG..:.:l, dan se bagian bermukim di kepulauan Kai yang semuo. ada untuk 

p~lra pend~duk Islam dari kepulauan Go ram; di Maluku utara pe-

nger j;:um basi banyak terikat kepaaa l-u:lsul tanan 'l'ernate dan 'ridore 

aan o; .. sti diimpor deng;:mnya. Di samping itu adalah ju~tru Gulelu 

dan 'l'obelo ynng sangat di-islamkan, yang mengenal pengerjaan besi, 

yang membawa.'1y2.. ke Seran dan juga dapat dirtng~~ap sebagai pembawa 

tekniK itu ke ~~.~­

Dengsn sedikit 

se,~i ;_ar· pen em ,,aan 

Guinea. 

kekecua.lian ada pengerjaan pes;i. d:i, Maluku hnnya 

kemb:lli dari alat-alat d':n senj;;tt;- senjata ialah 

aJt~:TJCJ.n ": perJI .. er j a<m besi y ane; paling sederhan·o.. Hubungrm-hu bung an 

:.;,s n.or C1enF;~.l.n uran-urang Indonesia barat menj<'.Jdi sy:.;~raL untuk ber­

.; 'rdl.Y nen(;;m-:::·<~;'n itu. ';·et<_H)i ,jug.'l di barat lndonesma logam-logam 

l·''·I;K~,, t.er-c.<t:.: m: .. cii Jo.:.a, y;mf; sebagai partner nii;;gr.1 di maso. 
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pra-lslam dan kedatangan orang-
oran"' ,., 

""' .. t;ropi:lh 
pra-Is.Lr.:m dan kedatangan orang-orang .i!;ropan, terutama pacta 

214 masb ker:·j~an Majapahit, yan~ paling Jahulu dipersoalka~ 

dec.::tpa 1{ecil perdngo.ng:.n di lvtaluH.u, di ter:mgk;:.m oleh d:..~tn dc>ri 

barKO~i~ch (1 30: 146) yan~ 9ada awal abad ke-ld) sekali 

setahuo ped~gang- peda~ang dari Maluku tengah dan Maluku 
I 

sel:.t :<n dengan barang- baro.ng mereka datang ke tP-mprJ.jl - tempat 

perniNgnan Banda un tuk menukar dene:;::'l.n orang-orang Cina 

apb ynng mereka perlukan seperti pisau-pisau, jarum-jarum 

b,,rang b;~rang Rt:1U golok- golok. 'J'al..: dapat digoda k:.~rena data 

data. tentang lnlu-lintcts niag<:J untuk menganggap juga niaga 

log-"m di ,..,bad- abad sebadumny· dianggap sebagai , relatif ting§';i 

Bar.l pacta abad ke-19 dengan impor besi . ·.·dan Logam-logam 

(lihat di ,:tas) dari Sropah memungkink<:m pengerjaafi beslil 

menjadi agak berarti di Maluku. 

Keadaan yang sama terdapat "alam sebagian kepulauan Sunda kecil 

.Sampa.:. di Sumbawa, di mana sedild t besi ~<all belir.'illg di te-

mukan, adc pemger ;)a;.m besi juga tanpa kecU<:lli dan penempaan kern­

bali dari alat-alat dan senjata-senjata yang diimpor. atau 

paling b<:~ik penem~)cJD.n dari besi men tah, Jug:; un tuk ivl<Jluku un tuk 

kepulauan Sund: .. kecil adalah impor logam d<Jri abao ke-:r~ yang 

menuju ke penger jaan besi y£>.ng men am bah. Sutnu arti diperol'h 

olen Kupang, temp:J.t ning:, yang ter· .. en ting dari kepuluuan Sunda 

Kecil. Dari suatu pernyataan tentang lalu-lintas niaga kota itu 

un tuk tahun 1853 d::1pat dikesimpulkan b::.hwa dalam bthun i tu . 
saja ai antarr; borang-b;:r.:mg be::~lll yv.ng diimpor saja adalah 

I' 

'/404 golok Umonymus 165;.) 

~.iebelum irr.por besi ;:~ropah, yang sudah sering diker j:ilian di 

.Jawa, m::k: b:myaknyo pen-.:erjr:,nn besi di kepulauan Sunda amat 

sediki t. 

Amat. mc:nyolok mat a adalah di daerah i tu seringkali ter jadinya 

pi::mbatasan pelaksanaan kerajinc:n te.ngan oleh keluarga-keluarga 

certentu (Timor, is:elompok-kelompok seperti "gilde" (:Sumbawa'' 

atau klen-klen C,Fi~res, Ngadha) Pembatasatl .. sampa.i. ke keluarga­

keluarga terdapat lebin jauh ke timur di Luang, kepulauan 

bar·::~t.-li;,yc-:., i-"!eskipun tic~ak ko:·tsisten, · gejala-gejala. menunjukk~n 

KC <H.:l .. m:ok-kelompok l~ernjinan tangan dari Indone~;i;; barnt. 
~eKali untuk kenulauan Sund:. Kecil rupa-rupanya pesta 

up~cara dari pandai-pandni di Flores (Ngadha) y.ng ada 

sesaji::1n d:\n alat -alat or:m,::; p; ndai diulasi darDh. 
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terkenal sel<:ali. Baru pacln mas a I slum penger jaan besi san gat tinggi 

pekerjnnny:o, yrmg dito.mbah impor ban,yaJ.<: y:..mg kemudinn dari Bropah. 

Besi, ~aja, tembaga dan tekstil berkembang r termasuk barang­

b,:r:,nr<: impor yang terpenting dan setiap tahun padr.i awal u.bad ke­

FI ati:npor h<lnYi:l l' .. 0 ton besi, .Y.'<ng terutuma diker jakan menjadi 

::tlat-al<::lt rumah tangga dun pertc:mian. HaffleG: dl'!,I, 216) 

'l'entu saja dikelol.:: besi di Jawa dan Bali lam<.< sebelum datang­

nya orang --orang; ~ro pai1, d:,,n produk- produk dari kesenian pandai 

besi yang terindah dan yang di buat paling b<'lik bere1sal dari kedua 

pulau i tu. Inaustri besi yang sungguh luas berkemb;.mg baru 

se1:elah akhir abad pertengahan Jawa. lv!eskipun keluasan pengelolaan 

besi :::masih ada pada mas:· ker;:;j.:.;an l·'la.iapahi t , kectudukan seorang 

pandni dan terpandangnya karenn keter:Lkotannya kepada keraton raja 

nernah ~inggi sekali. Setelah ~ass pertencahan Jawa terkembang 

sekali pusa~-pusat industri yang sungguh- sungguh seperti di 

temp;;t-tempa~ lain di o<:~erah ~·is l'•lasyurakvt punted (Negal'a, 1·1ak:sar) 

Di :.mtBrn d;:,erah-d;wrah dengnn penp.;elol:::;an besi, yang se­

karang diceri tukan ( tiC!r:.l<; lengk.:1p) ( i3C~ndingkan I C c) muncul 

j elas 1.1aeru.h d:.ieroh <1engan pengetahu::m perolehu.n ber::i. 

Telah aal~m penyebaran amat menyolok mota ~dulah Gaerah-daer~ 

itu yanrs j:Jun di pecw.lmnnn pulau-.. pula0 besar: Dr.taran 'i'ingr;i 

Surnat ·n, Borneo d Lw1 dan Sulawe .i 'l'engoll. Perolehan dan prsnge­

lolnan oe1;i seluruhny,,, dim;umkkan dalam masyara.tat.. agraria. 

ProciuK-prouuk tidak disel.;<s<:lH\an untuk niaga dan para pandai 

bei<:er j;;; secc:r<> oebas sekali tanpa ikatan kepad~. kera;ton raja • 

. r>arn pandai tiank rrt 'empunyai kedudukan istimewa. Yang panting 

~·dalah bc:un:et par:·· p;mci.ai, ,Y<.mg terutama mernbuat alat alat perta­

nian, tidak pernah tnnp.'J kecuali molakukan kerajinan Lmgan: 

merek~ pertama menjadi petani. Kelas sekali keterikatan kepada 

;:;ertan±an di Sulawesi tengah , boik pada suku 'l'oraja barat maupun 

pada suku Bare'e, tahun padi dimulai denga~.P~S~a. di bengkel 

panci:A .• f'iereka till; boleh mengur;aha1<;a:l ladan.r.; baru, sebelum pesta 
.;:i. :;~~:::t·;,el D<.i':c.i;·,i di.x.:akan. Fest:., itu mempu.ny.::J.i berm;:,c:Jm- ro.;,c<.:.m 

·.•l,ju:~n: :/<in<" p::linr: pentin!:; a·lalall penyernhunan orang-orang 

n" .,y_ · 'ln<J};: ncn.vembuh an rien;1:an mengeluarkan sepotong 



·216 besi ctari bHian ) diberi restu untu.c<.. hidup P<.U1jang, ·seorang pondai 

baru dapal .ainob;.tli. :'esta-pesta itu din~.;:,J.can apabiln sebuah 

betikel p· .:d~'i ynnG baru telah dibfmgua • atau setelah pembnharuan 

sebuan ber:gke.l. yang lam·;. Pesta dapat diadaka.n juga setiap tahun. 

i-'a!'a pand:-'l.i baru dino b:'l ti ups bil;·, b,,,gi:m- bagir.:n dan tiang- tiang 

~;.nd:-,r·.n bengkel, dan alat- ~ tu d:Lulasi dara.h (.Sumatra, Sulawesi 

tengon ( 'l'ora,ja 'l'o rongkong) ,jug;. Flores. Hanya dari Sulawesi 

saya ketahui ''pemb;;yaran'' yang aneh 1-;e. ada p;,mdai: da.ripadR upan 

ia <Ji b:m tu di lada.ng pada pe!~er jaaii"nya ooleh pemesannya. 

i\ebany.:.tka.n seorang pandai selama ia bekerja ia diberi maka.nan oleh 

pemesannya. Produk-produk pandai di da.erah- dnerah yan~; disebutkan 

di sini adalah terut~mA alat- alat oerta.nian. 

Sangat erat dihubung.i dengan pencurian besi d:m pengelolnan besi 

adala.h pernal\.aian ububan silinder y:mg, tegak, untuk rn;-ma diberi 

penanggaLm yang kasar (h.l9d: , 00) 

Komplek metal;.r!!,i_ besi sayo s~-~butkm1 lwmpl?Lk untuk pencario.n 

· d:.n pengelolaan besi, yang iL;time\'Hl kareana kete:··i!<;at:m kepadn 

m;,syarakat- ma::;yarakat ap.:raris y;•ng lu.in duri.~Jada. m<~syarakat 

yang seciildt dipengaruhi l<;eoudayaan p:,ntai. 

JHl.::tn. r.::mg};:;_, kebyd~:..ya;.m pa.ntni, 1-;,edudukan p;mdo:l besi sudah berubah 

secara me~:d;L.i.J, u<Jn G<:Wl~1 <ien[!;a:, kedudukan pv.ndni 

III h a ) 

c) Komplel-; metalurgi lmningan. 

mas ( brmdingkan 

Di ant<~r.:. benda bend;j dnri c;,unpuran tembag<•. dan ternb:::tgr:• tirnah hitam 

~imah- perung~u menjadi khas untuk benda.-benda dari rangka bentuk 

boris' on d;tn perungcu murni ( tembnga- timah) un t uk benda- benda dnri 

masa Hindu l 'l'idak termasuk kary~t ini) Cnmpurun yang pada mast:l ini 

~i:tling b:-.nya1\: dipakai adalah kunincan, F1upa-rupanya dalam komplek 

ini ada gAbungan dNri du~ tradisi. Yang pertama jelas dalam benda­

benda1benda ,yc,ng buat bentuknya tetapi sangat keras . n<:,mpnk ..;al[~m 

qrn:~ment~k yang mirip kepa.da produk-pro6.uk dari komplek mas. Di­

t•mbah dengan KenyRtann, bnbwa dnerah dibuatnt~ k~lompok ini dari 

produk- procuk kuningnn aengun penyebarr:m ke bud;"y.:Hm p.::uJ tai b .. nyak 

sesu.::.,i. 'l'erhi tung pr·o.:,ul<- proctuk ini termasuk sekal- sekal, c;.mgkir­

C<mg>.ir-, 1· m;.1u-lampu d:m tempat- tempat sirih seperti ter jadi pada 

p:·c:ul<;si yn .. g dil-;enal d<>ri Jmva uan .Sumatra, mungkin jur,a nekara­

neK~r~ d&ri ke~ulauan Sund~ Kecil y~n~ disebut moko. 



~ra~i~i ~edun n~m~~t di dalam produk-produk, jelas sekali dolam 

orn:montik produk-produk yang manyuHul d8lam bentuk, je1as sekbli 

d;· ... uur. ornc.~mentik pad;; banda- bend:; d·1ri lingkaran ben tuk Dong -s 1 on • 

. i n. ni terhi tung cincin-cincin dan an ting-antine; dari oranr;-orane; 

:kt.aK c·:::::.:·:::-Jer 1· };7'_)) ma.:nll1 anting- anting dnri tipe yang s.':lm;=J 

0.;--' i :3\.lla;· .. esi .. engoh, ~'lores, .Sumbo dan 'l';:_;_nimbc:tr ( Knudern 194<., 

316 strsnya) Vrockl-::H;a 191+;:~34 i'f) Sang<:lt er.::tt n.:.;mpctk hubungv.n itu 

c.eng:.m benda- beJ;dn ,;an 1ingkar bantuk !)ong-s 'on dengan produk -

produk a:;r ;::-u:nba. Di sini na:npa.k 1'>.\~niiri/.-an buk·m saja Lw.1am bentuk 

a >n orn;_;mentik ;.1ari banda- bend1:1, tetapi jug.:. da1am pe:'unggu-timah 

r1i t :rn .Y D~iG kn::L:. un tuk benda- benda Dongs 1 o~~ ( lihat L>~)). Dalam 

hd ini ki ta d~tpat menye bu tny . komplek parunggu, f.!askipun juga 

d:;.t:-; ini tidal-<. cukup. Y.:mg s;JJnD. berlak.u u11tuk pengelolaan perunggu 

d ·-;ri Semn.rang dan perunr~!1.'U- perun,r;gu dari Brunai. 

Prase j:.1r.:::.h dan nao to :.:;e ,J DTD.h Indonesia . 

. ')ekarang h::J.rc;::; rii teLL:. i ~1ersoalan ·,p;;J.w.h kornple::< rnetalurgi 

d:~pv.t dim.''sukl~an ~\.er··ndcJ. ssjar:.1h sebagai tradL:i- tradisi 

~;:·ng ·. t mungkin :Hial:Hl kO!llplek pen[~elol:..tnn mar; (h • .-.. O·f) dari 

kebuday::1:m p;;nt;;i, kebuday<-vn c:;mpur: .• n d:·"ri kom!;Onen- komponen 

Asia Sela~8n y~nR terdnpaL di Indonesia sekitar pertengahan 

a tau b0 .. :.:! ·.n :)ert.::.lma d.:-J.ri milenium pert<.~m:1 lvl;.,sehi. betapn 

.~.nn« m.:-1s:·, aw;1l "trc:1dif;i mas" tidt:tk oupr-.d. dipo.stikan, Yang pasti 

sebailkny:; rup<.t· :·upc.;n_.a aau mencialamny;J trr;.~.disi itu seL~ma 

.Pengarun-peng&ruh Islam pad~ awal milenium ini. Terhitung 

tradisi i tu ju;_;r. r~onhk:.:~ komplek kuning.:.m. 

Y":-~g sarv.:at ~>entin~_: perlu suatu pemDeres.:: .. n sekarang dari 

kom·olek metalurgi ber;:L. Dari prmyebarnn peroleho.n besi, dari 

aaany c=; kap:iatan perolehan besi, di pus at -pus at pulau yang jauh 

cari pantni, dari hubungan an tar<J perolehnn besi ctan pengelolaan 

bes~ densan ububan silinder sebelum masa terjadinya dibuka. 

( l 1 G f) d:•n d::1ri hubungar~ erc::t d~1ri komplel\. do.n kebudaya::m­

•'-e~u,_::;:,· ·,!; :.L''T,·.=:ri::s ·,:.;;;\,'/-'' berkesi!·npul:m, b: hwo. '~tradisi besi" 

rnulai leuih r..::-1hul:• J· rip<:!.d:, "'l' '"tr::disi l111..1f>, ···palagi perunggu··· 

pe£·un;.; ·u lndonesi:, d:·,ri lin.g,{:.lr i:-en tuk <.t~lp;.!t cii tanggalk<m le oii.'l 
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217 baik, jugn .ntuk permti1aan tradisi besi di Indonesia ada data 

yang pasti, karena besi seringka1i berdampingan dengan perunggu­

perunggu i tu. I tu1ah dasar di tu1isnyn "Bronze . ,,ge o1eh Vn 

;-'.eekeren 

berdasurkml umur tinggi dari tradisi besi dan karena dike­

t.<;hui adu kep;iatan menge1o1.:..;. perunggu di Indonesia (h. 65) 
saya akan berbicara tent2J1g " masa 1ogam tua komp1ek meta1urgi 

tua dan ''trndisi kornplek rnet:J1urgi tua." 

Anabi1n diikuti suatu k1nsifikasi v,raktu untuk, komplek itu, 

harus berdasarkan seperti prasejara~ Indon~sia, h~ngga kini 

diper1ihatk:n begitu. Setelah itu disusu1, usu1-usu1 tentang 

struktur masa- masa itu sampai masu muncu1nyu pengaruh-pengaruh 

dari Asia Se1atan (Indi, ?ersia, A~ab) · Karena dRlam struktur 

r.::·:_,sejurai1 swl:::1u 1c:Agi n;1mpak arti-arti dari antropolgi, yang 

pe~akaian ceroboh, seringkali men.e;ac;;ukan., suatu g;.~rnt.Jaran singkat 

d:.:ri per;_,l !.han istilah- istilah di taruh di permu~a<m, 

Dna-d:-'t antropolgi 

Data- d< .. ta an tropo:),Q£.;k. 

Secnra seren tak di terima- api:.ibil:.;. dikecua1ikan orr1ng-orang 

proto- Australoid un tuk Hindi Belak:mg dan Indonesia sebagai 

masyar1-:ckat pr.:.ska --p1estosen yang bermukim ada1ah pc-l.ra orang 

t1elanosoid • .ilH.t:ime-Gelderll 1'),·'.5: 690; Barth : 1962: G) Eickstedt 

144: ~'')~, strsnya; l')j •. ': 153, Verneuu __ , Fromaget, Manouy, 

Co1am, ::;e~urin di Olivier 1 J56: :;:.) seringkH1i disebut seb;.p,ai 

jenis- b;:;ngsc.1 Don.£< thuoc • Di tnmbah merek:c• y.:me; bukan karena 

temp at .';tau strutin:r·· fi di ;)isr:;h d:>ri mereka i::;lah i'Jeddid CI:'ho, 

bin .:;ic; ras) 

Senao.ngk;.;n di bawah penduduk yang baru di Hindia Be1akang dan 

Indonesia or:mg -orang ~~e1anosoid masih ada di bngian timur 

dunia kepulauan (mu1ai dari semen~njung Sukawe~i di timur 

dun Flores hingga ke t:Lmur ) t.et.:lpi apa b:i,.l<-.1 tidak diang!Sap 

adanya hubungan denij:-m orang-orang Negri tid ( Andaman, Sem~mg, 

,,et.n.~ y·m;'· hiJ.D.n[; c1:.ri therai:l-.ciaerah itu, b;-1p.>;inn .or,:ng -or;mg 

.;t?<.H.iit< di GEHT.O<:!I'<:In je:lis u:msu di Asia tenggara tidak terhi tung 

... . , 



·~il bahwn i ~ u~tuk nermulanP tradisi besi di Indon~siR menjadi bukti , karena besi • 

seri ~gkn.l i .. ,unrul bern am<>. nerunp:u-nP.runp;.o:u i tu. Justru i tu rnen,iadi dasar, 

b ·hwa. v;•n llee'c<'ren mcnulir-~ ten tang "f3ronzf1 Iron Ar;e ''. 

Berda.sarkan umur tua J.c;.ri tradisi besi dan p0ngetn.huan tentang pengerjn.an 

perunP-;P"U y;nH': lebih a\·la l d.i IndonesiFJ. (h. 65) saya bicara dalam berikut ini 

tentang ''m;:s;C!. loRam a\1al·', komplek metalurgi awal" dan ''tradi,~i kompleh 

metal urF.i avl::tl '' 

Auabil2.. diikuti pemben;than waktu dari komnlek-komplek itu. baberdas-;:.rkan itu sep• 

senerti digambarkan ~rasejarah Indonesia. Berikut kemudian usulan susunan 

untuk m:=tsa-ma.sn i tu sa'!lTJRi masa, keii ka mulai uenl!,[l.ruh-pengaruh A sir .. Sela.tan 

(India., Persia, ~r~b. 



---,----------------------------------

'•lp~~'(ipnn n:,nmrt'(nv·,_ ~A·nurni pr'.rn Nr>n-roirl, tP.tnni rnerc~l.:.;:c nerna.hter~~r.bc-.r 

l0bi.h lu~:~, dn.n unsur-unsur ·,.:0.dn i.d s<tn;;~at b:·ny;•.k terh,:ntan!': di Hin­

rii.P He]··'·:nnp nr<'nun :=1.rti unsur-unsur ·led.di.d s::tmasek:1l.i tidn.lc terben­

ta.n.r di d!'ler."h v:•.nr-· i;x:±Nxlllil.S senerti di.tunjuk'can oleh F:ickstedt 

(l J"·'' :1!11) !'ler1a.v:Pman den.<;:"·,.n i.tu ''anrmt di.tek·>.nkil.n oleh ;pe"!'le1itinn 

8livierv--.ng telah mfln,c-:emukakan b.'l .. q:inn y:'n" snnr.;n.t tin-~r,i dD.ri un­

:.>ur-un sur orn.np:-oranp: Indonesid ( 1 =J'16 :144) 

-'o::ritid rh.n i·lcdd.id mencluduki temnat y'lnp; tertur-1. ch•.18.m p:ambar<.~.n 

J;:1.-·n rr-.n,c:-:1<::>. ini '1.d:> jenis bangsa yr-mg h:tmnj_r st'lmucla itu muln.i 

'n0"1bu"t"'.n b:l.ru d:tri l(e~dr-nn jP.nir.: b·1.np;sn. rl"'n kebud.ayar:.n di Hindia 

BPl~l<anp; ~qn IndonAsia (Eickstedt 1J44 : 0 97) 3ete1::th para Ner,ritirl 

d;cn -Nirl id :-.cl-'1 or"nf"-Or'ln,o: lndonesid, yr>.!J,<!', der.r-:1.n tinr;katnn y;\nf,' 

l0hi.h r:md:-· dr•.1'i n:--r·· •"lP.l,-,.nnP.i··i (Ho::-cnhinhien n.khir, :1ac~onian t<'m,o;-lh) 

nert.-,·'1:-. '<'"'I i tPrny-•t·· rl i lli.nd in. l~cl r>.k:1.np,-. 

J·1.vrt ''!P.!H':"1n.~·~::J.n 1.El1Jih pr-ntinp: r.,don~>sid dari{larln pdnc.maan yan;._: 

l::d.n. Istil'"1.h V:l.np: diur:ulkan oleh von j•:ic~j;<"!d_i: ·•Pn.1aeomo·--":o1id'' 

~i-io'no n:•lrv>o:nonp;oliClw, '!:ic'-cstedt 193.1 i h<'lrnrti suatu nenempn.tnn 

ch ln -n m::-- n~1 d.n.n V:ll'i t:->.}1 in i V"'.n£: t id.al<: d i beri kn.n. terutr•.mn l<~i clcsted,t 

~er.di:-i (l)'i? :1r;7) •r:>.nlr, mr.nP.ri•nn'r!., hnhv.''l, n:·,r·• Prd.:->.0-0"TlOm<:olid ter­

jndi dnri noncn"Tlnurnn dRn par~ sinid selntan ddr.p:nn n:1ra ~cddirl vnn~ 

ad di ~indi~ ~"1.;:-~~n~, vnnp: rnenimbulkan beber~na v~ritRn mon~olid 

f~nR Rama.sekali tnk ternakn.i adalnh nqn~crtia~ nntronolo~i : 

ia.l8.h l::J_,.isaan :•!P.lr>vu (E.eine-Geldern 1:p1,: 613) atP.U hanyFJ. or~n~-oran.q: 

:··!P.l~ yu. ilen.n:an G('!:i i.'<i t kl.:'![)rmr• ran da pat d i r;ehut orn.np.;-oranrt, '·leln.yu 

seb::>.tr?.i kelomnok·1 etnis, te::tni nAnl!.ertian .irmis bnn~;sa kP.tr>. :•iel;::•ru 

t:;.k d·•';"J:d. di:-c'-1.:-:i. rhhv:a sr>rin.<:>:b1li u:~tuk sE>mua nendud.uk I-:'doner;ia 

·.~:oc,_:··] i. or·,_nr:-or<J.nr. Indi2. d::..n Arn.b) ner'·c:l.t<•~,.n ;.1eV,.:ru din:;1.::•.i d::!.hulu 



)r"'.n,o:-or:cnr· Indonesid s~bn.,c;r•.i bentuk hubun.q;nn dari oranp;-orang vleddid 

d"tn dir.n.<-:<on<> seb--.,c;:-o.i sinid sel:o.tP..n ,ya.np; nerp.:i. ke sel·ctan, merun"'.ka.n 

scsuai be do:mr.r::m n.khirP~n bentuk suati V;.).ri tar; •r..-.ng luar bi::J.sa. Berda.sn.rks.n 

Gun.tu ben:tu:.: nert•m!?;2.hn.n- n;<-tmb::trR.n teln.h diperlihatkan oleh £:b::z:t:eti:tx 

;;;;_ck:sted'" (1:_1r.:·) :l"il) !lH''nd:-o.:r.at tine-tine deng::1.n r:~unbn.ran ·· eropin V'A.n;;r, 

-nurni ('(-,nn"' I·:J62:~l)Law:;t 64 ''Kha. '-lu'') tetani .;u.o;a tipe ·r::J.n;:; ternyn.ta. 1ebih 

sinid. YanR: terakhir i tu R.dn 1 ah sangat kuat di Hindict Bel<J.kn.ng, sedanp.:kan 

di sana ter.i<l.di nengaruh Yi'l.ng sangat kuat sinid. ( terutn.m<~ Thai) men-

.),...d i <::; ~ + sed" .o:lc;tn di 0 Indonesia ter'l-J<'I.taR nada. Tl m,o:n.ruh-nenp.:nruh i tu di 

bidanG:"-bid,n.o: s~dikit (r·li::tP-;."1 ··1a.n pus::1.t nh.r;~) 

JJ2.ri uernindl:r-thn.n ke selc-,tan dari or:J.ng-or:m.<?; 3inid, terutn.ma orang-orang 

Thai varitas Indonesirt, y:.1.n.0: ,jelas berbedn. d.ari orr-tng-orn.ng- sinid, varitas 

IndonP ~i·: s ':' i.ki tnvr> hin,c;.n::t di Ut::~.rFt rhri Hindia Beln.kan,rr, U;->tn.ra, de.nat 

diter:1ukn.n. Juc;::>. untuk parn Annmit, 1<:elomnok etnis yang sang::J.t sinid, 

•r:-o.np; d;tri de1t; sunp;a.i 1•1erah sa'Tlnai di Kambo.ja, diperhitun~:k:A.n ceb:-JYai 

sua.tu ba.n~sa Indonesid (Madrolle, 1)37: 3?5) 

'{ a.n 12: "nn ~n t mcnp.:0. ,jutkan r;t'i ihah pr.mvebn.ran rl ::1.ri or?..n,rr,-ornng Indonesid. 

da.ri HincH Bel~'.cn.ng ke Indonesia, 11:=mp; meniadi unsur-unflur utnmn. dr>.l11.m ·r;n:n­

b:,ra.n antropolop;i, hinR"r;a ke :Hkronesiet d:<.n ke Po1ynesiCl. dan ke !'hdr:1 .. ~askar. 

!lielihr::.t '<elu3.san varita" •ra.nP: t.el!'l.h dibicn.ra.k:m dn.ri v:•.rita<:: ini, nada 

hem<tt :mV''· nP.nro:ertian 'or:=tnP.:-orant; ;llel:1.yu nrimitif(J:f0ne-f?eldern lY~~: 

6Ll'1) n.tau orc-np.:-or:1np; Innon~sia nrimitif (t~euerrnn.-:!_m :l95<l:6R) 

t ern;,.kni ln. ·-i. 

tida.kk 

Ada bebernn~ ~ritnria. cukun, untuk dann.t membedn.kan dn1n.m Indonesid 

kelornuok- kelom~ok y:mf(. danat di:-on.o:.":"-'P be.q;itu.Lebih b8.nyn.k la.r;i pengertia.n 

tentang or::.nf(-or.,_n,c: i•lf!l::wu -primi tif dihilangkan karenn Heine-Ge1de£IL_ 

sendiri (1.1"3: 701) m-:m1.;atak::1.nv: b:·. l::.nis~n itu tanp~ keduduka.n istimewa. 

di dr l:yn ~~ebud.'l.y:=trn t::.k dn.nat d.i.rnengerti 

:)eh·"r:.i .r·•::·- t(:rn.L:hir h~•.rur;.dicoba istil:1.h ''L<\' isn.n 1·leln.yu muda" 

PP.nn'!rti·:n i.ni. (E~"inP-G"l''ern 1;)?'. :706) rnnmbantu penyebita.n Sll"·tu ~)encam-

nur:·n, bul-:-:.n ~;n.jr.>- d.~.ri. b:'.n YCJ.k suku b~·m."sn d i neda12.mn.n, tctnni ju.n;?.. la:-i;:n.n 

I2n~ jibu:ct olRh orP.n.o·-or:JnP: -\r2-b, India, Gina clsbn-ra. vanr:: arti bcsarny;-, 



·>:,?0 tr,putnm:J. terlet."l.k d:'.lP.m pcmyeb::tr::tn Islam dnn nenjnjnhP.n olehh ~!roflah di 

Indonesie1. d:,n t~rj::.d iny'l di tet'l.-pk:.n nr1.da beln.han -pertr~.m:. d:lri milenium pAr-

b::>.ndinwm dAnR:':'.n -p"!ndudu'-<:: ned::laman m<'nampal-::k:an census ting.'\i kependudukan 

y·,n,q: mc-ng;her-nkan. Lardsan van~ sn.va ~v~butl<:an "lebr~.v,ai lP.nisr1n -pantai, 

t ~ ~:1 k rn0•nperl ihatk-:cn :-;umber mi,q:rasi ke Indonesia, se-pert~da-pat di tunjukkan 

tentan,q: orn.n.-;-or:J.n,o; Indonesid. dan sedemikir-m hetero~en dan kay,J. ::tknn 

vro.riant drtl:->-m "'"mbaran "'•karang, sehinp.;~ untuk -persntasi dan istilah jenis 

b'l.ngsa tid'l.k mernberikan d~ta apapun. Yang sama berlaku tentu saj::t untuk 

istilah •nn~ di-pak'l.i oleh Never•nann (19'59 :·1 4) 

''lndnnesin Fl.-,ru" dan is+ilah Deutero l•hl::. •u 

GambarC~.n ;-,.ntuoolo.-;i dn.r; Indonesia dC~.nat dirin.cr,kns sbb.: 

varitas tertu::t di bnny~k situs dari Hindia 

Bel~k::.ng timur ,O::tcson- Hoa-binh) dan di ' 

·-urang: sernakin kc timur. 

b) i'1e!l'oi(!t.tl.<>.n ;led(lid (yanp; tf!ral<:hir telnh ce1.m-pur dengan l~elanoaoid, meru-p8.kan 

di Indonesir~ d8.n di llindia- Beln.krmg di htnisan tertun. 

c) Indunesid meru-p:ckan jenis banp:RR ¥anft, terpAntinP-; di liindia Bel;~.kang 

dan Indonesia dan term.,suk P:rtmbar::m jenis bangsa dari l>'likronesia, 

Polynesia d2n Madr>.p:ask::tr. 

d) L1.nis<1.n pant'li buka.n istil,th jP.nis b:1.np;sa. 

Hin.cr.c;;:>. di rnn.n."t pel;o.nisan '-cebudav::1.nn dan le1.··is::1n met~,.lurgi mirip lce-pada 

lauisa.n n"tnt;::.i :>.tau se.ja_;a.r dengB.nny:•. aknn di-perlih'J.tk::J.n. 

Pendudu'.o: !1lf!l'1.ne;-;oid, Nen:ri tid d:om H f!dd i.d d'lnP..t bu~1.t metalur.=dn.v-· dikelu-

b·,h··~·· "Osi::.1 rhri. V'"•ri.tn.s- 'J:·,ritr-t-1 itu, ~~ener"i ndn. \·.'n.kil-w::tkil 

·mud·· d·1n v-- !'it .. n-v···.ri t n i.tu. 11<mn:i.zink8.n 8UR.t.u nrntensi '{P.n(!.'!;_ .lemi !cian. 

nem-
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''?0 Untuk terd,nn.tn.v" komnlek metnlurgi tua (maka unit untuk etnis (in-

di v-;d u-ind i vidu d.'lri ornng-oran~; Indonesid di pertany:1knn , t:-:tapi pe-

fig:lruhh-penr:;:·truh v:-:no: m•mcapai Indonesia liwat jalur-jalur nerdag:1-ngan 

harms di uerhi t·mgk-,n jup;n, kelomnok-kelompok lain terutama orang 

or:1ng- Cin'l. p:'.:ia m<J s· -purbakala. 

Pen!Z'."'rtiiibn.r:l.n tenta.ng kebuday<tnn-lcebudayaan prase,jarah 

,..~r mnndauat ·titilc pegangn.n untuk penanggalan komplek-.komplek 

'lletalurgi kuno,akan diperlihatkan bagaimana kebudayaan- kebudayaan dari 

keran~ka masa yang dinersoalkan, vang rupa-runany<t sampai ke Indonesia 

sebdum terjadinya la .. isa.n pa.ntai di Indonesia, harus ada penelitian 

~\an nenetan=1.n m::t.sa dan terjadinya. 

Lama n"nelitian dn.ri r;l'!jarah kebudayaan Inrhn:!sia r.\ikuasai satu pikiran 

semu:=t kebudayn.an tinggi orang-orang Indonsir:~. adalah berkat nnngaruh-

asal dari ifniu bahasa- ba.hnsa (misa.1nvn von t.Hurn_!:>g]:.Q.j;_ 1767-1835) 

d:•n beri~onsr-mtrasi :-~.t;.J.~> (eni.~~r;~.fi Indin. at::~.u bf;ntuk-bentuk n.1<sar;:~ v:<.nr.; 

hcr~sa.l dn.ri India • 

. )n.mnP.i. d' 11'l.Di1 nikiran itu rnasih ber.ialan, dann.t dit.unjuk'-:an den,o;an 

contoh. seor;>..nr~ n'-'np;cn::J.l. dClri Indon'-'si.Cl nnda rnn.s2. nertenr:hhan, 

'll"nnl i:-· ( l 10'\ :ll-1) brch\-1:1. nn in.rn.h di Indonesia ( ·r:}ttf': d.iml< :udk::tn n.cln.lo.h 

'"nip;ro.fi) 11uhti denf'<l.n V.:0da.tang~n or,..·ng-orr•.nF; Hindu, ken<td;-J. flLtpa juga 

!!b.du i tu dc>i.:>n.'' < i Indonesia huk~.n d.i. 'P.n.u;'1.h-·tenp;ah b<>n,o;sa bi::tdab 

( ., 
'r,rom 1 ·}) 1 : 'j4) tetapi tid"l.k n.d~·, tf'!rnr>::•.t. dnlam tulisannya 1anp; 

I 
tin'.c;tr,i d.ari rmda 



tinrr~j_ tcmt-·nv -~a!'lr>. !lind.u d i bnndin ·c···;,.n dr>nr;rtn mrt~:a 'lrrt.nejarr!.h ( l;l')c,_l0 3'J: 

.,t1_J-·)60) ·cl.:cn flosch -:1<1.d:1 cer:1.mah n'nJ:7okohnn 'f·".np; r-:ilang-p;emil~.n,o; menunjuk 

'(8nAd;•. "C'nil:: ir>n tertin,crgti dan nenr:aruh-pen.v;8.ruh di Indonesia dan hi.notcse­

hi l'Otcs<"' ·r ~.n: "',.,"'"'l.t ctan<·l.V d' pertrth:l.nl.::n.n ( ·11oscb l )1!6) 

L2.m:>. ·:ebelu~n nek··r_jr>an pr8.sej:=trah dari Hei.ne-Geldern'dari parr>. ilma\•la.n 

v--·ns>: 1:->.in, :nuncul d!'n,n:nn nenelitian ilmu b~tha:::a "'erba.ndin~T,n.n -pad2. t<•hun 

l :),1)-=J nerc.,b":l.n neri::-tma, j'1.wn.bi1.n atas pert·mv::1.an menp;enai A.l.~s-usul orc..nr;;­

or:-.nr Inr1 onf'sin d..,.n -per'oendahar ::1.n kebudr:wnan '11Rrek8.. Dene;an rnetode-metodc 

4) ' 
Indor:er'lln.ni ~t i. '- KArn mencobc:t :nene:nnl.::nn tanr>.h a sal d::trl. oranl!,- or;,.ng 

~el~vu-Polvnesia. 

'll::t!'lR Humboldt br>h:1.na- bnhn~a Meln.nesi;,. dan ~ikronesia b~lum di-

di-:1is:".h-nin~h ~eb•r;:ti s11.tu r"'kvr:.t., rnAr-:'d"un -nunp;-kin :nung'dn diba,<;i-

ln·--i. monj,.,.di berh· 1~ai !'lUl<u-b:-n•.< ·;1, ·rob ~lum kelo:nnok-kr>lo:nnok yr>.np; 

l.::Pcil :t::.u bc>sn.r menari 1<: diri, untuk menc::tri '"J'emnr:.t-t.emn:->.t tinr';<.>.l '' 

or;,.nr;-or,np; Melnvu-Polvner-:ia rnenjadi nertany;,.on l~in. 

Hasi:l; dn.ri nenrd; tia.n~ yanR sat~ ta.k akan mRneliti r-:endiri, adalah 

--onet·.· ,_n, bnhwa t ,n;~h asal 0r"lng-orang !•T~J.ayu- Polynesia harus terdapat 

di d·'.lc..m dner:'!.h troni.s di nanta.i, dan ynnft, pertnmn. dip·ersoalkan 8.dalah 

C::!.rn;>::., Cochin Gina, Kamboja (1;-ln d:>.·,rah-daerah se.'f.:itar~yn (Ke,.·n 1;3~9 :.,'37) 



·-.· ·•· san,r.:,t nerlu di·1.mr'.ti cLdal'l.h pwnbicnrna.n Kern dari kn.ta-kn.tr-. untuk 

padi, ·r;.i.•u n"'rt::.m:o •c~.li di.tnri.rna b~vJa ··:0bn.~;n.i t"•n·'h n.snl ... r>ertn.nin.n 

bert;:mi n·•d:·: .,<:tdi d;o.n tr>.l.:: danr-1.t dimengerti rnnngnnn dnri snna sel.::'1.ligus 
I 

jpert:•.ni:on n~d.i .iup.:;;. m<mcn.M.i Hindia Beln.ka.np;. (Kern 1'189 :?.77. :3eb::>.g:=d 

I 
;YanJ?; 'Tlr·nvolok m:o..tr• :r~Pn.''."::tmnti •:,.,ta 'I'ibet "bras'' ynng- seca.rn. fonetis beo:;itu 
' 

: :nirin kepn.d<'l k.<>.t·• 1<1elavu bP.ras d::>.n ka.ta Charn brah r-:ehin,c;o; .. o;a ia berr>endn.nr-~.t 

·menjadi sulit untuk uercay~ ad~ kAbetu1an (1891:~77) dari l~mpir•n A) 

Di ant".r:=t n··n liti:omn·ra tentang nama-nama mineral A.ustron·~•sit~, hnnya mun,r,:kin 

besi terken~l di t~n~h nsal. Tentnn~ besi Kern mRncntat: 

•I Pad01 hemat c:av::>. tiilak tak nflntin,g; bah.,.Ja beberana s·;ku bnngse1. (di Indon·'sic.) 

·-r:>..r.:· 1 '1bih b~.nyal.:: d"ri padl'. 'rg.ns; lain telnh m<~np;hi.nd.ari 11ergaulan dengan 

orc.nR;-or~·ng 'l.si.np.:, in1ah suku bangsa Dayak di Borneo dan auku ba.ngsaigorot 

di Luzon m"lP.bihi rekan- rekannu,rl dalrvn berb'l.hnsa tiJ,'11a.vu- Polynesia, dalP..m 
~ 

n·r.,crelo1·'.:>..n besi. ,JenB;?.n d.emikirm sava harus .i~¢n. m··mgan~;.o;an ;u,r;:-, krmyntn.nn, 

seor .... n,cr n-nd<"'i, :3ufl.tu b~.n~;sa di m".nn. sfloran,o; n·•.ndni 'Tlenjndi nen,<?;ra.iin y2.ng 

3.1r..t-n.l:'.t v·•:l- ln.in. Bnh>·Ia !':U:•tu Rulcu br:m;;·:11. boc1':'1i.m:1n:1nun bernenga1nmr.n 
r •.·I.e. J~ 

d0.lam n•na:elolo:?.!'l bcsi, ketika he'"!lU1dm d'tlr-trTl temnn.t tin?-:;al yn.n{!;Y:':'.da 

., 

f<'i~ski nun hasi1-hn.-:d1 r>enel i tb.n ol eh Kern d i terirna 'cemuclinn (Heine-Gel.dern 

l9L1.'i: 140) !loon 11:~R :~9) menunju!ckn.n kenr-1.da TJ•-'.ns;et"Jhuan t ··nt::1np.; nen,c:;elo1aan 

besi oleh n;X~ n::1r·• nemba\-ia b.-.ho':1a- bahasn A.utronesi::J. yan~ bermulcim di 

Indonesia dian{T,P.:::J.n · sebc"gn.i k ··sn.lP.h::m besar d:t1am penel i tian Kern 'l'en-

tang penujuk~n itu aka.n dibicarnk~n nanti. 

I " ~, ·: 



~-~3 r'ene1itian !iet·n unc.uk k:.11ni scm[';-'.:t ;;ent:Lng, l<.aren~" ai sanu pe::tama 

K&li ctius ru:uc.d1, tid"Lk mencctmpulkan bendD. -benda kebudayaan Jang 

ciibavw. Ke pemuklim;.:n o ·:.n{'.;- or:omg ynng iJerb:Lcora b<·hu.sa- b;.Jw.sC:~ 

,us <:.ronesia, c. an ::,erek:; sa1nh sun tu kelompok e tnis d.1. tanah asal 

ctari vr;.·.;ng-orang usi..ronesi;. (l•ielayu- :Jolynesia) sebelum penye -

buran mere;-;_;, di ouniu ke:_lll1 .u;.1n <.L,r 1. Lautc:m 'i'eduh. 

Keb;my·~.\~-,11 usu.rD uan y~.ng puling merr..;.nr,sang c.ari klasifikasi dan 

pene1.c::1li·J.t, Len tang pr;.lsejarah lri.<.ia berasal dari Heine-Geldern 

(1923,1~2du,1J2,.o, 193;~, 1935,1937,1951, 195~) Da1am kurya-karya 

1·,ma terut::m:: diusnnak<.m men{;ntur o1eh keblhday:;an-kebudayaun 

· pertengahan a·.ri 1ndonesia yung dikemukakan secara luas o1eh Heine 
I 

! ~-;eldern pc:Jda tahun 1925 dan orang pertama yang telah menetc:tpkannya 

''Kebuday;·.:ll1 -Kebuday<·<an pertengahan" menurut Heine--Geldern 

(1923::::02) secara jelas ditiadakan. Jangan sampai ada kesan bahwa 

ini so;;;1ny;::J saLu kebud<'lyaan atau kebudayaan penanam di Asia 'l'engv;_ 

g;~;r::. i·:alah Heine-'je1dern padB (:euampakkan yang diringkaskan ''Ke­

,,u,w.y:-~an-kebudajao.n pertenganan 11 seperti disebliltnya dvlarn kar­

y.ny:·, beruntung b2hwa corak-corak beso.r dalam kekero.batan ke-

buday: .• on ,n hubungan kebudayaan menjadi narnpak dengan je1as. 

Jntuk men~hitung di tempat ini semuo GeJa1a dari kebudayaan- ke­

bu:w.y;.t::n pertt.mr:niwn, i1:my;. sampai kr; suatu penyederhanaan dari 

Keudaan y ne; sesung:;uh:ty;_;, .;ay;J ingin rnenu;emuk,!k;;n di sini, bo.hwa 

p:Ht:, St.:mu· musy· rwc1t cL•ri kebudnyw.:n itu pertanian menjudi dusar 

e.-.onomi. 

hul:J-mu1a rn.:nu1is teorl -teorinyf:l atDs das;;r 1enwh (i!e'ne-Geldern 

1 C:) b) l·:eine-§e1ciern t;.e11iUdiun memb ngun suatu g.:unburan y::ng luus 

cirm terperincl tent;~ng neolitik di .. sia ten;•;;•;ar:,, .:)eb·:giun oesar 

aari peneliti.:m itu tnengt:~iat.k .n ciiri ueng;m i\.ebuday un kapd<: .perse ·­

gi :J anr.; u ... E;e but begi tu oleh i·lf.i!bne-GelaernJ:asil terpen ting peneli­
t.i•.n itu ~~n.ar1 disebutkan secara ringk::;s. 

r-eny arn:::art: pembawa :~ e bud;.:y aan kn ·.;\: persegi- pembawa ouhasa- ba­

hasa Austronesia terda~at juga 

di Asia TengGara 

pacta pernb:::n;ctingon d;,ri k::pakl 

dan pernbawa bahasa- bahasa AJs-
t.ronesia di Indonesia (i:Jene--Ge1dertJ(l9.5?: 5'/5) 1 

der1awanan Ciengan teori ( 19~A b) yang telvh di te.rima pe:nisahan 

U<·.ri b~li'lgs·· awal or:.mr.; Austronesi::J riari or~.mg-orang icustronesia 

0 n~;s:: av:r.u ::::;ac"t airt·,guk;m (1'.)),:;: )'('/) ~)ed;,ngkmi kebudr~yo.cn k<<liO.k 

b<lr.U 1
• f,ustrc AsiD) ui lu<::r i·~up:~k b: hu :>end'iri rri~Jr.;ih diknt<.:~~D.n 

K:_;.reno. !\.er;:.::1ii~ any um: . .~.n, y :.mg liii :nungkin le bih b'tw lc,gi, Cian soul 

tent: ng u;'!al LeL1p tak terjawabkcm :Ieine !3eldern mencobo. karen;;_ 

8Ul\. ci- bu,, ti prasejarah dnn c.ntropologi sediki tn~r.; · :ne':lbuat suntu 

fr~gmen aori ~ebud=~~nn ~ustronesiu, 



•. 224 Sudan pna2 pembicaraan d~ri bentuk-bentuk kapok persegi ~eine-

Jelaern inenunjuk~,.~;n lC .. poi~ pcr::;egl seb: gai bentuk lc .. pru~ dt;lri 
~( ,~. ··>· 

t::ebudaya:.m Y;:;ng shuo darL1 i-cebudcy:,nn,:perse·i. di Cin<l., ( ( 

( l·; ~. : j6o) d;,n ;tas d<lsnr :L tu :nenyirn!)ulknn keker. but an kebu-

dayaa.n ltu c1engur1 keuud::;,yn:.n K~1:.:. k pen;er.;i 1\ustronesiD (1')).~: 

)o ·) Deng:.:.:n i tu n.da kel:.ungidnat'l~kerr.ungkian pemb<mding-:m, y;,ng 

t.;,ci;;J~ semu:, d:::p;.·, dipcrrlitungi<;:an. 

:;un: ti unri pen eli t~ ;:n pemb;.m ;<·i ng;m c;d:·: \ c.•.n b. hwn cnv,y at-r. !\..)' ;_!t 

aeng~m Kebuday<.wn k:.:p·:l\: persegi . Austronesia) berkerab:.At denGan 

keouuayaan Yang-shuo, tersebar dar:L C.Lnn ke Ju:ia· 'l'enggara, 

.t;emilik:.:, ke bud:J.yan.n i tu milik orang Aus Lronesiu adaJah: 

k:-:. ar>k.:puk persegi deng;m rnc:tcarn-mv.sam bentuK, teknik memotong 

b:. tu ::wtc:t tumbak dan batu lei, b:.·rang hiaaa,yang dibor, ker:~rnik 

a·.yc..m:m d::m ban, pembu;.Jt.:m v::.Js-v;.s dengan pemukul"n, mat•~ tumb:-lK 

dari c:tu l.ei, cincin batu dan ker:mg, hiasan butu, V-ta ars1 

veKtu.r·y: -dengan ti:_:ng, lJi;<Oi, menjc:.ngan, Oi'lbi, 
:.'.:lv·-a li tik. memburLI 1-cepe.la, bentuK: se· erh:m;:-~ dar:L 

kayu (Heine-Geldern 1J5~:GOH) 

kapul mungkin kulit 

Nanti hurus ada h.Cltlk ..;.eF: du teor.i ini. Sek;:jrang hnny. ditun­

jukKrul, ba~aim.n~ terj0di petunjuk d~ri beberapa gejala kebu~ayoan 

kepaa;;; kebuday.:. .. on ka.p:.•k persegi. 

:..~ai1Wa vr<.:.ng- :.':..tng Aus:.ronesi::.:. ._ Awal meng<mgt,;;<:J.P babi sebag<:.ti 

bin<.< t :hg rura:..th rwrJil.s disirnpulkan dari temUi:J.l1 di Jomron-seng 

aan ,{,e~udayi:l..•.n Yang-shao. i>i luc.1r i tu uda penyeburan di Oceania 

y:.ng menj:.ai buktiny:!. 

!Ji o.almn k:1r.Y~-' dc:1hulu (Eeine-Geldern 1)426 a) telr;h mencob<:: m<'nun­

juk::m b:1i1·.·::. meg lit d;m pers;,~jian kerb; u (·Q.·,.y: 1-kerbau di Hindia 
., . , 1 d . her .. 1 J1Jut·,rn1t t . . k 
:JB.t k<tng, i\.Sarn uun n ones:La Dex;. 1 .o ngan era- t1an menUJU an 

meg:1lit ;:'oJ.ynesia seb;,gui keturunan dan pembagian kebudnyaan dari 

.. -.eoud·,,_y· ;111 •0.s:4"- Tenggara. Dari d~:.erah penyebaran dnri rnegc.tlit- me­

gali t y <m~~ s:,tma dengan daerah kelu;::.rga b;~ha.sa, harus disirnpulkt-m 

Aw<J.l meroilj_ki kerbau atau 

jumlah . a/!:ak awal d~ situs 

seK;;;.ri:.l.:.g b;,.hwa orang-orang Austro1.·-Jsia 

sapi,. Seb;~gai bukti yang l;;tiil rnasih ade. 

temua~ kebudDyaRn Yang- shao. 

::,e ro ·:d:> ·::rk <m ala san- <:tlas;m e tno lo c;i dapat di. t Uli 'jukun k e bud;.:.y· ·.<J.n 

i\.uscronesia AwDl :-;· .. ::f~i!'l :nunr;k:Lr: ;·urnurJ u··n:: ... ung seoagai bentuk 

l'Um: .. n \il<:'itlG Ueldern l.::2c a: Y:J<r-j)o) 

:;en ·,n,:~;:;:_,l; .. n m:tSUH.nya l~eoud:•y.:L'Jl1 i\:upnk perGegi cw.n neo.Li lik 

ili..lStrone::;i:· ;~e ;,i · ·•ia J:;el i~anr; cti_;'Jli';(!:ap menyusul pen~mgg;;lan ke­

oucic.:y~;;.n ·l '.:lig-~>nv.o u:m dlc: .. L:t. s,:O;liYJ.l bel:·;rti.\n per tam;> utau per 
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kelompok-kelompok kecil ped.aganf~ d.::m klonis yang lama-kelamaan 

rneresap dal :.m penu.c..-..~.uk lokal b;,nyak suma seperti parf.J. kolonis 

nindu dari masa setela!l i tu ( Heine-(:e1dern 191+5 : 14'?, dahu1u sudah 

~ 193q.: 3i)) 
Ke Ar~B y;;:.ng sama menyusul Vrocklage y<:mg rnembayangkan para 

pembawa kebuday<.!an meg~!.litik, yang ia sebutkan kebudayur-.n masa 

logam-loge.m Indonesia sebagai o1·ung -or.:mg. 

·"yang :;:ad'" perahu-perahu be.cs .. mu besar tanpc.. layar, dalam kelom-

pok-kelorn;.>Ok kecil, .l't~tap~: bez;e:nfka~ sen;di~i:;:sen:q~-7:~ untuk m~n-
cari tanah baru a tau kebel'ulan karam 6leh badai- badai a tau aliran- a~ 

aliran 1aut, di mu..na mereka ment....arat (Vrocklage 1936: 75'/) 

Bahwa ada usul-usul centu saja tak dap~t diragukan, bahwa mereka.. 

membawa sejumlah perubahan kebudayaan dan pembaruan sama tak 

mungkin seperti untuk pelilukiman di Lautan Teduh, di mana Koch 

:<1963:23) sudah memberi alasan berlawanan yang jitu tetapi penuh 

Jhumor. 
i 

·retapi ada beberapa kelompok yang berangkat sendiri yang telah 
/ . 

;mEimbawa · . gejala-gejalo. yang dianggap do.ri Dong-s 1 on ke Indonesia. 

"-Termasm~ geJa1a-geja1a i tu misalnya semuanya yang di teliti 

oleh Vrocklage : komplek sekitar perahu dan untuk kebanyakan daerah. 

Indonesia perahu dc:t;J. rumah deng;,n ato9p seperti kapa~ yang khas. 

i3etapa tidak pasti petunjuk-petunjuk dapat dilihat ke apa yang 

didugo o1eh Vrosklage (1936 :755) bahwa masih menjadi pertanyaan, 

apakah (rumall yang beratap kapal) suatu bentuk yang khas. tidak 

mulai c.alam kebuday: .. an megalitik yr.mg tua, 

Ketika ia menulis tentang kain-kain kapal d: ... ri Sumatra selatan, 

Steinmann ( 1939:40) lL~')-205) masih menyebutkan komplek sekali 

lagl don kecuali itu ditambahi geja~a- gedala lain pada seluruh 

komp1ck itu. Kemudian Steinmann memazukan dalam komplek itu sejamlah 

gejalo lain. Dengrm demiki.:m menurut Steinmann menghi tungkan di 
··}1'- , ............. 

Ciala:.. satu komplek suatu gejala bahwa ,yang diculik dan~ orang-orang 

sald t dalum ka .. al diambil kemba.li. 

·i'en t~g sy amani:sme . inetigtrsi'r"' de!r!Jon:.:.:. ''d'e'm'o'ri :P'e'nya!t:i.'t'' dianggap seba'~:Jiil!:. 
. . 

gai upac3·:'rl y:mg serintr.k_:;,.l ... i ···a· a Pc.,a'.···. ·ke··].· n+-an .<>gam ~I -1-..V: ·' ~ "" '" ._,:, lo.~-1 '1,· .... , .. .,... . a. m-+-_S>V.LS 

(.Steinmann 193) 40:184) · t~rd~pa.'t'' juga· ·pcid~l . ~J~·:;.;r'itch -!fl~les ! ' . ' ' 

Sarnbil . ia berdasark.nn peneliLi<m-peneli tian Ellades , ia sampai 

~:e nasil, bahwa syamunisme pernah menjadi "bentuk og<::rna:" dari 



224 perte5lngahan abad ke-c· sebelum 'v\asehi. Umtuk sejarah pe­

mukiman Indonesia t-erdapat menuft pen eli tian i tu: 

225 .Sekitar pertenguhDn abad ke-2 i"i.-• .• m suk pembawa kebudayaan 

kap2..k persegi yang berbuh<.·lS;).- bahasa Austronesia ke Indonesia, 

Dc.s.:.tr- d:;; s:_.r e.V.konorni .d -lah p<.~di, d:m merelc.: berbinatang 

rum~h bHbi d~n Kerbuu. 

1Jend.uduk yang berkebuday cUD neolitik ClUD berbahasa- bahasa 

Austronesia diperkirar;.<m merupukan ko:1tinge!1 utHma cialam 

sejarah pemukim~n Indonesia. 

'i'entu saja tidak di biarkan penetapan dari Neoli tik Asia 'l'eng-

gara, tetapi baru se telah usdl<, oleh Beyer mernbuat kronologi 

dari prasejarah 1i.sia 'l'imur (dan berhubungan deng<:.m i tu dari 

Indonesia :, Beyer _191~•} ,,d,,! s•1atu jejak maju, sedangkan narus 

dicat.a.t bahwa Heine-Geldern __ sendiri tiga t~r.hun sebelumnya 

t- elah lilenulis ( l':Jlt): li,l) bah>J: .. hasil-hDsilny v p::tda <iGat i tu 

t::tk benur dan sung:::. t salah, 

'i.'e '-Gpi pad;;, umumnya hasil--hasil peneli tian Heine-Geldern 

i~u diterima oleh dunia ilmiah • 

• -Jejuk ekskavGsi-ekskavasi oleh para arkeolog Perancis di 

I!Imridia .6el:J\.ung bah:m y<o:ng t~-k terduga mewah Heil;l~ Geldern 

p.: d~, t:d1un 1934 d€i.ngrm seda.ftar korangcm ten tang mosu logam ·"'U..\((.~ 
logam dan pr'~ejar<-lh Asia 'l'enggara, yang disebutnya kebuday· <.m 

Dong-son k~ren~ tempat penemuunny~. Seperti pada Heolitik yang 

dikemuk::k nr1y<:\ p; .dH mas~'- i tu ::~d· .. jug peker j<:.un utarna 11 Soal 

.'ochar dan perr ;.ndohan F'ontis Basil hasil :yang dicapai Heine 

Geldern ai dal;.,m pekerja;:,n itu sudah di,.;_umpulkan (lihat atas II 

A, c) Di sini masih DdG satu butir yang alum t,dibicarakan 

penyeb:1ran :·:ebudayaan masa logam-logc.n1 di Indonesia. 

Berulnngulang Heine-Geldern(l9.54 32 strsnya)l935:315 strsnya 

1939:17'? strsnYa )t>1enunjukan yang bukan main bekerjc~ lagi 

dari ke budaya<m-kebuday:.,an Dong-s 1 on, di Indonesia dan bukan 

gejala-gejala. kebud~'3.yaan, tetapi misalnya jug:_. suatu bentuk is-

timewa wm seni ukir juga suat.u komplek megali tik tertentu • 

• Di bc.;nyak dae~ah lndone'si<i" 'inv.'sukny;~ k~b'\Xdayan·n· sangat · kl,l.atr 

Let .. :.i~i h rnpir c;,d~. sGtu wilr:>.yah di Indonesia <ii mtina pengaruh 

itu Lici. k u; ;Jat u.iken::li ken~b·.l:L. (llei~e-::Geldern 1)4-::>:152) 

i.Ji ~.;;:.m;• D.r;:J Eatu uuti:::· y,mg menghorunk::.n d:,n se:,elah di-

~ikirkLU1 

II - . 1 LiJ.[;lpU :..:, 

' 
C.::l· )!, -Gi-l <:1m p:.:de; ClC:! ·:t 

say[;. perno.h rnemikirk<m 

Sc)."!C.J tictak oapnt dimengerti. 

dan· n:a<>ih berpik.Lr begi tu, 

bahvi<.:. mDsuknyn kebuday:: .. n ttu ke l'iusa t::r:.J. buko.n karenn 

:r.igr.::;si etnik seca.~·c. bes·:r- bes<:.ran tet::.-'pi lebih mun;';ki+:.arec,aha 



c:26 kebud~,yncn !Jong-s'on (~)ucu·itc;l Waler; 095'1: Lj-:::.-108) 

l-\;:ga memo .::U.nritch Wales membaynngkan penyebur<m kebu­

daya.an Dong S on dan deng~n itu syam•,nisme di lndonesia, 

s<.:-yangnya tidak diketahui. ·.i.'etapi karen:; ia jugn ill<:ng­

angi~?P orang--orc:mg Austrotlesia ( lv!cmurut Heine-Gelctern_ 

sebagai k0ntingen utoma ketik~ ad~ pemukiman di Asia 

'l'eng 1:~.:.ra, ia puas dengD.n me1ihat kelompok- ke1ompok kecil 

atau orung-or·mg yang ditak1ukkan sebagni pembawa kebu­

d··.<yo;,,n Dong-s'on. 

Sutu petunjuk yang so.ma kepad~'- kebudayamr, megali tik baru, 
1 .. 

.. .ichni te;er uiant;gap karen<:1 sarKo L.q~ yang berbentuk binatang 

di Indonesia. 

22? Juga da,·i ~RldiMt.hm: penelitian tentcmg geja1a- gejala 

se9erti acc::p, burun·;; kayu dnn b~;tu dsbn,)'a tak dapat dirbtgu. 

k::n •. ·•• ciengan ombak-ornbak mega1i tik d.-, tang d;;ri EroP.ah 

kuno, ·· Schni tger sering membicaralu:.nnya. 

Kunst (1960) te1ah menu '•.1k kep.:,da hubungun erat an tara 

ben tuk ,/ musik, instrumen m~sil'i ''-"'" ben tuk- bentuk tarian 

dur·i Balkan dan apa yang ada. di Indonesia dan geja1a -ge= 

ja1a di Indonesia dianggap dari·kebi~ay~an Dong-s'on, 

(1960-15) 

Nampaknyc'-, seb<~ris peng~;rang telah meniru schema dari 

prasej rah Indonesia oleh von Heine-Geldern yang sejak 

Pa1aeo1i tik hinggu terben tunya masye.rakat pan tai tanpa 

perco bc'<m dan hasi1-hasil de.ri pene1i tian-,.peneli tian sendiri 

dimasukK:_,n ke u;;.du.m schem<:t i tu. I tu tak bany <'.ill: dirubah oleh 

peker jmm besar oleh Beyer ten tang prasejo.rah d::;ri Asia 

'I'imur d;:,n Asii, Tengah. ( J3eyer lSILt-o: 7:-'-821) memberi gambaran 

yang lebih terperinci tent~ng prasejurah wi1ayah itu, 

mempunyv.i 1ebih banyak pekerjaan, saml;ui kepe.da krono1o-

giny ·, h. ny berdr.tsarkt.n sc.l1ah s~"tu tipe -tipe ia membuat 

senciiri. 
' 'l'etapi t!lldak. ccda yD.ng memberi pertanyaan yang b.:J.ru, ·1 

I· 
1r.gnimanu. di bayangkan · ~i;s~k~·y·r.;· g~.)elu..:. g'€t.)ata···Ke'oudayaah 'yan'g ,;_,,,: · ; !i 
di bi c ~: !'cJ!·~ · n hingg::· kini. i·.emang· y <mg .. \i;imqksudknn ge j ;_,1a-

.... · ....... . 
<eJ . .L::: itebud~:y:~an seperti rumixh khas dr.U:i Iridonesin , ,. 
c.ent:;nr; S:/'-!11:-nisrne, sUcltU kmp1el<.: seluruhny· <i ri gejala-

[~e j ale y !J.n[· bertlU oung<'. n ciengan kapa1. Ge j .•.:1a- ge j dl::.1 

y· ng diaug. <iibmw ke lndonesiu oleh kebuday<.:.:m Uong-s'on 



.:.27 a~:J.u dari :r.a.na in;;in ciisusun su~&hltu i<e bucbya<.tn .)ong-s 1 on 
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~ . 
nLtfly.~. ter•.;t: .. t!n'.· ui l;eao.J.ama.n pult .. u-pulau besar dan berhubungan <.lekat 

dengiill kebuci,Ay;;;: n-kebuday<.,on agro.n:is, yang je;Las nDmpvk berbeda 

aari kebudaynan pWltc.i. benda- benda, y<.mg sa;/D. nnggu.p seba.gai 

kerangl{D. ben tuk ..Jong -s 1 on ( di ;~t~: s h. 6') u.dn justru di daell.M 

pan Lai d<:n di d~:,erah··-(Lerah yang d;:::.pat dihi tung sebagai stasiun­

.::n:.s.siun ai j<.-Alur ni::,ga. JJi sini ora:.g berhak bic;~ra. tentang kelom­

_pu.'\.-kelomj!ok l..:ecil cial~i iWlonis-,.kolonis dan pedr;,g;:,ng-,.pedagang. 

Namun sa,' n mt:ngang:,.£cl . .('· sebnGai sesuatu yang t.!.dak mungkin, bb.hwu 

kelorn .. ok -ke..Lompok kecil i tu m<.J.Irl:YJ membav:a suatu peng<n·uh dan pem-

bangunan b::-.r d;; ri . bc.·;,-ang:m kebud<:.y::~an. 'I'iduk d: .• p;:tt di-

pikirkan bo.b.w.::t komplek metalur;_ i y;, .. ug tuc.~ tleng:.n hubungan erat 

r'nna;:::n m.::sy :.:.2.'2J•:.:\t-m::o.s;; ;.:r::'.kat agJ:;-riu. dapat ter ,iadi karen a ada ke­

lom~ok-kelompok ~~ecil. "'·'-" .lug;_, __ v:.tn aer ;:Ooo (1•).:;0:)0) aeng:'n 

sc~e:Hany a. 

a)~- p•.:::ndudukan intensif di lndonesia oleh pembaw·.,- I)embawa ke·ouday::,a 
(J ' 

nelt>tik a: n b<.~has;:- o:"h~s<., Austrouesia. 

b) _ pen~aru!l rn<.\S<. lo{;Jr_n log.;;.1m (Dong-._, ~n) oleh i{elo:npok-keloal~iOk l{ecil 

J..l'i:el'J;.:u<::"-'.:-1 o::.:.nwa Keoc-.ny.::m.:m penelJ..t:.t memasuka.tl hasil-hasil mereka 

(l~h<Jt di .:<t.:_;s)scilemc:. meujadiny. yung t.e.,ap duri pene.Litian 

prqseJ~.L'ah aari Inaoneisa y;;Ang mengllerank;;,n, bc:ihwu pentingnya dari 
kou\plek-kowplel\. oesi ( harus diingat peranc:m yang dimainkan 

ai UL.L:m et.nologi Afrika) dl Indonesia tidak n~.:mpak, tidak berperon 

bcmyaK, Y<:.1a 6 !4(;. •• t:;her~mkrm seperti diskri~)ansi. .Pembawa kebudayaan 

pengaruh h:ebuaay::.,,n dc:·.lom hal kebuday ''"n Dong-s 1 on) tidak mengalami 

kritik. u011 jug: tidak mengherank-:;n , ba.hwa dengrm buhan yang se­

di~it itu, hi~otese-hipotese besar diouat 
-' Di bagai<m ;;': ni:'; taw<ili b bere.pa gejt:la dud. sejarah kebud.ay::wn In-

donesia ho.rus ada percob.aan Y<ill6 kritis, untuk kemudian me~g<'.mbil 
! . I 

sikap terno.dap schema prasejarah Indonesia, di luar jangkatian 

''was;:. log:.:m tua' di ~erhi tungkan kecuali data- de to. 

hal it.u c;ay~, meny ... ari d<ill ·s.:::tya katak.an deng:;.n ny.at·;, bahwa kla­

slr'ik<~.si o<::.ru o::ri prasejc:r:.,h .lndcnesi: rnaslh. oe.rsif;;~:t .Y<mg sang:.:t 

hl ut.t.ti. '". n ::.id:;~'. k. ren:: eksi~'-<V<'Si-ei~sk;wv.si y:mg belum ada' 

r~.iJ<:; Ol.l sa.Y :r.es};:ipun begi cu men co be me:nbua t su;_, tu klasi fiknsi b.::~ru 

sayc. , <~.l::, o· !l':.c.•. G.:J..'f·. LeL.:tl menrerjak:,n u:.:h n :Ltu Gec<:.ru b··ik. 



228 l'ert.L<nian dan kapa.~ -k<=~:'.::ili. pw,rseP;;i 

!:->ada 't~:hc..n 192.5, i-ieine Geldern membagi pertaninn di Asia 

L·enggar<:1 dalmn du::. tingkatan, pertnni<:n piwn dnn umbi-umbiian. 

dan pert ni&n biji-bijiun. (1)23:803) Sebogai pertanian tingci 

adRlah apa y~ng ai Asia Tenggara berkat pemberian Intiia itu 

bidang pertr:..nian di Asia rl'enggar . , i&l<:l.h pengetahu;.;n ten t<mg 
I '! ; ' 

WA.luku d:.cn perc.auian di atas· t::han kering <;idari: · sawah. 

(Heine Geldern :1923:958) 

1-'ertanLm di s.~)wah kemudirm dio.ngt:,ap sebagai y:.::.ng sudah 

diketanui oleh or; ... ng-or: .ng Austronesia Awal (193;0::-595) dan 

dianggap di bawa ke Indonesia. :\rtinya pert ani an p~1.di, bahvm 

perta:;ian o.d11 ant. ru tdll•n .. ~000 dan 1500 s.M., 'yang puling 

lam bat di Hindi a : del :·;kDng wungkin sudnh dikenal di Indo-

nesia (19.5~:600strsnyu) 

Baguirnnn'apun juga penS>no.mnn pc.td·~ ( soy:-.ngny. aal<:tm karangan­

kara!lgEm lnin ti:;ak pernai1 dik~::takanm a.pakah ini sawah ) oleh 

or<-.ng-ora.ng Austronesia yang hidup d:.l<.;m Neolitik dibawa ke 

Indonesiu \HQ.ine- 1:ielciern 1':)1.,~~·:11,1) 

Pen<:,ngg:.:.L:n perpinaah::~.n orang or;mg Austronesia menginga tktm 

He\ne -:,;eldern kemudian kepad;;, l:enang[';o.lan Yang-shao (lihat 

atas) mengemukv.kan pcntingnya besar untuk daerah hutan huj.::m dari 

Asi1:l. 'l'enggarn un tuk pe::1ukiman d'-'.n duerc:th bersanw. ( Eicksteat 

1~44:~97 strsnya) 

Jika ti.tk. ,;alCth menangkap seluruh bukti untuk irnpor pertanian 

.padi ke ni..dia Bel:. kang dan Indonesin terdapat u;,L:m butir-

butir padi y ,,ng terb:~kar y::.ng Andersson menemuk<m po.ua 

sebuah pecahan gerCtbah dari Yang shao dan dapat dipas<-iknn 

sebugai Ory~a s~tiva (Loehr 195?: 139) 

• I lil'l•l·l I l 

• I 



-
;:.29 lial i.tu sek r·ang masih dapat memas~ika".\ bahwa penano.man pndi padah 

., 

belahan pertam~aari milenium kedua sebelum M. dibawa dari Gina ~ 

· \C.,n,·J,,·v'- · b · t k l ' t k selatan ke Asv~ sef~Aan:. l3ut~r- ut~r per ·amD. ar eo og~ un ·u pe-

nanaman b~ji-bijian di Asia 'renggaro. k:,mi tida.·. mempunyai sebelum 

~.::~.moaran tentang bend;_,- benda dari kebudayaan Dong-s'on( tumbukan 

ueras),.al ini tidai-;. memberi h::.k lain daripada teori bahwa di Hindia 

.6eL>l\.ang <i ·-alom belahb!.n keuu::1 dari .:~ilenium pertam:·.l s. H. di tan am {., <.·~'· 1 .. , ... ~c... 
oiji-biJian ai w;m<:. tidu.K sernuauya apakah ini padi unLuk a.pa bica:r-a j"-

b<my aK. • a<ii merupaka.n makanan. yang terpenting di !Hsia 'l'enf.?gara.. 

i,leskipun o.tia t:,·~naman-t:maman lain un tuk makanan, tida.K ada yang 

begi tu pen ting sepert; padi. Ba.hwa. ana penanam<m jawnwut di ma.sa 

prasejarah di Asi::t 'l'enggara (Heine Geldern .. 1932 595, l94~:l.'.tl) 

i'ierupakan suatu hipotesa. 'l'entang berbagai ma.ca.m padi di seluruh 

kepustakaan yang hr·~·urusan dengo.n pertania.n di Asia 'i'encgara ada 

lgi. '('er'.ttamu. dua macam selalu disebutkan Oryza Sativa dan Oryza 

montana Lour~ 

Dalarn se~uua sebiil tan i.ni kami menemukan macam-macam it~· .• Padi dan 

guga, padi di lembah d;m pmti gun~..<ng, sawah dan ladang, untuk Oryza 

Sativa masi:, juga pa.(:i SL-\Wail dun . .:~di raw a -~Adams l9Lt-8: ~:56-282) 

mempunyai suatu k::JI·ya tentang seluruh komplek dan berkesimpulRn 

bahw.·. ben tuk- bentuk per<>liban i tu dnri metode-metode dari penanaman 

sawah sampai penanr.!man pudi cii latia.ng yang begitu banyak, sehingga 

klasifikasi yang mirip ciari gej:-.1 ~1-gejala ~a.ng sesuni_~guhnya sarna 

sekali tidak <iianggap sah. 

Jug2 klaslfikasi--klasifikasi yang menurut Okotop dibuat, seperti 

"?aui gunung '' dan "padi raw a" tid~ daput di buat lagi, k;:,.rena 

padi t~npc.. kesulitan tertentu menyesuaikan diri kepadu lingkungan 
' macam-macnm SJja. (Adams 1948:~8)) 

..:>eluruh pertilnyaan~1~n:tang po.d~ sawah dan padi gunung tetapi 

hany;. metone-metode penanaman. 

Saya ta.K dapat membiarkan diri mengatakan bahwa dalam kepustakaan 

Jerman bah·,va bukti itu sudah terkenul lebih dari 20 tahun. 
( Para.v<hcini 1)27: 3~~5) · · ' ' ··· ,., ,. ' ' '' · 

iV\enurut i-arav.Ucir.~=- jenis-jenis padi yang ?alam .pen<wuman tidak 

f· dioiri, oer"sal dari .~enis-jenlc pad.L y:.-<n('; dipakai di so.wah.V 
/ 
~-·icj nj men;1rik kesimpulcm cird.am karya. y:.mg istimewa ten tang 

bentu~beni...uk pel'-~-~_ni'J.n (<.:i. L.:::pangan, b<-Jhwa sebelurn masc::. Hindu dan 

~':w;, nbvo-:Jbu<i pertmma mas.:.; Hindu oi ,Jo.vw p;;~i:i_ h;:my;,, ditanam di 

~- :~ d ·~\:. "- 'J '""} ().wm"- c, J..,, J ,, J ..__ d.c ·~\.-.vCV!lCVw-C.-w.(~ _.. fl , 



s 'Jah-s:;wah bi .. h::a p-::m:.:ne.mr,n Laali eli lodanr, baru- ctimulai Ketika pen- . 
• • , c.. I t.( t.. .. k. '~I-\.)... k..•v' 

d duk karena ounyak pertambahan terpaksa mcnu.nam dl. daerah yDngv-.tl.ng-

g dan terjol dan karena itu berteras tinggi.(Paravi~ini 19~1:29~) 

U tuk anggapan i tu semen tara ini bel urn ada bukti ~ ~ ~asti <;:qa1ah 
' '~ l \,e.,..._.. d ,,_ 

hlli un 1::an antara weluku dan pesawahan dan keduc.;. gejali:i itu harus "' 
I • 

dij.:mggap terpisah, sehingga penge.tahuan tentang pesawahan sebelum 

Gf:i1.mpornya welui<:.U India memang dapat di terima. Untuk i tu sudah ada bukti 

dalam pen,yebaran pesawf.lhan, per.kemhangan terting·gi menunjukkan juga 

di: m~na peng;:ruh-pengaruh lndil,~~i~~a.rr--jff di i-:Llipina,. Bahwa irigasi 

menjadi dikenal orang di Indonesia dengan pengaruh-pengaruh India, 

ru:pa-rup:my;:. k :renu 9enyebarannya sebagai sangr.tt mustahil t#tapi 

dengan sistem org<misu.;;.ori~; yang berhubungan denganny<). dan keadaan 

nukum yan;;. rumi t yang juga saling berhubungan, ( vLeurl975( 1939: .:::54) 
Karen a i tu .._id<lk d;;Jpat r:rembs.yangkan secara serius, bah\va ada beberapa 

pedagang a tau kaum kolonis at au misionari:::, at au bagaimana dibay~:mgkan 

pembawa pengoruh- pengG.:::·uh India di Indonesia komplek i tu dise-

b<:trk.:m di d;Jeraii-d~terah luas di Indonesia , ;~ntar;.: lain di d;.:erah­

daerah di m:.n ·_, pengG.:::·uh lndi1:.1 sangat. seu . .lld t, suhttl kom,··lek di mana 

tertnaauk di sampint~ i~eseO.L.:u.n teknis, y;,_ng diperlukan un tuk penan.:tman 

padi. <::d:.:.. juga nukum d .. n org . .mlst,si y:mg lu:.s. 

ApaoiL. ju,sa ~-'Oilanarnan deng:m ·.>vJeluku yan jugD adcJ dasur , daput 

d.ianggap sebc..gai oerasa1 dari Cinu (L~ 1:;31:565) - dapat dipis&.h 

aari pes: .. wan<:dl, tetu.pi yang teral-;.hir rnungkin lebih tlila duripada 

pengaruh India cti d<:Jerah itu, , deug,·n demii~i::m muncul pertanyaan: 

siap2-kah .Y<..tnb me::,bawa pesaw;.,l'wn Ke Inuonesla?. 

jv;ungkin sekuli ke budayaan J,ong- s 'on sudah meng;enctl pen<~naman pDdi, 

apabil<:.: kita me!,,ben<.i.rkan teori-teori dari H.~ine-Ge1dern atau VrocKlt,ge 

bahwa kebudayaan ifru disebarkan di Indonesia oleh beberapa ped13gang, 

ko1onis, a tau orang-orang yang kapalnya kDram, kit.' me1ihat buat 

penanaman padi kesuli tan-kesuli tan yang sama, y:_:ng muncul ap~bil~l 

orang meneri:;:u b:-,hwa Indonesia me::.pero_~_eh pengetahuan ten tang . penana-

man p;,di dari India. 

1-\.dapun du.,.~ Kemungk.in<:.n: a) Fenun:.:nnan padi di bawa pacta rnasa Neoli t:Lk 

o.leh or· ng--or:,::r: .wstrones:L;.: 

o) ;:;en em: .. ;; : .n;!; ,,isusu.n ulell deine-Gel uern t;en t<.tn 1:; prasij jarah Inv.O­

nesi:_, l:.t.d·~ C.<l!J'~ ~ uer·t !l.'.!!l. 

VJ I ltu neJ.u:;. oer·;·,r Ll. o:_};i7;7: pesa\'ICtll!::!l <~l seiuz:-ui1.1n-aonesia menjad.T le'i:i.bih 

tL··, O<.Tipc:a. pe <<.{!'Un L . .. i.. • 1Jeng:m ciernj_l·~i:.;n S<1yu setuju deng:n; \l.rocklgge 

1-.'.6:"-i'l!)) :'.n:~bi.~:'!. i:• "lr.nrri."l:;. h"•hN'l n0.:onv:,.h:m n::1 i.n,.· nnrt.:->.mr1. rl.i.h:-•.!~, ke d:·,er::.h 



.30 

:.:31 

\

. ·· ) · · · · .,,._, pes··''•'•'·'·. n· ·on le bih d<..thulu di ba•.•.HJ. 
(19)6::;00 l'-etika l·'-~ meuer:Lm: o: .. n.o "' "' 

I 
· 1 -· u:-.. er<~h Bi'm-tetl di ~~orneo seLJ.tttn. 

;pertar:w. d;_;.ri orung-or;.ng ··•u a,yu en 
: Satu h .. l oet:lpitpun ju[;·. ci; .. p< .. t. kHirli pertahunkan: pes .waiw.n dibawa oleh 

p no.uauk-penduciu;<:. K.e Indonesic.:., se belum ai s:).n:,t peng:-· ~·;,tuh d:. ri J J cvJ~ :~ j~·l..""'-

<iaerah l<:.etHlci~ .. J:.,un puntai. Karenv bu.ik :1-elanosid mu.upun \Jeddid dapat 

dL,ngr;;;,.p sebq~;ai i:emba\'/a pertaniem, hon,; ,, pel'l'\duduk damn varitas 

.indonesia meraoawa pe:,: .. na:nan pudi ke Indonesia. 

r.: 

i'larila.h ki ta men co ba apakah ad.!.l. b.:,han ad<:.'eolo.gi dapat mendorong 

un tuk meneri>n:_, suo.tu me-sa neoli tik di Indonesia, sua?tu neoli tik 

I'\}­
[ !. -. 

y ani; ciiduga membawa pen<.mc:.m.:·.n padi ke Indonesia .• 

2..) ;~s1wv: si-ei'-slc.vasi dekat K::<lump· ng jug;;~. di Karomi. membawa 
j 

:.:...:1yak 
di b:;,giC:tn b arc~t rbri ;:Julavlesi teng:.1h ··menge1uarkan b.:myak pt.cahan 

ger ·oilh t ·k berhias d<m kapak-kapak persegi. 
c.) ~ks~avasi dekat Kalurnpang, nl\':mbawa. banyak banyak kayu tetapi 

seperti padG. ekskavasi pertamL. tidak aua stratigrafi. Penyusunan yang 

diL.tKm-:.an oleh Stein- Cal1enfe1fu)i:90) hanyo ·di1<J.kukan atas 

;ui teria yang tipologis Van Heekeren yang me1anjutkan pengga1ian 

d.ei<:.c..:t Kalurai:)ang ( K. rami) pc:td:., t: .. hun 1')1-t9 me1apork,,n (Beyer 1':;151: 81) 

b_'-.liH:u ornamentik ( perhi:1sun) dari barang- barang gerabah, yang 
en ~..etUukan .J2a<;i; pe·1 ... g·ali · ·· t P~FR±~san ctaq.:: k. b ~"" 1 J.. u, san gat mengingatkan kepada 
, •· l ebudc-Jyaan uong s 'o I· . 
tew\-wn i tu Ill. luh · .. , - ... , . . n • d meneng '.a1kan 
olen Lieyer "' b.. . P.au, c'..IL""u ''e-1) :;tuu k -1i ., .· ' - - ~e ug,.l s:.tmD. sekali v· ct··' e ! y ... ng dJ..angp;ap 
1ernyata percob···· . · J.. CJ..K rnungkln. -
K·· <-t~n enangp····lan 1 I ,uren:, po.da ekck·· . · ·~'·· · 0 e 1 V<m Ueekere . ~~er:;ik·;.rena u· d· ctyaslnyo. JUga muncul k . n banyD.k mungkin 
• 9-'::>:l:S ~H. • ..... · nemat s- < eromlk y·mg .. ~ lupis;m t. ay:::. ngak 'mUsi ·>hil b. "· Olg1asir' 

anah y ., . . '"" :;hwa d · ' "'r'. serinr:·k- . 1 daerah 
o. all hany 

dan m · ct· · sedalam 1'--
enJa l s tu-sutunya 1·· . I "" sm . ,. ciplsan temuan, bahwa ada . 

~emuan neol1tik d · , 1 arl mas an prase J. arah • . I dl' . 
ad P 

'.L uany a t<:tnah m..ln 
a enemuan o1eh geolog1· .. _, . <!< · 't a n .... n.ya. d;o· erl· k.,,.., b 

1000 t · u ...... ""'.u se any ak · b<.;tnyakny 
<:.ulUn ~.,eeker.en 1;~5'1: .120). 

mc!'1,cchnr:i1'·~:-:n hn.nvak ,c;P.rn.bn.h '/n.nr: . tidnk hcrhi8$1.ll Cl:".n 'r,rl"~'· 1<~~_,,__ . . , · '' ,-. ""·""'"" r>erse~;1. 



31. 3. t.ksk:-.vasi- ekskavasi ynng di1u.kukan di Jm·w. pada tahun 19l+1 

membawa stratlgrafi ya.ng nyatn se bagai be :·ikut: 

I-, Suatu 1v..i)isan at as sed.::,1arr:an :::0 sm, me:it-;c.mdung kerarnij,: Maj apahi t 

l1300-160U;) dan mata uang Cin& (kepeng~ 
II, Lapis an. di bawah yung pacta kedc.1nman )0 sm monggn .. dun:; bah<.m 

''neo1i "Lik" kapa,-;: n:.c.lpak persegi dan ~era.rnik tak ber-hlasan, se bunh 

acu giling, uu~' o.?..tu dan potol!g: .. n bc~tu ;y·o.ng berat, (deekeren l".J)'l: 

20) 

Me ski pun o ~ e{; Ciatc-dato. ini tidak ada contoh ..YU:n;uk se1uruh Indo­

esia, harus dikatakan dengan nyata, bahwa tidak aua situs temuan 

· ari Indonesia memunculkan bahan yang dapat kita anggap sebanyak 

VJ~ngkin sebagai . "' . neolitik menurut masanya. 
I 32· i i.Jandungan i tu didukuni_; o1eh ekskavasi·· ekskavasi di Sarawak. Di 

~a1am 1apisc:m-1a pisan yang pembatasannya jelas terdc;pat kapak-

*apak 1o;,:jong· dan di (;tasnya knpak-k:.:pak persegi. Untuk yang terakhir 

Kaiisson pad a tn''hun 19~8, t:mgc;al .. :000 s .i'1. ( 1958: )62) Poda tahun 

19.59 "·a menaksirkan 1000 s.t-1. (1959:i) Sg_lheim (1961: 2)) rnemberi 

ttmgga1 C llt- .-untuk Heo1itik m-..tdu. 245.? sebelum sekarang 2:. dan 

2460 seoe1um sekdrang 2:. 10. ~upa-rupanya untuk rnasa 1og~m y~ng 

beriKut masa perc.1ihan menjudi oegitu mengambang, sehinggn tak dupat 

membu:.1t pembatasan. H<.;rus jug:.:. aEL pertanyaan, apakah ada Neo1i tik 

yan~:; ses...;ngguhny<... rl:ecu:,.l.i utia r-;eolitik kapak 1onjong di gua Ni:Jh. 

Eksko.vasi-eKsk;~vasi yang paling muda yang te1an di terbi tk<m di Sa bah 

(Borneo) ( 11.arrisso..n._ 19bLf b) ![tenunjukkan deng<tn nyata, bahwa suatu 

bc.t as stratigrr; fis an t~.r;:. N eoli tik knpak persegi dan suatu mas a 

.. logam-logam y<:.ng berikut ·dctak ada, l,ebii1 banyak rupa -rupanya 

k.s.pak-k<> pc.k perunggu didampung.- kupak-kapak perr;;egi. 

EI:.sk<.<va::.:i-ekskr-vasi tidak mengizinkan kesimpuLm tentang gambara.n 

jelas tento.ng prasejC.Jrah Indonesia, tetapi dDtn hingc;u kini adal:.1h 

s;o\ffia sbu. 

Bahan prasejaran I: donesia, ;{ecuali Neol.i.tik kapak lonjong-

yan;; mu:.gkin alia, tidak menunjuki{an pernah .pda Neolitik IJenuh, 

Lebih mungkin sua tu masa logam--~,og;~m d_engan 1emaktcl~.fi:P k;.;.pak ka!)a~ bp.tu, 

yang dia~p;·. langsung bersc-.unbung kep.:;.da paoli tik ( oatu purba) a tau 

Neoli Lir;. ~,-<-,!1r~ ~>CH<i~>L. t;.:c: \. kApai'. .lonjong) 

i.in C-U1<:: ,:;ur·is ini nua Stlnl..U t)ukti y.;.mg ny::~t;J d:,mxdari stro.tigro.fl: 

.jteln ;_;~llenfels ___ pud. to.t.un 1;: .. '·. meneriiUKDn ,Llwi"t but._it-oukit 

r~:erong daTi ,·:ec.8n l <1 p ;_ s ·.n -l:.tpis~,n flaL.,eO.l :L ti~y ;_m;-; l ::"ngsung di bawah 

lapisan cuJr.:. !~ws bes ~- •.. eng:.;pa Heine-Celden1 ( 1_, j;~: :;,. 6) kenya-

t~J.an itu menyeuutnya t:n;c: clrr.j_ y;:mr:; besnr t;.•k d:1p;1t snya rnengerti. 
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Dengan ciemikian juga u.ntuk kemungkinan ada sikap yang jelas. 

~·?aiuG:m kupnl{ batu(terutarna kapak -kapak .P,l1lTsegi) yang kita 

kena.l duri. Indonesia, juga kecuali sedi.kit ternuan dari muka 

bumi. Benda- bend:\ i tu dianggap sebogni "Lei ti'ossil 11 
( ( fosil 

pettmjuk) dari suatu kebudayaun, yang disebut kebudayaan 

kttp.:t!< persegi dan yang kat.anya identik dengan Neolitik 

Indonesia di m.:.na orang .. or<.,dg Indonesia dan Austronesia 

bern:uk ~.rn. 

Say.A telah memperlihatkan, bahwa kepad~kita bahan temuan 

arkeologis tidak memberi izin, untuk menerima masa Neolitik 

lndonosia apakah melawan i tu ada banyak kapak persegi? Di sini 

Sttya ingin menunjukkan bahwa tidak bertanggung jawab untuk 

berkesimpulan bc.thwa berdasarkan satu kapak butu yang dipoles 

itu atau leb1h, untuk mengatiakanrdanya suatu masa Neolitik, 

k.:lpak-k;,pa.k yt:.ng dipoles dan alat .. alat logam ada bersama 

waktu. di Indonesia. Di Hindi Belakang, di m<.ba keadaan lebih 

rumit, ki.t ... melihat di Dong-s•on sendiri di sarnping alat- Glat • 

perungel!, ad:1 alat··alat batu dan bht;ob\ilik~an sebuah kapak ·bat:ll~ 
sebllah sebuah kapak persegi dan sebuah alat batu y"ang tidak 

dipoles, J\p.<:1bila diingini kesimpulan tentang masa-masa, harus . 
diperhj_ tungkan du~.l rnasu N.eoli tik dun s.:~tu mnsa yang pra-

l!eoLi.. Uk di l.long -s •on sendiri. 'l'etnpi rupa-rupanya nyata 

b:chwa deng;Dn k<-tpak-kapak batu h<:.lnya ada alat kerja, untuk apa 

logam karen a m:.lsih lama terlalu mah~Jl. Dalam hal Dong -s 1 on 

dengan alat-alat batu bukan sisa dari suatu masa Neolitik yang 
• 

lebl!h tua totapt karena suatu kt:lompok benda-benda, yang di-

m:.lksudk.:.m Llt:tuk suatu tujur.m}fang sama sekalj_ lain. Untuk masa 

jay a kerajaan J•1uj<::puhi t di rnasa pernerintahruJ. Hayam WWuruk 

harus di terimo. malah un tuk alat-alat p'ertaniD.n suatu minimum 

b;"_gL"n besi a. tau sarnasekali bukan logarn. ( Pigeaud 1962:508 ) 
l.lari fihai-. luin saya ingin mongajukan pertanyaan : Siapakah 

i~eadaan apek-aspek elcologi darj_ persoalan penanaman padi ? 

Selalu dJ.tunjukkan per.bedaab besar antara .keadaan yang 

rnerobah du·i Cina padc.t suatu fihak dan Hindia Belakang di 

fihal" lain. 'l''l'erutama ·E:ickstedt (l9L~Lt:297 strsnya) 1952:· 

1:.59 strsny·a mewpunyai pemukirnan dan WiJ3Ssrnann (19Lt3 s.trsnYaO 
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233 rnernpunyai .nemvju]~:m nrti :;ejilrah pe·~;ukirnan dari dnerah 

hutan en.': :~in din. i:~elahagg do.n Indoesi ·• i!;ickstedt 

rnem~Jkoi sebagai pengi<:.husus:.m d:.1ernh- ci:-tera,, istilah- ias 

istdl0n seperti · Suawaldriegel ~'tau Waldsperzone. 

J~icks"taeit __ l':J'.;-4:jul. 30.:..) Dengan demitdan sif<.,t yang 

mel:tv::m pemukiman daerah- d<::>.er<:J.h i tu sudah di tunjukkan se­

perti cukup. !3ah::a me ski pun begi tu tercapfd_ suatu pemuki-

man padl;it dnri c.l:.erah- daerah itu, menurut Eickstedt · (1944: 

30-;;;) yant; d~Jlam . keseluruhan;iy:., L;che .. ia dari pru.:::ejc-·~·ah C.i 

-~~;i.~ '; enggara dari Heine-Geldern__ di terimanya hal i tu di­

.sebubkan oleh Neolitik cengan pemolesan batu yang kreatif itu. 

Dl samping itu harus dicatat: 

l) nahwa dari data y :, .• n;.; diambil dari tewuan ar~eologis tidak 

mengizinka..11 l<:i ta bahwa ada masa Neoli tik di Indonesia. 

t..:) l'1elihat kapak batu ya.ng dipoles sebagai dasar peny~baran 

luns /dani orang-orang Indonesia, pada hemat saya tak dapat 

di1:erima. Kapak batu yang dipoles saya tidak dapat meniadakan 

dari d:ierah hutan di Asia 'l'enggara. 

bah an arkeologi tidak memberi kemu~1gkinan un tuk mendasar-

i-;.:.-n pemukim~··n lu':-:s d:;Jri Indonesia oleh penduduk dari vuri tas 

Indonesia. eil~kah ~tau uda Kemungkinan atau perlu untuk 

mul~i bermukim di daerah hutan? Barth (195~:7) mernperhi­

"Lung;-;,nn bahwa p-.:mukiman yr:mg disebutny:; 11 lv1igrasi rnongolid 

selatan, te.·j,_,di kurena teroaksa. i-'a.ksuanya diduga terjacii 

aalam oentui-;. tekanan penduduk:m du.ri. Cina, yang ditetapkan 

oleh penambuhan penduduk sebar;ai akioat d:;~ri keadaan eko-

nomi. 'l'eruti:icfl18 pekerjuan irj r::asi ynng bertamba.!l yang dalam 

jumla:n y:-.ng besar pad:. IDG.Sa Cnvu tEfng;_:~h berl~embang df-11 

menghasilknn banyakny<) tugas d<.1ri lah<.m-lahcm tr:mpa :j..rigasi 

rnenuju ke tekwum penduduk. 

h:manaman. ,pac,i ps;ci<:J, J-'i\hElJ1;;,lahan. yang .. di;Lr:.ig.asi menjadi juga 

s-ekaligus oentuk ekonomi pertanian ynng optimal untuk 

Asia '.::eng,-;ar~l :-- ong tropi.s. · Fnu.i · adata:h .... s.ebu.:Jh sereal di 

m;:.n oleh irigasi yang terus-menerus, busulmya ai~ar-akar 

y:u:g di daer~.n-d:.;erah yang le:nbo.b di m:mu-rn:.ma dengo.n tanah 



:.;54 yo.ng uerseL:;.n[~- sellng lun~ing d:nt lernbDb/1 rn'Jduh ter judi, d:.,put 

dii1a.Lmgi. iJac.i itu menghasilkan banyu.k, dapat m· .. mjadi bD.han mak:anan 

un tuk se ju:nl<.w b· · .:a.r or:.mg-orang. 

Tanpa pengetur!Uan penvnc-.1man padi d.;m pen1;etahuan metode-rlletode 

yang ciipaic,i untuknya, suatu petnu!~ima~nv<ci'~~i "sia ·ieng~;ar<> yang 

tropis t..ak terpiKiri-:an. 

~eperti aiLe~apkan ~adi hanya pendudu~ dari varitas 1ndonesiJ 

ciapat. memuav,a penanarnD.n paa::. ke Indonesia. Oleh orang-orang Indo­

nesid.. itu ;-;.ap<:tl<;. perr;egi dibawa ke indonesia. (Duff 19f1:121) 

di man:, oent1;, i tu buk:m Lei t fossil dari mas a Neoli tik, mclainkan 

seba.gai ·"'-lat kerja dar.L kebudayaa"- kebud<ty:.an mas.:t logaru. 

Di Eindi:. Belakang tern;yata selarnn masv yang singkat diduga 

perno.i, a<<::.. N eoli tik semasu ( B(: .. rth 1':1 5;~: u) tetapi Col ani telah 

melihat b: hvw dalam beuerapa bukit kernng ai Hindia l3eL.kang b~.thnn 

mudi.i d:1n uacson Eo;..binhien berliubungan clengan besi, i:.clah bekas­

lleke:c:; perolehi.ill besi. 

t:(ingkasan 

0.) '.i'eori lieine- Geldern_._ twntang impor dari pen;;mumun po.di cii 

aSi~ 'i'engg:·lr'D. tiduk ter't.mk ti. 

b) J;apa L <..:. p:;stiko.n ballW~l pemakaiun we.Luku d:.<lam uae1:·ah ini tidak 

uernu :Jungan ciengan pertt-mian i rigasi paai secat'<:J. genetL·;, dan 

y;png t:ercJ-~:hir rnerupakan peng>TUh lnd.La di i\.si: 'renggara. 

c) l\a.rena menuru t gwnoart.m mnum keblilday w.m Dong-s' on tidak dnpat 

.. t,;mba\'ia perL<niun p:·.di ke I .t!onesia., heoli tik I~ndones:.i.a y<mg 

ui:,,n;·;cap oertan ggun ··. jm·1a:. u:-, tukny ~~ ti dak terbukti. 

d) 0a.hr·.n ~emu::::.n prase ja ,, ah tidak me &;hasilkan satu petunjuk pun 

1..entarq~ heolitii-;. di lncionesia. 13erir\.Ut pacla Faleolitik yang· 

0erlalu 20.2 kebuday·~:.n mas~ lognm. 

e) .~.p.:1bilo. lupis: .. n kCJpak lonjong merupaJvn !~eolitik mr.sih sn.;gat 

tidak taunr;kin satu teori bahwe. Neolitik itu boleh dihu:,ungkan 

dengan pert.:1ninn pacii. 1 

f) !<..u:cena kebuctayaun Dong.:..~io'n ~~~~·{{rut ·pahctan·g·<1n.' Ul'r!Um (kecubli 

V '-'D der dOvp) vidak UG.pat bertant;l.r:'unr;. j\;'.WU 0 Url tuk' nw:;u;-;.nya 

por c:'nL·,n paul, ~;tv.l u :·;eoli tik murn ... uett;';<J, pert.anian padi 

L. L: ;)J, uc:v:~ t. L•i: ·uk :.ii<;.: .. :n u:.:ri h ~u·,;.i.l- rwsil dtslta vasj., say'·" l e bih 

su1<.U.. .SU<L u K.e uuu:.,.y i:\i.d1 log<>m--l oc;mn y c.i.!l.'" metrl bavn:l per tuni1m pL: di 

ke lnuonesi.:..t. 



?.3!f g) ,\;,::abiL· teori 1:::;~:rth oenr:.r, b:.thvuj perauld.m;Jn Indonesia ter-

gan tL~ng d:n·i :)er;~e.: br.:nr:<-ll· - pe;·kerHl>an[';<m CinG, :L Lu do.pa t 

cd. t. · nr•;r~':lk<m scbelu::J perte1np;:.h:m <t .r.i rnilen:Lum pertamu 

l"·:ase11l ,·.epada urnur ycmg sem<·l suj:. samp<-ti dunu;c:m penan~r;alan 

dl J_naonesia ueng;:.n peroleh-:m besi d;:n pengoLJhan besi 

yang; uerhubungan ctengan ububan silinder. 

h) l\educiukc·n rn.:;,n:, yang diambil ~<.ebudny:t<:•n dari situs penemuan 

uong-s'on di masa log0m tua, saya ingin meninggalkan d: hulu. 

,...:,Ipa-rup:,ny ... merupc:ckar: suatu fas~ eJ<.hir. 

Hegalit-megalit 

Pada tanun 1~28 terbit karya luas dari Heine-Geldern tentang 

megali-megali t di Asia rl'enggara. Kesimpulannya ten tang krono-

1ogi dan asa1 megali t- rnega1i t ada1ah sangat hati-hati. Yang 

terutama h;.rus diperhatikan ada1ah pasase tentang bentuk. 

"Dengan nyuta ada banyak yang me1ihat umur yang neolitik dari 

kebudayaan megalitik Asia Tenggara, apabila mungkin banwa tek­

nik lOg_Elffi mengni1afij dal:C:tffi per jalanan ke timur • 

Be.apapun juga jumlah besar mega1it yang te1ah diteliti hingga 

kini di India aan 11.sia 'l'enggara, mung.~in . semua yang krono1o--­

ginya aii)astikan. tak diduga 1agi berasal dc:1ri masR besi (Heine­

Ge1aern 1;28:312) 

Kemudian Heine -Ge1dern_ me1ihat pendirian megali-megalit se­

bagai unsur kebudayaan para Austronesia awal, yang dibawa mereka 

ke Indonesia (1932: 60,j) lvJeskipun van der Hoop berkat siapa 

ki ta mernpero1eh pene1i ti::m dan penggambaran mega1it-mega1i t da1am 

sebagian dari Sumatra4ee1ata~ berusaha memasukan hasil-hasi1ny~ 

dalam teori Heine-:~eJ.aern tL:u;~ d;; 1>n raertunjukkan sifat masa 

1ogam tanpa diragukan, yang memang dapat di tanggalkan (Hoop 1932t~L} 

Soa1 penyusunan megalitik di Indonesia menjadi satu-satunya 

aspek dari rnasalah megali tik yang dapat di bic<:trakan. 

Di sini tak per1u rnemperda1am teori-teor~~ffi1engenai mega1i t­

megali t di SulawesL !_audf3rn ··y<:~.n:g ·suuah menun'j'Ukan ke1emahan­

dari teori teor .. it;;_ dulam banyn1 berita, rnenca apai setelah 

usahany '' ;:en eli tiannya <i·:mg,,m bahan megali tik d~ri Sulawesi. dan 

suacu analisa aari teori-teori pacta mas:., i tu ber-.iJasi1, b:,;_hwa 

tit,ul-'. di benarkan mer;r;umpuliw.n en i,<mg asul megali tiK-mega1i tik. 

Juga usah, .. _;.:enanf.!;p;a1an Gpapun pada hematnys terlolu pagi (Ka.u-
' 

1.:-'I J 
./ 
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236 Sement~r~ itu Heine -Ueldern setelah pendapatan oleh Hoop telah 

rnerevisi pandangannY'--'~ y:,ng dahulu u.: n berdasarkan dua kebudayaan 

rnegalitik (1':13Lt,l9.55, 19.3'7, 1945,195')) yang satu, yang lebih tuu 

yang aitandakan ol-~1 sifat rnonumant.a.1 simboldlk. Yang kedua, dari 

masa lot;arn-logam disifBtkan oleh gaya yang ornamental-fantostis. 

lHeine-Geldern 1934:j2) 

' '.i.'idak ada perbedaan yang lebih besar yang dapat dibayangkan dari­

pada antara kesenian pl stis dan suku Niaga, Nias dsbnya, dan 

ornamental tergambar yang da:ham bentuk yang :.paling murni terutama 

l b D ak d 
. _, t I 

terdapat rw.da banyak sekali su;',U- bangs a su ~u - angsa ay· ~ jjOrneo 

SM&ne-Geldern 1934:33) 

Pembedaan gay a menurut hal yang ekstreem rr.encapai untuk teori asal: 

sederhana aoa jan t-u.o.-ru::ii t adalai·: muda-un tuk menerirua suatu mega­
·--·-W ..u~ 1: J.a_.,.. 

litik dari ~asa logam-logam (Dong-s'on) 

Betapa sering schema telah diterima -sekarang tidak dapat 'diterima 
ti ceA.<Vl 

lagi • Baik di Hindia Belakang maupun di I:1donesia telah.Vdi t~tS-mukan 

megalit dari.·Neo1itik (Heekeren 19)0:45) Pada hemat saya yang benar 

ada1ah teori bahwa mega1i t-mega1i t bersama k:;;.pak persegi te1ah 

datang ke Indonesia, artinya bahwa kapak persegi sampai ke Indonesia 

ciengan kebudayaan mnsa lo!J[am-logam. ['iegalit-mega1it yang 1ebih .tua 

tidak ciiKenal oari masa itu hingga sekarang. 

Berdasarkan ini juga say a t;,\k uapat membenarkan Kaufmann ( 1962: 

64 strsnya) patia s~tu bitir. Bentuk-bentuk yang 1ebih sederhana 

dan ~-·.ola ·:cola. tidak memungldnkan sebegi tu saja meneririla suatu umur 
yang lebiil tinggi dan pasti t.idak rnengizinkan penunjukkan kepada 

ke budayaan Neoli tik. Kecuali i tu pacla i'lemat say a yang dibu,stt da1am 

b&t.U ( ny <.1 tanya mato-tl.lmbt.\k-mata -tumbak d<m be1ati- be1ati( 1962: 

95) dike1uarkar: dari 1ingkaran bentuk yang neo1itik. 

Dirnasukannya ide ciari k.ebudayaun megalit da1am tingkatan liar 

meskipun suatu kemungki'an pemikL:·an untuk satu pemerian tentang 

,::;ejGla- ge ja1a ( Sc •- uste!·.-1960: 1400) tetapi Schuster sendiri ti-

dak me.Lihat di da1amnya kemungkinan untuk karya- karya seoarah. 
1 

' • ' ' '• ~. , ! !r' · ' I · ' • ' • ' • • • • " 1' •1 t,' • , , 

Sang~t tak dapat bertahan ada1ah speku1asi- speku1asi tentang 

. ega.li :ik :;··nG 1ebih tua dan leb:Lh muda sep!3rt;L .:)'.ang dikemukakan 

o1eh ~x_'_i r.ch Wales ( l ;')?: 21 strsnya) dim ti(wk akan di bica.r'Dk<m 

i. 1 L.r;i di sini • 
··~· 

''" ,,, !. i 
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Apa1agi kite ::erusaho. menet1:i.pkan meg ali t-mega1i t Indonesia me-

nurut umur, kita harus puas dengun sedikit ,1ebih seperti yung di­

kc::takatl oleh Kc.:;udern l k'~bany<.tk~om megc::.lit-meg.:.•li t belum di teli ti 

secnra tuntCJ.~, tetapi ada kernungkinan- ke~r;ungkinan penanggalan:, 

sehingga t.:::.k pern&h di tetapkan uwur dari m: sa tertua logam-logam. 

Dengan det;1ikio.n rnastwnya keadaau megalit dibenarkan ke da1am ke­

buaayaan pen<inaman padi d.:,ri rnasa logam-1ogam. terutarna karena tidak 
l',.j,L~h 

ada bukti· apapun bahwa untuk a·.;.anya dasar komp1ek komplek dalam 

1apiscm kebudaya<m sebelurn ada pertanian. 
: 

Seandainya pernah ada hubungan secara ;,:;enetis antara meg;alitik Asia 

Tenggar '.:t dan Cind dar; Asia •rengah t er j adi pad:; N eo1i tik, maka 

megalit-mega1it hnnyn dijejoki sedikit d.i Cin'1. dalam Neolitik. Untu~ 

<eu tidal~ ada bu tir pe1~angan ( Ch~ng-te ;-l~un 1 J:J9) dan di Szecnvnm Y<•.ng 

lah <ii te1i.ti secc-1ra balk per.bama ,;.ali wuncul megali t-megali t 

tara tahun 700-500 s.M. (Cheng-te kun lJ~7 tabel l) 
0engan ke benaran yang keaaaan megali t yang hanya di teli ti sediki t 

c
1 

erutama menurut waktu diingini ada ketetapan maka impor dictirikannya 

m~t;ali t-megali t berkat pen<iuduk dari vari tas Indonesid, yang juga 

menjaai p<::ra pembawa dari kebudayaan pertanian padi ke Indonesia, 

Pengaruh-pengaruh Asia 'l'engah dnn gaya binatang .8ur<Jsia di Indone9_ia 

Pacta penelitL,n faktor-faktor y:.ng dapat rnenyebabkan i;erjadinya 

ke buaayaan Done-s' on, Jieine-Geldern melihat terutama hubungan- hu­

bungan :.lengan l~eoudayaan Ha11statt maupun kebudaynan -Kebudayuan dari 

daert·h i-'on tis. KemudL.t. ia rnenunjukkan pengaruh-pengaruh Cina: sumber 

ketiga me::unjukKan bahwa i tu sama berpegaruh, ketika sudah membuat 

damp~J.k at as duni.::t kepulauan di Asic:t Tengr;aru, ketika dim ·;su.·.kan ialah 

gaye. bin:.lt<mg Eur:_ :.~ia. 

Bommel pacta tahun 1')3'' tel<\h :nembuatfan perbandingan yang luas 

an:tarc. gam bar- a tau perunggu-: erunggu (.;.ari gay a binatang Eurasia dan 

ukiran- ukiran dari peda1nman:· Borhe'b"''dan ai teriitiK'aii."' dl'"p'ed:a1aman 'Sund~· 

Kecil. ( E'om!:1el 1939 : '(6-B6) Dengan demikia:! ~a. men~ruskan studi­

stucii olen iiein .. pnda tahun 1.)::0, di mana hubungan-hubungan yang era.t 

di tnan~·· eKspresi KosenL:tn Borneo deng .n Jlenua ,·,sia ( Hein 1890: 85, 
123, 1 i) 'c en t::n;~ pen-·ngt·;·.•.l<m dvri penc;aruh- peng<;ruh i tu ke Indonesia 

percaya bahwa se.Lama masD Han 



7 - pengaruh- vengaruh datang dari Gina ke Indonesia lungsung, Kita tabu, 

bahwa pengarun-pengaruh dari masa yang sama memang dapat di,:·ikirkan 

dengWl boik , apnbi1a penak1ukan y[.mg 111asih kemudinn dan do.erah Gina 

Se1a tan, dip·ma&.ng, 'i en t-ang permul:;an <.iar·i pengaruh-pengD.ruh Asia 

Tengah K.e 1\L;ia 'l'enggara ki ta tidal~ mempunyui buk ti, petunjuk, karena 

ekskc..vasi-eKSk[:.vasi di Shih chai shan :.ita mempunyai suatu bukti 

untuk ker jany a pengaruh-pene;aruh di Cin.::1 paling se1atan., di "'£Yunnan • 

Hasil-hasi1 nccri e;\.skavasi harus diringkaskan .• 

Kuburan yan1:, .-.2 sa~~ 2J: t.ub;tran yang .·~id<l. tahun 1957 di situs 

i8 temuan Snih-c1"an diga1i secar~;\ sisitematis, menga"a.ung ''se:jumlah hadiah 

kubur;. .. n ~ ang mengejutkan ada 1ebih dari 3500 }1 benda logam dari batu 

permata. Bahan berasa1 ctci'¢ri berbagai mac:.tm alat-a1at peftanian. , senjafr.. 

ta, bejana , ::...L:-,t musik, mat& uang dan stempel. Di samping beraneka­

warna dan banyaknya bahan ada arti utama, karena nyatalah bermacam-

macam s.~mber yang menyumbang kepada penciptaan kebudayaan itu yang 

karena si;..us ·penemuannya dis.:·but kebudayaan Dong-s'on.Karena bahan 

ekskavasi itu temu:an- temuan dari ;:iclih chai shan tanpa diragukan 1agi 

berada daJ,.am hubungan ero.tt dengan Dong-s'on. Yang lebih menonjo1 ada1ah 

hubungan Gina dan Asia 'i'engah. 
i 
· erhubungan dengan Cin<' ada sebaris bantuk senjata terutama belo.ti 

de gan dv.un lebar, alat-alat musiK seperti harmonika mulut, dipakainya 

1 , mungkin jug;. alat-alat perunggu untuk pertanian dun sebagainya. 

tama juga yang bersifat Gina, kernudiot:l adn 

ga bar-garobar seperti perkelc,lian binutang dan 

(R dolph 1962:taoel 3) mungkin juga sarmng ~a 
I o 

KUdolph 1960 tabe1 3) 

asal Asia '; engah adalah 

arak-arakan menjangan 

untuk pedang besi 

Yang istimewa pen tingny:., edalah b::hwa berdasarkan bahan ternuan suatu 
i 

penan&_ga\an yaag relatif pasti dari seluruh komplek dapat dilukukan. 

Pad<: dasar sarcophagus yang dilak ada sebuah cap dengan tulisanncap 

dati Pangeran Tien 11 Berhubung dengan itu, 'Cf:.rd.Apat di Shih chi, suatu 

kaJ!YL:. yang <.¢ sangat dapat dipercaya d<~ri o.bad pertama sebelum Masehi 

dalam bab ke 116 aua keterangan bahwa padc tahun109 s.M, raja Wu 

dari dinasti iian menghauiah;<;:an sebuah cap mas kepada Panger an (a tau 
' I : ' ,, • ., ' 1• ·!l',ll " '~'" • : ! ·• t • 11'1'' 'If~~: 'II • •· • t i ~ . , , 

Haja 'l'ien), ~-·acJ.a masa itu, ~ien meliputi daerah di maria ada eks- '''' 

knvasi. Apal<::al: cap Lersebut icientik dengan a.pa yang ... Aitemukan, tidak 

begitu pasti, tet~wj. ada bonyal<:: petuEjuk untuK. itu. Mata uang 'mat<; ua~g 
yan:, dll.e:uuKs.n po.tia eksKav;:.si- ekskrwasi oerasal dari rnasa 1<.0-6 s.H. 

Meskipun ~ita belum punyai petunjuk tentang permulaan pengaruh­

pengaruh ;csi<: l.'engictil, tet;,pi adn pett<njuk bahwa :L tu adalah bah an 



)~ dari masa i-!;~.n c.nn muncu.l bers;:~ma. ;:iuutu pen<:.mgp;alan pc.tda akhir abad 

kedua sebe.luu, fvlasehi ,-,de.. cocvk dene;:\n peru .. mg[;alan :::ebuah , .... e1ompok perung-

gu perunggu binu. can::; Cl::ri d<;erah Ordos. 1 Werner 1 ;' 3LJ: 266) deng<m apa 

gayanya tidak b.egi tu t..er1c.l\Y- berhubungun. 

Apabila pe:.garutt-pengc;ruh l tu terus ke ;,sia ';'eng;:,:;.ra, terutama ke Indo-

nesia, tidak dapa'v di~J stlk~m. Geja1a- geja1a dan e;a:nbar-gcunbar di gong­

gong perunggu y.:::mg ai atas sudar1 say~ l~ubungkan dTn~on pe?garuh-penfaruh 

yang Asia '.i.'engan tingkat, .r,,k a~akan menJang~n) dvpnt dimasukkim 

sedikitnya di ci~1lam bingkai waktu tertentu. Yang be1um dapat dinyatakan, 

• apakah hubungan- huoungan erat dari gc.:mbar-gambar tertentu yang teristimewa 

sering terdapat di Borneo aan sebagian kecil dari kepulauan Sunda Kecil, 

..f9 dc;.pat di1ihat dc.lc:.m l';;1ya oin. tar:g Asia 'l'enghD berhubungan dengan pe-

".) c 

mukiman Indones:,.a, ntau h~.tnY<J s <atu penyerahan dan:-:ga:~x geja11kebu­

dayaan. u ug<.i pert any an apakaH dapat terhi tung sebagl:l.i peng<:.ruh-pengaruh 

dari Asia 'l'enggar::\ yang ge ja1:J terten tu ::.seperti misa1nya komp1 ek 

Indonesia yang s:1ngat mengingatk:m kepada syamanisme dari Asia Tengah 

be;.um ter jawab secarP mw.muaskan. 

eng an keumnc;kin ·.n ·uesar kit:" bo1eh menghingu tangkan untuk fase Huda f. 

da i kebudayaan penanaman padi dari mosa lugum-1ogam, yang dapat diunggap 

se ag<1.i ya:;g t .,rLlaik u.a1am seni-rupa. 

I 239 Data-d&ta ~endudukan 

'1'entang jum1ah pembawa kel:mdayaan 1 ke Indonesia tidak dibuat 

keterangan y ::.:ng tepat. Dahulu banyak mnailii ti ·bicara ten tang "ke1ompok 

ke1ompok keci1 .L.Vrock1age·; Heineo.Ge1der:n ) · d!l'l'ath" li:al' pembawa kebU:.:. 
. 

day<;nn Dong-s' on :J tau ten tang keK.uatan yang ber1angsung dari ke-

bud0y an NeolitiK dl Inaonesia (~eine-Ge1dern ). Untuk memperoleh 

beoer;.p;; bi..itir peganc;an saya memoerikan belJerapa perhitungan ten-



"~37 ?.da huoungan- hubun,c:an 

0::3l tentan.<;- ->:r-mj;amg nenduduk dari Indonesia sr.lnma m<-:njad.i hasil-hasil dari 

liP,' d"nat dinercaya. 

Untuk tahun 1963 penduduk Indonesia di taksir 11enjadi 95·, 5 .iuta, nien.shi­

tungan yn.~P.; teralkhir menjnui 60. '127 penduduk. Seki tn.r per.c;antian a11obad 

ada ·H Indonesia 34.000.000 penduduk, uni.uk tahun 1850 di taksir jumlah 

pendudulc menja.di 1? ,juta, untuk 1800 sekitar 6 juta, dengan di Jawa 4 juta. X 

(Dobby 1960:385, Hobe.,uain 1946: 107), (Nickel 1963 :4),- Artinya bah\-1..., 
' f 

sekitar tahun 1'oo ~~~cah .iiwa dari ddseluruh Borneo, seldtar setenga.h 

b··,sarnya sep;crti Borneo sekarang, Borneo sekarang mempunyai ,jumlah penduduk 

yang palin.c; rendah dari Indon8sia.. rawa yan~<; dahulu s~dah menjadi pulau 

yang nenduduknya terbanyak memT>unvai C::l.Cah ,jiwa .yang 30 penduduk per satu 
') 

km-. yang _sesuai dengan kepadatan p~ndudu!{ dari tahun 1154. 

'l'entu saja. >.;aris vang begitu ter,ial naik ke a.ta.s untuk 150 tahun twr­

akhir dari pP.nambah~n penduduk tidak daT>at diusut ta.npa begitu saja ke 

belr-.kang pada masa sejarah yang lama. '{ang dapa.t dibandin·1:l<an dengan ke­

adaan di Eronah 'rengah di masa Pertengnha.n akhir (c Schwidetzlw) 1959: 49) 

sayn boleh menerima bnJn-.ra p<1.da be1ahan kedua perkembangan ekonomi 

suatu pena11bahan ban:rak untuk masa i tu. Untuk berlangsungnya pe:nukirnan 

Indonesia pada rnasa 1ogam-1ogarn, yn.ng sedikitnya seribu tahun yang lam-

pau, saya terima ada si<-jum~ah orang--or8.n.<.:; yang sedii:it sekali. Tetapi 

juga apabila diterima ada sejum1ah besar orang-orang sebagai pemukim 

yanf.' terpenting malah .iumlah i tu dala.m hubunpP.n yang 1anp;ka dan daerah 

'ne:nukim~n dan hnm-pir tak dapat dikatakan bahw., ada pemukimf'l.n dengan 

kekuatan vang .. agak besar pada hemat saya. Diteri.manya 8ejumlah keci1 

~ada ne:nukim dapa.t mennrangkan juga ban;vakny:o). keunikan Jebudayaan­

kebudayaan Inrlonesia yn.ng ter-pi!3ah-pisah me1awan sejumlaJi besar.Jq;;Xja;hxx 

p.;ejaln. V'!.np.; me,cgi.kat~ 
'd II ·"• 

'!•!; ' 

Penn.nn.man nadi nada masa 1op.;am-1ogam 



I 

-'· 

Penolakan dnri. beberar>::t .c;ejala dr;.ri gambara.n ':flbuda.vnan Indonflsia yang 

terutarna ~ada nPnetanan r\a:• l'<'!nangp;alan dari nras,ieiarah Indonesia 

seringkali rH'f''l.kai seba~i balmn, menyebabk:an Ra·ra mt>'llbuat revisi tentang 

pnnde.n.~n-pandan.c;:.tn mer,; :nnni urasejnral. Indonesia. 3ek:al i la~";i saya ino:in 

rnAmpcrlih~tkan sifat hinotetis dari penyUsunan kembali. Hanya r>eny~sun~n 

kembnli runrJ- run:1nya 11enjadi konstruksinya berat dani komr>lek logam 

yan.o; tua. 

Peralihn.n dari ~;ejalC~.- gejala yr-mg disebutkan telah riv"moa:vla hsasil- hasil 

yang beri t-:ut. 

0-
1 

Pencoba::!n Pe-nvusunr-tn dari·nn -prase,;arah Indonesia vanp.: hingp;a kini dil::>"'mkan 

dibuat menurut daftar tine yang dinilh seen~.lcnya. Denp.;an itu diterima}t 

dua masn., suatu masa batu b<=~.ru rt'ln satu dari ma~a. lognm ( nerungau) 

Neolitik Indon-~sia dihubun,g;kan den~n kebudR.ynan Yang-shao Cina dan ditang­

,g:alkan menurut i tu seenaknya. But:i:-r-bu=t.4:r---pe£;an.9;an Butir- butir .yang 

samar-samar dan perti'llban~an-pertimbanr:an 'ntnologis (Heine-Geldern 932:554-

596) me:-Luju kl' nenunjukn.n sejumlah r;ejala kebudayaan r>ada. Heolitik yang 

dinandang secar<'l. 'lleraba-raba • 

b) 
. 

Pen0.l i tin dan., Lei tfossil ( for-dl -petunjuk) dari Neoli tik Indonesia dan 

kapak -persegi mern-perlihatkan bahwa nenelitian ekskavasi Neolitik yang 

sediki t di Indonesia bahwa tidak ad?. -:lasar untuk menerima bahv:a nernah 

ada deolitik yang phaseologis di Indonesia. Lebih ,ielas bahwa hasil-ha:.dl 

;-pennmbr-1 h::m 

banv?..k dari dacr8.h pP.neliticin, menvim'j:ml~an 9f{ bahwa di Indonesia mar;a 

Pnleolitik disusul oleh kebusRyar~.n lo.c;a'11-logam. ~)pa~-kannk bG.tu y:o..n.rr, 

dinolr!s d~n2.t dianr;,~;ap s0.b~r;ai alat-alat ker.ia untuk dipakai. Untulc lc~nak-

knnak batu dn.n P.lat-alat lo,o;am d.i tun,iukl.::C~.n oleh te·;man-temuan Don,c:.-s' on 

sendiri. 'I'etn.ni iuga ·:pada· a bad ke, -L1 runa-·ruw<nV~l ::~.lat-ala.t-. batu mr<silt 

rl i ;.~ 1(~ i bi'"' !1:? .• 

\ 

?41 c) r'f'rti-·b·•.r:·-:n-nPrtimbr-l.l1":P.n tf!nt:<n.r.: li.n<>:kun.n:an d:>.nat mP.rnberi itt.e>:l.' 

. ' • .' ·:~"(;(t.'i- l\~· \.. ''•:._!) !", r, Q.c. C..: C·~. d . .(;.l~(ji.."V·· f I 

nntu- "("~:t<l11::.r. rJ.:yA~1.'' 'I'enc·r·".r·1 .• -">·tel.:1h i.t." tl·'kn.Ml'n J~\d.url:u·-::.:.r.· ·di 



J!l\ r'ij.mungkink?.n '">leh nr·~a\>.·r~.hn. ,jf!telah i. tu h0rsn.ndar !<e'[)n.da nen- n.<>:~.<tli:'.n uni.uk 

'n<'· ~Ell.~ ar, nr-.,m'd.'rnn i.i.u di.'r.uJ.n.i. '.lrl.:i.t~.r 'l'rri:en,c,nhnn mr.lc-miurn norta:nn .1"18C'hi.. 

r '·da-fn.l:::t"'. Dn.f;:>.r-dn.sr->.r V:->n,c; mnnv(<luruh d:-;.n . an.c:; d:~nnt din0rcnn'.. tid8.1< ada 
I 

~~tu~ ~ener1unn ~~n ne~u~i.~~n di IndonAsin. 

tl) iJnri n . .,nf:'litian d:c.ri nenetnnan dr~rj me.<mlit-me..galit, ternyata f.tid<J.k adn. 

se bn. b me11nnci.:• nP,J1V::t S'~ h::t r;ni 1 e bi h t u:=l. dari mas::t 1 o <?'r1 '!1-log . .,.m. 

e) 3eki t.:1.r "ertenp.;2.han mil("nium nertamn. SP.belurn ;•br-:11hi di Inclonesi;:~. di tine. 

~aJ.i nenclurlu'< dnri vari ta3 Ind ~nesid. 1·1erekr1. men ·ladi pembavm. 1-:ebuday::l.~.n 

net:'l.ni n?.~i d·1.ri ·no.s8. 1o.cs:,m-1o.c:nm, vnn.<T, di Indonrsin sebaga.i kr~bud:::wao.n 

arkeolo.c-i l "lnr·sunr; "lenymml Pal. eol i tik ::1tau kebuda.va::-.n kn.n<1k lon.ionP.;. 

1Jras8.i'7.r8.h Im1on8si.,. su?..h dihil~·n.c:;kan. Petra nnrnba.wa kebudaya::.n }'l?tani pa.di .· . 

dr\ri .:n:t.sn 1-or·:'.:.J danat rlian.c::.o:ap s0bn.;;ni sebaP·ian utama rl.n.l<-~,m ;·m.ktu :ncmukim::::.n 

f) 'Untu'( r-:-:.tu fn.:~r' 11uct., d::tri nP- 111~dmR.n kun"'. rl i Inrl oner-:i.8 n.d:.1lah nr"YJ,O::?.ruh-

h:J.rus 

Ana oil a r1 i.nn.r:"-:11" b:' 't'.-1'·· '-:ebudn.Y'l ".n i tu d i bavm l~e Indonesia sr-:br1.,c:,ai nemu\d:nnn 



¥. A.uabilu :nnt::-,lurgi dibawa kfl Indonesi~~lch beberanfl. nedOJ.P;an,c: dRn koldmis 

sa.;;>. d.:'n buk:'n ol"h nc-mduduk yP.nP-; dl'.ri v:1.ri tas ·rn.nr; SP.b.,lu:nnya belum 2.do. 

h:>.:nnir d:-,nat di.ielas'.t::::J.n, :nc'A..,.nP. 
(.<.wir·~~.t•;)~ 

identik ner:f:.'.Tl b:->.t:t<: -arkee-lG~i, 

T'ert::tni!itn n<1di 
,, 

ln.tr~.s me·~rJJ. un;i n.dalah 

tinp:~l !-:un·' n::-.n ncndudn'' dAnf.':<'l.n r·nndnrlul.o;: d:::ri. vrtritn.r: I•Tel.,.nasid.. 

Ba.'T<"tim<>.n2- kebud:-t.V8-~.n nc>rtani~.n na•li dnri rn::J.sa lormm berk.::>.it::;n dcn.r;an 

kebud:"!.'fR:-'1.';, ·)onr~-s'on, ti.d·k d·•nat di';:<'l.tn'<:~.n den.r;rm nn.r-1ti. ~kw·' t0rim:-t r~tr>-s 
f) "'J .. J ""' 

heriJ-:-utn;r:1. b· h a J.:t:>buda•n:J.r-'11;. rm'lrunakn.n v:oo.rian ·ud.n. d.r-tri. mru~"'-

l o .cr.:o.m V">.!l r; knna. 

' · lr' 

AnnAm daunt disusun suc.tu inventAis kebudaya.an d:ni rrian':t dn.nat niterirna, 

ba.hv:r>. 'l."'..nr; di.~nrnbn.rl<:an n.dala.h ,g-0.jala- 17,ejala b~budava?..n .'{ang ada :-ada 

maw,., i tu. 'l'elr>.h Qoloubm.; _ ( 19 39) tP.lah mt?nunjuk'<:an ba\-Ja dalam bahan 

etno.-:r~fi ct:'.ri. Borneo ..,udah ada b;'l.nvak nnralel .v::>.ne menaju~1<an 

er?.t ant:1rn '-:ehud··w11.an Indonrsia b"l.rat. clan Hind.ia B~lr>.kanr: ti-:~ur (dan 

Cina >el·•tr:>;_n) maka· ga.mbl".r-P.;Evnhar ~e.inlP.-,o;e.j:;~.ln. kebudaya.an· nada nekara-

ne~:::.r·· :r ·run.n;,:u h:->.nya dilnku'<an di Hinrlia Rel:=~knng, knrena keb:;mynkr:.n 

nE>k:<ra .,..,_np; d.i temu~mn di Indon"!sia Jiartika.n s<<brl"'"li b:1.rnn,o; impo:::-. Hal 

ini a:~:1.n herar+.i, l)ahw• n ··kara-nAknra i tu di Hindi£ Belr>.kang mun0ul 

hes::itu 1!1-:nbat :=;ehin.<?".n;rt n<~.d.anv::t mn"'.i.~ Rc1a l"'e.iRlF. lmbuda.·m!'ln c18.ri Hindia 

tida~ ~~linl"' berhubun.?:Rn. 

de~_r.·::m '·:e:J.claan Indon~·si:l. {.fu!snero 1 nq '} f) Yai!P.; Si'ln.o-::,t nrmtin,o: antar<J. 
. lh>V-Yt.-<,../l 

drt?.-r.·•t8 i.;li r:>.d.".lnh bGrit?. tentnng ncnunn.<;:l.l'\ r> ·run.o;·-.;1 untuk mat:1. tnmbn.~< . I . ;? 

d::1.n CP.ri ter:1. ''r-tng kcdun: '{R;1:~ memberi fakta l-fakt::J. y:.'.n:;; bori'<ut :! 
I 

or:m.r;-or:l"l."' itu(v.n~~ d.q,.mt rnenue.n!;7 n,'lrunl{g-u) ~ ·ne'TI:l.%:ai dalam ner.tabio.n 
•" .. , ,. . 



Gar:1barnn y~ng sa.v?.. buat +.r-mtanP.; kebuda·r:-~,r>,n nflrtrmi<:m n:l.di n'l.d~t mr:.sa lo:;::.m, 

dnta-ct:1tn coco'< sec~ra tennt. 

jadi pertany:--:.n terbuka. llntuk itu bahHa '.tbubnn silinder V:J.n,~ di Indonesin 

berhubun.:>;nn· erco.t d.:mn:an 1co:nnle'< he<::i, ~tnn~-::hh,iu.~'l dir>"l.kai untuk nengelol:J.an 

1. ~h:1.~ nrn~e~arn~ untuk metalur~i di Indonesia disusun dnn diteliti bn~i 
1 ... ' ...... 

-~~nolor:-in•rn., 1·hmpqk, hahH:->. k0.•nunn;kinan bendn-bundn itu dibu...,t di In.lonesia, 

san.<r,r.t kecil. -.end;-.J,cl.n t~muan m"lnyim---ulkan sancrat kuat ::td:->nvn. impor. Perka-

tn.ari. "%ebudrwn.r.n DonP,' -s'on diambil-untuk Indonesia, untuk itu dibic2.rakn.n 

bendn- bend:-. ':1.n li.ngkung-an bAnt.uk Dong;-:>' on. !3enda-benda i tu rl.i Indonesia 

tidak dn.nat :nenvimnulkan adn nP.n•rebaran su::ttu kebudavaan. 

2) Ketik~ men eli ti bahlln epiP.;rafi, tern:tata data-data tentan,q: loga:n-lo,q;am 

(sebn:;ai bE-nd:" nias;a,. nemba\·m.an uueti dsnya)ban•rak, dat:1.-dat:,, tflntan~ meta-

lur.~i tida'c adn. Gal'!lbaran-12;<\'llharnn tentan,cr Pulau i·:Jas sebagai te-pat di 

~L13 don.c;cn~n di bicn.r<·.!can r-;ecn.r·1 ternis:1.h. 

3) Dari b;the~n etnoRrafi untuk metnl urgi dua l<omnl •1k besar di bi carakan. 

a) Komnlel< :netalurn;i mnn m!'!runa:nm dnlam~ met~lur~i YRn~ tertanda karena 

penvebaran,n·mb::twn.-n"mbawnnya; bentuk-bentuk dan ornamentik dari hasiil-hasil 

1-::eri.udnknn ~osi.,.l d'1.ri n·:.nd..,.i. (pen..;rajin) sebnah komnon·-:n 'f"'.'!lf". J.ebih mud·· 

d'n berd:>.sn.rl-::;->.n nr-mg.rm.mbR.rR.n daerR.h '<P.seni!ln dr-mat di tan.<;r:alknn. Dapat di-

-perhi tun.'tlccm )m bah•-:a tra~!.isi i tu mu 1 ai pada nertenn;:".h::tn ::ttau ~J.Rlr-:m bel"hnn 

nert'l.ma. dr-tri milenium nert'lma set.elah i·'lasehi.Komulek itu tidak sera,c;am dan 

m~mun.iuk~~n.n di s"l.r:min,cr, komnonen-kom---onep Indonesia -pengaruh kuat dari 

1ndiP-, Per::;ia, Arab d:m_, C,in0.•. :.Je.br~:.~R.i:, ... ~~.~a~:o :ne~al.uf.·~~ ... t.e,r_m<;"::Ju1-:: dala.rn 
I· 

ko'TJ'r'lek' itu: ububan neti dari Ginn, ubub.,n kantunn;, penq>elolaan locrci.m-lo,gam 

'TIUlY·~. d"'.n '-::uninr;an dn.n telcnilc -tekni'~ nenP.rti filir;r0. , pena.t~1.h<i.n d;;m ker"ja 

n11-rnor. 

':o::1nlek '11et;·,lur.:ci h<>si l!ano;:\t tert2.n '"' oleh n<mvebari:l.n(cli ncdn.lz.man T'l't~lau­

nul::.u br-sar) oleh nerolel::\'::~.n hesi d,.-,.:1 ne--:r:~lol-.an besi, ke:ludulcan -pand2.i 



dari ~omplek-komnle~ itu diteliti hagi::tn-bagian dn~i nrasej~rah Indones~a 

SBC"trR. kriti:'1. 

Suatu ko:nple'c kunin··n.n d<1nat diba·?i dalr.m du::>. tradisi, dR.ri mana satu komplek 

mas, yan~ lain dnnat disusun sebagAi komnlek besi. . -

4) Setelah dineriksa teori-teori hingga kini tentan~; nrase,jarah Indonesia sa.ja 

sarnpRi ke ke ~ i mnul :1.m, bah\va : 

a) Suatu ma.sa Neoli tik penuh talc terbuktil<a.n v-.ebuda.va::J.n -kebnda.v:=tnn dan masa 

lo.q:am dari Paleolitik langsu17-s,: 8:ta.u lani1s_an kar>a1c lo:q..iorig ; ,;: 

c) metalur[(i kuna di ba.Ha ol 'h k ~lom·:·-ok-kelomnok nemukiman besar dan bukan oleh 

i 
pemukim m ·1 i1akuka'1 oleh penduduk da:rli vari tas Indonesid oleh yang mengenal 

kebudayaan dari nertaninn padi di masR logam melinuti juga megalit. 

Kebudayrmn pertunian di masa lo,c;am, t~lah tersebnr ke Indonesir~. timur, Pilip:ia 

dr1n ke ':{a:;a:s·(ar. Setelah -percobaan nenangtr,alan yanp; hati-hati, permulaan 

ebudav:->..:>.n i tu da.-p· t di terima sebagai terjadi nada nertengahan ::tt~·.u bnla.han 
I jr' !"-'-o(."-'! ~~ 

pertama dari mil.-.nium -pertama s. :1. Sebagai daerah asal kep:and;;deJA i tu, yanc 

s · lr:ttFJ.n cl.::-.n Hindia Belak~.nj di timur laut. PcnyebRran kebudrty2.an i tu cocok 

denRan pcnyebr:.r:· .. n bnhasa- bahrts;o. IndonesiFl. 

l:ntuk Indonesia timur t erda nat suatu bat as ·i i ms.nn. e:e.jala- gej'll<'<. dan per-

tani;:cn- nA.rtani_.,n '!lP.sa lo.o;-nm di mann rm~nvusut nt;:,.u menP;hilano;-, 'l'ermasuk di 

situ P.dr>.i~·h n"'n'"<"'lol· n.n :Cog3.'ll V:=J.nP.; ini:ensif cl.an ....,ertr~.nian T1Rdi.· .l)i seberane 

bntas itu '!lulni b~hnsa- bahasa ynng bukan Austronasia dnn jelas nekali ti~e 

:v. 
~hlanE'8id. ··i.:mu··. d~ter'l.h met?~lu,o;l ·;::m.<:; sa'!ln::Li k<:~ Indonesia X timur, namnak seba!T,8i 

',!! !'"'•IJ• <Ill•,• ''!'·'<f!oo 

be~.~-~i-;..n ti·nur rhri s·:r:J''n:-o.ninn'· ti'Tiur .:iu'awesi. dan 'I'imor. 



~45 

c-;eti··n i~".in'~. (',allon 1·17·) :110~)d::tn·rli d;-1J'rn.h Bnt::>.'·: (KroP.Se!l 1197: 

iiiiY ~t~) BrP.nner llg~ :1~4) D~0rah ~nn~ nnli~~ ~~YR adn1ah ba~i~n 

c 2 P.rn.h '•hndai1 in,c; '<P. arab sel ':l.tan samn'li ke Gunung O-phir dan da,1rah-
. . I 

::!ner•J.h "'~1\:it~r Pa.dan,o: dan Inclr;~.nura (:·hrso!en 1811: 1 ·5), Ha2:!!, 1·'197: 

. -3S5)·To.r:.nl(17lt•: ?t16, 6~-6'.?1; lhsselt III 1')-1"', ..:?·J1-I).01, lferhenlc 1879: 

1'1?; G0tp·erun 1;37) :?")0 , '1a::l.ss ( 1 )10 :.1'.?) Di daerah y;;.n~ di sel2.tan 

i:>.la:: 'k:1r::kulu :'c:~ri LFv'lpon ·n;:t:'l menvusut. Di d::1.erah Ke:--inci mnlah terkaci-_ 

ctan""-k<>.dr:.n..,. ma:.i.h 8.d<~ "l~S n.ala:n sun,c:?.i-snnp;n.i dan di t~m::th (KJ.er1~:_ 

1;~77 :107) tetani di T,n.•1nur..rc C~dnlR.h r,atu min()ral 72.ng· S:'l.n.r.:at J.;;.n,r.;t:a 

(:•:arr-;c1An 11ll :leq 11ronrsrna 1116 :?l?-?1~). 3ebi't.r::a;.' mi.l.s vanp; istim- .a 

di l"!np:lcul u nP.lino: ut:o.rn. ( 1•hrSfden 1·'311 :16g) sedanglmn Pirma-
r{toJe.~" 

fi r:nn rcAol o:.>:i '~ro...,.<h :1 enr-:·1 n · "ln-t· od0.-met ort e n'k:snl o i tn.r-: i Vt el::th •nenomuk.,.n 
d.,. ~~~g ll<--< lc~ ttC:ILYl:V 

?.700 '<.<:>: )fi: rrw.s set ian t~ti'lun di il.aerah L··bonr: Jodalnrn tnhun- tahun t.er-

'h" b 1 P !) · I (Lek!~~r''~r1,<er 1"'16 ·.?_-~r::) a~ l~ ~A ~ U:n eran~ UnlR .n ,n 1 > sedanfT.kan h'§'il 

d:·ri Su:!J~·.tra "l.d.'l.lP.h 70 ne~son 'ari sP.luruh m;3.c; yan.c; d.i te'llukan di Indone3-

sia. H?..sii y~n.c; rJ.i::;ebut terakhir mel i p 1J.ti seki I.<Jr L]OOO kn;. 6-x::e-&1-ed-

:~!'l.e>.l·!furd :n8mnun'{ni jurr.l::-t.h rn.n.c: di tn. 1<siw 11 ... l() k.'?," untuk S'')luruh 

~rsi.nC'l., di m:~.na .3um8.tra hany;:. mcnghasil~an lonrpJ k;q (Cra.Hfurd 1·\~0 

Jur.-~n.lah :n;->.s 'f;:o.n,n; t elah bnny;:J.k dan d<1.nat riimene:crti ~Ha bah1·:a orang-

'f''- . 
t.crTl<:rc~ .. ~~an ,di m:-·.na or:-:.n.:r- orang 



·'.fardden ·nemncrhi tung·kCJ.n b:-1hv;~1 nemukiman B'ianda di PRd.anp; didirik:-1.n di 

Pemet ........ n '!:1.!'10: akak tenn.t t-e.rdar.::tt. cal am At]~ 1 nq :h. 8 c. 

Java run2.-runan•ra na1 ing sediki t 1a.ni san bi .iihny'l ( B1in~< 19')_1, I 553 

Juga ttaff1es (1131~, I, ')i3) ·renn1is, bahNa ke:--.rla8.n nu1a.u itu tak 

:nn;untun<;kann E::1.l i tu diny<1.takrm o1eh semu·1. '[)rm81 i tian,d<l.n d.anat dik::Jtn.kr>."l7 

pndr1 umumn.'n bnh .. a tid,_'!( adq lo.gam da1am jum]ah ··rang det·ai.: dieks'[)1oitasi. 

Kedua nE>rcobn.an untuk e1<:anloi tasi :nas n.ad:'l. tahun ~ i 7?. 1• di Gunung 

Puran.c7 dan nn.cl:l tahun 171111 ct.i '.f--·r.rtm<'mdun:~ ,c;a~al k:J.'~"ena situs-situs itu 

tida'< cukun k:-.va. 'J'entu r-td?. sedik:it m::1.s sebar~:d mr>.s a1uvia1 satu satunya 

di pasir sunr:a.i. i·ienurut Jun,a:h11n pasti rl.:•1r-.m .ium1r-th secii'dt b1h~1a mas 

itu hn.nv:'. sedikit di'emuk·n. Pad:1. ~.u2.tu tP-:nnat di tepi kiri dari Ci •Jonan 

d.i 1c,.bw.;;,t~n Gi1acnn oran.r:;-orn.n,c;; JaviC! nern<1.h :nen.o;r;a1i 1uban!'-1ubnn.o; di 
}"'-"'~ """"~·"""J4-.:r !hliUl· 

tanah aluvi?,.l rl.::tn ment:!mukan ·uat.u b.nisan l<:ert cil'' (K1o2.::. :V\6'5 ::ns) 
• 

lht1rt:n · lcese 1 uruhC'.n d.8.'"'a t d 1 ka tal<:an : bua t J <HICl., ceri tera- ceri ter-- ten-

tan!' ke~ca·m:-~.n -:>1mn ml'!.s harus ditun.jukan ke don;r,en.o;an., tetaui ada1ah 

nac.;i;i. b'l.h~:~ nad::J, :nasa so,iarah di npu1a·· i tu tidak di temukan 1ogam mu1ia, 

kecu::>.1i d.<l.J .... rn .ium1:th vnnr: san,o:n.t sedikit, d.enR'an mP.ncar:i. '[)asir sun.>;ai. 

( ·~. 1'1. I. II : ~ 3 :7) 

Born~o d.::.nnt nast 1. .ii sebut se b<~.r.;ai nul au ·rn.n.q; pcili.in,o; ka.va ::>.lnn mas. · ,___ (t;, J.:, 

·~'l.>.v>\.t\.. 1>i sa•nnin.o: di m<'.na~·tid.P. 1< dite·,ukan 'llas,10f;--tm itu terdanat di se1uruh pu1av.. 

Adany:-' :nP.s d.:~. lam berma~am-m:J.C:1.m lceaclaA.n, situs seba.q;ai mas c-..:cian d.a1am 

"asal}-dasar sungai seba.c:;?.i ternnat aluvial dan n2.dr>. situs- situs dn1am 

'·.fan aluvia1 kobanyakan ;)!'suhgai memnuny--i mas cucian yang ban,yak. 

Di Ylorn·"o se1atan di ba,r;ie.n besar dari Barito ada ·nasir ;as. Yang tc:rka.-

V"' a'-::nn rn2.s. d::> .. 'i ·nnak-'anak' tliln~n:l!"'ad:~~lal'i' ''I:JA.'.Q;-hi.!f u't';!Ctt•.'''da'l-ti'''daerah '•Turi.ui:g•~! 1 ' 1 '' 1 ''' 1 !' f· 

Yan.(l' 1--hi.h .j.1nh k:e sel..,.tum Y:'n{'. berrnu;:-trc. ·di an:=r.1<::,-C'.n.<:j.k,.,~up,o;r.!.i Lr>.hr:>.ng-'1'~':1~~-·. 

-~nt·•.l:-,t ':-o.n "·ru runa--run:l.l1'f:". h2.n·rn. ada SP.di~d.t m<l'", sede>.n,ro;kan K0.re!n d~1.n 



..,Lli!ari sun.o;<'.i •ran.rr bcr11u:tr<t lebih ~~e b::>.rat '·e ~~e Laut JaH:•, m2.s clani Kanuas dencu.n o.no.k-

an?..k sun,::;~ti di hul u ( Ka·:!a t2.n, 1•1a\-1a t karena kekay?..an alc<1.n mi'ts Kahayan yang t'ilr­

sohor ddngan anak-anak sunl";<li (Rungan, l'·1iri dimp:an an::t.k-anak sunr;<tiitung<1-n, 

Mi ri, 'l'ion, H;;u.'aunr;, dari Kat inl':"'.n cten,o;n.n 8.nFtlc-anak r-:u:1.<>;ain.v:1. ( Gai·Jo, .Jen··,man,o;, 

Keca.n, Pu'<ei, Pal::Jn, :-:la!':lnit l.Jentaya dn.n K\·la'!'an, sunp.:?..i-sun~<l.i .'f"-l'lC ber<1.s2..l d.n.ri 

pe.c:;,_mungan :5ah·: an. ··aik di barat dari Pernhua.nP: sunp:ai- suns;:od. ~1anduh, I,amrmdunp;, 

Koan,g, Ayun.<r d?.n KotavJaringin dengrtn r-:eluruh sistem sungainya. 

Di Borneo b<:i.rrttf'- yant:; t e.rk:OJ:·m. akan mn.s adrtlah 3a!~bas, Kandak dan sungai-sun,o;ai 

lain d.3.l? .. m d:-: P.rn.h- daerah den ·~?..n nam~·l. '/P~ng sama. Kuran~:, dari i tu nda :nas di 

sungai-sungai .vang bermuar:t lebih ke selatan dari anak-anak sungai.. 

Sampai ke ujung be.r8.t drwa Horn eo, sungai Kal'uas sendiri d engan anak- anak sun •:ai 
I 

s•.mgai besn.r '':!eln.Hi dC'tP,;:'m a.na.lc- analc sungai. 
dr· n 

Di Born·"O timur ru-pa-rupanya suneai- sHngai di daerah sun..gai mempunyai sr-

dikit mas .J.tc.u tidak. 3ebaliknya ada m01.s dr.tlCt.m sunp;ai-sungai di d.aerah.:.daerah yang 

bfrbatask~n di sel~tan dan di ~tara. 

i Di Borneo Utara di kebr>.nV::tkan sunP-,'3.i ada ma!"l me ski nun dari Brunn.i tidak diketahui. 

A.da sun·:ai-sun,o:c.d yaY' .. <!.. 2.d?.. '1,1-; masnya di Saba.h(dahulu Borneo British) di jumln.h 

ya~a: besa.r dan me:niliki k:v.•anti ta.s besar mas. 

Yana: menyolok no.da. D 'rnbn.,o;ian keadaan mas, bahvm pada. hilir sungai, -pasir mas 

sang<>.t h0rkuran.c:-, SP-do.n.~ka.n di teng-ah· sungai dan di hulu sungai dan dalam 

anak sungai menun;ju'ckan sangat kP.y<'l. rtk;:m mas. Ada dua sebab karena m:o.s cucian 

kebanynkan beret sal dari t:vnban.o; mas, Yang- selal u ada di at as bap;ian sung~· i, tentu 

saj· lebih banT'-'< di :>itu. Kecuali terbawa, mrts s0h;-t,o;ai Kecuali itu dalam 

peng~lol::1an dari bahan yang terbav1a, mat~ sebagai bahan vanP.; te_,rbuat paling-

dahulu ten~~elam kP ~asar dan di dalam dasar yan~ borlumpur dari sung~i besar 

itu · tidak dap~t ditemu~an, 

:. ·, ~ Te:nnat-temn::tt :nas ( Goldseifen) 

Dari jurnln.h besar S'lYig<.!-i van{! :nembavla ··~;J.s, _yang: rnP-ncuci mas itu keb11-nvakan 

dari te.11-·at-te'1ln;l.t d iluvial atau ·n..,..P.n,n:al ir s<'ltelah huj::~.n ada netd<-l '<cbanyalcan 

tem~at m~~ ~i Borneo. 

· P.!:mn.t-tem'!lat wJ.s c!n.ri 'lor:-teo Selatan t.P.rd'<-mat di dae-rah ;oef.Wnung::m d:~.ri 'l'anah 

vang di teln.h di8ebutkan tadi di ujung teng,n:ara pulau itu. Situs-situ~ rnc.~ 

tida'< nd": .:ii d;:J.!'r'l.h B;:.rito tenp;ah cl.n.l"-m .iumlah vanP.' da.nA.t di"' 1<snloi·~·-.si. Di 

daer::o.h :-'uron,n;, di d?.erR-h sumber da.ri Bari to, adrt bn.ny . .,'< m:>.s ·nurni. !)i da.lc>.m 

d aerah-d~. erah 
ada banvnk situs 

·.rang- ternohor (sekitar Kaha'ran hulu d 
en.g;an an:l.k- anak sun.n;ainy:1. atn.u dn.crah Katin 



~46 K~tingan -sun~~i sampin~ Gowo, Sanaman~ dan sungai-sungai Kecan, Dukei dan 

~47 

Rahu, hing~a di daerah d~ri sungai-sungai Kecan, besar SamT>i t, l{embuan dan 

Kataringin. 

Di Borneo· Barat keban~rakan situs rrJas terdanat diJi daerah Sambas-Landak. Kv:ang 

mengh~silkan ~dalnh situs-situ~ di selatan dari muara Kanuas. Kebanyakan mas 

terdanat di daerah Sa11bas-!.and~k di ana yang disebut ''distrik-distrik Gina" 

(PoseHitz v=n-1 :~M\ ) dibandin,c:,kan dengnn jumlah rn"l.s dari d-,.erah- daer~h lain, 

tak danat disebutkan. 

Di Borneo Timur d~ernh-daerah vang terletak ~\ selatan terkaya ak~n 8itus 

mar>. Ini sam,-,_ berlanisan seperti yanr; dari Tanah La.1lt, karena pemmungan 

'l'anah Laut berkelanjnt>.n di daerah- d01 erah i tu. Kutai yang berbatasknn di 

utara rupa-ru'•J..n.Y:t sanr-:at mio>kin · ata:~ situs mas. Katanya kaya akan mas 

adal2.h daerah Ano-K"lnan. Di sana kabarnya apabila m'1masukan tongkat yang 

diulasi damar ke tanah, rnas tetap tine~al padunja. 

~itu~:-nit·u.::; ~t~-,r· __ ; terkaya di Borneo Utara t.erletak di Sara.wak di daenah 

sune::'!i Sara1''2.k sendiri. Suatu lokaf:i 11ru1 ada di Bata.nP;t. Lu-par d.i f·;1arup.Ka-

b..,,rny:• r>.ds. fJi.tus-citus 11:1.s d.i t.enr;b.h alir0.n 3i.o;?.mah. 

Mas dP.l<t'n h:ctu induk t.id<tk be,r':i tu b,.,.ny;:o.k di temu1<:an • Untuk i't;-u n.da T:otonr;an-

hubunP;an knren· keduanvn hernsal dari batu v~n~ melrbar. Di samninr; sedikit 

te:mm;· c:1ri 'T!::·: •1:11;-·· .. o:-·tu induk( di atas d.aere>.h Kctha·r<>.n cktn Kntine;:'.n) 

d istrik '·lnronr d.<tn Kutai) terut~:m'l. d i.:::;t.rik-distrik Cina '' Y::tnr;- olehn·ra b:-mya ~-

n\'a' 11::->c' di :dtus-:.;itus •ranr: 11ulr-mv::: mr.njad.i. twrsohor. Laninrm-ln."i.san 'll:tS 

i tu ?.d:-· i.erut· m:-1. di d-,1.::-.'Tl huk:i t !:1k:adrm, !Jdu, P01.ndil.n dan Hnn-Ui-3an. Se-

I Itu 'f<".n£\ n::tlinF.~ l<:;J.'f:; ::~l<:nn -nrtn eli. sel.uruh Indonesia. Anabil<1. itu k:ini 

\),1 nersen cl.:1ri r>ro::.ulmi.. rl.unia .. vang diha;.;ilkrtn. nadn :"IO.f-IQ, Cr~.vify_r2 ... 'llns1,h. 

dihc.silk?.n se~~it<tr ?')00 k~C, ·r:1nP. lebih d.:·•.ri ;.;et(mf,".h d:· •. ri·:/ ~~eluruh hasil 
-· •• ··- - ~- • • •• ... • •• - •••• .. .......... ~ •• J.o~ 

d.·'n h·•·1~ir ~"n.brli. lh ·< d·'ri produl<::-.i dunb .• Cr~·!.:.f.!:li.si. 11~0,IIJ :tld6)untuk 

'l,t:;_::;') ·"0rtlt''T' r.:!, {J.oos __ 1~6');1._q:i-?'6, :\17-31~, ;:nc';§:l\:_?.rcl.l'-\J7:'f,3, 

.:it:1uf·1'nr l )11" : < '·'', ·:n; _I [ : q/1;) 

----~~--



ni 'l'ora.in ··:;>. rro.t ri i .)ula.h'8~1i 'I'en,o:r>.h <'lPt.n b'1.<:o:i?.n ti~ur di. 11e:nenanjun.o; utara. 

!>i ::'iula.Hesi 'l'cnr:a>· terutam<'. '!'<U·Jai.lia ( !lelanta l<:oro dnn L<'.rianr;) ynnP;; d.enl>;::!.n 
I 

i, erkenal se bar;ai 

'l'ondilo, ke--nud.ian sung-;:ti Ta.,.mi.lia r-;unerd sarnnai Hati, UranFt, Malitu, ;;b,!,'l<:olo 

d.an P;:o.kabuku di sebclah kFtnan, Hane;a d.an ~L-"lla'lle d.i kiri. Di BP.soa v:'.r•p: :nflmba\·Ta 

mas Salu ;.:ua, Kompo. 'l'eder d11.n KRlinp;ki. Di !3ada y~e.ne] tersohor d<1.n ter-

1cenP1 <>eb:>."'f...i t".nc>.h u·· •. r-;, j-mtun,c; sunc;I';Uh dr->.ri Su1a~1esi .·(~~~uba~ 192:' :136) .: 

m<1.s dicari ter11t'1.:-r!CJ. di ·~e1'1.nta. Terutami-'.. seba.::d:;m ·yr>.ng disebut·'Udu kar2.ri" 

sa:npinv;n·ra dite--n1,1.ka.n :n<'l.s. Di Ra'Tlni hulu dan sun~?;?..i !'Tobu ter'-:-ena1 1-<:'l.r·en::o. masnva. 

Pen81itir-~n YP.n~--- disuruh di1;;.1cukan ol"'h Pemerint'lh Be1a.nd.a terd.apat hn.si1 

se-:"er .. ti di sel'lruh Su1av:esi ,,en~ah: ad2. :no.s tetani tidak d.a1G.m ,jumhth yang 

ekono11is tern.<'l:kai. Di d:<er:J.h Kone ad:c .')!lS teruta'llrt di Koro scm·iiri)l dan d.i 

'llembavla. ma.., 3.daL=1.h sun.'?;:"'.i Pakavm d.en,c;:::tn suneai -sung;:~i sampingnya, ir>.1ilh Io 

·~an Sl:tn:R"?.±,..:?:UnY.X±·ns;;:.mniHr.NY&Tinauka (Kruyt _1') 3'1 l V, 417-4 '>:·>, ::lta.uffer 1·)45 :232 

• 
'!'er,.,ohor ··nP.lah kehr;.dirn.n mas di b;:tt;ian yang bel0.h bare1.t-ti'!1Ur dan-1 se:ne-

nan,inn,a: ut'l.rc-c .)ul rti'IP.si. J)i s<'..nn :r~as di cuci dari r-~unr.(ai-sunr;?.i "• dan d.i-

di 11io.r::r ser.J!'m:cn.;uno; harus ?.rlCl. l?..nisan mas , 'f'l.llft 1eb5.h kaya rl.aripada aua 

7~~R hin~~~ kini te1ah d'kerj~kan. Se'llua kerajaan dr~.ri pantai utarP.. d<1n 

Goront~lo '"da1'l.h lm·r,-, 'l.'cr~.n m'l.';, Ju~·"~· Zimmermann (1-'~6~ :II,~~5) menyebutkan 

l<:ekayr>.nn ak:-,n m<1.s dari daer::th i im. Data-d~>.t::t 1uas +.entFtnP,' m$-s di nemukimP..n 

Graaf1~nd 

.o,·n ;~'i-:-· :1,11<:, :\tlas 1:;1_1,~ :1c).::>itus-situs temuan yang ter.Penting di Su1aviesi 
I 

;.• 
;., ' 

Utar:; te,..letn~c di sRki tar tempat 'J'ot,o·· Bo1::ym~, 3um'"llatn d:>.n Pa1eleh. 

Di sa:min- .iu'lll<:.hx:)l"xnr.:mas ·mn.c; b;,.ny<ek, rmsr. dihc;ilk8.n o1eh lanisan-1-:niso.:'l 

di ti -:-:: nuL:.u bcsP..r Indonesia n.d::J. .iug-~'- du8 nu12u d i m· .n:' di temukan m<e~' T'·'"-f!: 

-'I 
nul<eu '1'i.'11ur d i sebut ol eh B:>.rch·~:!J. .. tz __ , or· ng 

dnno.t ~~nvebutnva (pu1o.u Timor kay~ k<1rena ada rna~, m~l~m, sisik nenvu, 

~-,,.tf ccnd-.n:• k--.·'n bPsi --.;, ~-,ru ul!'.r :c.t.un dsbnv"!..Clununr:- .cnmunl"; di 'J'imor 

bu'c:::..n 



't!O. · -~·-- ···1rni., tetn.pi a~nk ttercampurtternbr-tr.:a ·.'tetani 

Oleh huj:-1-n '71- i u mc-nmtlir ke dalarn aliran kecil, di mrtna orang-orang 'l'imor 

acperti or:.n~_;-oran,cz: di Aa11crik:'. m<"m<mcingnya. ) (1730 :5<4) 

'l'ambang- tambFmp; aHal ad::>. di Timor dalam batu lei, misalnya di Kef<mnau 

dari mP.nP. sunga.i-sungai me11bawa debu mas, tetapi dal8.m jumlah sediki t 

(Fiedler Fl.., I :1 q) 'l'erutama dari d:o.erah Lelo,cz:ami-'l'imau m·-:ngalir b 'bcrapa su-. 

ngai "::ecil yan~ hulu sungainya p·;.da m:..sa dahulu di teli ti, untuk mencari 

mas dan tembaga.. Nama nonm .vang di dRerah-d;,.erah i tu serin,'?;k"li ad<.> d:~la'll 

penp.;~VJ.buna:an d<1.lam n::tma-nama su.nga.i m·"nunjuk!<an pahw£1- sunga!l<sun-cai. itu 

mengandung mas n.tau sed.ikitnya or:tng mengininyn.·.vnng menjadi d--sa.r dari. 

penamaan itu. 

Ko11peni Hindia Belanda pernah menaruh harapan banyak kepa.dam keadaanY! mas 

di Timor dan eksnloitasinya sejak pertengahan abad ke-18 mereka telah me-

nl:drimknn· or<'!.ng-orang ke Timor untuk eksnloi tasi mas cucian hksploi-

tasi itu berh::J.r,<;>;a r1.i tahun 1751 '115 mas sungai, cepn.t bcrtnmb;1h d:1.n pada 

tahun 1767 opdcr r (sinder) Oheesens dis ra.n:q d:m dibunuh denr.:nn· 30 

orang. di snn,g-::li mas 'l'hepas. 3ejak itu sud·h selesni pencarian mas d~·.ri 

fihak kompeni. 

Ju:;"- di ba.o;-i.,n timur Portuo;is terdapat mas •,Fielder 1 ilE!ilClpJI-'h9 :14) 

tetani tio.ak menP.;h::tsilki'Ln untuk ., eb'mloi tasi ~ronah. 

Bacan k·ttn.nv;). kn·rn. akan mas (Bleeker 1'15f· I: ..,4?) teta· i belum rnem···nuhi 

Seba,c;ai a'-~hir masih perlu ditunjukJ.- n a'"-ny8. mC~.s ·li Flores, yang disebut 

oleh Frevs 1~60 :507) Huna-runanya m~s ada nalam nyrit (F'n '1?) dalarn :~un,:;:.ci-
' ' 

sungai .vr.o.ng r;<"merlFJ:pa.n sell"rti mas yan~?; dikira ·nn.s. Sen<?.njang p<"ne;etahuan 

· · · jti~ d.i .f.'lores tak nernah d i te~ukan ma::; di ti'l.n···.h a tau dicari di dasrJ.r 

sunPni (Vroc~ln~e ll~?:lS) 

bijib :-.r-~ci ~i. :.:eluruh A.r,.in 'l ( ·->t..-mf·. er) 



Di Suma.tr<>. terdanat bi.iih besi rla1am ba1ok-ba1ok seba.rr.?..i mat;neti t dan Hem::1.ti t 

Lanisan y::1.n~ E!konomis uenting be1um dit.emuka.n. Kecliali itu bi,jih-bijih itu 

bi.iih itu 7.-erutnrna. terdanat rl.i Lehonp; ad.a h<:!matit dan limonit denP-;an kadungan 

'Tlangan d.i pro..,insi Ca1on.c;o: di timur dari Kutara,ja (Kreemer 11.,'? :I :32)132) 

Di Ta.nah Karo b~rat kabarny'l sebaP.:ian dari Lau- Rar:~bon- Tal0.s 11enon,iol 

karena ke'ca,.m~n akan bonP-;kah-bonP-;kah besi. (Vo1z 1'}0') :103) 

Satu 1·1.nisn.n bi.iih 'rang aga.k besa~ terdanat di ivfer.a.ni (Padrmg utara) ·juga 

disebut Gunung Besi, vanp; atapnya yang jatuh ke timur '<abarnya. tertutup lapis 

batu ma.a:ni t vang besar Rosenberg menganP-;P:a~,n.va 100 kaki. Horner memberi untuk 

kandang.m bosi dari bijih .i:#u ting.'!.in.Y'::J yang lebih. d~\ri 7 persen(lq7~ :171) 

Daerah bijih besi ·rang agak berarti terletak di J,amnung. Di pegununga:1 

Rangs=al ditemuka.n 1 )01 situs bi.iih, yqng teruta.'1a terdiri. dari. ma1p1etit dan 

hem;e.tit. Jumlrl.h bijih d.i R1am tP-rbuka yang l<:a.ndungan besinya mnnunjuklcan 

249 antarn. 67 dan 71 nersen; dicatat seb:o1gai 1":? iut'l. ton. Batu besi ma?,nit dengan 

kandungan b0.11i V''..nf!' berukuran tengah dn.ri 6') persen. ditemukan di utara _dari 

pegununf1:an H::m.«c:al (r~r"·~rsma 1916 :214'? Lek\cerkerker _1116 :286) 

Di Borneo harufl dis<:! but TJe.rtama suatu situs bnsi dari Tanah Laut di ujun,q; 

teng~ar2. nulnu itu. Soalnya terdanat di dekat 'l'ambop;a, Tabanio di ran.rr,kaiR.n 

bukit 3unf!'ai 3an'l~r, di bu\cit-bukit Gunung Jijekan Pontein belombang dan 

Batu betonkat, tetapi tida\c sebanyak s~nerti di bukit- bukit Pamatang Damar 

~i dekat temnRt vn.ng dis0but pertama. Soalnya S"~Ua ada batu besi merah, lebih 

epa,t hemati t, sebaP-;inn d!'ln.~an camnuran dari mn.gneti t. Selatnn dari 'l'abanio 

da bo~g~h-bongkah llY besi merhh)Pada sebu11.h bukit kecil d.e~at ~.empat •ralo. 

ijih :ynng s:<ma terda.nat di Tekisun. Sebuah buki t yang ternencil an tara Tekisun 

bongkah-bongkah kwarsa., bal:u besi merah. 

! i daernh itu ad.a banyak bntu be:~i coklat dan sid.erit. Tersebar di seluruh 

porn eo sela t:'..n bar~..t ada situs-situs i tu d.engan bi.i ih besi berHarna. Di :l.samping 

i tu tcrd.;~nnt iu.~a situs magn"ti t. Bijih-bijih besi mnra.h d:i ·sungai sarnpin,~n. 

1"'., : .:r ~ .. ~ 1 
,· I •• ; ·! 

Hr>sd v::tng· tirnur d:1ri Karimata,) ad:~. bi.iih bcsi merah. ~~ijih besi lumnur 



.. 

~.1 J terO.nnnt d.i 'ilt:::tu clek:n.t tempP.t Hatu Hessi dan di b0.ber::1:pa temnat di daerc:th "1 

A.1irF.n Kanu:·:; · Di -pu1au Karirnata terdanRt bntu bero:>i cok1at yr:.n•; da1am bentuk 

P."JnP:. Kiln.u.....,,n h8"1i, suatu varian d;'\ri brttu besi merah terdc:tnat dala.m bcntuk 

:Ji J:1~P.W'.~:, 13run<ti d<m hbah terdanat bi,iih besi sebagai okside besi ,'l't'\ Ltr n; 
kPbi'l.n !'•~:~:n •"-brt..r.:cti ~mtu b~fli., tetRni yan,c:: (di l{an,jn.ng) dapat mrmgandun,c; 

qo nersen besi. Oi Borneo Tim1r akan terdanat di Kusan (~imur dnri Tanah Laut 

rlRn di necl,..,ln·n;:-..n Kntni rvi:>. ni.tus hesi. (Posei·Jij;~ 111rn :.1.)0-.'D4) 

· 3tn.•1ff'e":' __ . __ (l }f.'):.)',:?) '1''mberi. 116 neri'len untuk knnrl.unp;;:m bcsi dnri !'litus b:--.tu 

('- · besi 11:-rnh c'::n f1orn8o 'J'.·np;rr~ra. Cnd:o.nw1n-!i cr>.d;:tnp;::w Y'?.n.~ dit.:>.'<r;ir rh.r~. d:-J.<.'t'r-J.h 

itu .,.d<'.l:->'·. di d··rTt.::-.n KtnJ. 170 jut;.1 ton dnn di nulr.u-nulml d.i d.r.n~mnyn.:)' 

Di. :'l;-··1ni:rw "'n''.nvco hi.iili besi di 13orneo, Y''n.c:v di ::3ulcll·/r.:;i. "'l.d.::J.lr,h y:.:mg tersohor 

dan d i Inr.onesi'a· ·r:'..nP.; n"l inP: besar. iJi da<"t'R.h-d:=terah danrJ.U-d.ro.n;:,.u d?.ri Sula­

~;P.±ii enr':ah te-rrl.:->n~t ni tun br>sar d;ui. ·nul 'l.tl i. tu. 1li.iih i tu t.erda at di "lini 

3i tus-si tus l1'1teri. t i tu berk.-•!cuatan fl_..., ,.~, 'i rn. c:l "'nann 11•:u.r8.n tc>n,o:.'"-h y"'n-~ 11,5 mr-t. 

Bias:cn·r:- rvr>. "li.t.us bi.iih '{Rnl! bP.rll:1.tu ~;~ mu'<n bu...,i, di hn.I·~P..h m;:;,n., nd:->. h"'·en"'.'D''. 

di ne"':UnU!1P:i1.n 'lerbeElk di !-ialili mrlf11nun·rni crtmpuran bijih dari 

b:>.tu besi dnn p; iutR. bi,iih bRtucm. Kandunp;an ukuran tenp:ah d.?.ri i 
I 

m··mb;:;,\·i~· 11'1 nf>rs~n dn.ri l!''' P (Be1-tu h8si rnernh) Knndun.r':rt.n l~).ten nd~'.1rth 7'> 11ers$ ,. 



•' 

~nnurut st~ndar Sropah, cRmnurRnnyn. 3itus-situs itu twrdnnat da1~m dae-

rah di hu 1 :1 sun9:ni .5ori-nu:J.,di. rnqnn. b"lturtnny;:, t.e1nh sangat usang. 

D:=d;:. tPr: ''lnP: ;crl.;:o.nv,. bijih, s<"nerti vn.ng; d.iberikan o1eh !{iedc1 _ 

\mi8nlnv, 1q~6:~6) tidnk ~a~ti rlRn nerlu ~e~n1itian 1ebih 1nnjut • 
. '·I 

«-~ct.uduk.:J.n vn.ng nEmtin.o; diambi1 o1 "h besi meteor di Ind.onesia. :'Pe-

~-k<1iqnnv~ nada nennmnnnn senjata, t.erutama o1eh para pandai keris, 

terut~m~ nada n~mbuntan keri~ menjndikannva benda ··nng dicnri~ Basi 

i tu ber::>.sn1 d".ri 'net. ori t-met eori t, •nng di be1ahan kedu:-:. dari R bad k0.-18 

k:--b"Lrn;r·= .. i'ttuh di dekn.t Pram nr.J.n (Heq-er 1106,<'1) ApA.knh dRhu1 u di 

Prnf'lb'lnrtn sung,rr,uh-sun."'<:'lh di 1· emuknn notong:m-noton.:>;P.n kecil (He~er 1706 

11) t.id:t'' t:lprbukti. i·hmg;kin soa1nva ada "'otonr.:;n dari mei:cor itu yang 

~inoton~ ssebe1u~ seluruh rnet.eorit. di dalarn ~eraton ~urakar~a (Solo) 

dikerj~kan. Besi ini terutama ~inakai karennn nif~t- sifat berwaena 

' '<aren.n:J. k<>.ndungr.m besar aknn nikel d:u1 tidal< a.danva. "'.rang mnghindari 

b?..h\·1!'1 nadc>. neraHatan d?.ri 's'ln,jr->.ta-senjata y:mg di te npa, logam i tu 

110n.i<1.di tun., sehinp;.cm. '-:r-~.renn. i tu men,jadi m'mv.kin untuk membu~t 

dnun ·s"ni:ct~· Y<'.nrr bernn.mor (be>.din!?;l<r->.n kan. nnndai keri80 Kn.nd~nr:an 

No dari besi meteor sungFT,Uh tinv.-gi, ( Gr~'1!_P.,n_1 'HO :94, menyuruh 

Verbeek "l··mbuatkan seb1l8.h ::mal t,sis lo<;nm 'f<J.nP-; bernilai sbb.: 

l4, J~ nersem 

Ni 4,7 nersen 

\T• 
"J. l1,70 persen 

Pb o,54 nersen 

sennni~n- F~ s~ dan 1nbar d~n tin~~i 1~ s~,. dRpat dimenRerti bah~a 

itu di..iunl rl.enP:'an h:trP.'~. 'r:tlH' s:1nrrat tin<O"":' bilr-1. memnn,o; di.iual. 

Fert.".:n<': besi nn.nor ·mn.f!' din'lkni di NP.n:!lr:=~ di. Borneo :3elrtt<l.m ber~tsal 

chr' .inl;1.':!0•li lcf?dun. besi nC~mor d::..ri ,·)··la.wr·:~i tid:,'( be:~::..tn.l dn.ri 



'?5~ rneteori.t-meteorit, totapi itu bijtk yang ditemukan di dekat Danau Ma:tano 

'{ang dengkan kandunt>;an nikel ·~tng alamiah. Bahwa besi. itu diebut lli1..1"()21'._ Luwu 

tid:1k membenarknn kesimpulam bahHa logarn itu borasal dari LuHu (1oeger ;916 

60, Jn.sner _ 1-J.)O :1'i4) hanya artinya balll'ra basi i tu diperdaganglcan di Luwu 

ol ~h orang-oru.ng Bugis yang kernurli.an juga dengan nama besi pamor di banyak 

nulau dari Nusantara dan rneng.'!k~por leo Malaka (.Jar-;ner_ 1930,154; ~1k_!J_Il1fL 

10?7:57?) Desi itu kabarnya juga suatu produk dari nulaun Timor (Loeber 

1116:60) yang tak rnungkin karona di situ tidak diperoleh bijih besi (Vrocklagei 

lJ':>'? :1')7) 

131 jih tembarrrt 

t 

~i tun bi.i ih t.emb:1(\"a terdapat di bci}ak bn.r~ian Indonesia, tetapi ti.dak ada 

(rnenurut stnnrlnr J.iro1Hllt) jumlrh vang bernilai. :3itus-situs itu yang seringkali 

m<!I'U':"'• kan kandunp;an d<dRm batu yang metamorf a tau d.alarn andosi t te1;tier yang 

r:111d:t, tcrdt:i.f'at jn1:,a eli Sumatra (di Act:Jh Gebar,;ai batuan tembaga) Bornoo Dara't 

dan Ut:1r2:. :3nlal'lesi, 'I'imor dan Maluku (.Kreemel' 1132,1:132) Staue£_).9451233) 

Di Borneo temba,c;a nnrnpn.k dalam tiga keadaan--d.alam p<Hli.r sungai dari alira.n 

nit',.Jnln.m T•:l.sir ~ungai dan di t:l.fnbang yan{; awal. lli.jih-bijih tembaga u.dalah 

':/ bi.ith tt~.11b:-,.r~a rnerah (Gu·' 00 dan tembaga .vang kompak. Bijl.h tembaga Borneo 

di ternulnn hing.r;n kini h:J.n'{a di Borneo Tlarat lli ''distrilc-distrik Cina' di Serawdc 

•ran . .-:- br-:T'hid:lfl[tn dekat dan eli ~1;lbah. Di rhrneo Barat arlalah tcruta.rnu cl;tc~rah 

!;··'·:it.nr .>l;tn!l}J:~r, l~ontrado ci;:w Burlok tert.::ennl karnJ\n. bijih te;nl);:Lga. 

~51 ~nrin~'~i di cucian mas nrla juga tembaga, tetapi tidak jauh dari situs asal. 
c ' 

ili d,:.ln:n b.mbi.wg l.i·-1ian tu telah diternukan pada al·lal abad ke-1') 1)eg:i.tu banyuk 

.. encet~,k-,n matn tvtng u~rnh,·,;a.liha.nya.kan t~~r.iadi pad a kandnnt;an d i. tanh l iat 

( p.:,o:nnung;n.n 'i'arnpi.-Lu Li.an tu) dan dala.m grnni t (di ~oloton,~ dar; S!ca.nah) 

lli llu::au rnuncul. r~ranit biji.h tembaga (seb<.u;a'i. rnalachitn atau lapi.z lasuli 

? Cu 0? Cu Oh'))dalam p.;ang-f!anc~ bijlh antimon. 

nentuk-br:mtulc b.ij:i.h temba ":1 yang terban.valc adalr:th batuan ternbaga clan kilauan 

tt;·~h:l,n;:J. 1 Adanv;~ t<~mbat>;a dt:1 'htlaHoni sangat s••d.ikit. D!i: Sulawesi Utara terdapat 

l•.'mbar;.:1 r.ndnt :t di >mn .. ~;ai:f... ~lu.ihalata yang telah terk•mal kare;)mo. rC-s • 

.'iejak perteng:th::rjr:tbal ke-17 tempat M .. -:lnattJI!tu di. 'l'eluk S:1bang di Timor Portugia 

:nf!rn·nunyai b· nyal.~ daya-tarik. Konon-kabarnya di delcat ternpat :i tu ada sebuah 

. 
;•;unnng temba,c:;a yang masi f. f\jeskipun c·eritera tentang gcmung tembaga telah dahulu 

(l7'i6) dian,c{ .. ;Pl-p sebagai don.~engan, tetapi teiap ada kejayaan betul akan bijih-



'5~ Di Bor-neo temba.ga nampakl<: dalarn ·Hga kead1an-- dalam pasir aungu.i daz·i alin 

: ~d} 
. J~~·c 

ol,. 
') . 

.t~·""P~,,,.: 

air, dalarn paair sunga.i dalarn te'llp<~t yang diluvial dan berbcaris dalalll 

situs awal.Dijih-bijih tembllga adalah • biJih temba.ga mernh,(OU20), Gemorlapan 

temb:tg-cl 1 korikil tnmbaga (CuFeS2), Karikil tembaga bel.ang (Ou~·5•lre SJ ••• 4) 

Mala.chH(CuCo3Cu(Oh2) <lan temba.ga yang k;ompak.Bijih temba.~ Bo1>neo aeka.rang 

hanya dito~1rkan di Borneo Bara.t di "distrflk-diutrikv Olna dan di Bo1•noo 

B~rat di D Sarawak yang berbataaan d~n di Sabah.Di Bon160 Da1~t adalah 

terutarna. d.a&rah .:<Ski tar !(a.ndh~r? Kontra!~O ·clan Dudok terlcanal ka.rena. biU ih tombagtti 
/ . 

I 

\ 
l 
\ 
\ 

. I 



?')1 hi ij.h te'Tlba,c;a. Pad2. tahnn 19?':) ditet~nkan kP.hadiran mas yang na1ing besar 

dekat Bone. Hal ini adalah b1ngkah besar Pyrit yang mengandung tembat;a di bA.wah 

toni b9si (zone oksidusi) yang 4~0000 bijih dan"\ ..,000 t. ternbaga. Pada 

nenolitian 'lang sama ditemukan dekat Tanini sebuah lama ya.ng nada 

ba.<?;ian ka·run·-r,..,. telah menem-pel malachit (lihat di atas) dan bahkan membuat 
~ 

dari t embaga yang mas if. 'rinak da:pat n11teta'J)ka.n dari jaman mana 

berar1al. 

Adanya tembaga di i'ifa.luku k'bany<>kan belum di tetankan (Bar&n~i tz 1730:529) 

Riecle1. 11".(:%), DleP'<:er lf15(,II:ltP,) Rosenberg l'178:~·5o?'ll'iedler'l929:'3,14•! 

lq. Posewitz l~q9: 33R-34olSTauffer 114'5:l33) 

Perak 

3itus- situs pern.k kebanye.kan berhtl.1.1.mp;an dengan 11as, tetal'li nraktis tidak 

ada. eks'Ploi t::J.,~i nerr-tk Tentan,c; k ~had iran timrth sav"' mc:nunjukk::?.n b:1.b I'Timah'' 

/ 

Lampiran II l'·'larl.a.V.askar 

Dalam penelitian dari bahan etnologi dari nulau b'ladagaskar agak cepat 

di teta'J)kan bah'<.Ja seba~ian bnsar dari P.:ejala kebudayaan ')>Ulau i tu tida1< mti:.­

nunjuk ke A.frika sebagaimann akan diterima karena dekatnya. 'flUlau ke benua, 

(kira-kira 400 km) melainkan ke Indonesia yt1.n~; lebih jftuh. Meskpipun belum ada 

susunan bA.ik dnn nenelitian d.an baa;i.nn '<ebudayaan Indonesia dari su'<:u bangsa 

r.fala.~si teta;pi daftar gejala yan,q; asal Indonesia, sudah ada sejak lama 
" 
(Fublee: 1946:138, Deschampes 1951 :60; Dittmer 1959: 85) 

Yang terutama kurane nada susunan macam Y:'\ng diceritakan tadi adalah;ke·;;.; ! : 

mungkinan nenanggalan untult.: l:<edatangan orang-~ rang. Ind,on.esia ·.dan · b~nda. ·l,~~~1.'~.· ·'~ 1' 
J l ' I'. . I ' I 1<: I :1'{1;'11"j r 

kebudayaan yang mereka. bawa ke nula'u i tu., yang di 'ber~tk1n· ~leh ke~y~t~~~~>Ji;! 1',\ 
bahwa _s,.t elah ne·~~l i t'ian·.· ~·~~n' ~~t11t1e1~;.,.''~'t' ' ··· • 1 ,., ''\( .,., 1"1! ~~h! ;";1 ;~: ll'l~il t:· 1 ;1·; I;; i1' i;IJJ;;·,;;-1'!

1
J

1

1;;(• _ ,, nema aman . se e.L u :tmur . a~Ji l:k:·.'j.",•;!:\ 

nulau itu (Vahemar}. belum.::, dila)<uk?,n ... ekskq.vasi.~.I:••; .. ~,.T;, .. ; .. ;, ... i-:;.-,;;::T 
1! ;. ;H,·;t:l.~!;{:~·-!:1 

':: ,•: : ~i ~ :· ·;\ ·:. .!'·~ 
Semuai den.ctr-tn bn.han yR.ng sediki t sekFtl i ada seb"l.:':'is teori te·:".tang teori...:teoi 

beda ten tan~ se,j:=trrth 'J)emu1<iman :·'lade>.>:>;aRkar (De cary 1951 :5). Butir-butir yang 
- . . ( '> (,"" '1 'it-< <f...,_:/. 

ternentinr; nadn. r-;o·'l i tu ada hubunP:".n d ari nenduduk pra-Indonesia terhadap 



~51 

negrid 

d . .; 'Tlr~n~ .. t~ruta. mn ole!: F'errand (l'JOF\) dim:=tksud.kan nendnduk negrid yang Indonesid, ... r• " 

1 · d 1 r>ern. indahan kelomnok-kelomnok Indonesia ke hdr-l-
v~nn nra- ndoncs1~ an soa 

."."'"'.sk2.r 
l0bih '!luda adalah teori-teori tentang nenduduk nacrid Pr>.d:'. ~msn. ·rro.n.r:, 

:::akin lrc·11::. 'Tl··!.::in bamrak di dan.IJi ttmer r.wngatal-::an :''Dengan demikian or;mg-orar, 

oranP" !{er:;rid di ~\.fril-::a keturumm budak-budak v:=tnp; diimpor ole'i1oran-orang. Arab 

sela:na berabP.d-abad seba,o;ai tenaga-tena.?-"a kerja ••• .:(1959, :85) 

Den1r1n n~rsoc>..lc>.n twntan17. S8nt masukny:-t orang-or:1ng IndonGsi::l ke !>1ad.a.n;a>lcar 

oran.c: ber':"er.rl:> ···at TJ?.da U'T1u1mvP.. bnhH.-, dnlan b:1.hasrt f·lala,<r,ani tidnk ada kata-katet 

~anskert::1, d"'.n 1<::--rcm."' i tu hP.rk0.sim··ulan bn.hvJ., nP.rnind;:th::m dr:>.ri orang-oran17, 

IndonE'sirt kc ~'1-d::..c:-a~'c,.r terjadi sebelum mCl.SFL kolonisasi di Indonesia. 

( f'errG.nd 1 lO'), 361 strsnya) Mdncoba mc~'Tlunnkin'k:<J.n · kr-bersamaan an tara k;:..ta-kate>. 

fndiR -'cl;J.'!U d:m 1<::J.t::L-kata :l.e1:wu, tntar>i na•nnaknyn. dar>at dirn ... ·ukan(Po,y-,1109: 

1::19. Den,o:-;:1.n nerbincr~n,o:an so::>.1-soal i tu harus "lntar:l. l<•.in br·berap."l .. i::tlf1.n 

nernind-·han d:>.ri lc'l.tc:.-kat;·. ln. in. ( uedR..n;:=tnp;-ned::u:;:=tnp: India dan Arab) senerti 

nermu18:=tn d~ri ~o1onisnRi Indin di Indor sin (Coed~R ll4q:~6-~0, 1953:350,355) 

'.!'erm~sutc .r;ejn1r'.- P.:e.ial;:-, kebudr-l.'f<t".n ·mnG didu,g:1. rln1am kedatanp;c~.n Indonesi;o: 

ada jUP.::>. nerolch'l.n (b.n n•'Df."0.1ola::-n besi;A 

Bijih besi f terdn.r>at di 'hd."t!"n:>k:=tr nadg b:-•. nvak '~'>'Tlnat, seb::tr;ni lirnonit. :-o.tC).U 

hern-=:.tit, terut".rn<"- di d::er;:~_h-daerR-h den;~an bntuan krlistolin ''"'nf,' m·:non,jol. 

Bi,iih ·mn,o: baik terdrcnat di ilhrl::J..o:n.s~'l.r di brwian t.r-mgah nul::uyiL;u ae~e1iling 

ibu ~ota. ·rP.ristirnewa tersohQr :1-d<tlah nPP,1.munry:~.n r1ta P.mbohirnin.nr.;:1.vo, di '!lana 

jar'l.np: di~~li sedalr1m o,~ 'TlP.ter untu~ terhentu" kenada b~.iih besi.(Decary 

1951 :1~), !!:llis 1S5.q · :?':4) 

3ijih-bijih di~mbil dnri tRnRh oleh wanit:=t-wanitn dRn dic:=tirkan (Decarv:l)62:3l) 

Karena besi itu :1-mat terpamnur nnsir dan bnbernpA kotoran van~ lain, bijih· 

itu dicuci :hl:-·n ::.ir yanr; scdP..n,cr. mf"!n,o;:<.lir, !Tl'-'!"f':hancurkannya d'}nn:an nenn:ci-

d">.l?.'Tl rotor."'-•!1-notonr:r.>."l kecil. Dalam bentuk itu b~q~cr hesi itu dib?J-.'8. l.ce 

SPbU:l.P tun"'':u. ·:lentu'< i'.u -1.dr1.l:1.h Renerti sili~der dene:rtn 1dra-k 1 rn '!0 >rn 

u'<:ur<:.n -t.e::.n:;;1•r·r~ .• ~)ecr.rv:. (llSl: 1'57)P.:.?-7) menurut p::vnbr.r dr-:ri_}•:llis dari 

·l 
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O~sn.r dnri tun,rrku i. tu rH ten~;,rrela.ml-::an di ... t· .n~h "!.tau berada di n.tas tanah 

sekelilingnye1., .3ur>..tu lubn.ng di das:.>.r tun.?.:ku itu mernunp.:l<inkan dibuangn.ya 

c:e.irc>n i tu. :htu 1 ubanp.: di sebr.ra.n.'nlva 'llemunp;kinkan masu1mya pina-pi pa 

dari ubub;:m, 'I'unp.:ku !'ipan~si denp,:<1.n aretn9: dan bongkah-bongkah besi ada 

dnlc>.m summ:'!n te:-tentu. N!a:>ukn.'{;'J. udara adalah liwat ububan silinder Indo-

nesiP., Y:l.)~.-:; tnbunp.;n.va mPmnuny-. i venti 1.- ventil yanR; di bu1.-.:a-tutun. 

La'Tl:>.nY:'l. ''encair<l.n adnlah 7 -~ ,jR.'ll, memnerol eh sua.t'll m<>.S3. yang terdiri 

dr>.r'. lo--:-:tm, bi.iih dan tnhi besi. :-:>.pt"'!lah rnembuan~ bah~n·va.ng telah berkurang 

3ec~ .. r~ 1)onp.:kah itu dicairkan 1-::edu:::t kalinya, kemudian dinukul denp;an 

nalu dan rlib'!ri':Ctn bentuk tertentu. Seluruh nroses itu berl:'mr:sunr: secai'n. 

SUSRh Sf!\c:".li d:tn hany:..>. tercano.i d Sf!' ern.Pat d~'"i be~nyn.knya besi yang 

se~ul~ terk~ndunp.: dalam bijih. Sisanvn s·muanvn hil~nr: den~tn t~hin·a. 

Yan,rr sa.n""at n~ntinR: a.dalah bnhwa di sa·n .. ino: alat kerj<:. terpcntin.~, ubub:cn 

bah\·1:'!. na'!ln nntuk basi j-:l:1s berhubunp.:-'l.n d·"'np;rtn de!.0.rnh nsnl Indonesia. 

Hova vi=bC:>i d~1ctm n bunyi berhubun.n;:1.n denp;an kata Melavu be~;i Jm·-'r, wesi. 

(Jemmvolff 1·)38: i ~~~Perubr.than besar y?o.ng dala.m l<:atn penvebab. Andree 

tnk da-pat rn"'lihn.t hubuntr.an ba!ms,., antara. l<::cta-kata itu.Andree 1~84 :'.)0 

:r!.:'tla:~asi d·'ri b·:ntul< Indonenia lokal ter,in.di relatif lebih ln.ma. 

dan nerem unn i'·:ut sert.':l d<!lr>:l' neker,ifl.an ·r~.nP: nenvelcm,o;.n:ara:tnvr.t mcru-paknn 

suatu hak istimewa da.ri ~.ja. 

'''='.n.~elol~P.n diL:er,jP..lmn rt·:n,o:Rn n.lP..t V8.nP," sn.n ~.'l.t •.1ed.ehan::>., untuk memn/"·rbesa.r 

ani adalah ububnn. 

Debelu11 bern.n?-:knt untuk mencuci mn::; di tempat •rn.n ,. bcru, seekor kerbau 

disajib.n (!J,., Car·r 1 •6?: 3? strsnYya. • 

\ 
00000 
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Die Vcrnrbritung ging mit sehr einfachem Geriit vor sich, zum Anfachen des Feuers 
dicnto ein nlnBrohr. 

Bc\'or mnn zum Goldwaschen an einen nouen Platz ging, wurde ein Biiffel geopfert 
(DECARY IOR2: 32 ff.). 

A 
AA 
AP 
BEFEO 
BIE 
BKI 
CI 
EA 
ENI 
ESA 
IPEK 
IAE 
,JAI 
,JEAS 
JRMll\IB 
KElt 
KP 
MEB 
1\IFEA 
lllNZ 
PM 
RAA 
TITLV 
TNAG 
VBGK\V 

Vl\IKAW 
WBKA 
zm 
ZGEB 
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